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Einleitung. 

Der Titel des höfischen Rittergedichts von Erec und Enide 
lautet nach dem Zeugnis des Dichters selbst Z. 19 Erec^ h fil LaCy 
in den Handschriften dagegen Erec et Enide sowohl in der Auf- 
schrift als in der Endschrift, die freilich beide in einigen Hand- 
schriften ganz fehlen. 

Dasselbe ist in folgenden Handschriften, samtlich — bis 
auf A — auf der Pariser Nationalbibliothek, auf uns gekommen: 

1. ZT (zu Ehren Konrad Hofmanns, der mir seine Abschrift 
geliehen, so genannt) s= 1450, alt Cang6 27, vordem 69; 7535^ 
anc. fonds fran9ais, unser B des Clig6s, unser F des Yvain, 
Bl. 140^ — 158V, pikardisch. Beginnt: Chi coumenche li re.., (un- 
leserlich); ohne Schlussuberschrift, indem ohne äussere Abteilung 
der Text des Erec mit 6958 sofort in den Perceval übergeht 
Pikardisch. XUL Jahrhundert*) 

2. C = 794, alt Cang6 73, früher Y* 600, unser A beim 
Gig6s, unser H im Yvain; BI. \^ — 27»^; ohne Aufschrift; am Ende: 
Explycyi derec et denide. XIII. Jahrhundert Schreiber Guiot Vgl. 

aig^s s. xxvn. 

3. P (zu Ehren weiland L. Pannier's, der 1873 die Hs. 
in ein Exemplar der Bekkerschen Ausgabe für mich gütigst ein- 
getragen hat, so genannt) = 375, alt 6987; derselbe wie P des 



*) Es ist dieselbe Hs., die den Eneas enthalt, Salverda's S.4 A (s. S.8 Anra.). 
Derselbe druckt ebenda meine Bemerkung Cliges S. XIX: <SUrk geänderter 
und interpolierter Text' ab, dies hat aber keine Geltung weder for den Eneas 
noch irgend einen anderen in derselben enthaltenen Text, da die Güte eines 
jedes einzelnen, auch wenn sie von demselben Schreiber herrohrt, in einer 
Sammelhandschrift einzeln antersncht werden muss. So ist der Text des 
Eneas diesmal der beste unter allen Hss., ein Beweis, dass der pikardische 
Schreiber sehr genau seine Vorlage, die einmal gut, das andere mal wieder 
schlecht war, abschrieb. 

Cluci«UMi Ton TrojM III. Sne. a 
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Clig^s; s. Qigds S. XXVin. Beginnt Bl. 28 iv: Chi commence derec 
et denide'y schliesst Bl. 295 v Ci fine derec et denide. In Perot de 
Nesle's gereimter Inhaltsangabe wird der Roman also beschrieben: 

Sacent eil de loins et de pres, 
Li tresime branque d'apres 
Parole d'Erec et d'Enide. 
II n'eut si bele dusqu'en Inde; 
Si bone, si umle, si noble 
N'avoit dusque en Costantinoble. 
La pucele cortoise et sage 
Ne fu mie de grant parage, 
Se fu ele de bone gent; 
Ses peres fu d'afaire gent 
II n*ot en France n'en Artois 
Ne plus large ne plus cortois. 
Se 11 eust la main ou metre, 
11 se saust bien entremetre 
De cortoisie et d'onor faire 
Com eil qui fu de bon afaire. 
Por la bonte del vavasor 
£ut £rec sa lille a oisor» 
Nequedent il fu fiex de roi; 
Mais Amors, qui prent a le roi 
Les siens, li fist la bele avoir; 
£rec n'en presist nul avoir. 
£rec fu de bone nature, 
II acieva mainte aventure. 
£rec la pucele rescoust; 
Mais de son sanc i mist grant cosL 
Or nos doinst Dius si bien rescore 
£t de se'dcruce amor secourre 
K'en paradis soit nos liex fais, 
Quant li mors nos ara desfais. 

(F. Michel in Chroniques Anglo-Nonnandes T. III S. zziij.) Pikar- 
disch. XIÜ. Jahrhundert 

4. B (nach ihrem Heransgeber I. Bekker so genannt) == 
1376, alt Cang6 26, Bl. 95 — 144; s. die Beschreibung in Cata- 
logue des msc. I, 220. Nach dieser Hs. ist die einzige Ausgabe 
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Erecs in Haupt's ZfdA. {1856) X, S. 373 — 550 (auch abgesondert 
erschienen mit eigenem Titel, ohne O. und J.), von I. Bekker*) 
besorgt, dem Haupt die von Fr. Michel gemachte, von Dr. C. Sachs 
'sorgfältig verglichene' Abschrift überlassen hat. Eine genaue Ver- 
gleichung des Druckes mit der Hs. vordanke ich der Gefälligkeit 
des Herrn Dr. M. Goldschmidt (s. Anhang). Burgundisch. XIII. 
Jahrhundert. 

5. K«= 24,403, früher La Valli^re 78, alt 2729, Bl. i igr — 175V 
(das letzte Blatt 175 ist zur Hälfte abgerissen), ohne Aufschrift, mit 
Miniaturen, mit eigenem Schluss, aber ohne Endschrift. XIIL/XIV. 
Jhdt., pikardisch. 

6. ^ = Aumale, die bekannte und oft beschriebene Hand- 
schrift des Herzogs von Aumale, s. Zeit in Twickenham, später in 
Chantilly, jetzt wahrscheinlich im Besitz der Pariser Akademie, s. 
meine Yvainausgabe S. VIII fg. — Bl. 75T — qqv, Ende des XIIL 
Jhd., pikardisch. 

7. ^ = 1420, alt 75182, anc. fonds. fra^ais (526, Baluze), 
Bl. I — 28, Ende des XIII. Jhd., centralfranzösisch (etwa zwischen 
Isle de France und Orl^anais); s. Catalogue I, 224. 

Vgl. noch Holland's Crestien von Troyes S. 15 fg. 



Die Textüberlieferung des Erec ist keine besonders günstige; 
sie steht weit hinter der des Clig6s und Yvain zurück und wird 
nur von der noch schlechteren des Karrenromans übertroffen. Zwar 
das Abhängigkeitsverhältnis der einzelnen Handschriften lässt sich 
aus dem Ungeheuern Wust der kaleidoskopenartig sich aufrollen- 
den, immer wieder sich drehenden Varianten ziemlich rein heraus- 
schälen, aber der darauf aufbaubare Text, unser O', ist bereits an 
verschiedenen Stellen sicher verderbt gewesen und der eigentliche 
Urtext daher oft gar nicht sicher herauszufinden. 

Das folgende Bild soll die Sachlage versinnlichen: 



*) Derselbe hat an zahlreichen Stellen eigenmächtig geändert, ohne 
darüber je ein Wort zu verlieren. 
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Keine der Handschriften ist ans der anderen unmittelbar ge- 
flossen. In die Augen springend ist die Zusammengehörigkeit von 
H und C, aber so dass C öfter kühn ändert, was wir bereits bei 
dem Yvain kennen gelernt haben, so dass nicht mehr die Vorlage 
Guiot's, sondern er selbst der Schuldige ist, der mit seiner guten 
Vorlage leider sehr selbständig und willkührlich umspringt 

Anderseits gehören P und B eng zusammen, wie bestimmte, 
scharf sondernde Lesarten ebenso wie gemeinsame Lücken sichern, 
während andrerseits P einige wenige Male ein auffälliges Zusammen- 
treffen mit C aufweist, so daas eine gegenseitige, wenn auch sicher 
nicht unmittelbare Beeinflussung zugegeben werden mnss. Die 
dritte, abseits stehende Gruppe VAE hat einerseits gemeinsame 
Züge, wobei VA enger zusammengehören, zeigen dagegen andrer- 
seits an unzähligen Stellen Beeinflussung anderer Handschriften, 
so von Hy ein andermal von Q B oder P^ wobei besonders E 
wie ein Pendel zwischen Ä C und ^ hin- und herschwingt Zu 
all dem kommt noch eine geradezu lüderliche Nachlässigkeit der 
sich gehenlassenden Schreiber, so dass diese drei Handschriften 
völlig wertlos sind. 

In den Fällen nun, wo HC der zweiten Gruppe gegenüber- 
stehen und jede zufriedenstellendes bietet, wäre eine sichere Ent- 
scheidung unmöglich, wenn nicht so viele andre Lesarten PB als 
nicht ursprünglich, sondern geändert erscheinen Hessen, so dass 
HC als die reinere Quelle* zu bevorzugen ist Mithin ist der Weg 
klar, den ich bei der Textzimmerung einschlagen musste: es wurde 
zuerst die Lesart von /9, dann die von a zu erschliessen gesucht, 
wobei wenn H + ß oder C + ß zusammengehen und besseres 
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bieten' als grade C oder H allein, die Summe der beiden den 
Ausschlag gibt: steht a gleichwertig ß gegenüber, wird a vorge- 
zogen, und wenn ß unbrauchbar, H und C aber aus einander- 
gehen, muss jede Lesart kritisch geprüft werden.*) Alle Fälle, wo 
die Ueberlieferung nicht rein fliesst und Zweifel entstehen, findet 
man in den Anmerkungen am Schlüsse des Buches einzeln be- 
sprochen und meine Entscheidung gerechtfertigt Unklar bleiben 
die Fälle, wo C mit ß geht, z. B. wenn 3063. 4, oder 5101 — 4 
CPB fehlen, oder wenn C mit P übereinstimmt, wie 2966 in CP 
que /erat gegen HC (y) haben. 

Ich hatte daher anfangs die Handschriften so ordnen wollen: 




allein die regelmässige Zusammengehörigkeit von HC gegen PB 
liess es nicht zu, solchen ganz vereinzelten Fällen einen andern 
Ursprang als gelegentliche Beeinflussung einer andern Handschrift 
an einzelnen Stellen zuzuweisen. 

Ebenso geht manchmal HCP zusammen, wo also B geändert 
haben muss, oder HCBj wo dasselbe von P angenommen wer- 
den muss. 

Ja einigemal geht selbst C mit B^ wie 2942, wo es sich aber 
um ein Sprichwort handelt, daher die Variante selbständig von 
jedem Schreiber eingetragen werden konnte, ebenso 3881 wo HP 
douiregales gegen CB destregaleSy wo jeder den Doppelnamen selb- 
ständig änderte, wie denn 1874 C allein estrtgaUs gegen doutrc' 
gales der übrigen {E änderte) hat 

Dass der so gewonnene Text, also Ö y selbst an einigen 



*) Die Untersuchnng zeigt, dass dann meist H allein gegen alle andern 
Handschriften das richtige hat, so dass man den glücklichen Griff bewun- 
dert, den K. Hofmann gethan, als er diese eine Handschrift aus allen an- 
dern herausgriff. Hätte er seiner Zeit, lange vor I. Bekker, seine Abschrift 
veröffentlicht, so hatten wir einen sehr verlässlichen Text besessen, was man 
von dem Bekkerschen nicht ganz behaupten kann. 
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Stellen schon verderbt gewesen, zeigt die Lücke nach 2219 oder 
die Zeilen 1998. 2268, s. die Anmerkung zu diesen und einigen 
andern Stellen. Aber auf einem ganz andern Wege kommen wir 
vielleicht dazu, noch eine zweite, etwas kürzere Redaktion O" anzu- 
nehmen, welche Annahme uns nahe gelegt werden könnte durch 
eine eingehende Vergleichung von K (Kristians Gedicht) mit ^ 
(Hartmann von Aue), 3t (die nordische Erexsaga) und ER (das sog. 
JNlabinogi Geraint ab Erbin), wo letztere gegen K übereinstimmen 
und man doch kaum wird glauben wollen, dass der Schwabe, der 
Nordmann und der Kelte jeder unabhängig vom andern stets die- 
selben Zeilen ausgelassen haben sollten. Man begreift die Wichtig- 
keit von ^, 3i, da sonst die Keltomanen alle solche Abweichungen 
ohne weiteres dem chimärischen anglon. Gedicht, der vermeintlidien 
Quelle Kristian's, zugewiesen hätten, während jötzt zum Glück das 
Gegenteil schon bloss dadurch sicher ist, dass ^ und 3i tatsäch- 
lich auf K zurückgehen. 

Meine Varia lektio ist dem Wert der einzelnen Handschriften 
entsprechend eingerichtet: die Lesarten von 7/, C, -P, B werden 
stets genau angegeben, die von VAE aber nach Z. 1506 nur noch 
gelegentlich erwähnt, wo man dieselben aus irgend einem Grunde 
hätte einsehen wollen. HC habe ich nach Abschluss des Druckes 
nochmals, Zeile für Zeile, mit meinem Text verglichen und die kleine 
Nachlese den Anmerkungen einverleibt; B ist durch Bekkers 
Druck und die am Schluss dieser Einleitung im Anhang abge- 
druckte Vergleichung Goldschmidl's bjs in's kleinste gesichert — 
der einzige P dürfte dann und wann im Stich lassen, da ich an 
manchen Stellen aus dem Schweigen der Pannier'schen Vergleichung, 
wo P seiner Stellung nach anderes bieten sollte, schliesson möchte, 
dass geringfügigere Sachen dann und wann nicht angemerkt 
worden sind. 

Im Grossen und Ganzen glaube ich den Text, d. h. 0\ sicher 
aus der wirren Ueberlieferung herausgeschält zu haben; doch 
fürchte ich, aber nur in ganz bolanglosen Kleinigkeiten, unbewusst 
dem mir nur zu geläufigen Bekker'schen Text einige wenige mal 
gegen a gefolgt zu sein. 



Was die Abfassungszeit des Erec betrifft, so fehlt in dem 
Gedichte jede Angabe; nicht einmal eine Anspielung auf Zeit- 
genossen und zeitgenössische Begebenheiten ist darin zu ent- 
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decken. Ist der Karrenroman für Marie, die Gräfin von Cham- 
pagne, gedichtet, so schrieb der Dichter den Perceval im Auftrage 
seines Gönners Philipp von Elsass, Grafen von Flandern und Ver- 
mandois, so enthält Clig6s ausser der Angabe seiner Quelle, die 
er aus Beauvais geholt und die ich (Clig^s kl. Ausg. S. IX) zeit- 
lich zu bestimmen und auf eine bestimmte Persönlichkeit zu be- 
ziehen versucht habe, die hochwichtigen Eingangsverse, durch 
welche Clig6s sofort in die Mitte zwischen Erec, Ovidiana, Tristan 
einerseits und Karrenritter, Löwenritter und Perceval — denen ich 
das Wilhelmsleben anreihe — gestellt wird, unter welch. letzteren 
Perceval nach der Angabe eines von Kristians Fortsetzern durch 
den Tod des Dichters unterbrochen worden ist Yvain bot eine 
Handhabe durch die darin vorkommende Erwähnung von Nured- 
dins Tod. Nur im Erec fehlt jede derartige Anspielung.*) Die 
darin eingeflochtenen litterarischen Anspielungen werden weiter 
unten behandelt werden. Endlich das Wilhelmslebcn bietet keine 
andre Handhabe als die Untersuchung seiner Sprache und sei- 
nes Stils. 

Es erübrigt also, .die Stelle des Erec in der ersten Reihe näher 
zu bestimmen, wobei wir nicht vergessen dürfen, dass derselbe im 
Qiges an allererster Stelle genannt ist Ob man darauf irgend ein 
Gewicht legen kann? Kaum, denn die in nahem Zusammenhang 
stehenden Erec und Tristan sind durch die Amatoria Ovid's aus- 
einandergehalten, während die Metamorphosenepisoden wieder durch 
den Tristan auseinandergerissen sind. Leider ist von all diesen 
Gedichten der einzige Erec erhalten — die eine von G. Paris 
(Hist Litt. XXIX, 492 fg.) entdeckte Metamorphosenepisode ist noch 
nicht herausgegeben, kann auch leicht irgend eine Umarbeitung er- 
fahren haben — eine gegenseitige Vergleichung also unmöglich. 
Ist nun der Tristan oder der Erec früher anzusetzen? Darüber 
schrieb ich vor zwei Jahren (Qig6s a. a. O. VI): "Derselbe G. Paris 
(Rom. XII, 462) meint, der Tristan müsse vorangegangen sein, weil 
im Erec vier Anspielungen**) auf Tristan (V. 424 *Iselt hat gold- 



*) Mit V. 6692 : Car lors avoünt a cel tans Coreu des le tans Merlin 
Par tote Bretaigne esterlin lässt sich nichts anfangen. 

**) Aus demselben Grande, weil in Kristian^s Philomena es von letz- 
terer beisst (a. a. O. S. 496} Plus sot de joie et de deport Que Apoloines et 
Tristanz, scbliesst G. Paris, dass der Tristan nach dieser Ovidepisode ge- 
dichtet sei. 
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glänzende^ Haar', 1248 'Tristan besiegt Morhot auf der Insel 
S.-Sanson', 2076 'Brangien wird in der Brantnacht an Stelle Isehs 
untergeschoben', 4944 'Iselts Schönheit') sich finden, die ihm also 
beweisen, dass Kristian bei der Abfassung des £rec den Kopf 
noch voll hatte von dem eben abgeschlossenen Tristan. Wohl 
möglich; aber er kann ebenso sein Tristanmaterial sich zurecht- 
gemacht haben für den nächsten in Vorbereitung befindlichea 
Roman. Sicheres ist , da nicht zu ergründen; doch sähe man 
wohl ein, dass der Dichter, nachdem er d&i isoiirt dastehenden 
Tristan gedichtet, nunmehr sich endgütig dem Artusroman zuge- 
wendet hätte, bis er, auf der Spitze seines Ruhmes angelangt, den 
bereits abgedroschenen Artusstoff mit der neuen Gralsage ver- 
schweisst" 

Zu den Tristananspielungen gesellen sich zwei andere aas dem 
Lineas: 5339 ComafU Eneas vtnt de Troie^ Comant a Carktgt a 
grant joie Dido an im lit le re^ii, Comani Eneas la dipäy Conumi 
ele por Itä s^ocüt^ Comant Eneas puis conqtdsl Lauranie et tote Lon^ 
hardit Don il fu rois tote sa vie und 5891 (Erwähnung der Schön« 
heit der Lavine de Laurante), die ein sichrer Beweis sind, dass 
dieser Roman eines uns unbekannten, originalen Dichters damals 
allgemeines Ansehen genoss. Leider weiss man nicht, wann der 
Eneas erschienen ist Sicher ist nur durch Salverda's Unter* 
suchung*), dass der Eneas älter ist als der Trojanerkrieg Beneits 
und dass Beneit sein Verfasser nicht sein kann: ersteres sichert 
bereits der Erec, der älter ist als der Clig^s, welch letzterer zwi- 
schen 1152 und 1164 geschrieben sein muss, während der Trojaner- 
krieg, der der Königin von England, Alienor von Poitiers, ge- 
widmet ist, um II 60 verfasst sein muss. Letzteren kennt der Erec 
nicht, wohl aber finden wir eine Reihe von Anspielungen und Ab- 
hängigkeiten zu den volkstümlichen Heldengedichten, den Chansons 
de Geste, was sich in dieser Weise in keinem andern Artusromane 
findet. Zwar kann man auch sonst allgemein bei Hervorhebung 
der Tapferkeit in den Artusromanen einen Vergleich mit Roland 
finden, vgl. Yvain 3235. Onqtus ne fist de Durandart Rolanz de 
lurs st grant essart An Roncevatis ne an Espaigne, Atre perilleus 
3879. N^onques ne fu nus Chevaliers Neis Rollant nt Olm'ers kiptust 



*) Introduction & une iditton critiqne ^u roman d'Enias von J. J. SaWerda 
de Grave, Groninger Dissertation, 'S-Gravenhage 1888. 
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sofHr Ul esior^ Descon. S. 107. Onques cele ('Schlacht') de Corno^ 
naxlk Del grani Morholt ne de Tristan, Ne d^Olivier et de Rolanf, 
Ne de Mainnet ne de Bratmant, De Chevalier ne de gaiant Ne fu 
ieU hataiUe V€i^e\\ ebenso im Erec 5776 Au plus hardt cmbateor De 
ceus que nos sazfons, Se fust Tiehauz li Esclavons Ou Ospiniaus ou 
Fernaguz, Allein die Stelle im Erec 6679:. Seiner Freigebigkeit 
gegenüber erschien geizig Alexander» Cäsar und alle Könige que 
tan vos nome An diz et an chan^ons de geste, steht wohl einzig da; 
dazu kommen die vielen offenbaren Nachahmungen der Volks- 
e]>en, so die langen Listen, in denen Ritter und Könige aufge- 
zählt werden, die sich bloss im Erec (i6gi fg., 1935 fg.) finden, 
und in keinem seiner Romane in irgendwie nennenswerten Um- 
fang wiederkehren (ein einzigesmal Karrenr. 5810 fg., nicht im 
Percevalt dafür einigemal in den Fortsetzungen), — während sie 
in den späteren Artusromanen in immer länger werdenden Reihen 
wiederkehren. Aber nicht genug daran; hier ist vor allem eine 
Reibe von Einzelheiten in der zweiten Liste des Erec besonders 
zu betonen, weil dieselben die unmittelbare Abhängigkeit Kristians 
von den Chansons de Geste und zwar insbesondere vom Rolands- 
lied beweisen. Ich meine die Beschreibungen von Eigenheiten, wie 
1948 An cele isU n^ot tan tonoirre Ne n*i chiet foudre ne tanpeste, 
Ne hoz ne serpans tCi areste N*il n*i fet trop ckaut ne n'iverne\ 1976 
Et tuit furent juene vaslet Gl qui ansanble lui estoient^ Ne barbe 
ne grenon n^avoient; 1986 N*i amena nul jcvancel, Einz ot leus con" 
paignöns trois gänz^ Dan li mains nez ot set vint anz, . . . Les barbes 
ottt jusqtias ceinturs\ vor allem 1993 Li sire des nains vint apris, 
BiHsy li rois d^Antipod^s u. s. f.; vgl. damit z. B. Roland 976 Jusqtia 
la ierre si chevel li baleiefit . . Icele terre . . Söleilz n*i luist ne blez 
rCi poet pas creistre, Pluie «V chiet, rusee nU adeiset u. s. f. 3221 
. . as Chiefs gros, Sur les eschines qUil unt enmi le dos, Cil sunt 
seiet ensement cume porc\ Handschrift P, T\r. 207 c^est une gens 
quest chenue et barbee; andres findet man in andern Chansons 
de Geste. 

Hierher zähle ich auch den Eingang des Erec 19 fg.: D'Erec 
... est li eontes Que devant rois et devant contes Depecier et corronpre 
suelent Cil que de conter vvvre vuelent', derselbe erinnert nur zu 
sehr an ähnliche Ausfälle in den ChanQons de Geste, die gegen die 
konkurrirenden, die wahre Dichtung verdrehenden Spielleute so oft 
erhoben werden; dass sie an unsrer Stelle nichts anderes als Nach- 
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ahmnng sein können, lehrt die Betrachtung, dass Kristian ja nicht 
seine eigenen Konkurrenten damit meinen kann, da sein Gedicht 
weder zum Singen noch zum Vortragen, sondern einzig und allein 
zum Lesen bestimmt ist. Dies gilt auch dann, wenn die Quelle 
des Kri9tian'schen Erec wirklich der Z. 13 erwähnte conU {Favanture 
wäre, worunter ausschliesslich die Erzählung eines reisenden breto- 
nischen oder französischen Spidmanns gemeint sein könnte, wäh- 
rend es mir wenigstens wahrscheinlich ist, auch diese Art, irgend 
eine Quelle anzuführen, sei wiederum eine Nachahmung der Chansons 
de Geste, die gern auf ein Klosterdokument u. ä. sich beziehen, 
da . sie ja stets die Vorstellung festhalten, sie erzählten oder be- 
sängen wahre Geschichte, nicht etwa Erfindung oder Märchen. 
Ich komme auf diesen Punkt noch weiter unten zurück, bis ich 
an der vermeintlichen, von Andern ohne jeden Beweis perempto- 
risch aufgestellten kelto-kymrischen Quelle zu handeln haben werde. 
Eines ist wenigstens ganz sicher, dass Kristian's Quelle auf keinen Fall 
die von G. Paris auch hier wie sonst überall angenommene Mittel- 
stufe, ein anglonormannisches Gedicht, sein kann. Denn jedesmal 
dann, wenn Kristian ein Gedicht oder eine Schrifl, d. h. ein iwre 
benutzt, hat er es angegeben; so im Clig6s'*), Karrenritter und 
Perceval. 

Von andern Eigentümlichkeiten sei erwähnt, dass der von 
Kristian später im Yvain und sonst angewandte Kunstgriff, in seinem 
Gedicht neben der Beschreibung einer strahlenden Schönheit als 
Gegenstück ein hässliches Scheusal eingehend zu schildern, 
im Erec noch nicht angewandt ist. 

Noch etwas Absonderliches, das der Erec aufweist, soll diese 
Zusammenstellung von Eigenheiten beschliessen, der Versuch, die 
Erzählung in einige grosse Abschnitte zu teilen, welche durch 
den V. 1844 Q prime li premerains vers angedeutet ist, im Fol- 
genden aber nicht weiter beachtet wird. 

Auffällig ist die grosse Zahl von Sprichwörtern, die im 



*) Ucber dessen Quelle s. meine grosse Ausgabe S. XV fg. Jetzt ist 
in dem durch J. Alton herausgegebenen Roman von Marque de Rome 
S. 135 eine Fassung des Cligös gegeben, die ihrem Inhalt nach die Quelle 
Kristians darstellen dürfte; der Vorroman von Alexander und Soredamors 
sowie die Entlehnung aus Salomon und Markulf, ebenso wie Fenice's Jung- 
fräulichkeit sind Kristians Zutaten und gewähren uns 'so einen Einblick in 
die Werkstätte des kühn selbständig ändernden Dichters. 
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Laufe des Erec citirt werden; es kehrt in keinem andern Gedicht 
Kristians in solchem Umfang wieder. 

Kristian ist bis jetzt als der sorgfältigste Sprach- und 
Reimkünstler bekannt; der Qig^s» Yvain, Lancelot und Perceval 
haben in dieser Hinsicht seinen Ruhm fest begründet, womit das 
Wilhelmsleben genau übereiustimmt Im schroffen Gegensatz steht 
dazu der Erec. Die einzelnen Anmerkungen besprechen bald eine 
harte Wortstellung (2927), bald die Einschachtelung eines Satzes 
oder Satzteiles in* einen anderen, wie 552. 2333. 4023. 4854, 
sonst .nur je ein Beispiel im Yvain und Lancelot**), endlich die 
überaus beträchtliche Anzahl von ungenauen, volkstümlichen, 
nachlässigen oder mundartlichen oder geradezu schlech- 
ten Reimen. Entweder Eigenheiten der Sprache des gewöhn- 
lichen ManneSy die der Lautstufe des Gebildeten voraus ist, wie 
Verstummung von Konsonanten wie cerf \ ftr 712, visde \ Enide 
3 131, ametisUs : crisolites 6807, während die andern Gedichte bloss 
{i)m oder (j)/ kennen; irattres : dites 3362, das bloss ungenauer 
Reim sein kann, ebenso wie damage : sacke 1006, das aber auch 
mundartlich sein kann wie miäe : eure 5176 (nur noch Lanc. 2782), 
deus : vos 3438, glas : glais 2363, vUs \ h'ws 5;^g$, Mundartlich 
ist wohl auch s : Zy aus dem N. und NO. bekannt, mithin in der 
nördlichen Champague möglich; es findet sich 60z (s. Anm.) : rescos 
2250, puissanz : sens 3870, nasis : assez 5975. Ebenso dürfte ranne 
(regnum) ; dame eher Assonanz, ersteres Wort aber mundartlich 
sein wie ceinturs : Arturs. Ungenauer Reim ist femer / : / in 
retenail : cheval 4971, während volkstümlich coreu 6693, feissient : 
alissient 1449, ^"^^ ^^^ Reime delwri{z) : navri 2906, criuz 6636 
(wenn joie nicht masc. sein könnte) einfach sprachwidrig sind. 

Beachte noch die zahlreichen und einigemal recht auffalligen 
Fälle, wo ein Transitivum absolut gebraucht ist (Anm. zu 869), 
sowie endlich die grosse Zahl der Hiatusfalle (Anm. zu 246), wenn 
auch letzterer Punkt (vgl. Anm. zu Cligäs 2488 und Yvain 212) 
nicht sicher ist. Sehr nachlässig wäre das pleonastische, prolep- 
tische en^ wenn es ursprünglich wäre in 5146, 5649, volkstümlich 
wohl le 1306, und sicher mundartlich au nuü 4263, das durch 
HP und anuit CVAE gesichert ist, da letzteres dem Sinne nach 



*) Kristian liess ihn unvollendet; mithin wäre wohl manche Härte und 
Schwäche bei der Schlussdurchsicht entfernt worden. 
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unmöglich. Wenn ich endlich zwei Altertfinüichkeiten, üimez 5045, 
die Spur eines n^n vor Vokal statt des elidirten »' (s. zu 4238. 
5893) hinzufüge, so ist die Liste dessen erschöpft*), was meiner 
Ansicht nach ein sicherer Beweis ist, dass Erec das jüngste der 
uns erhaltenen Werke Kristtans ist, der erst mit dem zweiten der 
uns erhaltenen Stücke, dem Q]g6s, jener Sorgfalt und Genauigkeit 
sich befleissigte,. die ihn zum unerreichten Muster gemacht hat 
Dagegen zeigt bereits dies erste Werk in der Sprache und dem 
Stil die charakteristischen Vorzüge Kristians, die mit den oben er- 
wähnten andern Vorzügen zusammen seinen Ruhm unter den Zeit- 
genossen und Nachfolgern begründet haben. Jeder kennt die be- 
reits von Holland a. a. O. S. 215 aus dem Roman von Hen und 
S. 257 fg. aus Hugo von Meri citirten Stellen**), worin Kristian 
für unerreichbar erklärt wird. Diesen ist nun die Stelle aus dem 
Gunbaut (Bartsch, Litter. 580, 25) hinzuzufügen: 

Ne dira nus hon que je robe***) 
Les bons dis Crestien de Troies 
Qui jeta anbes as et troies 
Por le maistrie avoir deu jeu. 

Dazu kommt jetzt ein neues Citat, das Gröber gefunden und im 
Grundriss I, 430 Anm. 2 (vgl. ZfrP IV, 94) im Auszug mitgeteilt hat. 
Die ganze, litterargeschichtlich hochwichtige Stelle lautet nach 
einer freundlichen Mitteilung Gröber's also: 



*) Vielleicht könnte man hinsufügen, dass im Erec die einzige Episode, 
worin Zauberei vorkommt (vgl. das Abenteuer mit der j'cü de la cort\ was 
man also als keltisches Element gern anerkennen möchte, sich findet und endlich 
hinzufügen, dass die lange Reihe von Abenteuern nicht motivirt, sondern nur 
lose an einandergereiht ist, alles Dinge, die Kristian später gemieden hat. 

**) Man ist erstaunt, Raoul von Houdenc in eine Linie mit Kristian 
gestellt zu sehen. Es genügt, nur einmal irgend ein Gedicht Kristians, sei 
es auch den schwächeren Erec, und dann den Meraugis unmittelbar nacheinander 
zu lesen, um den grossen Abstand zwischen dem grossen Meister und dem 
plumpen und langweiligen Nachtreter sofort zu fühlen. Noch auffälliger ist 
der Vergleich mit einem älteren Zeitgenossen, dem Gautier von Arras, dessen 
Werke mit Clig^s gleichaltrig sind. Man erstaunt über die ungeschickte, 
sprachlich saloppe und überaus seichte Erzählungsweise desselben, und sehnt 
sich nach der glatten , elegant knappen und stets originellen Art Kristianss 
zurück. 

♦♦*) Wie es besonders Meraugis, Fergus, auch noch Desconeu, wenn 
wir nur von den älteren Romanen reden wollen, stark thun. 
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Gautiers d'Arras qui fist SErach 
£t Guios qui maint bei miracle 
Traita de cele damoisele 
Qui sen pere enfanta pucele — 
Et Crestiens qui mout bei dist 
Quant Ciegei et Percheval fist, — 
£t Li Kievres qui rimer valt 
L'amour de Iristran et iTIsalt — 
Et d' Isaire et de Tenta3is 
Trova Rogiers de Lisais — 
Et Beneois de sainte Moire 
De Traies translata Testoire. — 
Tuit dl estoient menestrel 
Si bon, c'or n'en sont nis un tel. 
Mais d'aus tous me tieg a Wiot, 
Por ce c'ainc ne vol rimer mot 
Por qu'il i eust faussete usf. 

Wenn aber der Erec als das jüngste aller erhaltenen Dicht- 
ungen Kristians nachgewiesen worden ist, was soll dann die selbst- 
bewusste Prahlerei im Eingang desselben? 
Z, 23 Des or comancerai Testoire 

Qui toz jorz mes iert an memoire 
Tant con durra crestiantez. 
De ce s'est Crestiiens vantez. 

Offenbar, dass derselbe durch seine früheren, uns eben verloren 
gegangenen Werke sich bei seinen Zeitgenossen einen glänzenden 
Namen bereits erworben hatte, der ihn zu jenem Ausdruck seines 
Selbstgefühls wenn nicht berechtigte, so doch veranlasste. Diese 
Werke sind aber mit Sicherheit die Ovidiana: die Ars amandi, ein 
sehr beliebter Stoff, wie die zahlreichen Bearbeitimgen derselben 
durch Andere beweisen, dann die Metamorphosenepisoden und ganz 
besonders, wie ich jetzt mit G. Paris annehmen muss, der Tristan, 
dessen Popularität sehr lange andauert und von dem wir andere 
Bearbeitungen besitzen, die uns den Verlust des Kristian'schen 
Tristans nur noch mehr bedauern lassen. 



Dass des Dichters Zuversicht, mit dem Erec, der, wie ich 
weiter unten ausführe, einen ganz neuen Stofif, der zwar bereits 
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durch bretonische Spielleute verbreitet und bekannt geworden, aber 
in französischen Versen bisher noch nicht behandelt worden war, 
einführt — es ist wohl der erste, nicht nur der erste erhaltene 
Artusroman — einen glänzenden Erfolg zu erzielen, keine eitle ge- 
wesen, beweisen die zahlreichen Anspielungen*) auf unsem Erec und 
seine treue Enide in vielen französischen und einigen provenzalischen 
Gedichten ebenso wie die Bearbeitungen desselben in mittelhoch- 
deutscher, nordischer und kymrischer Sprache, die insgesammt dem 
Xin. oder wie die letztere dem XrV.XV. Jahrhundert angehören, wozu 
noch eine späte, dem XV. Jahrhundert angehörende Nachblüte auf 
dem burgundischen Hof in Flandern kommt 

Unter den Artusrittem kommt Erec in vielen Romanen vor, 
so in Durmart, Desconeu, Fergus, Atre, Gunbaut, Claris, auch Erec 
d'Estregales findet sich (Desc. 5479, vgl. die Anm. zu Erec 1874); 
dass es wirklich unser Erec ist, zeigt der meist dabei stehende 
Zusatz Kfiz Lac**), oder Erec li bim cöneuz Claris 6326 oder noch 
besser Durmart 8753, wo seine Liebe zu Eniden erwähnt wird: 

. . . monsaignor Erec le sage 

Qui nez est de roial lignage. 

II prist une povre pucele 

Por ce qu'il la vit Jone et bele. 

Et s'est Erec moult riches hon 

Et fiez a roi de grant renon. 
Unsem Roman meint ebenso der Meister Rcquis im Eingang 
seines Gedichts Z. 8, wo der Erec unter vielen andern Romanen 
vorkommt und nur unser Gedicht bezeichnen kann. 

Die provenzalischen Belege finden sich zuerst bei Fauricl, 
Hist de la p. prov. III, 474 gesammelt und bei Holland a, a. O. 
S. 31, ebenso bei Birch- Hirsch feld, epische Stofie 8.51 fg. abge- 
druckt, welch letzterer den bis dahin bekannten vier Citaten ein 
fünftes aus Peire Cardenal beigefügt hat Sie lauten: 
Guiraut von Cabrcra (Bartsch, Denkm. 90, 14): 

Ni sabs d'Erec 

Con conquistec 

L'esparvier for de sa rejon. 



*) S. Holland a. a. O. S. 30 fg. 

**) Perc, in, 297 heisst es irrtümlich Eries li fius le rot Lot (ein 
Reim mit Lanselol); der Zeile fehlt äach eine Silbe. 
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Raimbaut von Vaqueiras (Mahn, Gedichte N. 970 und 971): 
. . per genv^or 
Vos hai chauzida 
£ per meilhor 
De pretz conplida 
Blandida 
Servida 
Genser q'Erecs Enida. 

Peire Cardenal (Mahn G. N. 1253): 

Etz Erecs (erois M.) fon le meiller ses falensa 
De cavalliers en faz et en paruensa. 

Ein ungenannter (Fauriel HI« 484): 

Erecs non amet H enida 
Tan ni Yzeut Tristans 
Con ieu vos, dona grazida. 

Flamenca 665: 

L'us contet d'Erec et d'Enida. 

Zahlreicher als die unmittelbaren Anspielungen auf unsern 
Roman sind die zahlreichen Anlehen, die viele Dichter bei ihm 
für ihre Abenteuerromane gemacht haben und von denen ich nur 
einige wenige anführen will. Besonders zwei Romane sind es, 
die den Erec stark plündern, vor allem Fergus, Meraugis und dann 
noch Desconeu, Rigomer u. a. So kommt der tückische Zwerg 
mit der Peitsche im Fergus, Meraugis, Meriaduec, Percevalfortsctzung 
(II, 242), Escanor, vgl. Nutt, Holy Grail S. 29, Prosaromane T. R. 
III, 292. V, 216. 226; die Jagd auf den weissen Hirsch Fergus, 
Raguidel, PercT V, 171 vor. Die Sperberepisode findet sich im Meraugis, 
Desconeu und Durmart Die Bürger einer Stadt oder Vorstadt 
dürfen den Ritter nicht' beherbergen, damit er zum Burgherrn 
gehen muss, um dort ein Abenteuer zu bestehen, was Kristian 
selbst nochmals im Yvain geschickt verwendet hat, findet sich genau 
•so im Desconeu, vgl. T. R. III, 359, Die Köpfe auf den Pfählen 
sind im Desconeu, Meriaduec, Ider und T. R. V, 266. Die ^ Joie 
de la CorV ist plump nachgeahmt im Meraugis und besonders aus- 
führlich in Rigomer. Die Luftmauer des Zaubergartens findet sich 
T. R. IV, 240, vgl. noch ähnliches im 3. Band Die Jungfrau, 
deren Geliebter von Riesen getötet oder entführt ist, ist zum Gemein- 
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platz geworden. Erec 4030 stösst, statt mit der Spitze der Lanze, 
mit dem andern Ende, ebenso Rigomer 4937. Zwei fremde Franen 
treffen sich und es findet sich im Laufe des Gesprächs, dass sie 
verwandt sind, findet sich auch Desconeu S. 65. Den Irländer 
Guivret kann Desc. S. 191. 203 doch wohl nur ans unserm Roman 
haben, ebenso wie Perc. 3 13 14 seinen GtUoiers H petü^ Mantel 505 
den Guivrez U pttit. Der Name kommt überhaupt nur noch im 
Durmart vor, wo ein Knappe so heissi und T. R. II, 145 Gwpret 
de LambalU. 

Eine französische Prosaumarbeitung, die im Geschmack der 
spätem Zeit einiges ändert, andres hinzufugt, sonst streng unserem 
Gedicht folgt, erfuhr der Erec ebenso wie der Clig^s*) und der 
Yvain, welche letztere freilich verloren ist**). Sie stammt aus den 
Kreisen des burgundischen Hofes in Flandern, dessen reiche Biblio-. 
thek sich, freilich verstümmelt, in die Brüsseler Hofbibliothek ge- 
rettet hat, während der Clig6s wer weiss auf welchen Umwegen in 
der Leipziger Stadtbibliothek einen sichern Hafen gefunden hat 
Ich habe den Text der Brüsseler Handschrift im Anhang unseres 
Gedichtes abgedruckt. Beim Lesen desselben wolle man die Col- 
lation S. 334 f. benutzen. Die Handsichrift ist ebenso wie der Leip- 
ziger Prosa-Ciig^ auf demselben Papier, von demselben Schreiber 
und in derselben pikardisch angehauchten Mundart und derselben 
elenden, äusserlich zwar elegant scheinenden, beim näheren Zusehen 
aber beispiellos flüchtigen und stellenweise kaum noch lesbaren 
Kursivschrift verfasst Ich verdanke eine Abschrift derselben Herrn 
Dr. £. Heuser in Giessen, der mir dieselbe durch die gütige 
Vermittlung des Herrn Prof. Stengel in der liebenswürdigsten 
Weise zum Abdruck überlassen hat und ich verdanke es der wohl 
bekannten Liberalität der Brüsseler Hofbibliotheks*Direktion, dem 
Conservateur en Chef, Herrn C. F(^tis, dass ich die gedruckten 
Aushängebogen***) mit der Handschrift in Bonn vergleichen durfte. 

Die Handschrift trägt heute die No. 7235, und enspricht 
No. 291 des Viglius'schen Inventars S. CCLIV des Catalogue des 
manuscrits de la biblioth6que royale des ducs de Bourgogne, Brüssel 



♦) S. die grosse Clig^sansgabe S. XXVII. 

*♦) Sie findet sich unter No. 277 des Viglius'schen Inventars noch er- 
wilint ; 8. Catalogne S. CCLV. 
*♦*) S. S. 354 oben. 
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1842 und wurde zuerst erwähnt meines Wissens von dem Nestor 
der französischen Textkritiker, H. Michelant, auf Sw 213 seines Blan- 
candin. 



L Von den fremden Bearbeitungen ist die älteste die mittelhoch* 
deutsdie Dichtung Hartmanns von Aue («= $), desselben, der 
den Yvain ebenso überarbeitet hatte (s. S. XV meiner Yvainaus- 
gäbe). Zur kritischen Herstellung leistet der mittelhochdeutsche in 
einer einzigen und späten Handschrift erhaltene Erec noch weniger 
als beim Yvain , weil die Weise, in der Hartmann 6ea Erec nach 
dem französischen Original überarbeitet hat, eine ganz verschiedene 
ist, als beim Yvain, dessen Text dem französischen Original sich 
sehr nahe anschmiegt*)« Das Verhältnis beim Erec ist ein grund- 
verschiedenes. 

Dies ist der Grund, dass Bartsch, der Germania VII, 141 — 185 
eingehend ^ mit Bekker's Text vergleicht, am Schluss sogar daran 
denkt (S. 185), dem deutschen Dichter habe ein andrer französischer 
Erec vorgelegt! als der Bekkersche und er erwartet die Losung 
dieser Frage von der Mittheilung der Varianten der anderen Hand- 
schriften des französischen Originals. Allein dieselben liegen jetzt 
sämtlich in meiner Ausgabe vor und erklären keinen einzigen der 
von Bartsch herangezogenen Fälle. So bleibt denn nichts anderes 
übrig, da zahllose Steilen, und darunter lange Namenlisten, dann 
wieder wörtlich übersetzte längere und kürzere Reden und Gegen- 
reden u. s. f ., die absolute Abhängigkeit von ^ von AT sichern, alle 
die Aenderungen (und bei näherem Zusehen sind sie ausnahmslos 
von der Art, dass sie ganz gut von Hartmaan ans bestimmten 
Gründen vorgenommen werden konnten) ebenso wie die grundsätz- 
liche, von Bartsch nicht einmal erwähnte Verschiedenheit in der 
Bearbeitung des ^-Erec von ^-Yvain ausschliesslich der bewossten 
Absicht Hartmanns zuzuschreiben. Während ^-Y. eine fast treue 
Wiedergabe von AT ist, derselben nicht nur im Gang der Erzählung 
folgend, sondern auch in allem übrigen der Vorlage sich genau 
anschmiegend, und sich nur die geringen Aenderungen erlaubt, 



*) Ueber die Ayt, wie Hartmann seiner Vorlage gegenübersteht, ist ein- 
zusehen die sehr verständige Untersnchnng von H. Roetteken, *die Behand- 
lang der einzelnen Stoifelemente in den Epen Veldekes und Hartmenns', Halle 
1887. In der Besprechung dieses schon so oft behandelten Gegenstandes 
zeigt er ein ebenso unabhängiges als richtiges Urteil. 

duifltiaii von TrojM HL Eno. b 
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die sein versddedenes Deaken imd FQhlen beduigten (wo er em- 
mal eine im franz« Original nicht verstandene Anspielung — S. XVII 
meiner Ausgabe — durch eigene Erfindung erseUt, wird er mehr 
als schwach), ist im scharfen Gegensatze dasu {^«E. eine siemlich 
freie y in der Anordnung des Stoffe oft selbBtändige Bearbeitung 
der französischen Vorlage, wobei zwar der äussere Rahmen der 
Erzählung im groben fest gehalten wird, aber die Ausführung 
im Einzelnen meist — es gibt ebenso wörtlich übersetzende Stellen^ 
die uns an eine andere Vorlage nicht denken lassen — ihre 
eigenen Wege g^t, und dabei doch immer glatt, gewandt und 
fliessend ist ^-E. ist in dieser Hinsicht ^-Y. entschieden über- 
legen. 

Wie ist diese merkwürdige Erscheinui]^ zu erklären? Die 
Germanisten belehren uns, Yvain sei das spätere, au^geretftere 
Werk Hartmanns» Erec die Jugendarbeit, was de auch sprachlidi 
beweisen. Soll also Hartmann bergab sidi entwickelt haben? 
Kaum. Oder hat derselbe keine französisdie Handschrift vor sich 
gehabt, sondern den Stoff nur gehört? Unmöglich, 'man denke 
an das oben über den Inhalt desselben gesagte. Zudem musa er 
eine solche Handschrift gehabt haben; denn woher hätte er die 
lange, ziemlich genaustimmende Namenliste und andere Ueberein- 
stimmlangen? Auch mit der Ausflucht, er habe damals nur achledit 
französisch gekonnt (also mehr den Sinn übersetzt), dasselbe aber 
später besser erlernt, ist uns ebensowenig geholfen. Dann niössten 
mehr Missverständnisse im Erec vorkommen, und doch sind sie 
nicht häufiger als im Yvain. An eine andere französische Veraion 
zu denken, verbietet das oben Gesagte und so bleibt denn einzig 
übrig anzunehmen, dass dem deutschen Bearbeiter beim Y. von 
irgend einer entscheidenden Seite der Wunsch, er möge seine 
Vorlage genauer wiedergeben, ausgedrückt worden sei und er habe 
Gründe gehabt, sich demselben zu fugen. 

Anders stände die Sache, wenn auch 91, der sicher aus K 
stammt, sowie SR, dem ich dieselbe Quelle zuzuweisen gezwungen 
bin, auch ihrerseits einen andern französischen Erec veriangien. 

II. Wie der Yvain und der Perceval, so wurde auch uaser 
Erec ins Nordische übersetzt «» 9t. Die Uebersetzung gehört zu 
dem Kreise der durch Eufemia, der Gemahlin des Hakon Magnusson 
(t 131 2), patrona litterarum genannt*), veranlassten Bearbeitungen, 

*) S. Kölbing, Germania XTV, 51. 
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Gedruckt ist der nordische Text in: Eres Saga, efter handskrif^ 
tema utgifven af Gustav Cederschiöld, Kopenhagen 1880. Ztnr 
Benutzmg lag mir eine durch Prof. Wahlund's Veranlassung för 
mich von Herrn lic phiL Wadstein in Upsala angefertigte lieber- 
setatmg. Ich kann demselben für seine liebenswürdige Mitarbeiter- 
schaft an dieser Ausgabe des Erec nicht genug danken. £. K 51 b i n g 
war es, der zuerst das Verhältnis von 31 zvl K (Kristians Gedicht) 
eingeh^Ki untersucht hat in Germania XVI, 382 — 414. Derselbe 
kam zu folgendem Ergebnis (S* 411): „i. Wir sahen, dass im Ganzen 
ufisare Saga sich dem französischen Dichter anschliesst, namentlich 
an vielen Stellen, wo Hartmann's Darstellung ausführlicher und 
breiter ist, und dass, wo in Einzelheiten die beiden Gedichte nicht 
harmonierten, die Saga Crestien folgt, mit dem sie häufig wörtlich 
übereinstimmt. Wir dürfen daraus gewiss unbedenklich schliessen, 
dass dem nordischen Bearbeiter das französische Gedicht vorge- 
legen hat 2. Wir mussten aber auch eine Anzahl von Stellen hervor* 
heben, wo die Saga nidit mit Crestien, sondern mit Hartmann 
sinnmie , hie und da ebenfalls fast wördich , so dass ein gewisser 
Zosammenhang zwischen beiden sich nicht wohl wird ableugnen 
lassen. Da treten nun zwei Möglichkeiten ein. Zunächst liegt die 
Annahme, dass der Sagaschreiber ausser dem französischen Ge- 
dicht noch unsem deutschen Erec vor sich gehabt habe, an den er 
sich, wenn es ihm convenierte, angeschlossen habe. Indessen haben 
wir Mehreitts geltend zu machen, was dagegen spricht . . Aber wenn 
wir bedenken, dass die dem Erec verwandten Saga's, die Parcevals^ 
saga, die Iventssaga, die Tristramssaga, die Möttulssaga, sämmtlich 
nur nach den entsprechenden französischen Gedichten verfasst sind, 
so wird es schon von selbst wahrschdnlich, dass es mit dieser Saga 
ebenso steht Und es steht uns auch noch ein anderer Ausweg offen, 
nämlich dasselbe Resultat, zu dem Bartsch bei seiv^er Vergleichung 
von Hartmann's Erec mit Crestien's Gedicht gelangte: dass dem 
Vbr&sser das französische Gedicht als Quelle gedient hat, aber 
fireäich in einer Handschrift aus einer anderen Gruppe als die, 
der der Bekker'sche Text angehört, und zwar in einer Ueber- 
lieferang, die der nicht fem stand, welche Hartmann benützte. So 
wurden die allerdings unabweisbaren Uebereinstimmungen zwischen 
Hartmann und der Saga sich durch Annahme einer gemeinsamen 
Quelle sehr einfach erklären. Zugleich wird dies eine Bestätigung 
liefern für Bartsch's Behauptung, indem eine ganze Reihe von Ab- 

b* 
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weichangen des deutschen Textes vom fransösischen nicht mehr 
als gegen Bartsch sprechend angeführt werden dürfen. 3. Aller- 
dings miiss aber hier noch ein Drittes in's Auge gefasst werden. 
Wir hatten nämlich in der Saga nicht nur solche Abweidiungen 
von Cr. Gedicht zu verzeichnen , wo jene zu Hartmann stimmte, 
sondern auch eine ganze Anzahl anderer, teils Weglassungen, teib 
Zusätze, sei es ganzer Abenteuer oder nur einzelner Momenta . . 
Den Schluss der Saga angehend, so lässt sich in Folge des oben 
erörterten Zustandes der französischen Handschriften, über die 
Selbstängigkeit oder Unselbständigkeit derselben ein abschliessendes 
Urteil nicht fallen. Bemerken will ich nur, dass der Schluss der 
Anlage nach mit denen fast sämmtllcher romantischen Saga's iden- 
tisch ist, indem es in diesem üblich ist, die Sohne nach den Gross- 
vätem zu nennen.' 

Auch Cederschiöld kommt in der Einleitung zu seiner Aus- 
gabe der Erexsaga auf das Verhältnis derselben zu K zu sprechen 
und kommt zu denselben Ergebnissen wie Kölbing. Seine Worte 
lauten: 'Vill man äter jämfora den nordiska bearbetningen med 
Chrestiens' dikt, sä mäste man f5rst taga hänsyn tili nägra om- 
ständigheter, som delvis göra undersökningen mindre säker. A ena 
sidan visar det sig nämligen, att den franska text af 'Erec et 
Enide', man nu har att tillgi, rätt mycket skiljer*) sig frän den, 
som forelegat den norske bearbetaren; detta röjes dels af de afvi- 
kelser fr&n den Bekkerska texten, hvilka äro gemensamma för £rex 
saga och Hartmanns Erec och sannolikast böra tillaggas de gamla 
franska originalen, dels af ett och annat drag i Erex saga, som 
hvarken äterfinnes i den franska eller den tyska texten men dock 
torde vara ursprungligt *♦). A andra sidan forsv&ras jämförelsen 
däraf, att den nordiska sagans text i sin tili vär tid bevarade ge- 
stalt genomg&tt m&nge afskrifvares händer och därvid nödtändigt 
Ifdit flere, ofta kanske betydliga ändringar. 

Oaktadt dessa sv&righeter är det ännu möjligt att i det stora 
hda bedömma, huru den norske öfversättaren förh&lKt sig tili sitt 
franska original. I allmänhet har han tröget foljt Chrestiens, icke 
sällan nästan ordagrant ätergifvit hans framställning. Bland de 
forändringar, han har tillätit sig, fortjänar i framsta rummet an- 



*) Das ist übertrieben. 
**) Nicht ganz wahrscheinlich. 
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föras, att hau gjort starka fdrkortningar och uteslutningar, hvilka 
dels drabba ätskilliga obetydligare biomständigheter dels (och i 
syzmerhet) de utforliga beskrifhingar eller samtal, som vlsserligen i 
duresdens' prydliga verser künde ega värde, men icke lämpade 
sig for prosaiskt ätergifvaade eller künde falla den tidens norrmän 
i smaken. Stundom m&ste man medgifva, att förkortningama verk- 
$talts med mjcken smak och skicklighet, säsom d& de länga talen 
om Enide's kläder vid resan tili Artus* hof (Chrest. 1345 — 95, 
1544 — 76), utbytas mot det eleganta: ^dröttning — sfer, at hennar 
klaeÖnaÖr befir beÖit hennar örtetis** 132, 3^ eller da Erex' b&da 
strlder med röfvare (Chrest 2779 — 3069) sammansläs tili en» hvari- 
genom berättelsen onekligen vunnit» eller da den andra, tili följd 
af Erex' utmattning osannolika striden med Guivrez (Guimar) 
w. 4962 folj. alldeles ntelemnas, Erex' sammanträi&nde (efter 
K3si*s besegrande) med Valven och Artus torde hafva förefallit 
bearbetaren mindre intressant, eftersom han ej upptagit detta. Icke 
blott mycket kortare an hos Chrest (1083 — 1 164) utan ock i annat 
tamJigen afvikande är framstallningen af Malpirants ankörnst tili 
Kardigan; sagan öfverensstämmer här icke sä litet med Möttuls 
saga 6** — 8' (i „Versions nordiques" eta). — Ytterligare böra vi 
anmärka ett par stallen» dar sagoskrifvaren för att göra berättelsen 
mera sannolik ändrat Chrestiens* uppgifter: 24^*, 1*, dar han läter 
Guimar vara en storväxt riddare (i sL f. en dvärg) och 25^0, «i, 
bvarest Eres säges hvila ut hos Guimar en half mänad efter stri- 
dema (i st. f. att genast resa vidare). Af annat slag äro de for- 
ändringar, som skett i skildringama af de med hjortjagten för- 
buodna ceremoniema {^^yssen**) och af taflingen om sparfhöken; 
norrmannen faar ej förstätt, att i bäda fallen varit fräga om häf- 
dvunna plägseder, utan tillagt händelsema enskilda initiativ. Ett 
par sm&drag tyckas ega bestamd nordisk karakter: att Erex afslär 
Malpirants begäran om vapenhvila (9**""^), och att sä väl Malpirant 
som Malbanaring sägas blifva upptagne som hirdmän hos Artus. 
Dess tttom synas de kristliga reflexioner, som pä nägra stallen 
(12^-», Z2^-^, 242-^ 281», 1«, 33«-«) tillagts, antyda, att öfversät- 
taren tillhört det andliga ständet 

Det äterstär att nämna, att tvä heia äfvent3n: — de, som in- 
nehällas i det tionde kapitlet, — äfvensom sagans slut (43^""^^) 
sakna motsvarighet sä väl hos Chrestiens som Hartmann. Troligast 
är, att dessa stycken blifvit tilldiktade i Norden, halst som intet af 
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deras inneh&ll synes tala emot ett sädant antagande. Detta är 
äfven Kölbings äsigt (anf. skrift 412 — 414); utom deC, han anfdr, 
önska vi päpeka, att äfventyret med draken erinrar om iH^eks 
saga kapp. 105 — 107.' 

Man begreift die grosse Bedeutung von 92 för die Entscheidung 
des Verhältnisses von ^ zu K; denn da 9t an mehr als vier Ffinftel 
Stellen y wo ^ von K abweicht, mit K geht, an anderen seine 
eigenen Wege geht und nur ein ganz kleiner Rest übrig bleibt, 
wo ^ und 91 gegen K sind, so sieht man, dass, Bartschens übrigens 
sehr vorsichtig ausgesprochene Hypothese zugegeben, wir nun neben 
der französischen Redaktion K' (= ^) eine neue, also die dritte 
{II") vor uns haben müssen, die um vier Fünftel K näher ist, als 
K\ — Es muss nun dieser noch übrige kleine Rest, wo ^ mit 
9t gegen K gehen, einzeln auf seine Ursprünglichkeit untersttcht 
werden, worüber ich gleich im Zusammenhang mit SR handeln muss. 

Die am Sdiluss ausgesprochene Hoffnung, dass der Sagatext 
von Nutzen sein werde für die kritische Ausgabe des französischen 
Textes, erfallt sich hier ebenso wenig, als es bei Yvain der Fall 
gewesen. 

III. Wie der Yvain und Perceval uns in keltischem, und zwar 
kymrischem*) Gewand des XIV./XV. Jahrhmiderts uns erhalten, 
ebenso der Erec ^ 3R. Abgedruckt ist derselbe in der bekannten 
Sammlung von Ch. Guest <The Mabinogion' London 1839 QI, 
S. I — 66, ins Englische übersetzt daselbst S. 67 — 141, darnach ins 
Deutsche übersetzt von San-Marte in 'die Arthur-Sage und die 
Mährchen des rothen Buchs von Hergest, Quedlinburg 1842 
S. 247 — 2q8. Eine neue, nach dem keltischen Original g^nachte 
französische Uebersetzung — es ist die von mir benutzte — er- 
schien in „Cours de Litt6rature celtique, T. IV. Les Mabinogion 
suivis en appendice d'une traduction et d'un commentaire « . • par 
J. Loth, Paris 1889, S. 1 11— 172. Vgl jetzt über die Handschrift 
des Textes und deren Inhalt H. Zimmer Gott. Gel. Ang. 1890, 
511 fg. Ich hebe daraus hervor, dass der Name *Mabinogi'**), 
den man nach Guest's Vorgange diesen keltischen Artusprosa- 
romanen bisher allgemein gegeben, durchaus ungehörig und ntur 

*) Der Yvain ist uns auch noch irisch erhalten; ein irischer Erec ist 
nicht bekannt 

**) Ueber die eig. Bedeutung des Wortes mabinogi sing, mabinogion plur. 
s. a.a.O. S. 513. 
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auf die vier Ersählungen: PwyU Prinz von Dyfed, Branwen Tochter 
des Llyr» Manawyddan Sohn des Uyr und Math Sohn des Ma- 
tiioavy, d. h. die Nunnner 15 des Kodex zu beschränken ist, aber 
auf keinen Fall auf N. 16 (kymrischer Erec)» N. 11 (kymriscber 
Yvain)| N. 12 Peredur (kymrisch^ Perceval) öder sonst einen andern 
Text dieser Handschrift ausgedehnt werden darf. 

Während kein vernünftiger Mensch heutzutage daran mehr 
denkt» die in derselben Handschrift enthaltenen N. x (welscher 
Dajres Phrygius), N. 2 (welscher Gottfried von Monmuth), N. 4 
(welscher Pseudoturpin), N. 10 (welsche Karlsreise), R 18 (wel- 
scher Bovon von Hanstone), und andre als keltische Originale 
zu betrachten» sondern jeder dieselben ohne weiteres als mehr 
oder weniger freie Uebersetzungen der uns erhaltenen lateini- 
scbea oder franzosischen Originale anerkennt, haben die Kelto- 
maoen den welschen Yvain, £rec und Peredur anfangs als die 
keltischen Originale der Kristianschen Dichtungen angesehen, später, 
als die klare Abhängigkeit von einem fraiuösischen und mit Kristian 
fast identischen Original nachgewiesen und daher diese irrige An- ' 
sieht fallen musste, die französischen Gedichte und die keltischen 
Prosatexte aus einem älteren französischen Original, das Kristian 
sklavisch nachgeahmt hätte, herstammen lassen. Eine unerwartete 
Stütze fand diese Ansicht an G« Paris, der die Artussage aus 
Wales ableitend ein Mittelglied zwischen dieser Wiege des Sagen- 
stoffes und der kontinentalen französischen Dichtung suchte, da ja 
Wales und Frankreich in keinen Kontakt gekommen sind und 
man auch keine in Frankreich hausirenden walisischen Bänkelsänger 
kannte. Hier boten sich a priori zwei Wege: i. einmal die Ar- 
morikaner oder Bretonen, die ja im V./VI. Jahrhundert aus Gross- 
brittaxkien nach Frankreich ausgewandert waren und daher die 
Sagenstoffe, wenn solche überhaupt vorhanden waren, mitgenommen 
und weiter ausgebildet haben dürften, wobei noch zu beachten, 
dass die Kolonie mit den Stammesgenossen der Insel in Beziehungen 
blieb, oder es bleiben 2. noch die Engländer, also im XII. Jahr- 
hundert die Anglonormannen übrig, die diese Vermittlung hät- 
ten besorgen können. Wer dabei an die socialen, kulturellen und 
politischen Verhältnisse der Kelten und an diejenigen ihrer 
strengen Herren und Gebieter, der Engländer, die mit tiefster 
Verachtung auf den Kelten herabsehen mussten — die kleine, 
rasch vorübergehende zärtliche Anwandlung, die ein Heinrich aus 
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politischer Sdilaahdt kunse Zeit gehabt, fallt hier gar nicht ins 
Gewicht — dadbte, den musste die von G. Paris getioffeae Wahl 
verwundem* Derselbe entschied sich nämlich wider Erwarten^ 
für die anglonormannische Mittebtnfe and konstruirte eine grosse, 



*) Bei dem eindringendsten Nachforschen kann ich keine Veranlassung 
dazu finden; oder sollte es das eine englische Wort in einem Marie'schen 
Lai gewesen sein? Man vergesse nicht, dass die Artnsromane mit den Lais 
nichts EU thun haben und es keine Artus^lais giebt. Diejenigen, welche in 
ihrer heutigen Form nut Artus äusserlich verknüpft sind, eaüialten stets 
der Artussage ganz fremde Stoffe. — Oder dachte er an den Tristan? Ich 
weiss allerdings, dass man die Tristandichtung allgemein als ursprünglich 
anglonormannisch betrachtet, aber ebenso sicher weiss ich, dass dies für den 
einzigen Thomas, der in England schreiben mag, aber auch noch ein Bretone 
aus Armorika sein wird, gelten könnte, der sehr spät sein G«dicht schreibt. 
Berol ist, wie die Reime und die Sprache zeigen, sicher kein AnglononHumey 
sondern ein französischer Normanne; er kümmert sich nicht weiter um die 
Deklinationsregeln, ist also wohl noch später als Thomas. Warum ihn Paris 
um II 50 schreiben lässt, kann ich nicht erraten. Sicher haben vor diesen 
.beiden der Champagner Kristian von Troies seinen Tristan gedichtet, der 
seinerseits wieder vor nnserm Erec geschrieben ist, den wir um 1150 spätestens 
ansetzen werden ; und möglicher Weise La Chievre, Über den wir so gut wie 
nichts wissen. Also sicher ist nur, dass Kristians Tristan der älteste von allen 
ist. Und woher wird er den Sagenstoff erhalten haben? Nach der Analogie 
der Artussage und aller Wahrscheinlichkeit nach aus der Bretagne. Der 
Schauplatz des Tristan ist Comwallis und spielt von da nach Irland und Ar- 
morika hinüber, welch letzteres in steter Verbindung mit Comwallis gewesen. 
Wenn aber die Xx>kalisir«ng eine keltische ist, so sind dies nicht die einzdnen 
Episoden, wie der Liebestrank, die Theseussage u. a., und schon ganz nnd gar 
nicht die Auffassung der Minne, wie sie dem ganzen Tristan zu Grunde 
liegt, und die hundert Himmel weit entfernt ist von dem keltischen Stier und 
seinen Kalbinen. Es kann nichts franzosischeres geben als die Tristan-Ysoltsche 
Minne, — aber es ist mit diesen Romanen, Artus nnd Tristan, sonderbar zu- 
gegangen. Eine ohne jede Kritik oder irgendwelche Stutze vor langer Zeit 
aufgestellte, damals natürlich und selbstverständlich scheinende Hypothese ist 
mit der Zeit zu einem Dogma geworden, das nie bewiesen, aber stets geglaubt 
wird und wenn man Beweis auf Beweis gegen dasselbe bringt und dann ent- 
weder diese entkrafligt sehen oder andere Beweise dagegen beigebracht haben 
will, antwortet man stets mit einfacher Ablehnung. Doch auch hier wird die 
Zeit Rat schaffen wie überall. — Endlich bedenke man, dass selbst dann, 
wenn der Tristan, was, wie wir sahen, nicht bewiesen ist, anglonormannisch 
wäre, dies noch keinen Schluss auf die Artusromane gestattet. Denn der 
Tristan ist ein den Engländern politisch und national indifferenter Stoff, der 
sie also durch seinen Gehalt fesseln konnte, ohne sie, wie der schattenhafte, 
stets siegende König der stets geschlagenen und geknechteten Kelten, abzu- 
stossen. Es ist jedenxalls nÖtigi dass zuerst eine verläsaliche, sprachliche 
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vppige Blütezeit der aDglononnannischen Dichtung, die den rohen 
Artußsioff mit dem Geist französischen Rittertums, französischen 
Minne- und Abentenerlebens künstlerisch verband» nach Frankreich 
kam, dort allgemeine Bewmiderung und freudige Aufnahme fandy 
bis Kristian dieselbe in seiner Weise umarbeitet Merkwürdig nur, 
dass diese ganze grosse Litteratur spurlos verloren ist, dass kein 
Zeugnis über dieselbe zurückgeblieben, ja nicht einmal eine An- 
spielung — nichts, rein nichts. Nach G. Paris kann man freilich 
drei solche Gedidite mühelos rekonstruiren: man nimmt K+Tif 
und das beiden gemeinsame ist das vermeintliche anglonormannische 
Original. Man erstaunt nur, dass dieses Original mit K bis in die 
kleinsten Einzelheiten nicht nur der Erzählung, nein, des Ausdrucks, 
der Gespräche: Rede und Widerrede, Reihenfolge der Sjurechenden, 
die immer an derselben Stelle dasselbe thun u. s. f., übereinstimmt, 
Kristian also der sklavischste Nachahmer sein müsste, den je 
Frankreichs Mittelalter hervorgebracht hat. Der Urheber einer ver- 
jüngten Redaktion einer Chanson de Geste ist gegen ihn ein 
kühner Himmelstürmen Dies gibt viel Stoff zum Nachdenken; hat 
doch derselbe G. Paris demselben Kristian im Lancelot, dem 
schwädisten und künstlerisch recht mangelhaften Romane Kristians, 
eine ganz andere Stellung angewiesen ; nun sind aber Yvain und . 
Lancelot gleichzeitig; soll da derselbe Mann gleichzeitig einmal 
wie ein Schuljunge abschreiben, das andremal als origineller Knnst- 
diditer schöpferisch auftreten? Und noch eins, gerade bei diesem 
Lancelot erklärt der Dichter, er thue nichts als sklavisch die ma- 
Ziere und den sen seiner Gönnerin bearbeiten, gue gueres nU met 
Fors sa painne et s^antancionl Dabei lehrt uns H. Zimmer a. a. O., 
dass alle diese welschen Bearbeitungen französischer Stoffe denselben 
Charakter (a. a. O. S. 514) tragen, was wir ja bei der Karlsreise 
bequem nachprüfen können. Hier sieht man deutlich, dass die 
Unterschiede zwischen kymrisch und französisch noch grösser sind 
als bei den Kristianschen Dichtungen, und doch fallt keinem 
Menschen ein zu zweifeln, dass es unser jetziger altfranzösischer 
Text ist, den der Kymre übersetzt hat 

Idi habe mich deshalb zuerst im Gig6s, dann besonders ein- 
gehend im Yvain (S. XX — ^XXXI) in der entschiedensten Weise 



Untersachimg der Tristanredaktionen vorgenommen werde, von denen wir 
übrigens nicht einmal eine lesbare Aasgabe bis vom heutigen Tag besitzen. 
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gegen diese durch nichts gestätste, und aus Innern Grnndon un» 
wahrscheinliche, wenn nicht unmögliche Hypothese der aoglo- 
nonnannischen Zwischenstufe ausgesprochen und zwar noch etwas 
Widerspruch, aber auch eine ebenso nachdrückliche als vielseitig 
Zustimmung gefunden. Ausser inoem und äussern Gründen» die 
ich vorbrachte, wies ich obendrein nach, dass 9K-Yvain aas K 
übersetzt sein muss und war sogar im Stande, die Familie jener 
französischen Handschrift zu bestimmen, die der keltische Ueber- 
setzer benutzt hat; dasselbe habe ich auch auf Grund einer 
sorgfaltigen Untersuchung für den £cec behauptet Dies ist jetzt 
im einzelnen ausgeführt in der Bonner Dissertation ''Das Ver- 
hältnis von Christian's von Troyes Erec et Enide zu dem Mabi- 
nogi • . Geramt ab Erbin von Karl Othmer'^ Köln 1889. Othmers 
SchlussfolgeruDg lautet: 

'£s wurde gezeigt: 

L Der gemeinsame Izüialt der beiden Erzählungen« der ein 
so weitgehender ist, dass an einer direkten Abhängi^ceit der bei- 
den Werke von einander gar nicht gezweifelt werden kann, beruht 
durchaus auf d«i Anschauungen des ausgebildeten üranzöstsdien 
Ritterwesens. Siehe p. 4 — 13. 

IL Die Verschiedenheiten der beiden Weike tragen ebenüsdls 
nur zum Beweise der Abhängigkeit JSK's beL Denn 

1. Dasjenige, was SR allein hat und also sein sicheres Eigen- 
tum ist, erweist sich dadurch, dass es sehr dürftig ist und, von 
ganz wenigen Ausnahmen abgesehen, entweder gar nidit oder nur 
sehr schlecht in den Zusammenhang der Erzählung passt, als Flick- 
werk (siehe p. i3-*>25), während dasjenige, was Ch. allein hat, mit 
dem übrigen Inhalt der Erzählung zu einem wohlgelungeiien Ganaen 
sich verbindet (siehe p. 25 — 29). 

2. Dasjenige, was beide Verfasser, aber in verschiedener Weise 
erzählen, gibt sich in SR, soweit es sich um wirklich nennenswerte 
Verschiedenheiten handelt, meistens als solches zu erkennen, 
welches die Voraussetzung der Benutzung einer Vorlage nötig 
macht (siehe p. 29 — ^45). 

IIL Diese Voraussetzung fordern femer eine Menge Bewme 
für die planlose Abfassung 9R's (siehe p. 45 — 47). Unter diesen 
dient als ganz besonderer Beweis dafür, dass Oi.'s Werk SR*s 
Vorlage gewesen sein muss, der Umstand, dass der Name £ni- 
denS| bei Ch, an einer Stelle genannt, die in SR ausgelassen 
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ist» hier gar nicht in der gehörigen Weise genannt whrd (stehe 

IV. Dass 9t nur eine Uebersetsimg des Ch/schen Werkes 
sein kann» wird besonders bewiesen: 

1. dadurch, dass die GeraeinsanJceiten in der Erzählung der 
Fabel sich bis in die kleinsten Zuge und Einaelheiten erstrecken 
(sa^e p. 47), und 

2. durch die grosse Menge von wörtlichen Anklängen der 
beiden Werke (siehe p. 47 — 60). Hieran schliesst sich» p. 60 — 61 > 
ein Eadnirs aber die Bedeutung der Einleitung Ch's. 

Ausserdem dienen noch zum Beweise der Richtigkeit meiner 
Behauptung: 

V. Einige in SR vorkommende Namen, besonders Gwiffert Petit 
und die Bemerkung über diesen Namen (siehe p. 61 — 62). 

VI. Einige Missverstandnisse 9R's (siehe p. 62 — 63). 

VIL Beobachtungen aber SR's Ver&hren beim Aendem sei- 
ner Vorlage (siehe p. 63 — 65). 

VIIL Die durch Foerster bereits bewiesene, ebenso besdiaffene 
Abhängigkeit des Owein vom Christianschen Yvain.' 

Es ist von selbst klar, dass die einseinen Punkte Othmers 
sehr ungleiche Beweiskraft haben; sicher beweisen aber seine 
These II, i., III, ganz besonders aber VI. Ich lasse denselben 
hier folgen: 

'Derselbe führt uns zu einem neuen Kapitel, dem der Miss- 
verständnisse 9R's [es sind meine Miftheilungen]. 

Die Abhängigkeit eines Werkes von einem anderen ist un- 
widerleglich bewiesen, sobald man nachweisen kann, dass es Stellen 
endiält, die durch Missverständnis solcher des anderen entstanden 
sind. In fOt können wir dies zweimal mit ziemlicher Sicherheit 
nachweisen : 

Der Name Morgan Tud*) kommt ausser in JEH nie vor. Wohl 



*) Zu diesem MissverstSndnis des Kelten, der die Fee Morgatn, Arturs 
Schwester, nicht kennt, dafür aber dem keltischen Hofceremoniell folgend 
deD Leibarzt (hier ebenso wie im Yrain) vermisst und die Fee in den Hof- 
arzt Morgan Tud umwandelt, schreibt mir Kollege H. Zimmer: 

"Was Tud in dem Namen des Leibarztes von Artnr (Morgan Tud in 
der Romanze von Geraint) bedentet, darüber weiss man nichts. Es ist dies 
geradezu mehr als wunderbar, da einerseits ganz klar ist, wie der kymr. Er- 
zähler sa der Figur des Morgan kam und andererseits die Bedeutung des 
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aber ist eine ganz gewöhnliche Figar aller Artus^Romane Morgae 
la fee (vgl v. 4200 und oben p. 39,9^12)1 ein« Schwester Artus', die 
Zauberin ist und heilt. Morgue hat im acc. Morgain oder Morgaint 
Es ist daher sehr wahrscheinlich, dass der Name Morgan in SR 
(das kleine Wörtchen Tud ist in der Absicht des Keltisierens hin- 



Substantivs tud im Kymrischen ebenso klar ist: die Verbindung dieses seiner 
Bedeutung nadi klaren tüS mit Morgan ist aber scheinbar ganz sinnlos. 

Morgan ist ein bekannter und oft vorkommender kymr. Manns- 
name, dessen alikymr. Form Morcant wSre: ein Morgant Hael (M. der finei- 
giebige) erscheint in der Erzählung von Kulhwch undOlwen unter den Rittern 
Artur's welche Kulhwch beschwort ihm beizustehen, um Olwen die Tochter 
des Yspadaden Penn Kawr zu gewinnen (Rhys u. Evmns, Red Book 1, 109); 
ebendaselbst erscheint auch Edem map Nud aus dem Gendnt. Nimmt man 
zu der Tatsache, dass Morgan ein häufig vorkommender kymr. Mannsname 
ist, noch die andere, dass für einen kymrischen EndUiler jener Zeit ein Leibarzt 
am Hofe Artur*» selbstverständlich war — in den in's 10. Jahrh. zurückgehen- 
den Gesetzen von Hywel Da ist der Medic wie der Bard teuhi, Effeiryat etc. 
einer der 24 Hofbeamten, dessen Funktionen, Pflichten und Rechte hockst 
ausführlich abgehandelt werden; auf Rhiwallon den Arzt am Hofe von 
Rhys Gryg (f 1223) und seine Gehülfen wird ein berühmtes mittelwelsches 
uns erhaltenes medizinisches Werk zurückgefBhrt — nimmt man beides zu* 
sammcn, dann ist klar, wie ein kymr. Bearbeiter ganz von selbst dazu kam 
aus der ihm unbekannten Morgain la fi£e oder la sage den Morgan penn 
medygon (Morgan Haupt der Aerzte) an Artur's Hof zu machen. Was 
wollte er aber mit dem Zusatz Tud sagen? Kymr. tud ist ein ganz gewohn- 
liches Wort = kom. tus, bret. tud, ir, tuatk. Die altgall. Form wäre 
iüutä oder noch alter t^utS (cf. Teutat€s) = goi. piuda. Das Wort ist in 
allen kelL Dialekten fem. -gen. und bedeutet irisch 'Volk' (populus), im 
Kom. und Breton, 'nation, peuple' und häufiger dient es dazu als Singul. 
den Plur. zu d^n (homo) auszudrucken. Im Kymr. hat das Wort s^t Be- 
ginn der Litteratur nur die Bedeutung <a regio n, a district', die offenbar 
von der keltischen Sitte ausgeht, Gegenden zu bezeichnen mit tuatk, tud und 
abhängigem Gen. Plur. der Bewohner (in populo Francomm =s in terra Fr.). 
Da die kymr. Bedeutung von tud älter ist als die Romanze Geraint, so kann 
bei der Deutung von Tud in Morgan Tud nur von ihr ausgegangen werden 
und dann ist der Zusatz sinnlos. 

Einen ganz anderen Weg hat J. Rhys in seinen Lecturef on the Celtic 
Heathendom S. 160 Note eingeschlagen. Rhys betrachtet Mabinogion, Ro^ 
manzen. Sagen, Aßürchen derKymren bis heutigen Tags als unbeeinflusstes 
altkeltisches Sagengut, als ob klassische und christliche Cnltur und Litte- 
ratur Britannien nie berührt, Wales nie Teil genommen hätte an dem grossen 
mittelalterlichen Cultur- imd Litteratturaustausch. In dieser luftigen Höh« 
spinnt er folgende Fäden: Kymr. tud braucht nicht Mos = ir. tuiUh, altgall. 
toutä zu sein, es kann auch einem Adjektiv entsprechen, das altgall. toutiof. 



EINLEITUNG. XXK 

mgefagt, die Bedeutung desselben wird die eines schmückenden 
Beiwortes sein) aus dieser Fonn entstanden ist, indem sie falsch« 
Ikb für die eigentliche Form des Namens gehalten wmde. Die 
Akkusativ-Fonn hat keine weiblidie Endung, und wir sehen dem 
entsprechend diese Figur in fBt als mannliche Person auftreten« 



ir. tuaähe lauten wiirde. Beide kommen tatsachlich vor: ir. tuaiihe bedeutet 
'xuxal' und von . gall» toulios, das in einer Inschrift von Ntmes vorkommt» 
wissen wir nicht, was es bedeutet. Die Ins<üicia lautet Styoina^oi OviXXo- 
vsoQ xoüvxiovq NspLOvaaTiQ iim(fov Bekqaafii aocuv vefiijvov *Segomaros, 
Willo's (Sohn), touHus von Ntmes machte der Belisami diesen heiligen Hain'» 
Etymol. bedeutet touHus einfach *znr toutä in Beziehung stehend', kann also 
einfach popularis in all seinen Bedeutungen sein, es kann aber auch ein ahn» 
liebes Verhältnis wie got. piudar» zu piuda ausdrücken, also ein Amt oder 
Würde in der toutä. 

Zwiadien diesem altgall. toutius, über dessen Bedeutung wir nichts 
wissen, und einem ihm entsprechenden bzitann. lud, das nirgends vor- 
kommt (weder kymr., noch kom., noch bretron.), spinnt Rhys folgenden 
Faden: Sollte das nirgends vorkommende tuä nicht in Morgan Xud vor- 
liegen? ^Morgan was the great physidan of Arthur* s court; can tud have 
originaüy meant a public leech or tke medidtu tnan af the stat4*F (L 1.). 

Rhys beachtet nicht, wie Morgan the great physician im Hirn eines 
Welshman entstanden ist und nicht, dass er nur im Geraint und Owain vor- 
kommt. Wäre Morgan Tud eine uralte Figur ^'^ Artussagenkreises, wie 
Rhys als selbstverständlich annimmt, dann könnte man seine Erklärung von 
Xud in Ermanglung jeglicher Erklärung gelten lassen. Aber bei der offen- 
* kundigen Entstehung der Figur des Leibarztes Morgan Tud dürfen wir zur 
Grklärung des Namens doch offenbar nicht hinausgehen über die Quelle, 
aus der die Figur entstanden, und die Sprache der Zeit, in der 
sie entstanden. 

Wenn nun ^der Name Morgan Tud in seinem zweiten Teil weder direkt 
aus der QueUe klar ist noch aus der bekannten und sichern Bedeutung von 
iudy dann scheint mir nur ein Drittes möglich: er beruht auf einem 
Missverständnis der Vorlage, das anzunehmen nicht allzuschwer wird» 
da ja die Figur selbst mangelhaftem Verständnis der Quelle und oberfläch- 
licher Combination ihr Basein verdankt. Von dem Standpunkt ans muss 
man meines Erachtens dem Tud beikommen. 

Das Nachfolgende bitte ich Sie als einen Einfall von dem angegebe- 
nen Standpunkt aus zu betrachten, als einen Einfall, der mir schon lange in 
einer müssigen Stunde kam, den ich aber noch nicht mochte drucken lassen. 

Morgan Tud ist vom Standpunkte des Verständnisses, welches der 
Welshmann von seiner romanischen Vorlage hatte, eine Uebersetzung ent- 
weder von Morgan la f6e oder Morgan la sage. Ich glaube vom erste- 
ren. Morgan Tud ist in's Franz. übersetzt^ 'Morgan le pays'. Der 
Welsbmaa betrachtete Morgan la £6e als Eigenname und verdolmetschte ihn 
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Das zweite Missverständnis bezieht sich anf v. 1206 bei Ch. 
Ydier, Erec's Gegner im Turnier, ist an Artufi^ Hofe angekommeii. 
Er hat die Konigin begrüsst and ihr seinen Namen genannt, worauf 
von dieser gesagt wird: la veriU Pen reconui, 

9R fährt, nachdem die Begrüssnng^scene mit der Königin be- 
endet ist, in folgender Weise fort, p. 9 1,1 0—14: 



sich als Morgan Tud (Morgan le pays). Der Einftill ist nicht so abentener- 
lich als er Ihnen vielleicht auf den ersten BUck scheint. 

Es ist eine Ihnen sicher bekannte Allgemeinerscheinnng, dass in Sprachen, 
wo Genusnnterschied besteht, das Sprachgefühl dem fremden Worte das 
Genns des entsprechenden einheimischen beilegt. Wir sagen das doncenr, 
der likör» der Paix (Zeitnng), die Nofwoje Wremje (Ncntr., die neae Zeit); 
von Eynem sagte im Reichstag, 'das lex Hneae'; in den altirischen Com- 
mentaren sind die Belege da(«r zn Dutzenden vorhanden. 

Nnn ist tud im Kymr. wie überhaupt im Kelt. ein Femininum; einem 
im Französischen nicht festen Welshman lag daher in Gedanken ein la pays 
=a= tud nahe. 

Hierzu kommt ein zweites. Im Kymr. ist wie in alten kdldscfaca 
Sprachen (Ue sogenannte Sataphonetik bis air äussersten (jrenze avsgebüdet* 
so dass man ans den Wandlungen» wel«^ konaonantiacher Anlant eines 
Wortes heutigen Tages im Satz erleidet» auf den nrspriinglicken Aus- 
laut des vorangehenden Wortes sichere Schusse stehen kann. In Folge 
dieser Satzphonetik erscheint ein mit / anlautendes Wort auch mit d oder 
th (Spirans), ein mit c anlautendes mit g oder ch {j^ und ein mit f anlau- 
tendes mit b oder fh <gesprochen und nnch in Handschriften geschrieben fy 
So kann dn penn (Kopf) je nach seiner Stellung in demselben Satz ab /rwv» 
henn und fetm {phenri\ erscheinen. 

Wenn nun der Wdshman in dem ihm vorliegenden Morgain la iht den 
Zusatz la fifte nicht verstand — und dies müssen wir sicher annehmen, dm 
er anderenfalls doch nicht einen Leibarzt Morgan aus dem weiblichen Wesen 
machen konnte — wenn er also la f6e in Morgan la f6e nicht verstand, dann 
lag es nahe, dass er einen Zusatz zn dem Namen darin sah imd um diesen 
Zusatz zn übersetzen mit seinen mangelhaften Kenntnissen daran herms- 
klügelte. Sollte es dem Wcbfaman so lern gelegen haben Morgan la C6e 
als Morgan la pays zu deuten ? Dann war Morgan Tud gegeben. 

Der Vokalismus macht keine Schwierigkeiten, da ja fifar fee (/k/e) im 
Angionorm, feit eintritt, wie auch mittelengl. Morgue la Paye ausweist 
(Behrens Beitr. S. 82. 83). Sie werden einwenden, dass aber das ausleitende 
s in pays damals noch gesprochen wurde. Diese Schwierigkeit hebt sich 
folgendermassen. Das Neukymr. hat ein Substantiv fem. gen. Sing, pau^ 
VXvlX, peuöedd <inhabited, region, coontry'; femer peues 'oamitry'. In der 
Aussprache sind kymr. u und t gleich, nämlich i und dies ist schon so alt, 
wie unsere Utesten Denkmäler, da in den ältesten Handschriften schon u ge- 
schrieben, wo etymolog. nur f berechtigt, ebenso in Diphthongen eu und ei. 
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Then Arthnr came to hkn, and he saliited Arthur, and Arthur 
gaaed a long time upon him, and was amazed to see him thus. 
And thinking that he knew him, he enquired of him 'Art thou 
Edejm the son of Nndd?' 

Das AnlEallende dieser Stelle kann niemandem entgehen. Dass 
Artos Edejnm eine Zeit lang anstarrt, ist sehr unnatürlich. Ich 
halte es deshalb für wahrscheinlich dass der Kelte den genannten 
Vers Cb/s verlesen und verstanden hat: 

De verft6 le reconut, 
und dass er dieses dann erweitert und auf den König bezogen hat/ 

Es gehört grosse Zähigkeit dazu, sich diesen Tatsachen (vgl. 
noch die Interpolation und die Missverstandnisse in äR-Yvain 
S. XXVI fg. meiner Ausgabe) zu verschliessen. Aber derjenige, der 
die Hypothese der anglonormannischen Mittelstufe um jeden Preis 



Demnach ist die Aussprache pdi, pH'Oid (in dem betonten Diphthong ilnd 
bade Laute deutlich getrennt vernehmbar, also pa*u /^-O» f^s. Da die 
hentigcn nenkymr. ai, au in einsilbigen Wörtern aas mittelkymr. ei, eu her- 
▼orgcgaagen sind, so haben wir förs mittelkymrische ein Substantiv fem. gen. 
feu and ftuss (gesprochen pe-i nnd fe4*€s) «country*, wie denn auch noch 
£vM» in seinem £ng1.*We)sh dictionary 1776) unter country dem Sing.^rM 
angibt 

Dass es sich nm ein Lehnwort handelt, ist klar. An sich könnte nkymr. 
pau, xtdlCuäk^ peu direkt ans \aX,,pagu5 entstanden sein tmd dann wäre das 
gleicbbedeatende Feminin pe%us mit dem Femininsqflfiz es gebildet wie 
arghayddes lady zn arglwydd lord etc., obwohl das Soffia in pe%tes beden- 
tuttgsloa wäre. Andererseits liegt es nahe, kymr. peu nnd peues (eonntry) 
ans dem franx. pays entlehnt zu denken, wobei vielleicht peu mit seinem 
Veilnst des snifizalen s ebenso zu fassen wie engL cherry (cf. Behrens, 
Beitr. S. 181)« 

Wie dem anch sei, soviel steht fest: l. das Mittelkymr. hat ein Fremd- 
wort ^n« nnd peues f das sein gen. fenu dem genuinen gleichbedeutenden /iMf 
verdankt» wie nhd. das doueeur nach das Trinkgeld. 

2. Dies Fremdwort mnsste jeden mit dem Franz« bekannten Webhman 
an das franz. U pays erinnem, von dem es vielleicht stammt. 

3. Mit peu und peues wechseln im Kymr. nach den Gesetzen der Satz« 
phonetik sowohl beu, beues als noch feu» feuss. 

War dem Webhman nun der Zusatz la feie in Morgaint la feie dunkel, 
dann lag es nicht so fem, wenn er la feie mit seinem weiblichen fem {feues) 
verglich und dadurch zu pays geleitet wurde, also entsprechend seinem Ver- 
ständnis der Quelle Morgaint la feie mit Morgant Tud übersetzte. 

Wäre mein Einfall stichhaltig, dann läge ein schwer wiegendes Zeugnis 
iur die Abhängigkeit der welsdien Erzählungen von rom. Vorlagen vor." 
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zu halten entschlossen ist, wird trotz des Verhältnisses der kym- 
rischen und französischen Karlsreise und unsrer Argumente immer 
den Ausweg haben, dass er den Kristian ein ihm selbst fast 
gleich kommendes, nur schlechteres Original abschreiben mid 
stellenweise verbessern lässt, auf die unmöglichen Konsequenzen 
aber, die sich dabei leider ergeben, nicht im Geringsten achtet 

Es bleibt also mchts anderes übrig, um endlich ins Reine zu 
kommen, als diese anglonormannische Hypothese, deren Unwahr- 
schcinlichkeit bereits klar nachgewiesen, durch gesicherte That- 
sachen als unmöglich ohne Widerrede hinzustellen. Dreierlei 
glaube ich inzwischen gefunden zu haben: i. es gibt keine 
anglonormannisclfen Handschriften der Artusromane, wäh- 
rend sie von jedem andern Inhalt wimmeln; 2. während die 
Anglonormannen die anderen Gedichte nicht nur abgeschrieben, 
sondern auch später selbständig nachgeahmt haben, gibt es kei- 
nen einzigen anglonormannischen Artusroman. Dieser 
Stoff war also nicht beliebt, was sich aus der oben schon berühr- 
ten socialen, kulturellen und politischen Stellung der Kelten von 
selbst ergibt. 3. Wen diese zwei Argumente noch nicht befriedigen, 
den wird wohl ohne Zweifel das Dritte und Letzte, was ich noch 
ins Feld zu fuhren habe, zufriedenstellen: die Namensformen 
der französischen Artusdichtung sind armorikanisch, nicht, 
wie es bei Anglonormannen sein müsste, kymrisch, siehe 
H. Zimmer a. a. O. S. 527 fg. 

Ich hatte ursprünglich an dieser Stelle die ganze Frage nach 
dem Ursprung der französischen Artusromane, stets im Wider- 
spruch zu G. Paris' Aufstellungen in der Einleitung zu den Hist. 
litt. XXX, im Zusammenhang behandelt, und zwar auf Grund fort- 
gesetzter Studien und eines zweijährigen schriftlichen Verkehrs mit 
meinem Kollegen H. Zimmer, dessen jedes Mass der Opferfreude 
übersteigende Mittheüungen über Keltika ich reiche Belehrung ver- 
danke. Inzwischen hat sich Zimmer entschlossen, den Gegenstand, 
bei dem gründliche Kenntnis des Keltischen und seines Litteratur 
unerlässlich ist, selbst zu behandebi in einer ausführlichen Anzeige 
in den Gott Gel. Anzeigen, die im Laufe der nächsten Wochen 
erscheinen wird. Ich habe deshalb das ganze Kapitel unterdrückt 
und beschränke mich darauf, eine denselben Gegenstand in Kürze be- 
handelnde Stelle aus meiner Anzeige von G. Paris Manuel (2. Aufl.) 
in der Julinummer des Literaturblattes Sp. 265 hier auszuheben: 
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*Die Hauptstelle lautet S. 94: Des po^mes arthuriens en grand 
nombre, issus des lais — auch eine nicht beweisbare und schon 
aus innem Gründen unwahrscheinliche Hypothese — et des contes 
bretons (kymrisch ist gemeint), surgirent ainsi en Angleterre vers 
le imHeu du XIU* (Druckfehler; die erste Auflage hat richtig 
XU*) siecle. Ces po&mes sont ä peu pr^s tous perdus; on les 
connait par des imitations anglaises, galloises et surtout fran^aises. 
Es wird des weitem behauptet, dass diese GedichtstofFe aus Eng- 
land nach Frankreich gelangten und hier vor allem durch Kristian 
versifidrt worden seien. — Ich habe mich bereits 1887, also ein 
Jahr vor dem Erscheinen des Manuel ^ in der Einleitung meiner 
Yvainausgabe, gegen diese aus der Romania und Histoire litt^raire 
früher schon bekannt gewordene Hypothese mit einer beträcht- 
lichen Zahl äusserer und innerer Gründe in der nachdrücklichsten 
Weise gewendet Diese Gründe sind nie widerlegt worden: von 
der anglon. Literatur ist uns — ganz anders als in Frankreich — 
eine ungeheuere Menge, ein wahrer Bailast erhalten worden, auch 
das Werthloseste fehlt nicht. Von dieser hypothetischen Lite- 
ratur nun, die einen sehr hohen Werth besessen haben müsste, ist 
nichts, auch nicht die geringste Spur übrig geblieben (in 
diesem Sinn muss das Paris'sche ä peu pr^s perdus erklärt wer- 
den). Es ist aber bei dem rein receptiven, bloss nachahmenden 
Charakter der inhaltlich und formell plumpen, ärmlichen anglon« 
Literatur unwahrscheinlich, dass solche kühn-originelle Leistungen 
von den damaligen Engländern oder Anglonormannen gemacht 
worden wären: alles irgendwie Neue, nicht platt Nachahmende 
wird stets von continentalen Franzosen besorgt (Wace, Beneit, 
Marie, Garnier u. s. f.). Es hätte sich doch ein Zeugnis für eine 
solch grossartige Schöpfung, die ein paar Jahre später die ganze 
damalige gebildete Welt in Athem brachte, erhalten. Keine Spur! 
Diese Gedichte aber hätten den Sieg der Kelten über die Eng- 
länder preisen müssen, ein Stoff, der gewiss in einem Lande un- 
populär sein musste, wo der englische Heir auf den Kelten tiefer 
und verächtlicher als auf einen Heloten herabblickte. Dieser 
geniale Engländer, das directe Original des ihn sklavisch nach- 
ahmenden Kristian (!), hätte dann alle die neuen Anschauungen 
und Ideen des französischen Ritterthums, die sich erst später, oder 
höchstens gleichzeitig in Frankreich organisch entwickelten und 
die bald von den andern Völkern, auch von den Engländern 

OhrlatUn Ton Ttofm TU, Kreo. c 
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selbst, nachgeahmt werden, in dem damaligen England ersinnen 
und erfinden müssen! Und das mericwfirdigste: keiner dieser ver- 
meintlichen Romane behandelt je einen Stoff aas der Gesdiichte 
der Kelten! Der Held derselben, Artus, ist in diesen Gedichten 
der Sieger des Weltalls, der alle seine Heldenthaten hinter sich 
hat und nie etwas thnt, es sei denn Feigheit und Dummheit 
Auch von allen den typischen Helden wird nie eine einzige mit 
der Geschichte ihres Stammes in Verbindung stehende That er- 
zählt: sie sind die berühmten, jedem bekannten Helden, die früher 
für Artus gekämpft, jetzt nur noch auf Abenteuer im Sinne der 
französischen (nicht der englischen, und schon gar nicht der gar 
nicht existirenden keltischen) Ritterschaft ausziehen. Und all dies 
Unmögliche zugegeben, welche Stelle will man Kristian zuweisen? 
Die Paris'sche Hypothese macht ihn, den Fortsetzer und Vervoll- 
kommner des Beneit'schen Werkes*), zu einem so platten Nach- 
ahmer, der bei jeder einzelnen Erzählung nicht nur die ganze 
Fabel bis in die letzte Einzelheit, sondern sogar die Aufeinander- 
folge der Sprechenden, ja dieselben Worte jedes Sprechenden an 
derselben Stelle beibehält Ihm wird die Rolle des übersetzenden 
Kelten des XIV. Jh.'s zugewiesen. Und dodi sehen wir, wie der- 
selbe Mann den Ovid selbständig**) vordem behandelt hatte ! Wie 
stünde hier ein Hartmann von Aue als selbständig grosser Mann 
seinem Original gegenüber! Nur merkwürdig, die Anglonormannen, 
die in ihrer ganzen Literatur vom französischen Festland völlig 
abhängig sind, bearbeiten später vide Chansons de Geste, ja haben 
die eine oder andere selbständig aufgebaut: die Texte sind da 
und die vielen anglon. Handschriften derselben. Allein von all 
den etwa 60 Handschriften Christians ist keine einzige 
in England geschrieben! Ja, ich kenne überhaupt keine 
einzige in England geschriebene Handschrift — und vir 
haben über hunderte solcher Hss. — irgend eines Artusromans, 
es sei denn die einzige des noch nicht herausgegebenen Yder, der 
aber nach den Reimen continental ist; es ist derselbe Roman, 
der noch durch etwas Anderes merkwürdiger Weise einzig da 
steht: es ist der ' einzige Artusroman, der eine wirklich keltische 



*) Ich hätte den Kneas nennen sollen, seitdem die Autorschaft Beneits 
demselben abgesprochen werden musste. 

**) Dass er ebenso im CKg^s vorgegangen, habe ich oben S. X 
wahrscheinlich zn machen gesucht. 
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durch sichere keltische Zeugnisse gesicherte Episode ausgeführt 

enthält Die übrigen enthalten — aber auch das sehr selten — 

die eine oder andere Anspielung auf solch eine Begebenheit, z. B. 

den Mantel des Königs Ris, behandeln aber ganz fremde und 

stets nicht keltische Stoife. — Ja, aber wir haben ja drei 

solcher anglon. Romane erhalten in keltisdier Uebertragung: Erec, 

Yvain, Perceval. Für die beiden ersten habe ich (Yvain S. XXIV ff.), 

und für den ersten noch besonders eingehend Othmer (a. a. O.) 

nachgewiesen, dass der kelt Text nur aus dem Kristian übersetzt 

sein kann. Wie Paris diesen Thatsachen gegenüber (ich konnte 

aus den Missverständnissen in dem Text des Kelten sogar die 

Familie der von ihm benutzten altfranz. Handschrift angeben) 

Rom. 1890, 157 sagen kann: II (Othmer) aurait du au contraire 

d^montrer plus clairement qu'il ne me paratt Tavoir fait 

que le potee fran^ais et le conte gallois ne peuvent remonter 

tous deux ind^pendamment i une source fran^aise (Paris muss 

hier nach seiner Hypothese anglonormande verstehen) antdrieure, 

ist mir den von Othmer S. 66 aufgezählten Punkten V. VI. VII, 

auch III gegenüber sehr auffallend, wozu kommt, dass Geraint mit 

Jarlles j Ffynawn steht und fallt (dies richtig Othmer a. a. O. als 

VI).' Genügt Paris mein Beweis (Yvain S. XXVI) nach der von 

ihm angedeuteten Richtung hin auch nicht? Dann ist er schwer 

zu befriedigen, wir sollen aber seine störende, mit allen bekannten 

Thatsachen in klarem Widerspruch stehende Hypothese ohne eine 

Spar, ja ohne den Versuch eines Beweises vertrauensvoll glauben. 

Hätte er doch nur änen Grund für seine Ansicht, da wir deren 

für die unsere ein Dutzend haben. — Zum Glück gibt es aber 

^in Argument, das nodi nicht vorgebracht worden und welches 

die ganze Frage ohne Widerrede gegen Paris entscheidet, 

ein Argument, dessen Lösung ich meinem verehrten Kollegen 

H. Zimmer in Greifswald verdanke, der nunmehr seit zwei Jahren 

mit nie ermüdender Opferfreudigkeit mir auf meine endlosen 

Fragen über Keltika die reichen Schätze seines Wissens öffnet 

£s ist einleuchtend, dass mit den keltischen Stoffen auch die 

Namen übernommen worden sein müssen. Da nun die Artus- 

stofTe ausschliesslich entweder kymrischer (dies mu^s Paris mit 

seinem breton meinen, da er die franz. Romane auf dem Umweg 

aus England nach Frankreich kommen lässt) oder aber armori- 

k an i sc her Herkunft sein können, so muss ein Kriterium gesucht 
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werden, das dieses Ditemma entscheidet Das sind die lautlichen 
Namens formen der einsdnen Helden u. s. f. Nach Zimmer nun 
treten sammtliche Namensformen in armorikanischer Laülform 
auf, daher sofort ein f&r alle Mal feststeht: die Artusstoffe 
konnten unmöglich über England zu den Franzosen ge- 
langen, sondern gelangten vielmehr direct auf dem natür- 
lichsten Wege von den Armorikanern zu ihren unmittel- 
baren und befreundeten französischen Nachbarn*). Dies 
stützt Zimmer weiter damit, dass die Urkunden des Klosters Redon 
(D6p. Morbihan) bereits für das JX. Jh. die Namen, Yvain, Uricn, 
Brien, Artus zeigen, also zu einer Zeit, wo sie kein anderes Land, 
insbesondere Wales, nicht aufweist Sofort fallen einem noch andere 
Momente ein, die auf Armorika hinweisen, nachdem einmal der 
unumstössliche Beweis geführt ist, dass die anglonormannische, von 
Paris aufgestellte und zäh festgehaltene Mittelstufe einfach unmög- 
lich ist, die Artusstoffe vielmehr geradewegs von den Bretonen zu 
den Franzosen gekommen sind. — Damit fallt aber Alles, was 
Paris in § 58 ff. auf die beseitigten contes angIo*normands zurück- 
führt (sogar der so zarte, rafünirte Yain! und wie kommt Fergus 
dazu? ein socialdemokratischer Roman, der allen Artusstofien und 
allen Ritterthum zum Trotz einen Bauemjungen die Blüthe der 
Artusritterschaft besiegen lässt, u. ä.). Dann hat auch der Perceval, 
was man auch auf anderem Wege beweist, mit England nichts zu 
thun (§ 59), aber, was eigens hervorgehoben werden muss, auch 
nichts mit den Kelten. Der ursprüngliche Perceval enthielt, ohne 
Gral und ohne Artus, die abenteuerlidie Geschichte eines in der 
Einsamkeit, fem vom Hofe, unritterlich erzogenen, völlig uner- 
fahrenen und ungeschickten Jünglings, der in die Welt auszieht, 
und durch innere Tüchtigkeit und glückliche Umstände ein grosser 
Held wird. Dies ist kein keltischer, sondern ein echt menschlicher 

*) Jetzt erst verstehen wir, warum der in England schreibende Gott- 
fried von Monmouth als seine Quelle quendam Brittannici sermonis librum 
vetustissimum anführt, den er nach XI, 20,6 ex Briltannia, also aus Armorika 
kommen lässt. Nur so konnte er es erreichen, dass man sein Buch non ex 
Galfredi Monnmetensis fonticulo exortum ansehe. Wir wissen ja aus dem 
Mund des ganz England nach Geschichtstoffen durchreisenden Heinrich von 
Huntingdon, dass er nie etwas über Artus nee voce nee scripto habe er- 
fahren können. Wenn also die Kymren, die ja ihre eignen Rhapsoden 
hatten, spater den Artus mitfeiern, so dürfte dies armorikanischer Im- 
port sein. 
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Stoff, den wir aus Aiol, Auberi 'dem Burgunder, dann Fergus 
ebenso wie aus einem franz. Lai kennen. Ich weiss nicht, ob 
Paris von seiner Werthschatzung des Nuttschen Buches (Rom. 
XVIII, 588) zurückgekommen ist: mir war sofort klar, dass — ab- 
gesehen vom ersten, sehr fleissigen und nützlichen Theil — die 
ganze zweite Hälfle des Buches, die den keltischen Ursprung be- 
weisen will, schon allein methodisch ganz verfehlt und unhaltbar 
ist und war freudig überrascht, als H. Zimmer die völlige Unhalt- 
barkeit der Nuttschen Aufstellungen durch die kritische Beurthei- 
lung der mir unverständlichen Keltika bewies.*) Nutt hat mit sei- 
nem Buch das Höchste, was Villemarqu6 und S.-Marte in dieser 
Hinsicht geleistet haben, noch übertroffen.* — Ich schliesse diesen 
Abschnitt, indem ich hier vorläußg meine Ansicht über die eigent- 
liche Stellung der französischen Prosaromane des Artuskreises 
aus ebendemselben Aufsatze im Literaturblatt mittheile: 'Bis jetzt 
wird allgemein seit Holland (Crestien S. 119 f.) angenommen, 
dass die Prosa-Artusromane — von Tristan und Gral sehe ich 
hier ab — aus den versificirten Artusromanen entstanden 
seien, nachdem die gegentheilige Ansicht, die Gedichte seien 
nach den Prosaromanen gearbeitet, siegreich widerlegt worden war. 
So viel ich nun diese Prosaromane kenne, leider ausschliesslich 
nur aus P. Paris* Romans de la Table Ronde**), so lässt sich 
Hollands Aufstellung eben nur für den einzigen Fall, für den er 
sie nachweist, halten, nämlich für die Lancelotepisode, die also 
aus dem Kristianschen Gedichte interpolirt sein muss, darf aber 
nicht, wie es seither immer geschehen, auch nur um einen Zoll 
ausgedehnt werden. Die flüchtigste Vergleichung der Artusromane 
in Prosa mit denen in Versen zeigt sofort einen geradezu schreien- 
den Unterschied: während die Gedichte reine Abenteuerromane 
der raffinirtesten, später der langweiligsten Art sind, welche die 
buntesten aus dem Orient, der Heimat, der Phantasie geholten 
Stoffe immer in derselben Weise (Ritterthum — Minne — Aben- 
teuer) behandeln, wo Artus, der grosse Nationalheld, nie etwas 
thut, wo seine und der Kelten Feinde, die Sachsen, gar nicht 
vorkommen, finden wir zu unsenn Staunen plötzlich all die natio- 



*) Diese gehaltreiche Recension, die auch viel Anderes, so den Exkurs 
über die armorik. Lautform der Namen, beibringt, ist in den Gott. Gel. Ans. 
vom 10. Juni 1890, S. 525 ff. erschienen. 

**) In dieser Form mit zahllosen und späten Interpolationen. 
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nalen Heldenthaten der in den Artusgedichten gepriesenen Ritter 
einzeln und ausführlich erzählt, offene und versteckte Anspielungen 
der Gedichte hier ausführlich behandelt, die Thaten des Artus, 
die wir im Groben aus Gottfried kennen, aufgeführt, seine Kämpfe 
und Siege mit Feinden und Ungeheuern, seinen Untergang durch 
den verruchten Neffen Mordret, und hundert andere Dinge der- 
selben Art. Also alles das, was wir in den Gedichten stets ver- 
missten, was eben in denselben immer als bekannt vorausgesetzt 
wird, iindet sich in den Prosaromanen. Da gibt es für mich nur 
6ine Erklärung: die Prosaromane sind der Niederschlag 
der mündlichen durch die arniorikanischen Rhapsoden 
populär gewordenen Stoffe; ob diese je in franz. Gedichten 
behandelt worden sind, ist zwar möglich, aber bisher nicht be- 
wiesen und deshalb mehr als zweifelhaft — es findet sich wenig- 
stens nur eine einzige Spur (Yder) davon. Die Blüthe dieser Erzäh- 
lungen fällt natürlich vor Kristian. Es kommt nun die Blüthe des 
antiken Romans und es ist Kristians Verdienst, die Technik desselben, 
die er an Eneas, Troie*) hatte bewundem lernen, vervollkommnet 
auf den bretonischen Stoff (alles Andere war vorweggenommen) 
übertragen zu haben. Allein, hätte er die geläufigen, überall be- 
kannten Stoffe einfach, und sei es mit noch so grosser Kunst, be- 
handelt, so wäre er gewiss gern und viel gelesen worden; aber 
Kristian hätte nicht der kühne, selbständige Pfadfinder sein müssen, 
um sich mit solch einem zweifelhaften Ruhm zu begnügen. Man 
sehe nur zu, wie die Vorgänger Kristians, wie er selbst in seinen 
früheren Stücken seinen Vorlagen**) frei gegenüber stehen. Er 
nimmt also andere, nicht bretonische Stoffe, putzt sie bretonisch 
auf, verlegt sie in bretonische Gegenden und durchtränkt sie mit 
der bereits im Keim bei Beneit***) vorgefundenen Dreieinigkeit: 
Ritterthum, Abenteuer und Minne. — Wie man sieht, habe ich jetzt, 
zuerst gewarnt durch Rajnas Untersuchung über das erste Auf- 
treten der Artus-Eigennamen in Italien, ganz besonders aber durch 
die eindringlichen Verhandlungen mit H. Zimmer, in meinen Wein 
auch etwas Wasser gegossen. Während ich früher geneigt war, 
für die Artusdichtung allein auf Gottfried von Monmouth zurück- 



*) Troja ist junger, als die ersten Gedichte Krisüans, s. oben S. Vin. 
♦*) Vgl. oben S. X. 
***) oder besser im Eneas, da er ja nicht Beneit's Werk ist. 
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zugehen, mithin jedes Sagenelement zu leugnen, so gebe ich jetzt, 
eines Besseren belehrt, diese extreme Ansicht auf. Es handelte 
sich eben um ein meinen Studien fernes Gebiet. Dagegen dort, 
wo mich die Thatsachen eben zu jener Feststellung, dem Leugnen 
der Artussagenstoüe in den höfischen Artusgedichten vornehmlich 
Kristians geführt haben, hat ein weiteres liebesvolles Vertiefen in 
den Gegenstand diese meine erste Ansicht nur gefestigt Kristian 
selbst benutzt also als Unterlage seiner Romane die Personen, die 
Scenerie und das Theater der armorikanischen in Frankreich be- 
liebt gewordenen Artussage, deren letzte Ueberreste ich in den 
Prosaromanen finde; er setzt diese ganze Sache voraus und ver- 
arbeitet in der eben angegebenen Weise eigene, der Artussage 
fremde Stofife. Dass er ebenso keltische, d. h. armorikanische 
Stoffe hätte benutzen können, liegt auf der Hand und ich leugne 
auch diese Möglichkeit nicht; ich kann aber die Thatsache selbst 
so lange nicht zugeben, bis dieselbe wenigstens für einen Fall be- 
wiesen worden ist, was bis jetzt nicht der Fall ist. Ich halte also, 
wie ich schon Yvain S. XXXI schloss, aber in anderm Sinne als 
es Muret Rev. crit. 1890, 68 versteht, fest: *Es (die Artusromane) 
ist französischer Geist in fremdem Gewände, genau wie die klassische 
Tragödie Frankreichs im XVII, Jahrhundert'. Freilich dachte ich 
dabei nicht etwa an Comeilles Horace, wo er doch des Livius ziemlich 
ausführliche Erzählung vor sich hatte, sondern eher an Cinna, wo 
ihm allein die nackte Thatsache seiner Begnadigung aus Seneka 
vorlag oder besser noch ein anderes Stück derselben Zeit, wo 
die ganze Fabel, deren Verwicklung und Lösung Erfindung des 
Dichters ist, und bloss durch ihrem Rahmen dem Alterthum an- 
gehört.* 

Eine ausführlichere Begründung meiner oben zum ersten male 
ausgesprochenen Ansicht über die wahre Stellung der Prosaromane 
im Rahmen der Artussage will ich nächstens versuchen. Ich bin 
auch hier, wie s. Z. bei meinen Aufstellungen im Yvain, auf Wider- 
spruch gefasst, hoffe aber, dass auch hier ruhige Abwägung der 
Tatsachen die Gemüter nach und nach beruhigen wird. Selbst- 
verständlich weise ich nicht den Prosaromanen die Stellung zu, 
die Paris seiner hypothetischen anglonormannischen Mittelstufe zu- 
wies. Denn diese wären in seinem Sinne die ersten Bearbeitungen, 
die Originale der kontinentalen Artusromane, während nach meiner 
Aufstellung die Prosaromane stofflich und inhaltlich mit den ver- 
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sificirten Artusromaneu überhaupt nichts zu thua haben. Die 
Prosaromane behandeln eben, mit der einzigen Ausnahme des Lan- 
celot, der daher interpolirt sein muss (man vergesse nicht, dass der 
Name Lancelot, seine Persönlichkeit und alles, was mit ihm zu- 
sammenhängt, der keltischen Sage ganz fremd *) ist), absolut andere 
Stoffe als die Versromane. Wenn ich die Prosaromane also als 
den Niederschlag der mündlichen durch die armorikanisch^i 
Rhapsoden verbreiteten Stoffe bezeichne und deren Blüte vor Kristian 
setze, so meine ich natürlich nicht die uns erhaltenen Prosa- 
romane, die in ihrer heutigen Form unter allen Umstanden später 
sind als Kristian, ja die aller Voraussicht nach damals überiiaupt 
noch gar nicht niedergeschrieben waren, vielmehr ausschliesslich 
mündlich verbreitet wurden , sondern die in ihnen verarbeiteten 
Stoffe. Ich meine also die der jetzigen späten, stark und tief 
interpolirten Form zu Grunde liegenden einfachen, ursprünglichen 
Erzählungen, auf die sich in den Gedichten die zahlreichen An- 
spielungen beziehen, wobei ebenso wahrscheinlich ist, dass die 
Prosaromane nur einen kleinen Teil der einst so blühenden münd- 
lichen Sagendichtung erhalten haben. Ob es je gelingen wird, aus 
d^r späten Form der Prosaromane die ältesten Teile herauszuschäiai, 
ist fraglich; es hängt davon ab, ob P. Paris in seiner Darstellung 
derselben einfach einer, etwa der ältesten Handschrift folgt, die 
er kurz wiedergibt, oder ob seine Erzählung aus mehreren Hand- 
schriften zusammenkompilirt ist, so dass einzelne Handschriften das 
eine Kapitel auslassen, andere wieder andere einschieben« 

Die Prosaromane auf Gottfried von Monmouth zurückzuführen, 
geht nicht an; denn sie enthalten vieles, was bei ihm fdilt; und 
andererseits fehlt bei ihnen noch mehr, was bei Gottfried steht 
Dies muss daher der Volkssage angehören, wenn es sich nicht, 
wie bei manchen Kapiteln mit voller Sicherheit zu beweisen ist, 
um späte, sich schon durch den Inhalt deutlich verratende Inter- 
polationen handelt. Und Gottfried von Monmouth hat ja doch 
selbst auch die armorikanische Ucberlieferung benutzt Dagegen 
anzufi^hren, dass der Prosatristan und der Prosagral — dann kann man 
auch die Chanson de Geste u. a. anführen — nach den Gedichten 

*) Wenn einzelne Episoden, wie die Brücken, keltisch sind, so sind es 
eben Episoden, wie ich solche überall zugebe, die mit der Anlage des Romans 
nichts zu thun haben, sondern zur Anschmückong für die vom Dichter er- 
fundene oder anderswoher geholte Fabel geschickt verwendet sind. 
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gemacht sei, daher ebenso die Artusprosaromane aus den Ge- 
dichten entstanden sein mässen, wäre ein sonderbarer Einfall, der 
demjenigen nicht kommen wird, der sich, wie ich oben bemerkt, 
erinnert, dass der Inhalt der Prosaromane und der Artus- 
gedichte ein absolut verschiedener ist. — Wenn daher Jemand 
aus Princip bloss deswegen, weil Tristan u. a. aus Gedichten ent- 
standen ist, ebenso die Prosaromane des Artus aus Gedichten ent- 
stehen lassen will, so muss derselbe, da er natürlich auch die 
angionormannische Mittelstufe festhalten wird, nicht nur das gänz- 
liche Verschwinden dieser vermeintlichen reichen verbreiteten gross- 
artsgen Dichtung, sondern ebenso das gänzliche Verschwinden eines 
zweiten, grossen Dichtungskreises, der historischen Artusromane in 
Versen, annehmen: Annahmen, die durch ihr blosses Aufgestellt- 
werden sich bereits von selbst widerlegen. 

Nach dem Gesagten komme ich auf die oben bereits S. X 
aufgeworfene Frage nach der eigentlichen Quelle des Kristianischen 
Erec zurück. Der Dichter selbst nennt Z. 13 die Quelle; er iraü 
(Tun conte d'avfnture une tnout hele conjoiniure, wodurch für Erec 
(dasselbe gilt für Yvain) völlig gesichert ist, dass er kein Irvre, d. h. 
eine fremde Dichtung oder sonst etwas Geschriebenes benutzt habe 
— denn, so oft er dies thut, gibt er es jedesmal ausdrücklich an — 
wodurdi also die vermeintliche gemeinsame Quelle des K und 3Jl 
von selbst ausgeschlossen ist Er spricht von einem conte cP aveniure^ 
meint also die Abenteuererzählung eines wandernden Spielmanns, 
die aber nicht des Dichters Quelle ist; nein, *er schält nur aus 
dieser Erzählung eine Kombination heraus, die ihm sehr gefallen 
hat und durch derer Verarbeitung er zeigen will, dass derjenige 
schafienstüchtige Dichter töricht handelt, der sein Können und 
Kennen andern nicht zu Gute kommen lässt, so lange ihm Gott 
die Gnade dazu vergönnt. Die Erzählung, die er nun aber in 
folgendem behandle, handle von Erec' — das ist des Dichters 
eigenes Geständnis. Zu erraten, was Kristian der Spielmanns- 
erzahlung entliehen, ist schwer. Wir haben bis jetzt zu keinem 
Werke desselben die von ihm eingestandene Quelle finden können, 
bis auf die des Clig^s, wenn ich, wie ich bereits oben S. X vor- 
ausgeschickt habe, dieselbe in der XI. Erzählung des Marque von 
Rom (S. 135) wirklich gefunden haben sollte. Wir sehen, wie 
kaum die nackte Fabel (dies war sein livr^ beibehalten, dieselbe 
aber in einem Hauptpunkte mit gutem Vorbedacht geändert ist, 
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wie er aus einem ganz andern Stoffe die Marterprobe Fenicens 
hinein verarbeitet, und das Gedicht, dem er eine dgeoe^ för sich 
selbst genugende Vorgeschichte vorausgeschickt (Alexander und 
Soredamors, zugleich eine Darstellung eines idealen Liebeswerbens 
damaliger Zeit), um ihm die normale Länge von rund 6000— 7ocx) 
Zeilen zu geben, mit Artus gewaltsam und nur rein äusserlich in 
Verbindung gebracht hat Wir finden so eine Selbständigkeit, wie 
wir sie von einem Dichter wie Kristian anders nicht erwarten 
können und diese Selbständigkeit muss uns fähren in der Beant- 
wortung unserer Frage. So dürfte er denn die Thatsache, dass 
der Königssohn £rec ein armes Fräulein heiratet, also die Grund- 
lage der Erzählung und dann noch den Schluss, die Joie de la carij 
ausserdem etwa noch den Irländer Guivret, der uns in dem Heimat- 
lande des Königs Artus sehr stört (diese geographische Schwierigkeit 
bestand offenbar nicht für den mittelalterlichen Dichter), aus einem 
solchen con/e wirklich sich geholt haben, wobei aber aller Wahr- 
scheinlichkeit nach die beiden letzten Punkte stofflich mU £rec mcht 
zusammenhängen, sondern erst durch Kristian verbunden worden sind. 
Der Ausfall gegen die Geschichtenverderber hat dann nur die Be- 
deutung, die ich ihm oben S. IX fg. in anderm Zusammenhang hatte 
anweisen müssen. Kristian liat dann die nach damaligen Begriffen 
grosse' Mesalliance geschickt zu motiviren gesucht, und baut nun 
auf dieser Grundlage sein herrliches psychologisches Problem auf: 
das Vorliegen Erecs, das Verschulden Enidens, die durch ihre Klage 
sich zur Mitschuldigen macht, Erecs Erwachen, der nun seinerseits 
tief verletzt,. dass diejenige, der er alles, sogar sich geopfert und 
die er aus nichts zu sich emporgehoben, an seinem Wert zweifeln 
kann, Enide auf die Probe stellt, die sie glücklich besteht dem 
Lebenden ebenso wie sogar dem (vermeintlich) Toten gegenüber 
und den Abschluss des Ganzen durch die Erlösung der Joü <U la 
ConL Dass die Abenteuer selbst, an und mit denen Kristians 
Plan durchgehihrt wird, schlecht verbunden sind und wir statt einer 
von uns erwarteten Steigerung den Schlusskampf überaus schwach 
finden, das alles ist von andern bereits hervorgehoben worden, vgl. 
über die ganze Frage Rötteken a. a. O. S. 2. 

Diese Dinge, die Kristian nach meiner Meinung hineingelegt 
hat, können unter keinen Umständen Eigentum eines welschen 
cmie sein; denn die ihm zu Grunde liegenden Ideen, das Ver- 
liegen , die innige Gattenliebe 'u. s. f. sind den Kelten durchaas 
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fremd» rein kontinental französisches Gewächs. So finden wir als 
Nachahmung £recs das Verliegen z. B. im Floriant und Florete 
und vor £rec bereits im Alexandenroman , selbstverständlich vom 
Franzosen in diesen letzteren, der ja ebenso das Ideal eines 
französischen Helden damaliger Zeit in dem jugendlichen Make- 
donerkönig darstellen und verherrlichen will, hineingelegt 



Nachdem nun kein Zweifel mehr übrig bleiben kann, dass SR 
aus K stammt, was ffir 9t und ^ ganz sicher ist, können wir 
endlich auf die oben aufgeworfene Frage etwas näher eingehen, 
ob nämlich mit K unser Gedicht oder nicht vielmehr eine andere, 
von der unsem verschiedene Fassung des französischen Gedichts 
gemeint sein soll. 

Wir sahen am Schluss von U (31), wie bei genauer Vergleichung 
von K^ ^ und 31 einige wenige Stellen zurückbleiben, wo ^ mit 
31 gegen K ging, also eine andere französische Fassung K! oder 
K" zu verlangen schien. Entscheidend dürfte hier nun SR werden; 
denn fanden sich Stellen vor, nvo SR mit ^ und 31 gegen K 
stimmen, so könnte man kaum umhin, eine andere Fassung A'^ an- 
zunehmen, da es doch im höchsten Grade unwahrscheinlich ist, 
dass drei Bearbeiter, jeder vom anderen unabhängig, an derselben 
Stelle aaf dieselbe Aenderung gekommen sein sollten. Jedenfalls 
müsstc eine ganz gewissenhafte, gründliche Vergleichung und Ab- 
wägung dieser Varianten stattfinden. 

Ich wollte anfangs an dieser Stelle eine knappe, genau in 
Absätze eingeteilte Inhaltsangabe von K drucken und am Schluss 
jedes Absatzes wenigstens für das erste Viertel vollständig, weiter- 
hin nur an wichtigeren Stellen ^, 3t und SR, sowohl insofern sie 
stimmen oder abweichen, vergleichen. Auf diese Weise wäre die 
oben verlangte Untersuchung angestellt worden. Da aber der 
Raum und die Zeit mir raten, mit dem endlichen Abschlnss dieses 
Bandes nicht weiter zu warten, der Text selbst unsrer Ausgabe da- 
durch in keiner Weise beeinflusst wird, so hab ich diesen Teil 
zurückbehalten, umsomehr als einer meiner Schüler den ganzen 
Text in dieser Weise behandein und als Anhang den Unterschied 
der Behandlung Hartmanns im Erec und Yvain darstellen will. Ich 
beschränke mich darauf, die von Bartsch und Kölbing behandelten 
Stellen zu besprechen und mit SR zu vergleichen. 
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Die erste Stelle ist K 234 = ^112 = 91 4, 16, wozu Kölbing 
S. 385 sagt: *In Erex Bericht an die Königin schliesst sich die Dar- 
stellung des Nordischen auffallend an die deutsche Fassung an. ,^ 
fasst die seinen Heiden beschimpfende Situation so auf, dass sie ihn 
nicht in dem Masse entehrt wie bei K\ bei diesem gesteht Erec ganz 
treuherzig, er habe sich vor den Rittern gefürchtet, weil er seine 
Waffen*) nicht bei sich gehabt, bei ^ schmerzt ihn am meisten 
die Schande, vor den Augen der Königin geschlagen worden zu 
sein" (Bartsch a. a. O. S. 142). Der Verfasser der Saga stimmt 
hier weder mit Bekkers Text noch mit dem von San-Marte**), wo 
V, 228 — 238 (unsere 234 — 244) ganz fehlen; dagegen vgl. 

$ 114 fg. 
mir ensi vor iu geschehen 
eine schände also gröz, 
daz ir nie dehein min gendz 
eines härcs me gewan. 
daz mich ein sus wcnic man 
so lästerlichen hat gcslagen 



*) Es sollte heissen * Riistung ', denn sein Schwert verlässt ihn nie, vgl. 
AT 625. 6. 

*♦) San-Marte gibt leider nicht an, welcher Handschrifl er seine Aus- 
züge entnommen hat. Nach meinen Kollationen gibt er P wieder, hat aber 
oft eigenmächtig geändert, z. B. V. 86, wo er ot aller Hss. in fut ändert, was 
der Keim ami (nicht ay/krz) ausschliesst ; und zwar muss er auch noch andere 
Handschriften herang^ogen haben, z.B. 21 8, wo sein comme in K steht, 
ferner 225, wo Erec statt // nur in V steht; 249 A sUtt Qua haben VHA\ 
422 steht plus (st. si) nur in E\ 1673 fehlen fors in EB\ 1695 grohoht steht 
EB\ 1698 dou Hz steht in B allein; 17 IG gorsoein = B; 171 1 ä cor =^ B, 
ebenso 1714. 1716 u. s. f. Einiges bleibt auch so dunkel, so 220, wo /es 
flans keine unserer Handschriften (!) gibt ; alle haben le coL V. 234 muss er 
mit 245 selbst in einen zusammengezogen haben, indem er das dazwischen 
stehende auslicss. 263 hat er tant in ein sinnloses a tant geändert und hat 
264 allein // statt Quil, ebenso 662, wo Que bei ihm allein fehlt und er 
das neufrz. Ummunerai eingeführt hat; Que ist durchaus notwendig wegen 
658 promet et otroL Dass San-Marte eine neue, von uns nicht gekannte 
Handschrift gekannt, ist kaum möglich; er spricht ja S. 299 zuerst von 
„einigen Hss.", dann von „anderen Hss.", hat also mehrere benutzt und 
durcheinandergemengt. Zieht man die französischen Citate bei Lady Guest 
TT, 178 f. heran, so sieht man sofort, dass S.-Marte dieselben sklavisch ab- 
schreibt, stellenweise nach andern Hdss. einzelne Wörter ändert und eigene 
grosse Auszüge aus B gibt, wie sich jeder durch eine Vergleichung mit 
Bekkers Text leicht überzeugen kann. 
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und ich im daz muoz vertragen, 
des schäm ich mich s6 s6re etc. 

Erexsaga'*): 
„und sagt der Königin von seiner Fahrt und dass ihm zwei 
Schimpfe zugefügt worden seien , aber derjenige dennoch der 
allerschwerste, dass ich (Fahrt und zwei Schimpfe sind schlimmer 
als einer und das ist das schlimmste, sagte &r, dass ich b) nicht 
wagte, mich zu rächen. 

Vgl. iSr234fg., wo das Wort 'Schande* sich nicht findet" 

Doch, es steht nur einige Zeilen tiefer, nämlich 246 honie, 
daher denn ^, weil er es am Anfang der Rede gebraucht, es an 
der zweiten Stelle (V. 135), wo es K hat, auslässt 3t gebraucht 
das Wort an beiden Stellen, aber hier ist ^ ein Zeuge für unsem 
K. Dass £rec am schwersten das empfindet daz mir vor tu ge- 
schehen ist 127, ist ^*s Zusatz, wie 31 bestätigt, der es nicht hat. 
SR geht seine eigenen Wege: 118, 6 mais ü se ravisa et riflkhit 
que ce nUiaii pas wie vengeance pour lui que de tuer le Hain et que 
h Chevalier aurait hon marchi de lui, prvvi qtCil itait de son armure, 
II retourna auprls de G. *Tu as agi en homme sage et prudent\ dit- 
eUe, ^Princesse\ rSpondit-ilf 'je vais aller aprh lui, avec ia permis- 
sion; il arrivera bien ä la fin ä qxulque Heu habiti oü je trouverai des 
armes, en prit ou sur gage, de fagon ä potwoir nC essayer avec lui,'* 

Kölbing S. 386 fahrt fort: 

„Von dem Holen des Harnischs sagt die Saga nichts, wohl 
nur um abzukürzen. Auffallend ist dann die egale Gedankenver- 
bindung in 3i und $. 

ir'n geseht mich nimmer m^re, 
ich'n gereche mich an disem man, 
von des getwerge ich mal gewan. 
Stt 4^ 18. 

*Das schwöre ich aber, Königin', sagte er, *dass ich nicht eher 
zum Hofgesinde des Königs Artus zurückkommen werde, als ich 
diese deine Schmach und die meinige gerächt — oder eine andere 
doppelt so grosse werde bekommen haben*. Diesen 'egalen Ge- 
dankengang in ^ und 31' holten sich beide aus Ä", der ebenso 
klar sagt 244: 



*) Ich citire nach Lic. Wadsteins Uebersetzang. 
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Mes itant prometre vos vud 
Que, se je puls, je vangerai 
Ma honte ou je l'angreignerai. 

Gerade 91 sichert uns K als Quelle, da er engreignerai wieder- 
gibt, während ^ der das Wort ebenso wenig wie Bekker und die- 
jenigen, die ihm die Handschrift abgeschrieben oder koUationirt 
haben, verstanden hat, es ausliess. Den naheliegenden Gedanken, 
er werde also nicht früher zurückkehien, als bis er den Schimpf 
gerächt, hat also SR und ^, jeder selbständig, beigefugt. 

Kölbing S. 386: *Erec folgt den Spuren des Ritters bis zum 
Abend: $ 172, SR 5, 16. Diese Zeitangabe fehlt bei IP\ gewiss, 
aber K lässt Erec beim Eintreten ins Haus anuii sprechen und er- 
zählt, dass sie sich zum soper 498 setzen: da lag die Sache beiden 
sehr nahe. 3R = AT. 

Kölbing ib.: 'Auffallend ist aber, dass sowohl bei ^ als in 91 
der Alte nur seine Tochter, nicht auch seine Frau herbeiaift, wie 
es bei K geschieht Ebenso wird, wie bei ^ so in SR, ihr früher 
der Auftrag, das Pferd zu nehmen, ehe über ihre Reize gesprochen 
wird'. Die Sache liegt doch klein wenig anders; 9i hat die Frau 
ganz fortgelassen, mithin konnte sie nicht gerufen werden. Während 
nun K 397 die Frau und Tochter herbeiruft, die augenblicklich in 
einer Werkstube sich aufhalten, so fehlt bei ^ diese letztere, er 
erwähnt aber zuerst die Mutter und ruft die Tochter nicht herbei, 
da sie als gegenwärtig gedacht wird, sondern befiehlt ihr, das Pferd 
zu verwahren; d.h. ^ hat 397 — 402 Ä'ganz weggelassen und sein 
ruoße 315 entspricht 450 A". (3K stimmt mit Ä', nur lässt er 
Mutter und Tochter nicht herausrufen, sondern Erec tritt in deren 
Zimmer ein, worauf der Alte der Tochter befiehlt, das Pferd zu 
besorgen.) — Aus diesem Grunde mussten aber ^ und Sil, durch 
ihre Auslassung gezwungen, zuerst den Ruf wegen des Pferdes vor- 
ausschicken und dann erst das Mädchen beschreiben, da ihrer so 
erst Erwähnung geschieht SR = Ä". 

Kölbing S. 388: ^Enidens Oheim ist bei A^ namenlos, ebenso 
9R, er heisst Imain in $, Melan in SR', der durch einen Irrthum 
Emdens Oheim von dem Schlossbesitzer scheidet, für welch letzteren 
er auch einen Namen erfindet, Balsant. Sie suchten eben nach 
einem Namen, wie denn 9R den Alten, dessen Namen K ganz spät 
6896 verrät, sofort mit einem erfundenen Namen Ynywl belegt, ^, 
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der den Text zuerst darchgelesen» den richtigen Namen auch hier 
gleich angibt: Coralus = Liconaus, vgl. C Ucoranz, wo also ^ li 
für den Artikel nahm. ^ hat auch das bei K namenlose Schloss 
getauft, Tulmein 624. 

Kölbing, ib.: *^ und 9t stimmen hier (AT 1 371) entschieden 
zusammen: beide sagen davon nichts, dass sie von ihrem Onkel 
Kleider genug bekommen können'. Doch nicht; denn in ^ steht 
dies (639 und Idt mich si vazzen daz) und noch viel mehr 633 — 637. 
31 Hess es aus, weil es ihm für £nide beleidigend schien, wie er 
denn den Alten nicht ganz so arm macht 7, 13 — 16, SK lässt 
126, 38 die Damen gleich die geschenkten Kleider anziehen. 

Kölbing S. 389: 'Während bei K £rec von dem Alten die 
Rüstung verlangt, ohne ihm zu verrathen, warum er mit dem 
fremden Ritter anbinden wolle, erwähnt dies 91 8, 6. 7 und SR 
122, 28 ganz kurz, $ ausführlich 480 fg.' — Offenbar hielten es 
alle drei für passend, dem Alten den Grund des Zweikämpfes mit- 
zuteilen. 

Kölbing ib.: *^ und 9t stimmen zusammen in Bezug auf den 
Morgenimbiss, von dem K nichts weiss*. Auch 3R nicht; die pro- 
saischen ^ und 9t wollten £rec nicht nüchtern in den schweren 
Kampf schicken; vgl. weiter unten über ^ 8644 meine Be- 
merkung S. Ln fg. 

Kölbing S. 390: K lässt die Königin auf Artus' Bitte den Yder 
in Gnaden aufnehmen, in ^ und 9{ tut es die Königin aus freien 
Stücken. — SR = Ä' ^ und 91 wollen die Königin höher stellen. 

Kölbing S. 391: 'Nicht nur das Gleichnis von der Sonne, die 
eine Wolke verhüllt, das Staunen des Ritters über Enidens Schön- 
heit, . . sondern auch der Vergleich mit Rose und Lilie . . hat 9t 
mit ^ gemeinsam'. 

^ 1700: als der rösen varwe 

mider liljen wizc güzze, 
unde daz zesamne flüzze . . • 

^1716: als die sonne in lichtem dage 
ir schtn vil voUecltche hat, 
und gähes da für gät 
ein wölken dünne und niht breit, 
sd ist ir schin niht sd bereit 
als man in vor sach. 
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3t 13» 17: 'und ihre Gesichtsfarbe war wie die rote Rose mit 
einer weissen Farbe, wie die der Lilie vereinigt, oder wie rothes Bhit 
in dem eben gefallenem Schnee, oder wie der Glanz der Sonne 
bei heiterem Wetter'. 

SR hat nichts ähnliches 134, 10; K bloss: La face Ten devint 
vermoille^ also in der Tat ein merkwürdiges Zusammentreffen. Und 
doch' glaube ich , dass beide unabhängig auf . die Idee kommen 
konnten, zu Ä^s vermoilU einen Vergleich hinzuzufügen; ^ thut es 
regelmässig, so 336 ^ *die Lilie unter schwarzen Dornen 
weiss', die bei K fehlen. Nun aber steht fast dasselbe wörtlich 
in Ä", nur an früherer Stelle, wo es 31 ganz weggelassen hatte, 
während ^ nur die Lilie herausgriff. Man vgl. ^^427: 

Plus ot, que n'est la flors de lis 

Cler et blanc le front et le vis. 

Sor la blanchor par grant mervoDle 

D'une color fresche et vermoille, 

Estoit sa face enluminee. 

Li oel si grant clart6 randoient 

Que deus estoiles resanbloient 
Daher, glaube ich, stammt die Lilie, die Rose und die Sonne, der 
91 noch das Blut im Schnee aus eigenem hinzugab. 
Kölbing ib.: 'Bei ^ 1736 heisst es: 

von ir schoene erschräken die 

zuo der tavelrunde säzen . . . 

und kaphten die maget an, 
ebenso 31 13» 14 *und sah sie an — und (ebenso) das ganze ho/- 
gesinde und sie wunderten sich über ihre schönheit\ 'auch dies fehlt 
bei Ä^. 

Ich glaube nicht; es steht doch da 1751: 

Quant la belc pucele estrange 

Vit toz les Chevaliers en ränge, 

Qui l'esgardoient a estal. 
In SR fehlt alles. 

Kölbing S. 391: 'Bei K rät die Königin dem Könige, das 
Recht des Kusses nicht länger aufzusc:hieben, bei ^ t>edarf es dieser 
Aufforderung nichU Ebensowenig in 9t.' SR »= Ky ^ o» 91, eine 
ganz nebensächliche Aenderung. 

Kölbing 393: 'Von den Geschenken, die ihnen die Unter- 
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thanen bei seiner Heimkehr Mngen (AT 2388), berichtet uns weder 
^ noch 9t^ Odenbar fanden diese, dass £rec als König, wie 
sonst alle Romane erzählen, Geschenke geben, aber nicht annehmen 
soll, was SR zweimal 138, 26 und besonders 139, 17 fg. erzählt 

Kölbing S. 393 : iT 2479 ^'^ dormi ei ceh vella, während ^ 3025 
st wände das er shefe, und ebenso 91 18, 21 : 'und sie glaubt, dass 
er schlafe'. — SR 142, 3 stimmt ganz mit K^ und lässt £rec durch 
die auf ihn fallenden Thränen und durch den Schall der Worte er- 
wachen; da nun Sjf und 91 dies ausgelassen haben, so mussten sie 
demgemäss ändern. Obendrein sagt K weiter unten 2509: 

Erec ne dormi pas formant, 
Si Ta treso'f an dormant 

Kölbing S. 394: 'Während bei K ein Raubritter mit seinen 
zwei Genossen erscheint, sind es bei JQ und 31 drei Räuber'. Mir 
ist der Unterschied zu unbedeutend; ein Raubritter mit zwei Ge- 
nossen macht drei Räuber aus. In 3ß 143» 28 sind es zuerst vier 
Reiter, später 146, ib nochmals drei Ritter. 

Kölbing ib.: ^K heisst es 2831: Enide vit les robeors. Vgl. 
$3122: 

die ersach von ^rste daz wip 
wann st verre vor reit 

und 91 20, t8: 'denn sie war weit voran auf dem Wege'. Bei K 
fehlt diese Motivirung, so gut wie die später von ^ beigebrachte 
(4i5ofg.)'. 

Aber an ersterer Stelle steht dieselbe Sache in K^ nur einige 
Zeilen früher: Grani aleure alez devanl 2774, Devant s*est mt'se 2777, 
was auch ^ 3096, 91 19, 18, 3R 143, 15 haben, was die beiden 
ersteren nun an der zweiten Stelle als Motiv benutzen, wo fOl 
144, 10 einfach sagt: 'Sie wartete auf Erec und als er ihr nahe 
war, sprach sie'. 

Kölbing ib.: 'Die drei zuerst genannten Räuber bilden hier 
(91) mit 4en später erwähnten fünf (-AT 2927) eine Gesellschaft, 
wovon K gar nichts weiss. ^ erwähnt es, wenn auch spater, als 
die Saga ausdrücklich, vgl. 3298 (wo es heiäst, dass sie alle einer 
den Wald ausbeutenden Räuberbande angehören)'. 

91 fand o£fenbar diese einander völlig gleichen Abenteuer lang- 
weflig und zog sie durch einfache Addition in 6ines zusammen; 
^, der gern motivirt, versucht sie logisch zu vereinigen und wahr- 

Chriftian von Troyes HI. Erec. d 
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sdieinlich zu machen; SR dagegen, der ofifenbar an dem öden 
Zeuge Spass findet, schiebt noch ein drittes, völlig gleiches Aben- 
teuer an erster Stelle ein. Man muss eben den Geschmack jedes 
einzelnen Ueberarbeiters berücksichtigen. 

Kölbing S. J97: *JSr 3616 Pasmi jus dd delirier Pabat, während 
^4213 ihn in die Seite sticht, dar zm im aber der arm bracK 
Dann erst sticht er ihn von dem Rosse. In ^2^^ 20 trifill das 
Schwert den Kopf, gleitet seitwärts ab und haut Ohr und Hand 
ab, und dabei fiel er bewusstlos vom Pferde*. — Es fehlt also in 
K und SR der Arm. Es ist ein Gemeinplatz und kann jedem leicht 
von selbst eingefallen sein, um den Gegner noch schlimmer zuzu- 
richten. 

Kölbing ib.: 'Es folgt . . ein Gespäch £rec*s mit dem Ritter 
(Guivret), das -AT 3773 nicht hat (Zö s^anirevienent et desßent\ das 
sich aber bei ^ und 91 findet. Beide Texte stimmen wenigstens 
dem Sinne nach überein'. Das ist richtig und sogar 9R hat hier 
ein solches Gespräch. Allein während in ^ und 9t Guivret Enide 
als Kamp^reis verlangt, verlangt er in SR den Kampf, weil Erec 
den verbotenen Weg betreten hat. Dies ist sehr wichtig; denn 
man sieht, dass SR und ^ nicht aus einer gemeinschaftlichen Quelle 
schöpfen, sondern jeder selbständig das Bedürihis empfindet, den 
Kämpft wie doch sonst immer geschieht, zu motiviren, was K dies- 
mal unterlassen hat 

Kölbing S. 398: *In allen drei Bearbeitungen fordert der König 
den Helden auf, bei ihm Rast zu halten; aber während bei ^^3905 
Erec die Einladung ablehnt, nimmt er sie bei ^4612 und 91 
25, 20 an'. Auch 9R 159» 14 lehnt sie ab, folgt also seiner Quelle, 
während $ und 92 des Glaubens sind, dass er nach den vielen 
harten Kämpfen (Graf und sein Gefolge, Guivret) Pflege und Ruhe 
bedürfe. 

Kölbing S. 399 : K 4387 Lts mains lüees et les piez allgemein, 
während $ und 91 genau beschrieben: $ 5402 die hende ze, rücke 
m^ gebende und die fOeze unden zesarnene gebunden, 91 27,5 'die Hände 
waren rückwärts gebunden, aber die Füsse unter dem Bauch'. 
Das erstere ist die gewöhnliche Art des Bindens; bei den Füssen 
hat aber 9{ das Gegenteil von ^ Also keine Abhängigkeit — 
In SR ist der Ritter tot 

Kölbing S. 402: 'In ^ 61 13 und 91 will sich Enide auf das 
Schwert fallen lassen, in K aber damit erstechen'. Das letztere 
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Steht auch in K nicht; 4669: si la comance a regardtr und dann 
kommt der Graf, in 9R fehlt das Motiv ganz, das sich noch im 
Yvain findet, vio natürh'ch der Löwe nur darauf fallen kann. ^ 
und 91 dachten, da sie die Szene etwas weiter treiben als in K^ 
folgerichtig, dass die zarte Enide das schwere und lange Schwort, 
wie man es damals trug, nicht mit ihrer Hand gegen sich richten 
konnte. 

Kölbing S. 404: 'Anzumerken ist, dass bei ^ Kaei bei der 
Rückkehr zu Artus 4854 selbst die Vermutung ausspricht, sein Be- 
sieger sei Erec gewesen, bei K nicht [auch 9R nicht], während es 
in 91 35, 5 gleich nach der Schilderung des Kampfes heisst: und 
da erkennt er den £rex an der Rüstung'. In der Tat ein merk- 
würdiges Zusammentreffen; freilich in $ aber will er ihn an der 
Stimme erkennen. 

Kölbing S. 407: «Während bei K alles Volk mit in den Gar- 
ten eintritt, bei ^ nur Erec, Ivreins, Enide und Guivrez, heisst es 
in 91 38,13: "Jetzt reitet Erex mit seiner Frau zu diesem Thor 
hinein".' — Mir scheint vielmehr, dass hier 91 offenbar mit K 
geht; in letzterem (5766) geht zwar alles durch das Pförtlein, aber 
wie sie zu den Pfählen kommen, lässt der König Erec mit Eniden 
allein (5827), bis endlich ersterer sie ebenfalls zurücklassen muss 
und nun ganz allein weiterzieht (5871). In ^ geht ebenso Alles 
mit, aber nur bis zur Zaubermauer (8758), dann gehen Erec, Enide, 
Guivret und Evrains hinein, Erec nimmt von Eniden Abschied und 
zieht nun allein weiter (8873). In 91 38, 4 geht ebenso alles bis 
zum Thor, Erec und Enide treten allein ein und gehen bis zum 
Zelt; ein Abschied fehlt, Malbanaring tritt sofort hervor, seine Ge- 
liebte und Enide sehen dem Kampf zu, und nach demselben er- 
kennen sich die beiden Frauen als Brudertöchter. In SK geht 
Alles bis zu der Umfassung und Erec reitet allein hin. — Man 
sieht, dass alle drei ihre Vorlage selbständig ummodeln. 

Kölbing ib.: 'Bemerkenswert ist, dass der Pavillon, von dem 
K nichts weiss, sowohl von ^ als 91 aufgeführt wird'. In AT 5882 
steht das Bett mit der Frau im Schatten einer Sykomore; 9t 38, 16 
lässt das Bett in einem Zelt stehen, in $ 8901 und 8925 sitzt die 
Frau unter einem Zelt (ein Bett fehlt), in aR 171, 8 aber bei einem 
Apfelbaum auf einem Stuhl. — Es ist klar, dass 91 noch K am 
nächsten steht, alle drei aber daran Anstoss nahmen, dass das Bett, 
worin die beiden, wie aus der Erzählung folgt, Jahre lang schlafen, 

d* 
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unter keinem regenfesten Dach ist, daher das Zelt in ^91, nnd 
daher der Stuhl (kern Bett) in äR. 

Kölbing S. 407/8: 'Sehr beachtenswert ist, dass der Schilde- 
rung von der Schönheit der Dame ^ 8927 und N 38, 19 wieder 
auffallend zusammenstimmen, indem beide Enide über dieselbe 
stellen*'. Gewiss, aber man vergesse nicht, dass K deren Sciiön- 
heit so stark preist, dass selbst das grosse Älodeideal der Schön- 
heit, die Lavinia der Eneide, nicht ein Viertel ihrer Schönheit 
hatte. Da fiele ja ein Schatten auf Enidens Schönheit, die doch, 
da sie die Meldin ist, alle überstrahlen muss. SR sagt kein Wort 
von irgend einer Schönheit 

Kölbing S. 408: *Der Ton des Gespräches zwischen beiden 
[Mabonagrain und Erec] wird bei ^ und 91 schon vorher ange- 
deutet. 91 38, 22 * beginnt seine Rede mit bösen Worten an Erex', 
und ^9024 und gruozte in ein teil vaste, gelich einem Übeln man 
gegen AT 5907 [und SR 171,20] blosses escria.^ — ^ und 91 ver- 
raten plump, was im folgenden kommt 

Kölbing S. 409: *In 91 sagt Artus selbst dem Erec den Tod 
seines Vaters, bei ^^6515 melden ihm dies zehn*) Barone, bei 
^ 9968 kommt E. nur ein nuere, — Bei ^ fordern ihn die Boten 
auf, in sein Reich zu kommen, in 91 tut dies Artus. Bei K steht 
von einer derartigen Aufforderung nichts; nicht einmal die Heim- 
kehr selbst wird hier erwähnt'. Es ist richtig, auch 9Ä 172, der 
die ganze Artusepisode ausgelassen hat, lässt ihn nach Hause zu- 
rückkehren; jeder hat also das, was die Sachlage verlangt, selbst 
hinzugefügt — Zudem ist es nicht unmöglich, dass der wirkliche 
Schluss von K fehlt; vgl. die Anm. zu 6943. 

Aus dem Gesagten ergibt sich meiner Ansicht nach durchaus 
nicht die Notwendigkeit, eine andre Redaktion von K anzunehmen, 
als die unsrige ist Alle Abweichungen erklären sich sofort aus 
der Eigenart, mit der jeder Ueberarbeiter seine Vorlage behandelt, 
und da sind es dann Sachen, die jedem unabhängig vom andern 
einfallen; z. B. der Morgenimbis, den ^ und 91 gegen AM haben; 
^ vergisst ihn, offenbar sich selbst in die Lage des Helden setzend, 
nie; . als Erec den letzten Kampf mit dem roten Ritter bestehen 
soll, da schien ihm ausser dem Imbiss noch ein Trunk zur 
Stärkung am Platz (8644): 



*) S. Varia lektlo dazu. 
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nach der messe schiet er dan. 
dö waz der imbtz bereit ... 
ein trunc man im dar truoc 
und trank sant Johannes segen. 

In unserm Fall, wo man, hätten wir bloss K gegen 4)9Z> eine andre 
Auffassung haben kann, wird gerade durch SR eine sichere Stütze 
gefunden, dass alle drei unabhängig von einander nur K yoi sich 
haben. Dabei zeigen viele andre Stellen, wo 31 mit K gegen ^ 
ist — bis auf geringe Ausnahmen fast immer der Fall — dass 
er nur K kennt, wie wieder ein andermal ^ mit K gegen 31 das- 
selbe sichert, ebenso mit äR. 

Doch wird die Möglichkeit, allen drei fremdsprachlichen 
Ueberarbeitungen habe ein anderer französischer Text als K vor- 
gelegen, immerhin noch offen gehalten, wenn man bedenkt, dass 
sich wiederholt Stellen finden, wo ^313R gerade dieselben Verse 
auslassen — an sich zwar natürlich, da alle drei, besonders 31 
und 9R, stark kürzen. Ebenso finden sich einige Uebereinstimmungen 
in kleinen Nebendingen, die zwar jedem einfallen können, wobei 
aber, wenn der Fall sich wiederholt, man sich doch verwundert, 
dass gerade an derselben Stelle jedem der drei Ueberarbeiter 
immer dasselbe einfallt, so z. B. 95, wo K mantel hermin u. s. f., 
aber keinen Purpur hat, der in 31 und SÄ sich findet (doch ist 
Purpur der gewöhnliche Stoff reicher Ritter), 31. 32., \io K all- 
gemein von 'guten Rittern' redet, 91: 'seine 12 weisen Männer, 
die täglich mit ihm ausreiten' und SR: 'neun gekrönte Könige, 
seine Lehenmänner, sowie Grafen und Barone' (^ fehlt leider für 
beide Stellen) oder 275 — 310, wo alle drei die Vermittlung Gau- 
vains auslassen, ^ freilich sogar die Veranlassung zu derselben, 
nemlich den Streit der Ritter. Mir erscheint dies alles zu un- 
bedeutend. 

Wie mit Geraint, steht es ebenso mit Peredur: wie ich bald 
nachzuweisen haben werde, ist er sicher aus K gezogen, und mit 
verschiedenartigen Zusätzen {K fehlt Lösung und Ende) verbrämt, 
von denen man einigen weiter nachgehn kann.*) 



*) Sollte es noch Jemand geben, der von der Kelticität der drei 
welschen Artuserzahlongen nicht ablassen kann, dem empfehlen wir nochmals, 
wie bereits Yvain S. XXVIII geschehen, sich im roten Buch von Hergest die 
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Ich möchte mir demnach die Entwicklung des französischen 
Epos in folgender Weise aus den bis jetzt bekannt gewordenen 
Tatsachen herausschälen : die Volksepen haben ihre Blütezeit über- 
schritten, die feineren Kreise haben den Kaiser und seine Paladine 
herzlich satt: die Kreuzzüge haben viele neue Stoffe gebracht, 
darunter den Alexander; derselbe wird nun im Stil der Chansons 
de Geste besungen, so dass er als französischer Eroberer auftritt, 
umgeben von dem orientalischen Zauberkram. Der Erfolg war ein 
durchschlagender. Man sucht neue, aber ähnliche Stoffe und fand 
sie im Eneas und Trojanerkrieg, während gleichzeitig oder bald 
darauf orientalische Märchen in derselben Weise bearbeitet wurden. 
Allein war der Alexander äusserlich, der ganzen Technik nach, 
eine Chanson de Geste, die Altertumsromane haben den 8 silbigen 
Vers angenommen, was notgedrungen eine völlige Umwälzung in 
der Darstellungsart hervorrief. Knapp vor oder mit dem Trojanerkrieg 
gleichzeitig zieht Kristian oder sonst wer vor ihm den Tristan, bald 
darauf Kristian den Artus hervor und gab so den Anstoss zu einer 
grossartigen Bewegung, die aber, was Form und Inhalt betrifft, 
nach ihrem Gipfelpunkt in Kristian selbst sehr bald sich verflacht 
In diesem typisch gewordenen Rahmen werden bald auch andre 
Stoffe, selbst gleichzeitige Begebenheiten geschildert, so dass wir 
sogar Romane beinahe in unsrem heutigen Sinne darunter stellen- 
weise antreffen. Während nun die alten Chansons de Geste im 
Volke weiterleben, sich nach und nach im Sinn der Zeit ändern, 
so dass die letzten reine, meist im Orient spielende Abenteuer- 
romane geworden sind, und endlich in den Volksbüchern noch 
heutzutage fortleben, ist die Artussage längst tot: auf den Sieges- 
zug, den sie gleich den Chansons de Geste zu den Nachbarvölkern 
unternommen, folgt bald Gleichgiltigkeit und Vergessen. 



Indem ich den vorliegenden Band, der manche Verzögerung, 
schwere Hemmnisse und Widerwärtigkeit erfahren, endlich hinaus- 



wirklich keltischen Texte anzusehn. Wenn man hier liest, dass der Held die 
Geliebte als 'schöne Kalbin — weibliches Rind, das noch nicht beim BuUcn 
war' (man sehe die gerade für diese Frage entscheidende Anmerkung Zimmer's 
ZfdA. XXX, 281 — 285) u. ä. preist, wird man wohl doch endlich aufhören, 
z. B. Motive der zartesten Gattenliebe (Erec) den Kelten als Eigengut zu- 
schreiben zu wollen. 
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schicke, kann ich nicht anders als ihn mit demselben Namen be- 
schliessen, den ich ihm vorgesetzt habe, mit dem Namen Konrad 
Hofinami! Ich war so glücklich gewesen, dem teuem Freunde an 
seinem Ehrentage, als er am 14. November 1889 seinen siebzigsten 
Geburtstag feierte und Freunde und Schüler vOn Nah und Feme 
in herzerhebender Weise ihren Dank abstatteten dem Mann der 
Wissenschaft, der er selbstlos sein ganzes Leben geweiht hat, den 
seit Juli V. J. fertig gedruckten' Text (Gedicht und Prosa) über- 
reichen zu können und Zeuge zu sein einer Huldigung an jenem 
schönen Feste, das keiner der Teilnehmer je vergessen wird, wie 
sie in dieser Innigkeit und Herzlichkeit nicht immer gegeben 
wird. Hofmann war es, der mich vor achtzehn Jahren zu der 
vorliegenden Kristianausgabe wie zu mancher andern Ausgabe 
ermutigte und gerade der Erec sollte die Reihe eröffnen, wozu mir 
Hoimann seine Abschrift des von mir nach ihm bezeichneten H 
und ein tüchtig Stück Kollation von C übergab : er hatte merk- 
würdiger Weise grade die zwei wichtigsten Handschriften unseres 
Textes herausgegriffen. 

Aber noch viele andere haben, liebevoll und selbstlos, an dem 
Band mitgearbeitet, darunter ein teurer Freund, der längst aus 
dem Leben geschieden, so schnell, dass er eben nur Zeit finden 
konnte, seinen Verlust von der Wissenschaft als einen schweren 
beklagen zu lassen, Leopold Pannier, der mir P kollationirt; dann 
mein wackerer Schüler, Dr. M. Gold Schmidt, welcher B für mich 
verglichen hat; mein verehrter Freund Karl Wahlund in Upsala und 
sein liebenswürdiger Landsmann, Herr Lic. Elis W ad st ein, von 
denen besonders der letztere mir die volle Ausnutzung von 9t allein 
ermöglicht hat Dann Herr Dr. E. Heuser in Giessen, dem ich 
die Prosa verdanke und Herrn C. F6tis, dem liberalen Ver- 
walter der reichen Handschriftenschätze in Brüssel. Allen meinen 
herzlichen Dank! Und möge die gütige Vorsehung Konrad 
Hof mann, den Nestor der romanischen und germanischen Philo- 
logie, der Wissenschaft und seinen Freunden lange noch in seiner 
geistigen und körperlichen Frische erhalten! 

W. FOBRSTBR. 
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I vilains dit an fon refpit 

Que tel chofe- a Tan an defpit, 
Qui mout vaut miauz que Tan nc cuide. 
Por'ce f^t bien qui fon eftuide 
5 Atome a bien, quel que il ret ; 

/Car qui fon eftuide antrelet, 
. .Toft i puet tel .chofe teifir, 

Qui mout vandroit puis a pleifir. 
Por ce dit CR£STIiens de Troies 
.. *io Que reifons eft que totes voies 
Doit chafcuns panfer et antandre 
A bien djre et a bien aprandre, 
Et tret d'un conte d'avanture 
Une mout beie conjointüre, 
15 Par qu'an puet prover et favoir 
Que eil ne fet mie favoir, 
Qui fa fciance n'abandone 
• * ' , Tant con Deus la grace Tan done. 
D'Ere'c, le fil Lac, «ft li contes,. 
20 Que* devant rois et devant contes 
• Depeder et corronpre fuelent 
Cil qui de conter vivre vijelent. 
Des or comangerai l'eftoire 

1—26 fehlin H. 1. dift PV. 2. Van] fehU ^(— i), on P, en V. \ an] 
lan V; Ei Q. len a tel eh. 3. Q' uaU- ml't Ä | on PV, cn A. 4. Sor E, \ 
cou P. I que A, 5. bien] fens PE. | .quels P, qui A, \ quil^{ — i). | ait VA, 
a^t £, eft P. 6. qui] fo {ausgewischt) ^, \ entreleft P. 7. ataifir V, 
8." puis . . . mPt iE. 9. cou P, \ dift CPV, 10. tote CE, 12. dire] fufre E, 
13. Qui trefti?. | d'un] .i, B, 14. coniunture BVA, conicure P. 15. coi P, 
quoi en E(-\-i)\ 16. na gaires de P. 17. fefcience C. 18. que A, come P. \ 
fa E, fehü P, 19. fii E. 20. ^ui E. 21. derompre BA. \ foilent A, fo- 
leient E»- 22. qui contrerimoier P. | folent .^,Joleient E, 23. Defore co- 
mencera j?(+i). 

Chxiatian von Trojes III. Eroo. I 
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ARTUS' HOF IN CARDIGAN. 

Qui toz jorz mes iert an memoire 

25 Tant con durra creftiantez. 
De ce X'eft Crestiiens vantez. 

''N jor de PaTque, au tans novel, 
A Cara^igan Ton chaftel 
Ot li rols* Artus cort tenue. 

30 Einz 11 riche ne fti veüe; 

Car mout i ot buens Chevaliers, 
Hardiz et corageus et fiers, 
Et riches dames et puceles, ■ 
Filles de rois, jantas et beles. 

35 Mes ein9ois que la corz fauflift, 
Li rois a fes Chevaliers dift 
Qu'il voloit le blanc cerf chacier 
Por la codume reffaucier. 
Mon feignor G^uviain ne plot mie 

40 Quant ü ot la parole oie. 
. „Sire", fet il, „de cefte chace' 
N'auroiz vos ja ne gre ne grace. . 
Nos favomes bien tuit piev'a 
Quel colbime li blans cers z, 

45 Qui le blanc cerf ocirre puet, 
Par reifon beifier li e(luet 
Des puceles de voftre cort 
La plus bele, a que. que il tort. 
Maus an porroit venir mont granz: 

50 Aücor a il qeanz eine ^anz 
Dameifeleä de hauz parages, 



24. ert mes £. 27. Au C. \ pafca ^(+1), pafques ^(-hl). 28. Ca >4. | 
Quaradigan C, Caradigant ßP. 80. Ains £, Ainc IfPF {so immer), One B, 
Mais A. I bele BPy, 81. Que C. \ beax £K 82. tonbatanz CP£. «4. a 
rois I{, a roi P, \ gentius HVA. 86. ainz E. \ partit N, dcpartift £, 
86. CCS £. I barons a dit H. 87. iroit PA, 88. renriucier P, rehaucier ^ 
renhauchier H, renforcier A. 42. Nauerez ia gre ne g. £, Nauerons nos ne 
g. ne g. A. 48. N. favons JIPB, Car nos favons A, | tuit] fikit VA, tot P, 
treftot H, I grant p. VE, de p. PA, 48. 9 stellt E um. 48. La plus bele^ 
de V. cort E\ a coi P, a quel V, \ quil BA{-'i), quil en V, 49. Ei Des 
puceles que ceins lont. | puet CE, \ avenir CBVAE, \ mlH fehU EVA. 
60. Quancor C, Que oncore J?(-|-i). | i a P. 6L haut parage A> 
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Füles de rois, jantes et fages, 

Ne n*i a nule, n'et ami 

Chevalier vaillant et hardi; 
55 Que chafcuns defrefnier voudroit, 

Ou fud a tort ou fiift a droit, 

Que cele qüi li atalante 

Eft la plus bele et la plus jante." 

Li rois refpont: „Ce fai ge bien; 
60 Mes por ce n'an* leirai ge rien. 

Car ne doit eftre contredite 

Parole puis qufe rois Ta dite. 

Demain matin a grant deduit 

IroiKs chacier le blanc cerf tuit 
65 An la foreft avantureufe. 

Cefte.cbace iert mout mervelleufe." 

EINSI eft la chofe atomee 
A Tandemain, a Tanjornee. 

Uandemain, lu6s que il ajomc, 
70 li rois fe lieve, 11 .f'atome, 

Et por aler an la foreft 

D'une Corte "cote fe veft. 

Les ohevajiers fet efvellier, 

Leg chaceors aparellier. 
75 Ja fönt tuit rnont^, ft f'an vont, 

Lor ars et lor faietes ont 

Apr6s aus monte la reine, 

62. a roi HE, \ gentils HVA. 68. Et ni ^,.Npn ni A, Ni CE. \ nule 
qui C, cele qui E, 66. Qni HE, Don C, Et ^.-j toft d. la v. H, 66. Oii 
fehU -ff(— 1). 67. qae E, \ lui BP VA, 60» ncl HP, ne AE. \ remanra rien A, 
61. 2 von vweiUr, alter Hand am Fuss der Spalte nachgetragen E. 
61. Mais H,. Ja P, \ puct H,, 61. ^2. H\ Car parole que rois a dite | Ne 
doit puis eftre contredite.' 68. Le matinet BP, | matin] iront H. \ par BP, 
64. H',, Por c. le b. c. de ruit. 66. eft PPA, \ delitofe H, periUöufe BPA, 
67. % fehlen H, 67. Enfinc BV, Ainsint E, \ chace CVE, 68. Et 1. JE", 
Demain matin A, \ a la iomee BVE, la mdtinee PA, 69. 70 stellen um 
BVAE, 69. A re. BP. \ lors B, des A, \ com il H, quil BP\ Ei Si tost 
com il uoit quil aj. 70. et ViBV,' 72. rohe E. 78. Ses BVA, Ces E, 
74. Ses BAE, 76. {fehlt C, der dafür 76 a einichiebt) La BP, IA,1\V,\ 
monte tot H, 76. ' Les , . les A, Darnach C eingeschoben : En la foreft 
chacier fan nont. 77. aas] en A> 

I* 
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Anfanble o li .une mefchine. 

Pucele eftoit, fille de roi, 
80 Et riit for un blanc palefrdi. • , 

Aprös les llut a efperon . . 

Uns Chevaliers, Erec ot non. 

De la table reonde eftoit, 

Mout grant los an la cort avoit. 
85 De tant com il i ot eit6, 

N'i ot Chevalier plus I06'. 

Et f4i' tant biaus qu'an nule terra 

N'eßovoit plus bei d& lui .querre. 

Mout eftoit biaus et preuz et janz, . 
90 Et n'avoit pas vint et eine anz. 

On'ques nus hon de fdn aage 

Ne fu de greignof . v^ffelage.. - ' 

Que diroie de fes bontez? 

Sor un deftrier eftoit .inontez, 
95 Afublez d'un mantel hei:min; 

Galopant vint tot le ehemin, 

S'ot.eote d'un diafpre • noble, 

Qui fu fez an Coftantinoble. . * 

, Chaucfes ot de paile chauciees, 

100 Mout bien feites et bien tailliees,. 

Et fh. es eftriers afichiez» . *^ 

Uns efperons a or chauqiez; 

Ne n'ot anne o lui aportee 

Fors que tant folemant f'efpee. 

78. o] fehü HA; Vx Et fi affemble o li u. m. ( + •*). 79. fille a .i. 
roi E, 80. Si chcuauche E, \ bpcn C, 8L la' E, aus P. \ /iuft C, uit Ä 
uint P, . 84. pris P, \ a V; CA: En la c. ml't gr. 1. a. 88. fi.Ci tant H. 
ame BPEy doute A. 87. Si E. \ fu fi PE, Xxni fu V, 88. Neftuet Ä,i>(— i), 
Nefteuft Ay Ne couenift E \ de 1.] fgftlt E, bome HA, \ a q. JBE, 90. Si 
BPAEy fehlt F(— I). 91. 2 untern von anderer Hand ndchgetrmgen E. 
92. gl'.] forcor H, fi grant CA, 93. fa bonte A\ P: Et mPt fu plains de 
grans b. 94. cheual HBA. 96. G. uient C, G. ua A, Viot g. HP, Vient 
g. ßV, \ tot] ^ar BVA. 97. Si ot -£(+ i); H: Cote auoit dun,d. n. 
99. Sot cb. de H, Ch. de p. auoit C, Ch. de p. ot F(— i). | dun paile B, 
de un p. iff(+T), de pailles A. lOL 8 urnggstellt BP. 101. el deftrier E. \ 
eflficbiez B; H: Sor les e. ert af. 108. ^ fthUn H. 108. Si P, Mes E^ 
fehlt C, I o lui arme A, auoec lui a. C. 104. Mais PA, \ t.] tote n+i). 
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105 La r^ine Viiit ateignamt 

Au tor d'une nie poignant 
,J)ame", fet il, „an cefte'vöie, 
S'il vos pleifoit, o vös iroie; 
Je*ne ving ^a por autre afeire 
HO Fors por vos conpaignie. a feire". 
Et la reine Tan ijierdp: 
„Blaus anus, voftre conpaignie 
Aim ge mput^ ce fachiez de voir; 
Car ne puis pas mellor avoir**; *' 
.115 T ORS chevauchent a grant efploit,- 
• A-J An. la foreft vienent tuit droit 
/ * .. 'Cirqui devarit iferent al6, 

Avoient* ja le cerf lev^. ' .. * 

LI un G0rnent,.U autre huient; 
120 Li chien.*apr6s. le ceriF Pefbruifent,' 
Corent, 'angrelTent et abaient ; • 
U archaer eli)eflemant traient. 
Devant aus toz cha^oit li tois* 
Sör un chaceoi' efpanois. ' 
125 T A reine Ganievre * eftoit 

. AJ El bois,. qui les chiens efcoütoit; 

Lez Ij Er.ec et fa pucele, \ 
• Qui möut elltoit cortoife et bele. 
; . Mes d'aus tant ef loigni6 eftoient 
130 Cil gui le cerf Chaci6 avoient, 
Qu'an ne pooit d!aus oir rien, 

^ lOp. uicnt '^A» 6^. de .la-ruc C, '|,.broicaift ji. 7. a vos feroie C. 
a. Se*BA, I a vos feroie*^, an cefte uoie C, ft. Car /J. |ci BP, 10. Que 
PjE. 12. Douz a. £, B; dus a. vo A, Amis la v. ff. 13, niius A, | ce feh/l 
F('— 1). [ pour P, 14. Je C. I millor ni p, r. A/io ni quier millor /f. 
15. 6r V, Ätant £. \ cheuacKerent a'e. £{+i), 16. Qcn £, Vefs H. \ uin- 
drcöt ffA£: 16, troue BP. IB. Inient CBV, huccnt A. 20. ftfbruent B, 
fc bruie'nt V£, def bufcent A. ' 21. Cgrnent 'I/A£. \ angoiffent BPy et grel'ent £. 
22. Cil £. I menuement* ^. ' 28. D. les autres £. \ chace C, cliaca B, uini ^.• 
26, goenieure BAy genieure HPV, geneure £. 26. On BP. \ qui] v J/PA. 
JSn ig. ordnet 'H ^o\.l26. 133. 134. 135. 136. 129. 130. 131.. 132. 127. 128. 
J37; 127. 28 lauten: Dales li ia pucele eftoit \ Et Eres qui mrt prous eftoit. 
29. mnt dax- C, itont V. 80. feue €. 31. Con K, Que H£, Quil A. \ ne 
porent Ä^ mais nem porent H. \ riens V, 



Ö DER FREMDE RITTER MIT DEM ZWERGE. 

Ne cor ne chaceor ne cbien. 

Por orellier et efcouter, 

S'il orroient home corner 
135 Ne cri de chien de nule part, 

Tuit troi furent an an elTart 

Delez le chemin areft^; 

Mes mout i orent po eftd, 

Quant i\ virent un Chevalier 
140 Venir arm^ for un deftrier, 

L'efcu au col, la lance el poing, 

— La reine le vit de loing, — 

Delez lui. chevau^choit a deftre 

Une pucele de grant elltre, 
145 Et devant aus för un rondn 

Venoit uns nains tot le chemin, • 

Et ot an fa main aportee* 

Une efcorgiee an fon noee. 

La reine Ganievre voit 
150 Le Chevalier bei et adroit, 

£t de fa pucele et de lui 

Viaut favoir qui il fönt andui. 

Sa pucele comande. aler 

Ifnelemant a lui parier. 
155 . T^AMEISELE«, fet la reine, 

„AJ „Gel Chevalier qui la chemine 

Alez dire qu'il vaingne a moi 

Et amaint /a pucele o .foi'*. * 

La pucele va Tanbleüre 
160 Vers le chevaKer a droiture. 

132. corneor Jf. \ chieüs K i33, oir P, entendre E. \ et por P£, por 
BP^A, 34. Si A. I parier C. 85. Nabai F, 36. II T; Furent t. tr. F£, \ 
a un efgart A, 37. Joude /'. Las I{ {tont afefte). 38. petit i. o.efte £, 
ni orent gaires e. A. 40. Arme uenir £, | un] Ton HBVA£, 42. H", Com 
il conuient a tel befoing. 43; Dales le cbPr a deftre H, 4A, bei C, haut J. 
45. Et] ßhlt CVA. \ d,' lor By apres £ \ un grant CVAE, 46. tot fon £ 
48. corgiec HCBAE. 49. eftoit {so) H\ A: G. uoit le chPr. 50. A: B. 
et a. bien ceuaac\ 6L la A, 62. quc il CBF£, quil ^(— i). 53. p. i c. T. 
55. dift VA. 56.. Ce C£. \ mefcine {so) V, 57. A. li £(+i). | que B. 
58. Si V. I famaint BFA, \ fa p. vor am. HE. 69. uait a droiture VA. 
60. lambleure VA. < 
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Li nains a TaDcontre li vient, 

An fa main Tefcorgiee tient 

,»Dameirele, eflez!" fet li nains, 

Qui de felenie fu plains. 
165 „Qu'alez vos cefte part querant? 

(^ ne palTeroiz vos avant!" 

,J^ains", fet ele, „ieilTe m'aler! 

A cel Chevalier vuel parier ;^ 

Car la reine m'i anvoie.** 
170 Li nains Tedtut amni. la voie, 

Qui mout fu fei et de put' eire. 

„(^ n'avez vos", fet H, „que feire! 

Alez arrierel n'eli pas droiz 

Qu'a fi buen Chevalier parloiz." 
175 La pucele f'eft avant treite, 

PalTer voll outre a force feite; 

Car le nain ot an grant defpit 

Por ce qu'ele le vit petit 

Et li nains hauce Tefcorgiee, 
180 Quant vers lui la vit aprochiee« 

Ferir la voH parmi le vis: 
' £t cele a fon braz devant mis. 

Cil recuevre, ß Ta ferne 

A defcovert for la main nue. 
185 Si la fiert for la main anverfe 

Que tote an devint la main perfe. 

La pucele, quant miauz ne puet, 

161. nint : tint ff£. 6S. fes mains V. | la corgie ffA, fes corgies V, Ca 
corgiee £; C: Qui fa c. an fa m. tient. 68. dift A, 64. Q. fu H. | folie B, \ 
cftoit VE, I fu toz B, fehUn H, 66. cele p. H, ci aual A, 66. Ci HA, \ 
naproceres P; C: Ca nauez uos que fere auant. 67 — 72 fehlen BP, '67. lai- 
fies AB. 68. Qua V, \ ce C, 71. bei V, 72. Ci H, \ fait il naues üos 
HVAB, 78. Atriere alez E, \ arrieres C, arriers B^ auant P, \ pas] mie 
i&/',r(+i). 74. Que a tel E, 76. 6 stelU um B, 75. damoifcle BP, \ fa 
auant H, cft au. P, au. fcft B, 76. volt HC, uuelt BPVAE, Tl. Que C, 
Qui B, I tint A. \ a HB, 79. hauca P, \ la corgiee HCAE, 80. Qui //. | 
de P, a BA. 8L uolt CBPA, ualt HV, ueut E, 82. Mes CE, fehlt P. \ 
deu. fon b. H. \ par deu. P. 83. I ^. | reiete H. 84. par A. 85. Hy Si 
que tote en ot la main perfe. 86. deuient BP\ H\ Celi quele tint a trauerfe, 
87. qui H, 



8 EREC ERFÄHRT 

Vuelle ou non, retomer Teftuet. 

Retomee f'an eft plorant 
190 Des (auz li def^andent corant 

Les lermes contreval la face. 
. La reme ne fet que face, 

Quant fa pucele vit bledee. 

Mout eft dolante et correciee. 
195 „Ha> Erec! biaus amis/< fet ele, 

„Mout me poife de ma pucele, 

Que ß m'a bleciee eil nains. 

Mout eft li Chevaliers vilains, 

Quant il fofri que teus feiture 
200 Feri Ci bele criature. 

Biaus amis £rec, alez i 

Au Chevalier et dites li 

Qu'il vaingne a moi, et nel left nue. 

Cbnoiftre ' vuel lui et f'amie.** 
205 Erec cele part tsfperone, 

Des efperons au dieval done, 

Vets le Chevalier point tot droit 

Li nains cuivecz venir le voit, 

A l'ancontre li eft alez. . 
210 „Vaflaus", fet il, „arriers eftez! 

^a ne fai jfe qu'a feire aiiez. 

Arriers vos lo que voa traiiez." 

„Fui!" fet.'Erec, „nainS enuiieus! 

Trop es fei et contralÜQUS. ' 
215 Leiffe tn'alerK— „Vos n'i iroiz!« * 

„Je fi f(»ai.** — „Vos nön feroiz!" 

189. efi] a J/. \ corrant £, 80. li arolent (so) -A. \ crrant K, plorant £, 
9L cn cont. K(4-i). 98. la IIA. \ uoit CBVAE, 94. Dd. en eft £, \ fu P. 
95. A A, He C, 96. Ce P, \ men-ß. 97. Quant V. ] la ma B, la VA, 
a C. I bl. a E, \ blecie B, \ eis V, li ÜBE, 98. eil i'; ^: Li eh. eft trop v. 
99. Qui E. I tele E, \ fauture C. 20L i] ml BVAE. 8. et nou B, et 
ne HPE, quil nel A, ne le P, nel V,C[—\). | il nrie V. 7. uient t. d. 6', 
fcn uint d. //. . 8. li v. E{-\-i). 10. il cnfus IIA, \ alcs R li. Ci //. 1 je 
fehlt ^. I f. i A, 12. Aiiicie v. lo K(-f i), Arricre lo E) Je lo que enfus 
vi t. A. 13. Qi E. I dift //. 14. Ml't E, 15. Laie //, Laiffiez B,\ moi 
aler i5(-l-i). 16 ne BV> nel C, nou A, 



DASSELBE SCHICKSAL. 9 

Erec böte le nain anfus. 

Li nains fii fei tant que nus plus: 

De Tefcorgiee grant.colee . 
220 Li a panni le col donee. 

Le col et la face ot vergiee 
I Erec delcop de Tefcorgiee. 

De Chief an chief perent les roies 

Que li ont feites .les corroies. 
225 II fot bien que del nain ferir 

Ne porroit il mie joir; 

Car le Chevalier vit arm6 

Mout felon et defmefurd 

Et crient qu^alTez toft Tocirroit 
230 Se devant lui fon nain feroit 

Folie n'ed pas vaflelages. 

De tant fiil mout Erec que fages, 

Rala Tan; qu'ii n'i ot plus fet 

,,Dame/' fet il, „or" eft plus let 
235 Si m'a li nains cuiverz bled6 

Que tot m'a le vis depeci^ 

Ne l'ofai ferir ne tocfaier; 

Mes nus ael me doit reprochier; 

Que treftoz defarmez eftoie. 
240 Le Chevalier ann6 dotoie, 

Qui vilains eft et outrageus. 

Et il nel teniH: mie a geus: 

Tod m*oceift par fon prguel. 

Mes itant prometre vos vuel 

218. izxit] fehlt B, fi -ß, plus A, \ que fehlt BA, coü C, comme F(4-l). ; 
nul Ef nuDsnou fu ^. 10. la corgiee HCBAB. 21. 2 fehlen A, umbestellt 
P. 21. ot] a BP. I roußie P, 22. la c. HCBE, 25. 11 fet h.PyA, Eret; 
ucit K 26. 'pooit F, puet mie grant mcnt iojir K 27. uoit P£. 28. Gr- 
gillos N, 20. Erec A, \ affes H, que A. 82. Et de A, \ tant] cc* C£, cou , 
PA. |- fift il ih. que -4, a fet Erec ml't q. f. £ (+1, ml't zweüe Hand). 
33. Reua P, Quala A. \ fans I£. \ que CBAE. \ plus ni ot *CE. ' 36. A: Car 
li n, c. ma bl. 36. Que] Trcs A. \ tot le vis ma C, le uis ma tot E. 87. Je 
nel uauc A, Je ne uoil K ' 88. Ne B VAE. \ ne mel H. 80. Car VA. \ ge 
toz C. 40. cremoie A. 41. Ke E. \ cuiuers //. .42. Cil ß. \ pas C; A\ Et 
f i neftiemes mie ieus (j^), Vi II nen fu mie trop ioious. 44. . It.* bien C. \ 
li vuü B, . 



lO EREC FOLGT DEM RITTER. 

245 Que, Fe je puls, je vangerai 
Ma honte ou je rangreigneraL 
Mes trop me iont mes armes loing, 
Nes aurai pas a cel^ befoing; 
Qu'a Caradigan les leilTai 

250 Hui matin, quant je m'an tomaL 
Se je la querre les aloie. 
Ja mes retrover ne porroie 
Le Chevalier par avantore, 
Qui Fan va mout grant aleüre. 

255 Siure !e me covient adis 

Ou foit de loing ou föit de pres, 
Tant que je puilTe armes trover 
Ou a loiier ou a prefter. 
Se je truis qui annes me preft, 

260 Maintenant me trovera preft 
Li Chevaliers de la bataille. 
Et bien fachiez fanz nule faille, 
Que tant nos conbatrons andui 
Qu'il me conquerra ou je lui; 

265 Et fe je puisy jufqu'a tierz jor 
Me ferai je mis el retor. 
Lors me reverroiz a l'odtel 
Li£ ou dolant, ne Tai le quel. 
Dame, je ne puis plus targier, 

270 Siure m'eftuet le Chevalier. 

Je m'an vois. A Deu vos comanf 
£t la reine autreßmant 
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ARTUS ERLEGT DEN HIRSCH. II 

A Deu qui de mal le defande 

Plus de eine ^nz foiz ie comande. 
275 TniREC fe part de la reine, 

mJ Del Chevalier llure ne fine; 

Et la reine el bois remaint, 

Ou li rois ot le cerf ataint 

A la prife del cerf einv^ois 
280 Vint que nus des autres li rois, 

Le blanc cerf ot delTet et pris. 

Au repeirier fe fönt tuit mis, 

Le cerf an portent, H f'an vont, 

A Caradigan venu fönt 
285 Apr6s foper quant li baren 

Furent tuit li6 par la meifon, 

Li rois fi con coftume eftoit, 

Por ce que le cerf pris avoit, 

Dill qu'il iroit le beider prandre 
290 Por la coftume del cerf randre. 

Par la cort an fönt grant murmure: 

Li uns a Tautre dit et jure 

Que ce n'iert ja fet fanz defrefne 

D'efpee ou de lance de frefne. 
295 Chafcuns viaut par chevalerie 

Defrefnier que la foe amie 

£ft la plus bele de la fale; 

Mout eft cefte parole male. 

Quant mes ßre Gauvains le fot, 
300 Sachiez que mie ne li plot 

A parole an a mis le roi. 



278. 4 /ghlen II. 78. dennui li d. £. 74. Pus S, Nach 74 üUer- 
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12 STREIT WEGEN DES KUSSES. 

,,Sire,^ fet il, „an grant effroi 
Sont ceanz voRre Chevalier. 
Tuit parolent de ceft beifier. 

305 Bien dient tuit que ja n'iert fet, 
Que noife et bataille n'i et" 
Et li rois li refpont par fan: 
,3iäus ni^s Gauvains, oonTelliez m'an 
Sauve m'enor et ma droiture! 

310 Car je n'ai de la noife eure." 

U confoil granz partie cdrt 
Des mellors barons de la cort 
Li rois Ydiers i eft alez, 
Qui Premiers i fu apelez. 

315 Aprils li rois Cadoalanz 

Qui mout fu fages et vaillanz. 
Kens et Girflez i fönt venu, 
Et Amaugiiins li rois i fu, 
Et des autres barons alTez 

320 I ot avuec aus amalTez. 
• Tänt fu * la parole efmeüe 
Que la reine i eil venue. 
L'avanture lor a contee 
Qu'an la foreft avoit trovee 

'325 Del Chevalier que ann6 vit 
Et del nain felon et petit 
Qui de f'efcorgiee ot ferne 
Sa pucele for la main nue, 



3ÖS. entent a ino,i Ä, 3. Ceans fönt A. 304. Tant H, \ parleront A. 
cc C, cel IL 6. Bien] fehlt P, Ce E, Et //. | quil BV, \ ja] hinter niert 
CßVA. I nen iert P, 6. et] s H, ou BP VA, 7. Li r, li rcrpoiuli A, 8. G.] 
fait il VA, 9i Sauuez BP. \ mon honor A{^\), ' 10. Que CB. 11. A A. \ 
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DER KUSS WIRD AUFGESCHOBEN. 13 

Et ot feru tot einllmant 
330 Erec el vis mout Iddemant, 

Qui ot feü le Chevalier 

Por fa honte croiibe ou vangier; 

Et dift que repeirier devoit 

Jufqu'a tierz jor fe il pooit. 
335 »»Sire", fet la reine au roi, 

„Antandez un petit a moil 

Se cill baron loent mon dit, 

Metez ceft beißer an refpit 

Jufqu'a tierz jor qu' Erec revaingne." 
340 N'i a cel qu*a li ne fe taingne, 

Et li rois meifmes Potroie. 
(REG va fuiant tote voie 
Le Chevalier qui armez fu 

Et le nain qui Pavoit feru 
345 Tant qu'il vindrent a un chailel 

Mout bien feant et fort et bei. 

Parmi la porte antrent tot drojt. 

El chaftel mout grant joie avoit' 

De Chevaliers et de puceles; 
350 Gar mout an i avoit de beles. 

Li un peiffoient par les nies 

Efpreviers et faucons de mue? 
.Et li autre aportoient fors 

Terciaus, o(k>rs muez et fors. 
355 Li autre joent d'autre part 

28. Et n PV (ioifehU), | enfement HPV, au'nmant CB-, £: Et ot f.- 
ml't laidement. 80. .G. H; £:.E. el v. tot anliment. 81. Et VA. \ a feu 
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que il CA, fe BPE. \ rcpaicroit A, 84. Dufca P, Jufquau B, | guart P. \ re- 
paireroit B, 86. dift A. 86. Or ent. un po\iBVA, 87. 8 um^esteüt BV.^ 
89. Jufquau B, Trefqual £, Dufcadonc P. \ que E. PV, que il A, \ uiegne V, 
, 40. ot A. I nul CB,VA£, \ vl H. 41. mcifme H\ £: Neis memes li r. lo. 
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auenant feant et b. A. 4tl. entre HE, i entrent V, en vont P. \ tot fehlt 
F(— I). 48. En cel V. \ m.] ou £ 49. Des . . des £. ' 6Ö. Que m. £, 
Quzffez'BP. Cl. ]es] ct5 BPV£. h^. 4t fehUn H. 68. portoient -ff-4. 
64. Xerciaz C^ terceus BPE, tierciels V, tierces A. \ ßftors BP^ oftoirs VAE, \ 
muiers A, 



14 EREC IM SCHLOSS 

Ou a la mine ou a hafart, 

Cil as efchas et dl as tables. 

Li garvon devant cez eilables 

Torchent les chevaus et elbillent. 
360 Les dames es chanbres f'atillent. 

De n loing com il venir voient 

La Chevalier qu'il conoinbient, 

Son nain et fa pucele o foi, 

Ancontre lui vont troi et troL 
365 Tuit le conjoent et faluent, 

Mes contre Erec ne fe remaent; 

Qu'il ne le conoinbient pas. 

Erec va fuiant tot le pas 

Par le chaftel le Chevalier 
370 Tant que il le vit herbergier. 

Quant il vit qu'il fu herbergiez, 

Formant an fii joianz et liez. 

Un petit eil avant padez 

Et vit gefir for uns degrez 
375 Un vavafor auques de jorz; 

Mes mont eHoit povre fa corz. 
' Biaus hon eftoit, chenuz et blans. 

De bon' eire, jantis et frans. 

Uuec edoit toz fens adis, 
380 Bien refanbloit qu'il fud pands. 

Erec panfa que il edoit 

Preudon; toft le herbergeroit. 

856. Et . . et PA£, [ noeiies a] an P, slI A; V: Droit defore li mine 
a hafart. 67—60 feh/tn H. 67. .cfches F, efkes P. | a ^. 68. Et li A 
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VA, nit bien £, | que eil BVA, quil £{-^1); H\ Si fe panfa filoc eltoit 
82. H\ Que il toft fe herbregeroit 



VOM ARMEN VAVASOR AUFGENOMMEN. 15 

Parmi la porte antre an la cort: 

Li vavafors contre li cort 
385 Einz qu' £rec li eüft dit mot, 

Li vavafors falu^ Tot 

„Biaus ilre'S fet il> „bien veigniez! 

Se o moi herbergier deigniez, 

Vez Toftel aparelli6 ci." 
390 Erec refpont: „Voftre merci! 

Je ne fui 9a venuz por el. 

Meftier ai anuit mes d'oliel.*' 

EREC de fon cheval def^ant: 
Li ßre meifmes le prant, 
395 Par la refne apr6s lui le tret 

A fon oile grant enor fet 

Li vavafors fa fame apele 

£t fa fille qui mout fa bele^ 

Qui an un ovreor ovroient; 
400 Mes ne fai quel oevre feifoient. 

La dame Tan eft fors iffue, 

£t fa fille qui fu veftue 

D'une chemife par panz lee, 

Deliee, blanche et ridee. 
405 Un blanc chainfe ot veftu deffus; 

N'avoit robe ne mains ne plus. 

Mes tant eftoit li chainfes viez 

Que as cotes eftoit perdez. 

Povre eftoit la robe defors, 
410 Mes delToz elloit biaus li cors. 
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[OUT eftoit la pucele jante, 
Car tote i ot mife f'antante 

Nature qui feite Tavoit 

£le meifmes f'an eftoit 
415 Plus de dnc ^anz foiz mervelliee, 

Comant une fole foiiee 

Tant bele chofe feire fot; 

Ne puis tant pener ne fe pot 

Qu'ele poift fon elTanpleire 
420 An nule guife contrefeire. 

De cefti tefmoingne Nature 

Qu'onques ß bele criature 

Ne fu veüe an tot le monde. 

Por voir vos di qu* Ifeuz la blonde 
425 N*ot tant les crins fors ne luifanz 

Que a cefti ne fiid neanz. 

Plus ot, que n'eft la flors de lis, 

Qer et blanc le front et le vis. 

Sor la blanchor par grant mervoille 
430 D'une color frefche et vermoille, 

Que Nature li ot donee, 

Eftoit fa face anluminee. 

Li oel n grant clart6 randoient 

Que deus edoiles refanbloient 
435 Onques Deus ne fot feire miauz 

Le nesy la boche ne les iauz. 
• Que diroie de fa biaut6? 

Ce fu cele .par verit^ 

Qui fii feite por efgarder; 



411. M. par fu H. 12. Que- 1. i auoit mis B, 14. Cele A. 16. de x. 
fois efm. HA, 16. C. par u. f. fie H, 17. Si E. \ pot CB, 18. Car C, 
Nainc A^ Ainz E, \ fen /». [ fot A, 19. tel H. 20. A H. 81. ccfte CB VAE. 
22. tant PV, plus E, 24. qu* fehlt A. \ ifolz C, ifout E, 25. tant hinter 
crins CP. I et BVE, 26. vers E, \ ccfte Vli. \ fuifle A, ix^.HCPV. 27—86 
fehläfi P, 27. AfTes plus bl. q. fl. A. \ ne foit fl. H. 2(3. Auoit et le A, 

29. De BVA. \ color C. Lp. gr-] ot a H, eftoit. BV, neftoit A. \ nöuiele A, 

30. Dune fr. color v. CE, \ et fehlt JH, \ nouuiele A. 82. Et fot H. \ enco- 
loree V. 98. Si VA, \ biante A. \ getoient VE, 84. Con e(t. refplandioient ff, 
86. Nonques d. E, Nature A, 37. Quo! E, 88. por CBV. 



DER ZARTE STALLKNECHT. 17 

440 Qu'an M fe poiH an mirer 

Auni com an un mireor. 

Iffue efloit de Tovreor. 

Quant ele le Chevalier voit, 

Que onqaes mes veü n'avoit* 
445 ün petit arriere f'eftut 

Por ce qu'ele ne le conut. 

Vergoingne an ot, et (i rogi. 

Erec d'autre part f'efbahi 

Quant an li ß grant biaut6 vit, 
450 Et li vavafors li a dit: 

„Bele douce Alle, prenez 

Ceft cheval, et Vi le menez 

An cele eftable avuec les miens. 

Gardez qu'il ne li faille riens. 
455 Oftez li la feie et le frain, 

Si li donez avainne et fain. 

Conreez le et eftrilliez 

Si qu'il foit bien apareliiez." 

LA pücele prant le cheval, 
Si li defiace le peitral, 
Le frain et la feie li ofte. 
Or a li chevaus mout buen ofte: 
Mout bien et bei f'an antremet. 
El Chief un chevoiftre li met, 
465 Bien le torche, eftrille et conroie, 
A la mangeoire le loie 
£t ß li met fain et avainne^ 
Devant affez novele et fainne; 

440. En li A, Quan C {\\ fthlt), Aofi H, \ fen E, ne V, \ on HB VA, 
hon E, an li C | trouer V. 41. En li H. 42. dun olareor H, 48. 9 ancele 
le chl'r uoit H, 46. arricrcs B, 46. Et quant ele E, \ Ic] lot A. Nach 46 
schieben ein AF: \Jn poi feftut ne fet que face | Durement (Toute V) lauer- 
mila (li uenneille V) la face. 47. ot] a Jf. 49. De la b. que en li vit H, 
6L B. f. douce A, B. f. fait il N. 52, Ce E, Cel HA. \ len UV. 63. Ens 
en leAable A. \ le mien HA, 64 que BVAE, \ face rien H 66. av.] 
afraine H. 67. Bien le conres et eft. A, 68. que bien foit E. 62. Or a 
li chl'rs b. o. F". 64. Ens el eh. A, Au cheual C. \ un fehlt A. \ li fehlt C, 
65. Si B, I lenrille et t. et C, le t. et bien le HA, \ atome K 66. tome V. 
67. foerre anaine H, 68. Affez dev. BAE. \ nov.] de bone A^ bele E( — i). 
ChrittUn TOn TroyM III. Ereo. 2 



l8 ARMUT SCHAUT 

Puis revint a fon pere arriere. 
470 Cil li dift: „Bele fille chiere, 

Prenez par la main ceft feignor, 

Si li portez mout grant enor. 

Par la main Tan menez leiflus." 

La pucele ne tarda plus, 
475 Qu'ele n'eftoit mie vüainne; 

Par la main contre mont Tan mainne. 

La dame eftoit devant alee, 

Qui la meifon ot atomee. 

Coutes porpointes et tapiz 
480 Ot eftanduz delTor les liz, 

Ou il fe fönt adis tuit troi, 

Erec et et fes oftes lez foi, 

£t la pucele d'autre part 

Li feus mout der devant aus art 
485 Li vavafors ferjant n'avoit, 

Fors un tot feul qui le fervoit, 

Ne chanberiere ne mefchine. 

Cil atomoit an la cuifine 

Por le foper char et oiflaus; 
490 De Fatorner fu mout ifniaus. 

Bien fot aparellier et todt 

Char an elTeu, oiHaus an roft 

Nach 408 schieben ein AV\ Ml't atorne bien le ceual | Ml*t orent la 
nuit bon oHkal ! Quant ele lot bien eftable (eftablez V) \ Auainne et faim a 
grant plcnte (doune affez r(-— i). 460. Donc VA, \ reuient E, 70. Et il C, 
Qui HE, Se A, \ dit BA, \ ma f. eh. C. 71. ce CE, cel H, 72. Et fi H 
(m. fehlt), 73. 4 umbestellt CVA. 78. Et fi ^(— i). | Ic EVE, \ mainne C, 
raena VA, \ la fus HB VA. 74. ne tarie E, natarda B, 75. 9 fehlen V. 
76 (auf Rasur E), Ele BA, Gar ele BE. \ pas BE, pas trop B, 70. le 
BAE. 71, ert ia ^, an ert C. \ auant BVE, amont A, \ montee BV 
78. Que . . ert B, 78. Coutres B, Kultes B, Kieute V, \ pointes V{—i), 
80. eftendu BBE, eftendues A. | par for C, par ^ | ces VA, 81. Et £, 
La u Ä^ (fe fehlt), 82. E. la pucele ot lez s. C, | lez] od B, o A, 88. Et 
li fires de lautre p. C. 84. clers C, \ dev. als] nach feus BAE, \ mout] 
fehlt E, I lor art E. 86. For C, F. que un f. q. lor f. E, 87. P: Fors un 
cambrelenc not mefchine. 88. Et eil B, Icil A, \ eftoit A, \ an fehlt H. 
89. A-, Le mangier qui eft bons et biaus. 90. elt A^ ert V\ E: Ml't fu 
del at. i. 9L fet BE, 92. en eüeu] en effau E, en broet B, et poifon T, 
cuire et an eue C, venifon P. | oif.] fehlt C, poucins P, car A. 
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Quant le mangier ot atom6, 

Tel com Tan li ot comai]id^, 
495 L'eve lor done an deus bacins. 

Tables et napes, pains et vins 

Tod fu aparelliez et mis, 

Si fe fönt au foper afßs. 

Treftot quan que meftiers lor fu 
500 Ont a lor volant6 eü. 

Quant a lor eife orent fop^ 

Et des tables furent lev6, 

£rec mift fon ofte a reifon, 

Qui fire eftoit de la meifon. ' 

505 «,Dites moi, biaus olites," fet il, 

,»De tant povre robe et ß vil 

Por qu'eft voftre fille atornee» 

Qui tant par eft bele et fenee?" 

„Biaus amis'S fet li vavafors, 
510 „Povretez fet mal as plufors 

£t autrefi fet ele moL 

Mout me poife quant je la voi 

Atomee (1 povremant 

Ne n'ai pooir que je Tamant. 
515 Tant ai eft^ toz jorz an guerre 

Que tote ai perdue ma terre 

Et angagiee et vandue. 

Et neporquant bien fuft veftue 

Se fofrilTe qu'ele preid 

498. ot] vor le C. \ li AE. \ mangiers E, foper BPV, fopers A. \ 
fti AE, I aprefte V, atoracz E. 04. Itel BV, Enfi A, \ con] que P. | l'an] 
on HP, il lot' VA, 06. L^ fehU VA, \ 11 BPE, \ a HPAE, \ der A, 
96. Table A (et fekU), \ nables P, \ et p. A, \ p. et v.] et bacins C, 97. Toft 
ot Ay Fu toft CP, I apareillie CVA, 98. Cil fe E, Puls fe P, Et eil C, \ 
a A, I foper] mangier CB VAE, 99. Et tot E, \ ques PVÄ, \ meftier HB VAE, \ 
H B, 50L ont BE(—\\ vor a V, 2. de la table fönt BV, de la t. furent A, 
4. nres CPE, \ ert CP, eft E. 6. fi ^. | et fehü HB, 7. quoi eft vo H, 
8. par fehU CAE, \ b.] preus P, \ et bien CAE, 9. B. fehlt E, \ fire H, \ 
ce dit E. 10. a BVAE, IL Tot anfement H, Et autretel BVA. | il T. | a 
moi HB VE, 14. Mais BPE, 16. efte hinter jorz V, \ dis E, 16. Q. 
fehU HC, I cn vl HC^(-\-\), \ perdu ^(— 1). 17. Et lai V, \ defpenduc H, 
19. Se io f. quel HC. 
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20 DES WIRTS EINZIGER REICHTUM. 

520 Tot ce qu'an doner li vodift. 
Nes li (Ire de ceft challel 
L'eüft vefhie bien et bei 
£t fl li feift toz fes buens; 
Qu'ele eft fa niece, et il eft cuens; 

525 Ne n'a baron an ceft pais, 
Tant foit riches ne poefUs» 
Qui ne l'eü(t a fame prife 
Voiantiers tot a ma devife. 
Mes j'atant ancor mellor point, 

530 Que Deus greignor enor li doint, 
Que avanture 9a amaint 
Ou roi ou conte qui Tan maint 
A dons foz ciel ne roi ne conte 
Qui eüft de ma fille honte, 

535 Qui tant par e(l bele a mervoille 
Qu'an ne puet trover fa paroilie? 
Mout eft bele, mes miauz adez 
Vaut fes favoirs que fa biautez. 
Onques Deus ne fift rien tant fage 

540 Ne qui tant fuft de franc corage. 
Quant je ai delez moi ma lille, 
Tot le mont ne pris une bille. 
Ceft mes deduiz, c'eft mes deporz. 
Cell mes folaz» c'eft mes conforz. 

545 Ceft mes avoirs, c'eft mes trefors. 
Je n'aim tant rien come fon cors/' 



620. T. fehU C (que lan). 22. V. leut E, Le meuft r(^-i). | et bien 
BA. 24. Ele VA, 26. Nil H, \ baron fehU CVAE, \ treftot ceft CVAE, 
26. Nul baron t. C, Baron t. VAE, Qui t. B, \ riebe et p. B, poefteis F, 
poeftis -£(— 1), de haut pris C. 28. De tot en tot-,^. | tot] et VE, 28. en- 
cor atent A, 31. Qu'av. VA. \ ca] li C. | amenaft VA, 92. Ou fehU VA. \ 
mcnaft VA, 88. A donc BP VAE, A 11 dont al mont roi H, 84. Que E. 
cuft hinter f. -ff(— i),^. | de] an C. \ ia honte A, 86. Unt hinter eft A, \ 
par fehlt VE (a grant m.). 86. El monde nen a A. 37. mes plus BE. 
89. Conques d. riens ne f. V, \ fi VE, 40. que E. | f i P. | fuft] foit CPA, 
haut B, bon A, 41. 2 umgestellt Ji. 41. ai] uoi A, 42. une killie E, 
48. conforz VA, 44. 6. fehlen V, 46. 6 umgestellt P, 44. c'eft] et CE. \ 
eCfors A, 46. c'eft] et CBAE. 46. riens B VE, 
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, UANT Erec ot tot efcot6 

Quan que fes olles ot coiit6, 
Si li demande qu'il li die 

550 Don eftoit teus chevalerie 

Qu'an ceft chadel eftoit venue; 
Qu'il n'i avoit R povre rue 
Ne fuft plainne de Chevaliers 
Et de datnes et d'efcuiiers, 

555 N'oftel tant povre ne petit. 
Et li vavafors li a dit: 
„Biaus amis, ce fönt li baron 
De ceft pais ci anviron; 
Et tuit li juene et li chenu 

560 A une fefte fönt venu, 

Qui an ceft chaftel iert demain. 
Por ce fönt li oftel fi piain. 
Mout i aura demain grant bruit 
Quant il feront affanbl^ tuit; 

565 Car devant treftote la jant 
Iert for une perche d'axjant 
Uns efpreviers mout biaus aflis 
Ou de eine mues ou de Iis, 
Li miaudre qu'an porra favoir. 

570 Qui Tefprevier voudra avoir, 
Avoir li covandra amie 
Bele et fage fanz vilenie. 
S'il i a Chevalier fi os 
Qui vuelle le pris et le los 



647. E.] fes oftcs A. | a HE, | tant A, ben £. \ conte A. 48. Cou 
P£. I ques V. | a HB; A: Et .E. ot bicn efcoutc. 49. Puis C, Donc BA, 
Dont V, Lors E. \ dcmanda ff, proie P. \ que £, que il F, 50. Dont a/le 
ausser C (dorn, so meistens). Äl. Qui el (ou) B VE, Q. eftoit cl A, 52. II H, 
Or A, Car en cel caftel nauoit r. V, 54, danzcus et E. 55. Ne hoftel 
BVAE. I t.] fi P,E(-\-i), fehlt BV, 58. De tot ceft H. \ ci] tot VA, 
fehlt H. 59. Treftuit CB, Tot A, Et E, \ geunes Ey li uiel BP, \ et] tot A. 
60. A cefte V, Qui a la ^, I fönt a la f. u. A, ÖL Qui iert en P. | cel 
VA, \ pais B, 64. Car af. i feront t. E, \ enfamble BA, 65. Que CP, 
67. bien HB VAE. 68. de .ii. C. 69. Le meülor CA, 70. fehlt A. 
7L efteura P, 72. et fehlt HE. \ quointe E. 78. Tant HBPV. 



22 WER IST DER RITTER MIT DEM ZWERG? 

575 De la plus bele defrefnier, 

S'amie fera l'efprevier 

Devant toz a la perche prandre, 

S'autre ne li ofe defandre. 

Icefte coflume maintienent, 
580 Et por ce chafcun an i vienent 

Apr6s li dit Erec et prie: 

„Biäus oftes, ne vos enuit mie; 

Mes dites moi, fe vos favez, 

Qui eft uns Chevaliers annez 
585 D'unes armes d'azur et d'or, 

Qui par d devant pafTa or, 

Lez lui une pucele cointe 

Qui mout pres de lui eftoit jointe, 

£t devant aus un nain bo^u.'' 
590 Lors a li oftes refpondu: 

„Ceft dl qui aura l'efprevier 

Sanz contredit de Chevalier. 

Ne cuit que nus avant Tan traie: 

J4 vl\ aura ne cop ne plaie. 
595 Par deus anz Ta ü ja eü, 

Qu'onques chalangiez ne li fii; 

Mes fe il ancor oan l'a, 

A toz jorz defrefni^ Taura. 

Ja mes n'iert anz que il ne Tet 
600 Quite fanz bataille et fanz plef' 

Erec refpont enes le pas: 

„Gel Chevalier, je ne Taim pas. 

Sachiez, fe je annes avoie, 

577. D. lui H, I en PVE. \ plachc P, 78. Sautres ne lofe A. 79. Ccfie 
c. i a efte A, 80. Por ce tuit BPV\ A: Et por co i fönt afanble. 81. difi 
J/y, 82. poift il mie B. 88. 4. umgestellt H, 83. Dites le moi //. 
84. eil P, li II VA, 85. A ces HA, De tex V, \ dargent PA, 86. par 
fehlt H, I ci paffa d. F. | trcfpafla H, 88. mlH eftoit pres P. \ feftoit CVE. 
89. Et fehlt P, Et dales IL \ lui HVAE, \ aus ot P, 90. Li oftes li a VA. 
92. calengc A, 93. 4 umgestellt C 93. fc BE, 95. lara //. 96. Onqucs A. 
97. Et E. I ouan C, auan A, ceft an P, un an B, 98. niais defcnii la 
BVA, 99. ert //. | ior HE, ne V, 600. Q. fehlt H, \ noife B(—i). 
auoir pl. //. 1. li dift VA. 2. Ce E, Ceft CB, \ ne aing ie BA, 8. S. 
que fi E, 
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L'efpj-evier li chalangeroie. 
605 Biaus oftes, par voftre franchife, 

Par guerredon et par fervife 

Vos pri que vos me confelliez 

Tant que je foie aparelliez 

D'unes armes viez ou noveles, 
610 Ne me chaut queus, leides ou beles." 

Et eil li refpont come frans: 

„Ja mar an feroiz an efpans! 

Armes buenes et beles ai, 

Que -volantiers vos prefterai. 
615 Leanz e(t li haubers trefliz 

Qui antre eine 9anz fu efliz; 

£t chauees ai buenes et ebieres, 

Cleres et beles et legieres. 

Li hiaumes e(t et bruns et biaus, 
620 £t li efeuz fres et noviaus. 

Le eheval, Tefpee et la lanee, 

Tot vos prefterai fanz dotanee; 

Que ja riens n'an fera a dire.** 

„La voiltre merei, biaus douz (Ire! 
625 Mes je ne quier mellor efpee 

Que celi que j'ai aportee, 

Ne eheval autre que le mien. 

De eelui m'eiderai je bien 

Se vos le forplus me preftez. 



4. li contrediroie C, chalongier iroic B V, 6. Por . . por C, \ franchife P, 
9. ou] et ff. 10. Moi ne calt u IIB VE, Dont ne cb. ou A. U. Et il 
li C, Et eil VA, Li oftcs BPE, \ refpondi VA. \ come fehlt VAE. \ honne- 
ment VA, francheraent E. 12. feroit B\ AVE: Jo ferai uo (tot uoftre VE) 
commanderacnt (talent VE). 13. Bones a. PB. \ beles et bones H. 
15. Caicns HE, Raumes A. 16. Dentre c. c. furent A. 17. Et les C, Et 
fohlt HP VAE. 1 Mailies VAE. \ i a PVAE. \ beles C, blances V. 18. Beles et 
bones B VAE, Boencs et frescbes C. \ entieres B VAE. 19. i reft C. \ burnis H, 
et bocns CBVA, bons ^(— i). 21. lefcu E. 28. r. ni f. A, rien ne f. V, 
ni fera riens P, nen f. r. B, 24. La fehlt VAE. \ v. grant P. \ b. (douz 
fehlt) C{—i),P, fait eil biaus A, fait erec f. EVE. 25. 6. nach 28 H. 
25. Ne H. I ni H. 26. cele HBE. 27. Mais de cb. ne quier io rien H. 
28. je] mPt A; II: Biax oftes allre cjue le mien. 29. 30 fehlen H. 



24 EREC STELLT SICH VOR 

630 Vis m'eil que c'iert mout granz bontez. 

Mes ancor vos vuel querre un don^ 

Don je randrai le guerredon, 

Se Deus done que je m'an aille 

A tot Tenor de la bataille.'* 
635 £t eil li refpont franchemant: 

„Demandez tot feüremant 

Voftre pleifir, comant qu'il aut! 

Kiens que je aie ne vos faut." 

Lors dift Erec que Tefprevier 
640 Viaut par fa fille defrefnier; 

Car por voir n'i aura pucele 

Qui la ^antiefme part foit bele; 

Et fe il avuec lui Tan mainne, 

Reifon aura droite et certainne 
645 De defrefnier et de moftrer 

Qu'ele an doit Tefprevier porter. 

Puis dift: ,,Sire, vos ne favez 

Quel ofte herbergi6 avez, 

De quel afeire et de quel jant 
650 Fiz fui d'un riebe roi puilTant: 

Mes pere li rois Lac a non. 

Erec m'apelent li Breton. 

De la cort le roi Artu fui, 

Bien ai eft^ trois anz a luL 
655 Je ne fai f'an cefte contree 

Vint onques nule renomee 

Ne de mon pere ne de moi; 

Mes je vos promet et otroi, 

630. V. micrt B, Ce micrt auis A, Ce meft a VE, \ ccft CF, fera B. 
31. vos querrai P, uos requir H, voel requerre E, querre voel A. 82. ie 
uüh HB {\tfehU). 35. Et il r. H, Li oftes r. BPE, \ feurement H. 36. Co- 
mandez E, \ t.] car K | a uo talent ff. 38. dit BPAE, 40. por BP, \ ca- 
langicr HVA, 41. Que ^F. 42. Que la BVA, De le P. | quinfime A, \ foit] 
n P. 43. ie V, I foi BPA, moi V, \ le A. 44. aurai V. \ tote c. BVA. 
45. Dou BPV, I proucr H. 46. ^ fehlt B. 4.1, dit BPAE, 48. ne V, 
50. a roi ie uos creanc A^ de roi ie nc uos ment K, dun roi ne uos en 
ment E, 5L Erec filz le roi lac ai non BP. 52. Enfi BP VA. \ lapelent 
VA, I baron BE, 53. al roi HBV, 54. a] o BA. 55. Mes E. 56. o. 
mais la A^ 



UND BITTET UM DIE TOCHTER. 25 

Se vos d'annes m'aparelliez 
660 £t voftre fiUe me bailliez 

Demain a refprevier conquerre, 

Que je I'an manrai an ma terrc, • 

Se Deus la victoire me done; 

Je li ferai porter corone, 
665 S'iert reine de trois citez." 

„Ha! biaus fire, eft ce veritez? 

Erec li fiz Lac eftes vos?" 

„Ce fui je", fet il, „a ellros." 

Li oftes mout f'an eljoi 
670 £t dift: „Bien avomes 01 

De vos parier an cell pa'is. 

Or vos aim alTez plus et pris, 

Car mout eftes preuz et hardiz. 

Ja de moi n'iroiz efcondiz: 
675 Tot a voftre comandemant 

Ma bele fille vos prefanL" 

Lors l'a prife parmi le poing. 

„Tenez", fet il, „je la vos doing." 

Erec lieemant la re9Ut 
680 Or a quan que il 11 eftut 

Grant joie fönt tuit par leanz: 

Mout an eft li pere joianz, 

Et la mere plore de joie. 

La pucele fift tote coie; 

eee. ames C es. lamenral E. 68. man CE, 64. La CA, 66. .X. 
C, .Xni. ^(+1). 66. Yi9. fehlt BA, Ha h. fehä V, Ha Erec Ä | eft donc 
ce B, eft ce d. A, eft ce donques V. \ vertcs H, 67. Qcrcc BP. \ foies H, 
68. Je fui ce A, Je f. eil V, Ce fui mon C, Je fui ^(— i). 70. dit BPAE, • 
tref bien A, afTes P. | auons PA; 'U\ Nos auons dift il mVt o. 72. a. mius //, 
pl. affez BPVA, \ et] que V, 78. Que P. \ m.] vos H, 74. De moi nires 
mie ef. //. 76. fille b. BPAE, \ crcant E, 77. L. le prift VA, Maintcnant 
la prift BP, \ par E{—i),BPVA. | le deftre p. VA, 80. Lors P. \ ot il BVA, 
a il ^. I ques BV, \ il fehlt B,E(—l), | meftiers li fu P, 81. j. en a par la 
dedens £f, j. fönt par la maifon VAE. 82. Li peres an ert mPt j. 6'; VAE: 
Per ce qu'il eft (ert A^ fi gentius hora. 88. 4 stellt um B, 88 {fehlt A). 
Ncis E; V: Et la m. fift tote coie V, 84. V: La pucele plore de ioie, 
Ci Et la p. ert tote coie; ^: La p. f. iofte Coi. Darnach schiebt A ein: 
Qui ml't eftoit ioioufe en foi. 
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26 EREC RÜSTET SICH 

685 Mes mout eftoit joianz et liee 

De ce que li iert otroüee, 

Por ce qne preuz iert et cortois; 

£t bien favoit qu'il feroit rois 

Et ele meifme enoree 
690 Riebe reine coronee. 

'OUT orent cele nuit velli6. 
Li lit furent aparellie 

De blans dras et de coutes molcs. 

A tant failiirent les paroles: 
695 Lieemant f'an vont coucbier tuit 

Erec donni po cele nuit 

L'andemain Ia6s que Taube crieve 

Ifnelemant et toft fe lieve, 

Et fes oftes anfanble o lui. 
7(XJ Au moftier vont orer andui 

Et firent de faint Efperite 

MelTe cbanter a un hermite. 

L'ofrande n'oblierent mie. 

Quant il orent la mellß oie, 
705 Andui anclinent a i'autel, 

Si f'an repeirent a l'oftel. 

Erec tarda mout la bataille. 

Les armes quiert» et Tan li baille. 

La pucele meifmes L'arme, 
710 — N'i ot fet cbaraie ne channe — , 

eSö (fehU A). Qui m. E, M. ele V, M. m. en eft H, \ ioieufc V. 
86. De ce que Itn -E(-|-i), Por ce qaele V^ Por ce quil A^ Qant de //, 
Quele C, | Vl fehlt VA, \ efloit o. C, eft o. H, ert a lui F(+i), ot Ey cn 
auoit lotroi A, 87. P. ce quil eft p. et J?, Car ml't eftoit p. et HVA. 
88. B. f. que il A, Et fi fet bien E, 89. Ele meifmes h. E, Ele m. co- 
ronee V, 90. Et r. r. honoree V. 98. 4 fehlen H. 98. cotes Ay coftes C. 
coutres B, kieutes V, keutes P. 94. leffierent BVA. 95. fe HCAE. \ fönt 
colcie Hy couchierent A, 97. Et 1. F", AI malinet H, \ lues] tres Ey quam 
HVy fi A, 98. et toft] Erec P, 99. o fehU H, 701. del CE, 3. Lofe- 
rande C, Lor of. BAEy V (ofrandes). | noblient CB VAE. 5. A deu V. \ uont 
enfanble A. 6. Pus HA, \ f'an fehlt B, \ retornent KE, retomerent B. 
7. A E. t. la B, I targa Py targe Ey ama P, 8. Ses HE, \ on HPVA, 

9. meifme HBP\ A: Plus ne delaie la pucele, VE: La p. plus ni delate. 

10. a H, I caraude ne c. HP, channe ne carele A, charme ne charaie VE 
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Lace li les chauces de fer 

Et queult a corroie de cer. 

Hauberc 11 veft de buene maille, 

Et n li lace la vantaille. 
715 Le hiaume brun li met el cbief: 

Mout Tanne bien de chief an chief. 

Au C0II6 Tefpee li ^aint, 

Puls comande qu'an li amaint 

Son cbevaly et Tan li amainne. 
720 Sus eft failliz de terre plainne. 

La pucele aporte Tefcu 

Et la lance qui roide fn, 

Uefcu li baille, et il le prant, 

PaT la guige a Ton col le pant 
725 La lance li ra el poing mife: 

Cil Ta devers Tarelbiel prife. 

Puis di(l au vavafor jantil: 

„Biaus fire, f'il vos pleft", fet il, 

„Feites voftre fiUe atomer! 
730 A Tefprevier Tan vuel mener 

Si con vos m'avez covenant" 

Li vavaTon htt maintenant 

Anfeler un palefroi bal; 

Onques ne le mift an delaL 
735 Del hemois a parier ne fet; 

Car la granz povretez ne let, 

Don li vavafors eltoit plains. 

La feie fu mife et li frains. 

Defliiee et defafubiee 

711. Ch. de fer li a baillies A, caucies VE. 12. Et cout B, fehlen 
VAi A c. eRroit loies, Ei A c. de cerf laciees. | corroies BPVAE. 14. Puis 
BVA, 16. Le h. bon B, H. mPt bon A, Leime burni H. 17. Et lofies A. 
20. Erec fant fus E, 21. aporta A. 28—6 fehlen H, 23. et eil BAE, 
24. guiche BAE, 25. a au p. B-, VAE: El poing li a la lauce m. 26. II 
BPy Et eil le Aj Et il la E, Et la eil K | maintenant K(— i), courtoifement 
AE. 27. dit BPAE. 28. B. oAes ne uos poift H, 30. Qua HCE, \ la 
CBAE, 8L Si que v. m*a. en covent P, 32. fait AE, \ erräment P, 
84. Que o. BAE, Conques F, Que il ni mift o. d. H. \ nou (nel) BAE, 
2h^B fehlen H. 35. A: Hamas apariler ne feit. 86. Que B, \ gr. fehlt 
BVAE, I ne li BVA, ne le E. 88. i fu B, eftoit A. 
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28 EREC UND DER FREMDE RITTER 

740 Eft la pucele fus montee, 

Qui de rien ne f'an fift proiier. 

Erec n'i voft plus delaiier: 

Or f'an va, delez lui an cofte 

An mainne la fille fon oilte. 
745 Apris le. iiuent anbedui, 

Li ßre et la dame avuec lui. 
^R£C chevauche lance droite, 
Delez lui la pucele adroite. 

Tuit Tefgardent parmi les rues, 
750 Et les granz janz et les menues. 

Treftoz li pueples f'an mervoille, 

Li uns dit a Tautre et confoille: 

„Qui eft, qui eft eil Chevaliers? 

Mout doit eftre hardiz et fiers 
755 Qui 1^ ^^^^ pucele an mainne. 

Gift anploiera bien fa painne. 

Cift puet bien defreftiier par droit 

Que cefte la plus bele foit." 

Li uns dit a l'autre: ,,Por voir 
760 Cefte doit Tefprevier avoir.** 

Li un la pucele prifoient, 

Et mainz an i ot qui difoient: 

,,Deus! qui puet eil Chevaliers eftre, 

Qui la bele pucele adeftre?" 
765 „Ne fai," — „Ne fai," ce dit chafcuns; 

„Mes mout 11 fiet li hiaumes bruns 

Et eil haubers et eil efcuz 

741. 2 fihUn H, 41. Que E, \ gaires B. \ fe VAE. 42. nc CE, 1 
ueuU E, 48. Ercc />, Ainz BA, \ Icz P. \ li CBPVAE, | a ^. 44. Sen HE. 
45. 9 fehlen A, 46. lui cn uont BP. 46. fires CVE. \ apres KE(-hi), 
o C. 47. cheuauchoit BV. \ roide E. 48. (a BPVAE. \ a fehlt AE. 
49. ces A, 61. Tos li pulcs PE, T, li plus poures A. \ fcn efm. P, en a 
m. E, fcfm. VA. 52. dift VE. \ en loreille V. 53. eis A, U V. 64. naU- 
lanz BVA. 66. Quant C, \ fi bele p. amainne A. 66. Ml't a bien em- 
ploie Ay Bien a emplo'ie V. 57. 8 fehlen P. 57. puet] doit GAE. 68. Car 
ceft la p. b. qui f. A. 66—64 fehlen E. 69. dift HV. 61. 2 fehUn H. 
61. looient CVA. 62. maiut BP. 68. eis K, li //. 64. Q. fi A. 66. Mes 
bien BP, Ml't li fiet bien E, Mes li f. b. -^, Diex con li f. V. \ eis PA, 
eil B^ 67. Cis . . eis P, li . . li /T. | h. niaillics menus VA. 
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Et eil branz d'acier efmoluz. 

Mout eft adroiz for cel cheval. 
770 Bien relTanble vaillant vaffal. 

Mout eft bien fez et bien tailliez 

De braz, de janbes et de piez." 

Tuit a aus efgarder antandent, 

Mes eil ne tardent ne atandent 
775 Tant que devant l'efprevier furent; 

Uuec de l'une part Pefturent. 

Ou le Chevalier atandoient, 

Eftes vos que venir le voient, 

Lez lui Ton nain et fa pucele. 
780 11 avoit Ol la novele 

Qu'uns Chevaliers venuz edoit, 

Qui Tefprevier avoir voloit; 

Mes ne cuidoit qu'el flegle eüft 

Chevalier qui tant hardiz fuft, 
785 Qui contre lui f'ofaft conbatre; 

Bien le cuidoit vaintre et abatre. 

Totes les janz le conoidoient : 

Tuit le conjoient et convoient. 

Apr^ lui ot grant bruit de jant. 
790 Li Chevalier et li ferjant 

Et les dames corent apr^ 

Et les puceles a efl^s. 

Li Chevaliers va devant toz, 

Lez lui fa pucele et fon goz. 
795 Mout chevauche orguilleufemant 

Vers Tefprevier ifnelemant; 

708. eis i> 11 HV, cc E, 69—72 fehlen J£. 08. fiet P, par eft 
droiz A. \ cc CE, fon A, 70. Ml't AE. \ gentil B VAE, 71. 2 fehUn E, 
78. Treftot a cfg. P, T. a lefg. H, 74. Et 11 C, M. il ^. | ne targent PE, 
natargent K. | ne n'at. VE, 75. Jus P, \ dales VA, 76. J. areftent et eft. A, 
77. li eh. Tat. A, 78. E. le uos ucnir B, 79. L. 1. fa p. et fon n. P, 
80. Ja VAE. I o'ie nov. H, oi le reelaim /'. 82. Que CBPV, 88. quide 
HA. I quäl H. 84. t.] fi CA. \ ofes P. 86. ofaft PVA. .88. quide HVAE. \ 
ou ueintre V. et] ou BP VE. 87. 8. fehlen H. 87. El totes . . eonuoient P. 
88 T. le Taluent et conj. C^ conoiiTent et conj. E^ li fönt fefte et conj. A, 
88. ot] a HV. 92. Nes P. | a es kes V{jio). 98. cort B. 94. fon] fes 
BP VAE, I goas HP. 96. 6 sUlU um H. 96. uint eframent H. 



30 JEDER VERLANGT DEN SPERBER 

Mes antor avoit grant prelle 
De la vilainne jant angreife» 
Que Tan n'i pooit atochier 

800 Ne de nule part aprocbier. 

Li cuens e(l venuz an 1a place, 
As vilains vient, R les menace, 
Une verge tient an fa main: 
Arriers fe traient \i vilain. 

805 Li Chevaliers f'ed avant trez, 
A fa pucele dit an pez: 
„Ma dameifelel cift oülaus 
Qui tant par eft muez et biaus 
Doit voltre eftre par droite rante; 

810 Car mout par eftes bele et jante; 
Si iert il voir tote ma vie. 
Alez avant, ma douce amie, 
L'efprevier a la perche prandre." 
La pucele voR ia main tandre, 

815 Mes Erec li cort chalangier; ' 
Que rien ne prife fon dangier. 
„Dameifele'S fet il, „fuiiezi 
A autre oifel vos deduiiez, 
Que vos n'avez droit an ceftui. 

820 Cui que tomer doie ä enui. 
Ja cift efpreviers voftre n'iert; 



797. M. el renc VE, M. erec A, Entor refpreuier ot tcl H, 98. j. 
auerfe VA. 99. Q. nus If, Q. il VA, QuU J5(— l). | ne ^. [ porent £, 
pucnt V, I aproimier A, aprochier CP£. 800. rien V. | atochier FE; A : De 
n. p. a lefpreuier; C\ Del trait a .i. arbalcftier. 1. fu HVAE, 2. uint HP\ 
A: Les uilaines gens fi m.; V: As uilaines gens fift m. 3. Dane E. \ lint 
BP, quot^, grant V, 4. Arier ffF, Ariere A,VE{-\'i). \ fe fönt tret E. \ 
li ffh/t A. B. Li eh. eft areftes A. 6. la E. \ dift CV, uint H. \ prenes A, 
7. douce amie E. | ceft oifel A. 8. par] bien CE, b. hinter eCt VA, fehlt 
IL I muez] et bons P, delitous H, \ biel A. 9. eftre uoftre BVAE. \ droiturc 
BVAE, 10. Que C, \ ra. p.] forment H, vos A, tant P, \ et bele PA, \ pure 
BVAE. U. Et fi i. C, Et fiert A. \ \o\x fehlt C, \ il ne doutes mie A. 
12. Venes P. | av.] peruec A, 18. en E, \ place P, 14. i v. C, uuet BPE. 
15. le uait galengier A, 18. Qui ne p. pas A. 18. Dun E, \ deduifies VA. 
19. Car MVA, \ droit nach vos E, part B,\9iA. 20. Qui qni en doie auoir 
e. A, Et qui quen d. a. e. BVE, Cui quan doie uenir e. C, 
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Que miaadre de vos le requiert, 

Plus bele aflez et plus cortoife." 

A I'autre Chevalier an poife; 
825 Mes Erec ne le prife g^eire, 

Sa pucele fet avant treire. 

„Bele," fet il, „avant venez! 

L'oifel a la perche prenez; 

Car bien eft droiz que vos i'aiiez. 
830 Dameifele, avant vos traiiez! 

Del defrefnier tres bien me vant, 

Se nus Pan ofe treire avant; 

Que a vos ne f'an prant nes une, 

Ne que au foleil fet la lune, 
835 Ne de biaut6 ne de valor 

Ne de franchife ne d'enor." 

Li autre nel pot plus fofrir 

Quant il Toi R porofrir 

De la bataille a tel vertu. 
840 „Qui," fet il, „valTaus, qui es tu 

Qui l'efprevier m'as contredit?" 

Erec hardiemant li dit: 

„Uns Chevaliers fui d'autre terre. 

Ceft efprevier fui venuz querre; 
845 Car bien e(t droiz, cni qu'il foit let, 

Que cefte dameifele let" 

„Fui!" fet li autre, „ce n'iert ja. 

Folie t'a amen^ i^ 

Se tu viaus avoir l'efprevier, 
850 Mout le t'eftuet conparer chier." 

822. Car IfVE. \ Ia BV. 28. Af. pl. b. E. 26. La K 28. en B. 
29. Que If, I dr. eft £. 8L De IT, D.ea ert A, Del deCraifae P, | trop bien B, 
faire PB, loifel If, 82. nen If. | metre A£. 88. k P; B: Qua uos ne fa- 
paroille nule, A: A y. naparelle ele mie, £f^: Qua v. ne f'a. (Car vers vos 
n'a. V) mie. 84. AVE: Ne con (que VE) li corbiaus a (uers V) la pie. 
86. procce A. 87. ne BP VA, \ puct BPE, 88. il (1 loi C, cnfi foi A, \ por 
oflfrir C, parofFrir B, 40. Cui C, Fui /*, Di E, Puis BVA, \ f. il] vor qui 
HE, a dit /?F, li d. A, 42. hautement \\ hl BV. AA, Qui ceft oifel P, . 
45. Et C, I moi eft bei E, \ qui que HE, quiquef V, qui quen ^. | fe 1. V, 
47. Fuiez f. lautres B, 48. te fift uenir A, 60. acater A\ H\ Comparer te 
leltuet m. eh. 
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32 HERAUSFORDERUNG 

„Conparer, valTaus? Et de quoi?" 
„G>nbatre t'an eduet a raoi, 
Se tu ne le me claimmes quite.*^ 
„Or avez vos folie dite!" 

855 Fet Erec; „au mien efciant • 
Ce fönt menaces de neant; 
Que tot par mefure vos dot" 
„Donc te dedfi je tot de bot; 
Car ne puet eftre fanz bataille." 

860 Erec refpont: „Or Deus i vaille! 
Qu'onques plus nulc rien ne vos/* 
Des or mes an orroiz les cos. 
A place fu delivre et granz, 
De totes parz furent les janz. 

865 Cil plus d'un arpant f'antrefloingnent, 
Por afTanbler les chevaus poingnent, 
As fers des lances fe requierent, 
Par fi grant vertu f'antrefierent 
Que li efcu percent et croiflent, 

870 Les lances efclicent et froirfent, 
Li ar^on depiecent derriers: 
Guerpir lor eftuet les eftriers. 
Contre terre anbedui fe ruient, 
Li cheval par le chanp f'an fuient 

875 Cil refont tollt an piez failli, 



861. Acater A. 62. vos H. | couient CE, 63. le ueuls clamer £, 
64. Or i ot il E. 66. Au] a A, quau BP. \ mon A. ' 66. paroles PA, 
67. Car BAE. \ me dot A, 68. Lors P. \ uos B, fe P, \ deflient /». | a b. A. 
69. Quant B, Qui M, fehU />. | eftre] remenoir P, 60. Ce dift E. P, Cr 
fait E. BV, Or dift E. A, Ore fet E. E, \ Or] que BVA, fehlt E, 6L 2 
fehlen H, 61. Co. riens nule tant ne vos C\ AVE: Je ne uos doc ne tant 
ne quant {ne ce ne quoi l'E), 62. VAE; Faites uoftre pooir vers moi J" 
(de moi E, auant A), 68. fifent deliurer VAE. 64. Et le gent entor arefter 
VAE. 66. lor ffA. 67. Es B, A A, De E. 68. ml't grant air //, lel 
mautalent VAE. 60. 70 fehlen A, 66. les efcus V. \ fendent H. | froiflent 
UV. 70. pechoient V. \ croiflent ff. Nach 70 folgen 87. 8 in H. 
71. efpicent B^ pechoient VA. | darriers /?, detriers VA\ H\ Depiecent li a. 
deriers. 72. eftut H, conuient B. \ lor H. \ deflriers v4. 78. BVAE: Andni 
par (SL AE) terre mis fe fönt. 1A.BVAE: Li cheual parje^champ^fen nont. 
76. Et cU fönt A, Mes eil f. E. \ toft fehä P (refaU). 
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Des iances n'orent pas failli, [^70. 

Les efpees des fuerres traient» 

FelenelTement fantrelTaient, 

Des tranchanz granz cos f'antredonent, 
880 Li hiaume quafTent et refonent 

Fiers eit li chaples des efpees: 

Mout f'antredonent granz colees, 

Que de rien nule ne fe faingnent; 

Tot deronpent quan qu*il ataingnent, 
885 Tranchent efcuz, faudent haubers. 

Del fanc vermoil rogill li fers. 

Li chaples dure longuemant: 

Tant fe fierent menuemant 

Que tot fe lalfent et recroient. 
890 Andeus les puceles ploroient: 

Chafcuns voit la foe plorer, 

A Deu fes mains tandre et orer 

Qu*il doint Tenor de la bataiUe 

Celui qui por li fe travaille. 
895 „Hai valTaus'S fet li Chevaliers, 

„Car nos traions un po arriers, 

Si foions un po an repos; 

Car trop feromes foibles cos. 

Mellors cos nos covient ferir; 
900 Car trop eft pres de Panferir. 



877. Lor U, \ del fuere H. 78. Par mVt grant iror fentrafaient H^ 
Ml't f. f 'eff. E. 79. 80 fehUn H. 79. A lor A. | tr.] brans A, tr. brans 
BV^ brans tr. E, \ ml't grans A. \ fe donent BVAE, 80. Les hiaumes calTent 
6t eftonent A, 81. Grans B, \ fu V, 82. Si PV, Dont il fe donent H, 
88. 4 fehlsn H. 88. Qui BPV, Ne A. \ fefpargnent E, 84. defr. P, de- 
piecent BA, decopent V, 86. f.] trencent A, 86. verm. fanc E, 87. dura ff, 
88. Vi Tez caus fe donnent neporqaant. 89. Qui E, \ tuit B, mVt CVAE, 
90. Adonc BV, 91. uit ff, 92. Vers deu BPVAE, Les m. t. a deu C. 
96. He B, fehU C (ce dit 11 eh.); A\ Chl'r fait il au uaffal. 96. A Erec tr. 
nos ar. ffP^ Car uos traiez un pou a. B, Traions nos un petit ar. E, Car 
nos traies en uoftre eAal A. 97. Seftons C, Si eltons B, /Ei fi foioms E, 
Si eftomes A, Soions P, \ un petit CP, fehU -£(— i). | a HBV, \ pais A. 
98. Que BE. \ malueis E\ A\ Car noftre cop fönt trop mauuais. 899. 900 
fehlen ff, 99. Miaudres C\ BV: Meruoilloux cops conv. f. 900. efferir P\ 
B VAEi Se Tun de nos doit (uelt VA) tolt (d. t. =s conuient E) morir. 
Ohristian von Troye« m. Bree. 3 
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Mout eft granz honte et granz leidure [^95- 

Que cefte bataille tant dure. 

Voi la cele jante pucele 

Qui por toi plore et Deu apele; 
905 Mout doucemant prie por toi» 

£t la moie autrefi por moL 

Bien nos devons as branz d'acier 

Por noz amies efforder." 

Erec refpont: „Bien avez dit" 
910 Lors fe repofent un petit 

Erec regarde vers Pamie 

Qui por lui mout doucemant prie. 

Tot maintenant qu'il l'a veüe, 

Li eil mout granz force creüe. 
915 Por Tamor et por fa biaut^ 

A reprife mout grant fiert6. 

Remanbre li de la reine 

Cui il ot promis an plevine 

Que ü fa honte vangeroit 
920 Ou 11 ancor Tangreigneroit 

„Hei mauv&I" fet il. „Qu'atant gi6? 

Ancor n'ai je mie vangi6 

Le let que cid valTaus fofri, 

Quant fes nains el bois me feril" 
925 Ses mautalanz li renovele, 

Le Chevalier par ire apele. 

90L Gr. hontes eft et P, Honte eft et mrt g. 1. ^(— i). 2. Quant CV. 
8-6 fehlen CVE. 8. Vois H, Ves A. \ bele B. 6. M. proie dolc. H, M. 
pr. bonement A, 6. enfement PA, 7. as] es (J. A. ais st. as, aus) B {oß), 
8. enforchier HP^ renbrder C, rehaitier VAt refrechier E^ detranchier B, 
0. Cil refpont ml't a. bien d. H, 10. Or nos repofQns E, XL refgarde E. 
Ifi. p. lui nach doucemant CP. \ mout] Vx BV^ tant A, \ durement BA, 
18. Et i\ toffc com il A, \ lot C. 14. Se li eft fa f. C. | ml't] V\ A. 15. fa- 
mie E, 16. .E. coiUi fi ^, A recouree tel V. 17. Ram. H. 18. Quil 
auoit dit C, Cui il ot dit BV, Que li ot dit AE, \ en la gaudine CBVAE. 
10. la BP, 20. Ou il encore C, Ou encore A, \ lengrangeroit A, lengregne- 
roit V, lagrigneroit B^ lengreueroit P, lacrefteroit HE, lacreftroit C, 21. Ahi 
m. que at. gie A. 22. Ancores nai ge pas C, 28. eil C. \ uilains E, 
24. De ce que E. \ fes] li BVAE. \ el b. fehU E. \ me] nos P. 26. Son 
compaignon ml't toft B^ S. c. toft en VA, Maintenant celui E( — i). 
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„ValTaus!** fet il, „tot de novel [921. 

A la bataille vos rapel. 

Trop avons fet grant repofee, 
930 Recomanvomes la meflee!" 

Et eil refpont: „Ce ne m'eft grief." 

Lors f'antrevienent de rechief. 

Andui forent de refcr^nie: 

A cele premiere anvaie, 
935 S'Erec bien coverz ne fe fuft, 

Li Chevaliers bleci^ PeüR; 

£t neporquant 11 l'a fern 

Lonc la tanple delTor refcu, 

Que del hiaume une piece tranche. 
940 Res a res de la coife blanche 

L'efpee contre val def^ant, 

L'efcu jnfqu'a la bocle fant, 

£t del hauberc lez le cofte 

Li a plus d'un efpan oft^. 
945 Bien dut iluec eftre afolez: 

JuTqu'a la char li eft colez 

Sor la hanche H aciers froiz. 
. Dens le gari a cele foizl 

Se li cos ne tomaft defors, 
950 Tranchi6 Teuft parmi le cors. 

Mes £rec de rien ne f'elmaie: 

Ce qu'il li doit, bien li repaie, 

Mout hardiemant le requiert, 

Par felonc Tefpaule le fiert; 

888. 80 sum um H, 98. demoree V, 80. Rac. H^ Recomancons 
CBVA, I noftre C, celte BVA, 3L Cil li CVA\ E\ Volentiers fet eil par 
mon Chief. 82. fe reuienent BVA, fe refierent H, 86. Se E. cov. VA. 
87. Nep. U il n H, Si la U chl's CVAE, 88. Les H, A defcouert CVAE. \ 
de fon efcn HB^ for fon e. F, defous Te. A^ dales l'e. P. 88. Cune p. del 
h. C. 40. Les maiUes A, \ fache bl. V, 42. tres R \ quen HE. 44. de 
plain pie B. 46. B. dat eAre Erec C^ B. d. £. eitre E^ Por poi neft E. A, 
Por p. qae E. neit H+O- M* Jufquen A^ Sor la hanche BP, 47. Sus A^ 
DaCca la char BP, 48. 11 fers C, 60. Naure H. 61. 2 umgesUUt H. 
61. Erec de rien noa remenaie B^ Qui de cel colp point H, 62. Se dl li 
prelte C, \ mont bien P, \ paie CP\ H\ Mais Erec rnTt bien li repaie. 64. P. 
f. le coAe E^ Deiofte le c. VA, 

3» 
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955 Tel anpainte li a donee [Q49- 

' Que li efcuz n'i a duree» 

Ne li haubers rien ne li vaut, 

Que jufqu'a Pos Tefpee n'aut 

Tot contreval jufqu'au bndier 
960 A fet le fanc vennoil raiier. 

Mout fönt fier andui li vaßal: 

Si fe conbatent par igal 

Qua ne puet pas piain pi^ de terra 

Li uns deflbr Tautre conquerre. 
965 Tant ont les haubers defmailliez 

Et les efcuz ß detailliez 

Que n'an i a tant fanz mantir 

Don il fe puilTent garantir; 

Tot fe fierent a defcovert 
970 Chafcuns del fanc grant ma(Te i pert, 

Mout afeblirfent anbedui. 

Cil fiert Erec, et Erec lui: 

Tel cop a delivre 11 done 

Sor le kiaume, que tot l'edone. 
975 Fiert et refiert tot a bandon; 

«Trois cos li done an un randon: 

Li hiaumes efcartele toz, 

Et la coife tranche deflbz. 

Jufqu'au teft Pefpee n'arefte, 
980 Un OS li tranche de la tefte; 

Mes ne l'atoche an la cervele. 

Cil anbionche toz et chancele. 

Nach 956 schiebt K 961. 2 ein, 68. quel os A^ quäl fanc E, 

69. Que K | tres E, 60. En H. \ verm. f. AE, 91. fin A. 62. Qui HA, 
68. pas un C, \ poing B, 64. defus F, enuers H, 66. Qant H, Ml't CVA, \ 
fönt VE, I lor MCP, li VE, \ efcu E. \ detailKe E, 66. li efcu V, H haubiers E, I 
fönt A, t depecier A^ detrenchie V^ depiece E, 67. Quil nont tant dantier 
CVAE, 68. Que H, \ recovrir C, 69. Tnit CV, Tant B, Cafcuns fe fiert A, 

70. '\\fehU BPVAE, 71. faf. P, afoibloient BVAE, afeblient H, 78. 4 
fehUn E, 74. fon PVA, liaume B{—\), 76. a abandon A, 76. T. fois P, ' 
le fiert BP, \ done de C, done tot dun V{-\-\), 77. Que A, \ efchantele E^ 
efcarte A. 78. Tr. la c. BV, Et la c. par A, \ de defoz BVAE, 79. L'e. 
duscau t. P, I 11 aciers B, \ ne refte B, 81. ne le touce P, nel tocha CBVAE. 
88. Si B, I anbmnche C, fembroncha BA^ Tembronche VB. 
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Que qu'il chancele, Erec le böte, [977» 

Et eil chiet for le deftre cote. 
985 Erec par le hiaume le fache, 

A force del chief 11 arrache, 

Et la vantaillc li deflace, 

Le Chief li defanne et la face. 

Quant li remanbre de l'outrage 
990 Que fes nains li fid el bofchage, 

La teile li eüft coupee 

Se 11 n'eüft merci criee. 

„Ha! vaflaus," fet 11, „conquis m'as. 

Merci! Ne m'ocirre tu pas, 
995 Des que tu m'as outr^ et pris; 

Ja n'an avroies los ne pris. 

Se tu des or mes me tocholes, 

Trop grant vilenie feroies. 

Tien m'efpee, je la te rant" 
1000 Mes Erec mie ne la prant, 

Einz dit: „Bien va je ne t'oci** 

„Ha! jantius Chevaliers, merci! 

Por quel forfet ne por quel tort 

Me doiz tu donc hair de mort? 
1005 Einz mes ne te vi, que je fache, 

N'onques ne fui an ton darnach« 

Ne ne te fis honte ne let" 

Erec refpont: „Si avez fet" 

„Ha! ßre; car le dites donques! 



088. Coi P, Quant 11 K 86. par fon HA, 88. efrache BP VA, 
88. Yis P, I defcueure A, 88. lui (7, il li BA, \ ramembre P, membre BA, \ 
del honUge AE, 80. li n. BVA, 82. eil A\ V\ Quant eil li a m. c. 
88. A A^ He BP, 86. Puis PA\ V\ Defous toi mas uaincu et p. 88. ni A, 
87. moeioies CBVA, lOOL Et A, \ dift HV, \ Bien va] pres ua V, a poi AE, \ 
je] que BPV, Nach 1002 interpoHri VA: Onques ne fui en (a A) ton da- 
mage | Ne ne te fis tort ne outrage. 8. 4 fehlen H, 8. damage VA, \ et 
BAt fehlt V, 4. uels A^ deues uos h. a m. P, 6. Ainc V, 8. domage 
CE, a VC damace P\ B: Ne ne te fis tort ne outrage, A: Mal ne te fis en 
nule place, V: Ne onques ne te fis manaehe; v^^l, VA 1002«. 7. Nainc V, \ 
vos P, 8—12 fehlen H, 8. He C, \ ear] que P, qoi BA, quant E, fehlt V, \ 
nel dites P, dites le BAE, d. le moi V, 
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loio Ne vos vi, don moi fovaingne, onques. [1004. 

Et fe je rien medet vos ai, 

An voftre merci an ferai.'* 

Lors did Erec: „VafTauSy je fui 

Cil qui an la foreft hier fui 
10 15 Avuec la reme Ganievre, 

Qu ta fofris ton nain anrievre 

Ferir la pucde ma dame: 

Grant viutance eft de ferir fame. 

£t moi apr^ referi il: 
1020 Mout me tenoit li nains por viL 

Trop grant orguel aflez feis, 

Quant tu tel outrage vels, 

Si le fofris et te plot 

D'une tel feitare d'an bot, 
1025 Qui feri la pucele et moL 

Por tel forfet hair te doi; 

Gar trop feis grant mefprifon. 

Fiancier t'an efbiet prifon, 

£t fanz nul refpit or androit 
1030 Iras a ma dame tot droit; 

Gar fanz faille la troveras 

A Garadigan, fe la vas. 

Bien i vandras ancor anuit: 

N'i a pas fet liues, ce cuit 

1010. don] onc B, \ me VAE\ C: Ne v. vi mes que ie fache o. IL je 
fehU -ff(— I). 12. A B, 13. dit E, \ uaOal PVAE\ Hx Honte maues iait 
et anui. 14. ens en la A. \ ier] nack qui P^ fehlt A; H\ Jo fui eil quen la 
f. fui. 16. gnenoiure A. 16. Quant f. PE. \ que ton E^ ton felon P, \ en 
aeure £, mieure /*, encrieme //, acoiftre A, 11. Feri VE. 18. G. uilte B, 
Vilonie P, Vilainie £. 19- 20 fifh/tfn P. 20. Trop //. | tenis lors an por 
V. Cy teniftes cm p. v. JI. 21 {fehlt H). oltrage CP, laidure VAE. | a cc jE^, 
la K, me A^ uoir P. 22. tu eil o. feis //; Et affes grant orgoel ofltis P. 
Darnach interpoHrt H\ Que ton nain ferir me fofris. 28. Qui P. 24. De 
tele BV, De cele A, Que tel E. \ fauture C. \ et dun bot C; de bot B^ as 
ceR vout A, de goucot E. 25. Que A, Feri et la E. 26. ce CE^ ceft V\ 
11: Et por itan^ h. le d. 27. Que BE, Trop par //. 28. le conuient BVAE. 
30. A ma d. en iras VA. 81. Que B, fehlt VAE. \ dote H, dotanee VAE. 
32. Caradigant B. \ la] i P. 88. ains nuit A. 84. Bien i a P. | .viii. H. \ 
ie V. 
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1035 Toi et ta pucele et ton nain [1029 

Li deliverras an fa main, 

Por feire fon comandemant, 

Et ß li di que je li mant 

Que demain a joie vandrai 
1040 Et une pucele amanrai 

Tant bele et tant Tage et tant preu 

Que fa paroille n'eilt nul leu; 

Bien li porras dire por voirl 

Et ton non revuel je favoir." 
1045 Lors li dift eil, oa vuelle ou non: 

„Sire, Yders li fiz Nut ai non. 

Hui matin ne cuidoie mie 

Qu'uns feus hon par chevalerie 

Me poiHt vaintre. Or ai trov6 
1050 Mellor de moi» bien Tai prov6. 

Mout eAes Chevaliers vaiiianz. 

Tenez I ma. foi je vos fianz, 

Que or androit, fanz plus atandre, 

M'irai a la reine randre. 
1055 Mes dites moi, nel me celez, 

Par quel non eftes apelez? 

Qui dirai je que m'i anvoie? 

Aparelliez fui de la voie.'' 

Et eil refpont: ,Jel te dirai, 
1060 Ja mon non ne te celeraL 

Erec ai non. Val IT li di 

Que je t'ai anvoii6 a li." 

1085. tot a piain E. 86. Si te liverras V, 88. Si li diras BPE. 
89. Dem. a j. men irai P, 40. i menrai P^ an menrai CB, 41. erstes et] 
fehlt HEB, I fage] gente BA, \ zweites et] fehlt H, \ Z\ preu P, 42. niert E^ 
na H. 48. Ce H. \ le A, 44. Mes t. n. uoil ancois E, 46. dit BPE, a 
dit HA, ! cU fehlt HA, 46. Ider P, Idiers C, Idier B VE, \ Nu HP, Nuc E, \ 
a non F(+i)* 47. Jer m. ne cuidoi ie V, Jer main ne cuidoie ie A, 
48. Que nuns hons BVA, 60. LorgoU H, \ et bien proue Hy et efproue C, 
or lai troue A, 62. iel C. \ creans V. 68. Que ia endroit mirai rendre E. 
54. A la roine fanz plus atendre E. 66. ne HBA, 66. Comment vos HVA, 
57. Que HB P VAE, \ qui HCPVA. \ menuoie -£"(—1). 69. Erec BPE, \ io 
HAE, 60. Que ia de mot ni mentirai H, Le men n. ia nen m. E, 61. ai 
a n. r(+i). 
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,JEt je m'an vois; je vos otroi, [1057. 

Mon nain et ma pucele o moi 
1065 Metrai an fon pleiHr del tot, 

— Ja mar an feroiz an redot — 

Et ß li dirai la novele 

De vos et de vollre pucele." 

Lors an a £rec la foi prife. 
1070 Tuit Font Vena a la devife, 

Li cuens et les janz anviron, 

Les puceles et 11 baron. 

De liez et de maz an i ot: 

As uns pefa, as autres plot 
1075 Por la pucele au chainfe blanc, 

Qui le euer ot jantil et franc, 

La fille au povre vavafor, 

S'eljoiITent tuit li pluifor; 

£t por Yder dolant eftoient 
1080 Sa pucele et eil qui l'amoient 

YDERS n'i voft plus arefter, 
— Sa foi li covient aquiter — 
Maintenant for fon cheval monte. 
Por quoi vos feroie lonc conte? 
1085 Son nain et fa pucele an mainne, 
Le bois trefpaffent et la plainne. 
Tote la droite voie tindrent 
Tant que a Caradigan vindrent 



1068. iel CA, ce B, Tel V. 64. o] et A. 66. Ton plaifir] fa merd CS, 
66. De ce ncn aies ia //. | a redot A. 67. 8 foA/en E. 70. fa V. 71. la 
E, li H, lor CB. \ gcnt BPE. 78. Des . . des ^; Ci De maz et de liez, 
VA : De (Des A) laies gens affes, E\ De liees genz affez i ot. 74. A uns H, 
A lun CA, I a lautre CA, 75. Et por A, \ ceual blanc K, cief blont A, 
76. cors VA, \ a IIA, E nach Qui. | et front A, 17. Qui eftoit fille au v. C 
78. Sefioiffoient Ä, Seftoicnt tuit lie B, Sen funt lie et A, Eftoit lie et por K, 
Sen fefoient ioie li pl. E, 79. Ydier BE, 80. La K^; C: Et por faxnic 
quil am. 81. volt C, ualt //, pot BP VA, puet E, \ demorcr BVA, feiomer E. 
82. couint 6'K, conuant JI, eftuet P. 88. fon] le VE, 84. Que vos i //, 
Que vos f. ie VA, Q. v. f. plus E, 86. fa] la A, | en feh/t E. 86. Le 
grant b. trefpaffe A, 87. Tot droit la E, Tote la uoie droite V, \ tienenl 
PVA, 88. quil JSl I caradigant BPA, \ uienent PVA\ K: A C fi 
fen V. 
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£s loges de la Tale fors [1083. 

1090 Eftoit mes ßre Gauvains lors 

Et Keus \i fenefchaus anfanble. 

Des barons i ot, ce me fanble, 

Avuec aus grant mafle venuz. 

Ceus qui vienent ont perceüz. 
IOQ5 Li fenefchaus premiers les vit, 

A mon feignor Gauvain a dit: 

„Sirel'* fet il, ,,mes cuers devine 

Que dl valTaus qui la chemine 

£1% eil que la reine dill» 
iioo Qui hier ß grant enui li fift 

Ce m'ett avis qüe il fönt troi, 

Le nain et la pucele voi.** 

„Voirs eft,** fet mes fire Gauvains; 

„Ceflt une pucele et uns nains 
1105 Qui avuec le Chevalier vienent, 

Vers nos la droite voie tienent. 

Toz eft armez H Chevaliers, 

Mes fes efcuz n'eft pas antiers. 

Se la reine le veoit, 
II 10 Je cuit qu'ele le conoiftroit 

Ha! fenefchaus, car Tapelez!*' 

Cil i eft maintenant alez, 

Trovee Va an une chanbre. 

„Dame," fet il, „f'il vos remanbre 
1 1 15 Del nain qui hier vos corre9a 

Quant voftre pucele ble^a?" 

„Oll, mout m'an fovient il bien, 

Senefchaus. Savez vos an rien? 

1088. As VA. I r. as cors JI. 90. Ert m. G. defors If, Ol. Et meßre 
kez ce me famble //. 82. Et des autres barons enfamble H. 83. ces H, 
84. Cez C. I uicnt V, uindrent B. \ aperceuz VyE(-\-i), bien ucuz C. 
86. 86 sum um V. 86. le HCA\ F(— i): Keux qui premerains les u. 
88. cirt E. I mefchinc V. 88. Ceft C, | qui HVE. 100. honte PA. L quil 
E(—\). a. voi] et foi HE. 8. dift A. 6. A nos Ey Tote \a P\ A: Qui 
V. nos le droit cemin t. 7. armez eft C. 8. uoift E. 10. que bien VAE. 
U. He C, X A.\ fenefchal V. 14. fe uos rcmembre B^ ram. PV, fe or uos 
m. A, ß mes uos m. E, 16. quier E(—l). 16. Et C, \ uo p. laidenga A, 
18. Senefchal VE. \ an uos CB, en fauez uos E\ A\ S. fauous en uient rien. 
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Por quoi Tavez ramanleu?" [iii3- 

II 20 »,Dame, por ce que j'ai veü 

Venir un Chevalier enaut 

Arm6 for un cheval ferrant, 

£t fe mi oel ne m'ont manti» 

Une pucele a avuec li, 
II 25 Si m'ell avis qu'avuec lui vient 

Li nains qui l'efcorgiee tient, 

Don £rec re9Ut la colee.*' 

Lors f'eft la reine levee 

Et dill: „Alons toll, fenefchaus! 
1130 Veoir fe ce eft li valTaus. 

Se c'ell il, bien poez favoir 

Que je vos an dirai le voir 

Maintenant que je le verrai." 

£t KeuB diilt: ,Jel vos moderrai. 
1135 Venez an as loges a mont 

La ou voftre Chevalier fönt 

D^üueques venir le vmmes, 

Et mes ßre Gauvains mdmes 

Vos i atant Dame, alons i; 
1140 Que trop avons demor6 d/* 

Lors Peil la reine efmeüe, 

As feneftres an eft venüe, 

Lez mon feignor Gauvain f'eltut, 

Le Chevalier bien reconut 

1119. amenteu BPV^ uos ramentu H, 20. por ce] fall il qae BP, 
ai. Un eh. V. P, Un eh. arme aenant E, 2S. Que fiel E. \ deftrier C. | eo- 
rant VA, 28. li BP VE, 24. avolc lui ui HP, uint o li A, auecques li V, 
26. Et V, Et ^\ CP, Ce HBAE, \ uis CP. \ que av. ^,i5(+i), auole HB, \ 
lui] li K, fehlt A, ax C, \ uint P, 26. Uns V. \ la corgice HBAE, \ ünt P, 
28. Dont HVAE, \ f'eft] fa H. 29. dit BPAE. \ toft] i CVE, dans Ä, 
aO. Por V. j9(-f I), ^, Por fauoir E, \ ceft AE. 81. Se ce eft il p. B. 
2Q-^41 fehlen H, 83. Tan toft com -£"(— i). 84. ^i fehlt BVAE. | li d. K. 
rcfpont A, dit BP, \ ie le BE, ie C, \ i manrai C, 35. Or v. as C\ V. a 
uos P. 86. U tout P, I noftre conpaignon C. 87. Des illuec P. \ les BPV. 
39. i fehlt BA{—\), V, \ ma dame V. 40. Car V, fehlt E{-\). 41. leuce^. 
42. A ces f. E, \ fan C, fehlt E. \ alee E. Nach 42 schiebt H ein : Plus 
toft quele puet fe remue. 48. eftut P. 44. ml't b. conut C, b. reehut 

r(-i). 



AUS DER FERKE ERKANKT. 43 

1145 n^^i feignor/' fet ele, „c'eA il! [ii39* 

Mout a edtä an grant peril. 

Conbataz Ted. Ce ne Tai gi^, 

Se Erec a fon duel vangi^ 

Ou fe cift a Erec vaincu; 
1150 Mes mout a cos an fon efcu, 

Ses haubers eil coverz de fanc; 

Del roge i a plus que del blanc.'* 

„Voirs eSt/* ^^t mes ßre Gauvains; 

„Dame, je fui tredtoz certains 
1155 Que de rien nule ne mantez. 

Ses haubers eil anfanglantez, 

Mout eil hnrtez et debatuz; 

Bien i pert qu'il f'eft conbatuz. 

Savoir poons fanz nule iaiüe, 
II 60 Que fiere a elt6 la bataiUe. 

Ja li orrons tel chofe dire, 

Don nos avrons ou joie ou ire: 

Ou Erec Tanvoie a vos d 

An prifout an voftre merci» 
1165 Ou il f'an vient par hardemant 

Vanter antre nos folemant' 

Qu'il a Erec vaincu ou nK>rt 

Ne cuit qu'autre novele aport" 

Fet la reine: ,Je le cuit" 
1170 „Bien puet eftre" ce dient tuit 



46. A f. ele L A, Hai fet ele ce eft il C. 46. ai K 4k7—60/ehUn H, 
47. eft V. I t\ ne E. 49. eis A, eil BP. 51. a fehU -ff(— i). | Uaus P, 
SL efcus VA, 6a De . . de HB, Del . . de ^. 68. Lors li dift m. G. H, 

64. D. eeft il A. b^—UJ fehUn E, der dafür einschi^t: Ceft une pueele 
et .i. nains | Qui aaec le ehl'r uient | A nous la droite uoie tient | Toz eft 
armez li ehl'rs | Mes fes efcus neft pas enters | Des efelaz en uoi abatuz. 

65. Et ^. I nen B, 56. {fehü H, Uere Zeile), D eft treftoz BVA. 57. hur- 
tez eft A, 58. B. pert que il CAE, Mout pert bien quil H. \ eft P, foit E, 
50. poes P, 60. forz C^ ruifte A. 6L ^fehlen K 62. porrons plorer ou 
rire B, p. jurer u r. Ay p. doloir u r. V. 68. Om fehlt B VA \ nos HBPVE. j 
iei BVA. 64. a HAK \ nofue E, 65. Ou fe il 6'(+i). | eil E, \ fe CV, \ 
trop folement BE, 66. a vos E^ ici B, ici trop VA, \ par hardement BE, 
67. Que il V(-\-\), \ ait A, \ eonquis P, 6a qnautres noueles B. \ port BV. 
60. Dit £ I Bien VA \ nel E 
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tant Yders antre an la porte, [1165* 

Qui la novele lor aporte. 

Des loges Font tuit aval6, 

A l'ancontre li fönt al6. 
1175 Yders vint au perron real, 

La der(i;andi de fon cheval. 

Et Gauvains la pucele prift, 

Jus de fon palefroi la mi(t 

Li nains de l'autre part derv:ant 
II 80 Chevaliers i ot plus de 9ant. 

Quant deH^ndu furent tuit troi, 

Si les mainnent devant le roi. 

La u Yders vit la reine, 

Jufque devant fes piez Tancline, 
1185 Saluee l'a tot premiers, 

Puis le roi et fes Chevaliers, 

£t dift: „Dame, an vodre prifon 

M'anvoie ci uns jantius hon, 

Uns Chevaliers vaillanz et preuz, 
II QO Cil cui fift hier fantir les neuz 

Mes nains de Tefcorgiee el vis; 

Outr^ m'a d'armes et conquis. 

Dame, le nain vos amaing ci: 

Venuz eft a voftre mercL [1188. 

1195 Moi et ma pucele et mon nain * 

An voftre prifon vos amain, * 

Por feire tot quan que vos pleft." [1189. 

U71. Yder VA, Ydicrs BE, 72. les noueles BVA. \ en A, 76. Ydiers 
CßE, Yder PVA, \ uient BPAE. \ roial HVAE, aual C, 76. Si E. 78. Et 
ius CAE. I del palefroi Ey de f. cheual CA. 79. Et li H. \ d'autre p. H, de 
fon ceual VA. 80. Des barons E. 82. le H, len A. 88. Defque A. \ ydiers 
CBEy yder HP VA. 84. Defque E, Trefque V, A terrc ius A. \ fon pie H, quas 
pies A. I facline IIA, fencline V, nc finc CPE. 86. Salue HE, V{—1), Et fi 
falua C. I treftot E. \ de pr. H. 86. Le roi et tos fes C; A\ Puis U difi 
dame uns gentis hon. 87. dit E. 88. ca PE] A\ Menuoie ci .E. a non. 
89. V.] hardis PE, gentis A. 90. icr f. AE, er fentir f. //. 91. la corgie(e) 
IICAE, fes corgies K(+i). 92. Vaincu CVAE\ H hat bloss: Ohre roa d 
(der Rest fehU). 98. 94 fehlen II. 94. En prifon B.\enBVA; C: Et ma 
pucele a merci. 96. 96 fehlen HCB. 96. la E. 96. merci VE. 97. tot 
fehlt CA. I que il uos CA, quil v. V. 
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La reine plus ne fe teft, [1190. 

D'Erec 11 demande noveles. 
1200 „Dites moi," fet ele, „chaeles, 

Savez vos quant Erec vandra?" 

,»Dame, demain, et f'amanra 

Une pucele anfanble o lui; 

Onques 11 bele ne conui." 
1205 Quant eil ot cont6 fon meHage, 

La reine fu franche et Tage, 

Cortolfemant 11 dift: „Amis! 

Des que an ma merci t'es mis. 

Plus an iert ta prifons legiere. 
12 10 N'ai talant que nul mal te quiere; 

Mes ce me di, fe Deus t'ait, 

Comant as non?*' £t dl li dit: 

»JDame, Yders ai non» li fiz Nut" 

La verit6 l'an reconut 
12 15 Lors f'eft la reine levee, 

Devant le roi an eil alee 

£t dilt: „Sire, avez antandu? 

Or avez vos bien atandu 

Erec le vaillant Chevalier. 
1220 Mout vos donai buen confoil hier, 

Quant jel vos loa! a atandre. 

Por ce fet 11 buen confoil prandre." 

Li rois r«fpont: ^'e(% mie fable» 

119e. nouele C. 1200. Et d. A (keles); C: Or me dites Tire fet ele. 
2. d. n amenra £E. 8. p. auec lui £(— i). 4. Conques BP, Que o. VA. \ 
n] tant HVA, mes fi Ä | vi KAff. 6. ü CVA. | ceft m. Fl 6. preuz et 
CJS. 7. li dit C, a dit £. 8. Puls BP, Por ce VA. \ qu'en CBPVAE. \ 
prifon CV, \ tes H, ties VA, ti es E, ci es B, eftes CP. 8. Le plus ert E, 
Mont iert C. \ an] fihlt CE \ voftre p. C, vo pr. P, ta merci B. 10. Ne 
nai B. | nul] fehlt Ä,J?(— i), vor tal. C. | ten V, uos CP. \ requiere H, 
IL ce] or C, ore ^i-f i). | taift CE 12. il C, Vi E. \ diR CE. 18. Yder 
HP VA, Ydiera CBE-, H\ D. Y. li 61s nu ai non. 14. li PE, uos en difon H. 
15. elt HE. 16. (an C. Yt. dit iS | S. or a. ueu C. 18. buer P, tres 
bien E \ antandu C, feu E. 19. 20 fehUn VA. 19. Derec CE. 20. M. 
bon c. uos d. B. 21. ie BV, io le H, le P, Erec E. \ rouai E. \ a fehlt HE. 
22. Et por VA. \ il fehlt BVA,\^ prendre BVA. 28. li r. a dit C, Refp. 
li r. SP. I mie male E. 
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Cefte parole eil veritable: [121 6. 

1225 Qui croit confoil, n'ed mie fos. 

Buer creümes hier voftre los; 

Mes fe de rien nule m'amez, 

Ceft Chevalier quite clamez 

De fa prifon par tel covant 
1230 Que il foit des or an avant 

De ma mefniee et de ma cort; 

Et f'il nel fet, a mal li tort'« 

Li rois ot fa parole dite, 

Et la reine claimme quite 
1235 Le Chevalier tot maintenant; 

Mes ce fu par tel covenant 

Qu'a la cort del tot remafllft. 

Cil gueires proiier ne fan fift: 

La remenance a otroiiee; 
1240 Puis fu de cort et de mefniee — 

N'an avoit pas devant eft6. 

Lors furent vaflet apreft6, 

Qui le corurent »defarmer. 

OR redevons d'Erec parier, 
Qui ancor an la place eftoit, 
Ou la bataille feite avoit. 
OnqueSy ce cuit, tel joie n'ot 
La ou Triftanz le fier Morhot 
An rifle faint Sanfon vainqui, 
1250 Con Tan feifoit d*£rec iquL 

1SS4. delitable H, bien eAable BVAE, 25. confel croit HK \ fos H. 
96. fiien HA, \ creimes HP^ creifmes V. S7. nnle rien P\ Bi Dame fe aos 
de rien m. 2a Ce CR 20. De la p. ans Ende C, Sa p. H, Si le faites 
VAE, I itel H, fehlt E \ couenant E. ÖO. Quil foit deformais H\ C: Qoc 
il römaigne an ma meifon. 81—86 fehleH VA. 82. Que BP. Sa a NE. \ 
la HB. 84. clama H, tantoft C. 86. areaumant {so) C. 86. Et H. 
87. A ^. I fa B, ma VA. 88. fe A. 88. conenance E. 40. Si H. \ des m. V. 

41. Nel P, Ni E, Non A^ Que V, Iqui C. | p. granment Ej gueres C 

42. garcon C. 44. Defor deuons P, Or d. uus H. 46. eftoit V. 47—60 
fehlen H. 47. Mes onc E \ ie cuit PVA, encor B. 48. Quant C. \ tri- 
ftranz V. I T. ocift C. I fier] fiz E, fehlt CP. \ moriyot P. 48. faint] qaant C 
5a Que ^ I l'an fehä BVA. | faifoient BVA. \ derec] de U .S; erec K | ea- 
qui BPV. 



DER BURGGRAF UND EREC. 47 

Mout feifoient de lui grant los [1243. 

Grant et petit, et grefle et gros. 

Tuit prifent fa chevalerie, 

N'i a Chevalier qui ne die: 
1255 »»Deus, quel valTall foz ciel n'a tel." 

Apr^s itti vont a fon oftel, 

Grant los an fönt et grant parole, 

Et 11 cuens meifmes Tacole, 

Qui for toz grant joie feifoit 
1260 Et diH: ,,Sire, fil vos pleifoit, 

Bien devriiez et par reifon 

VoHtre oftel prandre.an ma meifon, 

Quant vos eftes fiz Lac le roi. 

Se vos preniiez mon conroi, 
1265 Vos me feriiez grant enor; 

Car je vos taing por mon feignor. [1258. 

BiauB fire, la vodre merci, * 

De herbergier o moi vos pri." * 

Erec refpont: ^e vos enuit! [1259. 

1270 Ne leüTerai mon oile anuit, 

Qui mout m'a grant enor portee, 

Quant il fa fille m'a donee. 

Qu'an dites vos, fire? N*eft dons 

Mout biaus et mout riches 11 dons?' 
^275 „051 voir, fire!" fet 11 cuens; 

„Mout e(t 11 dons et biaus et buens. 

La pucele e(t et bele et Tage, 

Et R eft mout de haut parage: 

125L Tot IfP, I dered B VA. 62. Petit et gr. C | petit] menu ^ | 
grerie] menu BV. 68. loent B, 64. quc B. 66. fofiel N^ el mont A, 
66. A. Can na C, Pols Ten reua A. fSF!. los] noife HEy ioie BPV, 68. an f. 
CP, cn auoit A. 60. dit CR 61. deuericz HPV. \ ^i fehlt P. 62. Vo 
boAel a 68—68 fehUr H. 6a Car Fi | filz efies B. 64. prendiez VA. \ 
le mien c. P. 66. MVt BVAE. \ ml't grant P. 66. Et VA. m. 9% fehlen 
BP. es. Del V. I remenoir C. | o m.] anuit E. 70. lairai pas BVA. \ en 
nuit B. TL moftree C. 72. ma fa f. BE. 78. Que A, Et quan C {.fehlt 
N'eft). 74. 76 auf Rasur i. Hand E. 74. bons A. \ ciers icis A, r. eilt CE\ 
C\ Don neft b. et r. - 76. Oil biax C. 76. Cift dons fi eft C. \ 11] eis A. \ 
et gens A. 77. 8 fehUn R 77. mont bele C. 78. de mont haut V\ Bi 
Et eft de ml't gentil lignage. 



48 EREC WIRD NACH DEM KAMPF 

Sachiez que fa mere eil ma fuer. [1269. 

1280 Certes mout an ai li^ le euer, 

Quant vos ma niece avoir deigniez. 

Ancor vos pri que vos veigniez 

A moi herbergier anuit mes.** 

£rec refpont: »»Leidlez m'an pes! 
1285 Nel feroie an nule meniere.*' 

Cil voit n'i a medier proiiere, 

Si dift: tßiief a voftre pleißrl 

Or nos an poons bien teißr; 

Mes gi6 et mi Chevalier tuit 
1290 Serons avuec vos mes anuit 

Por folaz et por conpaignie/* 

Quant £rec l'ot, ii Tan mercie. 

Venuz eft £rec chi^s fon ofte, 

Et li cuens avuec lul an code; 
1295 Dames et Chevaliers i ot 

Li vavafors mout f'an eQot 

Tot maintenant que £rec vint, 

Vaflet corurent plus de vint 

Por lui defarmer a efploit 
1300 Qui an cele meifon eftoit, 

Mout pooit grant joie veoir. 

Erec f'ala premiers feoir, 

Puis fadieent parmi las rans 

Sor liz, for coutes et for bans. 
1305 Lez Erec Ted li cuens aflis 

1278. 80 stelä um C, 80. C ien ai xnl't 1. mon c. £. 82. prai* 
gnies //. 8a A] O CK^. I en hui F; If: Mon holtel fll 110s plaift hoimais. 
84. Ce dift £. H, £. li dit F. | tentz uos pais £, 86. ferai V. 87. £t Cr, 
Et dit A, Si dit £, Si li dit H. | a] fehit BE, \ uo B. 88. nos efiuet donc E, 
men couient donques fofrir H^ 80. gie C^ iou H^ ie Rest, 80. ceAe nuit C 
tote n. A, 91. Par . . par C, 92. mPt Ien A, 93. Lors an nint C, Adont 
V. VA, A tant vicnt E, 94. delez BP VAE. 96. et puceles V 96. cheua- 
Hers CBP, chl'r i corent toft VA. 97. 98 stellen um VA. 97. querec 
defccnt VA. 98. Cor. vallet BP; VAE: Sergent i corent plus de cent 
(uint E). 1299. 1300 fehlen P. 1301. peuft V, i pooit H (gr. fehlt), i 
puet A. I auoir P. 2. Ten ua K 3. 4 fehlen H. 3. Li autres E. \ fiftrent 
par je; fafiftrent tuit par C. \ ces B VE. 4. coatres B, keutes P^ feles C\ 
E: Sor cotes, for Uz. 



VON ALLEN GEFEIERT. 49 

Et la pucele o le der vis, [1296. 

Qui de l'alete d'un plovier 

PeilToit for fon poing refprevier, 

Por cui la bataille ot eft^. 
13 10 Mout avoit le jor conquefte 

Enor et joie et feignorage. 

Mout eftoit liee an fon corage 

De l'oifel et de fon feignor: 

Ne pot avoir joie greignor; 
131 5 Et bien an demoftra fanblant 

Ne fift pas fa joie an anblant; 

Que bien le forent tuit et virent 

Par la meifon grant joie firent 

Tuit por amor de la pucele. 
1320 XT^REC le vavafor apele, 

JCi Si li a comanci6 a dire: 

„Blaus ödes, biaus amis, biaus lirel 

Mout m'avez giant enor portee; 

Mes bien vos iert guerredonee. 
1325 Demain an manrai avuec moi 

Vofbre fille a la cort le roi. 

La la voudrai a fame prandre, 

Et f'il vos pleft un po atandrc, 

Par tans vos anvoierai querre. 
1330 Mener vos ferai an la terre 

. Qui mon pere eft et moie apr<^s; 

1806. la bclc p. CPE, | a le c. v. V, au c. v. ^(—1), aufis Py au fis E, 
ämis C, 7— la fehlen C, stehen in VA hinter 1441. 7. de lelete P, dune 
elctc ff VAE, I de ^. 8. Paift BVA. \ fon efp. BV, ccft e. A. 9. P. cot 
VE, Qui por la H, 10. U, i oi A. IL 12 fehUn P. U. et feignorie B, 
et fignor ff(—\). 12. 18 fehUn ff. 12. En fon c. eftoit mVt He B. 13. Qui 
tel joie a CVA, 14. puet E; CVA: Conques pucele not gr. 15 — V^ fehlen 
CVA, US. \(^ fehlen H, 15. demoftre B, 16. la ioie E, 17. Car P, Q. 
tot le r. bien H, A luit le rooAre b. E. 18. le palais //. 20. £. fon bon 
hofle en ff. Darnach schieben CVA ein: Parole 11 dift boene et belc. 21. Et 
n 11 comenca AE, Ainfi li c. F, Et eil li comanca C, 22. B. amis b. oftes 
CVAE. 2a Vos C, 24. Molt bien P, Mais mPt B, Bien uos fera IIA. 
25. amenrai E, uandra C. 26. al roi H. 28. fe B VAE. \ a moi entendre E\ 
P: Sans atargier et fans at. 80. Signor ff, Si uendrez a moi E. \ ma CE. 
8L Q. eft m. p. ff, Mon p. qui moie ert a. VA. 

OturUtfan ron TroTW m. Bno. 4 



50 EREC VERSPRICHT ZWEI BURGEN. 

Loing eft de ci, n'eft mie pres. [^322. 

Iluec vos donrai deus chaftiaus 

Mout buens, mout riches et mout biaus. 
1335 Sife feroiz de Roadan, 

Qui fu fez des le tans Adan, 

Et d'un autre chaftel felonc, 

Qui ne vaut mie mains un jonc 

Les janz Fapelent Montrevel; 
1340 Mes pere n'a mellor chadel. 

Et einz que foit tierz jorz palTez, 

Vos avraii anvoii^ adez 

Or et arjant, et ver et gris, 

Et dras de foie de chier pris 
1345 Por veftir vos et voftre fame 

Qui eft la moie chiere dame. 

Demain par Ton Taube dal jor 

An tel robe et an tel ator 

An manrai voftre fille a cort. 
1350 J^ vuel que ma dame Tatort 

De la foe robe demainne, 

De famiz et de dras an grainne." 

UNE pucele eftoit leanz, 
Mout preuz, mout fage, mout vaillanz. 
1355 Lez la pucele au chainfe blanc 
S'eftoit ainre for un banc, 
Et fa codne eI\oit germainne 
Et niece le conte demainne. 
Quant la pucele ot antandue 

18S2. Loins IfV. \ de ci ttt C \ non CB; P; Illnec remanres tot ades. 
88. Se vos i P. 84. M. riches m. gens PA, 86. rodoan HJE, tonadan P, 
roalan VAy rotelan B, rodolan K 86. dois B, tres P. 87. dui C, 88. ualent 
pas C. 89. 40 fehlen P. 88. La gcnt IfC, \ monreticl VA. 41. Et an- 
cois H, Einz CVA. \ que .iii. iorz foient C, q. uees .111. iors VA, .iiii. iors H, 
42. ennoierai iou JIA, 44. foie et de C. | haut A. 45. uos ue(tir C. 
48. bone A; C: Q. e. ma eh. dolce dame. 47. D. droit a laabe C. \ fon] 
fous r. 48. A . . a VA, 49. Amenrai E, 61 fehlt P, 62. Qai eft de 
foie tainte C, Nach 62 schiebt Pein: Une foie niece germaine. 68. anoit If. 
54. Et . . et . . et m. P, \ prou H. | fage et ra. V, \ rianz B£. 56. en B, 
66. Eftoit CA, Sauoit If, 67. Qui ert fa c. C, Q. Ca c. eftoit VA, qnar fa 
c. e. £, 68. Et fille If£, 69—62 fehlen C 69. parole JffP. \ a J7K. 



ENroENS BASCHEN. 5» 

1360 Que fi tres povremant veftue [i350« 

An voloit mener fa coßne 

Erec a la cort la reme, 

A parole an a mis le conte. 

„Sire*S fet ele, „mout grant honte 
1365 Seroit a vos plus qu'a autrui, 

Se dft an menoit avuec lui 

Voftre niece R povremant 

Atomee de veftemanf 

Et li cuens refpont: „Je vos pri, 
1370 Ma douce niece, donez li 

De voz robes, que vos avez, 

La melloT que vos i favez." 

Erec a la pucele oie 

Et dift: ,»Sire, n'an parlez miel 
1375 Une chofe fachiez vos bien: 

Ne voudroie por nule rien 

Qu'ele eüft d'autre robe point 

Jufque la reine li doinU" 

Quant la dameifele Toi, 
1380 Lors refpondi et dift: „Hai! 

Biaus fire, quant vos an tel guife 

An blanc chainfe et an fa chemife 

Ma Coline an volez mener, 

Un autre don li vuel doner, 
1385 Quant vos ne volez antrefet 

Que nule de mes robes et. 

laaS. tnfohü BV{—1). 66. Sera CA: | uos que a B, uos que VAi^-i); 
E; A uos aflez plus que a a. (-f i). 08. cift fires CB, ciz (Ire BA, eis chrs 
y, I an mainne CBA^ amainne E, f^hlt V. \ avuec] o C. 68. garniment HA, 
88. refp. donez li BVAE, 70. bele fiUe H, d. amie E. | ie uos pri BVAE, 
TL dont nos BP. 72. Des meillors BP, Et des m. A (i fehlt), \ queflire 
porcs V. 78. La p. E. a P. | ot A, \ parole CA, 74. II A, \ dit BPAE. 
76. Tacois H, 76. Ne ]airoie AE, Nel 1. V, Que ie ne v. por r. B, TI, dau- 
trui jL I Que d'a. r. c. p. B{-^l), nis point P. 78. Tant que C. \ Itn B; 
El Je aoil que madame li doint 80. L. li refpont C, Si li r. et dit ohi BP, 
Puls refpondi biaus fire ami A,V{^\m\), De rien nule ne fefioi E, 8L Biaus] 
fehlt BPE, I quant] T\ E \ tele P, itel BE, ' 82. El C. | la 6:F; -4: En eh. 
et en blance eh. 83. an fehü HE 84. li] uos HB VAE, \ rouer HVA, 
88. nnles VAE. 



52 DER GESCHENKTE ZELTER. 

Je ai trois palefroiz mout buens, [i377- 

Onques mellors n'ot rois ne cuens, 

Un for, un ver et un bau^ant 
1390 Sanz mantir la, ou an a v^nt, 

N'an a pas un mellor del ver. 

Li oifel qui volent par l'er 

Ne vont plus toft del palefroi; 

Et ^ n'eft pas de grant effroi, 
1395 Teus eft com a pucele efhiet: 

Uns anfes chevauchier le puet; 

Qu'il n'eft onbrages ne reftis, 

Ne mort ne fiert ne n'eft ragis. 

Qui mellor quiert, ne fet qu'il viaut. 
1400 Qui le chevauche, ne fe diaut, 

Einz va plus eife et plus foef 

Que f'il eftoit an une nef. 

Lors dift Erec: „Ma douce amiel 

De ceft don ne me poife mie 
1405 S'ele le prant, eingois me pleft. 

Ne vuel mie qu'ele le left" 

Tot maintenant la dameifele 

Un fuen ferjant priv6 apele, 

Si li difl: „Bi^us amis, alez! 
14 10 Mon palefroi ver anfelez, 

Si Tamenez ifnelemant" 



1888. millor Il£. 88. y.] noir ß VA, bai JIC. 90. ou 11 en a tut ^ 
]a ou il en a cent -£"(+1). 8L mie C, fehlt E (un plus ifnel). | dou noir B V, 
deuoir A. 92. Li olHax qui uole If. \ loir B. 88. Ne ua Jf, Ne noient 
plus d. P, 84. Et n ne ui onques plus quoi BAS, V (Ne), Einz nus hom 
ne uit fon defroi C 86. 6 stellt C um. 1887—1400 fehlen E, 87. II H. \ 
nareftis PA, 88. Car il P, \ nil H, fehlt V (erragis). 88. que VA. 
1400. fan CB, 1. plus a aife CV, p. toft aife A. \ 2. plus /^A/f CAV; 
El Aufi uet en defus foef. 2. Com Ten E, 3. L. dit £, E. li a dit D. H. 
4. Ice don ne refus ie C \ il mie BV, B. le uelt H, \ ml*t bien -4, ice V, 
anons {so) H, 8. Je ne v. pas BV^ Je ne v. raie con AE, \ le] en E. 
7. 8 fehlen VA. 7. E\ Ml't fu cortoife la pucele. 8. priue fergent C, \ prie 
et apele H\ E; Un ualet noit a li ap. 8. Son feriant dift VA. \ beaas 
frere V, amis VA; E: Si li comande toft a aler (4-0- ^O. noir B. | mame- 
nez BP VA; E: Le p. uair enfeler. IL Si lenfelez B, Et enf. VA, Et amener 
E, Or ales toft P. 



NACHTRUHE. 53 

£t eil fet fon comandemant : [1402. 

Le cheval anfeie et anfrainne, 

Del bien aparellier fe painne, 
14 15 Puis monte el palefroi crenu; 

£z vos le palefroi venu. 

Quant £rec le palefroi vit, 

Ne le loa mie petit; 

Car mout le vit et bei et jant 
1420 Puis comanda a un ferjant 

Qu'an TeHable lez fon deftrier 

AldSt le palefroi loiier. 

A tant fe departirent tuit; 

Grant joie orent fet cele nuit 
1425 Li cuens a fon olltel Tan vet, 

Erec chi6s le vavafor let 

£t dit qu'il le convoiera 

Au matin quant il f'an inu 

Cele nuit ont tote dormie. 
1430 Au main quant l'aube eil efclarcie, 

Erec Patome de Taler, 

Ses chevaus comande anfeler, 

Et f'amie la bele efvoille; 

Cele f'atome et aparoille. 
1435 Li vavafors lieve et fa fame, 

N'i remaint Chevaliers ne dame 

Qui ne f'atort por convoiier 

La pucele et le Chevalier. 

Tuit fönt mont6, et 11 cuens monte. 
1440 Erec chevauche lez le conte 



1412. Cil a f. BP VAE. 14. De ITA. | bei C. 15. en .i. ceual VA, 
quernu £, gernu PA; H\ Cil monte plus na atendu. 16. Eftes vos le valet^. 
17. le ceual r(— i). 18. prifa H, prife E, \ pas mrt p. V, 20. fon HP, 
21. En A, 22. Menaa HP, \ fon H. 23. fen H. 24. i a fait //, o. faite 
la P, fift K la VA, ot E. cele E, 25. Et 11 c. al ^. | en H, 26. Et E. 
^( + 1). 27. dift HV 28. W fehlt ^(— »)• 29. 21^ fehlen //. 80. Au 
matin F", Laibe q. ele eft ef. K \ cft efclairie BA, efclarie V, SL fa- 
prefte V. 82. comande a enfeler VE{^\), 88. ^fehlen H. 88. Et fa 
bele amie fefueille B. 84. Ele BVA. \ fe leue BP. 85. oftes fefaeille V, 
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54 EREC ZIEHT MIT SEINER 

£t delez lai fa douce amie, [i43i* 

Qai Tefprevier n'oblia mie: 

A fon efprevier fe deporte, 

Nule autre richefce n'an porte. 
I4'45 Grant joie ont fet au convoiier. 

Au depaitir voll anvoiier 

Avuec Erec une partie 

Li cuens de fa chevaierie 

Por ce qu'enor li feidiant, 
1450 Se avuec lui Pan alefllant; 

Mes il dift que nul n'an manroit 

Ne conpaignie ne queroit 

Fors la pucele folemant 

Puls lor dill: „A Deu vos comant!*' 
1455 Convoiiez les orent grant piece. 

Li cuens beife Erec et fa niece, 

Si les comande a Deu le pL 

Li pere et la mere autreß 

La beifent fovant et menu. 
1460 De plorer ne fe fönt tenu: 

Au departir plore la mere, 

Plore la pucele et 11 pere. 

Teus ett amors, teus eil nature, 

Teus eil pitiez de norreture. 
1465 Plorer les feifoit la pitiez 

144L bele amie C, famie bele VAE. 42. Ve, ni o. If; VAE: Qoi re- 
femble rofe nouele. Darnach Schüben VA die Zeilen 1307 — 12 ein, 4& 4 
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48. C: Li frans cuens de fa conpaignie. 49. que honor HBPVE, que grant 
honor A. \ feiffient C, li feiffent ÜBE, li fefiffent V, li falTent A^ portirfent /». 
60. Et av. E, Avecques lui A, Sentamble V, Se eil av. P, \ lui il B, fi AE. \ 
aleffient C, alelTent B, aleiffent H, alaiffent PA, alifTent E\ Vi SenCamble 
daffcnt et deuifcent BL M. eil A, M. Erec VE, Erec P. \ que fehlt E | 
ni C, ni ira E, niroit V, ni iroit BA, 62. querra E, aroit VA, 63. F. qac 
famie C; VAE: Se (Que E) la (fa A) pucele feule non. 64. P. li d. //, 
Toz cnfamble B; VAEi Qui de beautc porte le non. 66. Conuoie J/BP. . 
ont une V, 67. Si le A, Et le V, Puis les JI; E: A dex les c. a haut cri. 
58. peres C (aufi). 69. Les BPE, OL li pere BPA, 62. la mere BP, fa 
m. A, Nach 62 fol£^t in VA: Ml't f't ioiant (teure A) de lauenture. 64 fekü 
VA. 66. le E, \ granz p. C, lamiftiez V, 



BRAUT AN ARTUS' HOF. 55 

Et la dou9ors et Tamirtiez, [1456* 

Qu'il avoient de lor anfant; 

Mes bien favoient neporquant 

Que lor fille an tel leu aloit, 
1470 Don granz enors lor avandroit 

D amor et de piti6 ploroient, 

Quant de lor fille departolent; 

Ne ploroient por autre chofe. 

Bien favoient qu'a la parclofe 
1475 An feroient il enor^. 

Mout ont au departir plor6: 

Plorant a Deu f'antrecomandent, 

Or f'an vont, que plus n'i atandent. 

ER£C de fon ofte depart; 
Que mervoilles li eftoit tart 

Que a la cort le roi venift. 

De f'avanture Peljoift: 

Mout eftoit liez de f'avanture; 

Qu'amie ot bele a defmefure, 
1485 Sage et cortoife et deboneire. 

De Tefgarder ne pot preu feire: 

Quant plus l'efgarde, plus li pleft. 

Ne puet muer qu'il ne la beft 

Volantiers pres de li fe tret, 
1490 An li efgarder fe refet 

Mout remire fon chief le blont, 



1406. la pitiez F. 67. 8 stellt um V, 67. vers A, for V, a E. 
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p. E. 80. Car CBVAE, \9,m. BVA.\ mcruelle NVA, \ cft BVA, 81. al 
roi H, 82. De fa pucele E, A meruelle fe reCioirt H. 88—86 stehen nach 
00 in E. 88. Qui m. eft E, 84. Qu'] fehlt A.\2l CE.\9l grant mefure H, 
46. 6 stellen um VA. 86. Cort. et fage E, S. eftoit mPt et d. K | et . . 
et fehlen H, I. t\\ fehlt BPV, eft A, 86. puet CVAE, \ plus H, po B, 
plus ne puet f. E, 87. Com VA, \ l'e. et C; ZT: Ml't T\ dclite, ml't li p., 
E\ Grant ioie et grant leece en ot. 88. que BPA\ E\ Samor et fa biaute 
U plot. 89. 90 steUt um E, 90. A PV, \ regarder BP VE, 9L eCgarde E. \ 
fon der front F(— i). 



56 LIEBESBEWUNDERUNG. 

Ses iauz rianz et fon der front, [1482. 

Le nes et la face et la boche, 

Don granz dou9ors au euer li toche. 
1495 Tot remire jufqu'a la hauche, 

Le manton et la gorge blanche, 

Flans et coftez et braz et mains; 

Mes ne regarde mie mains 

La dameifele le valTal 
1500 De buen oel et de euer leal, 

Qu'il felfoit li par contan^on. 

Ne preiflent pas rean9on 

Li uns de Tautre regarderl 

Mout edoient igal et per 
1505 De corteiße et de biaut6 

£t de grant deboneiret^: 

Si edoient d'une matiere, 

D*unes mors et d'une meniere, 

Que nus qui le voir vofllft dire 
15 IG N'an poift le mellor eflire 

Ne le plus bei ne le plus fage. 

Mout eftoient d'igal corage 

£t mout avenoient anfanble. 

Li uns a l'autre fon euer anble. 
15 15 Onques deus (1 beles images 

N'alTanbla lois ne mariages. 

Tant ont anfanble chevauehi6 



1492. et fon biel A, der le £, et Ton chief blont V, 08. 4 sUlä H um. 
93. le uis B; II i Son bei uis et fa bele b. 94. De grant K | doucor K, 
dolors A, 95. 6 stellt E um. 9ö. qu'en B, \ manche E. 96. la gueule BP\ 
II: Son der front et fa gorge b. 1497—1602 fehUn H, 97. F. et le 
cors A. 98. refgardoit F, regardoit BA, reraire C. 1600. uoel C. \ loial 
VAE. L 2 stellen VA um. 1. Ce Ä | fefoient PE; VA: Del (Daus A) 
rcfgarder par (a A) c. 2. Nan CV. 8. Li uns lautre BVA. \ de r. B, 
bien puis iurer VA. 4. Si BP, Quil VA. \ et gal -ff(+i). 7. 8 fehlen HE. 
7. meniere CA. 8 ijehlt V). Dune amor PA. | matiere C, martirrc A, 
9. Quar E. \ le fehlt V. | en uaufift A, en udt MB VE, uoelle P. U. per- 
reit HB, puet pas P, puet E{^i),V. \ le fehlt V. \ m.] plus bei E, m. daus 
.ij. V. I efcriere A. 12. Si E. 18. Ml't av. bien E, Et fi auoient ml't 
cnf. B. 14. ce me retemble E. 15. Ne o, E.\Q. beles deus PV, mais V\ b. 
//, en fon aage E. 16. N*a. mielz mariage E(—i). 17. T. entreus .ü. eh. E* 



ANKUNFT AN ARTUS' HOFE. 57 

Qu'androit midi ont aprochi6 [1508. 

Le chaflel de Caradigan» 
1520 Ou andeus les atandoit Tan. 

Por efgarder f'il les verroient, 

As feneftres mont6 edoient 

Li melloT baron de la cort 

La reine Ganievre i cort 
1525 £t n vint meifmes li rois, 

Kens et Percevaus li Galois 

Et mes ßre Gauvains apr6s, 

Et Tora li fiz au roi Ar6s; 

Lucans i fii li botelliers; 
1530 Mout i ot de buens Chevaliers. 

Erec ont choili, qui venoit. 

Et Tamie qu'il amenoit 

Bien Tont treduit reconeü 

De (1 loing com il Tont veü. 
1535 La reme grant joie mainne, 

De joie e(t tote la cora plainne 

Ancontre fon avenemant; 

Gar tnit Taimment comunemant 

Lu^ quo il vint devant la fale, 
1540 Li rois ancontre lui avale 

Et la reine d'autre part; 

Tuit li dient que Dens le gart 

Lui et fa pucele conjoient, 

1518. Qua droit CVA, Droit a none P. \ fönt PK 19. Du PVE, 
Les A. 21. (11 uendroient E, P. garder fil uenroient K*) 28. Des mß 
b.« P, Tuit li haut E, 24. genieure V, guenieure EP, genoiure A, et ydier E, 
meifme !/. 26. fift V. |.in^s fire E, \ i uint E, der eine Zeile einschiebt: Et 
des chl'rs plus de .xx. 26. Si fn E, der darnach eine Zeile einschiebt: Et 
keuz et yuains li cortois. 27. Et fi fu m. f. Gauuains E. 28. Eftors P, 
Eftor V, Efturz A, 7 toz E, \ le roi EPA. \ yres P, areins E. 29. Longis E. 
80. des E. 82. que il menoit P. 88. ont H, 84. loins com il ont //. 
36. j. an C. 86. la corz tote E. 87. 8 fehlen H, 87. fönt aluenanment V, 
uont auenanment A^ u. auenalment E, 88. Que EP, \ comunalment VAE. 
39. ttient BE, 40. Tauale C, deuale E. 48. la K 



*) Van nun an werden die ganz unnützen, sinnlosen Lesearten von 
VAE nur noch ganz ausnahmsweise angeführt, wenn sie zur Beleuchtung 
der Lesart einer andern Hs, irgendwie dienen können. 



50 EREC STELLT SEINE BRAUT VOR. 

Sa grant biaut6 prifent et loent [i534- 

1545 Et li rols meifmes l'a prife. 

Jus de Ton palefroi Ta mife: 

Mout fu li rois bien afeiüez; 

A cele ore efloit bien heitiez. 

La pucele a mout enoree, 
1550 Par la main Ta a mont menee 

An la maftre fale perrine. 

Apr6s £rec et la reine 

Sont andui montd main a main, 

Et 11 li dift: ,Je vos amain, 
1555 Dame, ma pucele et m'amie 

De povres gamimanz garnie. 

Si com ele me fu donee, 

Eind la vos ai amenee. 

D'un povre vavafor eft fille. 
1560 Povretez maint prodome aville. 

Ses peres eil frans et cortois, 

Mes que d'avoir a petlt pois. 

Et jantis dame eft mout fa mere, 

Qu'ele a un riebe conte a frere. 
1565 Ne por biaut6 ne por lignage 

Ne doi je pas le mariage 

De la pucele refufer. 

Povretez 11 a fet ufer 

CeR blanc chainfe, tant que as coles 
1570 An fönt andeus les manches rotes. 

Et neporquant, fe moi pleüft, 

1644. Et fa b. H, Nach 44 schilt E ein: Quant li rois uit la damoi- 
feie I Que ß ert auenant et bele. 46. E\ Entre fcs braz fuef la prife. 
46. Et ius del C. 48. bien] mout H. 60. Amont la par la main P. 
6L 2 stellen um BP. 62. Od lui E. et la roinc H, 68. uenu HE, mene A. 
64. Et eil VA, Erec li dift E, Ele li a dit H, Dame fait il BP, \ io vos 
ain H, 66. Ici ma B, Cefte P. \ et] qui eft /*(+!). 66. ueftemenz BPE \ 
ueftie AE, 67. Auf! come A. 68. Auß V, Annnt E, La uos ai ici BP, 
60. mainz homes C, maint home F(— i). 61. eft preus V, 62. Mes dauoir 
a mout petit CAE, 68. mout hinter Et CBP, fehlt r(--i). 64. Ele A, 
Si a HE. I gen^il conte CAE. 66. Ne quier C. 67. De la damcifele efpofer 
C. 68. Ce CE, Le BP, Son H. \ fi que H, ius que as VE, que dufqua A. 
70. Li fönt totes A. TL fil me E, fe me V. 



DER KÖNIGIN GESCHENK. 59 

Buenes rohes alTez eüft; [1562. 

Qu'une pucele, fa coHne, 

Li voft doner robe d'ermine, 
1575 I^e <iras de foie veire ou grife; 

Mes je ne vos an nule guife 

Que d'autre robe fuft veftue 

Tant que vos Teüniez veüe. 

Ma douce dame, or an panfez! 
1580 Grant meilier a, bien le veez, 

D'une bele robe avenant.'* 

Et la reine maintenant 

Li refpont: ,,Mout avez bien fet! 

Droiz eii que de mes robes et 
1585 Et je li donrai buene et bele, . 

Tot or androity frefche et novele." 

La reine erraumant l'an mainne 

An la foe chanbre demainne 

Et dift qu'an li aport ifnei 
1590 Le fres bliaut et le mantel 

De la vert porpre croißlliee 

Qui por le Tuen cors fu tailliee. 

Cil, cui ele Tot comand6, 

Li a le mantel aport6 
1595 Et le bliaut qui jufqu'as manches 

Fu forrez d'erminetes blanches. 

As poinz et a la cheve^aille 

Avoit fanz nulc devinaillc 

Plus de demi marc d'or batu; 
1660 Et pierres de mout grant vertu, 



1572. Bclcs BPE, 78. Une VA, 75. Dun BP. \ drap BPA£. | ou 
uair B, ou vaire P, 76. Mais io ne uoil //K5, Mes ne uolfiffe C j cn une //. 
77. daulrui £, 78. Deuant que 1. IfE, Jufqua tant 1. V, 79. Ha A, 
80. Car meftier C, 84. Jo uoil que JI. 86. Et vor hone VAK 86. Tot 
maintenant //. 87. araumcnt C, a tant PB{~i)j tantoft V. | le A. 89. dit 
BPA. 9L 2 /ifA/en H, 9L uerde porpre /*(+!), P- wert JE", lautre robe C. | 
croinilie BE, groinilie Ay crofeillie V^ vermilUe P, 92. Qui fu por le f. c. P, 
Q. por fon c. efioit CA, 95. bliaut defi as H. 96. Fu tos A, Ert //, 
Eftoit C. I dermines CAyP(—\), 97. Es B, \ cheuicaille BE, cauechaille P, 
canecure H. 98. H\ Auoit bien par droite mefure. 99. de .ij.o mars C, 



6o DER PRACHTMANTEL. 

Indes et verz, bloes et bifes, [i59>* 

Avoit par tot for Tor adlTes. 

Mout efloit riches li bßauz, 

Mes por voir ne valoit noauz 
1605 Li mantiaus de rien que je fache. 

Ancor n'i avoit mife atache; 

Car toz ef^oit fres et noviaus 

Et li bliauz et 11 mantiaus. 

Mout fu buens li mantiaus et fins: 
16 IG Au col avoit deus febelins, 

£s tadlaus ot d'or plus d'une once; 

D'une part ot une jas^once, 

Et un rubi de Tautre part 

Plus der que chandoile qui art 
16 15 La pane fu de blanc ermine; 

Onques plus bele ne plus fine 

Ne fii veüe ne trovee. 

La porpre fu mout bien ovree 

A croifetes totes diverfes, 
1620 Indes et vennoilles et perfes, 

Blanches et verz, bloes et jaunes. 

Unes ataches de quatre aunes, 

De fil de foie a or ovrees, 

A la reine demandees. 
1625 Les ataches 11 fönt bailliees, 

Beles et bien aparelllees. 

£le les fift tot maintenant 



160L L et bleus uerdes H. \ bl.] et bl. B, perfes C. 2. qui eftoient 
BP{E). I cn lor ByE {nach qui). 4. por voir feh/t BP. \ reualoit pas B, ua- 
loit mie P; H\ Et treltos fres et bons et biax. 6. nule HB VAE. \ eftache C, 
lache B, 7. Que H, 9. 10 umgestent V, 9. fu li mantiaz boens CA{E). 
li mantiax hermins H. 10. Aual PV, \ fcmbelins B. 11—14 fehlen H. 
U. Et as A (ot fehlt), \ taßax VA^ tanfleaus E, tentex B^ efUches ot dor nne 
once C. 12. Et dune p. By Par dales A. \ un B. 18. nibin V, 14. que- 
fcharbocle C. 16. dun CBVAE, 18. penne BP, panne E, 10. croidlles 
BE, croifeles A, .ui. eles V, 21. Bl. noires HA(V), Beles blanches BP. \ 
bleues et calnes H, indes et gaunes C, 22. eftaches C | .v. C, .iij. K, .ij. E 
23. A V.\ dor HC, et dor E, bien B. 25. efUches CE. \ ont PVA, a C. 
27. Et ele E, Et Z\ H. \ fet CE. \ ifnelement VA. 



ENIDE ZIEHT SICH UM. 6l 

Metre el mantel ifnelemant, [1618. 

£t fan filt tel home antremetre, 
1^30 Qui bien eftoit medre del metre. 

Quant el mantel n'ot rien que feire, 

La jantis dame deboneire 

La pucele au blanc chainfe acole 

Et ß li diu franche parole: 
1635 „Ma dameifele, a ced bßaut, ^ 

Qui plus de ^ant mars d'arjant vaut, 

Vos covient ceft chainfe changier; 

De tant vos vuel je lofangier. 

Et ceft mantel afublez fusl 
1640 Une autre foiz vos donrai plus." 

Ele ne le refufa mie, 

La robe prant, fi Pan mercie. 

An une chanbre a recelee 

L'an ont deus puceles menee. 
1645 La a Ton chainfe defvedu; 

Que nel prife mes un feftu; 

Si a proii6 et comand6 

Qu'il foit donez por amor D^. 

Puis vell le bliaut, ß fe ^aint, 
1650 lyun orfrois a un tor f'edtraint, 

Et le mantel apr6s afuble. 

Or n'ot mie la chiere enuble; 



1688. M. nach mantel C | au P. | deliurement ff, et erranment V, 
tot er. A; C: £1 mantel metre ifnelement. 29. ZOfehUn H, 29. Si en AE, 
80. Q. b. e. dou faire mertre A, Qni boens meftres eltoit del m. C, Qui 
bien en fu meflre dou m. BP. SL not que refere C, not rien (mais A^ a 
faire HE,A, 82. La franche dame CR, La dame gentis BPVA. 88. apele H, 
84. nouele ff, 85. a] fehlt CV, por £. 86. uint B, mil Vi 87. comant C. 
88. je] or CBVAE, 89. rafublez B, 41. Cele C, \ refufe A, 48. a"] fehlt 
CVE. 44. En a la pucele ff, \ .iii. A, 45. Lors C. Nach 45 schübt C 
ein: Quant ele an la chanbre fu (—1). 46 {fehlt C). Car VA, Quel //, 
Quil E. I ne ^. I prifent E, | mes] pas PA, a E, 48. 47 stehen in C nach 
60. ' 47. Et fa BVA, Lors a E, 49. Ton C, \ fi feltraint C. 50. Dun o. 
ml't riche fe ceint C. Nach 50 schiebt C ein (= 48. 47): Et fon chainfe 
por amor de | Comande que il foit done. 58. Lors BP VAE. | na JET. | la 
cbar BPAE, colour V, \ ennuble ff^ anuble AE, nuble V. 



62 GANIEVRE FÜHRT 

Car la robe (i 11 avint [1643. 

Que plus bele alTez an devint 
1655 Les deus puceles d'un fil d'or 

Li ont galon^ fon crin for; 

Mes plus efloit luifanz li crins 

Que li fis d'or qui mout efl fins. 

Un cercelet ovr6 a flors 
1660 De maintes diverfes colors 

Les puceies el chief li metent. 

Miauz qu'eles pueent f'antremetent 

De li an tel guife atorner 

Qu'an n'i truilTe rien qu'amander. 
1665 Deus fermaillez d'or neelez 

An une cople anfeelez [1656. 

Li mift au col une pucele. * 

Or fu tant avenanz et bele * 

Que ne cuit pas qu'an nule terre, [1657. 

1670 Tant feüft Tan cerchier ne querre, 

Fuft fa paroitle recovree; 

Tant Tavoit bien Natura ovree. 

Puis ett fors de la chanbre ilTue, 

A la reine an e(t venue: 
1675 ^ reine mout la conjot, 

Por ce Tama et mout li plot 

Qu'ele eftoit bele et bien aprife. 

L'une a l'autre par la main prife, 

Si fönt devant le roi venues. 
1680 Et quant li rois les a veües, 

1668. Qae If. \ fi] tant C | auient £f, 64. deuient ^. 66. Dens pa- 
edes a vltlBPVA. 66. fon chief ^; H\ Li galonent fon cief le for. 67. lui- 
fanz eftoit C, I fes BP VA, 68. fu H, ert E, \ li ors qui eltoit toz uns 
BP VA, 68. Uns laceles o.« //, Un cerkelct E, Et un cerclcl B,P (cercel), ün 
cercle dor C, 02. An mieuz quil B. 68. amander C, 64. feuft A, peiifi F. 
puiffe E, pooit BP. \ amander BP VAE, 66. Uns HE, \ fcrmcillcz BA{E), 
frcneles H, frcmaus /», fcrmiaus V, \ bien neclcs PV. 66. A PV, \ ,]. lo- 
pace C, ,\, cope A, \ en Ton lez B, 67. B fehUn B, 68. Qni C. \ fi E, 
69. 70 umgesteüt V, 69. Sa per ne fuft V, 70. cn HE, on V, \ et V. 
71. 2 fehlen H TL Ne tel pucele V. 72. lot nature bien C, \ N.] ihefus V. 
78. Atant E, \ hors fefiU B(—i),E, 74. Et B. 76. congot A, 76. laime V. \ 
ml't et H, et a BPAE, et por ce V. Tl. Que bele eftoit et H, 80. ot C, 



D" 



ENIDE ZUM KÖNIGE. 63 

Ancontre fe lieve an eftant. [1669. 

De Chevaliers i avoit tant, 

Quant eles an la fale antrerent, 

Qui ancontre eles fe leverent, 
1685 Que je n'an Tai nomer 1e difme, 

Le trezifme ne le quinzifme; 

Mes d'auquanz des mellors barons 

Vos Tai je bien dire les nons, 

De ceus de la Table Reonde, 
1690 Qui furent 11 mellor del monde. 

^EVANT toz les buens Chevaliers 
Doit eftre Gauvains li premiers, 

Li feconz Erec li fiz Lac, 

£t li tierz Lanceloz del Lac 
1695 Gomemanz de Gohort fu quarz, 

£t li quinz fu li Biaus Coarz. 

Li ßltes fu li Lez Hardiz, 

Li fernes Melianz de Liz, 

Li huitifmes Mauduiz li fages, 
1700 Nuemes Dodiniaus li fauvages. 

Gandeluz foit difmes contez; 

Car an lui ot maintes bontez. 

Les autres vos dirai fanz nonbre 

Por ce que li nonbrers m'anconbre. 
1705 Efliz i fu avuec Briien, 

£t Yvains li fiz Uriien. 

Yvains de Loenel fu outre, 

1682. Des BP VA, Et JS. 87. daacuns BPAE, dauques C. 88. Tai 
bien a dire C. 89. ces CE. 90. Tuit li meillor furent BPV, 96. Gone- 
manz C, Gornemarot P, Gouuemals A, j goort C, grohoht BE^ ghot /*, goars 
F; gehört A, \ fu] li C. 97. Times AE. 98. Tetmes H, fefmes C, Times BP, 
riemes AE, fetifmes H+i). | dou B, des C, 99. Luitifmes fu P, Li h. fu 
HAVi.'^rX). I Mandus HA, 1700. Li noemes CP, Doumes A. \ dodins CP, 
dodinez BEy danfuul A, L Gaudcluz C, Candeluz V. \ cft P, fu BVAE, 
2. C. ca lui II t Quar en foi E, En lui auoit BP VA. 4. norabres PV, 
contes jff, contcr A, 5. 6 f^kltn C. B. EUs ff, Eliz A, Hefliz V, Efies E, \ 
avnec] li fius A, et E. \ bruian PVA, orien E, 6. Yuans A, \ et li fis P. \ 
nrian A, uran P. 7—10 fehUn H. 7. 8 fehlen E. 7. Uriens i refu 
el conte P, Y. li prenz fe feoit outre C, Vuenif delc eiinel A, Y. de 
roonnel F. 



64 DIE HELDEN 

D'autre part Yvains li avoutre. [1696. 

Lez Yvain de Cavaliot 
17 10 Eftoit Garravains d*Eftrangot 

Apr& le Chevalier au Cor 

Fu li Vallez au Cercle d'Or. 

£t Triflanz qui onques ne rid 

Delez Bliobleheris ilft, ' 
1715 Et par delez Brun de Piciez 

Eftoit fes frere Grus l'iriez. 

Li Fevres d' Armes Rh apris, 

Qui miauz amoit guerre qua pes. 

Aprds Iift Karadues Bri6braz, 
1720 Uns Chevaliers de grant folaz; 

Et Caverons de Robendic 

Et li fiz au roi Quenedic 

Et li vaflez de Quintareus 

Et Yders del Mont Dolereus, 
1725 Gaheriez et Keus d'Eftraus, 

Amauguins et Gales li chaus, 

Grains, Gomevains et Carah^s 

Et Torz li fiz le roi Ar^ 

Girflez li fiz Do et Taulas 



1708. iuuainf T, lez yuain BP, \tt yan A. | lauoutre BA, le conte P. 
9—12/ehUn C, 9. Et les A, \ Y.] urien P, ouan A, iuuain T. | caualot P, 
cauelot Af caneliot V, gualieliot £, 10. gorfoein B, gafauens P, gaforas £. 
de tranglot PV, de tangot £. IL licor B, del cor BTJS. 12. SUt JI£, \ 
riecle £, 13. Triftrans V. 14. bleoberis PV, blios blieris If, bleobleheris B, 
bleosblieris A, bHoberis C, bliobeheri £. | fafift C, fe ßft P. 15 — 18 
fehUn C£, V^—^At fehlen H, 16. bron A, ergon F(-|-i). | penes P, pccics A, 
16. guis Bt gran A, granderies V, grenfires P. 10. fu C,£ hinter K. | kardos P, 
carauados A. \ briefbraz F, bries braz B, defcarlas P, deaf A, brebaz £, 
3L 2 fehlen £, 31. cauerrons BP, cauercs-4. | rebedic^, redic.*4(— i), rebc- 
dinc V, rebedas P, 22->28 fehlen P. 22. le roi BFA, | qainedic A, qui- 
nodinc F. 28. Et fehä B VAE. \ defcume carroux B, defgmecarrous A, de 
cume raous F, de guiure katons £ 24. HifooDS B, Et idol A, Et hideus l\ 
Et jdoc £. I de VA. \ delereus C. 26. 6 fehlen £ 26. Gaharies I/, gale- 
riaulf A, galeriez CB. | li cuens B, 26. Amaugins B V, Amaigins A, Et maa- 
gons H. 27. e fehlen C. 27. greins A, \ et gladorlins H (—-2, Zeilende 
f^^^)t gordeuains A, cadoniains V, cadoins £ \ guerrees B, fehlt H, cara- 
bes A, karades £ 28. au roi HV. 28. Gifflez BP£, Gilflez C. | doc HP, 
dne B. \ Uuas B, talas A, tallas H, taullas K. 



DER TAFELRUNDE. 65 

1730 Qui onques d'armes ne fii las; [171B. 

£t uns vaflez de grant vertu, 

Loholx li fiz le roi Artu, 

£t Sagremois li defreez, 

Cil ne doit pas eftre obliez, 
^735 Ne Bedoiiers li coneftables, 

Qui mout fot d'efchas et de tables, 

Ne Bravains ne Los li rois, 

Ne Galegantins li Galois, 

Ne li fiz Keu le fenefchal, 
1740 Gronoßs qui mout fot de mal, 

[Ne Labigodds li cortois, 

Ne li cuens Cadorcaniois 

Ne Letrons de Prepelefant, 

An cui ot tant d'afeitemant, 
1745 Ne Breons, li fiz Canodan, 

Ne le conte de Honolan, 

Qui tant ot le chief bei et for ; 

Ce fu eil qui re^ut le cor 

Au roi piain de male avanture; 
1750 Onques de verit^ n'ot eure.] 

^UANT la bele pucele eftrange 
Vit toz les Chevaliers an ränge, 

Qui Tefgardoient a eftal, 

Son Chief ancline contre val, 
1755 Vergoingne an ot, ne fu mervoille, 

La face Tan devint vermoille; 

1730 (fehU P). Q. de bauille ne ftt las H, ZL 2 fehUn E, 8L uaf- 
fax C. 82. Lohos P, Lohotts VA, 88. faigremors HPV. 84. d. mie BE. 
86—88 fehUn HE. 85. Et BP. \ bedoins P, bedouis A, bediens V. 
36 (fehli V). VT. 8 fehün P. 87. braanains B. \ foz B, fos A, foc V. \ 
li irois VA. 88. galerantins B, galerantis A, galogantins V, 80 — 50 fehlen C, 
40. Graimoins H, Groelius A, Ennios E \ m. fet H, (ot in. V. 41—^fehUn P, 
43. — 50 fehlen HE. 4L laboges qui fu c. V. 42. cadocanois A, cadoca- 
niois V. 48. litons li perpellolent A^ letrons de prepolefent V. 44. cui ml't 
ot af. A, qui tant ot d. V. 45 (fehlt A). brans li f. canadan F(— 1). 46. huber- 
lan A, herbelan V. 48. Et pl. fu de P. \ de mal entrait ^(— i). 50. Qui 
onques BA, Nonqnes P, Conques V. | de uerte B, dauarice V, ouu'te not 
crieut A. 6L eftrance A. 62. a ränge £, enlanble A, enHamble V. 64. en- 
clina PVf B. encline aual H. 65. V. auoit P. | uernioille C. 
ChxistiMi TOn Tro/M III. Erae. j 
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66 ENIDE ERHÄLT 

Mes la honte (1 li avint [i745* 

Que plus bele aflez an devint. 

Quant li rois la vit vergoignier, 
1760 Ne la voft de lui efloignier. 

Par la main doucemant l'a prife 

Et delez lui a delbre aflife; 

De la feneftre part Paflift 

La reinel qui au roi dift: 
1765 „Sire, ii con je cuit et croi, 

Bien doit venir a cort de roi 

Qui par fes armes pnet conquerre 

Si bele fame an autre terre. 

Bfen feifoit Erec a atandre! 
1770 Or poez vos le beißer prandre 

De la plus bele de la cort 

Je ne cuit que nus vos an tort. 

Ja nus ne dira, qui ne mante, 

Que cefte ne foit la plus jante 
1775 Des puceles qui ceanz fönt 

Et de celes de tot le monf* 

Li rois refpont: ,,N'eft pas mangonge; 

Cefti, Pan ne la me chalonge, 

Donrai je del blanc cerf Tenor." 
1780 Puis dift as Chevaliers: ,,Seignor, 

Qu'an dites vos? Que vos eft vis? 

Cedte eft et de cors et de vis 

£t de quan qu' eftuet a pucele 

La plus jantis et la plus bele 

1767. fi] ml't HVE, möt A, 58. Quele P. \ uermeUle -5(— i).P, uer- 
meillele V. 60. fe CBPVA \ de U CPVA, mie B. 02. ISX fehlt B(—\),PVA. 
la a PVA, 06. en A, | de] a PE. 68. dame CE. 69. entendre BAS, 
72. Ja ne quier H, \ que nus le deftort E, qua mal nus latört C, 78. Ja n( 
dira nuns B, \ nel VAE, 75. De totes celes qui ci H, 76. Nes P, Ne A. 
Tl. Ce difl li rois If, 78. C. fe len ne me C, Cefte feule le me BPVA, A 
celte lanz nule £, 70. Dou blanc cerf 11 donrai lonor BPVA. 8L uos an 
fanble CE, 82. Eft cefte A, \ i. ci/ekit BV{—i),C; C: Cefte eft de cors de 
uis anfanble; E: Cefte me tout mon euer et amble. 88. ^fehlen Et der 
dafür einschiebt: Quil meft auis quele eft plus bele | Que la rofe que eft 
nouele | Et quanqne il couient a mefchine | La plus adroite la plus fiae. 
84. Et la C, I gente C, droite B(--\),C, adroite VA(E), cortoifc Ä 
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1785 Qu* föit jufque la, ce me fanble, ['773« 

Ou li daus et la terre afTanble. 

Je di que droiz eilt antrefet 

Que cefte Tenor del cerf et 

Et vos, feignor, qu'an volez dire? 
1790 Poez i vos rien contredire? 

Se nus i viaut metre defanfe, 

Si die or androit ce qu'il panfe. 

Je fui rois, ne doi pas mantir, 

Ne vilenie confantir, 
1795 Ne fauHet^ ne defmefure. 

Reifon doi garder et droiture. 

Ce apartient a leal roi 

Que il doit maintenir la loi, 

Verit6 et foi et juMe. 
1800 Je ne voudroie an nule guife 

Feire defleaut^ ne tort, 

Ne plus au foible que au fort. 

N'eft droiz que nus de moi fe plaingne 

Ne je ne vuel pas que remaingne 
1805 La cofhime ne li ufages 

Que Haut maintenir mes lignages. 

De ce vos deyroit il pefer 

Se je vos voloie alever 

Autres coftumes, autres lois 
1810 Que ne tint mes pere li rois. 

L'ufage Pandragon mon pere, 

Qui fu droiz rois et anperere, 

Doi je garder et maintenir, 

Que que il m'an doie avenir. 

1786. Q. foit dufqna la H, Ne qui foit des la C. 88. C\ Cefte lenor 
del blanc c. ait. 90. Sauez C, Volez Ey Ueez A, 91, puet H, uet B. 
92. St] fehlt P (que il), Sen C. \ efrSment H. 98. ß ne doi m. C. 98. rae- 
fure BP, 97. Quil C, 1801. ne] a V, 2. Nient PVA, 8. blaigne A, 
4. Et C, I quü VA. 8. Si la maintenu P. \ feit //, fuet^Fj Hut A, 7. deuft 
H. I greuer HE, 8. \os\ fehlt B(—i),A, or />, ore nach vol. F. | vaufifle Jf. \ 
aloer //, efleuer B, acoftumer A, 9. Autre coftume et CF,E (et fehlt), | 
natres A^ nautre £, 10. fift H, U. Li fages A. \ pendragon B, pandagron E. \ 
A. 12. Qui rois eftoit et C, 18. Voel C. 14. Coi que P, Qiie quil 
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68 DER KUSS. 

1815 Or xne dites toz vox talanzi [1B03. 

De voir dire ne foit nus lanz, 

Se celle n'eft de ma meiTon, 

Et feie ne doit par reifon 

Le beilier del bianc cerf avoir: 
1820 La veiit6 an vuel favoir." 

Tuit f'efcrient a une vok: 

„Sire, par Deu et par fa croizi 

Bien la poez beißer par droit; 

Que c'eft la plus bele que foit 
1825 An cefti a plus de biaut^ 

Qu'ü n'a el foloH de dart6. 

Beifler la poez quitemant. 

Tuit l'otroions comunemanf 

Quant 11 rois ot que a toz ple(^ 
1830 Or ne leira qu'il ne la be(^ 

Vers li fe tome, ß l'aoole. 

La pucele ne fü pas fole, 

Bien vo(lt que 11 rois la beifaß; 

Vilainne fuß f'il l*an pefaß. 
1835 Beißee Ta come cortois 

Veant toz les barons 11 rois 

Et ß li diß: ,,Ma douce amiel 

M'amor vos doing fanz vilenie. 

Banz mauveßi6 et fanz folage 
1840 Vos amerai de buen corage.** 

Li rois par itel avanture 

Randi l'ufage et la droiture 

Qu'a fa cort devoit 11 blans cers. 

Ci fine 11 premerains vers. 

1815. Or me die cafcuns Ton talant P, 16. ne foiez BPVAE, 18. Ele 
doit bien et C, La plus bele et doit BPVA, 22. Sire nach Deu 6. | por . . 
por BP, I et] ne C. \ la A, 23. B. b. la p. A, Baißer la poez bien B^ Vos 
poez bien iugier C. \ a K 24. Car BP; C: Que cefte la pl. bele foit. 
25. cefte e afez plus blaute C. 26. Que ou foloil BP, Q. li folaus VA. 
27. cointement H, 28. loutroient BP VAE. \ comunaument AB, quitement 
F(— I). 29. antant qua C, 30. que BA. Zl^Z^feMtn C. 81. fe torna H, 
fe trait et V\ B. 34. Vergoigne P. 38. fes BPVAE. 88. Damors uos d. la 
druerie E, 40. tot mon aage H. 41—44ifehUn V. 41. por B. 43. auoit^. 
44. Ici fcnift li premiers vers CK 
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1845 i^UANT li beifiers del cerf fii pris [i833- 

xX' Lonc la coftume del pais, 

£rec come oortois et frans 

Fu de fon povre ofte an efpans. 

De ce que promis li avoit, 
1850 G>vant mantir ne li voloit 

Mout 11 tlnt bien fon covenant; 

Qu'il li anvoia maintenant 

Cinc fomiers fejoroez et gras, 

Chargiez de rohes et de dras, 
1855 De boqueranz et d'efcarlates, 

De mars d'or et d'arjant an plates» 

De ver, de gris, de febelins 

Et de porpres et d'ofterins. 

Quant chargi6 furent li fomier 
1860 De quan qu'a prodome a medier, 

Dis que Chevaliers que feijanz 

De fa mefniee et de fes janz 

Avuec les fomiers anvea 

Et n lor dift mout et pria 
1865 Que fon ofte li faluaffent 

Et fi grant enor li portalTent, 

£t fa fame tot einOmant, 

Con le Tuen cors demainnemant; 

£t quant prefant^ lor avroient 
1870 Les fomiers que il lor menoient, 

L'or et Tarjant et les befanz 

£t toz les autres gamemanz 

Qui eftoient dedanz les males, 

1846. fu del cerf H, 47. £. li cortois et H f. H. 48. Fu hinter ofte 
BP, ebenso ert A, Eftoit de K \ povre] hon -äT, /ehä BP VA, \ en porpens 
PVE, en grant porpens^. 49. promis] couent P. 60. Couenant tenir li E, 
Per cou m. ne li P, Car il m. H, 61. tient BPA, 62. cnuoie P. 66. bou- 
gerans PV, bogerans A. 66. Mil BP VA, 67. S fehUn E. 67. uairs B. 
58. defterlins HV^ defterins P, deftereins A, 60. Et E, \ ques cors dornet. 
61. Dis cbeualiers et .x. ferganz C. \ chPr . . fergent BE, 62. fa gent B^ 
fcrgens P, 66. Son bon hofte H, 67. 8 stellt H um, 67. Et] fehU 
BPA(—\),V\^\),CE (fa). I dame BP VA, \ iot fehlt CBPAE, \ aufement B, 
alfiment H, la oaUIant E, 68. Come fon H, 60. prefantez C, \ li HB, 
70. il li Zf. I menroient HE^ quil lor amenoient P* 72. les riches C, 



70 DIE ZWEI BURGEN. 

An fon reaume d'Outre-Gales [1862. 

1875 An menalTent a grant enor 

£t la dame et le vavafor. 

Deus chadiaus lor avoit promis, 

Les mellors et les miauz allis 

Et cez qui mains dotoient guerre, 
1880 Qui fufTent an tote fa terre. 

Montrevel Tun apeloit Fan, 

Li autre avoit non Roadan. 

Quant an fon reaume vandroient, 

Cez deus chaftiaus lor liverroient 
1885 £t les rantes et la juftife 

Einß con lor avoit promife. 

Cil ont bien la chofe atomee 

Si com Erec Tot comandee. 

L'or et Tarjant et les fomiers 
1890 Et les robes et les deniers 

Don il i avoit grant plante, 

Tot ont fon ofte prefant^ 

Li mefTagier enes le jor; 

Qu'il n'avoient foing de fejor. 
1895 El reaume Erec les menerent 

Et del fervir mout fe penerent 

El pais vindrent an trois jorz, 

Des chaftiaus lor livrent les torz; 

Que U rois Lac nel contrediU. 

1874. A PE. I r. deftre C, r. ioufte E, 75. En menairtent le uaafor H, 
Am. le V. E. 7ß. Et] fehlt BP(-i). | feignor Cy(—i); H\ Et fa ferne a 
ml*t grant honor, E\ Et la mulier a grant cnnor. 78. Les plus biax C. 
79. 80 stellt II um, 79. Et qui le mains H, \ dotaffent B. 81. reuekin 
BPA, reuelin II V, ganelin E, 8S. Lautres CP^ Et li autres VE, Et laltre H. \ 
ot non A, 2k ^ non P, apelcnt H^ fehlt E, \ rodelen B, rodoan H^ rodouan Pj 
rocla A, rodan K, rodoalen E, 83. Q. il //. | a fon roiame PEy en fon pais Hy 
a mes chafielains B, 84. Les PA, 8Ö. Et] fehlt H, Tote V. \ la rcnte 
BA{'-\\IIV, la fignorie P. | et tote la j. //, et les iofüfes C, 86. Aufi P, 
Si CBAE. I comrac B, coro il CAE. 87. 8 fehlen C 88. E. la H. 89. de- 
niers BPy, 90. fomiers BPK 91. De coi II, \ il auoit PV, i auoit E, 
auoient Ay il i ot CB. \ a gr. CBPVE, \ gr. fehlt H, 94. Que il ni ot Ä 
point BPVA, plus H, 95. E.] fehlt C (les an). 96. de B, daus PV, de 
lui // (mout fehlt)\ C\ Et ml't grant enor lor porterent. 97. uienent BVAE, 
99. Ainc U, Conques rois C 
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1900 Grant joie et grant enor lor fift: [1888. 

Por fon fil £rec les ama, 

Les chaütiaus quites lor clama 

Et n lor fia alTedrer, 

Chevaliers et borjois jurer, 
1905 Qu'il les tandroient auHi chiers 

Come lor feignors droituriers. 

Quant ce fu fet et atom^, 

Li merTage fönt retomä 

A lor feignor Erec arriere, 
19 IG Qui les regut a bele chiere; 

Del vavafor et de fa fame 

Et de fon pere et de fon ranne 

Lor a demandees noveles. 

Cil l'an dient buenes et beles. 
1915 TVTE tarda gueires ci apr6s, 

X 1 Que li termines fu mout pres, 

Que [es noces feire devoit 

Li atandres mout li grevoit; 

Ne voft plus fofrir ne atandre. 
1920 Au roi an ala congi^ prandre 

Que a fa cort» ne li grevaft, 

Ses noces feire li leiilaft 

Li rois ie don li otroia 

Et par fon reaume anvea 
1925 T02 les rois et les contes querre, 

Ceus qui de lui tenoient terre; 

Que nul tant hardi n'i eüft 

Qu'a la pantecofte ne fuft 



1901. Por £. fon fil C. 2. Et ß grant honor lor porU BP. 3. R 
les A. 4. Et eh. et genz liurer £, 6. Que aufi les t. eh. JI, Quil les ten- 
dront aotrefi BPV. 8. Li meffagier N, Tot mainten^nt C, 10. II C, Cil 
BFA. 11. fenne ÜBB, ferne A. 12. Et de fa tere H, \ de f.] del C(— i). | 
renne Ü", regne CBVAE^ Ca dame P, IB. Et de fon pere enquiert n. H. 
14. 11 (7. I li dient H, li dillrent E^ refpondent BPA, li refpont V, 15. mie 
mPt H, 16. Et que P, \ termes en B, termes P, termes ß K, tennes uint qui 
fo pres C. 18. atendre HE. 19. tarder B, targier PV, 20. an uet le C 
2L an (a {7, a la PV, 28. otrea C, 24. enuoia cUU ausser C. 26. Et rois 
et dus et e. C, 27. ß C, 28. ni B. 



T2 DIE LEHENSPFLICHTIGEN KÖNIGE 

N'i a nul qoi r^nenoir oft, [iQi?* 

1930 Que a la cort ne vaingne toft, 

Des qtte H rois les ot mandez. 

Je vos dirai, or m'antandez, 

Qui furent li conte et li roL 

Mout i vint a riebe conroi 
1935 Li cuens Brandes de Loecedre, 

Qui ^ant chevaus mena an de(tre. 

Apr^s i vint Menagormon 

Qui cuens eütoit de Clivelon* 

£t eil de la Haute Montaingne 
1940 I vint a mout riebe conpaingne. 

De Treverain i vint li euens 

A tot v^nt cbeValiers des fuens. 

Apr^ vint li cuens Godegrains, 

Qui n'ao amena mie mains. 
1945 Avuee ceus que m'oez nomer 

Vint Mabeloas, uns bauz her, 

Li fire de llfle de Voirre; 

An cele ifle n'ot Tan tonoirre 

Ne n'i chiet foudre ne tanpede, 
1950 Ne boz ne ferpanz n'i arefte 

N'il n'i fet trop cbaut ne n*iveme. 

Graiflemiers de Fine Podeme 

Nach 1928 schiebt B ein: A fa cort quil deuoit tenir | A loz le co- 
mande uenir; anders P\ Sans querre terme lonc ne cort | La u li rois tenroit 
fa cort. 1980. Qui C, Qua PE. \ reueinge P, v. ml't E, 32. Si C, \ cn- 
tendes BPVA\ H-, Or oies fe uos comandcs. 34. uient BP, uicnent ^(graiit). 
35. brandains //, branles C, gaudains P, bauduins A, blandains F, bradeas E 
gloeccftrc //, colefceftre f, louceftre A, leneceftre K, glouccftre E> 37. 8 
fehlen HPE, 37. Et apres B, \ itiargogorlon B^ margengomon A^ mager- 
gomon V^ 88. fires C, \ deglimon C, de cliuilon A, de lation V. 39. Et 
forin de h. m. E, 40. bele P, 4Sl--^ fehlen P. 41. tranerain Q treo- 
eren H, treuarin A, trouerain V, touertinf E, 48. conpaignons C. 48. gon- 
degrains H, 46. cez C, \ conter H, 48. moloas C, meloax H, mahalos A^ male- 
hoes V, maccolansu&(— I). | richcs C7, ml't hals//, baceler-r4. ^^l& fehlen E 
4tl, Et li C, I denoire /», noirc C, for mer A, 48. Tan] ainc H, nus V\ 
C: Nus ni oi onques t. 61 — 56 fehlen P, der dafür einsetzt: Samena con- 
paignons .11. mire | De ceftui auons oi dire. 61. 2 stelü um A, 51. Ne ni 
CV, Ni Bi Y ni ^. I ne ni yuerne B. 52. Et greriemuef C^ Grailemns JI, 
Garlemef A, Graillemers V, \ deftre polteme C, 
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I amena conpaignons vint, [i94i* 

£t Guingomars fes frere i vint; 
1955 De lirie d'Avalon fu ßre. 

De celtui avons o'i dire 

Qu'il fu amis Morgain la fee, 

Et ce fu veritez provee. 

Daviz i vint de Tintaguel* 
i960 Qui onques n'ot ire ne duel. 

Guergeßns li dus de Haut Bois 

I vint a mout riche hemois. 

Aflez i ot contes et dus; 

Mes des rois i ot ancor plus. 
1965 Garras de Corque, uns rois mout fiers, 

I vint a eine ^anz Chevaliers, 

Veftuz de paille et de ^andauz, 

Mantiaus et chauces et bliauz. 

Sor un cheval de Capadoce 
1970 Vint Aguißez, li rois d'Efcoce, 

Et amena anfanble o foi 

Andeus fes fiz, Cadret et G>i, 

Deus Chevaliers mout redotez. 

Avuec ceus que vos ai nomez 
1975 Vint li rois Bstns de Gomeret, [1963. 

Et tuit furent juene vaflet [1965. 



1968. 4 steUt E um, fehlen A. 53. Qui £, 64 {fehU V). guingamars C, 
gaingas H^ gaigamor £, guilemers B, \ freres ^, 65. Qui difle If, Qui de 
lile ^(+1). I doalon E. 66. fai uerite dire B. 67. morgant C, mor- 
guen E, 68. Et fi fu HF. 69— 92 fe/t/en HE, 69. Dauid BPV, Dauit A. \ 
tintagueil P^ üntaiuel C^ tralaiuel B^ linlanguel A, 69. not en lui orgueil P. 
61. 2 fehlen CP, 61. Guerguelins Ay GuergueHns V, 64. M. encor i ot 
des r. C, | aCfez plus BP, 66. Garins P, Garraz de corques uns rois f. C, 
Larras E, \ torgue T, tnrs Ay \ uint E, 66. O lui i?(— 1). 70. aguiflez C, 
anguiffans V, agouUef ^, Et ß i uint H, \ uns B, 71. Et fi P, \ o] fehU H, 
auoec P. 72. Ses deus fils P» \ cadrez B V, cadios P, quadrap II, cadras A, 
cador E. I et quoi C, efcoi H. 1978—2006 fehlen P, 78. renomez E, 
74. A ceus que ie BVA, Apres toz ceus que }a\ E. | que ci ai H. \ conlez 
BA. 75. Si uint A. \ bauz B, ban V, brauz E, fehlt A, | gormerez B, ga- 
meret C, gormeret A. Nach 76 schiebt B ein: Cent chPrs i a menez. 
76. Qui t. BV, O lui A. Nach 76 schiebt B ein: Cil qui enfemble o Im 
eftoienL 



74 DER GREISEN- UND DER ZWERG-KÖNIG. 

Gl qoi anCuible o iul eHoient, [i9^7- 

Ne barbe ne grenon n'avoient 

Moat amena jant anveiliee, 
1980 Dens ^anz an ot an fa mefniee; 

Ne n'i ot nul, qoeus que il foft, 

Qui faucon ou tervoel n'ea(t, 

Efmerillon ou efprevier, 

Ou riebe oftor for ou moüer. 
1985 Kerrius li viauz rois de Riel 

N'i amena nul jovancel, 

£inz ot teus conpaignons trois ^anz, 

Don li mains nez ot fet vinz anz. 

Les chi^ orent cbenuz et blans; 
1990 Car vefctt avoient lonc tans; 

Les barbes ont jufqu'as 9eintur8. 

Ceus tint tnout chiers li rois Arturs. 

Li Hre des nains vint aprös, 

Biiis, li rois d'Antipod^s. 
1995 Cil rois don je vos di fu nains 

£t fu Brien frere germains. 

De toz nains fu Bilis li maindre, 

Et Briens, fes frere, fu graindre 

Ou demi pi& ou plainne paume, 
2000 Que nus Chevaliers del reaume. 

Par richefce et par feigoorie 

Amena an fa conpaignie 

Bilis deus rois qui nain ef^oieut 

Et de lui lor terre tenoient, 

1960. B: Chl'rs ploins de cortoiße. SI--M foJüen H, 8L. Ni ot 
nul dax quiex C. 8S. ou oifel 61 84. riche] fehlt B, bon A, \ ou] et E. 
bien manier B, gruier C, 86. Quirions C, Quarrons B, Si eit nus A^ Quer* 
mons K, Krcnus £, \ rois v. C. | dorcel C, dariel BE^ deriel H, deruel A. 
87. comp, tex B, de c. E, 88. iones j?(+i). | aaoit .c. anz C, 00. QotC 
9L Et les HC (ont fohlt). Et ont barbes E. 08 fohlt B. 04. Belios 
BFA, ] antipades y, capalcs A. Nach 04 schiebt B ein: I ot cent cM'rs et 
mes. 06. 6 fohlen H, 06. rois foMt (ß fu) C. 06. Et br. fa B. \ bliant C, 
bruiant VA, baraz E, \ coßns B, 07. bylis C, belins BA, bilius K 
08. blianz C, brihans H, burians A, brutans V, baraz E, \ fu] li alU ausser E. 
80. Ot NBA, I et //. 8000. Cent B, O cent A, Des V. \ de lor B, de fon V, 
1. Por . . por HB VA, \ conpaignie C, 3. Bylis C, Belins BA. 4. Qui C. \ terresi^. 
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2005 Grigoras et Gleddalan; [i995- 

Mervoilles les efgarda l'an. 

Quant a la cort furent venu, 

Formant i furent chier tenu. 

A la cort furent come roi 
2010 Enor6 et fervi tuit troi; 

Gar mout eftoient jantil home. 

Li rois Artus a la parfome, 

Quant aflanbl^ vit fon bamage, 

Mout an fu liez an fon corage. 
2015 Apr6s por la joie angreignier 

Comanda ^ant vaflez beignier; 

Que toz les viaut Chevaliers feire. 

N'i a nul qui n'et robe veire 

De riebe paille d*Alixandre, 
2020 Ghafcuns tel com i\ la vo(lt prandre 

A f'eflite et a fa devife. 

Tuit orent armes d'une guife, 

£t chevaus coranz et delivres; 

Que li pire valoit ^ant livres. 
2025 /^UANT Erec fa fame re^ut, 

X^ Par fon droit non nomer leftut ; 

Qu'autremant n'eft fame efpofee, 

Se par fon droit non n'eft nomee. 

Ancor ne favoit nus fon non; 
2030 Lors premieremant le fot Ton; 

£nid£ ot non an bapteftire. 

L'arcevefques de Cantorbire, 

Qui a la cort venuz eftoit, 

2005. Grigoro //, Gribalo C, Gligorras A, Gilgolas K Glorious E, \ 
gleodalen H, glodoalan C, gedolan A{ — i), geltidalan V, gligaoem E, 6. A 
m. C£. I agarda H, gardoit C, amot E. 8. II i f. ml't chier If, 9. 10 
fih/^H P, 9. An CE. 18. enfamble /T. 15. la cort B, \ engrangier A, cffau- 
chier H. 17. Car BPVA. \ toz] il BV. \ voft B, uclt V, uiut A, 18. Ncn 
i a nul ZT, Ni ot nul VA, Ni ot un B, \ neuft BVA, 19. dalifTandre A. 
21. A fällte B, A fon uoloir HC, 28. Et cor. ceuaus i*. 24. Tot li p. VA, 
U pires u. bien C, 26. droit /M// BPVA. \ li eftut BPV, 29. nus] lan C, 
on A, 80 {fehlt A), Lores a primes /f, Mes ore primes C. | fet C, \ on HBP. 
SL baptiltere B. 82. quantorbire C, cantorbere B, cantorbile A, cantor- 
bifire V, cantuarbire E, 



76 AUFZÄHLUNG 

Les benei (i com il dolt. [2024. 

2035 Quant la corz fii tote aflanblee, 

N'ot meneftrel an la contree, 

Qtii rien feüft de nul deduit, 

Que a la cort ne fufTent tait 

An la Tale mout grant joie ot, 
2040 Chafcuns fervi de ce qn'il fot: 

Cil Taut, eil turne, eil anchante, 

Li uns conte, li autre chante, 

Li uns (ifle, li autre note, 

Cil fert de harpe, eil de rote, 
2045 Cil de gigue» eil de viele, 

Cil flaute, eil chalemele. 

Puceles carolent et dancent, 

Treftuit de joie feire tancent 

N'e(t riens qui joie puifle feire 
2050 Et euer d*onie a leefce treire, 

Qui ne fuft as noces ie jor. 

Sonent timbre, fonent tabor, 

Mufes, efUves et fretel, 

£t buidnes et chalem'el. 
2055 Que diroie de Tautre chofe? 

N'i ot guichet ne porte clofe. 

Les iflues et les antrces 

Furent totes abandonees; 

N'an fu tomez povres ne ricbes. 

3034. La C, \ bcneift P, 85. Et q. P. Q. li grans c. /T. | tote] ftiä 
HP. I enfaucie A. 86. De la grande chrric A, 37. Entreus menoient grant 
deduit A, 88. Qui HC, Qua fes noeces PV\ A: Vielcnt et carolent tuil. 
89. m. grant gent B, mrt de ioie H, gr. i. auoit A, 40. De ce que fot 
carcnns Teruoit A. 41 — 54 fehlen H, , 41. tunbe C, tombe E, uiele A. \ 
chante A, 43. fifle C, tombe E, encontre B, contre PA, \ les autres ?, 
lautre BA, \ fe uante A, 48. 4 fehlen C 48 {fehlt A}. flble B, tymbre P. 
44. et eil FA. 46. 6 stellt C um. 46. de] fehlt C, \ gigle A. \ eil] li autres C. \ 
uiolc PA, 46. Cil dautre engten eil de citole /*, De freftiel et de calimele A. 
48. penfent P 49. Riens neft CE, Nule riens B. \ i puifle P, Tet ß. 
60. Ne C, Por A. | a ioie euer d'o. P, c. do. a j. £{—1). 6L Qd! as 
noces ne fuft C, Ncft qui ne foit illuec B, 68. Mufes et timbres V. \ freteles C 
64. chalemeles C, mo'tnel PA, moienel K 66. d. io altre H, 66. pofuc A. 
68. F. le ior C. 69. Ne A, Ni E. 



DER FESTLICHKEITEN. 77 

2060 Li rois Artus ne fu pas chiches: [2050. 

Bien comanda as penetiers 

£t as queus et as botelliers, 

Qu'il livrafTent a grant plante 

A chaTcun a fa volant6 
2065 Et pain et vin et veneiTon. 

Nus n'i demanda Hvreifon 

De rien nale, qaeus qo'ele fuft, 

Qu'a fa volant6 ne l'eüft. 

MOUT fu granz la joie el pal^s; 
Mes tot le forplus vos an les, 

S'oTToiz la joie et le delit 

Qui fii an la dianbre et el lit 

La nuit qnant il aflanbler durent, 

Evesque et arcevesque i forent 
2075 A cele premiere alTanblee, 

La ne fu pas Yfeuz anblee, 

Ne Brangiens an leu de li mife. 

La reine Ced antremife 
. De Tatomer et del couchier; 
2080 Que l'un et Tautre avoit mout chier. 

Cers chaciez, qui de foif alainne, 

Ne defirre tant la fontainne, 

N'efpreviers ne vient a reclaim 

Si volantters, quant 11 a faim: 
2085 Que plus volantiers ne veniffent 

A ce que nu fantreteniffent 

Cele nuit ont bien reftor^ 

Ce que il ont tant demor6. 

S061. boteilliers K 68. queuz C. \ caroberiers H, panetiers E* 
63. Q' il H. I ferniOent ^A, \ gr. ffhU ff. 64. Ch. felonc C. 66. ne C£. \ 
demande FAS, demandoit B V, 67. Ne HB, \ qoe que ce folt C, 68. Quil 
a BE. 1 nen euft F, neuCt BE. M-^n fehien H. ^—'QS^ fehlen E, 
68. el] es A. 70. foreplus uos les B, treftot le forplus v. 1. A. 7L Soies VA, 
73. ü fehü C, I fafamblcr ff, af. fe C, 74. Et vcfque ff, 76. Ja ff. \ yfolt A, 
inyde C, Tl. de \\ fehlt B(-^2)', ff: Car trop fu bele fans faintife. 80. Car 
CVA, I li uns laltre ff. 83. au B. 84. Tant //. | com il B. 85. ni CBVA. 
86. Eincois CBPVA. \ que il BP. \ fentrefentiffent A. 87. b.] mlH BP, 
tont C. 88. De ce quil il orent CBPVA, 



78 DIE HOCHZEITSNACHT. 

Quant vuidiee lor fu la chanbre, [2079. 

2090 Lor droit randent a chaTcun manbre. 

Li oel d'efgarder fe refont, 

Cil qui d'amors la voie fönt 

Et lor mefTage au euer anvoient; 

Que mout lor pleft quau que il voient 
2095 Apr6s le meflage des iauz 

Vient la dou^ors, qui mout vaut miauz, 

Des beißers qui amor atraient 

Amiui cele dougor edaient. 

Et lor cuers dedanz an aboivrent 
2100 Si qu'a grant painne Tan defoivrent; 

De beißer fii li premiers jeus. 

Et l'amors, qui eft antr'aus deus» 

Fi(t la pucele plus hardie, 

De rien ne Peü acoardie; 
2105 Tot fofri, que que li grevaft. 

Einvois qu'ele fe relevaTt, 

Ot perdu le non de pucele; 

Au matin fu dame novele. 

Ce> jor fiirent jugleor li6; 
2 110 Car tuit furent a gre paii& 

Tot fii randu quan qu'il acrurent, 

Et maint bei don don6 lor ftirent, 

Robes de ver et d'enninetes. 

De conins et de violetes, 
21 15 D*efcariates» de dras de foie; 

Qui voft cheval, qui voft monoie: 

Chafcuns ot don lonc fon favoir 

Si buen com il le dut avoir. 



SOW. deliuree fa If, 92. daroor C, damer If. | ioie refont C 
86. Et le a 94. Car BFA, Mes C, 96. Vint BA. 99. Que les C. | fen P. 
2100. Si que a paine I/, poinnes B, \ fe C, L Del N, 2. De lamor C. 
iert BPK \ entre .ii. Ä 8. Fu C. | R h. B, 4L Que Ä 5. coi que P, que 
quil a 6. que ele fe levaft -ff K, fen 1. FA, 9. Ce C. \ iogleor HV: 10. df 
gre P. U. paie HA, : que BPV, 12. Et mout C, \ bon CF. | Hure P, | lor] 
i N, 14. Defcuruex B, \ uieletes Jf/. Iß. Defcarlate grife ou de foie C". 
16. vuet eh. et qui m. ^; Ifil firent le jor ml't grant ioie. 17. lonc] les 
I/A, a C, I pooir B, voloir C, 18. Itel H. 



ANSAGE EINES TURNIERS. 79 

£inß les noces et la corz [2109. 

2120 Durerent pres de quinse jorz 

A tel joie et a tel richefce. 

Par feignorie et par hautefce, 

£t poT £rec plus enorer, 

Fift li rois Artns demorer 
2125 Toz les barons une quinzainne. 

Quant vint a la tierce femainne, 

Tttit anfanble comunemant 

Anpriftrent un tornoiemant. 

Mes ßre Gauvains r'avan9a, 
2130 Qui d'une part le fian^a . 

Antre Evroic et Tenebroc. ^ 

Et Meliz et Meliadoc 

L'ont iiandd d'autre partie. 

A tant eft la corz departie. 
2135 TTN mois aprds la pantecofte 

U Li tornois affanble et ajolle 

Defoz Tenebroc an la plaingne. 

La ot tante vennoille anfaingne 

Et tante bloe et tante blanche, 
2140 Et tante guinple et tante manche, 

Qux par amors fupent donees; 

Tant i ot lances aportees 

D^arjant et de ßnople taintes: 

D'or et d'azur an i ot maintes; 
2145 Et mainte an i ot d'autre afeire, 

Mainte bandee et mainte veire. 

Uuec Vit an le jor lacier 

Maint hiaume a or et maint d'acier, 

21fiO. plns CBVAE, Sl. hautcfce CBVAE, 22. Por . . por HP, \ et 
fehlt H. I proefce BP, hantece VA, richece E, leefce C. 26. une] lautre 
BPVA. I femaine A, 28. la quarte E, lautre ^{— i). | quinfaine A. 29. 30 setzt 
C hinter 82. 30. De lautre part le fianca C. 8L euroc B, erec C, euruyn /*, 
.1. roi A^ euroir V, ebroic de E. \ danebroc BP, daneloc A, daneboc V, da- 
neborc E. 82. melic H, milef A, \ meliadorc E, 38. Le fianca H\ C\ Enfl 
fu fete lanhatse. 84. la c. eft BPA, 86. £1 E. 87. teneboc C, danebroc BP, 
daoebohc A, daneboc V, daneborc E, 89. 40 steUt C um, 41. amor H, 
48. Dazur C. 44. Dor et dargent CBP, 46. Maintes C, 46. et fehlt H, \ 
tante C. 48. Tant . . tant P VE, \ dor BP, de fer C (maint fehlt). 



8o DIE einzelkAmpfe 

Tant vert» tant jaune, tant vermoil [2139. 

2150 Reluire contre le foloil, 

T^t blazou et tant haub^rc blanc» 
Tante efpee a feneftre flanc, 
Tanz buens efcuz fres et noviaus, 
D'arjant et de ßnople bians, 
2155 Et tant d'azur a bodes d'or, 

Tant bnen cheval bau^nt et for, 
Fauves et blans et noirs ^t bes: 
Tuit f'antirevienent a efl^ 
. D'annes eil töz coven li chan& 
2160 D'anbes deus pazx fremift )i rans;- 
An l'eftor. liove li efcrois, 
'1>es lancea eil mcMit granz li froi& 
Lances brifent et efcu troent, 
Li hauberc faulTent et defcloent, 
' 2165 Seles vuident, chev^er tument, • 
Li cheval füent et ercument 
[Sor ceos qui ohieent a grant bruit, 
I^ traient les efpees tuit] 
Li an corent por fes foiz prandre« 
2170 fit li autre por le.defandre. 
Erec fift for un dieval blanc, 
'Toz felis Tan vint au chief del ranc • 
Por jofter, fe il trueve a coL 
De Tautre part ancontite lui ' 

2175 Point U Orguelleos de la Lande' 
Et ßft Tor un cheval d'Irlande,. 
Qui le porte de gtant; ravine, 
Sor Tefcu devant la peitrine 

•» 
S149. t. giaune C, hiaume et B. ' 6Ö. comme If, fSL -h.] biaome ß, 
62. au BFE. 64. Dazar C. 66. dargent C, efcu /T, efcm i'. [ bocie lf£, 
aigles B, langaes A, 66. bancam BA, baucaint £, bancan P; £f: Et tant 
baucant ceual et for. 67. et noirs et, blans BP, et uairs et bL V, et n. bau- 
cans At et a. et bnins E, 68. fentrefierent If, fentreuindreni V, 00. toz 
li C(+i). 6L 2/ehUn H, 82. De BP, Sa et efcuz C, efcu cftroent B. 
66. 6 steUt B um, 66. Et li c. f. et fument'JST. 67. 8 xetU C um, fehlen H, 
VI— 10 fehlen E. 67. chaient /», tument A. 67. cea C. 70. por leftor 
rendre C. 72. fen ua BP, fe met A. 78. fil tiouaft ff. 76. Muct B. 
76. un obin ff \ dUiande BA, TJ. len BK | pcirtoit BPK 



•IM TÜRJ^IEH. ;.'./ . '^i 8l 

Le. fiert Erec 'de tel.. vertu ' ' ".- [2 1/S9. 

2180- Quc del deftrier TaabatuV • 
* ' . Elchanp.J^ let et *point avänt. ^ . 
.Et Raindufans n vint devant , • •' 
; Fiz:-la Welle. de Tergaloj; *•..-. 

Q'ui fii coverz'd'un.vanda} blo; .'. • \ 
21^85 Chevaliers fä- de. gran^ pro^fce. "....* 

La uns coatre l'autre Padrelcer . • • • ' 
» Si Päntr^dönenl mout gpsCaz' co^' .' / 

' . ' ' Sor le^elcu^ ^u'fl ont. a$. cos*. *» •". : • ^ *. 

^ . Erefctant con haute ' H 'dure . \- , .. . \ 

2190 Xe trebttcfae a la. terre diire, '.•/:* ' . .; 

"An fön; retoY a av^coatr^' . . '• . . * * 

• * . ' Le* roi. de la. R^ge Cit6,- *•* ' • .-' 

Qtli-.mOut..ertoit vaillanz et pr^u^.«^. *• . .* ". 

• * L^ refnes pranent par ies neuz« . ., • **. '• 
irgs Et ies efcuz.p^ Ies enannes. '* * . >* ; .1 : . 

'..'.• " t Andüi orent mout hefes atmes , 
^ ,'•' ' ...Et t>u«ns chevabs^ 4(Eirz et'ijniaus^ •• v.«* 

£t buens'efcüK^.fras ^t ^oviaus^* . • 

• Par fi grant vehu rantrefierönt * •., . . • 

• . .^ .^aoo.* Qu'ande;vs^Iof länces pe^oiiereht; 

Onques teüsco^ne^fu vjeüas. ' • • . *■ •*. 

• . AnfanblQ hurtent ^es «fcuas* * 
.. ..Et des vtoeß'^t descheyaijs. 

• . • '(^langle Berefufis ne peitraqs . \ 

.•.220^ .l^fe porent ie toi retenir, /. • •: \ . • ■ **• 

• " •- • .'*•■*'•* •; ••'* '''\^' ' . ' \ ,. . 

'Ä170. par'-ßi.l :grja^t,ffB.\ . Ä). Qua -^,*En P..] del ccual ^AE, la 
terre ^, mile capnp A . 8}« !> obamp« ^/ Le chaple C(^,' Illuec P^\ le. 
laiffc F,\t JaJc ^^ \ ef /ek& 'l/P.. | liet C^ i^int.B; 82. randura;E CA, rin- 

' duranz Ar,-, rjdtuiis 'P, Aridwez 'Kf'\j£eniC. 88.' tcrgaloa /^äT, t^gallo-^, 
trcgallöi P, tergajlon . ^, Ucfeculeu 'dE"; Aa F. de.ia'v, ^pntrelau. 84. Etfu. 
ttcffns Pf ÖTift «TcfoV/.i. ceuairblou J^. l'Wau 4.blpn V, :8ö. Uns cb. IfB. \ 
ext C.- fehlt HB. . 87.fcdo9<m.tVde.ml't Ä. 89. üanftc HV, lance^i; 
90; Le- trebticha P (la /<ä//), ; Labftti 'ä . Äl. foh. .cnconty e >. .- 9i3->98 
fahlen- ja^,, 98*. 4 sUllen BV,Ä um, ieVj^Vfertcil rois v. et'p. Bi '04. tih- 

;drent C' 96; Sön- cfcu prent i>. '98. 11 k\ ferecont ^. 9T. Et ml't b. eh. 

'et if. C.',^ •98;.*SQfMe» C. ' 3200. Ails Ä. ' f Ies (?. l^ fiinz tel cop ne- 
farent tieii 4^ ' ^!* ior efen iCl ; . 4. Ceogles CF;^eiBgies BP£y Refne n.e 
caingle iir. I r.] roTtjiingle-.i^'foYiiiüBlingleX 6. poepl 'J^< 

C^lucMlüm T09 TiojBi in. Sreo. " . * ' • • -6 * 



• Sa ■ * . • GAUVAIN UND GENÖSSEN. 

• ;' ^ " . ■ Ne ITeftuiirea leire venir.. •* [2196. 

. .Einfj Vola jös.del deftrier, 

-••.•. . . N/i guerpi 'feie ne eftrier; 

' ' ..' ' * .'E£ nes lea refnes. de fon .frain ^ ' . 

. .2210 An.porta.totes ao famäih.. « • . 

. • * Tuit *dl qtil- cefte jofte virent * 

^* . • »• . * A'.AfervöiHes raTv.efbairent, 

'•?••' :;Et dient q^ trop chier U cofte, • 

.. :* * .\ . Qui ä (1 bnen Chevalier jofte. 

'2215 *^Erec ne* voloft pa'? pntandre 

• . ' • * /• ."AcheVaUn'a Chevalier prandre, 

^ * M^ a jofter'.et' a bv&ix ifeire ^ » 

; . 'Ppr ce que Ik proefc^' apeire. *. 

• ; Devant Jui fet. le taue frerair . . . • 

^ .22^0 .Sa.pzpefca fet refbaluür ' . ^ 

' *• : '•. Ceus .devers öui- il ^e^tenoit 

. • .• ' chevaus' et cheValiets prenoit- •* 

.' *•* :• Por cetuT/d»' la plyä üefoonfiTjfe.' *• • * 

'•• ,"•., ••' ^.'•» •*• , • ,* .' 

■ '' * ,De*m6n;re*gnor...Gauvs(in vueldire, . • ♦ ^ . 

212^'' Qut.mout Je'.feifoft bjen et bei.'* • / 

• • . ♦ . Axi l'eftor äbäti . Guirtcet *• .* . ) •* 

.Et pj-ift .Gaudii! d« la . Mont^ngner * • 

' -• , GhevalierS. prejit» Chövaus gäaingite. ' .' * . . 

. ' •*.* .' /'. .Bie» .le fißi.mevS flre GauvamSy •• 

. ;2230 Girtiez Ji .fiz 'Do 6t .Y^ains : .. • - '** 

., • '^t-Sagiemot^ 11 -defteeä.*' *./ w .' 

Ceus dela^Qiit fl conr6ez-.* ' - ' 

." ^ / Que jüFqu'es poxt^Jes^^balefi); ' 
.. ' , "* , ' • -1 '•• • i •"' * * 

' . * SaOa.lcreuife ^i?, leAuectae r, leituecc JF; C^ : A hi terre leftut Geßuet 
£) uenir. 7. % fefUen C, 8. Ne B, Si g, ra'fel« efloftücr P. - 9, Ncis P, 
?ii .ij. les .r.-et le,' frain C. -lO. porie C.-\ il en's ^; mo^ lui 6\ . IS. inc*- 
ueilc UVA.' 13. ml't ch"» 4?, Irop par V// M. <?heua»..Ä>r^£'. j. nc i?; 
üu Ä 1 cbJ'rs BPVAE. f7.*al . : al HE,\n^. . im,ÄV.l6, pairt-^. AWä 
18 'schiebt £ ein;, Chl*rs aRat a] ioA»r | I-anCes.pecolb,a Icncoriti^r. 10. De^ 
uers 6'.*! les rcns PF",, loftor C "30.. efbaudir>, •nhai;4ir' i^, ' SÜL Cez C. | 
, qui'jdeucrslui IJe P^.de deuant cui il fe lornc ^. *2SLcliVr y/. ipoftonie-5, 
prenoient 'PJ$, Ö3, ccz« C, - .25. fait et P, '80. Gifflez A-.t»ifl<i' >1 
lW«eIot • /j'. I li- fiH dne' j5, de Jac E\ H\ Sx 'auolc lui -raefflfe .y. ' 

.ST; fäigremois-^r.-; 81^. Ce* C. \ njXcx^S"; i3: Gil ni Jolt p%s eRhe.ooblies. 
. 38. trcfqties i:/iufqtfagryBrpr, trefquäs Ä.. 1... -^ • '• 



4 • • EREC ERHALT DEITPÄEIS.- 83 

. Aflez an praneiVt et abatent, \ . • * [2224. 

2235 < Devant I9 portedel, chäftel ^' ' ' 

Oat recomaiicl^ le ^nbel* ^ ^ . 

Ql de danz contre ceius de Tors.* 

La. iu abötuz'rSagremors, ' . . 

UAs Chevaliers de mout grarit pFis. ' . 
2240 Toz eftoit retepuzcffr pris^ * • • 

'Quant Erec point a la. refcofle, ^ . • 

Sor un; des lor la lance eftroffe; ..^ ^ ' . . . 

Si bien Ic fiert Tor la memele 

Que yuidier.li covtnt la felcf. 
2245 Pnis tret. Telftee^ fi lor-palTe« 

Lee' hiaumes lor anbuingne et/qualTe. . • : 

CiJ f'an fuienty fi li fönt rote; * 
'. Car toz li pluS hardk \c .dote; . . * 

Tant 1^ dopa.et cos .et bos . • . * * 

2250 Qufe. 3agremor lora-refcos; • " 

• %\ chaPtel Jes tarnet batant. . ^ . 
• . , Xes vefpres.faiirept a tait 

.; ' • Si bien le fift Erec Je* jor;. ', ^ \': 

.Que li' miaüdre Yü* de reftor ; 
.2255 ' Mes qiout -le fift mlauz Y^ndemain.' ■ 
Tant prift' Chevaliers, de .fa. mala- 

• , Et tant r fift feles vui^ier. 

. .•■ Qup nus ne Is porroit cuidier. •...'; ; ' . 

, Se eil imn.qui veü Tavoient '> '^ ' . / 

,2260 Treftiiit d'anbes deua paVz difoiegt *.,*' 

... (jVil ävöit ic .tomoi» veincir- • 

• i*ar ia lance eb par fon efca. . • . # 



2285. B: Sor le pont'cleuant le eh. 86. Otcfttcomchcie IT, 3l7. ccz C: 
'38. faigremotsÄ^r. 40. T. 1 iVi. V, T.Vftift K 41. jijnt P,' cort.C'^T.' .. 
4j|.-frbae P.^ 43. foz i?¥£^ / 44. guötpir ,^. -1 li eriuct]-^, li a.ftK //: 

46. P. prfi^'t /*, .PÖrtfJiir /f." 40/arf)ärre 6'A4, 'emjjirc r/'.ef^ruij;» .^. 

47. li] lor*-?. 48.' ßnc BP\ E\ Lor^ defTenfe «nf leflee töte; 49. 4)Otts.fl//r. 
60. (aigrcmor HV. \ lor fjj.'iS',* i fn A, 6L .cnbat Ay ipcihn^nt BPVJ^, 
52. reix^öftr^nt BPA^ forferent ^, ^cmeurcnt K; E\\a tornöi frf/r^mes a t. 
54. Quil fu lim. 'BP,\ • J56. M. mi«t le 'C^\\? PA,^ • 68. MVtp. 6; .Que 
tant B. 68. gcuft ^ .6'9. W fehlen P, 69. Ou Te cH non qai le neoient'*^. 
60. T/«»or diloient O, Et. tqt /f. | Ji .cheualier -5> W ddtnoifel VÄ^ • ' 



04 . " . EKKC NIMMT. A^SCHIElÖ 

' ..• -r ••';... • ' . •• 

. • Qr fti Erec detel f^njc^ • . [2253. 

• * '/'Qu'an ne *parioit ie de In! non», ^ . * 

22165 N^ ptiV n'äyoit R buene gräc^; 

.'11 £anbloit A^alon de' face, ;, » ; . \ , 

El de lä }aogue SalemoDj, '..',. 

/ '-'jlt dQ •eerfe.falibloit lioh^ \ - *. ' ' . 

' ' ■ '. . Et de (iphei et- de defpandre 

* • • • • '» * ' • 

2270 Fu parauz le toi Alu^ndre« * * ' * • > 

. ' Au r'epeipör de' cel.tprnoi 

* ■ / AJa Erec parier au roL .,. . 

Le corip^ U al2^ reqüerre,. 

» . ; *. '.Ou'ale'r Tap leifTaft an fa teire;^ 

♦ / 2275. Mes moat'Ie merciä einvois , 

, * ; * . Con frau^ et' ^ges et • cprtois •. 

' • • \ • Öe .renoK que ftite H ot; *^ . • ] 

Qp^-^mput merveileus- gtß Tan fo.t . 

... Apr^s lia lecopgi^ quis,* 

2280 ..Qu'aler f^au vlaut ah fon l)ajis/ , - . .• >.- 

* , Et Ta /ame an vqloit menei'. .* • . ' 

Ce ne U p6t U rois'.year;.' *, • . 

. : Mes fon .vuel; n*ari .alaR; Jl mie. 

fian'gi^ li äonfe et fi li prie T \ /. "• 

•2^85 Qu^au plüs.toft qii'fl pbnrä«.r6tort; • * '. 

^ . Car.ri'ävpit.en töte fi§i cort . -. ' 

Mellpr Chevalier ne pjus pren . 

. , ,• Fbrs Gauvaia fon ttes .«hier neveu; '. - . 

. • '; •• A ciölui- i^e fe psenoit nns. "" . ; • 

' ,' . ' • ' • . ' • . 

2264.' Peu parl9it Iti^ ^VJ: e^n fihUn^.^ /Öö. Ne aus ne ot 

^,/T'(nen), Ne nus.i\ot laot d(» J^/Nus hom. naaöit €,,, 08. Quil C.\ ab- 

falon K aufalon C, lantelot A, . ^BT.ila] Xa B. \ lance -4.' 08. De fT retem- 

. bloit.^. \ faublaT. 70. Hefanhloit*^. | le] aü V\ t'i-llefu. U parauz Xl. 

71. cle'partir PAB. 74. Icri läiaft, /i, le h -^T, fan . uoioit "ViS; cn udloit.A 

Ib^^O' fehlen 'H. -78. Come' fa^e.t«- jet Ä, C. f^ge» *et Wen ..p. 78. Car 

. VA, Et ^il |.ii-6V j79,. Apres acoflgie de ^ui -piTs «d?. ». -80. fen lait B, yo- 

'. loit Ct 81. Qxit'HBE, 83. ni ^. Darnach ^hi^t £ ein i K^r xtU't aime Ca 

. compaignie, 84. ^ fehlt sff; JS;C', li d. .bo&ement und .schie^t^ein: Et fi U 

■ppe doijceriaent. 85. Au BFA.*' 88. Quil Pj | naüoit baron en fa CL 87. ne 

'fi if; C: Phis üaillant plus hardi pl.-. preu. 88.* (^ le fie» ^^. : 89—02 

fehlen E, ;89.. Quar a celui ne leji prent ^-' . - ' 
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2290 Mes apr& lui prifoit il'plus * ^" - [2280. \ 
Erec« et jHus le ienoit chier, ' • • • 

•Que .^es. Im ' autre chevaliet. .*• *..'.• 
IRtC ne voft plas fejomer; / . '. 

$a fame coniiand^ atomer « .^ . 
..^2295 Des. que le congi^ ot del .roi, .'•... 

* . . ,El fi retint a fon ebnroi . ' . .* 

* ; •Seifl^ate fJieyalibrs de jJris : . .' \ 
* • A chevaus, a ver öt. a'gtis. • ' '.''.'■ ^ 

,>■'■' Des 'qiie«foQ oirre ot aprefti6, • . • \* ' .^ \ 
2300 N'a gueires pms a cort eft^;-. • " - *• . 
. • ^ , Laretne congi6 4eniaAde, 
,' \ . Les Chevaliers a t>eu,coma]!ide; . . '.'*. 
' • • • . i La retiie congi6 H dpne. " * . .*'..-', 
, ' A ^ele öre que prjme'fpiie '\ ... 

1 '^305 Departi* d^l pal^ real. .• . -.-'/• 
-. . * ;. • Devaat toz monte an fon cheval,:.. • . . • '. 
• • .*-...* •• Et. fa fame' efl; el*'ver möntee, .• . •. • 

... Qu'fila amena/de. fa contree;,' • •,'. '. . •• . 

: . .. P)iis n&onta fa mefniee*V)tc.' • •'/«.. 
■ .'.2310 ßjen furent fet * vir\t' ar^^a' rote r ' ^ ; . ' "^ 
. . * ;. •. AntreChevaiieis et ferjinz.-. ''. . .-^ . 

' ' Tant' treipälTent puis-et pandanz; . \ .^'- .*. 

• • . Forez -et plaingi^es et • rivieres • ^ •. 
,•/'•/ .. Quatre granz jornees plenier^s; • ' . • ' 

.• ^3? 5 Q^'^ Carnant vindreik au'quiht jbV * 
' • • . * / . Öu li roia^tac i^rt a fejor •• . \ • ^ / ' : ' 

Aix ün chadel, die grant delit. ' *, ... 

: ' , • * Onqaes .nus miauz »feant Jie vit : • V i" 
• •• ' , De forez et, de.praerie^, * * .'. . . * 

2^20 »De vinp^es, de gaeigneries^ * ; " * • .'. 

2290. Apres edhii C | Ijii Ic.prifoit plus ^. 91. eV .plu^ forment le Pf 
93^ ni /f.- ,96/ «Des* quU ot jV congie-d, A k:. ^6. Ci xec\iyC, .fen inep'a F;. 
fi en tneinne J&. |*eco1 K 9.7^ .il. J?. '2864. A'telo ore conpf.^d. -^5.'^^ ' 
parti IfP.y^siisjßP.' Q\ Veänt t: -T-ed apres C . 8. Qnil c;^/». ' lO.'.cc. /l.\ . 
^a Ä5. U. fiMTgenz et .chPrs' C* . 1^ e.t'-rochints .^; ZT: Qui ml't par fu^eilt 

••beles gan«. • 181 ^fehlen H. 18. V.- ßt .f. et plains et n\oiitaingnes. ^ 14; ß. 
j. tote» plainnes (T. IjS.rA .^Cl c^rrant-^/*, charaan //, 'cartfent v/, qaruan K 
ca . . . . -S" {Uer^er Rautn gelassen). ] a 4in ior C.,. 17- 'A* F. 1 dej-a. J&, 

•2a(/M//.r)."?t de gaijpieiies CA * ' V'*' ". 
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. De riviereset .de vergiers, '. ' [2311. 

De dianes eX de- Chevaliers 
tjt de" vaflez jgteuz et hekiezt. 
*De jantis <;lers bien afeitiez, - ' ' • 

2325 Qui bien defpand^nent ler rantes, 
* De puceles *beles et jaates» • 

... ' ^ - £t de borjois poefteiz . 

Eftoit li cbafliaus plaiitelz. . * 

* •• •. Einz • quTürec el.qhaftelvenift,' ". 

^33^ Dfeus cheväliersr avam traioift, '• . •. 

.• . Qüi Talerent i^Toi conter. . 
• Li röis fift tnainteiiant monter,- 
. . . •' Qui dt di^ 4es. növeles, 

• . * • Clers «t chevaUer» et-^puceles, • ' * ' 

• 23^35 -Et comanda les corz fooer ' \ 

. Et les rues ancortiner • . 

.... Oe tapiz «(? de dpis de foie, . • " • ' • . 

.. . * • Por fon- fii re^oivre a'giant joief ^ ' ' • 
Puis eft il- mcilines ibonteä. , , 

■234a Qnatre vinr cl^rs i ot cont^, • ' 
Jäntiij homes et enorables, . 

• • A maotiaus gris, orleäs xie fables.. • "^ 

Chevaliers i Qt bien .eine ^anz* - . 
Sor chevaus beg, forg et.bauvanz.. .'••'-. 
• • .2345': Borjois et dames tant i o^ "• , . . V , . * 

.Que miä cotite favoif n*an pdt .^ 
. . Tant galoperent et Corurent; *. * *J '. ' ^ '. 
Qö^l f 'antrevirent et 'c9ftureAt;' ' • • . " • ' 

* '. Li rofs fon fil et fe&lflz. Im, ',** • . 
2350 .A pie dcfvÄident anbedui, . . ... 
• ' *" Si Pantrebeifent et faluent . . • .• 

. i2321 i/^^WE)', ^' fehlt V.' i)arttdc/i sthiibt E «»i.'.Dont.bjcn i 
auoit .iii. milUtib. . ^S, De v. mr4, preuz ö.- 24. De clir^s //. 27.8 
fehlen P. • 27..bicti pbefiis //, b. poTtcis C • 23. bipn jfis CJ 30. meffa- 
gicrs l\ .31. luirpi V. -Sä. i' urfi^i^estM A.. 3S. QmVCBP'Vi, • 34. Chl'rs 
dames, et p. BI\ Cb. ct»clers.et' p. ^-/tÖ. -35. 'Il- Ii,*\ comande.C. | cpxs a VJ^ 
le bcuit E, les fainz !/>*/'. A€. teccuoir .-{ ioie //. 42.' .oufcz E. M. Sors les 
BFVyL \ bes] [or^E, fehlt BPVA.^iox^l bausV, bats-'-^r^ns jl 45. Di-' 
mes et b. Cr 4B, Q. nus favoir conter. .nes £7,'^^^l<v'*€6nt&raaoif nen p. i^A 
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'jDe grant piece j^^ fe remaent ^ 
D*iluectOU il ranirancontrerent; •• 
Li Uli les äutres falüörent.. ^ .. 1 
^355 Li rois d'Erec gjMit joie fet; 
« *• A la.fpiiee l'anUelet, , . 

Si fe ;retome- veri Enidß ; • 
• .De totes parz eft an melide : 

Anbedcus les acole et beifei • * 

'^36o. Ne. fet li queus .d!aus mimi H pleife. 
; El chaftel vieüent UcemaHt • ^ ^ 
Ancontre fpn aven^baant • . . ' 

• Sbn^nt li faint tieftuif a glais* 

■ De-^öns, dte mantaftre ^t de.glais * 
. • i365 Sont totes jojichiöes tes rues . 
Et par •d'elToce . portaadyes , 

* Da'cortines .et' de tapix, " \ • . :• ** 
'De diapre's et de famis. • • • 

La ot Äiout -grant joie meböe. • 
'2370- TQte la jänz eft-aünee. • 

Ppi; veDir lor .növel fbignor. . , * . 
..... önr nus ne* vit. joie greignor 
'. ^ .. .Que feifpieAt juenQ* et chenji. 
• ' .Plremiers* Iblit -au moftier \enu,. 
1.^376 Ua ^furcnt par devocion " . 
,-.,'. ^eceü 4 pyoceffion. . • • •• 

- • Devajit «rshiteJ del croce^s . . • . • 
^ *V , '/^eft-.Erec a genoillon» miß. •...'♦ 



•; [2342. 



2868/4/?Ä/r^ ir.\'ß3. f«ityecQAtrerßnt A. • »^ gr. ioie derecCÄ \ 
.6ft £{. . de. •:^:**EtWt*gr«n4e päinc en l|ii mift, .57. .^l fan-^.-"-} v. /a * 
dame v^. . 6.8, "Oanbedeus -CA \ arfnieiide '-C, enipelide//jp, «tfenidc /','«:mew 
li<Je V, e^iC rpelidt'Ji, '^n-iltrmadirA.^ 60., plus C*' 61. entitnt //Ä | maiii- 
j^nani OVA,' %d^eB fehfen, H. 63. fain-iv faihg C. \ agliii.'uS', en glas A, \ 
e4. 'ioflc i?i'/| ^iai J9**. '65,. -iön^ics;-4i 67. Encprtinfecs.de /'. 72". Aiuz^ 
hoHz i^; .Arne ne uit nus JI. " 74. Piimes //. * 77« ^Ipl] degOj'^de ^. | cru- 
cefis BABr cx^Qx^vi V,'\**Tß. genotUcm -i?,- orifons C; P: Sfe -Ju E. a genoijs*. 
mis. Nach ^K> schiebt^ C eifi: ' '»...••'. * • 

* • ,■ ,.LX. -mars i prefanta ..'.•■ . * . 

• ^ ' %' , Dargent <)ue Tnl't bien dnplfea .' . 

. ' . ^ •'• \ ^ Et- ime croiz tofe' dör fin : .*; . ♦ • *♦ 

...*. ^ • » Qui* fu, iä .au röi coftantin " •''*..*• 
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' • Devant Timage Nohre Dame . [2369. 

2380 Menerent'-dui baroii fa fame. . . \ 

^ Pe 'lä noire ciroiz i atioit , , ■' 
- Ott dapieäei por nos feftoit • ' 
• . Cro^e^ez cl tormantez*. * • ♦ *; ',*"••. 
* Qva de ^riron nos a gitcc 
• • * . Oll UDS efiieris ^reffuit pris 

'• ;. 10 »Pa^ le pechie q<He*^-iadis • ' . .' ' 

' Adanz pat cdnloil. dauftrßer 

. Ml't feifoit'U croiz a piiHer . ' . 

TWerrrs i auoat.precieures . • 

: ^ * :'' Qui eltokeni' ral'i ucrtü^ufes • • • ,. 

. * . rs . El mi leti et i efaaTctm tat 
■ * ^ Auoit dne e/charboele •dor 
. .' .Affifef fiirent par' meraoiUe - * • ' 

^us pe uit ofiqiats fa paroUle 
f hafcune tel claxle gitoit 
' « 20 De ouiz con fe fl iorz eA^it 
..-.;' . Atf • Matia* '<)uaDt li H^fauz luift 

• • r • '. Si grant clarte rabdoit pär nuit _ 

.* Que ardoir neAnet d moltier **. 

'•'.'•:., ^<^p^ <;wrgc De -ch^ndelUr. . 

;2Sto1 Jaülcl de ](?ä' 80:1 M. li Ä' Nanh'BO schiebt Cdii: 
* • •• • Jefu et la ^irge;mane. 
' ^ Par boenc'deuocion pfic • .. 

* ' • *^Que«aQ lor uie lor'doaaft 
• • ' • ■ '.Oir qui. apftes ax iieritalt •. ' ' • • . * 

/ .' * • S Puis' a oferC defor laute! • , • »' 

. ■ ^ Um .paif Ic. .ueit nat^(j<?) oe itit ^el 

Kt une grajit chafuble .otiree 
'. ' ^ • Tote.a fin gr cft6it •brofdee ' * . ' ^ . 
'^ ■ ; Et ce fii aeritez prouee ^ . % ** • . , 

' lo \ Qiie' lueure *ati, Hit Morgpe* 4a fee 
• ,' . . Et ualrperilleus ou eftöit' • . 
' J Grant aotan/e mi([e i aiioit • . *. , 
« : Dor iu de faic 'd'aumaric •'••'* 

La fe^ fct n< laüöit mie ' • * 
15 A. oef clüruUl^ por chantcr' ' • . . • • 

' " , ; • ^e< foo anii la nolt.<h)nfcr/« ,••••. .•' •• • 

". • . ^ Vor feite riche*uertqntfnW- '• ' . 

. * * • • . Car a merupillA prl , airekiaiit * . -* •^' 1 

. ■ '^ • ' Gänieqre par cngin mVt grjoit *• ■ , . ' 

. . *'. 20 La /ame a^tus.lo rmpuiXft^nt. , * ", . • 

.' ' Lot, par leTOJJer^or Gafl)& * '• •*••'• 
Vne jchalttbk feite. ea t^ . *,•'..• 
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, Quant ele i ot foreifoti- feite, '• •. •[2571. 

Un petit feft arnere treite; . • 

De fa deftre main Ted* Teigniee • 

/ Come dame bien .^anfelgns^ei 

^385 A .tant fors del moflief Tan woo<, ' • * 

. *EI pali^s real .venu.Jfonf, . • . . 

La coman^a I9 jo*ß gran«.- . , . ' • -.' 

Le jor .ot.Erec i^äinz iJre(apz * : ' * . • . • ' 

De Chevaliers et de boijoisr, 

2390 De Tun uh palefroi noj^pi^i •*• ' *' • /• 

"•Et (de Taatre uhe.cop'e d'or. * • ; . :^. 

Ql li prefante un pftOT for, • .. • 

Cil uti brächet^eil uri fevri^r, - ' . • 
* ' ' • ' . .... 

. Et eil autres un efpr^Yiet:} ' V . ^ 

2395. ßH un co^aril tjeftrier <l*Efpaingne^* , 

Cil ün eföu« cit une an|a!ngne, 

Cili;ine efpee, jciV un hiaiftne.; 

Onques nus roti aR»lbn reaüme 

Ne fii plus lieemänt veä^. ' .\ , . * .. \ 
'2460. .N'a gieigoör joje receüt, :• . 

• • , Tuit dfe .lui fervir fe penerent; . . *• . - • . \ 

Mes plus gr^M'Jöifc ancor« men<ärent 

D'Enide, que *de liii öfe firent, -. 

Por*la grant'biaut6'qu*an li virent, * • ' 



•^ . Si lot ixMLi^t iör.en fa. cbapele **. . *.. ' 

• ; , ' - For' et que bocne eftoit et..bele ;. . ' 

25 0*nt Enide <i'c, li toma, ] • . . * , . • 

' , -'Cclo chäTable 1^ doAf'" •.' . ,\ •.• *. . • . x . 

.-, ' Qui la uerite an diroit •• 'f^ 1 , .-•' '\" 
Plfi$ dt ceat man dacgent ualoit. 
3381.' Qrtfant elea forifoi) parfait«. -^, . Q. Enide ot'fcftrande •^(-hij.' • . 
82. fa*'Ä '88. fa 'l£ {uls.f. jtdesimt), , 84, fame C. -, 88.' AI ihohier 
roialÄ; Proit^^ loJDfel rrticnu f. C * 87, graht-^i'^.' 88. maitit prefent, -ffÄß'.' 
BÖ. lun-ot .ft palefroi ripirs //. dl! i stellt* P um: *8L'Et Jaütretf Pi 
98. 4 j&ÄA?« /r. 84^ Et U C:. 88. Lliajilres un C, Cil ramklne >. 88. .Cil . 
cfcu cl. eil Pt 87.Tet.cil C^* 88. en niile terre B (nuV reatinie ut Bttither* s^ 
Btiserun^, . -88, .plus riccipe^it //. ' | u^nus /f, . r«cus . K^, fecetf5.v4(-f ')• • : 
2400. Na. forcörioie reUnws JI^ Na pL-gi*. if rctenus i*; • K4i Ne « plu3 ; 
«ranCioie )i'enuz; E('-^\y. A Hgränt i. tcnV. 2. MUt (^.Ö/'K, Et ml't.^ (pl«s '• 
'fehtt):\ fiorcof K .J jencpt /<rA//. C^. j dc'mencrcot C:4,/'(4'0; 3, ^ fehUn A,'- .' 
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24Ö5 Et plus ancdr por fa franchife- 

Anime cbaobre fu.arTife [2395- 

? ,'• Deflbr une coute de paiile, 

.Qü'aportee fu de Te(Tai)Ie. 
•• Autor ot maii\te bele da<ne; 
.2410 Mes auITi con 1^ 4:lem jame 
Rejuift delTor le hi3 c^aillo, 
. ' . Et !a rofe for le pavo : 
; • Auffi iert.I^nide plus bele • 
Que nule daine ne pucele 
. • ' ^41 5 Qui fuft trovee an tot le monde, 
Qui le cercball a la reonde; 
.. ♦ Tant ftt jäniiH «t enorable« 
* ' * . . De fages diz et acoiatable» 

De -buea ellre et de buen ätret 
2420 önques nus ne.fot tant d'agaet,. 
Qu'an U-poift veoir folie 
N^* mauvefhfi ne vUeoie, . * . 
Tant ot d'afeitemant apkis ' ' • 

. . • -Quc ^ totes l>ontez ot pns» 
' -4^5 .Que nute dame *puine avoir 
. • * Et. de largefce et de.iavoir. \. . 

Tuit i'amoient por fa fradchile: • • 
Qui .li pooit ieir^ .fervifc, . ' .• 
Plus r^n tcnoit chiers Jatprifbit. 
. ^ 243a. De* li nu5 rien ne mefdifoit;. 

Car nus n'an pooit riea-Jucfdire. 
\L r]Qaume ne an i^anpire . 

*N*o^ däme de.tsMt buenes mors; 
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• 2406 -^24ie y^/i]>;i If, .5. la B. 7. cote ^, cöuUe ^^ kieütc T. 
8. Qui .uenue cftöit de celTaile C, 9. ferne P; C: A. li. auoi^ mainle dame, 
A: Ai^eiic li ot U m. d. 10. fi cöme P, irllfinc com B, | gam^^. • 11. chaüiot C, 
chailleu V, chsfillou A, chaillon P£i 1& Et la colöirs A. | paoot C P^xicu T, 
paUu A,'p3Kton ^ p5})lön^... 18. ttiCBE, . la. £( tk Tages di^acordable Pl\ 
Et dc.fagc ffifc acoint. B, JO. Dc-bone re -{i)^. | bei . . bei JJ, 20./unt ne 
fof I/£. 29-^6 /<fÄ/^r» //. aa T. af C; P.: T. ot auenante et p. 2^. Et 
de 'totes b. le pris P, 25. Quefl P.^\ ferne. ^. | puifl iT-C pcnft K, dcic C 
20. bgnto et. /^ 27. lamerent C£. 28. ^1 Ni a chlVxjpi ne die. 29. f«a 
*t. chicr //, loieroit eil P. 80. Ke nus 4c li C, De K nuns hon» BfA. 
91* r. mal. dite A, nol mal dire* P. 92. £n r. ne en emp. I{. 88. 4» fi Ci^- 
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. Mes tant Taina £rec d'amors . [2424. 

2435 Que d'armes mes ne li chaloit, , • 
'Ke a tornoietnant n'aloit: 
N'avoit mes' foing de tornoiier; 
. A fa fame aloit dofaGÜer^ 
De Ji fift f'amie et fa drue.- 
2440 .Tot 'mi(l Ion. euer et f'antandue^ 
An \i äcoler 6t beilier; ' *" • 

Ne fe- qyeroit d'el aeifier. 

Si. conpaignon duel ^n * avoientt ' * 

Antr'aus fovant fe demäntoient* ' 
2445 De ce qoe trop l'amoit aflez. * 
.'. Sovant eftoit midis paflez, ' *. 
Ein^öis que "de lez li levaft- 
Xui* eftoit' bei, cui quUl peTaft •' 
Mout petit de. li f'efloigrioit, * • '• . 

245p Mes otiques pör ce ne donoit . ' . * 
De rien nikins ß> fes Chevaliers . / 

* . ' Armes et robes et deniers,. 

... Nul Iqu n'avoit tornoiemant,* 

;Nes i an\«ia4t richemant • [2444. 

* 2455 Aparelliez et atornez. '. * 

•' . DeftrieVs lor donoit fejomez * 

• '. ' * ' Por tornoiier et por jofter, ♦ [•2445* 

. * Que qu'il Ir tleülTeiit coften • 
, . Ce diPoit treftoz li bamages, * . ,'. / 

246p Que granz-diaiiB iert et gr.3nz domages, 
Quant armes porter pe volöit •' 

. . ' vTeus J)er com il eftre foloit.' '» .' 

^436: Na t. mais B, *A tpnioi na' arides A 88. uoU 3. C 89. Sl ' 
an fift jO. I fa'iame tt'JBA, fa dame et r,*fenüe :i droitufc P. 40. Tot m«t 
BV, ine|oit f.- c*»flt fy eure P. 4l. fen ac. et a« b.. C 42. Bien //, Ne fc 
quierent'C Wt -penfolt de Ini P\ £: Ml't fc penoit de Iccfcer. . 48. Li BPV. \ 
menoient B, 44. Soucnt cntra;t ^, Entraus formei>t //. 46. dafcs PViiE, 
46. Aincois ßPVA. 41. Einz C% Souant BBVA, \ de fon lit lenäft BPVAE, \ 
fc I..6'. .48. VifihUnE. 48. qüe //^ qucn PVA. 4B^M fihten'H. 
80. M. ainz (ia\£j pljr ce inoii\3 CM, Öl. Bc'r. nule CE. ^2.. A. no r. ne . 
.C t dcftricra B. .58. auoit -Ä * 56. "6 ;fe}tleu, B, 54. Quil ües i enuoift P, 
60. Com -P. I eft B, fehli P. f et] com. P.' 9L Que H. ' 62. Hardis et 



92 . ENIDENS 

Tant fu blafipez de .totes janz, . [12451. 

. .\ De, Chevaliers €t de ;ferjanz, . ; 

2465 Qli'Enide l'oi anträfe • v . • » 
Qae recrtont aloit fes firc 
. D*ann<^ et de. cfaeväl^rie; . .* 

. Mout a^oit chaog;!^. (k vie. 
.... De cefte.chofe M peCa, . 
•' ' 2470 Mes [aDj:>la^ .fette n'ati öfa; 
• Cat.fes (Ire an inal le-preitl 
• Affea toft, Tele H. d^ift. \ 

.Täht M in la choCe celee 
^' Qrfil avint une matiuee* . - 
'2475 La OQ i\ jurent an ün h% 
*Ou orent eq maitit delit 
Boche a boche antre br^z gifbient,^ 
. . . Come eil-' qiii inout' f^aptramoient 

Cil dorm!» et cele vella; ;•' 
* * 2480 De la parole 11 manl^raj '• ■ / • 

. ' Que diroient de Xon feignor . 

• . . ' Par la contree li pluiför. , ^ 

* Qiiant il Van prift a fovenir, ' -. • 

'* De plorer ne fe pöt lenir. 

2485 Tel dueh.ah pt et lel pefance * . ' 

« . * -Qtt'il li avint' pär^mefcheance. 

• Qtie ele dift* ime parolft 

. . Don .el^ fe.tint puk'por fole; - ; ' • 
. ;' Mes' ^lö n*S penibit nul-mal. . " . 

• "•.". . 2490 Son feignor a moAt ^t a ,val \ » 

' ^' . Cotnan<^a tant ä .i^garder, • . • . ' • • 

Le cdrs. 'bien fet" et je. vis der, •' • * * 
' * ' * Et.pJore de fi grant rävine " • , 

, ' ' Que chicen t deffor. I4 peitfitie 

' 2468/ Qttant i\x b. 'd^ ml't ae 11^ • 06. Que cnide Icnlroi dirc J^, Que 
E. ..qi eoiredire J^.' 66. rccrean^ dUoit 2f, .re^r^us cft. If. TL Q"* iW. l 
U] nd G. 'T». Ji] 1«. ^.. 75..« filfoient./^. j eii lor BP. ?6. Qu C ] c« 
orcDt II Ba 7Ö. ele*//,, ^. Q.- Ji en prent a t. Pi 84. De parjer JB, :Nc 
.fc pot ae. plorer t. 'll. "W. T. d. iuok/', 86, mefeitailce /^« «T. QucU 
dift lors 6\ 68: D. .piVt fe' tint; aprts * a f. Jir 90. Erde Von fignor a 
, ei-tal //. ei efpardcr i?Ä 92. igrs uit hclJC. .'. 2483^9606 fehUn. J5". 
-93, pl^ra a |rde] par. i^ ^ 0- U caie^^t F, Q. plörant C. | pannl Ist ü^- 
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' VlEkHANGNISVOitES'w^^ " *' 93 

"* . . . ' ^ ." ♦ .' • 

•2495' Sim Xefghor left termes de li, • ' '[2483/ 

. ' £t dlft:. nLÄfle/ con man m'efmuf . 
De Bion paisl Que ving va querre? 
... Bieri me devroit forWt la terre, 
• Qttänt toi tt toiaudre chevflliersi .' 
. 2500 lA plus bardiz et: li. plus fiers, •• . 
'.V li pl^sfrana et U plus cortois, . .. • 

' ■ : Qui oüques fcft ne cuen$ ne.tois; 

A del tot ^ tot relainquie 
Poe moi totecbeualerib. 
.2505 Donqu^fs Tai je horii i^or vofr; . 
... Nel voIHfle por mil kvöir." * '1* * 

Lors.li a dit:.„Con mar i fusF" \ . . . .• 
, A teat fe teffe 9 »« ^^ plüs. 
» ■ . Erec ne dondi pas. fonpant, 
i^ia Si Ta trefoi an dormaot.'' • *. .^ 

De la -parofe iWvella ..*./. 
Et:<le c^ Aout fe meh^eUa . * / ; 

Que fi formant plorerhi vit, . * ' . . 

Si U a demande 6t dit;. ' ; .' ; • 

^5*5* «iMtea jnoi, bele ämie chlere", * ' 

• Ppr qu6i ploreE an" tel* meriiere? •'•.'* % 

' ©e quo! avez tre nfe duel?^ 

' , * Gehes je le favrai taon vüel. ,r •• . '. 

''V •• DiCes le moi, m^ 4oiice amie, * .'• 

... • ' * * • •' . *■ 

, . -2520 Et gardez, net me«celez mie, * . < * * 

t Por.quoi.avez dit quo mar fui. • • ' 

* * • " Por paoi ,fu dit, non* por aiutrüi. 

^ .' ^ 5äen ai la parole^ antandue." . v * • • 

*.: *'Lors fu mout Eflide eTperdue, . , • •: 

.. d4M. An chieeirtl. L Tor lui C, 90. Et dit^,«fet elc ttack laHe C. | 
cofri, mar ntcs mui \^y con mar fui '<7, ..con mal -jaui,^, tant mar'i uj B, 
98. dcucroit Ä, doit C/l forbrir r.'forb'r !«4, efforbir^ C^engloulir A '| la] 
/ehit HJ^. 2500» Li pl. TOiHans .fir! ' X. 2 sielWum C, L leaxC/beax Ä^'F^^JE'. 
8, Q^c Ä • 8. lac^.- 5.*tot por C(-|-i), 6. ^e J/BP. T.Donl P, | li 
clift. anjis C^ a 'ä\i tai ^.' f com] tant -5P. | iJ>Ä// ^C. '8. tot C. \ dit BP, 
8. doriDoil' /^^^ IO,.-Arti& lentfoi-'en Ton 'd. .P, La uoiz.oi tot' an «d. C*. 
12. IM» m. i5^. fefm, P. ,13. Quiiü Ä ' 14...Pms 'C. 15. dölce amie. C£, 
18.' Par'-foi Zr. 20. Et feJtttC, \ tABP, \ uos niie C, 2L Por qäe.aijfcz R^ . 
F. ^ttdo^a C^,K(— T[> 1 ifi* ^^^,-4(4-I).• 28. Bien fu Ä . '-• " .* . 



04 ENIDENS BEICHTK. 

25^5 Grant'peor ot et gtant efmai. [2513. 

„Sire*', fet ele, „je ne Tai 
Neant. de quan qife vos me dites,*^ 
,• .,,Dam«,.por quoi vos efcondites? 
14 celers ne vos i .vaut rien. 

2539 Plor6 avez, ce voi je bien; 

Por neant ne plorez vos mie,^ — r 
Et -an ^ormant ai je oie 
La parole que vos deiTtes.'' 
>,HaI biaüs flfe» onques ne t'oifies, 
. . ^535 .^ßs je cuit bien que ce fu fon^es." 

* „Or me fervez vos d© 'man^Qn;ges; 
. ^ Apertemant vos oi mantirl 

• . Mes tari vendrotz au repäntirj ' 

.Se -voir ne me refconbifliez.V 

2540 iiSitSf qüant vos*il n^'angoifllez, . ' 
La veritÄ* vos an dirai, , * ' 

. .' Japl^s'-ne le voS ceferaj; 

, • ■ . Mes je cnem bien ne vos enuit . 

Par cefte terre dient tuit, ' 
, * * 2545. i*Li noir et 11 blent et 1} ros,. 
■ . Xjue granz doma^S' eft 'de^ vos 

Que voz annes 'antseli^ünez ; 
• . . Voftre.- pris" an e/t . abeidiel 
. • . ' 'Tuh> (oloienf dire l'autre an. • 
.1; -^550^ Qu'an tQt-Ie.mont n^ &voit TanV. 
'■' ■ Melior cheValibr ne'plus preu; 

' ..^ ' / ' .. Vpl^re pahiuz,n*Qfto*it".nulleu. • * . " 

*, - * -Or fe vont tuk de vos gabant,. • 

• • * •* . .Vieii et jüene» petit' et grant; 

^ ** * 2555 Rßcreant vos apelent toit '. • 

: CüidiQz vos Oonc qu'ü «e m'enuit, 

. " * . ' . • * *•. • * ' * 

f; ' 2580^ cc ßii BP. 8L, plories P. 32. anj.al.^^. [* plor^nt CBVA; 
'^Hi En <l..ai uo uoir'oie. ^ He fire ^(—li, •Äiaus doüs'iite P 85. « 
ioüC H.' 40, V\\ \siiiX. PVA. 4S. ne uös eif P, *• 4».^ ic criem'V7, cuit 3P, 

' ■ mV\ fC\ ire) quil äc C, que il ß, que BP; A\ .Que paör "ai Jttc v.'flf. 46. U 
iu>t'li bl^nc BP^ Li blonc et U inor €. - AI. Quauies aniles B. 48. Vo 
pri? en eft pUt rf?, VoRre p. eft mÜt C: -^L^nauh pi:'eu' Ä 54. Jbcfbe et 
'dlenu C^l'qnentt e't blgnt H,^ 69. doncr fakll C (ne maA eniift). . ■ 



EREC* RÜSTET SICH ZUM AUFBRUCH. 95 

Quant j'öi dire'de vos defpit? [2545* 

' Mout me poife quant l'an le dit; . 

Et pör ce m'ah poife' ancor plus * • '- ' 

2560 Qu'il m'an metent leblafme fus; / '•. ; 
Btasmee an fnifCe- poiTe- moi, — * 
Et dient tait reifon por quoi, 
Que n vos ai 1^6 et pris " * " . ' • 

* . Que tot an^perdez'voftre prfe, . 
.2565 Ke ne querez*ael antandre. ^ . '* '." 

Autre conPoil vös covient ptahdre, • ; •.,. 
Que vos puifßez ceft blafme eftaindre .'.•.. 
Et.vöftro Premier los ataindre; ' ' ' ' 
Qir trop'vos ai 61 blafmer. "^^ /: v . . 

* 2570 Onques nel. .vos ofai rtoftrer. * . . • 

Sovantes foiz, quant m'an rovient,- . . 
. . D'angpüfe -plorer 4ne covient. • . . 
Tet *pefanc6 or androit ati oi, 
. ,. ' Que.^rde prandre.jie m^iLn-foi, ' •■ * ". 

2575 Tant que je dis que mar i ftiftes.'^ -» ' 

iJ)ame'S fet il| ««droit an •üftes, * .. 
, . . Et eil qui m'^n blafment ont droit 

\\- ^ ' Apai^llte- vos or androit; | -, ' 

. Pör qhevaaduer vos apreftez. 
258p. Levez de -ci, (I vos veftea;. - ' . 

• De vottre, robe la plu5[ bele,.. * *'*:.. j 

* • ; ' . \ . El feiftes xnetre voftre fel^* '*...'.'• " '• 

.. ' . ' .§P^ voftre mdlör paTefroi.** 
. •' .' i^^v^'Or eft Enide an.,grant effrol: . . , . '. • 

/. ' ^^5 Mout f^ lieve -trifte et panßve, • ' • •.'... 
/ • •. • . . A li* fo!e tance et eftrive. ..•'.':-.• 

' •" ' ' . . • * " . ' . ' '•.•.•.' 

•- .• Ö667^'68y<rÄ/^«.^, Qt {feJiH P)i' ioi- d^ uos dire J?i?. 58; qifönt an 
lan* ^it- C. 'Nach'JoS' schiebt p ein: Ne mie ne mcn abelift. ' 69. ^' fdhU 
E (encorf).. ÄaKTot men H. .03. Car C. '64. töQ uos C, ^'aiUbrs en- 
tendre H, 06. Or tiosaa efiuct conf.' pr. C 69. Que H. \ tant üos BP, 
7^. Souente Ä *1 -QO"^ ^: [moi IIB\ p\ STjXient quant. jlmcn fouenoit. 
73 _-75 f/hfen, H. ;. fS.' pefance] angaiJOTä ^(f). |/an fehit BP(^\)\ C: Sl • 
{^raBi-atigoUte öraipz en 01» 'J4l ne mi, B, garder onqües ne mcn.pof^i?. 
76: grapi dr. cuiles, PTA, Diuiie dift crtc dr.* cuiles *//', der nach Wem- 
sc/ueii.-^ Quant ifqs por* uioi dolantc fuTtcs. TZ. Car B^VAE, \ tat blafment, 
BJPVAE, mont blame-^. 8Ö. L, toft fus E:\ hafies k 83. En BP, 84. a H, 
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De la. folie qü'ele dift; [2575. 

Tant grate chievre que mal »gift. 
„Hah* fet ele,.,,fole mauveife! 
2590 Or eftoie je trop a eife; 

Qtfil ne me. faloit nule.'cho/e. 
. . * Deus, et por quoi füi je tant ofe 

Que tel forfenagQ oßd dire? 
.. Deu9l*d6n ne m'atboit trop mes fire? 
2595" An foi; lalle, Irqp m'amoit iL 
Or.m'eftuet aler an efiiH 
-Mes de. cc ui je duel greignor 
Que je. pe. verrat mon. feignox, 
Qui tant jb'aiQoit-de granf meiiiere 
2600 -Qpe. nüle rien.n'avoit tant chiere. 
' . Li n^audie bon^ qui onques fu(t nez» 
S^oftpit (1 Vers moi 'atqmei 
Que (f aulre den ne li cbaldit 
; . ,Niilc^ chofe ne me &lott; 
. .'2605 Moat eftoie bAene eäree. 
. . . ' . * / Mfes tffof). nx'a-^orgniauz fodevee: 
An mon orguel avrai domaq^ey 
/ • Quant je ^ ditj 11 grant outrau^ö,.' 

• .^Et hiqn eft dtoiz que.Je K.aie: •'.-•• 
2610 l^ö fet qu'eft biens qui mal n.'ettaie." . 
i .' Tantreftla-dame demahtee^- 

. * ./ , Qiie-bien fet bei Peft atbrnee .' 
. ' ■De l&:mellbr tobe quWe 6t;'. . * . 

Mefi.nule chofe ne 'i.plot/ ' • . • , v 
2615 ^n^ois li dut mout enuiier. . . ■ 

■' ' Puis.a f6t,un fqej) cücuüer * ^ ■ * 



.258». 90 sUlUn PVA um.^ ÖO. je] p»r CBV. ^L 9i. fehlen K 

• *-öi. Si ne yo&^ Ne me failloit ncrunc eh. BFA. 98. He d6us p. «j. f. ie ti P, 

' Ha» laffe p. cpi fu tant ofe C 93. forfonagc* i?. 94. Et BP^ J cU>nc ne B^ 

cnne //.. $6. A BP, Par a 97. Et BP. \ forcor JT, 2600. rien.'nult 

' ■' npiuoit ViIf.'L miaudrcs IIB PK \ conqties HA, .qai ainz /U?, <qui ainc p, \ 

ffi'BP, 2. fi a njoi C, enuers moi H: ä. Et /^. 6.,bißne|iree Bi- 0. amors H. | 

foflcuee HP, fufl. VE^ aleuee C, forTnon.tec A^^ i/8 sMU CE um. *9. Et 

ibrtcft bien C, \ ie laic C, ie tnal aie>.' U-TaÄ 12. böl fü H. l^fe^ 

Hyder nach 10 einschuJH: Sans eiTone et fans detri'er;.. 



fiREC WAPPNET SIClH. ; 97 • 

Par nne pucele* apeltfr, [2605. 

Si li CGBnande a anfeler , . ' 

Son riche palefroi.nprrois;' 
2620 Ojiqnesr mellpr^'n'pt cQens ne 4-01$. 
Des que ele Tot cemand^, , 
Cil n'i a reTpit dema^d^;-. * , • 

. -Le palefroi ver anfela. 

Et Erec i|q autre.apeta, » * . ^ 

2625 Si li cooiaixd^ a apofter \* ^ •' . 

• Ses aanes poT fon-cofs armer.; 

Piiisfan mpnta an unes. leges,. . * . 
Xt fift un tapi* de Limogea" . " ■ 

* •; ^ DeVailt 4tiia la terre..eßan(ire. • 

'2(^0 Ei- dl eorut 16s arm^s prandre, . * " ' 

Qui il ly Gömändi^ dt/dit, • . 

\. Ses'aporta for'jQ^^piL 

Er^c f'aflift de Tautre paiit ♦ ^ 
. ' ■. '; DelTijä. rxn>a^, ^un liepart, \ 
^2635 Qiii el^^tapH.ettcMt portrdte.. 
.. * • ' • Por arfajtet ratj^me'öl-afeite: *'•..% 

Premieremanl fe flft tacicY 
• / Ünes . chakuces de! blanc 'acier.* \ .. . 

• ' • • • ' Ap^6s .vellt. an liauberc -tantchier ... 
, ; ^ 2640" Qu'aA »'ata pooit maille tranchier. ^ 

/ Moöt\e|loit riebe» li baübeisj .• » ' . 
.Qüe a. l'androit ne ,a l'anvers ' '. ' 

. . / • ■ N'ot lant de- fer com une aguille,, . ^ . • 
.:• * • /.'N'il nS pooit csiaiir roille;- 
• .' • • 2645 ^Car tojf ^ftoit d^'aijant'feitiz, .. • 

.'* ; -V;. . / /. '■ rr ' '' .!:**•••••./'•*''*' 

/ S9I9. Son rnillDr ih St ^fehlen H, - ^J$i defquelc lot B, JDeCquclet 
H ot" C. 28. Cn \t paOefrei H. \ uoit Ey Iü<<s P. .M. Un altre uallet apela H. 
^ fehlt A. V-rr-M fehlen H^ der 4af ür. einschiebt^ Yä^z ni ualt plns de- . 
morer { MaintenäÄt fe fÜtutorner \ II lace fes cauces dachher | Et puis ueft fon 
hanberc dbblien 28. tapiz . C^/"^^^' tapi K | de L.j afk>rter ^. 82.' Et Iqs '\ 
porta [Bj $i le^'pofa J?V;A (Pai$), «Li a'pofte jS. | lo].un K B4< Sor'une 
image' de C.- 85..'tapiz dSPVA. VPl. chzxicitt' BPV4i Sa Danes ÄP. .. 
3dc Un h'. nefi apres. 61 40.. poroit P^ pdet in. detrancUer^C 42. Qui B, . 
Ne Ä I en - ^ in CB, 43. Nauoit de/^ nis/*. 44. H ZT, Ne il nc pooit B, 
Si quo ne* n pbt P, Nonqoes ni pot cJC |. reoilU C, ToiUe E, Braille HBPVk, 
4ß\.QyLe CBP.\te^\z VA., . "' * 

Cbziitiaii ron Tröy« IIL Bre^. 7 



g8 £REC lASST 

•De Inenues nlailles treflk, [2634. 

£t ieit ovrez tant fotilmant, 

.t)ire vos puis ceHaiimeinant, . 

Que.nus, qui ja veftu Teuft, 
2650 Plös la^. ne plus doillanz n*an fuft . 

Que f'il eüft for la ^^hemife 

Üne cote de foie mife. • • * . 

' • • ; • Li Ti^rjant -et* li chevaller . 

• . . Se ' pranent tuit a meryelNer, 
2655 Por quoi il anner ^Xe feiföit;- 

Mos nus^dem^nder ne Tofoit 

.Quant del bauberc Toient arm^, 

Un hiaume a cercle d'or liltt, 

Plus «gier reluifant qu^'une g^ace, 
2660 Uns vaflez for \€ chief li iace. • . 

Puis' prant l'efpee, ß la^^nti 
* £t'c'omande qu'an li.amaint 

Le'bai de Gatcöiqgne'anTel^; ' . 

'Puis a un' vaflet . apeli. . • • . 

•2665 ^„VafleztS f«t'A.>»va te(^' et cor 

Aa la chänbre delee la tor, 
. Ou TbSL fame eft, et ß li di 

Que.tröp me föt demoret ci^ ' . . 

Trop a mis- a li atomerl 
2670 Di li que. vuihgne toft mohter; 

Car je ritant« Et dl I va; 

Aparelliee la iiova ' . [266CX 

Soü plor et Ton duel demenant, ^ ^^ 

Si K a dit .tot ixiaintenant: * * 

2^75. »»Dame, por quoi tardez vos tant? [2661. 

9646. «trelKs Jf, treftiz Vf traitiz BV, faitis PA, 4?. 8 sUlii P um. 
47— M /Mir« Jf. 47; Si a I aCi^P: Cjou«rs fu mVt I. 46. feuremant C, 
*4e. Que ia nxa .C, 6L Ne que ieuft for Ta d 64. Tot fe p. IfP, 66. ar- 
jnex ir B, 11 fe fefoit äriner C 66. ne' loite demaiider.C. 6a iame CB. 
60# P. reluifant der B, P. clcr luifanl que. ne ^oit.glace If, PI! clcr relaiCt 
que I nne gl. Pi Qui plus der reluifoit que gh C, 60. «n Ton kief P. 
62. Lprs C. 66. et] fl B. 66. deuant la tor If. 67. "ua. fe li dl C 
68. ma H, 6». 70 fehlen A, steüt um BPV. 68. en li H. 70. quel C. 
li. H\ Et dl maintenant Ten toma. 78. ^fehlen IT.- 74. Et dl li dilk C» 
Li ualles .li dit H, \ de m. P, 76. depiorez CP, ^ 



. ENitoEN HOLEN. . '" gg 

Mes fire la fors vps atapt • . . [2662. * 

De totes fes armes annez. . * : . " 

Grast piece'a qüe'il fiift montez, . " .• . . 
* Se vos fudiez aparelliee." . • . . . 

• • • 2680 Moüt Peß !£nide mervelliee 

Que fes Rr% avoit an coragö; ;'/ . ' ." 

. . .. * Mes de. ce Qfl*efö qae: fage, . 

Qüe plus. Keemant fe contint^ * • ;• [ 
*•• • Qu'ele pot, quant'.devant lui vint*. . . 

■ > 2685 BevaDjt. llii Ndni/amni la cort^ •..•.'•. 
•♦ ' Et n Tois Lac apr6s M cort. .' . • ♦ 

Chevaliet cotent qui i])iauz miauz. . * ■ • 
^ . n n'i'remahit jueHes nö. viauz, . • . 
v 'N'aiUe favoir'et demanider . V • ,• 
2690 Sil an youdra nss d'aus m^ner; 
• . ' ChaTcqns f'an porofire»et prefninte. * . '. * 
Mes il lör jmre et.acreante .' •^ ; * . . 
Que. il i/an* n^ra /compaignon; 
^ Se fa ferne folem^nt not; • * f 

269(5 Por^voir dit-qu*il.^n;.f«a fctis. ' ?. 
'.*.;. Mout an eft IL röis angäinettS. ./'•.' 

' • ' ' „bians fiz*S fet il, „que viaus tu fdre? .' 

. Möi döi^ tu dire toxr äfeifis, / • •[ 

. Ne'.medöiz Aule 'nen*celer. 
2700 Di moi'quel pi£ut tu viaus aler; *• w ' •. 

Car per tfeii .ht^Je qu'an te die .. 
• • -Nö v|aus qjie'an t^'xdnpaignie. ' ^. . 

.' * ^ ETcttiiers, ne Chevaliers' aillet • ' ,. .* . . • 

'. Se tu a^ anprife batmlle; • . '.- *. ^•' 

2705 Seul a feul .vets ün.dievs^lier, .- ..;,.. 

* ' . • J^or* ce ae.doiz tu päs leiflle».* 

• ■ ■"* , . . f .' * • '• . .-• 

* * . . . ■ • •.**•.•■ 

' . aÖTT". Scft de t. 4. F. 78. m la qiiil B, a quil fcn f; ales J^:\ eft m» Ä 
80; efmertteilUe i', traHülie if, "'äL.fires oVC ' M. Car C. |' contient \^. 
84. Quant' ele* dedant lui .en xLXTif^ .B,P (iiient). .86. uienjt >. .89.Jois 
Jiles J*. 88. n ne reqneft B.itx ttmtU.it P, 0Q. Nsüatt'*/^ BO. uoloit^:| 
nnl CJL . 82.* il niVt lor H, \, creatiie B(^\)Ji. 88. .Qail C^ \ ni I£, |.manra 
ia C: 85. Eon C; /Ti P. v.. lor dijt qnil ira jfols. 'WOG. .vens tu P, 
en* nels -i5r. 1. Q«ant iT» Qne C, Ique te .C7. 6. contre nn C, a 
an JET. . • - 

,7*- 



lOO . TROTi ALLEN ZUREDENS 

. . Quo tu u'an mains uiie partie, [2693. 

. / .Por richefce «t por feignorie, 

"Dp tes Chevaliers avuec toi . ' 

. ' , 2710 Ne<doit feus aler fiz de roL 

Biau9 fiZf iai chargier tes fomiers» 
Et mainne d6 tes. Chevaliers 
Tränte ou quaranta ou plus ancor» 
Si» fsu «porter arjaQt et or, 
2715 £t quan.qu'il aftuet a prodome/'- 
•Erec reipont a la parfome, ; 
. fit fiji- (fit'tot a devife * ' 

/ \ . ' Cömaut il a fa* Voie anprife. . 
. , • «,5ire'.*, fet H, „ne'puet aütr^ eftre. 
• 2720 ' 5® ifan manrai cheval an dellr^. 
'N'äi que feire d'or ne d'arjant,- 
■ . * Ne d'efcuüer ne de ferjant; . ■ ' ' . 

% ' . Ne conpaignie ne demänt«- 

Fors qüe ma' fkme Tolefoant; r»- 

. «^ 2725- Mes je voar pri, que qu'iUavaingne, 

' ' S.e je.mi|jt ^et ele rövßingne, .. .• 
' • ■' Que vos Tamoiz et > tenez 'chiere 

Por m'amor et por ma proiiere,, - , * 
• Jlt la ineiti6 de voftre teiire . " 
*' ^7^0 Qui^emanty fanz noife .et lanz *g-uerre» 
,\ l^ ötroiiez tote/a ivie.** 

U rois bt que fes fiz li prie, 
i. . Et dift: ,,6iaus fiz, ei je l'otroi. . 

'. JVIes de- ce que aler t'an yöi < . . , . 
2735 San» conpaignie, ai niout ^ant duel. 
• • Ja ß n'f firäfiRes mon. vuel.** ' . . . 



9707. *nemeiiiz.^;.i':- Que nen.»eineß U« p. 8. Por .161^ et por con- 
paignie CB.' ' Ä De ces Ä Wl-^iB fehüp If, der. dafür einscAübt: Erec 
refpotit DÜl nen menrai | M^ noie par moi fol /erat. 12. Sen.^. • 14. car- 
gier P. IS.'Cojuent C, 17. Et ß coilte C, 10. oen puet t\B, nen p. or J7, 
ce ne p. E, 20. Ja P, SIS: Ne de fomier iP,'De compaignon P, Sa;4 
sUiU um B, fehlen H, 23. Autres compaignon&J^. 24. J*. de C 28. Par 
. , par BP, I amor BP. äo.^Quite fanabatanie CE. S8: Sl HE. \ ttfeUt 
'HC..\ iel uos otroi H, ie li o. C- 86. ai 10 grant JeT. 88. Et P. \ H nen S, 
ne le C, fehlt B. | nalafles B, nalifies P, feilTes C. \ a mon B. ' 



REITET EREC ALLEEN. AUS. lOl 

,,Sire, ne puet edxe autrep^anU. [2723. 

Je m'an vois; a Deü.-vosr comatit , 
Mes de mes con^aignöns 4)anreZy 
2740 Chevaus et armes lor dontez, 

'Et quan qtfa Chevalier^ ^ftuet'* ; * 

De plgrer tenir oe fe puet . • *, [2 7 28. 

[Li rois, qiiant de fon 'fil* depart' : * 

Les janz replorent d'autre patrt] ■ ' • ;* *• 
2745 Dames öt chevalier. ploroient, [2729-* 

Por loi mout grant dit0l deiJienöient. ;-' , 

N'i a* un feuj qui düel'.Q^h face/ * .. ^ 
Maint f'an i pafment ao la* place. . 
Plprant le beifent et aeolent. ; ; . 
2750' A po.que de dael ne' f'afolent . • • 
' Ne- cuit que plus granf düel feineiit^ 
Sc mort ou nafr^ le veiffent . * . « 
LQrsdift Eirec "por recönfort: * • •. 

,^ »ySeignor, por (\}idi plorez fi fort?^ . * • 
2755 Je ne füi pris ne maheigniez. .* • ^ ' •■ 
An.ced'dnel rien he^gaeigniez. . • k* 
. Se je m'an vois, je revandrai . . ' * 

Quant Deu pleira et je .porrai; 
• Töz et totes vqä comant fi6 
2760 A rJen, fi me donez congi6; T * ' .. 

Car trop me feites ^d.emorer. , ;. 
» Et ce que je vos voi plorer, . / 

Me fet grant'mal.'et grant enui." 
, . Apeu les Comande/et il lui. ,.,..* 
2765 • ■ "|~\EPARTJ fönt a mout grant päinne. 

' i/ Erec fian va;. fa fapoe an mainne, .. 

.N^ fet que) part, an ayapture. 



. 2737. cftre nc pußXJI. B^. Et Ä 4L chlYs C. 481 ^fehlen HBPVA, , 
•4it. plorent de laatVe part ^ff.; 45.* Ch)'r et dames \^. '46. 1. granC dolor H. 
47. lin'BP, . 48. .M.]*Porlai 'k | en Ä, fe BFA, \ i] fehlt CBPAEJ] pafmc- 
^ rcnt CBE. \ ernni P, , 4^— *%2 fehUn H. 49. Plorent et' P. fei que • 
gtaignor Cß: 63. Se a iport nattre C. "68. Dont. i', Et U lör^d. p. r. C 
64. Scignor] A Xöuz'BPf^A. ' öe.,Ä P., | point ne J// 61— 64 }VÄÄfff A, 
Öl. feiomer BE: 68. Ice B,. 68. duel tt Bp, , 64. le P.- 65. mrt ferant] 
quelque BPVAE. 67. Ne* fai JI; Ne fet oul mes C. | grant alewe P, 



I02 -DAS •VERBOT ZU SPRÜHEN. 

• / „AlWs fet'il, '„grant alenie, .[^TS^- 

,£t garde^ Ae Yoüe« tant ofe, * 
... ^770 Se-vos veez n^-tme-chofe, 

*.• Quo vos m'än *diies c^ ne quoL 
.* ; Gard^ jan'an parle;? a' mol; 

. ' * ' Se je xie vös arefne avant 

Giant aleQ^e' alez de^iut,' • ' * . ' 
. ' .. i775 . Et 'chevauciiie« tot *a -feüf.**' ' 

« * * .^irdJS.fet ele, „ä* buen eür/?*. . 

'••Dievadt Taft mife, ß fe.toL.^ 
Li uns a j'autre ne dit njot;- 
, *' .'.JVIes mout eft Enide dolante, ; 

2780 \A*.li mei^e fe demkpte ■ •. • .. 

•• * . SoeP an bas, que il ne Toie.* •* ^ • 

... „Lafte\fet ele, |,a fi grant joie 
* M'avok Deu8« niife fet eHaudee,' *. 
Qr m'a an po d'orc ^beüllee.* , 
. 27.85 . Foitunc, qui xh'aVoit atteite, 
. . • : Toft ä a. li Cs main jetreit^ " ' ' * 

. *• • De ce jie me diau(T|ft il, lafle/ 

S'a mon'feignöK parier oTaffe. . -' .;."* 
Mes de'te fuf morte et»^ie, * • • *' 
..' . .2790^ Que mes Iure m'a anhaie. 

Anhaic m'fb bien le voi, . . ' ^ 
'(Juant it nc .viaut parier' a mpt; 
N«. je "<änt bardie ne- ftii . . • ". 

. ' • '•. . " Que i? bs regar(j|6r Vers lui.**- 

^795' Quo qu'ele iS^ demantd einil» . **. 

Un^ Chevaliers :del. Jx>^ idi, : * * * 

' • Qui de.robörie*fivoit. 



2768. grant arablcure //, tote fcuro /*. 70. Que fe .C. | aucunc^, 
mile C. 71. Q. uoz me* diez B, Q. - uos dites ne /*, Ne me dites ne C. 
72*. .G. ne parlez ia B, G. .que nc p. P, Tencz'nos'de parier C 74. Ahi 
jgr, al. auaM. C . TI,. Auant ceualce. J/, Se *met deuant P. J plos toft que 
■ pöt P,A(r\ tantoft K/ktfes toft A, 78#^f. E. fu ml't C. 80. A fot P, A 
li feule nü't C. . 8L Soef et If, 82. He! lafTc C. \ a coii B, a CT. Vi P, 
86. A toft CB. . 87. P: Mais de ce bien me deportafle. 88-=-M fekUn Jf, 
e'2. il parier de P, 84. ie ofe parier a P, 85. Coi qnele P, Qaant ele £, 
Gandifqucl fe jl. -^. | dementoit £. \ ifTiÄP, fi BA£, 



DIE WEGELAGERER. . IÖ3 

Dens conpaignons o lui avolt, * * [2782. 

Et.f'oftoient ana^ toit froi. 
2800 Moat covöite&t le palefroi * . 

•Que Enide ya chevauchaht 
„Seignor, favez que je vos diant?** 

• Fßt il a fes .'deiis conpaignons. . • 
, ' „Se or ^v^roit ne gaaignoha» 

2805 Madv^-fonies et redreant ' ^ 

Et^ a Biervoilles m^fcheant • * , • 
Ci went tine damfe mout bele; .' •./ ' . '• -. 
.Ne faTr^le eft dame bu pücde, * . * 

. V • "• Mes, motft eft richemant veftne. 
.2810 Li palefrofe et la fanbi^e- 
Et ii pekraüs ef4i loraiifs 
. Valent mil livres de Charta3ns.' 
■Iä* palefroi vuel je.ayoif, 

• Et vgs aiiez- tot Tautre avoir!' 

•2815* Ja. plus n'eüä qüier ama partie, . **.••' 

Li chevaliecs A*aqnianra mje ...--. 
^ ' De Ja dame, /6 Deiis me Taut' v .' • 

' - . * Je Ü cait feire lel aflaut • • - • • 

* ' •• Quii conperta-moiitdareniant .: . . , 

2820 'Je-Taiveü premierelnant, * - , 
yPoY ce eft droiz qÄe/je' i' alHe * 
Fei^e la premiere bat^He.*< '">'.•. 
. . , Cil li otroiMit^.et ä poinU .• .' 

Tot droit delToz Tefcti fe Joint, ■•• '. /. *•• 

28^5 Et li*dui remeftrent ah fua,* . • • ' .^ 
. .• . Adonc eftoit coftume et us 

. Que dui ^chevaliei; a un poindre . . . 



aTO8. inenoit B. 09. II edoiedt H, .'2800. Tot ^, M. coueita C, 
QuaBt ont ueii F» L Quenide CB, |.uenöit CB, alöit M, 2. Sauez feignor 
' que uos ataot C ' 4. Se nos ici C, 5.' Hooi C \ ftröns B, 0. menieille 
ItBF. 10. Scs I/C. I fa/a H,.fes . . fes C. 12. Vaut bien mil f', Valent 
,.zx. ixi^irs d^rgent au mains C, \ ch^rains B. 18. .i. tel JI, 19. Quil le /f 
(tnöut /M//). I chieremant CP. .20 {/fhä C, der vor 19 einschiebt :'Zt uos 
di bien cectcinnetnaiil). Se Qtiques puls p. i', 2L Et- pgr BP VE {\ feklt)^ 
28. II li C; Et eil lotroient ^. | et eil ioint O 24. Pefoz Ve. fe clot et B. 
25. remainent H» 



I04 ENIDE WARNT, EREC SCHILT. 

Ne devoient a un feul joindre;> [2812. 

.] • Que m redfleiit anvanii 
I ' -2830, Vis fuft qö*il r«ün*ent;trai 
. Enide vit les robeors; 
• ' * • Möut .Vaft eft. prife granz peoT&. 

»JJeus", fet e]e»:„que porrai dire? • 
[ X)f iert ja morz ou pris- mes fire; 
.^^35 Que dl fönt troi, .et il eft feus, 
. ... N'eft pas a -droit paftiz li Jens 
D'un tihevalier anco&tre trois. 
* ' 'Xüif le ferra ja par detrois;* . • 

Que mes fire ne Tan pcant garde. 
' . • . 2840 . Deysl ferai je donc.fl poarde 
• *\ Que di^e ne Ai .pferai^ 

. .Ja 11 coarde ne feraL. 
' * Je ii' diral, nöl leirai pas.** 

-Vers luLTan torneenes le- pas, 
'.'•284s Et dift: j,Biaus»nre,' ou panfez vos? 

Ci vicncnt poignant apr^s vos • • , 
Troi Chevalier qui mout vos chacent • 
.Peoi' ai que m^i ne Vos fapent" 
„Cui?"'fet;Erec; „qu'avez vos dit? 
, 2850 Or tne prißez vös mout petit 
*.. Trop avez. ibt' grant harddmant» 
Que avez mon cpmandemsmt - ^ 
.' * • ..Et, ma defanfe .trefpailee. ^ • • / 

. Q^fte .foiz vos iert pardonee; 
2855 •■ Meä f'autre foiz vos atenöit, . . . . . • 
Ja par<Jon6,ne vos* feroiU"- . • . 

Lora tome Tefcu et la'. lanc^, . ' ■ 

Contre le chevaüer Te lance^ •• *^. .• •• 



• 2928. poinilre* C. 2a 20 'fekUn H, 29. C^i Vt, Et C. . ^82. Si P. 
84. et pris //. 96. Car il /*, Puis'quü'Ä 36. igaas p, B-PVE. \ li] 
cift B, 37. %fekien,H. 88. ia aeiftpXiois C. 39, Et if, Cati».^ 42.'B] 
izntBPy/ 4A, Tel li jC.' ,44.,ifiiciepas "^iP. 4Bf, Et li //.Vdit B. [b. ftkU 
HB,P{—1), I quepeofer B.\ 46. Car ici i.Jipres PV4, \ nos B^P£. 47: vos] 
no's B.' 43. Grant p. ai mal HP, |nös. CBPVJBt 4B^[ Quoi Ä 60. iuouX] 
uop CB: 62. Qui C, Quant P. 67. le fcr'de la lance Ä 68. feflance 
BPA, l^uance .£'. '. '...•.' • ' 



KAMPF. 105 

Cil le voit venir, ü l'efcrie. [2843. 

• 2860 Quant Erec Pot, fi le deffie. 

Andai poiognent, il rantrevienent, 
Les lances efloigniees tienent; 
Mes dl a a Erec failli,. 
£t Ecec a lui malbailii, 
2865 Qui bleu le fot droit anvair. • . 

Sor Vefcu fiert pisur tel air, 
De Tun cbief an l'autre'le fant; 
, Ne li haubers ne le defant: ^ * . 

Anmi le ptz le faude et ront, 
2870 £t de la lance H repont ' , 

Pi6 et demi dedanz le cors. 
Au retreire a Ton cop eftors, 
Et oil chei. Morir Teftut; • 

Car li ^leives el cots li but 
2875 1a vms des autres deus fefleirre, • \ 
Son coripaignon arriere leifle, 
' Vers Erec point, (i le menace. • 
* Erec l'efcu formant a^brace, 
Si ie reqjiiert come hardiz: 
2880 Cil met Tefcu deVänt le piz; " 
Si fiereitt parmi les blazons« 
• La lance vole an deus {ron9ons ./ 
Aw Chevalier de l'autre pari, * . 

. • • Erec. de fa la'nee le quart . . * \ 

• 2885- Li .fiHk parmi le piz paHer. 
. . Cift.ne le.fera plus laffer: 
• ' .P2^in6 jus del deftrier Tanverfe, * * . 

\\, * A l'aütre* poipt a la traverfe. •• • . 

•••<♦• ' ■ * ^ * * . , • 

Smäi.n fefcrie I(! ßk! 2 fekl^n H. ^63, aloigniet P, .. m! aTfailli P: 
Ö8. par] ^^CP. Ö7. De&lun. J?, Q^ie diip C, Que <Ie Ä Qftc deus'-. ..pbr* ^ 
fent /'.^ 68: j:t le iienh, P. \ A\ ^dcferit C,\\\ defmeik P, '.. 70. U] f» BP. ' 
•73: 'öl cait et -ö; UA, ^lajdfc ens el lt.\ 76f .arricres jC.* 77. ua S, uint/T. 
78. EtE. tÄl. I lefcu fort-^,* Icfcu dcl col C, *1. alcol ^,. le fort efca,5. .[ 
19. SO'sielU P^um. 79. reüert P, \ 81. ££.fierent deuaüt £,. Si fe lierent 
foi: C,- fet fienint paiini.^, Erec fitrt B'PVA. 82. uola an tl^.. C^ 85.' le 
cors. cyAE,\\kM P/ 88. Cü>ÄP.-| ncl ft hifimes C. 88. "EiBP^yrnH. \ ^' 
uint JI* CA\ ^mt p.. a-laotre a Ik t., VEx Et, p. a lautre a la t. ' ' 



I06 EREC SIEGER. 

Quant dl le vit vers lui venir, [2873. 

2890 Si Tan comanva a foir. 

Peor ot, ne l'ofa atandre; 

An la foreft cor! recet prandrer 

Mes li foirs rien jie li vaut 
.£rec Tanchauce et crie an haut: 
2895 „Vadaus, vaflaus, car retornez! 

Del defandre vos atomez» 

Que je ne vos fiere an fuiant 

Voftre fuie ne vaut neant** 

Mes eil n'a de retomer eure; 
2900 Fuiant Pan vet grant aieüre. 

Erec Tanchauce, fl l'ataint, 

A droit le fiert for l'efcu taint, 

Si Tanverfe de Tantre part. 

De cez trois n'a il mes regart: . 
2905 L'un an a mort, Pautre navr6, 

Et del tierz Peft ß delivr6 

Qu'a pi6 l'a jus del delirier mis. 

Toz trois an a les chevaus pris» 

Ses loie par les (rains anfanble. 
2910 Li uns Tautre de poil ne fanble: 

Li Premiers fu blans come lez, 

Li feconz tioirs ne fu pas lez, 

£t li tierz fu tredoz veiriez. 

A fon chemin eft repeiriez 
29 J 5 La ou Enidc Tatandoit 

Les trois chevaus li comandoit 

Devant li mener et chacier, 

£t mottt la prant a menader ' 

• 3800. commcnce ^(— i). 01. 8 fehlen H. 93. fafuie BP, fa fuitc T, 
(ahfuke.^. 04. an fehU HP, 96. V, fait il />. | car] 9a CB. \ reuene/ BP, 
vos' lonics C. iöe. De BP. 97. 8 fehUn IL 97. Ou ge uos ferrai C 
96. fvi.irs Di P. 2899. »00 .sUi/t H um. 99. Car U ff. \ del EeLna C 
2900. Mais dl fen fuit Jf. 1, Erec lo chacc C, \ ti R BP. ' ?•• Et droh 
C^.'l püüt C. ö. Lun a m. et Ä 6. Si feft d. t..^, | f'clt] fa.if/\ 
.7. A P, 1 ceual ff 8. T. les tr. eh. en aC. *9^14frk/<H ff. 10. doa BP. 
11. coAie noisP. 12. noirs] fehlt B, tiairs. ce neft nas noi» P, \ mie B. 
16. ameQoit P, 17. Li fait et P, 18. mout] ft BPVA. \ \tn A^\ prift'C • 



NEUE STRAUCHRITTER. 107 

Qu'ele ne foit mes tant hardie [2903. 

2920 Que un feul mot de boche die, 

Se il ne Tan done congi^. 

Gele refpont: ^on ferai gi6 

Ja mes» biaus fire, f'il vos pleft.'* 

Lora f'an vont, et cele fe teft. 
2925 • T^T'ORENT pas une liue alee, 
■ X 1 Quant devant an une valee 

Lor vindrent eine Chevalier autre, 

ChaTcuns fa lance for le fautre, 

Les efcuz as cqs' anbradez» 
2930. £t les hiaumes bruniz laciez; 

Roberie querant aloient 

A tant la dame venir voient, 

Qui les trois chevaus amenoit, 

Et Erec qui apr^s venoit 
2955 Tot maintenant que il les virent, 

Par parole antr'aus departirent 

Treftot lor hemois autred 

Con ni an fudent ja fein. 

Male chofe a an coveitife : 
2940 Mes ne fu pas a lor devife; 

Que bien 1 fu mife defanfe. 

Mout remaint de ce -que fos panfe, 

£t teus cuide prandre qui faut, 

Si firent il a cel alTaut 
2945 ^^ <^ 1> uns que il avroit 
. ' ; La pucele, ou il mortoit; 

Et 11 autre did que fuens iert 

Li deftriers vers; que plus ne quiert 

Üe itedoi le gaaing avoir. 

'8919. fok plus ü C. 20. Quelt A, \ Cun f. m. de b. li B, Qon (Que 
£) mot d<; fa b. li HE. 21—^ fehlen 11, 88. Nel C. 83. Ja m.t -nl niC 
uos.Ä . 34. Lores f. v. cele B, , 87. Li IIP. 88. 90 /eklen .Ä.JBÖ. il'. 
fe //. 87. Et trtflot -P, | lor] le C, fon /f. | aufi P. 88.' R leuAeat P^ [ ia 
garni d ßL Cav^ H, 4a..Mrt] Affcz CBKA, | rcmcft VA,\ qhc fax ^/ 
que on /», quan CBVA, 44. cH ä' ; 46.. dit HBP, . 46. • C^leVjK i^, 
La dame C. f;l i If, i> toz an C 47. tlit BPAE, , 48. Li-paUfteti uaifs • 
plus If.^ I hi P, nan Ä 49. Daus cuidoit'i'. .. -^ ^. 



I08 NEUES WARNEN ENIDENS, 

2950 Li tie« dift qu'il avroit le noir. [2934. 

„Et je le blanc!" ce dift li quarz. 

Li quinz ne fii xnie coarz; 

Qu'il dift qu'il avroit le deftrier 

Et les armes au Chevalier. 
2955 Seul a feul les voloit conquerre, 

Et 11 riroit Premiers requerre 

Se il le congi6 Tan donoient; 

Et eil volantiers li otroient. 

Lors fe part d'aus, et point ävant; 
2960 Cheval ot buen et bien movant. 

Erec le vit et fanblant fift 

Qu'ancor garde ne Pan preift. 

Quant Enide les a veuz, 

Toz li fans li eilt efmeüz; 
2965 Grant peor ot et grant efmai. 

„Lafle!'* fet ele. „Je ne fai 

Que je die ne que je face; 

Que mes Hre mout me menace. 

Et dit qu'il me fera enui, 
2970 Se je de rien parol a luL 

Mes fe mes ßre eftoit or merz, 

De moi feroit nus reconforz; 

Morte feroie et malbaillie. 

Deus, mes fire ne les voit mie! 
2975 Qu'atant je donc, mauveife fole? ' " •* : 

Trop ai or chiere ma parole, 

Quant je ne li ai dit pie^'a. . * ". 

Bien faj que dl, qui vienent ^ 

Sont de mal faire ancoragi6. 
2980 Et Deus, comant Ji dirai gi6? 

. . MfiO, dit BAE, 61. dit BAE. 58. Et li . . pas B. 5Ö. Cü B. 
'W-CS/ehün K. 66. Et que feul le P. 66. Et que pr. liroit P: 00. a Ä | 
fort P. I <;orant //. Ö9. Que il //. 68. les ot C | a veoz] apercut A- 
64. remeus //, comeus P; A: Adonc tos li fans li efput 66. Tel p. a et 
(/^Mt A)it\'ni!'A', I efmaiancc^. .66. que fcrai CP, cc ue fagc A. 67. Nc 
fai que die'iic q. f. CP, . W:'tb fthlen H, 71. Aresert ci C- 72. bc 
feroit *n. cmiforz CPVE. 7Öl Qu« a\anc io m. H, 'Tl-^lfkfehfenH. 79. co- 
ra^e il 80. Ha f ^. . ' . ' 
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NEUES SCHELTEN ERECS. lOQ 

n m'ocirra. Allez m'ociel [2965. 

Ne leirai que je ne li die." 

Lors Tapele doucemant: nSirel'* 

„Cui?** fet iL ,>Que volez vos dire?" 
2985 „She^ merci. Dire vos vuel 

Que defbufchi^ foDt de cel brael 

Cinc Chevalier» don mout m'efmai. [2971 : 2973. 

Je pans et aparceü ai 

Qu'il fe vuelent a vos conbatre. 
2990 Arriere fönt rem6s li quatre, 

Et H dnquifmes a vos muet 

Tant coQ chevaus porter le puet; 

Je ne gart l'ore qu'il vos fiere. 

Li qoatre fönt rem6s arriere, 
2995 Mes ne fönt gueires de ci loing; 

Toft le fecorront au befoing." 

Erec refpont: „Mar le panfaftes 

Quant ma parole trefpaflartes, 

Ce que defandu vos avoie. 
3000 £t ne porquant tres bien favoie 

Que vos gueires ne me prifiez. 

Cedt fervifes mal anpioiiez; 

Que je ne vos an Tai nul gre> 

Einz fachiez que plus vos an he. ' 
3005 Dit le vos ai, et di ancore. 
• . Ancor le vos pardonrai ore, 

Mes autre foiz vos an gardez, 

Ne ja vers moi ne regardez; 

Que vos feriiez mout que fole. 
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HO NEUER KAMPF. 

3010 Je n'aim mie voftre parole." [2^96. 

Lors point el chanp contre celui, 

Si Pantrevienent anbedui. 

L'uns anvaid Tautre et requiert: 

Erec (1 duremant le fiert . •.- 
3015 Que li efcuz del col \i vole, - . 

Et'fl li brife la chanole; 

li eftrier ronpent» et cilchiet 

Je n'ai peor que il reliet; 

Car mout fu quaflez et bleciez. 
3020 Uns des autres feilt adreciez, * 

Si raatrevienent de randon. 

Erec li met tot a bandon 

Deflbz le manton an la gorge 

Le fer tranchant de buene forge^ 
3025 Tot tranche les os et les ners, 

Derier le col an Taut li fers, 

Et li fans cbauz vennaiiz an raie 

D'anbedeus .parz panni la plaie; 

L'ame Tan vet, li cuers li faat 
3030 li tierz fors de Ton aguet Fant, 

Qui d'autre part un gu6 elloit; 

Panni Teve f'an vient tot droit 

Erec pointy ß l'a ancontrd 

Einz qii'il par fbft ifluz del gu6; 
3035 Si bien le fiert que il abat 

£t lui et le deftrier tot plat 
. . Li deftriers for le'cors li jut 

• • . 
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EREC WIEDERUM SIEGER. III 

Tant qu'an Teve noüer l'eftut; [3024. 

Et 11 chevaus tant fedor^a 
3040 Qu'a qiielque painne fe dre^a. 

Einfi an a les trois conqnis. 

Li autFe dui ont confoii pris 

•Que la place 11 guerpiront, 

Ne ja a lui ne chanpiront 
3045 Fulant Tan vont les la riviere. 

£rec les anchauce deriere; 

Sl an fiert im defor Tefchine 

Que Tor Pardon devant rancline. 

Treftote fa force 1 a mlfe, 
3050 , Sa lance for le cors 11 brife, 

Et cji chei le col avant 

Erec mout chieremant 11 vant 

Sa lance, que for lui % freite, 

Del faerre a fors i'efpee treite. 
3055 CU releva, fi fift que fos. 

Erec 11 dona teus trols cos 

Qu'el fanc 11 fift Tefpee bolvre. 

L'efpaule del bu 11 deflbivre, 

Si qu'a la terre jus cheL 
306Q A Tefpee l'autre anvai, 

Qui mout ITnelemant Tan fuit • 

Sanz conpalgnie et fanz conduit [3048. 

Quant dl volt que Erec le chace, * 

' Tel peor a, ne fet que face, ^ ♦. 

3065 . N'ofe atandre, ganchir ne puet, .[3049. 

. .Le cheval guerplr 11 ^fltuet; 
' Que n'l a mes nule fiance. 
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112 DIE NACHT IM FREIEN. 

L'efco giete jus et la lance, [3052. 

Si fe leifle cheoir a lerre. 
3070 Erec ne le voft plus requerre; 

Qu'a terre cheoir fe leiflfa; 

Mes a la lance f'abeina: 

Celi n'i a mie leüllee 

Por la foe qui fu brifiee. 
3075 La lance an porte, fi Tan vet, 

Ne les chevaus mie ne let: 

Toz eine les prant, (1 les an mainnft. 

Del mener fii Enide an painne: 

Les eine avuec les trois li baille, 
3080 Si li comande que tolt aille 

Et de parier a lui fe taingne, 

Que maus ne enuiz ne Tan vaingne; 

Mes ele mot'ne li refpont, 

Ein^ois fe teft, et fi f'an vont; 
3085 Les chevaus an mainnent toz huit 

CHEVAUCHlfe <Mit jufqu'a la liuit '; 
Que vile ne recet ne virent 

A Tanuitier lor oftel prirent 

Soz un aubor an une lande. • * 
3090 Erec a la dame comande. * 

Qu'ele dorme, et il vellera. ' • .' . •' 

Cele refpont que nel fera;. ^ :.■ ■' . 

Car n'eft droiz» ne feire nel viaüt ' ^ '■ 

II dormica, qui plus fe diaut 
3095 Erec Totroie, et bei li fu. * 

A fon Chief a mis fon efcn. 

Et la dame fon mantel prant, 

Sor lui de chief an chief TefYant. 
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NEUE KLAGEN ENIDENS. II3 

Cil donni, et cele vella; [3oS3- 

3100 Onques la nuit ne fomella, 

£inz tint par les frains an fa main 

Les chevaus jufqu'a randemain, 

Et mout f*eft blafmee et maudite 

De la parole qu'ele ot dite, 
3105 £t did qua mal a efpleiti^, 

Ne n'a mie de la meiti6 

Tant mal com ele a deflfervi. 

„Lafle", fet ele, „con mar vi 

Mon orguel et ma forcuidance! 
31 10 Savoir ppoie fanz dotance 

Que tel Chevalier ne mellor 

Ne favoit Tan de mon feignor. 

Bien le favoie, or le Tai miauz; 

Car je Tai veü a mes iauz 
3 115 Que trois ne eine armez ne dote. 

Honie foit ma langue tote, 

Qui Torguel et Toutrage dift, 

Dpn mes cors a .tel honte gift" 

Si feil tote nuit demantee 
3129 Jufqu'au demain a Tajornee. 

£rec«re lieve par matin, 
" Si feremetent au chemin, 
■ \ Ele devant et il deriers. 

Androit midi uns efcuiiers 
3125 Lor vint devant an un valet. 

Avuec lui ierent dui vaflet, 

Qui portoient gaftiaus et vin 
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114 DER WACKERE KNAPPE 

Et gras fromages de gain [3112. 

As prez le conte Galoain 
3130 A ceus qui fauchoient Ton fain. 

Li efcuiiers fu de grant vide: 

Quant ii vit £rec et Enide, 

Qui de vers la forelt venoient» 

Bien apar^ut que il avoient 
3135 La nüit an la forelt geü, — 

N'avoient mangi6 ne beü; 

Qu'une jomee tot an tor 

N'avoit challel, vile ne tor» 

Ne meifon fort ne abeie, 
3140 Ofpital ne herbergerie. 

Puis fapanfa de grant franchife: 

Ancontre aus a fa voie anprife, 

Si les falue come frans 

Et dift: »,Sire, je croi et pans 
3145 Qu'anuit avez mout traveilli6. 

Bien Tai que vos avez velli^ 

Et geü an cefte foreft 

De ceft blanc gaftel vos reveft, 

S'il vos pleft un po a mangier. 
3150 Nel di pas por vos lofangier; 

Que rien ne vos quier ne demant. 

Li gallel fönt de buen fromant. 

Buen vin ai et fromages gras. 

Blanche toaille et biaus henas. 
3155 S'il vos pleft a deljeüner, 
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DES GRAFEN GALOAIN. II5 

Ne vos covient aillors tomer. [3140. 

An Terbe vert deHbz ces charmes 

Vos defarmeroiz de voz armes, 

Si vos repoferoiz un po. 
3160 Def^andez, qua je le vos lo." 

Erec a pi6 a terre mis, 

Si li a diu „BIslus douz amis, 

Je mangerai, voftre merci, 

Ne quier aler avant de ci." 
3165 Li ferjanz fii de bei fervife: 

La dame a jus del cheval mlfe, 

£t li vaflet les chevaus tindrent, 

Qui anfanble Tefcuüer vindrent. \ 

Puis fe vont alTeoir an l'onbre. 
3170 Li efcuiiers Erec defconbre 

De Ton hiaume, ß li deflace 

La vantaille devant la face; 

Puis a devant aus eftandue 

La toaiUe for l'erbe drue; 
3175 Le gaftel et le vin lor baille, 

Un fromage lor pere et taille. 

Cil manjüent, qui faim avoient, 

Et dei vin volantiers bevoient 

Li efcuiiers devant aus fert, 
3180 Qui fon fervife pas ne pert 

Quant mangi6 orent et beü, 

Erec cortois et larges fu. 

,,Amis'S fet il, „an guerredon 

Vos faz d'un de mes chevaus don. 
3185 Prenez celui qui miauz vos Het! 

Et ß vos pri, mes ne vos griet: 
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Il6 EREC FINDET HERBERGE 

Arriers au challtel retornez, [3^7'- 

Un riche ofltel m'i atomez." 

£t eil refpont que il fera 
3190 Volantiers quan que lui pleira. 

Puis vint as chevaus, fes deflie, 

Le ver an prent, (i Tan mercie; 

Car dl li fanble li miaudre eftre. 

Sus monte par l'eftrier feneftre, 
3195 Andeus les a iluec leifliez, 

Au chaftel vint toz efleKTiez, 

Oftel a pris bien atornd. 

Ez le vos arriers retom6; 

„Or toft, fire", fet il, „montez; 
3200 Car buen oftel et bei avez." 

£rec monta, la dame apr6s, 

— Li chaftiaus eftoit auques pres — 

Toft furent a Toftel venu, 

A joie furent receä. 
3205 Li oftes moüt bei les re^ut, 

£t tot quan que il lor eftut 

Fift atomer a grant plante 

Liez et de buene voIant6. 

QUANT li efcuiiers fet lor ot 
Tant d'enor con feire lor pot, 
A fon cheval vint, 11 remonte, 
Par devant les loges le conte 
Menoit a oftel fon cheval. 
Li cuens et troi autre valTal 
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IN DER BURG. I17 

3215 S'eftoient venu apuiier. [3199. 

Quant li cuens vit fon efcuiier, 

Qui for le deftrier ver feoit, 

Demanda li, cui il eftoit 

Et eil refpont qu'il eftoit fuens. 
3220 Mout Tan eft mervelliez li cuens. 

„Comant?** fet il; „ou l'as tu pris?* 

„Uns Chevaliers que je mout pris, 

Sire," fet il, „le m'a don^. 

An ceft challel Tai amen6, 
3225 S'eft a oftel chi6s un boijois. 

Li Chevaliers eft mout cortois, 

Et tant bei home onques ne vL 

Se jur6 Tavoie et plevi, 

Ne vos conteroie je mie 
3230 Sa biaut6 tote ne demie/' 

Li cuens refpont: „Je pans et croi 

Que il n'eft pas plus biaus de moi." 

„Par foi, fire", fet li ferjanz, 

„Vos elles affez biaus et janz. 
3235 N'a Chevalier an ceft pals, 

Qui de la terre foit nais, 

Que plus bjaus ne foiiez de lui; 

Mes bien os dire de ceftui 

Qu'il eft plus biaus de vos alTez, 
3240 Se del hauberc ne fuft quaflez 

Et quamoiniez et debatuz. 

An la foreft f'eft conbatuz 

Toz feus ancontre huit Chevaliers, 

S'an amainne les huit deftriers. 
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Il8 EREC ERHÄLT 

3245 Et avuec lui vient une dame [3229. 

Tant bele, qu'onques nule fame 

La meiti6 de fa biaut6 n'of 

Quant li cuens cefte novele ot, 

Talanz 11 prant que veoir aille 
3250 Se ce eft veritez ou faille. 

„Onques mes^, fet il, „noi tel. 

Mainne moi dons a Ton oftel; 

Que certainnemant vuel favoir 

Se tu me diz manvonge ou voir.*' 
3255 Cil refpont: „Sire, volantiers. 

Ci eft la voie et li fantiers; 

Que jufque la n'a pas grant voie/' 

„Mout me tarde que je les voie'* 

Fet li cuens. Lors Tan vet a val; 
3260 Et eil def^ant de Ton cheval, 

Si a fet ie conte monter. 

Devant corut Erec conter 

Que li cuens veoir le venoit. 

Erec mout riche oftel tenoit; 
3265 Que bien an iert acolhimez. 

Mout i ot cierges alumez 

Et chandoiles efpeflTeinant 

A trois conpaignons folemant 

Vint li cuens, que n'an i ot plus. 
3270 Erec contra lui leva fus, 

Qui mout eftoit bien anfeigniez, 

Si li dift: „Sire, bien veigniez!" 
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DES GRAFEN BESUCH. I IQ 

Et li cuens refalua lui. [3257. 

Acote fe fönt anbedui 
3275 Sor une coute blanche et mole, 

81 r'antracointent de parole. 

Li cuens li porofre et prefante, 

Et prie li qu'il li confante 

Que de lui fes gages repraingne. 
3280 Mes Erec prandre ne les daingne, 

Einz dit qu'aUez a a defpandre; 

N'a meftier de fon avoir prandre. 

Mout parolent de mainte chofe, 

Mes li cuens onques ne repofe 
3285 De regarder de Tautre part; 

De la dame fe prift regart. 

Por la biautö qu'an.li veoit, 
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20 Que uo euer uoi en bonne uoie. 
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il li C, 80. bailUer ne li C. 81. Et dift ades H, Affez ai dit il B, \ re- 
prendre P, 82. Nai meftier dautrui B, 84. Et H, 85. De lefgarder B, 
M't regarde H. 86. prant HE, \ efgart CV, 87. que en P, \ uoit P, eftoit C. 
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Tot Ton panf^ an li avoit [3272. 

Tant Tefgarda com il plus pot; 
3290 Tant Tancovi et tant li plot 

Que fa biautez d'amors l^efprili 

De parier a li congi^ prift 

A £rec mout covertemant 

„Sire/* fet il, ,je vos demant 
3295 Congi6, mes qu'il ne vos enuit 

Par corteiße et par dedtiit 

Vuel lez cele dame fecir. 

Por bien vos ving andeus veoir, 

Ne vos n'i devez mal noter: 
3300 A la dame vuel prefanter 

Mon fervife for tote rien. 

Tot fon pleißr, ce fachiez bien, 

Feroie por amor de vos." 

£rec ne fu mie jalos 
3305 Ne n'i panfa ne mal ne boife. 

„Sire'S fet il, ,,pas ne me poife. 

Seoir et parier vos i ioilL 

Ne cuidiez pas que il m'an poift 

Volantiers congiä vos an doing." 
3310 La dame feoit de lui loing 

Tant Gon deus lances ont de lonc; 

Et li cuens f'eft aflis felonc 

Delez li for un bas efchame. 

Devers lui fe toma la dame» 
3315 Qui mout eftoit Tage et cortoife. 

„IIai*S fet il, „com il me poife 



8288. a li i'. 90. la coui CB V, 95. mais ne uos ennuit or B. 
96. doucor B, 97. les uoRre II\ A: Venes demain a ma maifon. 98. Par 
BP; II \ Ne mea deues mal gre fauoir, A\ Por bien le di ce facies uos. 
8302. uoloir P, \ ce fai io H^ fachiez le B\ A: Sire uo plaiHr ferai bien. 
4. eftous A, 5. Quil UV, Que il ni panfa nule b. C. 6. men U, 7. Jocr C 
10. 11 ste/Ü P um, 10. fe feoit plus loing If, feoit enfi donc P, f. dcls 
bien £; A: Ce facies per faire uo bon. 11 {fehlt V), ot BP; A : Tant que 
dius aidier uos uaura. 12. fa //. 18. une caiere Af der darnach einschiebt'- 
Et ml't faifoit grant cortoific \ Ouil le caftie en grant deuife. 14 — Vd fehlen A. 
16. Ahi H, Ha fet li cuens CB. \ mout me B. 
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Quant vos aleza tel vitance! [330i. 

Grant duel an ai et grant pefance; 

Mes fe croire me voliiez, 
3320 Enor et preu i avriiez 

Et mout granz biens vos an vandroit 

A vodtre biautd covandroit 

Granz enors et granz feignorie. 

Je feroie de vos m'amie, • 
3325 S'il vos pleifoit et bei vos iere; 

Vos feriiez m'amie chiere 

Et dame de tote ma terre. 

Quant je d'amor vos daing requerre, 

Ne m'an devez pas efcondire.'' 
3330 Bien fai et voi que voftre fire 

Ne vos aimme ne ne vos prife. 

A buen feignor vos feroiz prife, 

Se vos avuec moi remenez/^ 

,3ire, de neant vos penez!" 
3335 Fet Enide. „Ce ne puet eftre. 

He! miauz fuITe je or a neftre 

Ou an un feu d'efpines arfe 

Si que la 9andre fuft efparfe, 

Que j'eülTe de rien fauHe 
3340 Vers mon feignor, ne anpanf6 

Felenie ne traifon. 

Trop avez fet grant mefprifon, 

Qu! tel chofe m'avez requife. 

Je nel feroie an nule guife/* 
3345 Li cuens comance a anflamer. 



3817. Que H, \ an C, 18. G. ennui en ai et pefance B, 19. fe vos 
croire P, 30. Certes grant preu i aueries P. 21. Je le uos creant oren- 
droit P, 28. Et P, 26. X fehlen E. 26. Se BPVA, 26. efteries P. 28. uos 
d. damors C 29. me CPA, 80. fai de uoir P, uoi et fai C; Hi Laies melier 
fait ele fire. 81 — 86 fehlen H, der dafür einschiebt: Vos perdes totes uos 
penfee | Mins ualroie eftre deuoree. 82. vo^ fehlt CA (feriez). | mife PV, 
88. Se a. m. uos B^ Se auecques m. P. 86. Je vorroie mix eftre a n. P, 
Mieuz ameroie ie fuffe a neftre B(-\-i), 88. an fuft CE, 40. ne mal panfe C^ 
nai en panfe H, nes en p. BP, 41. mefprifon E, 42. traifon E, 48. Que 
BP VE. 
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„Ne me deigneriiez amer? [3330. 

Dame!'* fet il, „trop elles fiere. 

Par lofange ne par proiiere 

Ne feriiez rien que je vuelie. 
3350 Bien eil voirs que fame f'orguelle, 

Quant Tan plus la prie et lofange; 

Mes qui la honifl et leidange, 

Cil la trueve mellor fovant 

Certes je vos met an covant 
3355 Q^^ ^® vos mon talant ne feites, 

Ja i avra efpees treites. 

Ocirre ferai or androit, 

Ou foit a tort ou foit a droit, 

Voftre feignor devant voz iauz.** 
3360 „He, fire, feire poez miauz", 

Fet Enide, „que vos ne dites. 

Trop feriiez fei et traltes 

Se vos Tocieüez einll. 

Rapaliez vos, je vos an pri; 
3365 Car je ferai voftre pleißr. 

Por voftre me poez tenir: 

Je fui voftre et eftre le vuel. 

Ne vos ai rien dit par orguel, 

Mes por favoir et efprover 
3370 Se je porroie an vos trover 

Que vos m'ameniez de buen euer. 

Mes je ne voudroie a nul fuer 

Quey eüffiez traifon feite. 

Mes fire vers vos ne fe gueite: 
3375 So vos einfi rocieiiez, 



8840. Comment ? ne me daignies P, Si ne me daigneres AE, 48. Por 
. . por BP. I lof.] fcruife P. 48. cofe P. 61. Q. on JIBP. 68. 64 sUtö 
A um- 66. Se uos ma uolentc HPV. 67. 68 stellt E um, 80. Sire f. Ic C 
82. fcreicz C, cfteries P. | faus HE, \ iraitres i?P. 83. v. lodes tot ainfiÄ 
uos ceanz lociciez C, v. ifll loceies P{ K). 84. Repairicz en BA, Realez uc» 
en E, I uoftre merci //; C\ Mes biax üfq or uos apaiez, P{V) Trop grandc 
mefprifon feries. 88. porroiz B, \ feifir CVA, 73. Quauffiez CBy Que ü en 
foit P, I tel traifon CBVE, 74. de uos CE, de nient A, 76. 78 sUlUEum. 
76. Et fc PA, I tot iffi lociies Ä 
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Trop grant traifon feriiez, [3360. 

£t j'an referoie blafmee. 

Tuit diroient par la contrec 

Que ce feroit fet par mon los. 
3380 Jufqu'au matin aiiez repos, 

Qae mes ßre voudra lever. 

Adonc le porroiz miauz grever -^ 

Sanz blafme avoir et fanz reproche.*' 

£1 panfe cuers que ne dit boche. 
3385 >iSire*S fet ele, „or me creez! 

Ne foiiez pas (1 elTreez; 

Mes demain anvoiiez ceanz 

Voz Chevaliers et voz lerjanz, 

Si me feites a force prandre; 
3390 Mes fire me voudra defandre, 

Qui mout eil fiers et corageus. 

Ou foit a certes ou a jeus, 

Feites le prandre et afoler 

Ou de la tefte decoler. 
3395 Trop ai menee cefte vie: 

Je n'aim mie la conpaignie 

Mon feignor, je n'an quier mantir. 

Je vos voudroie ja fantir 

An un lit certes nu a nu. 



8876. mcrpriTon CBE^ uiltance Vt mefpris i aueres A, T7. ie en feröie 
BPEy ic f. Irop A, icn fcrai forment II, 78. Car tot diront H, Si diroit 
on A, 79. fcra H. 80. Dufqiia demain HA, 81. Quant IIA. 82. li H, 
der nach 82 einschiebt: Et Itti ocire et detranchier | A uoftre brant forbi 
dachier. 83. S. bl. et f. reprouer -4.. 84. Ce C, \ dift //K; -4: Et li quens 
deuers li faproce. 86. ele foies cois A, 86. Ne f. mie fi haftois A, 
87 — 92 fehlen A, der dafür einschiebt: 

Biela amie ce di(t li quens 

Vos en ires fors de caens 

Et le matin ueres defccndre 

Caens et ß le faites prendre 

Et ml't vilainement carcier 

V for ronci v for foumier. 
87. cnuoians //, amenes P. 89. Manecies le a forques peudre //. 90. me] 
fe H, 91. Car H. 93. et] ou BPAE, 94. Et HAE. 96. fa HA. 97. De 
mon f. nen H. 99. Ens en un lit tot H, 
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3400 Des qu'a oe an fomes veno, [3384. 

De m'amor elles anenr.** 

Li cuens refpont: „A buen aar, 

Damel Certes baer fudes nee; 

A grant enor feroiz gardee.** 
3405 wSire", fet ele, »,bien le croi; 

Mes avoir an vuel vodre foi 

Que vos me tandroiz chieremant 

Ne vos an crerroie autremant.'' 

Li cuens refpont liez et joianz: 
3410 „Tenez, ma foi je vos fianx, 

Dame, leaumant come cuens, 

Que je ferai treftoz voz buens. 

Ja de ce ne vos efmaiiez: 

Ne voudroiz rien que vos n'aiiez/* 
3415 Lors an a cele la foi prife; 

Mes po I'an eil et po la prife 

Fors por fon feignor delivrer. 

Bien fot par parole enivrer 

Bricon, des qu'ele i met f'antante. 
3420 Miauz eil aflez qu'ele li mante, 

Que fes ßre füll depedez. 

De lez li feil li cuens dreciez, 

Si la comande a Deu ^ant foiz; 

Mes mout li vaudra po la foiz 
3425 Que fianciee li avoit 

Erec de ce rien ne favoit, 

Qu'il deülTent fa mort pleidier; 

Mes Deus li porra bien eidier, 

£t je cuit que ti fera il. 

8400. Pus que ci P, A ce H, Dcfor ce C. \ ia ucnu H, . 8. Certes] 
par foi //, fet il CA, 4. Qua B, 6. croi] fai H, 6. Mais al daarain 
auerai H, 7 — 12 fehlen H, der dafür einschiebt \ Maluais loier et mal dclit 
Car uos xnaueres en defpit. 7. Q. v. roameres certcmcnt P, 8. crefrai C 
10. Tenes fait il P, 12. ie uos f. loz BPVA, 18. ce] rien B. Yl. Per f. f. 
£u del. C {so). 18. fot //, über o steht e. | amufer P, 19. B. quant ele i 
mift BP, I lantante C. 20. eft] velt H. 22. De delez feft B, Dales li c(t ü. 
24. fa BPVAE, 26. Que il fiancie li a. BPV, 27. damors B, 28. H] len 
BP, I poroit H, 29—84 fehlen ff. 
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3430 Or eft Erec an grant peril, [3414» 

£t n ne cuide avoir regart 

Mout eft li cacDS de male part, 

Qui fa fame tolir li panfe 

Et lui ocirre Tanz defanfe. 
3435 Come fei prant a lui congie. 

„A Deu", fet il, „vos comant gi6." 

Erec refpont: „Sire, et je vos." 

Eind departent antr'aus dos. 

De la nuit fii grant made alee. 
3440 An une chanbre a recelee 

Furent dui lit a terre fet 

Erec an l'un coachier fe vet; 

An Tautre eft Enide couchiee, 

Mout dolante et mout correciee; 
3445 Onques la nuit ne prid fomoil: 

Por fon feignor fu an efvoil; 

Que le conte ot bien concü, 

De tant com ete Tot veü, 

Que plains elloit de feienie. 
3450 Bien fet que fe il a baillie 

De fon feignor, ne puet faillir 

Que il nel face malbaillir; 

Seürs puet eftre de la mort - 

De lui ne fet nul reconfort 
3455 Tote la nuit vellier Teftuet; 

Mes einz le jor, fe ele puet 

Et fes ßre la vuelle croirre» 

Avront il atorn^ lor oirre. 

EI^C dormi mout longuemant 
Tote la nuit feüremant, 
Tant que li jorz mout aprocha. 



Que B, 87. £. refpont et ie uos dont P. 88. E. fe d. dcls V, 
K. departirent andos A, EinA fen partent Ii Ten vont P. 40. cambre encor- 
tinee P. 42. fen nait JI. 46. Nonques C. 46. eft BP. 47. Car CP. 
50. m a la baillie C, fil la en b. B. 61. pot If, 62. Qae ne le BP. 
54. De U HBPVAE. 68. fi atorne C, aparoillie B. Nach 68 schübt C 
ein : Qne por neant nanra li cnens | Que ia niert foe ne il fuens. 60. feure- 
ment H, 60. entirement B. 61. la mienniz ^(+1). 
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Lors vit bien Enide et fofcha [3446- 

Que ele pooit trop atandre. 

Vers fon feignor ot le euer tandre 
3465 Come buene dame et leaus; 

Ses cuers ne fu dobliers ne faus. 

Ele fe lieve et aparoille, 

A fon feignor vint, R Tefvoille. 

„Ha, fire", fet ele, „merci! 
3470 Levez ifnelemant de ci, 

Que tralz eftes antrefet 

Sanz achoifon et fanz forfet 

Li cuens eü traitre provez. 

Se ci poez eftre trovez, 
3475 Ja n'efchaperoiz de la place, 

Que tot defmanbrer ne vos face. 

Avoir me viaut, por ce vos het 

Mes fe Deu pleft, qui toz biens fet, 

Vos- n'i feroiz ne morz ne pris. 
3480 Des erfoir vos eüft ocis, 

Se creantä ne li eüITe 

Que f'amie et fa fame fufle. 

Ja le verroiz ceanz venir: 

Prandre me viaut et retenir, 
3485 Et vos ocirre f'il vos trueve." 

Or ot Erec que bien fe prueve 

Vers lui fa fame leaumant. 

„Dame'S fet il, „ifnelemant 

Feites noz chevaus anfeler, 
3490 Et corez noibe ofte apeler, 



8462. Tot ff. I foacha C£, fofca ff, fouka P, forcha F, penfa B; 
A\ Enide fon fignor faka. 64. ot] a ff. 66. Com ff. \ et] fehlt P. \ com 
loiax ff, 66. doubles ffBE. 67. fe ueft C. 68. uient C. 70. dici BP. 
71. Car ff. 72. acoifon C, \ raerfait B, defbait P\ ff: Et fi naaes noiant 
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Aflalis fercs fans refpit | Sc it uos trouc ci el lit. 80. Erfoir v. e. il P. 
84. mc] uos B. 86. ocira B. 86. Quant ot £. qui P. \ fefproeue H. 
89. no2] uoz B. 80. Et feites n. o. leuer C, Et cores mon hofte 
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Si li dites qu'il vaingne ^a. [3475- 

Tralfous comanva pie^'a." 

Ja fönt li cheval anfeie, 

£t la dame a Tofte apel6. 
3495 Erec f'eft armez et veftuz. 

A lui eft fes oftes venuz. 

„Sire", dift il, „quel hafte avez, 

Qui a tel ore vos levez, 

Einz que jorz ne folauz apeire?" 
3500 Erec refpont qu'il a a feire 

Mout longue voie et grant jornee, 

Por ce a fa voie atomee 

Que mout an eft an grant efpans; 

Et dift: „Sire, de mon defpans 
3505 N'avez vos ancor rien cont6. 

Enor m'avez feite et bont^, 

Et mout i afiert granz merite. 

Por fet deftriers me clamez quite, 

Que je ai ceanz amenez. 
3510 Ne vos foit po, ceus retenez! 

De plus ne Vos puis mon don croiftre, 

Nes de la monte d'un chevoiftre." 

De ceft don fu li borjois liez, 

Si Tan ancline jufqu'as piez, 
3515 Granz merciz et graces Tan rant. 

Lors monte Erec et congi6 prant, 

Si fe remetent a la voie. 

Mout va chaftiant tote voie 

Enide, fe ele rien voit, 



8491^94 fehlen H, 92. commence BP. 95 (fehU P), eft armez B, 
feil araument v. C, 96. Ses oftcs eft a lui v. C, Nach 96 schiebt P ein: 
Onques ni vaut atendre plus. 97. fait 11 H, 99. et f. repaire H, 8502. Por 
qua Vi ia, B, Por ce ai VAE, 8. Car H. \ eft] fu /» fui B, 4. Puis dit 
BPV. 6. Nauez ancorcs C, Nauons encore P, N. rien encore F", N. nos en- 
core A^ Nauons or encor B, \ rien] pas E. 6. fait HBPVAE, 8. Por fis P, 
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ret. 12. moitic P, 18. De cel If, | li hoftes BPVE, 14. anclina C. 
15. Et graces et merciz BPV, Ml*t de grace E(V), 17. A tant fe metent BP, 
18. Et C. 19. fe nule uoit C(— i), que feie r. uoit AE, feie rien ueoit BPV. 
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3520 Qu'ele tänt hardie ne foit, [3504- 

Que eie le mete a reifon. 

A tant antrent an la meifon 

<^nt Chevalier d'annes garni; 
* Mes de tant furent efchami 
3525 Qo'il n*i ont pas Erec trovd. 

Lors a bien li cuens efprovö 

Que la dame l'ot deceü. 

L'efclo des chevaus a feü, 

Si fe fönt tuit mis an la trace. 
3530 Li cuens formant Erec menace 

£t dit que, f'il ie puet ataindre, 

Por rien nule ne puet remaindre 

Que maintenant le chief n'an praingne. 

„Mar i avra nul qui fe faingne", 
3535 Fet il, „de toft efperoner! 

Qui me porra le chief doner 

Del Chevalier que je tant h6 

Mout m'avra bien fervi a gr6." 

Lors f'efleiflent tuit abrivd, 
3540 De mal talant fönt enivr6 

Vers celui qui onques nes vit, 

Ne mal ne lor a fet ne dit 

Tant chevauchent qu'il le choiHrent, 

Au chief d'une foreft le virent, 
3545 Einz qu'il par fult anforeftez. 

Lors n'an eft uns feus areltez, 

86&1. Que ele lan C, Qae de rien le H, Q. ia le mete B{ -i). 22. nin- 
rent JH, 24. Mes /f AÄ J/C, | de ce CBVAE. \ f. tuit C, f. il H. 25. Que 
il nont P. 27. la decen C. 28. Lefcios H, Les dos CAE, Les pas BP, 
Le pas V. \ ont BV, Tont P. \ ueu CA. 28. a U BE. 30. .£. forment c, 
durement le P, ml't f. le B. 3L dift J^K. | fe il P (que fehU). 32. nulc 
rien (;A, 88. ne BP. 84. Mais CBPA, Mal E. \ nul] un ^F. | fan CBP. 
35. Or toft fait il defp. BPV, 86. men HCBPV, \ poroit P, 38. an gref. 
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enuicy Bt avne F, auiue AE, 41. De celui conques raes ne virent C. 
42. 48 fehlen C, 42. Nil ne lor a fait ne ne dit H, 43. chacerent B\% 
alerent A, \ confirent H^ confluent A, 44. de la foreft B\ Ci Erec cheualcfae 
eil le V. 45. Einz quil fe fuft C, Ancois quil fult H, 46. Lors ni eft H, 
L. neft nis uns daus P; C: L. fen eft li uns delTeurcz. 
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Par coiitan90D f'efleiflent tuit. [3531- 

Enide ot la noife et le bruit 

De lor annes, de lor chevaus, 
3550 £t voit que plalns an efl li vaus. 

Des qae ele les vit venir, 

De parier ne fe pot tenir. 

»Hai! ßre!" fet ele, „hall 

Con vos a eilt cuens anhai, . 
3555 Qqi por vos amainne tel oft! 

Sire, car chevauchiez plus to% 

Tant qu'an cele foreft foiiens. 

£rpoir toft efchaperiiensi 

Car eil fönt aneor mout arriere. 
3560 Se vos alez an tel meniere, 

Ne poez de mort efehaperi 

Que n'eftes mie per a per." 

£ree refpont: „Po me prißez, 

Ma parole mout defpillez. 
35^5 J^ Qc vos Tai tant bei priier 

Que je vos puifTe cbaltiier. 

Mes fe Deus et de moi merci 

Tant qu'efehaper puüTe de ei, 

Cefte vos iert mout ehier vandue, 
3570 Se eorages ne me remue." 

II fe retome maintenant 

£t vit le renefchal venant 

Sor un eheval fort et ifnel. 

Devant aus toz fet un 9anbel 
3575 Le tret de quatre arbaleftees. 

8647. le leilTent C; H\ Que tuit ni ceualcent ners lui. 48. H\ Enide 
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N'avoit pas fes annes preltees, [3560. 

Car mout Pan fu bien acefmez. 

Erec a ceus de la eftnez, 
4 Et voll que bien an i a ^ant 

3580 Celui qai 11 le va cha^ant, 

Panfe qu'arefter li e(biet 

Li uns contre Tautre Pefmuety 

Et fierent panni les efcuz 

Granz cos des fers tranchanz aguz. 
3585 Erec fon roit efpi^ d'acier 

Li fift parmi le cors glacier, 

Ne li efcuz ne li haubers 

Ne li valut nn 9andal pers. 

A tant ez vos poignant le conte, 
3590 Qui S\ con Teftoire reconte, 

Edtoit Chevaliers forz et buens; 

Mes de ce fid que fos li cuens, 

Qu'il n'ot que Tefcu et la lance. 

An fa proefce ot tel fiance 
3595 Qu'armer ne fe vo(l autremant 

De ce fift mout grant hardemant, 

Que devant tredtotes fes janz 

S'efleilTa plus de nuef arpanz. 

Quant Erec le vit fors de rote, 
3600 A lui ganchift; eil nel redote, 

Si f'antrevienent fieremant 



3076. Not CP, I les CB. \ anpruntees C, oubliees PV^ portccs B, les 
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Li cuens ie fiert premieremant [35^6. 

Par tei vertu devant le piz 

Que les eftriers eüft guerpiz, 
3605 Se bien afichiez ne fe fuft 

De Fefcu fet croiflir le fuft, 

Que d'autre part an faut li fers. 

Mes mout fii ricbes ii haubers, 

Qui n de mort le garanti 
3610 Qu'onques maille n'an defronpi. 

Li cuens fu forz, fa lance froiffe. 

£rec le iiert par tel angoide 

Sor TefcUy qui fu tainz de jaune, 

Que de la lance plus d'une aune 
3615 Panni le vuit bu li anbat; 

Pafm^ jus del deftrier l'abat. 

A tant guenchift, fi f'an retorne, 

An la place plus ne fejome. 

Panni la foreft a droiture 
3620 S'an vet poignant grant aleüre. 

£z vos £rec anforeft6, 

£t li autre fönt are(t6 

Sor ceus qui anmi le chanp jurent 

Mout f'afichent formant et jurent 
3625 Qxie il le chaceront ein9ois 

A efperon deus jorz ou trois, 

Que il nel praingnent et ocient 

Li cuens antant ce que il dient, 

Qui mout fu el vuit bu bleciez. 
3630 Un petit f'eft a mont dredez, 
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Et les ianz un petitet oevre. [3615. 

Bien f'apar^oit que mauveife oevre 

Avoit ancomandee a feire. 

Les ^evaliers fet arriers treire. 
3635 „Seignor/< fet il, ,,a toz vos di 

Qu'ii n'i et un feul fi hardi, 

Fort ne foible, ne haut ne bas, 

Qui oft aler avant un pas. 

Retomez tuit ifnelemant! 
3640 Efpleiti^ ai vilainnemant 

De ma vilenie me poiTe. 

Mout eft preuz et Tage et cortoiTe 

La dame qui deceü m'a. 

Sa biautez d'amor m'aluma: 
3645 Por ce que je la defiroie, 

Son feignor ocirre voloie 

Et li par force retenir. 

Bien m'an devoit maus avenir. 

Sor moi an e(l venuz li maus. 
3650 Que fei feifoie et defleaus 

Et traitres et forfenezl 

Onques ne fu de mere nez 

Miaudre Chevaliers de ceduL 

Ja mes par moi n'avra enui 
3655 La ou jel puilTe deftomer. 

Toz vos comant a retomer.** 

Cil r'an revont defconfort^ 

Le fenefchal an ont port6 

Mort an i*anvers de Ton efcu. 
3660 Li cuens a puis adez vefcu, 
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Qu'il ne fu pas a mort navrez. [3645» 

Einfi fu Erec delivrez. 

\KEC f'an vet toz efleiffiez 
Une voie antre deus pleidiez, 
3665 [II et fa fame devant lui. 

A efperon an vont andui. 

Tant ont en6 et chevaachie 

Qu'il vindrent an un pr6 fauchi^] 

Au defbufchier del pleiHeiz 
3670 Troverent un pont tomeiz 

Par devant une haute tor, 

Qui clofe eftoit de mur an tor 

Et de foir6 le et parfont 

Ifnel^nant pafTent le pont, 
3675 Mes mout orent al6 petit 

Quant de la tor amont las uit 

Cil qui de la tor edoit (Ire. 

De lui vos fai verit6 dire, 

Qu'il eftoit mout de cors petiz, 
3680 Mes de grant euer eftoit hardiz. 

Quant il vit Erec trefpalTant, 

De la tor contre val def^ant. 

Et fift for un grant deftrier for 

Metre une feie a lions d'or. 
3685 Puis comande qu'an li aport 

Efeu et lance roide et fort, 

Efpee forbie et tranchant, 

Et Ton hiaume der et luifant, 

Hauberc blanc et chauces treflices; 
3690 Car veü a devant fes lices 



SeßL pas foef naurcz C. 62. cft C, feft BP, 65—68 fek/fn HCE, 
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Un Chevalier arm6 pader, [3675. 

A cui fe viaut d'armes lalTeT, 

Ou dl a lui fe ladera 

Tant que toz recreanz fera. 
3695 Cil ont Ton comandemant fet: 

Ez vos ja le cheval fors trat; 

La feie mife et anfren6 

L'a uns efcuiiers amen6; 

Uns autre les annes aporte. 
3700 Li Chevaliers panni la porte 

S'an eft iflaz plus toll qu'il pot 

Toz feus, que conpaignon n'i ot 

Erec f'an vet par un pandant 

Ez vos le Chevalier fandant 
3705 Parmi le tertre contre val, 

Et Iid for un mout fort cheval 
. Qui n grant eflroi demenoit 

Que deflbz fes piez efgrunoit 

Les chaillos plus menuemant 
3710 Que muele n'efquache fromant. 

Et f'an voloient de toz fanz 

Edanceles cleres ardanz, 

Que des quatre piez iert avis 

Que tuit fuITent de feu efpris. 
3715 Enide ot la noife et l'effroi. 

A po que de fon palefroi 

Ne chei jus pafmee et vainne. 
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An tot le cors de li n*ot vainne [3702. 

Don ne li remuall li fans. 
3720 Toz li devint pales et blans 

Li vis con fe ele fuH morte. 

Mout fe defpoire et defconforte, 

Que fon feignor dire ne Tofe, . 

Qui la menace mout et chofe 
3725 Et comande qa'ele fe teife. 

De deus parz eft mout a maleife 

Qu'ele ne fet le quel feifir, 

Ou le parier ou le teiHr. 

A li meifmes fe confoille. 
3730 Sovant del dire f'aparoille 

Si que la langue fe remuet, 

Mes la voiz pas inir n'an puet; 

Gir de peor eftraint les danz, 

S'anclot la^parole dedanz. 
3735 Einfi fe juftife et deftraint: 

La boche clot, les danz eftraint, 

Que la parole fors n'an faille. 

A li a prife grant bataille, 

Et dilt: y^Seüre fui et certe 
3740 Que mout recevrai leide perte 

Se je ici mon feignor pert. 

Dirai li donc tot an apert? 

Nenil. Por quoi? Je n'oferoie, 

Que mon feignor correceroie. 
3745 Et fe mes fire fe corroce, 

II me leira an cede broce 

Sole, cheitive et efgaree. 
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Lors ferai plus male eüree. [3732. 

Male eüree? Moi que chaut? 
3750 Diaus ne pefance ne me faat 

Ja mes, tant oon je aie a vivre, 

Se mes (Ire tot a delivre 

An tel guife d'ici n'eftort 

Qu'il ne foit meheignlez a mort 
3755 Mes fe je toft ne Fi acoint, 

Cii Chevaliers qui ci apoint, 

L'avra mort einz qa'il fe regart; 

Gar mout fanble de male part 

Je cuit que trop ai atandu. — 
3760 Si le m'a il mout defandu; 

Mes ja nel leirai por defanfe. 

Je voi bien que mes -fire panfe 

Tant que lui meifmes oblie; 

Donc eü bien droiz que je li die/' 
3765 Ele li dift Cil la menace, 

Mes n'a talant que mal li face; 

Qu'il apar^oit et conoilt bien 

Qu'ele Taimme for tote rien, 

£t il li tant que plus ne puet. 
3770 Contre le chevalier Pefmuet, 

Qui de bataille le femont 

Ananbl6 fönt au pi6 del mont, 

La f'antrevienent et deßlent 

As fers des lances Tantranvient 
3775 Anbedui de totes lor forces. 

Ne lor valurent deus efcorces 
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Li efcü qui as cos lor pandent [3761* 

Li cuir ronpent et les es fandent, 

£t des haabers ronpent les maiiles. 
3780 Anbedui joTque as antrailles 

Se fönt des gleives anferre, 

£t li dedtrier fönt aterrd; 

Car mout ierent li baron fort 

Ne furent pas navrä a mort, 
3785 Mes duremant furent blecid. 

Ifnelemant fönt redred6, 

S'ont a aus lor lances retreites; 

Ne furent maumifes ne freites. 

Anmi le chanp les ont gitees. 
3790 Del fuerre traient les efpees, 

Si Tantrevienent par grant Ire. 

Li uns Tautre blefce et anpire; 

Que de rien ne f'antrefpargnierent 

Si granz cos for les hiaumes fierent 
3795 Qu'eßanceles ardanz an iffent, 

Quant les efpees redortiirent 

Les efcuz fandent et efclicent, 

Lor haubers faulTent et deflicent 

An quatre leus fönt anbatues 
3800 Les efpees jufqu'as charz nues, 

Que mout afebloient et laflent, 

Et fe les efpees duraflent 

Anbedeus longuemant antieres, 
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Ja ne Pan treinKTent arrieres, [37 B8. 

3805 Ne la bataille ne fenift 

Tant que Tun morir covenifL 

Enide qui les efgardoit 

A po de duel ne forfenoit 

Qui li veift fon grant duel faire, 
3810 Ses poinz detordre, fes crins treire, 

£t les lermes des iauz cheoir, 

Leal dame poid veoir. 

Et trop fiift fei qui la veift, 

Se granz pitiez ne l'an preifL 
3815 Li uns a l'autre granz cos done. 

Des tierce jufqu'apr^s de none 

Dura la bataille Ci fiere 

Que nus hon an nule meniere 

Certainnemant n'aparceüll 
3820 Qui le mellor avoir deüft 

Erec f 'elTorce et f'efvertue, 

S'efpee li a anbatue 

£1 hiaume jufqu'el chapeler 

Si que tot l'a fet chanceler; 
3825 Mes bien fe tint qu'il ne cheL 

Et eil ra Erec anvai, 

Si Ta ß duremant feru 

Sor la pane de fon efcu, 

Qu'au retreire e(% 11 branz brinez, 
3830 Qui mout eftoit buens et prißez. 

Quant il vit brifiee f'efpee, 

Par mautalant a jus gitee 
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La part qui li remed el poing, [3^17- 

Tant com il onques pot plus loing. 
3835 Peor ot; arriers Teftuet treire; 

Que ne puet pas grant elTorz feire 

An bataille ne an aHaut 

Chevaliers cui Tefpee faut 

Erec Tanchauce, et dl li prie 
3840 Por Deu merci qu'i! ne Tode. 

„Merd", fet il, „frans Chevaliers! 

Ne foiiez vers moi fei ne fiers. 

Des que m'efpee m'eft faillie, 

La force avez et la baillie 
3845 De moi ocirre ou de vif prandre; 

Que n'ai don me puilTe defandre." 

Erec refpont: „Quant tu me pries, 

Outreemant vuel que tu dies 

Se tu es outrez et conquis. 
3850 Plus ne feras par moi requis, 

Se tu te mez an ma menaie." 

Et eil del dire fe delaie. 

Quant Erec le voit delaiier, 

Por lui feire plus efmaiier 
3855 Li ra une anvaie feite, 

Sore li cort Pefpee treite; 

Et dl dilt, qui fu efmaiiez: 

„Merci! fire! Conquis m'aiiez 

Des qu'autremant eftre ne puet." 
3860 Erec refpont: „Plus i elluet; 

Qu'a tant n'an iroiz vos pas quites. 

Voftre eftre et voftre non me dites, 
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I40 GXnVRET DER KLEINE. 

Et je vos redirai le mien." [3847 • 

»,Sire'S fet il, „vos dites bien. 
3865 Je Ali de cefte terre rois. 

Mi home lige fönt Irois, 

N'i a nul ne foit mes rantiz; 

Et j'ai non Guivrez li petiz. 

AiTez Ali riches et puiAanz; 
3870 Qu'an CQfte terre de toz fanz 

N'a baron qui a moi marchiAe, 

Qui de mon comandemant iAe 

Et mon pleiAr ne face tot 

Je n'ai veifin qui ne me dot, 
3875 Tant fe face orguelleus ne cointes; 

Mes mout vuel eAre voAre acointes ' 

Et voftre amis d'or an avant" 

Erec refpont: ,Je me revant 

Que je fui aAez jantis hon. 
3880 Erec, fiz le roi Lac, ai non. 

Rois eft mes pere d'Outre-Gales. 

Riches citez et beles fales 

Et forz chaAiaus a mout mes pere: 

Plus n'an a rois ne anperere 
3885 Fors le roi Artu folemant 

Celui an oA je voiremant, 

Car a lui nus ne Paparoille.*' 

Guivrez de ce mout f'efmervoille 

Et diA: „Sire, grant mervoille oi. 
3890 Onques de rien tel joie n'oi 

Con j'ai de voftre conoiAance. 

Avoir poez an moi fiancel 
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Et f'il vos pleft a remenoir [3^77- 

An ma terre et an mon menoir» 
3895 Mout vos i ferai enorer. 

Ja tant n'i voudroiz demorer 

Que delTor moi ne foiiez fire. 

Andui avons meftier de mire, 

Et j'ai ci pres un mien recet, 
3900 N'i a pas huit liues ne fet 

La vos vuel avuec moi mener, 

S'i ferons noz plaies fener/' 

Erec refpont: „Bon gre vos fai 

De ce qu'oi dire vos aL 
3905 N'i irai pas, voftre merci; 

Mes itant folemant vos pri, 

Que fe nus befoinz m'avenoit 

Et la novele a vos venoit 

Que j'eüfle meiner d'aie, 
3910 Adonc ne m'obliediez mie." 

„Sire", fet il, „je vos plevis 

Que ja tant con je foie vis 

N'avroiz de mon fecors meftier, 

Que ne vos aille lu6s eidier 
3915 A quan que je porrai mander." 

„Ja plus ne vos quier demander" 

Fet Erec. „Mout m'avez promis. 

Mes ßre eftes et mes amis, 

Se Tueyre eft teus con la parole." 
3920 Li uns l'autre beife et acole. 

Onques de R dure bataille 
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Ne fu fi douce deflevraille; [39o6- 

Que par amor et par franchife 
Chafcuns des panz de fa chemife 
3925 Trancha bandes longues et lees, 
S'ont lor plaies antrebandees. 
Quant li uns ot Tautre band^» 
A Deu fönt antrecomand6. 

DEPARTI fönt an tel meniere. 
Seus f'an revet Guivrez arriere; 

£rec a fon chemin retret, 

Qui grant meftier eüll d*antret 

Por fes plaies medeciner. 

£inz ne fina de cheminer 
3935 Tant qiie il vint an une plainne 

Lez une haute foreft plainne 

De cers, de biches et de dains 

£t de chevriaus et de ferains 

£t de tote autre fauvagine. 
3940 Li rois Artus et la reine 

£t de fes barons li mellor 

I eftoient venu le jor. 

An la foreft voloit li rois 

Demorer quatre jorz ou trois 
3945 Po' lui deduire et deporter, 

Si ot comand^ a porter 

Tantes et pavellons et trez. 

£1 tre le roi elloit antrez 

Mes (Ire Gauvains toz ladez, 
3950 Qui chevauchie avoit affez, 

Defors la tante eftoit uns charmes; 
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La ot un efcu de fes annes [3936. 

Leiin^y et fa lance de frefne. 

A une branche par la refne 
3955 Ot le gringalet arefn^, 

La feie mife et anfren& 

Tant eftut iluec li chevaus 

Que Keus i vint, li fenefchaus. 

Gele part vint grant aleüre, 
3960 Audi con por anvoifeüre 

Prift le deftrier et monta fus; 

Qu onques ne li contredift nus. 

La lance et Tefcu prift apr^ 

Qui foz l'arbre ierent ilaec pres. 
3965 Galopant for le gringalet 

S'an aloit Keus tot un valet 

Tant que par avanture avint 

Qu'Erec a Tancontre li vint 

£rec conut le fenefchal 
3970 Et les annes et le cheval, 

Mes Keus pas lui ne reconut; 

Gar a fes armes ne parut 

Nule veraie conoiflance. 

Tant cos d'efpee et tant de lance 
3975 Avoit for fon efcu eüz 

Que toz li tainz an iert cheüz; 

Et la dame par grant veifdie, 

Por ce qu'ele ne voloit mie 

Qu'il la coneüft ne veift, 
3980 Audi con feie le feift 

Por le hafle et por la poudriere, 
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Mift fa guinple devant fa chiere. [3966* 

Keus vint avant plus que le pas 

£t prilt Erec enes le pas 
3985 Par la refne Tanz faluer. 

£inz qu*il le leiflafl remuer, 

Li demanda par grant orguel. 

„Chevaliers!" fet il, „favoir vuel 

Qui vos efles et don venez." 
3990 „Fos eftes quant vos me tenez;" 

Fet Erec. ,J^el favroiz anuit'* 

Et dl refpont: ,J4e vos enoit; 

Gar por voltre bien le demant 

Je voi et Tai certainnemant 
3995 Qu® bledez eftes et navrez. 

Anquenoit buen oftel avrez» 

Se avuec moi volez venir; 

Je vos ferai mout chier tenir 

Et enorer et aeißer; 
4000 Gar de repos avez medder. 

Li rois Artus et la reine 

Sont d pres an une gaudine 

De trez et de tantes logi6. 

Par buene foi le vos lo gi6y 
4005 Que vos an veigniez avuec moi 

Veoir la reine et le roi, 

Qui de vos grant joie feront 

Et grant enor vos porteront" 

Erec refpont: „Vos dites bien; 
4010 Mes je n'i iroie por rien. 

Ne favez mie mon befoing; 

Ancor m'eduet aler plus loing. 
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Leidiez m'aler; que trop demor. [3997* 

Ancor i a affez del jor." 
4015 Keus refpont: „Grant folie dites, 

Quant del venir vos efcondites; 

ETpoir vos an repantiroiz. 

£t bien vos poift, ß i iroiz 

Andoi, et vos et voftre fame, 
4020 Si con li preilres vet au fane, 

Ou volantiers ou a anviz. 

Anquenuit feroiz mal ferviz, 

(Se mes confauz an eil creüz) 

Se bien n'i edes coneüz. 
4025 Venez an toft, que je vos praing." 

De ce ot Erec grant defdaing. 

yyValTaus'S fet il, „folie feites, 

Qui par force apr6s vos me treites. 

Sanz delBanoe m'avez pris. 
4030 Je di que vos avez mefpris; 

Que toz feürs eftre cuidoie, 

Vers vos de rien ne me gardoie/' 

Lors met a Tefpee la main 

Et di(t: „Vairausy leifliez mon frainl 
4035 Traiiez vos la! Je vos taing mout 

Por orguelleus et-por eftout. 

Je vos ferrai, bien le fachiez, 

Se apr^s vos plus me fachiez. 

LeilUez moi toftl'* Et dl le leilTe, 
4040 El chanp plus d'un arpant refleilTe, 

Puis retoma, ß le deßie 

Com hon plains de grant felenie. 
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Li uns contre l'autre ganchilt; [4027. 

Mes Erec de tant fe franchil^ 
4045 Por ce que eil defarmez iere. 

De fa lance toma deriere 

Le fer, et I'areftnel devant 

Tel cop li dona neporquant 

Sor Ton efcu haut el plus anple 
4050 Que hurter li fift a la tanple 

Et que le bras au piz li ferre, 

Tot eftandu le porte a terre, 

Puis vint au deftrier, ß le prant, 

Enide par le frain le rant 
4055 Mener Tan voft, et eil li prie, 

Qui mout Tot de lofangerie, 

Que par franchife li randilt 

Mout bei le lofange et blandilt. 

,,Vanaus'S fet il, „fe Deus me gart, 
4060 An cel cheval je n'i ai part; 

Einz eft au Chevalier el monde, 

An cui graindre proefce abonde» 

Mon feignor Gauvain le hardi. 

Tant de la foe part vos di, 
4065 Que Ton del^ier li anvoiiez 

Por ee que enori aiiez. 

Mout feroiz que frans et que fages, 

Et je ferai voftre melTages.*' 

£ree refpont: „Vaflaus, prenez 
4070 Le eheval, et Ci l'an menez! 

Des qu'il e(i mon feignor Gauvain, 

N'eft mie droiz que je Tan main." 

Keus prant le cheval, ß remonte, 
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Au tre le roi vint, Vi li conte [4058. 

4075 Le voir, que rien ne Tan cela. 

£t li rois Gauvain apela. 

„Biaus ni6s Gauvains,*^ ce dill li rois, 

,3'onqaes fuflies frans ne cortois, 

Alez apr^s ifnelemant 
4080 Demandez amiablemant 

De fon eftre et de fon afeire. 

Et fe vos le poez atreire 

Tant qu'avnec vos Tan ameigniez, 

Gardez ja ne vos an feigniez." 
4085 Gauvains monte an fon gringalet; 

Apr6s le ßuent dui vaflet. 

Ja ont Erec aconfeü, 

Mes ne l'ont mie coneü. 

Gauvains le falue» et il lui; 
4090 Salu6 fe Font anbedui. 

Puis li'dift mes fire Gauvains, 

Qui de grant franchife fu plains. 

„Sire", fet il, „an cefte voie 

Li rois Artus a vos m'anvoie. 
4095 La reine et li rois vos mandent 

Saluz, et prient et comandent 

Qu'avuec aus vos venez deduire, 

— Eidier vos puet et neant nuire, — 

Et n ne fönt pas loing de cL" 
4100 Erec refpont: „Mout an merd 

Le roi et la reine anfanble, 

Et vos qui eltes, ce me fanble, 

Deboneire et bien afeitiez. 

Je ne fui mie bien heitiez, 
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4105 £inz fui navrez dedanz le cors; [4089. 

£t neporquant ja n'iftrai fors 

De mon chemin por odel prandre. 

Ne vos i covient plus atandre, 

Voftre merci, ralez vos anh' 
41 10 Gauvains ef^it de mout grant ^an. 

Arrieres fe tret, fi confoille 

A un des vaflez an i'oroille 

Que toft aille dire le roi 

Que il praingne prochain conroi 
41 15 De fes trez deftandre et abatre, 

£t vaingne trois liues ou quatrö 

Devant ans anmi le chemin 

Tandre les aucubes de lin. 

Ilnec l'elluet anoit logier, 
4120 S'il viaut conoiftre et herbergier 

I^ mdlor Chevalier por voir» 

Que il cuidall onques veoir; 

Qu'il ne viaut por un ne por el 

Changier fa voie por ofteL 
4125 Cil f'an va, fon menage a dit 

Deftandre fet fanz nul refpit 

Li rois fes trez. Dellandu fönt 

Les fomiers chargent, fi f'an vont 

Sor Taubagu monta li rois; 
4130 Sor un blanc palefroi norrois 

S'an monta la reine apr6s. 

Mes ßre Gauvains tot ad£s 

Ne fine d'Erec delaiier; 

£t eil li dift: „Plus alai hier 
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4135 AITez que je ne ferai hui. [4119« 

Sire, vos me feites enoL 

Leidiez m'aler! De ma jornee 

M'avez grant mafTe deftorbee." 

£t mes ßre Gauvains li dit: 
4140 »»Ancor vuel aler un petit 

Anfanble o vos, ne vos enuit; 

Gar grant piece a jufqu'a la nuit^ 

Tant ont au parier antandu 

Que tuit li tre furent tandu 
4145 Devant aus, et Erec les voit 

Herbergiez eft, bien Tapar^oit 

„Hai! Gauvains,'' fet il, „hail 

Voftre granz fans m'a efba'i. 

Par grant fan m'avez retenu. 
4150 Des qu'or eft einfi avenu, 

Mon non vos dirai or androit; 

Li celers rien ne m'i vaudroit. 

Je Ali Erec qui fu jadis 

Voftre conpainz et voftre amis." 
4155 Gauvains Tot, acoler le va. 

Son hiaume a mont li fozleva ' 

Et la vantaille li deflace. 

De joie Tacole et anbrace, 

Et Erec lui de I'autre part 
4160 A tant Gauvains de lui fe part 

Et dift: „Sire, cefte novele 

Sera ja mon feignor mout bele. 

Liez an iert ma dame et mes ßre, 

Et je lor irai avant dire; 
4165 Mes ein^ois m'eftuet anbrader 
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Et conjoir et folacier [4150. 

Ma dame Enide, voftre fame. 

De li veoir a moat ma dame 

La reine grant dedrrier. 
4170 Ancor parier l'an di hier.** 

A tant vers Enide fe tret, 

Si li demande qu'ele fet, 

S'ele eft bien fainne et bien heitiee. 

Ele refpont com afaitiee: 
4175 »Sire, mal ne dolor n'eüfle, 

Se an grant dotance ne fulTe 

De mon feignor; mes ce m'efmaie 

Qu'il n'a gueires manbre fanz plaie." 

Gauvains refpont: „Moi poxfe mout 
4180 II apert mout bien a fon vout 

Qu'il a pale et defcolord. 

Je an eüfle aflez plor6 

Quant je le vi (1 pale et taint; 

Mes la joie le duel eftaint; 
4185 Que de lui teus joie me vint 

Que de nul duel ne me fovint 

Or venez petite anbleüre! 

J'irai devant grant aleäre 

Dire la reine et le roi 
4190 Que vos venez ci aprds moi. 

Bien Tai qu'anbedui an avront 

Grant joie, quant il le favront" 

Lors f'an part, au tre le roi vient 

„Sire," fet il, „or vos covient 
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4195 Joie felre, vos et ma dame, [4179* 

Que ci vient Erec et fa fame." 

Li rois de joie faut an piez. 

„Certes'S fet il, ,^oat an fui liez. 

Ne poilTe novele o'ir 
4200 Qui tant me po'ift reljoi'r/' [4184- 

La reine et tuit f'eljoiffent, * 

£t qui einz einz des tantes ilTent * 

Li rois meifme ift de fon tre. [41 ^5* 

Mout ont Erec pres ancontr6. 
4205 Quant Erec voit le roi venant, 

A terre def^ant maintenant; 

Et Enide reft der9andue. 

Li rois les acole et falue, 

Et la reine doucemant 
4210 Les beife et acole audimant; 

N'i a nul qui joie ne face. ^ 

Iluec meifmes an la place 

Li ont fes armes defveftues; 

Et quant fes plaies ont veües, 
4215 Si retome la joie an ire. 

Li rois mout parfont an fcfpire 

Et fet aporter un antret 

Que Mc^rgue fa fuer avoit fet. 

Li antr^ iert de tel vertu, 
4220 Que Morgue avoit don6 Artu, 

Que ja plaie qui an fuft ointe, 

Ou foit for nerf ou foit for jointe, 

Ne faufßll qu'an une femainne 

Ne fuft tote garie et fainne, [4206. 
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4225 Mes que le jor une foiiee * 

Fuft de Tantret aparelliee. * 

L'antret ont le roi aport6, [4207. 

Qui mout a £rec confort6. 

Quant fes plales orent lavees, 
4230 RelTaiiees et rebandees, 

Li rois lui et Enide an mainne 

An la foe tante demainne, 

£t di(t que por la foe amor 

Viaut an la foreft a fejor 
4235 Demorer quinze jorz toz plains, 

Tant qa'il foit toz ganz et fains. 

£rec de ce le roi mercie 

Et dift: ,,Bi2^us (Ire, je n'ai mie 

Plaie de quo! je tant me duelle, 
4240 Que ma voie leifller an vuelle. 

Retenir ne me porroit nus. 

Demain, ja ne tarderai plus, 

M'an voudrai par matin aler, 

Des que le jor verrai lever." 
4245 Li rois an a croll6 le chief 

Et did: „Ci a mout grant mefchief, 

Quant vos remenoir ne volez. 

Je fai bien que mout vos dolez. 

Remenez, fl feroiz que Tages. 
4250 Mout iert granz diaus et granz domages, 

Se vos an cez forez morez. 

Biaus douz amis». car demorez 

Tant que vos foiiez refpaflez." 



4225. %dfihUn BPV, 26. Por quoi K 26. raparelHe H, 27. out B, 
ftt E. I au roi //, Erec C 28. a le roi C, 28. bandees C, 80. Efluiees 
BV, Et r. E, Et afaities P, Antret mis Tus C(J), \ et bendees FE, et rela- 
uces C. 82. chanbre CBAEy fale P, 38. dit BA. 35. Sciomcr C, 88. Et 
tant P. I que toz foit C, quil foit et P. 88. dit BA, li dift C. \ B. fekU 
HCA. I nen ai HA. 40. Porqoi BPVA. J io ma ^. | an fehU HBPVA. 
41. nus] plus H. 42. que ni H, \ tardera CBV. 44. Quant le folel H, 
45. leue le C. 46. dit CBAE, \ ici a grant m. H. 50. Ce eft grans dolors 
et maces -^(— i), Car il fcra Uop gr. d. C. 5L Sc en cefte foreft BP* 
52. remenez C, 58. cun pou loiez BP, \ feiornes P, 
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Erec refpont: „Or eft aflez. [4234. 

4255 Je ai ß cede voie anprife, 

Ne remanroie an nule guife/' 

Li rois ot qu'an nule meniere 

Ne remanroit por fa proiiere, 

Si leide la parole efter, 
4260 £t comande toll aprefter 

Le foper et les tables metre. 

LI feijant Tan vont antremetre. 

Ce fu im famedi de nuit, 

Qae mangierent peiflbn et fruit, 
4265 Luz et perches, faumons et truites» 

Et puis poires craes et cuites. 

Apr6s foper ne tarda gneire, 

Comandcrent les couches faire. 

Li rois avoit Erec mout chier: 
4270 An un lit le fifl feul couchier; 

Ne voft que avuec lui couchail 

Nus qui a fes plaies tochaft 

Cele nuit fu bien oftelez. 

An un autre lit jut delez 
4275 Enide anfanble la reine 

Dedoz un covertor d'ermine, 

Et dormirent a grant repos 

Tant qu'au main fu li jorz efclos. 

L'ANDEMAIN lues que il ajome, 
Erec fe lieve, 11 fatome, 

4265. a/ehä ^(— I); P: Je ai ci eCte ml't grant pofe. 66. Ne la 
hiroie B\ Pi Nel lairoie por nule cofe. Nach 60 schuht P ein: Qae ie ne 
tiegne mon cemtn | Demain quant uenra au maün. 67. 68 fehUn C, 68. Sin 
laie H, Et lefliez C, 60. Et Ci comandez apr. C. 62. uaflet C, 68. nenredl 
VA, I al nuit H, au nuit P, anuit CVAE. 64. Quil C, Si BP VAE. \ poidons 
CBP. 67. ne targa VAE, natarga H, ne tardent C. 68. Comandent CVy 
Con comande P, \ lor colccs H, les lis a f. PAEy les napes a traire C, 
70. fift toft H, 71 — 1^ fehlen A. 71. quauoec lui fe C, quauec lui nuns 
BVE, que pres de lui P. 72. Nus fehU BVE. \ qa fes H, qui fes C. \ li 
tochaft HBVy atocbaft CE, 78. Ml't fu bien la nuit o. H. 74. une chanbre 
par delez C. 76. E. auoeques CE, iofte A, 76. Sor C, Defor V. \ un grant C, \ 
couertoir HV. Tl, San C, Si P, \ tuit a repos BPVA. IB. T. que li matins 
eft efclos C, 79. quil aiorna B. 80. Li rois If, E. 1. ß fatorna B. 
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Ses chevaus comande anfeler [4261. 

Et fet fes armes aporter. 

Variet corent, ß 11 aportent 

Ancor de remenoir Tenortent 
4285 Li rols et tuit li Chevalier; 

Mes proiiere n'i a meTtier, 

Que por rien ne voft demorer. 

Lors les veldiez toz plorer 

Et demener un duel ß fort 
4290 Con f'il le veiiTent ja mort 

II r'arme et Enide fe lieve. 

A treftoz les Chevaliers grieve; 

Que ja mes reveoir nes cuident 

Tuit apr6s aus lor tantes vuident: 
4295 Por aus conduire et convoiier, 

A lor chevaus fönt anvoiier. 

Erec lor dift: „Ne vos poift pas, 

Ja avuec moi n'iroiz un pas. 

Les voz granz merciz, remenez!" 
4300 Ses chevaus li fu amenez, 

Et il monte fanz demorance. 

Son efcu a pris et fa lance, 

Si les comande toz a De, 

Et il i ront lui comandd. 
4305 Enide monte, ß Pan vont 

N une forcft antr6 fönt, 

Jufque vers prime ne finerent. 

Par la foreft tant cheminerent 

Qu'il dirent crier mout loing 
4310 Une pucele a grant hefoing. 



4281. Son cheual BP. 88. qui li BP. 84. cnorteut P. 86. Erec 
treftuit P. I fi H. 87. ni HB, 88. Dont P, L. v. trcaos H, 9L Erec C, \ 
farma B. \ et fehlt CB. 82. A loz les eh. mlH B, Au departir a toz in. C. 
83. Qui //. I ueir ne les H, r. ncl B. 94. les BP. 88. 98 sUUt C um. 95. de- 
duirc BAE. 96. Et //, Por CA, A lor oftcus P, der nach 96 einschifft'. 
Por palefrois et per deftriers | Lor fcrians et lor efcoiers. 97. Erec lor dit t, 
E. rcfpont BP. 98. uos nirons //. 99. La uo gr. merci H. 4306. ncnu 
fönt BP. 7. De fi a H. 9. oirent a grant befoing Ä 10. Une anme cricr 
de mPt loing H. 
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£rec a antandu le cri, [4291. 

Bien apar^ut, quant il l'o'i, 

Que la voiz de dolor eftoit 

£t de fecors meftier avoit 
4315 Tot maintenant Enide apele. 

„Dame", fet il, „une pucele 

Va par cel bois formant criant. 

£le a par le mien efciant 

Mefder d'aie et de fecors. 
432a Cele part vuel aler le cors, 

Si favrai quel befoing ele a. 

Def^andez ci, et j'irai' la, 

Si m'atandez andemantiers." 

„Sire", fet ele, „volantiers." 
4325 Sole la leide, Ci f'an va 

Tant que la pucele trova, 

Qui par le bois aloit braiant 

Por fon ami, que dui jaiant 

Avoient pris, fi Tan menoient, 
4330 Et mout vilment le demenoient. 

La pucele aloit detirant 

Ses mains, et fes crins defcirant 

Et fa tandre face vermoille. 

Erec la voit, mout f'an mervoiUe 
4333 Et prie li qu'ele li die 

Por quoi fi formant plore et crie. 

La pucele plore et fofpire, * 

An fofpirant li dift: „Biaus fire, 

N'eft mervoiUe fe je faz duel; 

4811. en entendi BP. 12. Et fot bien quant la uois oi If. 14. Qui 
CBA, 17. cc bois C, cele forcft c. H. 18. Jo croi //. 19. Quele a grant 
meftier de //, 21. 22 st^iU E um, 21. Por fauoir H, 26. Enqui BV, 
Illoec P, I feus Tan C. 27. criant C, 28. Et por fon ami dol menant H^ 
der darnach einschiebt: Que doi goiant felon et fier | Lorent fait forraent da- 
magier. 29. Pris lauoient //. dO. Vilainnement C. | la Z^. | manioient P, 
31—90 fehlen E. 81. faloit C, les ua P, \ fuiant P, deflirant B, tirant C, 
32. Ses crins VA, Ses dras BP, Et fcs dras C. \ et fcs dras VA, treftoz C, \ 
detirant B, depananl A, defrompant P, 33. fa face clere et v. H, fa f. 
tele V. P, 34. E. forment fen efm. H, 36. brait et B, 88. An fehlt HA. \ 
plorant B, \ li refponl CB, li a dit H. \ bels dos A, fehlt C. 
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4340 Que morte feroie mon vud. [4320. 

Je n'aim ma vie ne ne pris, 

Que mon ami an mainnent pris 

Dui jaiant felon et cruel, 

Qui fönt fl anemi mortel. 
4345 I^euSy que ferai, laHe, cheitive, 

Del mellor Chevalier qui vive, 

Del plus franc et del plus jantil! 

Or eft de mort an grant periL 

Ancui le feront a grant tort 
4350 Morir de mout Wlainne mort. 

Frans Chevaliers, por Deu te pri 

Que tu fecores mon ami, 

Se tu onques le puez fecorre. 

Ne t'eflovra gueires loing corre: 
.4355 Ancor fönt il de ci mout pres." 

„Damoifele, j'irai apräs,*' 

Fet Erec, „quant vos m*an proiiez. 

Et tote feüre an foiiez 

Que tot mon pooir an ferai. 
4360 Ou je avuec lui pris ferai, 

Ou jel vos randrai tot delivre, 

Se !i jaiant le leiiTent vivre 

Tant que je le puirfe trover. 

Bien me cuit a aus efprover/' 
4365 tiFrans Chevaliers", did la pucele, 

„Toz jorz ferai mes vodre ancele, 

Se vos mon ami me randez. 

A Deu foiiez vos comandez! 

Hadez vos, la voftre merci!** 
4370 »Quel part f'an vont?** — »Sire, par ci. 

4940. Car C. 42. Car C, Car maintenant H. 48. Mon ami d. g. er. P, 
46. Et H, 47. et d. plus cortois P, 48. Or eft Erec C. | a //; P: Or on- 
ques fuft ne cucns ne rois. 62. Car fecores toft mon ami P, Fat li focors a 
m. a. //. 68. la H, 64 {fehlt A). mie lonc H. 66. Car il fönt encor de 
ci pres //. 60. y^ fehlt CBPV,A{—\\ \ auccqücs P, \ efterai CB^ cn ferai ^4. 
61. a deliure C. 62. la laient H. ^, les CV. 64. A als mi aolrai c. H. 
66. fet la C, 66. mais ferai BP, feroie C. 68. P\ Et des gaians le deflendes. 
70. an C, 
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Vez ci la voie et les efclos." [4351« 

Lors f'eft Erec mis es galos, 
Si 11 dift que iluec Tatande. 
La pucele a Deu le comande 
4375 Et prie Deu mout doucemant 
Que il par fon comandemant 
Li doint force de defconiire 
Ceus qui vers fon ami ont ire. 

EREC f'an va tote la trace, 
A efperon les jaianz chace; 

Tant les a chaciez et feüz 

Que il les a aparceüz 

Einz que del bois par fürfent fors, 

Et Vit le Chevalier an cors 
4385 Defchauz et nu for un roncin, 

Con f'il fu(l pris a larredn, 

Les mains liiees et les piez. 

Li jaiant n'avoient efpiez, 

Efcuz, n'efpees efmolues, 
4390 Fors que tant folement ma^ues, 

Et corgiees andui tenoient, 

De quo! fl viltnant le batoient 

Que ja li avoient del dos 

La char ronpue jufqu'as os. 
4395 Par les collez et par les fians 

Li coroit contre val li fans 

Si que li rondns eftoit toz 

An fanc jufqu'au vantre delToz. 

4S7L ici la v. et lefelos H, 72. Dont Te mift E. H, 78. quele iqui B^ 
qnele enqni F, qnele illnec P, Tl. de] a BP. \ dcliurer H, 78. Son ami et 
icels liarer Hy der darnach einscfaebt: A dolor et a grant martire | Qui lont 
mife en dol et en ire. 82. aparceüz] aconfeus HB P VAE, 88. 84 stellt 
P um. 88. Ainz que il fuITent d. b. fors B, Ancois qne del b. fuifent fors H, 
Qae 11 parfaft iflns del bois P, 84. encois P\ C: Le chl'r ait an pur cors. 
86. a] en H, 89. Nefcus A, Ne efcus nefpees molues H. 90. F. que f. 
.ii. m. P, Ne armes nules .ii. m. H^ Ne lances einz orent m. C, 9L 92 stellt 
E nach 98. 9L Car c. E, Efcorgiees CPV. \ portoient AE, 92. les B; 
Dont n laidement le feroient E, De q. le cbl'r bat. BBVy Tant fem et batn 
lauoient C. 98 fehU V, 94. qal os /^F. V schilt ein: Auoit defcorgies 
gros. 96. c. a randon P. 98. £1 fanc HE, Moillies P, 
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Erec Wut apr^ aus toz feus; [4379- 

4400 Mout fu dolanz et angoifTeus 

Del Chevalier qoe ü lor vit 

Demener a fi grant defpit 

Antre deus bois an une lande 

Les a atainz, fl lor demande: 
4405 „Seignor**, fet il, „por quel forfet 

Feites a ceft home tel let 

Que come larron le menez? 

Trop leidemant le demenez. 

Audi le menez par fanblant 
4410 Con Pil edoit repris anblant 

Granz viutance eft de Chevalier 

Nu defvefdr et puia liier 

Et batre ß vilainnemant 

Randez le moi, jel vos demant 
4415 Par franchife et par corteiße; 

Par force nel vos quier je mie.** 

„Vairaus^S fönt il, „a vos que tient? 

De mout grant folie vos vient 

Quant vos rien nos an demandez. 
4420 S'il vos poife, (1 l'amandez." 

Erec refpont: „Por voir m'an poife» 

Ne Tan manroiz hui mes Tanz noife. 

Quant abandon m'an avez fet, 

Qui avoir le porra, fi Vet 
4425 Traiiez vos la! Je vos delKi. 

Ne Tan manroiz avant de d 

4880. Et E. C, E. fen uint a ans P, E. rerieffe apres B. \ aus fiklt CB. 
4400. M. dol. et mrt a. CP. L que il cn uit H, quant il le uit C 3. Entre 
le bois et P, 8. cel BP. \ fi lait //. 7. 8 sUUt um H. 7. Et //, Si P, 
Qul C VA, fehlt E. \ demenez E, lan m. C, 8. Ic fonnenes P. 9. len H. 
9. 10 fekUn E, 10. C. fe il fuft 6\ | pris en emblant P, IL Gr. uilte BPl\ 
Vilainie E, | dun E, 12. Au B, \ defpoillier CE, \ plaier BP. IS. 14 stelü 
V um, 13. Et mener B, 14. io uos H, ie le B, 18. Car par f. H, \ uos 
pri Pf quir H, demant CE, Nach 18 schiebt P ein : Sil uous plaift (1 roe le 
rcndes | Et de coi uous entremetes. 19. 20 fehlen P. 19. Que BP, Sil H. 
SL refp. forment P, 22. Hui mais ne len m. N, 28. 24 stellt um P. 
28. Quant uos bandon C, Des quabandon BP, 24. auoir vor Cl CBP. \ le] 
em H, I fin ait H, 
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Qu'ein^ois n'i et departiz cos." [4407- 

„Vaflaus", fönt il, „mout eftes fos, 

Quant a nos vos volez conbatre. 
4430 Se vos eftiiez or tel quatre, 

N'avriiez vos force vers nos 

Ne qu'uns aigniaus contre deus los." 
. „Ne fai que iert ;" Erec refpont 

fße li ciaus chiet et terre fönt, 
4435 Donc fera prife matnte aloe. 

Teus vaut petit, qui mout fe loe. 

Garde« vos, que je vos requier." 

Li jaiant furent fort et fier 

Et tindrent an lor mains ferrees 
4440 Les ma^ues granz et ferrees. 

Erec lor vint lance for fautre; 

Ne redete ne Tun ne Tautre 

Por menace ne por orguel, 

Et fiert le premerain an Puel 
4445 Si parmi outre le cervel 

Que d*autre part le haterel 

Li fans et la cervele an Taut; 

Et eil chiet morz, li cuers li faut 

Quant li autre vit celui mort, 
4450 S'il l'an pefa, n'ot mie tort 

Par mautalant vangier le va: 

La ma^ue a deus mains leva 

Et cuida ferir a droiture 

Parmi le chief fanz coverture; 
4455 Mes Erec le cop apar^ut 

Et for Ton efcu le re9Ut 

Tel cop neporquant li dona 

4487. departi HVAE, 29. nos a nos B, dO. itel A, troi ou BP, vint 
et V; H: Se nos i cfties uos q. SL Ncn a. nos f. a nos H, S2. antre 
Jeus C, uers .iiii. P, a .iiii. H, 88. que cicrt BPV^ quan iert C, comme 
ert E. 84. li cils et li tcre HA, li c. eh. la t. Ä 86. Dons C, Dont 
HBPVA, Lors E, 91. que] car JfVA, 88. tienent JI, \ puins BA, 40. Lor 
m. groffes J/ (et feh/i). \ quarrees CBPFA, 42. Ne refoingne BPVA, 
48. Par . . par E. 44. Einz C, 48. II cai m. H. 62. es B, as P. | puins H. 
58. coide CBV; P: Ferir le cuida. 66. Et en B, 
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Li jaianz, que tot l'eftona [443^- 

Et por po que jus 4el deftrier 
4460 Nel fift a terre trebuchier. 

Erec de fon efcu fe cuevre, 

Et li jaianz fon cop recuevre 

Et cuide ferir de rechief 

A delivre parmi le chief; 
4465 Mes Erec tint Tefpee treite, 

Une anvaie li a feite, 

Don li jaianz fu mal ferviz» 

Si le fiert parmi la cerviz 

Que tot jufqu'as ar^ons le fant 
4470 La boele a terre an efpant, 

Et li cors chiet toz eftanduz, 

Qui fii an deus meitiez fanduz. 

Li Chevaliers de joie plore 

Et reclaimme Deu et aore, 
4475 Q^ fecors anvoii6 li a. 

A tant Erec le dedia. 

Sei fi(^ veltir et atomer 

Et for un des chevaus monter; 

L'autre li fift mener an deftre, 
4480 Si li demande de fon eftre; 

Et dl li düt: ,J?rans Chevaliers, 

Tu es mes ßre droituriers. 

Mon feignor vuel feire de toi 

Et par reifon felre le doi; 
4485 Que tu m'as fauvee la vie, 

Qui ja me fuft del cors partie 

A grant tormant et a martire. 

Queus avanture, biaus douz (Ire, 

Por Deu, t'a 9a a moi tnunis, 
4490 Que des mains a mes anemis 

M'as git6 par ton valTelage? 

4469. par CBF. 70. Et la BPK \ cenide />. | a la terc e. jy, li c. P. 
IL gi(t toz jBf chai B. 74. Et fl proie Jff, 78. Et deror un cenal H. 
70. Lautre en a lait If. 80. Et If, | demanda If. 88. Que BVAE, Lame 
me C, I partie] rauie BPVAE. 87. dolor et H. 80. vos a a moi VE, \ den fire 
ta BP (a moi fehlt), 00. Qui CBP VE. OL ofte C, dellure p. t. bamagc BPV. 
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Sire, je te vuel feire homage: [4472. 

Toz jorz mes avuec toi irai, 

Con mon feignor te fervirai." 
4495 Erec le voit antalant6 

De lui fervir a volant6 

Se i\ poin an nnle gnife, 

Et dift: »»Amis, voftre fervife 

Ne vuel je pas de vos avoir; 
4500 Mes ce devez vos bien favoir, 

Que je ving ^a an vodre aie 

Par la proiiere voftre amie, 

Que an celt bois trovai dolante. 

Por vos fe conplaint et demante; 
4505 Car mout an a Ton euer dolant. 

De vos li vuel feire prefant. 

S'a li raflanbl6 vos avoie, 

Puis retandroie feus ma voie; 

Car avuec moi n'iroiz vos mie: 
4510 N'ai foing de vodtre conpaignie; 

Mes voftre non favoir defir." 

,3ire*S fet il, „voftre pleifir. 

Quant vos mon non favoir volez, 

Ne vos doit pas eftre celez. 
4515 Cadoc de Tabriol ai non; 

Sachiezy einß m*apele Ton. 

Mes quant de vos partir m'eftuet, 

Savoir voudroie» Pelbe puet, 

Qoi vos edes et de quel terre, 
4520 Ou vos porrai trover ne querre 

4492. ie uos ferai P, 83. 94 sMä P um. 93. Des ore mais od H, \ 
Qos ind CP. 94. te] uos CPE. 96. uit C, 97. pooit HVA, | a ^. 98. Lor 
d. fire P. 99. Ne norroie pas P, \ ainfi B V, Sx P. 4600. pocs B, 1. uicng 
BPA, a. Por CB, Car B, \ la fehlt BP, \ de v. a. B, a C, euc d. v. a. P. 
3. Qncn c. b. tr. mout CPVE, 6. Et C \UH.\ pefant BPV. 7. 8 fehlen E, 
7. Se aflamble uos i H, 8. P. ß tanroie Hy tandroie tot C. 9. Quauoec m. 
oan i. 6*. 10. voftre] nule BP VA. 12. a uo pl. P, fauoir delir H. 13. 14 
vor diesen Zeilen steht in C das Verweisung sweichen ss. 16 — 24 fehlen C, 
16 — ^At fehlen E, 16. tabriole JI, cardueil P, carboil ai a non A, qoar- 
broil E (cabruel C V. 4574). 16. Biaz Hre im mapele on JI; E: Ml't uos 
par doi grant gnerredon. 19. ne de P, 

Chziatiaiii ron Trojet HE. Ereo. II 
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Ja mes, quant de ci partirai/' [45oi- 

„Amis, ja ce ne vos dirai;" 

Fet Erec ,Ja plus n'an parlez; 

Mes fe vos favoir le volez 
4525 Et moi de rien nale enorer, 

Donc alez toft fanz demorer 

A mon feignor, le roi Artu, 

Qui chace a force et a vertu 

Cers an ceTte forell de ^a. 
4530 Et mien efciant juTque la 

N'a mie eine liues petites. r 

Alez i toa, et fi li dites 

Qu'a lui vos anvoie et prefante 

Cil cui erfoir dedanz fa tante 
4535 Re9Ut a joie et herbeija. 

Et gardez, ne li celez ja, 

De quel peril je ai mis fors 

Et voftre vie et voftre cors. 

Je Ali mout a la cort amez: 
4540 Se de par moi vos reclamez, 

Servife et enor me feroiz. 

La, qui je fui, demanderoiz, 

Nel poez favoir autremant'* 

„Sire, voftre comandemant", 
4545 Fet Cadoc, „vuel je feire tot 

Ja mar an avroiz vos redot, 

Que je mout voiantiers n'i aille. 

La verit6 de la bataille, 

Si con feite l'avez por moi, 
4550 Conterai je mout bien au roi." 



4682. Ja ce amis H, 26. Se me uolez r. e. C, Et m. de r. bien h. /T« 
Seruir uos doi et honorer £. 26. Dons C, Or £f. 28. a mVl tres grant C. 
80. IL efc. que P. \ iufquala It. 81. Nen a pas .ii. £f, Na pas .xv. P, Ne 
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4L uos ferois JI. 44. Biax Hre a uo JI, 46. Ja m. ea aueres r. If, an fe- 
roiz an C{E)f Ja de ce naiez uos BP VA. 48. Lauenture P. 49. lanet feite C, 
60. Aconterai io bien H^ C. ie trea b. C. 
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Einfl parlant lor voie tindrent [453 J^- 

Tant que a la pucele vindrent 

La ou Erec leidiee Tot 

La pucele mout fe reljot, 
4555 Quant fon ami revenir voit, 

Que ja mes veoir ne cuidoit 

Erec par le poing.li prefante. 

Et dilt: „Ne foiiez pas dolante, 

Dameifelel Veez vos d 
4560 Tot li^ et joiant voftre ami." 

Gele refpont par grant favolr: 

„Sire, bien nos devez avoir 

Andeus conquis, et moi et lui. 

Voftre devons eftre anbedui 
4565 Por vos fervir et enorer. 

Mes qui porroit guerredoner 

Cefte deflerte nes demie?" 

Erec refpont: „Ma douce amie, 

Nul guerredon ne vos demant 
4570 Anbedeus a Deu vos comant; 

Que trop cuit avoir demor6." 

Lors a fon cheval treftorn6, 

Si Tan va plus toft que il puet 

Cadoc de Tabriol f'efmuet 
4575 D'autre part, il et fa pucele. 

Ja a contee la novele 

Le roi Artu et la reine. 

EREC tote voie ne fine 
De chevauchier a grant efploit 
4580 La ou Enide Tatandoit, [4560. 

Qui mout an avoit grant duel fet, * 

4651. la ttoie C. 62. qua la p. parnindrent BP, 64. 65 fehUn H. 

64. fan eßot CE. 66. nel H. \ cuidot H, 67. .C. H. \ la main C, 68. dit 

BP, I ia nen foies d. H, 69. ucez ici H, 63. Ans .ii. H, 68. 70 stellt 

P um, 70. Ambes .ii. H, 71. feiorne P, 72. fon chemin H, 78. au plus 

toft quU BP^ que il plus ne H, 74. Et C. H, \ tabric H^ cabruel C^ car- 

ducil -P, cabriel VA, quarbroil E, 76. Ja a reconte B^ Sa recontee C, Sala 

reconter P, 78. totes uoies H, fSL—^^ fehlen BP, 81. Q. m. auoit puls 

gr. d. F, Q. m. grant dol en auoit Ay Q. por lui av. gr. d. E^ Q. m. en av. 

de d. Hj Q. puis ot eu grant defhet C, 

II» 



; 
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Et cuidoit bien tot antrefet * 

Qu'il Teuft guerpie del tot * 

Et eil reftoit an grant redot * 

4585 Qu'aucuns ne Tan eüft menee, * 

Qui la Teuft fole trovee, * 

Si fe haftoit mout del retor. * 

Mes la chalors qu'il ot le jor * 

Et las armes tant li greverent * 

4590 Que les plaies li efcreverent * 

Et totes les bandes tranchierent. * 

Onques fes plaies n'eftanchierent * 

Tant que il vint au leu tot droit * 

La ou Enide Tatandoit * 

4595 Cele le vit, grant joie an ot; [4561. 

Mes ele n'apar9ut ne fot , 

La dolor don il fe pleignoit; 
Car toz fes cors an fanc beignoit 
Et li cuers faillant li aloit 

4600 A un tertre qu'il avaloit, 
Chei tot a un fes a val 
Jufque for le col del chevaL 
Si com il rdever cuida, 
La feie et les ar9ons vuida, 

4605 Et chiet pafmez con Pil fud morz. 
Lors coman9a li diaus fi forz, 
Quant Enide cheoir le vit 



4589. Quar bien quidoit E (tot /ehä ^i), Qnele c. C. 88. lemee C 
84. Et il C, Erec JS, \ eftoit IfVA, 85. lenXt retomee Jf. 86. Qui leuft a fa 
loi tomee C 87. hafte V, hafta E, reftoit mis el retor Jf. 88. qui filt Ic j. V; 
Hl Tant fu angoiflbls que le ior. 89. Et fehlt H. \ les paines V, les plaies A, 
fes plaies E^ Ses armes t. fort H, \ le AE, 90. fes CVE, por les painnes A 
(li fehU), 91. fes CE, 92. Nofquef A. \ les HV. \ ne lailTierent H. 
98. Deuant quil E, \ a litt V, a li E, 94. Ou Enide laie auoit H^ (leffiee). 
95. Ele HA. 96. naparcoit BP. 9T. Les dolors dont eil E. 98. Que 
HBPA, I li cors A, | el ^. | beuoit E, 99. falant H, 4600. A un tertret 
BAf lertrel E, Endementiers P, \ ou il H, L Cai ins a un frois H, C. ius 
a la terre A, 2. Jufques HBP, Defque E. 4. eftrifs E, eltriers BPFAE, 
5. Pafmes cai A, \ com il If, fi con A, | mort BE 6. Adont If, Dont A. | 
fet Enide E. \ un duel BE \ ß] mTt r, fehU H. \ fort BE, 7. Enide quant B, 
Q. a terre E, \ cheu CE. 
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Moat li poife qnant ele vit, [4574- 

Et cort vers lui ti come cele 
4610 Qui fa dolor mie ne cele, 

An haut refcrie et tort fes poinz; 

De robe ne li reme(l poinz 

Devant fon piz a defcirer. 

Ses crins comance a detirer, 
4615 Et fa tandre face defcire. 

„Ha! Deus/' fet ele, „biaus douz fire, 

Por quoi me leifllez vos tant vivre? 

Morz, car m'oci, Vi fan delivre!" 

A ceft mot for le cors fe pafme, 
4620 Quant ele revint, fi fe blafme. 

„Ha," fet ele, „dolante Enide, 

De mon feignor fui omecide. 

Par ma parole Tai ods. 

Ancor fiift or mes ilre vis, 
4625 Se je com outrageufe et fole 

N'eüfle dite la parole, 

Por quoi mes flre 9a fefmut 

Einz teilirs a home ne nut, 

Mes parlers nuift mainte foiiee. 
4630 Celle chofe ai bien elTaiiee 

4008. M. len p. mie nen rit PV\ De grant dolor not pas petit E. 
9. Cele part cort E; corut B, trait P. | li C. | con H, 10. Quc B. \ fan- 
golffe jS: I de rien BVA. IL lefcrie BP. | et fehlt H, \SL De fa K. | ne 
li] ni HPE, ne K | .1. poins H, nis p. PK IB. fon] le C. | dcfTmer CB, 
defchirer V, 14. Ses cheuoz prift a arachier C, detirier B, 15. gente PVAE \ 
defire H^ defchire V, 16. Dex que ferai f. e. fire BPA, 17, que H. \ 
laies Hf leines ta CE. 18. M. car mocis V, M. cor me prent A, M. car me 
pren E, Mais uien a moi H, \ tot a d. BPV, tote a. d. A. Nach 18 folgen 
Un HEx a) Sonques feis rien por proiere (E\ Si onq. rien feis p. p.). 
b) Mors mPt es de male maniere {E\ Mort, de ( — i) fehlt), o) Quant ie te 
pri que tu mocies. d) Et de rien nule ne maies. A hat nur die beiden 
letzten c und d (Que le lui rien nule ne maies). 19. for Erec H, 20. Q. 
c. reuient E^ Au reuenir C, Au relcuer B, Au repairier F. | formcnt fe 
blafme C,BV (mW fort), fi fe mcfame -ff(+i). SL He BPE, \ dift BPV, 
23. ma folie CAE, 24. il tos .f. (= fains) et uis H, 25. et fehlt h, 
27. Par BP VE, De H, \ ^a] ia H. 28. Ainc nus t. P, A. boens t. C. | a 
home] a feme H, de ferne E, tant ne me nut P, 29. Par parier uient P. \ a 
la foie H, 80. Cefte foiz B\ H\ Jai bien cefte cofe afaie. 



l66 ENEDE KLAGT SICH 

Et efprovee an mainte guife/* [4597* 

Devant fon feignor Pdt aOlfe, 

£t met for fes genouz fon chief. 

Son duel comance de rechief. 
4635 »>Ha'S fet ele, „con mar i fus, 

Sire, cui parauz n'edoit nus; 

Qu'an toi feltoit biautez miree, 

Proefce f'i iert efprovee, 

Savoirs t'avoit fon euer don^, 
4640 Largefce t'avoit coron^ 

Cele fanz cui nas n'a grant pris. 

Mes qu'ai je dit? Trop ai mefpris, 

Qui la parole ai manteüe, 

Don mes ßre a mort receüe, 
4645 La mortel parole antofchiee, 

Qui me doit edtre reprochiee; 

Et je reconois et otroi 

Que nus n'i a coupes fors moL 

Je fole an doi edtre blafmee.^ 
4650 Lors rechiet a terre pafmee; 

Et quant ele releva fus, 

Si fe refcrie plus et plus: 

„Dens, que ferai? Por quoi vif tant? 

Morz que demore et que atant, 
4655 Que ne me prant fanz nul refpit? 

Trop m'a la morz an grant defpit! 

Quant ele ocirre ne me daingne, 



eft BFA, fa H, 98. en Ton deuant BPV, Tes genoz defos E. 
34. Le E, 85. He BPVAy Hai HC, \ dift ele BPV, fire C. | i] fehlt H. 
86. a qui JIAE, \ eftoit H; C\ A toi ne fapareilloit nus. 87. En BPV, 
88. Et pr. A,\i Ay fehlt E{—\), \ icre B, fcft E. 41. na nus H, 42. Hc 
BPVy Dius -4. I i ai m. E. 43. Que BP VE, Quant P. \ maintcnue HEy 
efmeue BPV, 45. La mort del parole eft ofchee E 47. icl A, \ conois 
bicn B\ El Kar bien reiois et otroi. 48. corpes OB, copes PA, cope H. 
50. L. cait a la t. p. //, L. r. for le cors p. A. 61. relieue A, releue E\ 
If\ Qant ele fa leucc fus. 52. Si fc repaTme H. 68. de coi v. t. H, que 
uiie tant A, 54. La morz C. | demorcs BV. \ et] fehlt C, ne E. \ coi atcnt A, 
quatant CBVE\ Pi He mors que uas tu atendant. 66. 66 fehlen E. 
55. prans JIV. \ cn nul Ä 66. Ml't BPV, \ la mor 9 Ä 67. de ucir Ä 
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Moi meirme eftnet que je praingne [4624. 

La vanjance de mon forfet 
4660 Eind morraiy mal gre an et 

La morz qui ne me viaut eidier. 

Ne puls morir por foheidier, 

Ne rien ne m'i vaudroit conplainte. 

L'efpee, que mes ßre a ^ainte, 
4665 Doit par reifon fa mort vangier. 

Ja n'an ferai mes an dangier 

N'an proiiere ne an fohet." 

L'efpee fors del ftierre tret, 

Si la comance a regarder. 
4670 Deus la fift un po retarder, 

Qui plains eilt de mifericorde; 

Andementiers qu'ele recorde 

Son duel et fa mefavanture, 

A tant ez vos grant aleüre 
4675 Un conte a grant chevalerie, 

Qui de mout loing avoit oie 

La dame a haute voiz crier. 

Deus ne la voft mie obliör; 

Que maintenant fe fufl ocife, 
4680 Se dl ne l'eüHent forprife, 

Qui tolue li ont l'efpee 

£t arrlere el fiierre botee. 

Puis def^andi li cuens a terre, 



4068. meirmes (7. | ien B^ fehlt C,^(— i); E\ M. m. coment qvil pr. 
60. de ce E, \ meffait P. 60. Et n H, Je mocirai E, \ maugre H^ mal 
gres K 62. par E, 68. ni E, \ me PAE^ fehlt /^(— 1). 64. Lefpee fire que 
as cainte H, 65. Par reifon doit BP VAE, Le deuroit par r. v. H. 66. Je 
BPAE, I mes an] plus en P, en nul H, \ dongier C, 67. Em H, En V. 
68. a trait C-, lefpee vor trait E. 69. a fehlt E, \ refgarder Vy efgarder C. 
70. li H, qui la E, fct un petit C. | tarder CE, aUrder HV, 72. Entremen- 
tiers Af Quendementres B, Deroenlres E( — i). 78 malaucnture A» 74. par 
auenture E, 76. od V, \ cheuauchie -ff(--i). 76. ml't de C\ H: Qui de 
loins a la noife oie. 77. Et la dame forment crier //. 78. mie] pas CAE, \ 
honorer H, 70. Quar E. \ fi H, 80. Icuft toft A, \ forprife CBPAE, fo- 
prife H, 81. li a tolue Ay li ont tolue B VE, lefpee tolue C. 82. arriers C, 
enz Ott By en fon V, \ reboutee BV, anbatue C 88. Li cuens eft defcen- 
dus E, 



l68 DER GRAF VON LIMORS 

Si 11 coman9a a anqnerre [46sa 

4685 Dei Chevalier, qu'ele li die 

S'ele elloit fa fame ou famie. 

,,L'un et I'autre*', fet ele» „(Ire. 

Tel duel ai» ne vos puis plus dire. 

Moi poife que je ne fui morte/' 
4690 Et li cuens mout la reconforte. 

,J)ame/' fet il, „por Deu vos pri, 

De vos meiüne aiiez merd! 

Bien eft reifons que duel aiiez, 

Mes por neant vos efmaiiez; 
4695 Qu'ancor porroiz alTez valoir. 

Ne vos metez an non chaloir. 

Confortez vosi ce fera fans. 

Deus vos fera liee par tans. 

Voftre biautez, qui tant eil fine, 
4700 Buene avanture vos delüne; 

Que je vos recevrai a fame, 

De vos ferai contefle et dame. 

Ce vos doit mout reconforter; 

Et j'an ferai le cors porter, 
4705 S'iert mis an terre a grant enor. 

Leifliez elter ceHe dolor, 

Que folemant vos deduiiez." 

Cele refpont: „Sire, fiiiiez! 

Por Deu merci, leifliez m'efter. 
4710 Ne poez ci rien conquefter. 



4684. commence ^(— i). 86. Se ce eft A, 87. Voir dift Enide cert 
meflire H, 88. Tel duel en ai ^, Tant ai grant d. A, \ ne aos fai dire Ä^ 
ne uos fai que dire Cy nen puis plus dire B^ qoe nel puis dire E{ — i), a 
pou ne mur dire H. 89. Mes moi poire CV, M. p. m. By Ml't me p. A^ 
Ce p. m, E, I quant C, \ ie] fehlt CBVAE, 91. uos pri] in rasura C, 
merci VE. 9a uos laiez C. 96. Encor A, \ poez BPVAE. \ auoir BPV. 
96. an] a E, 97. fi fcres fens PV-, H\ Con ferne qui eft fors del fans. 
98. feroit A. \ riche E 99. que eft tant f. H. 470L Car BPVE. 8. 4 
fehlen A, 8. mout] bicn Ä 6. Siert enterrez E. 6. Laies Ä | cefte] 
uoftre C 7. Car AE, \ deduifiez A, deftruies Ä 9. Por amor deu ^, 
Merci por deu E, Por deu firc A, \ laies If. 10. ci] nach rien A, vor ne E\ 
Hl Ni p. mie c, Pi Que ni p. r. conq. 
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Riens qu'an pöift dire ne feire, [4677. 

Ne me porroit a joie atreire." 

A tant fe treSt li cuens arriere, 

Et dill: t^^ons toll nne biere, 
4715 Sor quoi cell cors an porterons, 

Et avuec la dame an manröns 

Tot droit au chaftel de Limors, 

La iert an terre mis li cors. 

Puis voudrai la dame efporer, 
4720 Mes que bien li doie pefer; 

Qu'onques mes tant bele ne vi 

Ne nule tant n'an ancovL 

Mout Ali liez quant trovee l'ai. 

Or faifons tolt et fanz delai 
4725 Une biere cbevalerefce ; 

Ne vos foit painne ne perefce." 

Li auquant traient les efpees, 

Toft orent deus percbes copees 

Et ballons liiez a travers. 
4730 Erec ont fus couchid anvers, 

S'i ont deus cbevaus atelez. 

Enide cbevauche delez, 

Qui de fon duel feire ne fine. 

Sovant fe pafme et chiet fovine; 
4735 ^^s li Chevalier pres la tienent, 

Qui antre lor braz la follienenty 

4711. Rien CBPAJ&, | que iSl | porroit HBPA, puiflez K 12. traire 
BP VAE. IB. Lors i?(— i). | trait BP, fe t. nach cuens A, milt H. 14. fetes 
E. I faire une P, 16. que H. \ le cors CAE, \ porteront A, 16. la dame] vor 
avuec P, nos T\ H, nos A^E^^ — i). | amenrons E^ lemporteront A, VI. La 
dame ^AE, | el ^ | dalimors If. 18. fera C£, | mis] fohU E, vor an HA. \ 
enterre E. 30. quil A. \ len V. \ li d. bien A. \ en p. E. 21. Onques PA, 
Que o. C^(+i). I mes] fehlt C, vor ne V, 22. Ne dame C. \ tant] nach 
Ne E. I mes tant CB, tant ie V. \ ne coui CB, nen couui V. 24. Quar 
E. I fanz nul delai BP VA, 26. cheuaucerece A. 26. triftece H. 27. Li 
plafor BE. 28. deus] lor B, \ branches BP. 28. les b. mis {A^E. \ a] en 
BP, de VE, 80. E. ont mis fus tot anuers C, 81. eftelez B, entelez E. 
aa. cbcuauchoit C 86. Mts fehlt CBPV, \ pres] qui C. \ la] fe A. \ tenoient B, 
menoient C, liuoient PV. 86. Q\x\ fehlt CBPV \ foftenoient BPV, rete- 
qoicnt C". 



I70 DER GRAF HEIRATET 

Si la relievent et confortent [4703. 

Jufqn'a Limors le cors an portent 

£t vienent el pal£s le conte. 
4740 Toz li pueples apr6s aas monte, 

Dames, Chevalier et borjois. 

Anmi la fale for nn dois 

Ont le cors mis tot eftandu, 

Lez lui fa lance et fon efcu. 
4745 La fale anpli, granz eR la prefTe. 

Chafcans de demander fangreffe 

Queus diaus ce e(l et queus mervoille. 

Andementiers li cuens confoille 

A fes baroDs priveemant 
4750 yySeigDor'S fet il, ,4rnelemant 

Vuel Celle dame recevoir. 

Nos poons bien aparcevoir 

A ce qu'ele eft et bele et fage, 

Qu'ele e(l de mout jantil llgnage. 
4755 Sa biautez moftre et fa franchife 

Qu'an li feroit bien l'enors mife 

Ou d'un reaume ou d'un anpire. 

Je ne ferai ja de li pire; 

Eingois an cuit mout amander. 
4760 Feites mon chapelain mander. 

Et vos alez la dame quenre. 

La meiti6 de tote ma terre 

Li voudrai doner an doeire, 

S'ele viaut ma volant6 feire.'* 



4787. Quil H, Qui P, \ retienent et C. 38. Dufqua H, Trefqua E. 
88. mainnent C. \ al H, 40. en apres H, u palais P, 42. for] fa /l 
48. mis nach ont HA, \ tot] et CE\ P\ U metent le cors eft. 44 O i?. 
46. emple E, 48. Li pules P, \ del E. \ deroande et P, \ engrefre PA\ H\ De 
boriois et de gcnt cngrene. 47. ccft BE{—\\ ce ert VA\ H: Tot dcman- 
dcnt de la m. 48. £n dementres HBE^ Entremetiers A, 48. iliielement A, 
50. dit P. I priueement A, 68. Vos poez B. 68. elt et] ml't eft H, eft 
BVE{r-\), I prcus et PE. 64. parage A{y)\ P\ Et V\ eft DaVt de haut 1., 
V\ Quele eft aCTes de haut parage. 66. et fa] la H. 67. Dun grant r. £. \ 
don . . . don -fiT, del . . . del P, 6a de] por iT. 68. cuit] pnis BPF. 
80. mon] un A, 
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4765 Lors ont le chapelain mand6 [473 1* 

Si con li ciiens Tot comandd, 

£t la dame ront amenee, 

Si li ont a force donee; 

Car ele mout le refufa. 
4770 Mes totes voies refpofa 

Li cuens, qn^einfi feire 11 plot 

Et quant il efpofee Tot, 

Tot maintenant li coneftables 

Filt el pal^ metre les tables 
4775 Et filt le mangier aprefter; 

Car tans eftoit ja de foper. 

PRjfcS vefpres un jor de mai 
Enide eltoit an grant efmai, 

Onques fes diaus ne recefToit 
4780 Et 11 cuens auques rangrenbit 

Par Isoliere et par menader 

De pes feire et de folacier, 

Et n l'a for un faudeduel 

Feite afleoir eltre fon vuel. 
4785 Voflift on non, l'i ont alHTe 

Et devant 11 la table mife. 

D'autre part eft li caens aHis, 

Qui por un po n'anrage vis, 

Quant reconforter ne la puet 
4790 ,J)aine'S fet il, ,^1 vos eftuet 

Cell duel leifüer et oblier. 

Mout vos poez an moi fier 

4765. Dont P, Cil B, 66. Enfi com il H, \ ot CA, 67. Et pus ront 
la dame su H, 68. Et U ont par E. 68. Et A. \ cele B. 70. li dona P. 
TL car V\ P, Ti con HAE, quant lui V, que a ^. | le HA, lui V. \ pot //, 
pcut A, 78. li] les A, as V, 74. el p.] efraument P, en la fale vor les E, 
75. alomer E. 76. ia del H, daler V. 77. A. fouper E. \ un] el HVE, 
ce E. I jor] grans H, ivi E \ de] en E. 78. Eftoit E. C. 70. Nonques 
fon dol nentrelaiffoit H, 80. auques] ades BPV, toz iors E, 81. prier E, \ 
et fehU H, 82. def leefcier C\ E: Mes prier ni a mertier. 88. Et ß lont 
f. C, Si la feit en B, Et li defor B^, Et par defor P. 84. Fäit J/, Fia 
ßPVE I outre CAE, contre V. 86. la] fa B. 87. ert J/, feft BPVE. 
88. Que E. \ par CBPy, a A (un fohU). | nefrage IfVA. \ tos uis A. 
90. ü] fihU C(— I), or & 
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I^enor et de richefce avoir. [4759- 

Certainnemant poez favoir 
4795 Que morz hon por dnel ne revit; 

Qn'onques nus avenir nel vit 

Sovaingne vos, de quei poverte 

Vos eft granz richefce aoverte. 

Povre eftiiez: or foroiz riebe. 
4800 N*ell pas fortune anvers vos chiche, 

Qui tel enor vos a donee 

Qu'or feroiz contefTe clamee. 

Voirs eilt que morz elt voftre (Ire: 

Se vos an avez duel et ire» 
4805 Cuidiez vos que je m'an mervoil? 

Naie. Mes je vos doing confoil, 

Le mellor que doner vos Tai. 

Quant je efpofee vos ai» 

Mout vos devez efleeder. 
4810 Gardez vos de moi correderl 

Mangiez, que je vos an femoing/' 

Cele refpont: „Sire, n'ai foing. 

Certes ja tant con je vivrai, 

Ne mangerai ne ne bevrai, 
4815 Se je ne voi mangier ein^ois 

, Mon feignor qui gih for cel dois." 

yj)ame, ce ne puet avenir. 

Por fole vos feites tenir, 

Quant vos grant folie dites. 
4820 Vos an avroiz males merites, 

S'ui mes vos an feites femondre." 



4706. nnl morz vor ne C. | par £P. | dnel] ce M. 90. Onques BPVE, 
Nonques CA. 87. que de pouerte ff. 96. eft tel BA. | honors IT. | ouerte B. 
08. mes or ^(+1). | eftes CBE. 4800. uers C£. S. Que ff. 4. et] 
ne P. 6. que je] donc que A. \ mefmerueil VA. 6. Nenil CK 9. Vos en 
deues efl. ff, 10. Or naies fong de c. P. U. Mais mangies ff. \ que] car 
VA, fehlt ff. la. Ele £; Sire fet ele CBPVA. \ n'ai] nan ai C, ie nai 
BP VA. 18. Certes tant A, Certes iamais t. ff, Jamais t. P. \ ^t] fehlt H. \ 
uiuerai PA. 14. Ne beuerai ne m. P^ Ne m. ne beuerat E. 16. cel] ce 
CBPE. 18. K l. ff. \ poez E. 10. H g. oifeufe E, telles onfiefles A. 
SO. Sen aueres P. 21. Se mais ^. | an] i ff. 
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Cele mot ne li voll refpondre, [4788. 

Qiii rien ne prife fa menace; 

£t li cuens la fiert an la face. 
4825 Cele Pefcrie, et li baron 

Le conte blafment anviron. 

„Oltez, ßrel*' fönt il au conte. 

,,Mout devriiez avoir grant honte, 

Qui cefte dame avez ferne 
4830 Por ce que ele ne manjue. 

Trop grant vilenie avez feite. 

Se cefte dame fe defheite 

Por fon feignor qu'ele voit mort, 

Nus ne doit dire qu'ele et tort.** 
4835 „Teißez vos an tuitl*< fet li cuens. 

„La dame eft moie, et je fui fuens, 

Si ferai de li mon pleißr.*' 

Lors ne fe pot cele teißr, 

£inz jure que ja foie n'iert 
4840 Et li cuens hauce, fi refiert, 

£t cele fefcria an haut. 

„Ha! fei/' fet ele, „ne me chaut 

Que tu me dies ne ne £a.Gesl 

Ne criem tes cos ne tes menaces. 
4845 AITez me bat, aflez me fierl 

Ja tant ne te troverai fier 

Que por toi face plus ne mains, 

Se tu or androit a tes mains 

Me devoies les iauz fachier 
4850 Ou tredote vive efcorchier." 

4S22. Et cele P, \ mot] vor rcCp. C, mie vor refp. J?, .i. mot H^ ne 
pot mais r. P, \ uialt C, 83. Car C, Que BP. 86. Ele C, 86. An b1. 
le c. C. I a banden H, 87. ßre nach il P, 88. deueries A^ i poez B^ en 
dencs P, 88. Que BPAE, ZL Mout BPV. 84. Ne dites pas que ele a 
lort H. 85. ^ro% fehlt A,E{—\), \ dift K, ce dift A. 86. ti fehlt H. \ Cui 
fehü B{^i), 88. puet ele E; Ai l^ dame ne le puet foufrir. 88. Ele j. 
ja P, 40. ^l fehlt V{—i). I la ficrt PE, 41. Enlde E, | fefcric V, fe 
refcrie A. \ an] fort et V{-\-\). 48. Ahi C, Hai E, He A. \ ne me] fei ne 
mcn A, moi que B K, moi qui ne E, 48. Que que BA, \ me] fehlt V, \ ne 
ne] ne me P, ne BA^ ne que tu V. 44. Ne c. noient tot tes Py Ne c. ne 
toi ne t ^. 47. 48 umbestellt A. 60. toute BE(—i). \ delranchier C, 
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NTRE cez diz et cez tan^ons [40^7- 

Revint £rec de pafmeifons 

Aufll con li hon qui f 'efvoille. 

S'il fefbai, ne fn mervoille, 
4855 Des janz qu'il vit anviron lui; 

Mes grant dnel ot et grant enui, 

Quant la voiz fa £Eune antandL 

Del dois a terre der9andiy 

£t' tret i'efpee ifnelemant 
4860 Ire li done hardemant. 

Et Tamors que fa fame avoit 

Gele part cort, ou il la voit, 

£t fiert panni le chief le conte 

Si qu'ü Tefcervele et effronte 
4865 Sanz dedance et fanz parole; 

Li fans et la cervele an vole. 

Li Chevalier faillent des tables, 

Tuit cuident que ce foit deables, 

Qui leanz foit antr'aus vennz. 
4870 N'i remaint juenes ne chenuz, 

Gar mout furent efmaü^ tuit 

Li uns devant Tantre f'an fuit, 

Quan qu'il pueent, a grant efl^s. 

Toft orent vuidi^ le pal^s, 
4875 Et Client tuit, et foible et fort: 

„Fuüez, fuiiezi vez d le mort" 

Mout eil granz la prede a l'ilTue. 

Chafcuns de toll foir f 'argue, 

Et li uns Fautre anpaint et böte. 

486a. R. li quens A. 68. Enfi A, \ come hom C{r-\). 64. neft pas K 
66. De la gent q. v. entor H, 66L ot] a HC, 67. la feine A^ Enide E, de 
fa f. oi PV. 68. A t. d. dois A, D. doel a t. fellendi P. 69. fcfpee K. 
60. lannis P, \ qua H^ quan C, 6L De cele part H^ Cele p. nint P, \ part 
fehlt r(— I), cor\. fehlt E{—\Y 64. Que tot E, \ afronte HBPV\ A: Si que le 
ceruele en elTondre. 66. et] de K 6a Qui BPE, | dient P, \ que fehä ff. \ 
eft />. I U d. If. 70. remeft VA. 71. Car] fehlt A, Que H, \ furent eflrcc 
HE, efbahi eftoient K(+i), fe lienent eflree A. 72. uns contre V, 78. Quan- 
ques il T, Quanque il BPE, \ porent H, puet BPVE. 76. dient C, 76. ne« 
ci la B, ueez le C, 71, fu BPVA, \ a le fiiie A, 78. de bien ferir -ff, de 
b. fuir A. 79. Que BVA, fehlt C, A liCßr H, \ anpaint et fehä H. \ debote C. 



UND TÖTET DEN GRAFEN. 175 

4880 Cil qui deriers elt an la rote, [4846. 

VoflKt eftre el premerain front 

£inß treHuit fiiiant Tan vont 

Qne li uns l'autre n'ofe atandre. 

Erec corut fon efcu prandre; 
4885 Par la guige a fon col le pant, 

Et Enide la lance prant; 

Si Tan vienent panni la cort 

N'i a fi hardi qui la tort; 

Car ne cuidoient pas que fuft 
4890 Hon qui fi chader les deüft, 

Mes deables ou enemis, 

Qui dedanz le cors fe fuft mis. 

Tuit Pan fuient, Erec les chace, 

Et trueve fors anmi la place 
4895 Un gar^on qui voloit mener 

Son deftrier a Teve abevrer» 

Atom6 de frain et de feie. 

Cefte avanture li fu bele. 

Erec vers le cheval fefldlTe, 
4900 Et eil tot maintenant le leilTe; 

Que peor ot grant li gar9ons. 

Erec monte antre les ar^ons, 

Puis fe prant Enide a Teftrier 

Et faut for le col del delirier, 
4905 Si con li comanda et did 

Erec qui fus monter la filt 

4880. ert C \ de la A\ H: Treftot Ten fuient a grant rote. 81. Von- 
droit BVE, Cafcuns uelt H, \ bicn eflre PVA. | el] au BPA. 88. lautre 
noCa ffy nofe lautre CP, 84. Ton cheual H. 86. guiche E^ guinche BA, 
86. Et fgkU £ I fa K I 11 rent E, 87. Cil BP \ toment H. 88 Na 
VE^-i). I tant H. \ lor C, les P, ne A. \ cort HBA. 89. Qull BPA. \ quü 
BPA, que ce ^(+1). 90. Nus hom C7(+i), H. uif E {R fehä); H\ H. ni- 
uans ne morir peuft. 92. le] fon HAE, \ euer A. \ fe fult nach Qui P, 
feit Ä(— I). 94. trueuent BPAy troua H, tret -£{—1), tenoit C. 95. Uns 
garcons C. 96. cheual C, \ laigue CV, 4900. Et il H, Et li gars V, \ fe 
lefTe E, 1. 2 fehlen E; vgl, zu 6. 1. Car CV. \^ H, S. monte toft es 
au /r. 3. al dettrier A, 4. col al £. 6. 6 fehlen K 6. Quar fi la co- 
manda E, Nach 6 schiebt E ein: .E. eft (ailliz es arcons. Fuiant Ten tome 
U gircoiif. 
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Li chevaus andeus les an porte, [4^73- 

Et tnievent overte la porte, 

Si f'an vont» que nus nes arelle. 
4910 £1 chaftel avoit grant molede 

Del conte qui eftoit ods; 

Mes n'i a nul, taut foit de pris, 

Qui voift apr6s por le vangier. 

Ods fu li cuens au mangier, 
4915 Et Erec, qui fa fame an porte, 

L'acole et beife et reconforte. 

Antre fes braz contre fon euer 

L'ellraint et dit: „Ma douce fuer, 

Bien vos ai de tot eflaiieel 
4920 Ne foiiez de rien elmaiiee, 

Qu'or vos aim plus qu'einz mes ne fis, 

Et je refui certains et fis 

Que vos m'amez parfitemant 

Tot a voflxe comandemant 
4925 Vuel eftre des or an avant, 

Audi con j'eftoie devant 

Et fe vos rien m'avez mefdite, 

Je le vos pardoing et claim quite 

Del forfet et de la parole.** 
4930 Adons la rebeife et acole. 

Or n'eft pas Enide a mal'eife, 

Quant fes fire l'acole et beife 

Et de f 'amor la ralTeüre. 

4808. TL CA; J7: Si li fu oluerte li porte. 9. Or V, \ nes] ni BP» 
12. ot nul C, a un B, a un feul P, \ tant fuft C, ß P. 18. Que aat If, Qui 
apres aut V. 14. Affis H. 16. Laparole If (conforte). 18. Lembrace /f. \ 
dilt VK 19. 20 sUUt E um. 18—22 in rasura E, 18. dou tot BPVAE. 
20. Or ne f. plus erm. C, Nen f. noiant e. H, 2L conques ne fis A, que 
ainc ne fis Py plus alTez et pris B, 22. Et uos foies (uos f. verwischt). Best 
fehlt H, 28. parfaitement BP, 24 set$t C hinter 26. 25. Or ooel e. dor C, 
26. Si con ie eft. BP, 27. roauez rien BP. ! mefdit CE, 28. pardoing tot 
et quit C, Jel uos pard. et cl. tot quit E. 28. Et le f. et la p. BP, 
80. A itant B, Lors BPVAE. \ baife et acole H, baife et G acole ^(— i), 
reb. et H lac. E, rembrace et fl lac. A^ rembrace et lac. P{ — i). 81. Or neft 
plus feHre H. 82 fehlt H, Nach 82 folgen in E du ZeiUn 17. 18 in in- 
direkter Fassung, 20. 18 in direkter. 88. Et fefire J^. | le ^; i?: De ma- 
mor foiez bien feure. 
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Par nnit f'ai^ vont grant aleüre, [4900. 

4935 Et ce lor fet grant foatume 

Que la Inne der lor alume. 
fOUT eft toft alee novele; 
Que rien nule n'eft ß ifnele. 

Cefte novele elloit alee 
4940 A Guivret le petit contee» 

Qu'uns Chevaliers d'annes navrez 

lert morz an la forelt trovez, 

O lui une dame fi b^le 

Qulfeuz fanblaft eltre Tancele; 
4945 £t feifoit an düel mervelleus. 

Trovez les avoit anbedeus 

Li cuens Oringles de limors, 

S'an avoit fet porter le cors, 

£t la dame efpofer voloit; 
4950 Mes ele le contredifoit 

Quant Guivrez ]a parole ol. 

De rien nule ne Peljoi; 

Qu'erraumant d'Erec li fovint 

An euer et an panfer li vint 
4955 Qu® il ira la dame querre, 

£t fera le cors metre an terre 

A grant enor, fe ce ett il. 

Serjanz et Chevaliers ot mil 

AiTanblez por le chaßel prandre. 
4960 Se li cuens ne li voflUl randre 

Volantiers le cors et la dame, 

Tot meld a feu et a flame. 

A la lune, qui der luifoiti 

4884. ua B, 86—88 fehlen E, 86. Qne la nnit laübit der la lune C 
87. Toft eft alee la n. C, 38. nule rien H. 89. ert ia alee C, eft toft a E, 
elloit an ior A, 40. et li fu contee C, et contee E( — 2)1 le petit contor A. 
42. Eft ID. E, M. iert A, Eftoit H, £n la f. eftoit F. 48. ß] tant CBV, 
ml't A. 44. Qai lor A, Qui Ey Ele V, \ fambloit HVA, refembloit E\ C\ Si 
oel lanbloient eftancele. 46. Si BPV, \ dael mrt m. BPE (un fehU), 
47. oiiudes Af orguilleus C^ orgnelleus E, \ de linors P, dalimors B. 
60. cele H. \ le] li B. 5L la novele CAE, 58. Quarraumant C, \ ft}aient H. 
64. ttient H. 65. iroit C. 66. Et feroit C, Et le cors f. BP. 58. ot] 
bien P. 60. AfTamble HA, 60. uoloit H, 62. an . . an CPVAE, 
ChiittUoi Ton TroyM HL Ene. 12 
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Sa jant vers Limors CQnduifoit, [4930. 

4965 Hiaumes ladeE, haubers veftuz, 

£t les efcuz as cos panduz. 

Einli venoient armö tuit. 

Et fn ja pres de mienuit, 

Quant Erec les a paroeüz. 
4970 Or cuide il elbre deoeüjs 

Ou mon ou pris fanx retenaL 

Der9andre fet jus dd cheval 

Enide delez une haie. 

N'ell pas mervoiile f'il refmaie. 
4975 M^emeuex d, damel'* fet il» 

„Un petit deles ceft fevil 

Tant que cez janz tiefpaflS foient 

Je n'ai eure que il vos voient; 

Car je ne lai queus janz ce fönt, 
4980 Ne quel chofe qnerant il vont; 

Efpoir nos n'avons d'aus regart 

Mes je ne voi de nule part, 

Ou nos nos polfliens refuire, 

S'ü nos voloient de rien nuire. 
4985 Ne Tai fe maus m'an avandra; 

Ja por peor ne remandra 

Que a Tancontre ne lor aille. 

Et Pil i a nul qoi m'aflaille, 

De jofter ne li faudrai pas; 
4990 Si fui je mout doüianx et las: 

N'e(t mervoiile fe je me duel. 

4064. Ses genz £:. | a L. ^, v. L. {vor fa g.) P. 07. Ains i ZT, Et 
fi C, Si fen B. \ uenroient P. 68. a conneuz BP. 70. Lors BP. 7L dete- 
nal P, recoural F, u retenus A. 72. Lors P. | fift P, a fet C. \ de fon C, 
du P, del eh. ins A. 78. defos une If. 74. Neft m. fe il £f. 76. cel VA. \ 
feuil MB, femil P, fuil A, fcnil £, fantil C, beau piii V. 77. gens palTees PA. 
78. nai talent If. 79. que gent il fönt If. 81. nos nen aureus P* 
8fl. Ne If. I fai B. 88. La ou nos euffon refuire If, Nul leu ou nos puifiiens 
reduire C, Ou nos p. roais reduire B, Ou nos nos peuflbns enduire A, pen- 
fciemes efduirc K, paiffons efconduire BP. 84. Se il de rien nos uuelent B. 
86. que il en auenra If, \ m'an] nos A, nos en £. 87. Que BP. 88. iofte If. 
80. fui m. doleros If, f. ie m. laiTes et mas P. 8L II P, Mais B, Neft 
pas M I fe me IfBPA. 
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Droit a l'ancontre aler lor vuel, [495 3. 

£t vos foiiez d tote coie. 

Gardez que ja nus ne vos voie, 
4995 Tant qu'il vos aient efloigniee." 

A tant es vos lance aloigniee 

Guivret, qni l'ot de loing veü. 

Ne fe fönt mie coneü; 

Qu'an Tonbre d'une nue bnine 
5000 S'edoit efconfee la lune. 

Erec fu foibles et quaflez, 

Et eil fii auques refpaffez 

De fes plaies et de fes cos. 

Or fera Erec trop qne fos, 
5005 Se tolt conoilbre ne fe fet 

AnTus de la haie fe tret: 

Et Guivrez vers lui efperone, 

De rien nule ne Fareifone, 

Ne Erec ne 11 fona mot; 
5010 Plus cuida feire qu'il ne pot 

Qiii plus viaat corre qn^il ne puet, 

Recroire ou repofer Teftaet 

Li uns oontre l'autre fe jofte: 

Mes ne fu pas igaus la joHte; 
5015 Que dft fu foibles et eil forz. 

Guivrez le fiert par tel elforz 

Que par la crope del cheval 

L'an porte a terre contre val. 

Enide, qui tapie eftoii, 
5020 Quant fon fdgnor a terre voit, 

Morte cuide elbre et malbaillie. 



48«. Droit fehU B{—i), Et P. 94. Et g. />. | ia /ekU CP. \ nus 
dax C, I uoient A. 05. T. qne il ef loignie fe foient A. 96 (fghlt A), efloin« 
gnie BP, eflongie F, empoignie E, beittiee C, 96. fönt pas reconen C, 
Mais ne lot mie connen BP, Nach 96 schiebt A ein: A tant e uos lun 
eflongnie. 6002. Et giures In toQs P, 4. trop Erec HAf ml't £. P. 7. a 
lui H. 8. nule rien BP. 9. Nerec ne li refona B, Et E. ne li refpont BT. 
10. que ne If. U. 12 stelü H um. IL Qne CBE. \ feire CPV. la an- 
contre C. \ faiofte H, iofte C. 15. Que eil C. 16. parmi le cors H. 16. Le 
porte BPVAK 19. qui a pie CE^ q. em pies H, a terre A. 
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l8o ENIDENS 

Fois e(lt de la haie Mlie [49&&. 

£t cort por eidier fon feignor. 

S'onques ot duel, or a grdgnor. 
5025 Vers Guivret vint, 11 le feinit 

Par la refne, puis ß li dill: 

„Chevaliers, maudiz foies tal 

Qu'un home feul et fanz vertu, 

DoiUant et pres navr^ a mort, 
5030 As anvai a fi grant tort 

Qae tu ne fez dire por quoi. 

Se id n'eüft fors que toi, 

Que feus fufles et fanz aie, 

Mar fiill feite oelle anvaie, 
5035 Mes que mes ßre füll heitiez. 

Or foies frans et afdtiez, 

Si leiffe efter par ta franchife 

Cefte bataille qu'as anprife; 

Gar ja n'an vaudroit miauz tes pris, 
5040 Se tu avoies mort ou pris 

Un Chevalier qui n'a pooir 

De relever, ce pnez veoir; 

Que d'armes a tant cos foferz 

Que toz eft de plaies ooverz." 
5045 Cil refpont: „Dame, ne tamezl 

Bien voi que leaumant amez 

Voltre feignor, ß vos an lo. 

N'avez garde ne bien ne po 

De moi ne de ma conpaignie. 
5050 Mes dites moi, ne ceiez mie, 

Comant voftre ßres a non; 



60S4. SU ainc H, \ lors C. | ot CBP. \ forcor H. SS. nient CV. 
M. lors ß C. 28. Que nn H, Qui P, Un B. \ feul] foible BPVA, \ ttfihä H, 
29. Malade P, \ mene 2l H, 8L Si ne fes a dire H. \ raifon p. q. P. 82. Se 
ci nenlt ore f. toi C, or f. que t. VA, ore que t. BE, Se neuft ci certes 
q. t. P, 89. Qne C, \ miels nach ia P, \ uaudroiz m. de B. 48. Quil BP, 
Qui H, Car CAE, \ d'annes nach cos BP. 44. Q. de pl. eCt tos c. H. 40. ne 
Cremes PVA, doutez E, nen parles S, 46. lames H, 47. Gl uos lenit H, 
der darnach einschUbt: Ja a moi bataille nenft | Mais i. don uos otroi et Tea. 
48. Naiez CP, 60. d. moi nel C, dame ne me BP, CSl. Are a a V. 
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Que ja n'i avroiz Fe preu nön. [5018. 

Qui que il foit, fon non me dites» 

Pnis f'an ira feürs et qnites. 
5055 N'eftnet doter ne vos ne lui; 

Qu'a feür elles anbeduL'* 

^UANT Enide afleürer Tot, 

Bri6mant li refpont a un mot: 

JSrec a non, mantir n'an doi; 
5060 Car deboneire et franc vos voi." 

Goivrez deft^nt, qui mout fu liez» 

£t vet Erec cheoir as piez, 

La on il gifoit a la terre. 

»,Sire, je vos aloie querre**, 
5065 Fet il, „vere Limors droite voie; 

Que mort trover vos i cuidoie. 

For voir m'eftoit dit et cont6 

Qu'a Limors an avoit port6 

Un Chevalier navr6 a mort 
5070 Li cuens Oringles, et a tort 

Une dame efpofer voloit, 

Qu'anfanble o lui trovee avoit; 

Mes ele n'avoit de lui foing. 

£t je venoie a grant befoing 
5075 For li eidier et delivrer. 

Se il ne me voflift livrer 

La dame et vos fänz contredit, 

Je me prifalTe mout petit 

S'un pi6 de terre li leiflaTTe. 
5080 Sachiez fe mout ne vos amalTe, 

Que ja ne m'an fuffe antremis. 



606S. Ja ni aueres H, 68. fl le me C, 66. A feur foies H, 67. Erec P. \ 
lot CBP. 68. li a dit BP, 69. ai non P, 60. Que BP. 6L et raVt H, 
63. chaoir erec H, 68. Hoc la a g. H. 66. F. il a L. C, Droit v. L. la P, 
06. Car C, 68. L. auoient P, 69. a armes mort (7. 70. O. a grant tort H. 
IS. o] fehlt H, I trone HPE\ B\ Mais ele li contredifoit. 78. Qnele 
nanoit de lui foing ^(— i). 74. a vo b. P. 76. For lui HE, F. i B, F. 
uos P, I garir H, \ et] ^ BV. 76. SU . . deliurer H, Tl. et uo cors fans 
refpit H, 79. Se point H. 80. Certes B, Mix fe certes ne P. 8L Que 
JthU ^(— I), Ja uoir />. 



l82 ERECS UND GUIVRETS ! 

Je Ali Guivrez, li voftre amis; [5048. 

Mes fe je vos ai fet enoi 

Por ce que je ne vos conui, 
5085 Pardoner bleu le me devez.^ 

A ceft mot PeTt Erec leves 

An fon feanty qu*il ne pot plus; 

Et dift: „Amis; relevez fus! 

De ceft forfet qiiites foiiez, 
5090 Quant vos ne me conoidiiez.*^ 

Guivrez fe lieve, et ü li conte 

Comant il a ocis le conte 

La ou il manjoit a fa table, 

Et comant devant mie eftable 
5095 Avoit recovrä fon deftrier» 

Comant ferjant et efcuüer 

Fuiant crioient an la place: 

„ ,,Fuiiez, fuiiez 1 Li morz nos chace !** ** 

Comant il dut eftre antrapez 
5100 Et comant il eft efchapez [5066. 

[Parmi le chaftel contre val, * 

Comant for le col del cheval * 

An avoit fa fame aportee; * 

S'avanture li a contee.] * 

5105 Et Guivrez li redift aprös: [5067. 

,»Sire, j'ai un chaftel d pres, 

Qui mout Act bien et an fain leu. 

Por voftre eife et por voftre preu 

Vos i voudrai demain mener, 

6088. Se . . nul enui P. 88. fa E. JI. 87. quil] que BPVAE, 
88. Et li dift a. Icues fus //, Icues uos fus P, 90. Car H, Que B, Puis 
que P. I conoilToiez C, OL Erec fe lieue fi li conte H, 02. il auoit mort //, 
C. le conte ot rccu honte P, 08. feoit C, mangierent P. | a la C, 08. et 
chPr C, 07. Sen fuirent parmi P, 6000. 6100 fehlen P, der dafür eine 
andere Zeile einsetzt : ferner setU er IQS hinter 106. Das Ganze (=6000) 
/üutet so: Et coment nul ne li uint pres | Et Guiares li refpont apres | Biaa 
ßre ie ai un challel | Altes pres de chi hon et bei | Por uoftre aife et por 
uoftre preu | Car il fiet bien et en bon lieu. 00. atrapez jB£, enteres MA. 
5100. Et] fehlt B VE, \ il efi] il fen ierc BV, \ tomes A. 1--^ fehlen CBP, 
L 2 fehlen V. 1. le tertre H. 6. li a dit apres H. 8. Sire ia B, 7. bian 
leu CE, bon 1. /»».faint 1. VA. 8. tt fehä B. 
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51 10 S'i feions voz plaies fener. [5072. 

J'ai deus ferors jantes et gaies, 

Qui moat fevent de garir plaies; 

Celes vos garront bien et toft 

Anttit ferons logier noibre oft 
51 15 Jufqu'au matin panni cez chaos; 

Que grant bien vos fera, ce pans, 

Anuit un petit de repos. . 

Ci DOS logerons par mon los.'* 

Erec refpont: „Ice lo gi6." 
5120 Unec fönt remds et logi& 

Ne furent pas de logier coi, 

Mes petit troverent de quoi; 

Car n'i avoit mie po jant 

Par cez haies fe vont lojant 
5125 Guivrez filt fon pavellon tandre 

£t comanda une efche efprandre, 

Por alumer et clartä feire; 

Des forgiers fet les cierges treire, 

Ses alument parmi la tante. 
5130 Or n'eft pas Enide dolante; 

Car mout bien avenu li edt. 

Son feignor defarme et defveft, 

Si 11 a fes plaies lavees, 

Refluiiees et rebandees; 
5135 Car n'i leifla autroi tochier. 

Or ne 11 fet que reprochier 

Erec, qui bien l'a efprovee; 

Vers li a grant amor trovee. 

6U0. Et V. pl. faire f. P. 12. bien feuent garir de P, 13. Eies BP. \ 
gariront tantoft P^ garderont bien toit U, 14. Huimais H» \ celt oft P, 
16. Car (^ 18. Ci uos logerois H, 19. bien le lo gie H^ ce relo g. CV, 
altel lo g. E. 20. Lanuit fe fönt illuec 1. B, 22 fekU P, 28. Quil H, Car 
il ni av. pas C, C. nauoient mie gent poi P, 24 fehlt P. 26. Si B. \ comande 
CPA. I eCque H, chierge VE. \ ä vor efpr. CPA. \ prendre HE. 28. Des 
cofres C, Des efcrins PVAE^ {nach fall) | fönt VAE. \ les} .ii. P. 28. Et 
alumer BP, Si les alument par C. 88. pl. bendees P^ armes oCtees H. 
84. Et efTuiees et bendees B, Et netoiees et lauees P, Ses plaies li a reben- 
dees H. 86. Que H. | autrui ni lefTa BP. 86. Ne li fet mes que H. 88. V. 
lui de g. a. tomee H (so). 
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£t Guivrez, qui mout les oonjot, [5101. 

5140 De coutes porpointes qu'il ot 

Fift un lit feire haut et lonc; 

Qu'afrez troverent herbe et jonc; 

S'ont £rec conchiä et covert 

Lors a Guivrez un cofre overt, 
5145 S'an fift fors treire deus paflez. 

„Amis!'' fet il, „or an taftez [5108. 

Un petit de cer paitez froiz! * 

Vin a eve meflä bevroiz; * 

J'an ai de buen ßs barrius plains; * 

5150 Mes li purs ne vos eft pas fains; * 

Gar bleciez eftes et plaiiez. * 

Biaus douz amis, or eflaiiez * 

A mangier; que bien vos fera. [5109. 

Et ma dame remangera, 
5155 Voftre fame, qui mout a hui 

Por vos eft^ an grant enui; 

Mes bien vos an eltes vangiez: 

Efchapez eftes; or mangiez, 

Et je mangerai, biaus amis!" 
5160 Lors f'eft Guivrez lez lui aflis 

Et Enide, cui mout pleifoit 

Treftot quan que Guivrez feifoit. 

Andui de mangier le femonent, 

Vin et eve mefl^ li donent; 



6139. qui feh/t C, \\t H, \ reconiot C 40. pointes que il P. 4L grant 
et ff, 4SL Que affes H, Affes P. \ trouent H, i auoit C, 44. Pus li a on 
HVf Puis li a E^ Puis H ont Ay Et puis i ont C | efcrin E. \ aouert A. 
46. Sen fait BP, Si en fifl faire H, \ trois C. 47—62 fehlen B. 48. a] 
o P, et VEf fehlt A, \ mellee AyE{-^l); H\ Et de celt uin melle prendrois. 
48. 60 stellt E um. 48. Bien en ai A (de bon fehlt), \ .v. P, .vij. C, 
.xii. A\ ^: Je ai .ii. bon barils plains. 60. kar E, 61 — 02 fehlen E, 

61. Que H, Car naures PV, 68. Mangies ent car H. 64. aufl mangera C, 
n m. P, 66. P. V. foufcrt />. | a gr. anui H, mal et a. P. 68. Et ie ci 
mangerai aufi BP, Et ie rem. aufi VA, Et io rem. od uos H, 60. Premiers 
feft deuant li afTis P, Lors feft gniurez les lui A, Delez lui Teft .E. C, Deuant 
li feft G. a. K, ACTis feft G. dev. li B, Lors Ta aflis enfamble als dols B. 

62. Tot cou q. G. lor f. P, 68. del H. 64. mefle] boiure CAE^ a boire 
PV. I lor P. 
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5165 Car li pars eft trop forz et rades. [5121. 

£rec manja come malades 

£t but petity que i\ n'ofa; 

Mes a grant eife repofa 

Et donni treftote la nuit; 
5170 Qu'an ne 11 üd noife ne bniit. 
U matinet fönt efvellid, 
Si refont tuit aparellid 

De monter et de chevauchier. 

£rec ot mout fon cheval chier, 
5>75 Q^^ d'autre chevauchier n'ot eure. 

Enide ont bailliee une mure; 

Car perdu ot fon palefrol. 

Mes ne fu pas an grant effroi: 

N'onqucs n'i panfa par fanblant 
5180 Bele mule ot et bien anblant, 

Qui a grant eife la porta. 

£t ce mout la reconforta, 

Qu'£rec ne f'efmaioit de rien, 

£inz lor difoit qu'il garroit bien. 
5185 A Penevric, un fort chadel, 

Qui mout feoit et bien et bei, 

Vindrent ein^ois tierce de jor. 

La fejomoient a fejor 

Les ferors Guivret anbedeus; 
5190 Car mout eftoit pleifanz li leus. 

An une chanbre delitable, 

Loing de jant, et bien efTorable, 

6ie6. Qac BP. \ li eftoit trop r. C, 67. car BP, 09. Et fi d. tote P. 
70. Nus P. 72. Si fe Tont H, Si fe refont ap. P, 75. Dautre cheual not 
eure nule P, Que dautre cheual not il eure E, 70. baiUie aiU ausser C, \ mule 
HBPVAE. 77. Qui 6', Que N, 78. nan C. \ a grant Ä 79. Ne ainc H. 
80. Bole I£(so), Bone BE, 82. reconforte la B. 88. fefmaie P; H\ Qerec 
difoit quil garroit bien. 84. Ains dilt quil garira ml't bien P^ Et quil ne 
fefmaioit de rien H, 85. peneuris P^ peneuril Ä^ peneuuris F, penuris B^ 
peuris E^ pencairic H^ pointurie C | en un U. \ fort] fehlt HPV^ fien E, 

86. Q. m. eftoit E, \ et fort et bei P, Qui feoit ml't Wen et mlH b. C. 

87. prime de ior H, 88. demorerent C, 90. For ce que biax eftoit li leus C. 
92. L. de noife C, L. de la gent B, \ bien fehU B. \ efconfable P\ H\ Qui 
ml't ert bei et porfitable, A\ Q. m. ert longe delitable, V\ Q. m. ert loing 
et efl*., E\ Q. m. eft bele et honorable. 
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An a Guivrez Erec men& [Si49* 

A lui garir ont mout penä 
5195 Ses ferorsy cui il an pria. 

Erec an eles fe fia, 

Gar elcs mout rafleürerent 

Premiers la morte char ofterent, 

Puis millrent fos antret et tante, 
5200 A lui garir ont grant antante; 

£t celes, qui .mout an favoient, 

Sovent fes plaies li lavoient 

£t remetoient antret fus. 

Chafcun jor quatre foiz ou plus 
5205 Le feifoient mangier et boivre, 

Sei gardoient d*auz et de poivre; 

Mes qui qu'alaft ne anz ne fors, 

Toz jorz eitoit devant fon cors 

Enide, cui plus an tenoit 
5210 Guivrez leanz fovant venoit 

Por demander et por favoir 

S'il voudroit nule rien avoir. 

Bien fu gardez et bien ferviz, 

Et n'el^oit pas feite a anviz 
5215 Riens nule qui 11 fuft meHiers; 

Mes lieemant et volantiers 

A lui garir miltrent tel painne 

Les puceles qu*ein9ois quinzainne 

Ne fanti il mal ne dolor. 
5220 Lors por revenir fa color 

Le comancierent a beignier. 

ei93. G. o lui P, M. De 1. g. fönt P, 06. que ü C, qui ml't HE, v 
mPt fe fia A, Ö7. C. celcs C, Queles dou tot BP, \ afeurerent B, 98. Pri- 
mes HE. \ curerent BV, 6189. 6200 stellt Pum, 88. Puis i mifent folonc 
raentente //. 6200. A 1. couint BP. | ml't graut HBP (oni fehli), 8. reme- 
tent H, Icntrait CP, cmplaftre H. 4. unc fois ou plus H. 6. Sei P, 6. Et P, 
Si le gardent H, \ datl C, 7. et . . et ^, ou . . ou E\ P\ Et de fauffe qui fuft 
trop fors. 8. feoit P, 8. a cui PV, \ cftoit H\ E\ E. qui citoit fa famme. 
10. fouant leanz CPV\ E\ Qui ml't eftoit cortotfe dame. 12. uoloit C. | nule 
cofe H, 14. Et fehlt P, Car ne fu C, Et neltoit mie fait enuiz B. 16. Rien 
HCBPE. 17. En BP. \ grant painne C. 18. aincois C, quains le P. 19. il] 
ne H, 80. releuer V. 
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An eles n'ot que anfeignier; [51 7^* 

Car bien an forent covenir. 

Quant 11 pot aler.et venir, 
5225 Ot Guivrez fet deus robes feire, 

Uune d'ermine et Tautre veire, 

De deus dras de foie divers. 

L'une fu d'un oderin pers. 

Et l'autre d'un bofu roii£, 
5230 Qu'a prefant li ot a^voii^ 

D'Efcoce une foe coHne. 

Enide ot la robe d'ermine 

Et Todterin, qoi mout chiers fu, 

Erec le ver et le bofii, 
5235 Qui ne valoieat mie malus. 

Or fii Erec et forz et fains, 

Or fu gariz et refpaOez. 

Or fu Enide liee alTez; [5i94- 

[Or ot fa joie et fon deduit, * 

5240 Anfanble gifent par la nuit;] * , 

Or ot totes fes volantez. [5i95« 

Or li revient fa granz biautez; 

Car mout eftoit et pale et tainte, 

Sl l'avoit fes granz diaus atainte. 
5245 Or fu acolee et beißee, 

Or fu de toz biens aeiflee, 

Or ot grant joie et grant delit; 

Que nu a nu fönt an un lit 

6223. 24 fehlen P. 28. Que BA, \ lor en lut E, bien lor en Tot CBA, 
24. aler ne Ä 25. Sot G. B, G. ot CP. 26. Une B, \ et] fehlt HP 
28. Li uns H. 80. Quan CBVE, Que A. 82. robe hermine BP. 88. qui 
m. fu eh. C, q. riccs fu H. 84. E. la ueire o le b. C, Et E. ucfti le b. P. 
85. Q. ne reualoit C, Q. ne ualoit de neant BP, 88. toz forz CBE» 
37. Tous P, Quil Ä 38. Or cft B, Or ot .E. de ioie affcs H. 
39—46 fehlen CA, 89. Or ot famie //. | fon delit V. 40 {vgl. 48). g. 
chafque nuit B, iurent maintc n. E, iurent en un lit V^ Or fönt enfanle ior 
et n. P, 44. li grans P. \ eftainte BE 46. eft H. 46. eft H, \ del tot 
bien HV, de tot fon bben -£•(+!). 47. a //, ont K. | fa . . fon CBPA, \ 
joie] ris V. \ deduit B. 48 (vgl. 40). Quant E^ Or fönt nu a nu P, Quant 
anbedoi fönt en un lit A, Q. il fe fönt rais en un 1. V, Enfanble iurent an 
.i. L Cf Enf. gifent chafque nuit B. 
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Et li uns l'autre acole et beife; [5203. 

5250 N'eft riens nule qui tant lor pleife. 

Tant ont eü mal et enui, 

U por \i, et ele por l\ii, 

Qu'or ont feite lor penitance. 

Li uns anoontre l'autre tance 
5255 Comant plus li puifle pleifir; 

Del foreplus me doi teiflr. 

Or ont lor amor rafermee 

Et lor grant dolor obliee, 

Que petit mes lor an fovient 
5260 Des or aler les an covient, 

Si ont Guivret congi^ rov^, 

Cui mout orent ami trov6; 

Car de totes les riens qu'il pot 

Enorez et ferviz les ot 
5265 Erec li dift au congi^ prandre: 

„Sire, or ne vuel je plus atandre, 

Que je ne m'an aille an ma terre. 

Feites m*aparelUer et querre, 

Que j'aie tot mon eftovoir. 
5270 Je voudrai par matin movoir 

Demain^ quant il ert ajom& 

Tant ai antor vos rejom6 

Que je me fant fort et deiivre. 

Deus, fe 11 pleft, me left tant vivre 
5275 Que je ancor an leu vos voie, 

Que la puiffance refoit moie 

6849. Qant Tes fire lacole If, 60. Riens ntde ne(t CV, Nule r. neft E, 
Car il neft rien P; H\ Ne fet suis rien que tant li pL, A\ Or eft de treftot 
bien a aife (vgL 40). 68. Or H, 66. plus] plus lor HE, \\ B, ü U C, 
miauz nach puiffe BP. \ doie HE, 60. D. forplns me d. bien C» Car d. for- 
plus P, Des ore plus ne puls A. 67. 68 sUlU C um. 61. Qnor BVAR ! 
refermee B, afermee {C)P; C\ Or ont lor dolor obliee. 66. Or ont lor H\ 
C: Et lor grant amor afermee. 69. mais petit P. 00. raler C, \ lor cn ff. 
Ol. Lors H, Sont . . demande VAE. 02. Que H. \ ami orent mPt C. 
08. Que C. I tote la rien H. \ porent P, ot HE, 04. Scruiz et enorez Q Lor 
a ferui al mius qil pot Hi orent P, 00. S. ie ne puis C. \ ie /ekil Bi—i). 
07. uoife P. 08. aparellier CPE. 70. par] Ie H. TL Tantoft com C ' 
iarai atome H, 78. jc]tot BPVE, \ fain et P. 74. fil H. | lui C. | doint C; 
P: Et d. me 1. encor t v. 70. Ou BPAE. 
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De vos fervir et enorer. [5231. 

Je ne cuit nul leu demorer, 

Se pris ne fui ou retenuz, 
5280 Tant qu'a la cort ferai venuz 

Le roi Artu, que veoir vuel 

Ou a Robais oU a Carduel." 

Guivrez refpont enes le pas: 

^ire, feus n'an iroiz vos pas! 
5285 Car je m'an irai avuec vos, 

Et ß manrai anfanble o nos 

Conpaignons, f'a pleiflr vos vienf 

£rec a ceft confoü fe tient 

£t dift que tot a fa devife 
5290 Viaut que la voie foit anprife. 

La nuit fönt lor oirre aprefter, 

Car plus n'i vollrent arefter; 

Tuit f'atornent et aparofllent 

Au matinety quant il f 'efvoillent, 
5295 Sont es chevaus mifes les feles. 

£rec es chanbres as puceles 

Va congi6 prandre eins qu41 Tan tort, 

Et Enide apr^ lui i cort» 

Qui mout eiloit joianz et liee 
5300 Quant lor voie iert aparelliee. 

As puceles ont congi6 pris: 

Erec, qui bien eftoit apris, 

Au congi6 prandre les merde 

De fa fant^ et de fa vie» 
5305 Et mout lor promet fon fervife. 

Puis a Tune par la main prife, 

Celi qui plus li elloit pres; 

6878. ntd] en BPAE. 79. ne fui pris C, 80. quen B. \ foie C\ 
P: Si ferai en la c. v. 81. AI P. 8fi. Ou fehlt C, \ rohais BPVE, roal A, 
quarrois C. \ qnaradnel C. 86. Qae H, \ ie irai enfemble o B* 86. fan C, | 
menrons CB. \ o fehlt H, 87. fe en gre P, 88. ce C, cel H, 88. dit 
CBPAE, 91. fet la noie C, 92. Kerec ne nant P, Qae ni nuelent plus B, \ 
demorer H, 98. farotent et H, 96. Ont P, Font E (metre). | as BP. 
9a en la chanbre CB, \ as] les P. 97. Vint ff, 98. i cort ff, recort CV, 
acort A, fen c. P, cort BE(^i). 99. ioiofe ff, 6300. eft ff. 7. plus ert 
deH CP. 
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Enide a prife l'autre apr^; [5262. 

Si Font fors de la chanbre ifTu 
5310 Tuit main a main antretenu, 

Si vienent el pal6s a mont 

Goivrez de monter les femont 

Maintenant fanz nule demore. 

Ja ne cuide veoir cele ore 
5315 Enide, qu'il foient mont6. 

Un palefroi de grant bont^ 

Soef anblant» jant et bien fet, 

Li a Fan fors au perron tret 

Li palefroix fu biaus et buens: 
5320 Ne valoit pas mains que U fuens, 

Qui e(toit rem^ a Limors. 

Ql eftoit vere, et cid iert fors; 

Mes la tedb fu d'autre guife: 

Partie eftoit par tel devife 
5325 Que tote ot blanche Pune joe, 

Et Tautre noire come dioe. 

Antre deus avoit une lingne 

Plus vert que n'elt fuelle de vingne, 

Qui departoit le blanc del ncHr. 
5330 Del lorain vos fai dire voir, 

Et del peitral et de la feie, 

Que l'uevre an fu et ridie et bele. 

Toz li peitraus et li Iwains 

Fu d'or et d'eTmoraudes plains. 
5335 La feie fu d'autre meniere, 

Coverte d'une porpre chiere. 

5806. lautre priTe C. 10. T. maintenant P. \ entretüTu BP, car bei 
loT fa y, en fönt uenu £, U. Sen BP, Et If. \ en la ble If, tot efrant P. 
IS. del ^; P: G. maintenant 1. f. 13. De monter f. n. d. P. 10. Une 
mnle If, 17. Fort et amblant H. \ bei et bien P, et ml't bien If. 18. on E 
SL linors P. S2. uoirs et cift eft C] If: Car eis eftoit et uairs et fors. 
23. ert /»(— i), ot ^(— i). i tote grife Ä M. P. fu en itel guife Ä 
26. Quanoit blanche tote P. \ une BP. 26. koe If, cbaue V, goje A; P:Et 
lautre auoit fans doute noire. 27. Entor .11. eis li ert li crigne H. 28. ners ff. 
29. del bl. le n. C. 30. Del palefroi fai If. 3L Et d. canfrain P. 32. U 
©eure Ä | an /ehä BP VA. | l. et fehlt UBP. \ boenc C, genüx B?, 
34. Eftoient C. 
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Li ar^on eftoient dlvoire, [5291. 

S'i fu antailliee Teftoire, 

Comant Eneas vint de Troie, 
5340 Comant a Cartage a grant joie 

Dido an fon lit le teipitj 

Comant Eneas la de^ut, 

Comant ele por lui f 'ocift, 

Comant Eneas pnis conquift 
5345 Laurente et tote Lonbardie 

Don il fu rois tote fa vie. 

Sotius fu Puevre et bien tailliee, 

Tote a fin or aparelliee. 

Uns brez taillierre, qui la fift, 
5350 Au taillier plus de fet anz mift, 

Qu'a nule autre oevre n'antandL 

Ce ne Tai je, f'il la vandi; 

Mes avoir an dut grant deflerte. 

Or ot bien Enide la perte 
5355 De fon palefroi reftoree, 

Quant de ceftui fu enoree. 

Li palefroiz li fu bailliez 

Si richenlant aparelliez, 

£t ele i monte lieemant; 
5360 Puis monterent ifnelemant 

Li feignor et 11 efcuüer. 

Maint riebe oftor for et muüer, 

Maint tercuel et maint efprevier 

£t maint brächet et maint levrier 
5365 Fift Gulvrez avuec aus mener, 

Por aus deduire et deporter. 

6889. iniit de B. 40. Et com BP, 41. fon leu C 42. Et c. £. 
decut P. 48. 44 fehlen P. 46. Le terre P. 46. B: Et lauinc qui fu 
famie. 47. Tote i fa li oeure ent. P, 48. Et a jff. 49. brief E, grez B, 
bons IfPFA, 60. Plus de .vi. ans al t. Ä | fis P. 62. fil] quil CB£. 
64. Ml't 6*. I a E. bien IT, \ fa P. 66. Del palefroi uair P, Dou uair p. 
BVA. 68. Ml't A, 69. Enide P, Et ele m. If, Et cele m. B. | ifnelemcnt Ä 
60. montent tuit BP. \ comunement ZT. 62. 68 setzt C um, 62. Et maint 
oftor f. et gruier C, Oißax oftoirs fors et muier ZT. 68. M. terceres H, 
M. iancon C. \ et fehlt HBP. 66. auoec aus G. P, \ lui H. \ porter CB F. 
66. Por Ini Ä 
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CHEVAUCHlt ont des le matin [5321. 

Jufqu'aa vefpre le droit chemin 

Plus de tränte liues galefcheSy 
5370 Et vienent devant les bretefches 

D'un chadel fort et riebe et bei, 

Qos tot antor de mur novel; 

Et par delToz a la reonde 

Coroit une eve mout parfonde» 
5375 Lee et bruianz come tanpelle. 

Erec an l'efgarder Parefte 

Por demander et por favoir 

Se nus li porroit dire voir, 

Qui de cel chaftel efloit (Ire. 
5380 „Amis, favriiez me vos dire,*' 

Fet il a fon buen conpaignon, 

„Comant dfl chaftiaus d a non, 
V £t cui il eil? Dites le moi, 

S'il e(t ou a conte ou a roi. 
5385 Des que d ainen^ m'aves, 

Dites le moi, fe vos favez." 

iiSirel** fet il, „mout bien le fai, 

La verit£ vos an diraL 

Brandiganz a non li cbaftiaus, 
5390 Qui tant par e(t et forz et biaus 

Que roi n'anpereor ne dote. 

Se France et Angleterre tote, 

Et tuit dl qui fönt jufqu'au lAegCp 

Eltoient anviron a (lege, 
5395 Nel prandioient il an lor vies; 

6867. Ce cenalcie d. ^{so)^ Et cbenauchoit tres P. 68. lor ZT, tot k eh. /*. 
69. .xvi. H. 70. Et uinrent If, Taut qnil fönt C, VireDt d. ans P. TL cier 
et bei £f. TS. Tout clos B, C. enuiron P. 74. Conit If. \ Ci C 76. Fors ^, 
Roidc C 76. por efgarder P. 78. len BP. \ faroit Ä 79. ce C. 80. fan- 
roiz le me C, me fauries P. \ a dire ^(-f i). 81. F. Erec a fon c, £r. 
88. icis caftiax a non If, c. c. a a non P. 88. Et qai eft il IT, 84. Eft 
il P» I I. ou ftkU BVA('-\)rE. I ne a ^ 8& Pnifque P, Julques B, \ ici B^ 
i P, I mene B, 87. fait gninres P. 89. Prand'iganz A, Bredigans E. 90. t. 
eft boens et tant eCt C 98. lombardie BP, loherainne VAE, la reantea C, 
93. trefqua l. E, de qalliege H, 94 E. ci entor ff, I eft. ueniis P. \ an 
liege P, an (u unter^nktirt) fiegle B, 96. retenroient en H, 
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Car plus dore de quatre liues [5350* 

L^ifle, ou li chaltiaus eft aflis, 

£1 tot croiit dedanz le porpris, 

Quan qu'a riche chaftel covient: 
5400 Et fhiiz et blez et vins i vient, 

Ne bois ne riviere n'i faut 

De nule part ne crient aHaut, 

Ne riens nel porroit afamer. 

Li rois Evrains le fift fermer, 
5405 Qui Ta tenu an qaite6 

Trelloz les jorz de fon a6, 

Et tandra trelltote fa vie; 

Mes fermer ne le fUt il mie 

Por ce qu'il dotaR nules janz; 
5410 Mes li chafltiaus an eft plus janz. 

Car f 'il n'i avoit mur ne tor 

Fors de Teve qui cort an tor, 

Tant forz et tant feürs feroit 

Que tot le mont ne doteroif 
5415 wDeusI" dift Erec, „con grant richefcel 

Alons veoir la forterefce, 

Et [i ferons noftre oftel prandre 

El chaftel, que j'i vuel def9andre." 

„Sire!" fet dl cui mout grevoit, 
5420 „Se enuiier ne vos devoit, 

Nos n'i defvandriiemes pas. 

£1 chaftel a un mal trefpas.^' 

„Mal?* fet Erec; „favez le vos? 

Qui que il foit, dites le nos; 
5425 Que mout volantiers le favroie." 

„Sire!" fet il, „peor avroie 
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Que vos n'i eftdlez domage. [53^'- 

Je Tai tant an volbre corage 

De hardemant et de bont^, 
5430 Se je vos avoie coiit6 

Ce que je Tai de Favanture 

Qui tant e(t perilleufe et dure, 

Que vos i voudriiez aler. 

yan ai fovant ol parier; 
5435 £t paifö a fet anz ou plus 

Que del chaftel ne revint nus 

Qui l'avanture i alaft querre; 

Si fönt venu de mainte terre 

Chevalier fier et corageus^ 
5440 Sire, nel tenez mie a jeus, 

Que ja par moi ne le favroiz 

De ci que creant6 m'avroiz 

Par Tamor que m*avez promife, 

Que par vos ne fera requife 
5445 L'avanture don nus n'eftort, 

Qu'il n'i re^oive honte ou mort" 
^R ot £rec ce que li ßet, 

Guivret prie que ne li griet, 

£t dillt: ,,HaiI biaus douz amis, 
5450 Sofrez que nolb-e ofteus foit pris 

£1 chaltel, mes ne vos enuit 

Tans e(t de herbergier anuit, 

£t por ce vuel qu'il ne vos poid; 

Que fe nule enors nos i croift, 
5455 Ce vos devroit eftre mout bei. 

De l'avanture vos apel, 

Que folemant le non me dites 
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Et del forplus foiiez toz qaites." [5412. 

„Sire!*^ fet il, ^e puis teifir, 
5460 Que ne die voibre pleifir. 

Li nons eil mout biaus a nomer, 

Mes moat eh gri6s a aflbmer; 

Que nus n'an puet efchaper vis. 

Uavantare, ce vos plevis, 
5465 La jodc de LA GORT a non." 

,J)euSy an joie n'a Fe bien nonH' 

Fet Erec; „ce vois je qnerant 

Ja ne m'ales defefperant, 

Blaus douz amis, de ce ne d'el, 
5470 Mes feLfons prandre noib-e oltel; 

Que granz biens nos an puet venir. 

Riens ne me porroit retenir 

Que je n'aille querre la joie." 

„Sirel*' fet il, „Deus vos an oie, 
5475 Q^^ vos joie puifliez trover 

£t fanz anconbrier retomer. 

Bien voi qn*aler nos i eltuet 

Des qu'autremant elb-e ne puet, 

Alons il Noibre olleus elt pris; 
5480 Que nus Chevaliers de haut pris, 

(Ce al Ol dire et conter) 

Ne puet an ceft chaftel antrer, 

Por ce que herbergier i vuelle, 

Que li rois Evrains nel recuelle. 
5485 Tant eil jantius et frans li rois 

Qu'il a fet ban a fes borjois, 

Si chier con chafcuns a fon cors, 
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Que prodon qiii vaingne defon, [S442« 

An lor meifons odtel ne truifle» 
5490 Por ce que il meilmes puifle 

Toz les prodomes enorer» 

Qm leanz voudront demorer/' 
<INSI vers le chaftel f'an vont, 
Paflent les lices et le pont; 
5495 Et quant les lices ont paflees, 

Les janz qui fiirent amaflees 

Parmi les raes a tropiaus, 

Voient £reC| qui mout e(l biaus, 

Et par fanblant cuident et croient 
5500 Que treftuit 11 autre a lui foient. 

A mervoilles Tefgardent tuit, 

La vile an fremift tote et bniit, 

Tuit an oonfoillent et parolent; 

Nes les puceles qui querolent 
5505 Lor chant an leiflent et retardent. 

Totes anfanble le regardent 

Et de fa grant biaut6 fe faingnent 

Et a grant mervoille le plaingnent 

An bas dit l'une a Tantre: „Laflel 
5510 Cid Chevaliers qui .par d pafle 

Vet a la joie de la cort 

Dolanz an iert einz qu'il f'an tort; 

Onques nus ne vint d'antre terre 

La joie de la cort requerre, 
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5515 Q^ ^'^ e^ft honte et domage [5469. 

Et n'i ieiflaft \ä iedb an gage/' 

Aprds por ce qne il Tantande 

Dient an haut: ,J)eus te defonde» 

Chevaliers! de mefavanture; 
5520 Car mont es biaus a defmefure, 

Et mout fet ta biautez a plaindre; 

Car demain la verrons eflaindre. 

A demain eil ta morz venue; 

Demain morras fanz atandue, 
5525 Se Dens ne te garde et defant*' 

£rec ot bien et ß antant 

Qn'an dit de Ini aval la vile: 

Plus le pldgnoient de deux mile; 

Mes riens ne le puet efmaiier. 
5530 Outre Tan va fanz delaiier, 

Salnant deboneiremant 

Toz et totes comnnalmant 

Et toit et totes le faluent, 

Et li plufor d'angoUTe fuent, 
5535 Q^ pl^ dotent que il ne fet 

Et de fa honte et de fon let 

Seul de veoir fa contenance, 

Sa grant biaut^ et fa fanblance 

A fi les caers de toz a Ini, 
5540 Que toit redotent fon enui, 

Chevalier, dames et pnceles. 

Li rob Evrains ot les noveles, 

Que teus janz a fa cort venoient 
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Qui grant conpaignie menoient, [549& 

5545 £t bien refTanbloit as hemois, 

Que H Ilre efloit coens oa rois. 

Li rois Evrains anmi la nie 

Vint ancontre aus» 11 les falue. [5502. 

„Bien vaingne", fet il, „ceite rote, ♦ 

5550 Et li fires et la janx tote! ♦ 

Bien veigniee, feignor! Deftfandez!«* [5503. 

Def^andu fönt: il fii alTez 

Qui lor chevaus re^ut et priTt 

Li rois Evrains pas n'antreprift 
5555 Quant il vit Enide venant, 

Si la falue maintenant 

Et li cort eidier a def^andre. 

Par la main, qu'ele ot blanche et tandre, 

L'an mainne anz el pal^ a mont 
5560 Si con franchife ie femont, 

Si Penora de quan qu'il pot; 

Car bien et bei feire le fot 

Sanz folie et fanz mal panfer. 

Une chanbre fill an^anfer 
5565 D'an9ans, de myrre et d'alod. 

A l'antrer anz ont tuit I06 

Le bei fanblant au roi Evrain. 

An la chanbre antrent main a main, 

Si con 11 rois les i mena, 
5570 Qui d'aus grant joie demena. 
\ Mes por quoi vos deviferoie 

Les peintures, les dras de foie, 
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Don la chanbre eftoit anbelle? [55 2 5* 

Le tans galleroie an folie, 
5575 Ne je ne le vuel pas gafter, 

Ein90is me vuel an po hader; 

Car qui toft va la droite voie, 

Pafle celui qui fe defvoie; 

Por ce ne m'i vuel arel^er. 
5580 Li rois comanda apreiler 

Le foper, quant tans fii et ore; 

Por ce ne vuel feire demore, 

Se trover puls voie plus droite. 

Quan que cuers deOrre et covoite, 
5585 Orent plenieremant la nuit, 

Oüiaus et veneifon et fruit 

£t vin de diverfe meniere; 

Mes tot palTe la bele chiere! 

Car de toz mes eft 11 plus douz 
5590 La bele chiere et li liez vouz. 

Mout furent fervi richemant, 

Tant qu'Erec eftrodeemant 

LeilTa le mangier et le boivre, 

Si comanda a ramantoivre 
5595 Ce qui au euer plus li tenoit: 

De la joie li fovenoit» 

S'an a la parole efmeüe. 

Li rois Evrains l'a maintenue. 

MSire!'' fet 11, „or eil bien tans 
5600 Qne je die ce que je pans 
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Et por quoi je fui 9a venoz. [5553- 

Trop xne fui del dire tenuz: 

Or nel puls celer an avant 

La joie de la cort demant, 
5605 Que nule rien tant ne covoit 

Donez la moi, queus qu'ele foit, 

Se vos an elles poelUs/* 

„Certes,'' fet li rois, „biaus amis, 

Parier vos oi de grant oifeufe. 
5610 Cefte chofe eft mont perilleufe, 

Qui dolant a fet maint prodome; 

Vos meifmes a la parfome 

An feroiz morz et afolez, 

Se confoil croire ne volez. 
5615 Mes fe vos me voliiez croire, 

Je vos loeroie a recroire 

De demander chofe (1 grief, 

Don ja ne vandriiez a chie£ 

N'an parlez pas! Teiliez vos an! 
5620 Ne vos vandroit pas de grant fan, 

Se vos ne creez mon confoil. 

De rien nule ne me mervoil, 

Se vos querez enor et pris; 

Mes fe je vos voi antrepris 
5625 Et de voftre cors anpirid, 

Je an avrai le euer iiiL 

Et fachiez bien que j'ai veü 
' Maint prodome eftre recreü, 

Qui cefte joie demanderent. 
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5630 Onques de rien n*i amanderent, [55^2. 

Einz i fönt tuit mort et peri. 

Einz qne demain foit anferi, 

Poez autel loiier atandre. 

S'a la joie volez antandre, 
5635 Vos ravroiz, mes que bien me poift 

Ceft une chofe qui vos loift 

A repantir et a retreire, 

Se vos volez voftre preu feire. 

Por ce vos dl que traifon 
5640 Vers vos feroie et mefprifon, 

Se tot le voir ne vos difoie." 

Erec antant et bien otroie, 

Que li rois a droit le confoille; 

Mes con plus granz eü la mervoille 
5645 Et l'avanture plus grevalnne, 

Plus la covoite et plus fe painne; 

Et dift: „Sire, dire vos puls 

Que prodome et leal vos truis, 

Ne blafme ne vos an puis metre 
5650 De ce don me vuel antremetre, 

Comant que des or mes m'an chiee. 

Ci an elt la broche tranchiee; 

Gar ja de rien que j'aie anprife 

Ne ferai tel recreantife 
5655 Que je tot mon pooir n'an face 

Ein9ois que j'iffe de la place." 

fßien le favoie,'' dül li rois; 
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„Vos errez ancontre mon pois. [5610. 

La joie avroiz, que vos querez; 
5660 Mes mout an fui' defefperez, 

Que mout dot vollre mefcheance. 

Mes des or foiiez an fiance 

D'avoir quan que vos coveitiez. 

Se vos a joie an efpleitiez, 
5665 Conquife avroiz ß grant enor 

Qu'onques hon ne conquül greignor. 

Et Deus, ß con je le dellr, 

Vos an doint a joie partir.** 

DE ce tote la nuit parlerent 
Jufqu'a tant que couchier alerent, 

Que li lit fiirent atom& 

Au main quant ü fu ajomd, 

Erec, qui fu an fon efvoil, 

Vit l'aube clere et le foloil, 
5675 Si fe lieve toft et atome. 

Enide a mout grant enui tome, 

Et mout an eü trifte et iriee; 

Mout an eft la nuit anpiriee 

De rorpe9on et de peor 
5680 Que ele avoit de fon feignor 

Qui fe viaut metre an grant peril. 

Mes tote voie Patome il; 

Que nus ne Tan puet deftomer. 

Li rois, por fon cors atomer, 
5685 A fon lever li anvoia 

Armes que mout bien anploia« 

Erec nes a pas refufees; 
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Car les foes ierent ufees [5640. 

Et anpiriees et malmifes. 
5690 Les armes a volantiers prifes, 

Si Fan fet armer an la fale. 

Quant armeE fu, (1 Tan avale 

Treitoz les degrez contre val, 

£t tmeve anfelö fon cheval 
5695 Et le roi qni montez eftoit 

Chafcims de monter Papreftoit 

Et a la cort et as oll6s. 

An tot le cfaaftel n'a rem^ 

Home ne fame, droit ne tort, 
5700 Grant ne petit, foible ne fort, 

Qni aler puüTe, qui n'i voife. 

A Tefmovoir a mout grant noife 

Et grant bruit par totes les rues; 

Car les granz janz et les mennes 
5705 Difdent tuit: „Hai! hai! 

Chevaliers, jbie t'a tral, 

Cele qne tn cuides conqnerre; 

Mes ton duel et ta mort vas qnerre*'. 

Et n'i a nn fenl qui ne die: 
5710 „Ce^ joie, Dens la maudie! 

Que tant prodome i fönt ocis. 

Hui an celt jor fera le pis 

Que onques mes f^ft fanz dote.*^ 

Erec ot bien et ü efcote 
5715 Qn'an dilt de lui et fus et jus: 

„Hall hall Tant mar i fus, 



furent C. 9L uait If. M. Qant fu annes ins ff. Et puis 
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Biaus Chevaliers, janz et adroiz! [S^^Q- 

Certes ne feroit mie droiz 

Que ta vie fi toft fenift, 
5720 Ne que nus enuiz favenid, 

Don bleciez fuITes et leidiz/' 

Bien ot la parole et les diz; 

Mes totes voies avant pafle, 

Ne tient mie la teile bafle 
5725 Ne ne fift fanblant de coart 

Qui que parot, mout li eft tart 

Que il voie et fache et conoide 

Don il Font tuit an tel angoifTe; 

An tel enui et an tel painne. 
5730 Li rois fors del challel le mainne 

An un vergier qui eftoit pres; 

Et tote la janz vet apr&s 

Proiant que de celte befoingne 

Dens a joie partir Tan doingne; 
5735 Mes ne fet pas a trefpaffer 

Por langue debatre et lafTer, 

Que del vergier ne vos retraie 

Lonc Teftoire chofe veraie. 

EL vergier n'avoit anviron 
Mur ne paliz fe de Ter non; 
Mes de Ter iert de totes parz 
Par nigromance clos li jarz 
Si que riens antrer n'i pooit, 
Se par delTore n'i voloit, 
5745 Ne que fü fuft toz clos de fer. 
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Et tot ea^ et tot iver [5698. 

I avoit flors et fruit meür; 

Et 11 fhiiz avoit tel eür 

Qae leanz Fe leilToit mangier: 
5750 Au porter fors fdfoit dangier; 

Car qui point porter an vodifl» 

Ja mes a Pnis ne revenift, 

Ne ja mes del vergier n'inift 

Tant qu'an Ton leu le fruit meift; 
5755 Ne foz del n*a oifel volant, 

Qui pleife a home, qui n'i chant, 

Por lui deduire et reljoir, 

Que Tan n'an i poift oir 

PluTors de chaTcune natnre; 
5760 Et terre, tant com ele dure, 

Ne porte efpice ne radne 

Qtii vaiUe a nule mededne, 

Que Tan n'an i eüft plante, 

S'an i avoit a grant plant6. 
5765 Leanz par une eftroite antree 

EU la torbe des janz antree, 

Li rois Evrains et tuit li autre. 

Erec aloit lance for fautre 

Parmi le vergier chevaudiant, 
5770 Qui mout fe delitoit el diant 
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Des oiGaus qui.leanz chantoient» [57^3' 

Sa joie li jeprefantoient, 

La chofe a quoi il plus beoit; 

Mes une mervoille veoit, 
5775 Q*" poift feire grant peor 

Au plus hardi conbateor 

De trelloz ceus que nos favons, 

Se fua Tiebauz li Efclavons 

Ou Orpiniaus ou Femaguz; 
5780 Car devant aus Tor peus aguz 

Avoit hiaumes luUanz et clers, 

£t f'avoit deflbz les cerders 

Teile d'ome dedoz chaTcun; 

Mes au chief des peus avoit un, 
5785 Ou il n'avoit neant ancor 

Fors que tant folemaut un cor. 

II ne fet que ce fenefie, 

Ne de neant ne fe detrie; 

Einz demande que ce puet efbre 
5790 Le roiy qui lez lui iert a deltre. 

Li rois li dit et ß li conte. 

MAmiSy" fet il, ^avez que monte 

Cefte chofe que d veez? 

Mout an devez ellre effreez, 
5795 Se vos axnez rien volare cors; 

Car dl feus peus qui ed defors, 

Ou vos veez cel cor pandu, 
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A mout longuemant atandu, [5 7 50. 

Mes nos ne favons mie cui, 
5800 Se il atant vos ou aotruL 

Garde, ta teilte n'i foit mife; 

Car 11 peus fiet an la devife. 

Bien vos an avoie gami 

£in9ois que vos venifllez d. 
5805 Ja ne cuit que mes an illiez» 

Si foüez morz et detranchiez; 

Car nos an favomes ja tant 

Que 11 peus voftre tefte atant 

Et fe 9'avient qu'ele i foit mife, 
5810 Sl con chofe 11 eil promife, 

Des qoe tes chi6s 1 iert fichlez. 

Uns autre peus fera dredez 

Aprds celul, qul atandra 

Tant que ne Tal qul revandra. 
5815 Del cor ne vos diral je plus; 

Mes onques Toner nel pot nus. 

Mes dl qul Toner le porra, 

Sös piis et Tenors an croldra 

Devant toz ceus de la contree, 
5820 S'avra tel enor ancontree 

Que tult enorer le vandront 

£t au mellor d'aus le tandront 
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Or n'i a plus de ceft afeire: [5775- 

Feites voz janz arriere trdre; 
5825 Car la joie vandra par tans, 

Qui vos fera dolant, ce pans.'' 

tant li rois Evrains le leiffe, 
Et eil vers Enide fe beifTe, 

Qui ddiez lui grant duel feifoit. 
5830 Ne porquant cele fe teiToit; 

Car diaus qüe Tan face de boche, 

Ne grieve rien, Tau euer n'atoche. 

£t eil qui bien conoill fon euer» 

Li a dit: „Bele douee fuer, 
583s Jantius dame leaus et fage, 

Je eonois tot volbre eorage. 

Grant peor avez, bien le voi, 

Si ne favez aneor por quoi; 

Mes por neant vos efmaiiez 
5840 Jufqu'a tant que veü aiiez- 

Que mes efcuz iert depeciez 

Et je dedanz le cors bleciez, 

Et vos verroiz covrir de fanc 

Les mailies de mon haubere blanc, 
5845 Et mon hiaimie fret et qualTd, 

Et moi recreant et laHl^ 

Que plus ne me porrai defondre, 

Qu'il m'eftovra merd atandre 

Et deproiier outre mon vuel. 
5850 Lors porroiz feire voftre duel; 

Que trop toft eomanci6 l'avez, 

6894. uo gent H, 26. Que BP VAE, 26. dolant uos fera H. 
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Douce dame, ancor ne favez [5B04. 

Que ce feia, ne je nel Tai. 

De neant elles an efmail 
5855 Mes bien fachok veraiemant: 

S'an moi n'avoit de hardemant 

Fora tant con voftre amois me baille, 

Ne doteroie je fanz faille 

Cors a cors niil home vivant, — 
5860 Si &z folie qui me vant; 

Mes je nel di por nul orguel 

Fors tant qae conforter vos vuel. 

Confortez vos! Leifilez efterl 

Je ne pnis plus ci arefter, 
5865 Ne vos n'iroiz plus avuec moi; 

Car avant mener ne vos doi 

Si con li rois l'a comand&'' 

Lora la beife et comande a De, 

Et ele i recomande Itii; 
5870 Mes mout li vient a grant enni 

Quant ele nel Hut et convoie 
^ Tant qu'ele fache et qu'ele voie, 

Queus avanture ce fera, 

Et comant fl efpleitera; 
5875 Mes puis que remenoir Telluet 

Et avant ßure ne le puet, 

Si remaint iriee et dolante. 

Et dl f'an va tote une fante 

Seus, fanz conpaignie de jant, 
5880 Tant qu'il trova un lit d'arjant, 
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Covert d'un drap brofd6 a or, [5833. 

Deflbz l'onbre d'un (icamor, 

Et Tor le lit ane pucele 

Jante de cors et de vis bele 
5885 De totes biautez a devife; 

La f'eftoit tote fole aflife. 

De li ne vuel plus devifer; 

Mes qui bien feüft ravifer 

Tot Ton ator et fa biaüt^ 
5890 Dire poüft par went6 

Qu'onques Lavine de Laurante, 

Qui tant par fu et bele et jante, 

N*ot mie de biaul6 le quart 

Erec f'aproche cele part, 
5895 Car de plus pres la voft veoir; 

Et les janz Fe vont afleoir 

Soz les arbres par le vergier. 

A tant ez vos an Chevalier 

Aim6 d'unes armes vermoilles, 
5900 Qui mout eltoit granz a mervoüles; 

Et r'il ne fuft granz a enui, 

Soz ciel n'eült plus bei de lui; 

Mes il eftoit un pi6 plus granz 

A tefmoing de totes les janz, 
5905 Que Chevaliers que Tan feüil. 

£in9ois qu'Erec veü reüft» 

Si fefcria: i,Vanaus, vaHausl 

Fos eftes, fe je foie faus, 

Qui vers ma dameifele alez. 
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5910 Mien efdant tant ne valez [5862. 

Que vers li doiiez aprochier. 

Vos conparroiz ancui mout chier 

Voibre folie, par xna teile I 

Eftez arriers!«' Et dl f'arefte, 
5915 Si le regarde; et eil PeftuL 

Li uns vers Tautre ne fe mut 

Tant qu*Erec refpondu li ot 

Treftot quan qne dire li plot 

„Amis,** fet il, „dire puet Tan 
5920 Folie auin toft come fan. 

Menadez tant con vos pleira, 

Et je foi dl qui fe teira; 

Qu'an menader n'a nul favoir. 

Savez per quoi? Teus cuide avoir 
5925 Le jeu joÄ, qui puis le perL 

Et per c'eit fos tot an apert 

Qui trop cuide et qui trop menace. 

S'ell qui fuie, aflez eü qui chace; 

Mes je ne vos dot mie tant 
5930 Que je m'an fuie. Ancor atant; 

Aparelliez Ali de de&ndre, 

S'ell qui ellor me vüelle randre, 

Que a force feire Telhiine, 

Qu'autremant efchaper n'an puide.** 
5935 »Nenil,** fet il, „fe Dens me faut, 

Sachiez, bataflle ne vos faut; 

Que je vos requier et deffi.** 

Et ce fachiez vos tot de fi, 
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Que plus n'i ot refnes tenues. [5^9 1- 

5940 N'orent mie lances menues, 

Einz fiirent grodes et quarrees, 

Si n'eftoient mie planees, 

S'an furent plus roides et forz. 

Sor les efcuz par tel efTorz 
5945 S'antrefierent des fers tranchanz 

Que par mi les efcuz luifanz 

PalTe de chafcune une toife; 

Mes li uns Fautre an char n'adoife 

Ne lance briliee n'i ot; 
5950 Chafcuns au plus toA que il pot 

A fa lance retreite a lui, 

Si f'antrevienent anbedui, 

Et revienent a droite jofte. 

Li uns ancontre Tautre jofte, 
5955 Si fe fierent par tel angoilTe 

Que l'une et Tautre lance froiffe 

Et li cheval deflbz aus chieent. 

Et eil qui for les chevaus fleent, 

Ne fe fanfent de rien grev^ 
5960 Ifnelemant fönt relev6; 

Car fort eltoient et legier. 

A pi^ fönt anini le vergier, 

Si Pantrevienent demanois 

As verz branz d'ader vienois 
5965 Et fierent granz cos et nuifanz 

Sor les hiaumes clers et luifanz, 

Si que tredot les efchantelent 
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£t que 11 oel lor eftancelent; [5920. 

Ne plus ne fe pueent pener 
5970 D'aus anpirier et d'aus grever, 

Que il fe painnent et travaillent 

Andui fieremant faDtrafTaillent 

As ponz dorez et as tranchanz. 

Tant fe fönt martel6 ies danz 
5975 Et Ies Joes et Ies nafez 

£t poinz et braz et plus afTez, 

Tanples et hateriaus et cos, 

Que tuit lor an duelent li os. 

Mout fönt doillant et mout fönt las; 
5980 Ne porquant ne recroient pas, 

Ein^ois felTorcent miauz et miauz. 

La fuors lor troble Ies iauz, 

£t li fans qui avuec degote, 

Si que par po ne voient gote; 
5985 Et bien fovant lor cos perdoient 

Come dl qui pas ne veoient 

Lor efpees for aus conduire; 

Ne ne pueent mes gueires nuire 

Li uns a Tautre; ne porquant 
5990 Ne recroient ne tant ne quant, 

Que tredot lor pooir ne facent 

Por ce que li oel lor effacent 

Si que tot perdent lor veoir» 
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a lor brans P, 75. naHez BE, 76. bras en ont enfles P, Tl. Teiles If. \ 
cors jff, dos P, 78. Quil en ont dolerous Ies os P, 79. duiUant C, dolant 
ff VAE, pefant' P. 81. Ancois fe fierent ff. 82. Mais la BP \ Tuors] dolor 
ff. I tolt BP. 85. fovant] forent ff. | le tans ff{AV), lor iex P. 86. Si 
con PVAt Si comme B. \ uoient B. 87. Les C\ P\ Sor aus 1. efp. P. 
88. Ne fe BAE, Mais ne P. \ pooit CP. \ gueires] fmmt ff. 89. a] uers P. 
90. Ne recreoient tant ne qnant ff^ Ne dotez ia ne tant ne quant C. 
91—96 fehUn P. 9L treltoz 1. pooirs B, tote lor force nan C^ 
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LeilTent jus lor efcuz cheoir» [594^- 

5995 Si Pantraerdent par grant ire. 

Li uns Tautre üache et dedre 

Si que for les genouz f'abatent 

£mß longuemant fe oonbatent 

Tant que Tore de none pafle, 
6ooo Et li granz Chevaliers fe lafle 

Si que tote li faut Talainne. 

£rec a fon talant le mainne 

Et fache et tire 11 que toz 

Les laz de Ton hiaume a deroz i 

6005 £t jufques vers fes piez rancline. I 

Cii chiet anvers deHor fefchine ' 

Ne n'a pooir de relever. 

Que que 11 11 doie grever, 

Li covient dire et otroiier: 
6010 yyConquis m'avez, nel quier noller; 

Mes mout me vient a grant contreire. 

Et ne porquant de tel afelre 

Poez eltre et de tel renon 

Qu'il ne m'an fera fe bei non; 
6015 £t mout voudroie par proilere, 

S'eftre puet an nule meniere, 

Que je volbre droit non feüITe 

Por ce que confort an eüfle, 

Se miaudre de mol m'a conquis. 
6020 Liez an ferai, jel vos plevis; 

Mes fe 11 m'ed 11 ancontr6 

Que pire de mol m'et outr^ 



6004. Et 1. lor C 95. fentrehordent B, fentrefierent H. 06. boute B, , 
tire BV{—\Y 07. les] lor H. 08. UTi H. \ focient et P, \ fe debatent B, 
00. Dufqa lore de none baffe H, 6000. Et que li P (fe fekU). SL len 
maine H. a cbace et B, 5. 6 steüt B um. 6. Qae B, Et R que C, Si 
que At Erec E. \ dufque If, dufqua A, fehU CE, \ deuers C, enuers E^ fehlt 
A. I les BPV, fon pie H, lui C, \ fadine H, 6. adouc B, a danz CE \ 
defus V, defous A, for CPE. \ la poitrine CE, fa p. P. 7. Mais BP, 
10. maies H, \ quier] puis CPVAE. IL tome a C. IS. non ^(— i). 14. Quü 
ne men ert ia P, Que ia ne men ert JET. 15. Et] Mais BPE 17. je] le P, 
20. Mieudre P. \ jel] 10 IT, ce C SLEiff. 
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De ce doi je grant duel avoir/' [5975- 

„Amis, viaus tu mon non favoir?' 
6025 Fet £rec. ,^t jel te dirai, 

Ja eine de d ne partirai; 

Mes ce iert par tel covenant, 

Que tu me diras maintenant 

Por quoi tu ies an celt jardin. 
6030 Savoir an vnel tote la fin» 

Queus eil tes nons et qneus la joie; 

Car mout me tarde que j'an oie 

La verit6 de tot an tot^ 

„Sire/' fet il, „fan^ nul redot 
6035 Vos dirai tot quan que vos pleli^ 

£rec fon non plus ne li teft 

„Ois onques parier'*» fet il, 

„Del roi Lac et d'Erec fon fil?« 

„O'ily flre, bien le conui; 
6040 Car a la cort fon pere fui 

Maint jor einz que Chevaliers fufTe, 

Ne ja fon vuel ne m'an meüfle 

D'anfanble o lui por nule rien.** 

„Dons me doiz tu conoiftre bien, 
6045 Se tu fus onques avuec moi 

A la cort mon pere le roi." 

„Par foil donc m'eHt bien avenu. 

Or o€z qui m'a retenu 

An ceft vergier ß longuemant 
6050 De tot voltre comandeniant 

Dirai le voir, que qu'il me griet 

Gele pucele qui la Iiet 

M'ama de Panfance» et je li. 

e02d. mon duel B, 84. tu uiax CP. 25. £. ie le te P, S8. dici BP. \ 
me mourai P. 88. dies C, 89. cel H. SL Que ton non dies et la i. C. 
88. Que C. I coufte P, \ que ie loie CBP, iou oie AE, 86. tot ce que 
H, VA (quil). 87. Oiftes onc P. \ fönt 11 H, a li P. 40. le roi lac fui C. 
4L. Mainz iorz C. 48. Ne a mon voel H. 4a £n nul famblant H, 44. Dont 
HBPVAE. 4n. Par ma foi II, | dont B, fehlt H (bien meft). 48. oics HP, 
oiez By orroiz BA^ orrez V. \ que BPA. 40. H] tant B, 60. Tot a v. P, 
68. qui dii P. 68. Men ama^. | denfance ^KC(— 1)^, Denfance mama P. 
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A VvLXk et a Pautre abeli» [6006. 

6055 Et Tamors erat et amanda 

Tant que ele me demanda 

Un don; mes ne le noma mie. 

Qui veeroit rien a famie? 

N'ell pas amis qui antrefet 
6060 Tot le buen famie ne fet 

Sanz rien leilller et fanz feintlTe» 

S'il onques puet an nule guife. 

Creantai li fa volantä. 

Quant je li 01 acreantö» 
6065 Si voft ancor que li plevilTe, — 

Se plus voflirty plus an felfle; 

Mes ele me erat par ma foL 

Fian9ai li, fi ne foi qaoL 

Tant avint que Chevaliers fui: 
6070 Li rois Evrains, cui ni6s je fui, 

M'adoba veant mainz prodomes 

Dedanz cellt vergier, ou nos fomes. 

Ma damoifele qui liet la 

Tantolt de ma foi m'apela 
6075 Et dill qae plevi li avoie 

Que ja mes de ceanz n'iftroie 

Tant que Chevaliers i venill 

Qui par armes me conqueift. 

Reifons fa que je remafifley 
6080 £inz que ma fiance mantüle, 

Ja ne reüITe je plevL 

Des que je le bien an li vi, 



6067. 68/M^n F. 67. ne le] el nel NC, ele nel £(-\-i), 60. qui] 
tot BP. 60. Toz Ics buens VAE, Qui les bocns P, Qui toz bocns B. 
61. cn nule guife P. 62. et fans faintife P, 68. Creanta B, Otioai P, 
64. Et q. li C, Et q. und creante P. 66. Si] ftfhä H. | lors P. | que io li 
JIP, 66. Sek If, I an] li P, 67. men If; P: Adonques me quift par ma 
foi. 68. Fiancie C, Creantai ZT. | lui IfE. | foi] fai I/JS, 70. eureus F, 
uirains //, eurins E, 72. ceft] le If, 74. TantoR deuant li B, 76. del 
uergier niftroie H. T2, Deuant que chl'r uenilt H, 80. que le ma foi li P; 
E: Si li pleult plus en feiffe. 8L Je ne li eufle pl. P. 82. Puis que PE, j 
je foi le CBPVAE. \ boen C£, \ en li vi] et ui CE, en li BPVA. 
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A la rien que je plus ai chiere [6035. 

N'an dni feire fanblant ne chiere, 
6085 Qae nule neu me defpleüllt; 

Que Tele Tan aparceült» 

Tod retreiflift a li fon euer, — 

Et je nel vodifle a nnl fuer 

Por rien qni deält avenir. 
6090 EioTi me cnida retenir 

Ma dameifele a lonc fejor; 

Ne cuidoit pas que a nul jor 

Deüft an celt vergier antrer 

ValTaus qui me polft outrer. 
6095 Por ce me'^cuida a delivre 

Toz les jorz que j'eüfle a vivre 

Avuec li tenir an prifon. 

£t je feifTe mefprifon 

Se de rien nule me fainnUe, 
6100 Que treftoz ceus ne conqudfle, 

Vers cui je eüfle puifTance; 

Vilainne fiift la ddivrance. 

£t je vos OS bien afichier 

Que je n'ai nul ami fi chier 
6105 Vers cui je m'an feinfUTe pas. 

Onques mes d'armes ne fiii las, 

Ne de conbatre recreäz. 

Bien avez les hiaumes veüz 

De ceus que j'ai veincuz et morz; 
61 IG Mes miens n'an eft mie li torz, 

6068. En la rien H^ Et que rien BP, Et le riens V, Ne la rien A, \ 
qne ge 01 plns C, nauoie t\ BP. 84. Ne dench F, Ne dni E, Nen doi H, 
Ne doi A. 86. Quele de H. 86. Car fe ele laparceult CVAE, Et feie ce 
fauoir peuft H. 87. El HC, \ de moi fon coer H. 88. Et fehU BE{—\). 
89. que CBP, \ deust] poift CVAE. 92. Quele ne H, \ cuida BP VAE. \ 
pas] fehU H (qua nul ior). 98—96 fehlen P, 98. Peuft H. 94. poift] 
deuft CBVAE. 97. Peuffe iilir de fa p. P. 99. nule rien P. \ men fain- 
filTe HEy mefpreiXTe C. 6100. Se ^K^. | tres] ie P. 1. Enuers B. 2. la] 
tex CVAE, 8. Bien uos puls dire et acointier C. 4. fl] XantBVA; P: Ainc 
mais ne trouai chPr. 5. m'an] me HBA; Pi Ne conquefiiTe haut ne bas. 
7. conbatre] bataiUe H, 9. iai conquis BP VAE, 10. Mais nen eft mie 
nüens M, 
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Qui reifon i viant efgarder. [6063. 

De ce ne me poi je garder, 

Se je ne voülffe eftre fans 

Et foi mantie et defleaus. 
61 15 Or vos ai la verit^ dite» 

Et fachiez bien, n'eft pas petita 

L'enors que vos avez oonqnife. 

Mout avez an grant joie mife 

La cort mon onde et mes amis, 
6120 Qu'or ferai fors de oeanz mis; 

Et por ce que joie an avront 

Tuit eil qni a la cort feront, 

Joie de la cort l'apeloient 

Cil qui la joie an atandoient 
6125 Tant longaemant Tont atandue, 

Que ore lor fera landue 

Par V08 qui Tavez deTrefniee. 

Bien avez matee et fefniee 

Mon pris et ma chevalerie. 
6130 Or ed bien droiz que je vos die 

Mon non, quant favoir le volez: 

Mabonagzains fui apelez; 

Mes je ne fui pas coneüz 

An terre, ou j'aie e[t6 vefiz» 
6135 Par remanbrance de ce(t non, 

S'an ceft pali folemant non; 

Car onquoB tant oon vaflez fui 



6U1. Que B» I droiture E. \ i viaut] uoldroit C, \ agurder H, rei^arder A. 
12. Ne men poilTe deliurer BP^ Ne mi dtii pas fl d. A, 18. voloie H. 
14. Ou . . oa F. Iß. La u. uos en ai d. C. 16. Et bien facies H. 18. a K. \ 
joie] poinne B, 20. de ceanz fors VAE; P: Et treftot ciaus de ceft pais. 
SL feront CE. 22 fehit ohne Ersat% V, 28. 24 fehltn VA. 22. uanront 
CA. 28. Joie eft de la cort apelee H. 24. Tuit cU BP (tn fehlt); H: 
Ne uos doit pas eftre celee. 26. Quor primes BPV^ Quor a p. Ä(+i), 
Qae Premiers C. 27. Por CBPE. 28. Ml*t C, \ faifnie HV^ fenie BE, 
finie A, brifie P. 80. Or bien eft C, Et bien eft VA, Or eft il H. 82. Ma- 
bonagrains H, Maboagrins C, Mabonagris jP, Mabonagrans A. \ fui nomes H. 
88. M. ne fui nes point con. C. ' 84. An leu C | ou iai /TF, ou ie foie 
feuz E. 85. ramembrance H, conoiftance BPA. 
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Mon non ne dis ne ne conuL [6090. 

Sire, la verit^ favez 
6140 De quan quo vos requis m'avez; 

Mes a dire vos ai ancor 

Qn'il a aa cell vergier an cor, 

Quo bleu avez veü, ce croL 

FoTS de ceanz iflir ne doi 
6145 Tant que le cor aiies fonä; 

Mes lors m'avrots deTprübnä 

Et lors comancera la joie. 

Qui qne l'antande et qoi qne Toie, 

Ja elToines nel retandra, 
6150 Quant la voiz del cor antandra» 

Qu'a la cort ne vaingne tantoli 

Levez de ci, Are! Alez tolt! 

Alez le cor lieemant prandre; 

Car vos n'i avez qne atandre, 
6155 S'an feites ce qne vos devez." 

Maintenant Peft £rec levez. 

Et dl fe lieve anfanble o lui, 

An cor an vienent anbedni. 

Erec le prant et li le föne, 
6160 Tote fa force i abandone 

Si qne mout loing an va l'oie. 

Mottt Pan eil Enide eTjole 

Quant ele la voiz antaodi, 

6188. Ne dis mon non BP, \ ne reconni PK tt. II a C, Qaen mi(t 
BP VA. 48. Vos laues bien neu H, 46. anroiz B, aorez VA\ Hi Denant 
que nos laies lone. 46. Dont ferons tot defprifone P, Adont mares derpri- 
(one A^ Mais adont manres deliure H» 47. Et dont P. 48. Et qui que J7. | 
ioie ^ I ne qui VA. \ que] /ehU BP{—i). | le uoie A. 40. 60 stelU um A. 
40. Ja nul £. | eObne B. | ne B, ne le CPVA. \ tandra CPVAB. 61. Que 
a C. I ni ZT. I uaigne toft C, 62. Or leues E, \ dici HB, fus AE. \ fi alez 
toft E, n faites toit F, et fi faites toft A\ P: Lors 11 dift biaus Hre ales toft. 
68. A cel cor por E, Por le cor C, Le cor au pel BP, \ ifnelement C, 
maintenant P. 64. Que CVA. \ vos] fehit CE, \ plus que CE 66. Si E, 
68. Adonques E 67. o] od V, fehlt HA, 68. an] fen BPE, 69. E. 
prent le cor Vl V,A (prift). 82. Tan] en HA, 8a ^4 fehlen C, ^ fehU 
E, der 84« (Cil Tont tuit lie qui lont oi) interpoUrt, 88. Qant la uois del 
cor entendi H, 
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Et Guivrez mout Tan eQoL [6116. 

6165 Liez eil li rois et fa janz liee: 

N'i a an feul cui mont ne ßee 

Et mout ne pleife cefte chofe. 

Nus n'i cefle ne ne repofe 

De joie feire et de chanter. 
6170 Cel jor fe pot Erec vanter 

Qu'onques teus joie ne fa feite; 

Ne porroit pas eftre retreite 

Ne contee par boche d'ome; 

Mes je vos an dirai la fome 
6175 Bri^mant et fanz longne parole. 

Novele par le pais vole 

Qu'einii ed la chofe avenue. 

Puis n'i ot nule retenae, 

Que tuit ne veniffent a oort 
6180 Tre[U>z U pneples i acort, 

Qu'a pi6 que a cheval batant; 

Que U uns Tautre n'i atant 

Et dl qui el vergier eftolent 

D'Erec defanner f 'apreftoient 
6185 Et chantoient par contan^on 

Tuit de la joie une chan9on; 

Et les dames un lai troverent, 

Que „le lai de joie^ apelerent; 

Mes n'elt gueires li lais fetiz. 
6190 Bien fii de joie Erec peüz 

Et bien ferviz a fon creante; 

6104. Et li rois P, (xuiures fonnent fen efioi A, 66. Ut gens A. 
66. Ni a celui AE, \ qui ne Ten rie A, 67. ne] lor ^, li ^ | plaifoit A. 
68. ne BPVE. 69. et] ne -ff^ + i). 70. Cc CBPE. \ puct E, TL Que 
ainc H. TS. Ne ne por. eltre P, 76. et fanz] fanz trop CBV, fanz tres E^ 
fans metre A» \ lonc A, \ demore VA, 76. Novele] nach pais Cj Par tot la 
nouele Ten uole A. Tl. Quainlinc B, Quifli E. 78. ainc refne tenue V. 
79. tuit] tout P, toz E, tot A, lues B. \ ni If. 80. Et tos A, De toz fanz 
CE. I i cort C, acort E, 8L Qua cheual qui a pie B, 82. Ne £. 84. De 
toft defarmer H, | fe haftoient II, fe prenoient A. 86. Erec puis cantent par 
tencon Ä 86. de] por P. 87. lait B, BS, Qui CBPVE, \ lait P. \ darmes E 
89. neft mie H. 90. elt C \ Erec de ioie A. 9L a Ca c. HVA, a £a ta- 
lente E^ tot a fiance P, 
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Mes celi mie n'atalante, [6i44- 

Qui for le lit d'aijant feoit 

La joie que ele veoit 
6195 Ne li venoit mie a pleißr; 

Mes mainte jant covient teißr 

Et efgarder ce qui lor poife. 

Mout fift Enide que cortoife: 

Por ce qae panßve la vit 
6200 Et fole feoir Tor le lit, 

Li prift talanz que ele iroit 

A 11 parier, fi li diroit 

De fon afeire et de fon eltre, 

Et anquerroit, TU pooit eltre, 
6205 Qu'ele del fuen li redeift, 

Mes que trop ne li defleilL 

Sole i cuida Enide aler, 

Que nelui n'i voloit mener; 

Mes des dames et des puceles, 
6210 Des plus vaillanz et des plus bdes, 

La fuirent une partie 

Par amor et par conpaignie. 

Et por celi feire confort, 

Cui la joie enuie mout fort, 
6215 Por ce qu'il li eftoit avis 

Qu'or ne feroit mes Ted amis 

Avuec li tant com il foloit, 



8198. feoit dargent E. M. Qae la BP. \ grant ioie r(-|-i). | que la B, 
qnele PE, \ uoit de la gent i?(+i). 06. maintes genz BVA^ m. fois P, 
m. foize E. \ conuint T, cftuet PE, \ Cofrir C, 97. regarder BP. \ tont ce P. \ 
que CBVK \ U E, fehU P. 98. E. fUt come R 8900. Et fehU A. \ feoit 
BP. I en BVAK \ vax BPVE, mi fon A. \ bcau 1. ^(+1). l. Si fc pcnCe P, 
Quele fe p. B. | quele B^ qnele i E, qua li P. 2. A li ß li demanderoit C 
8. De fon eßre et de fon afaire E 4. Et] fehlt H. \ enqaerre ^. | fe 11 H^ 
fe A. 6. del fien H, fon non P. \ deift P. 8. defpleift A, defift K(— l); 
E\ De fon eftre et de fon afere (verwischi). 8. cuida CBPVA. \ apeler 
-ß(+i). 10. Les V. I plus] mialz CBR U. 12 umgesUüt A. U. Lenfd- 
rent If, La fiuoient C. 12. amors VE. 18. faire celi B, f. a celi P. 
14. Qne E, A cni CBP. \ enaioit CE, nü't anuioit A. \ mout] trop E, fehU 
CBP. 15. Et por P, I que ü eftoit Ä | eft P, 18. Que A. \ mes] vor ne A, 
pas PE. 
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^ Quant del vergier ifllr voloit [6170. 

A coi que il defabeüfley 
6220 Ne puet muSr qu'il ne Fan ifle; 

Car venuz eil Tore et U tennes. 

Por ce li ooroient les lermes 

Des iaaz tot contreval le vis. 

Mout plus qoe je ne vos devis, 
6225 Eltoit dolante et oorreciee» 

Et neporquant R Teft dreciee; 

Mes de nnlui ne U e(l tant 

De ceus qui la vont confortant, 

Que de an left Ton duel a feire. 
6230 Enide come debonetie 

La falue; cele ne pot 

De grant piece refpondie mot; 

Car rofpir et fanglot li tolent, 

Qui mout l'anpirent et afolent. 
6235 Grant piece apr^s li a randn 

La dameifele fon falu, 

£t quant ele Tot efgardee 

Une grant piece et ravifee, 

Si li fanbla que Tot veüe 
6240 Autre foiiee et coneüe; 

Mes n'an fii pas tres bien certainne, 

Ne d'anqnerre ne li fu painne, 

Don ele eftoit, de qud pals, 

0818. Quant il del C \ de l[e]eQs £, | ddt C. 10. A cni quil onqaes C, 
Que que il H V, Que que li A{ — l), Coment quU li E, Mais que que li B^ 
Mais que il bien 11 F. \ defenbelifle £, abeliCfe C, defplena P. SO. que 
nel rcfuft R SL. Que C. \ uenue CBP. | en eft K | Pore et] feJkä r(— i), 
ore A. SS. ce que li corrent A, ce Te li ceurent K S8. De ci ^ S4. Mais 
HE, S6. Et nonporquant J5r. Niach S6 scM^in BPEeini Contre les dames 
en eftant. S7. nului] nule CBPE S8 (fthä BPE). ces C; VAi Com 
(Que A) de Ton ami feulement S9. Quele BtPE{—i), \ ele fihit B. \ an] 
pas B, por nule H. \ Ten voille taire /f. 80. Enide fu ml't debonatre H. 
8L Sei H, I falua A. dS. Dune BP VA, En H, \ refpondre] Toner B^ dire 
PVA. 88. foglot H, fouglot A. 84u mout] fthlt B. \ la grieuent PVA^ U 
conibndent B, 87. la BP, \ regardee HE, 88. auifee BPA, 80. Sanbhk 
U CVAE I qud H, qode CVAE, 41. pas tres] mie BPAE, 48. Qui de 
eftoit B^ Dont de ert ne BP. 
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£t don fes füre eftoit nais; [6196. 

6245 D'ans dens demaade qai il fönt 

Enide bri&nant li refpont 

Et la verit6 U reoonte. 

^iece^, fet ele, ,J[m le conte 

Qui tient Lalat an fon demainne, 
6250 Fille de fa feror gennainne. 

A Lalat fui nee et nonieJ* 

Ne puet maer que ne f'an rie 

£inz qne plus dire li olft 

Cele qui tant f'an eljoK^ 
6255 Que de fon duel mes ne 11 chaut 

De leefce li cuers li faut; 

Sa joie ne puet mes celer: 

Beider la cort et acoler 

Et dift: yje fui voftre cofinel 
6260 Sachiez que c'ed veritez fine» 

Et vos edtes niece mon pere; 

Car il et li voftre fönt frere. 

Mes je cuit que vos ne favez, 

Ne Ol dire ne Tavez, 
6265 Comant je ving an cefte terre. 

Li cuens voftre oncles avoit guerre, 

Si vindrent a lui an foudees 

Chevalier de maintes contrees. 

EinGy bele coßne, avint 
6270 Qu'avuec aus uns foudoiiers vint, 

eS44. fires eftoit K^(+i), fires ert HC, fires fa E. 45. Dans ji. JET, 
Dandens BP VA, Danbedeus E (qail (ont). 46. £. tantoft C. 47. fauenture 
H. j len BPVE 40. lalnth C, laUt V, jalut A. 5L laluth C, leUt K | fii 
BPAE, ISA. que lors ne C, quele ne P, qnele nen A, 68. 64 steüt C um, 
64. tant] niVt PA, \ (e refioiit ff. 66. Qui H. \ mes] rien VA. 66. c. 
trelTaut E. 67. mes] plus E, Ne ne puet fa i. C, Car etc. ^^,r(pot)i EnCi 
Tu demie loee P. 68. la uet C; Pi Puls la bailie et acolee. 66. dit BPAE. 
60. S. ce eft BVAE. 61. Que BV, Car A, fehlt E(-^\). 62. Car] Que ff, 
fehlt A. I li uo P. \ furent PA. 68.. nel VA, 66. Mes pere li cuens P. 
67. Et A. I un] a B. 68. 70 fehlsn P. 68. Bele confine et li auint P. 
70. QuBueque £, Que auoec C. | un Toudoier CE; ffV: Quns chenaliers a 
la cort (auec aus V) oint Nach 70 schiebt E ein: Uns ionenceals de gruit 
biautez 1 Et ie ere encore ieufiie afez. 



224 DES GARTENFRAULEINS GESCHICHTE. 

Li ni^s le roi de Brandigan; [6223. 

Ollis mon pere fa pres d'nn an. 

Bien a, ce croi, doze anz paflez: 

Ancor edoie anfes afTez. 
6275 II iert mout biaus et avenanz. 

La feunes noz covenanz 

Antie nos deus tens con dos (lii 

Einz ne vos rien qn'ü ne vodid 

Tant qu'a amer me coman9a, 
6280 Si me plevi et fian^ 

Que toz jorz mes amis feroit 

Et que il 9a m'an amanroit; 

Moi plot et lui de l'autre part. 

Lui demora et moi fa tart 
6285 Que f^SL m'amenaft avuec lui; 

Si nos an venimes andui, 

Que nus ne le fot fors que nos. 

A cel jor antie moi et vos 

Eilüens juenes et petites. 
6290 Voir vos ai dit; or me ledites, 

Aufll con je vos ai cont6, 

De volbre ami ]a veritä» 

Par quel avanture il vos a/' 

„Bele cofine, il m'eTpofa 
6295 Si que mes pere bien le Tot 

Et ma mere grant joie an ot 

dSTL Nies fa £. | al roi If, \ brandi'gan A, bredigan E. 78. 74 sUUt 
E um, 78. ie croi VA^ ce düt P, ce cuit hinUr anz B, fehlen H, \ dis P, 
.Mii. H, .vii. VA. 74. eftoit HE, 75. Et U ert C, Mais ml't crt b. VA, Mes 
b. eftoit E, Mais ml't eft et ert auenans H, 76. Nos BP, Tl, tes] puls P. \ 
con] quil HP, qne A. 7a que E 79. qne amer BPAE, 80. afia VE, 
82. que ca E, que il dl me A, auec li B, quauec li P. 88. A moi BP, j 
a lui C, lui plot A, \ dautre CBPA, 84. Li E, Moi BA. \ demoroit P, \ 
mi jP, lui BA, 86. 9a] ie BP, il H, \ men menaft H, men amenalt F(+i), 
man ueniffe CBPE, 86. Chi P, \ 93i fehlt C{—i), cuuenimes A, 87. On- 
ques By Quonques P, \ nel E, \ Teuft H, \ fors] fehlt BP, fors feul E, mes C, \ 
que] fehlt H, 89. Eftiemes V, \ ioules V, iouenetes A, 90. Or PA, \ 
Douce confme K(— i). 91. Enfi B^ Tout ß P. 9S. De men V, 98. ma- 
niere V. \ il] fehä AE, äs V, 94. Biax dols niece H (B. d. verwischt), 
96. Et que A, \ graut] qui CE, fehlt A. 



ENEDENS GESCHICHTE. 225 

Tait le forent et Ui an furent [6249. 

Noibre parant ß com il durent 

Liez an fh meifmes li cuens; 
6300 Car il e(l dievaliers ß buens 

Qae Tan ne puet mellor trover, 

Si n'eft or pas a efprover 

Ne d'enor ne de vaflelage; 

Et mont eil de jantil lignage: 
6305 Ne coit que foit fes parauz nus. 

n m'amime mout, et je lui plus; 

Que Tamors ne puet eltre graindre. 

Onques ancor ne me foi faindre 

De lui amer, ne je ne doi. 
6310 Don n'eft mes ßre fiz de roi? 

Don ne me piilt il povre et nue? 

Par lui m'ell teus enors venue 

Qu'einz a nule derconfelliee 

Ne fii ß granz aparelliee. 
6315 Et rfl vos pleil» je vos dirai, 

Si que de rien ne mantirai, 

Comant je ving a tel hautefce; 

Ja del dire ne m'iert perefce.'^ 

Lors li conta et reconut 
6320 Comant Erec vint a Lalut; 

Car ele n'ot del celer eure. 

Bien li reconta l'avanture 

Tot mot a mot, fanz antrel^s; 

6S»7. et] ml't V. 89. fu mes oncles BFA. 6800. il] cift E, eis A, \ 
fi] ml*t FVA, 1. Quan ne porroit CPE. 2. II H, Ne C, Et A, Et fi K \ or 
fehlt V, ore E, ore nach pas A, 8. De bonte C, De doner JETFl | ne] et If. 
4. Et fert ml't JB, Et R eft P; E: Ne de biaute ne de 1., C: Ne fet lan tel 
de fon aage. 6. qail /f. | foit nach paranz CF. 6. mout] trop H. 7. 8 
fehlen F. 7. Tant quamors CVA, Noftre amor E, 8. men V. \ foic £, 
feie Ä I fraindre B, plaindre HE, 9. Por ^E; F: Foi porter et amer le doi, 
10. Si eft F, Voir mes fires eft C | de] a Ä U. 12 stelä E um. IL Et 
fi CF. I il] et C. 12. Por E. \ cefte E. \ creue CVA. 18. Ainc F, Kar E. 
15. iel CF. 16. de] ia H. \ nan CAE. 17. a] en VAE. \ ccl E, cefte A. \ lece A. 
18. au dire V, a dame A. 20. laluth C; A: C. E. aroit falut. 21. de HB FE. 
22. Tonte B. \ raconta H, reconte BVA, reconut F. 28. ^A fehlen V, der 
dafür interpoürt: Por ce nai de conter uoloir. | Car eis eft fox au mien efpoir. 
518. fanz nnl relaia BFAE 

GhzlftlMi Ton Tmjm m. Bceo. 15 



226 ALLGEMEINES 

Mes a conter le vos rel6s [6276. 

6325 Por ce que d'enui croift Ton conte 

Qui deus foiz une chofe conte. 

Que qu'eles parloient anfanble, 

Une dame fole Tan anble, 

Qui as barons Tala conter 
6330 Por la joie croilbre et monter. 

De cefte chofe Pefjoirent 

Tuit anfanble dl qui Toirent 

Et quant Mabonagrains le Tot, 

Por f'amie grant joie an ot 
6335 Por ce qu'ele Tan conforta. 

Et cele qui lor aporta 

La novele haltivemant, 

Les fift mont liez fodainnemant 

Liez an fu meiTmes li rois, 
6340 Qui grant joie feifoit ein^ois; 

Mes or la fet il mout greignor, 

Erec porte mout grant enor. 

Enide la coflne an mainne, 

Plus bele que ne fu Helainne, 
6345 Et plus jante et plus avenant 

Contre eles corent maintenant 

Antre Erec et Mabonagrain 



6824. al H, \ reconter CB, \ le uos Uis B^ uos an L C, io nos reles HK 
S6. Et danui V, \ que de nient P. \ H acroüt V. \ honte BA. 27. Tant 
quele E. \ parolent CK 28. dame diloec P^ damoifele VA^ fenle dame Ey 
des puceles B, 20. lala as barons BP^ as barons le net C. dO. acroiltre A. \ 
dobler jP. 8L De la nouele E, \ fen elj. iS'(H-l), molt j. A. 82. cü qui] 
qnant il BVA, 88. maboagrains C, mabonagrans A, 84 (fehU H). Sor toz 
les antres C. 86. Quar famie reconforta E^ Ce que famie fe conforte C, 
86. Et la dame qui C. | len E, li C. \ aporte C. 87. fi faitement H, fon- 
dainnement BP. 38. I^ fet mlH lie CE, Lor fait fauoir BPVA. \ foltaine- 
ment H, IfnelemeDt BP, celeement V. 89. meifme H, 40. Et A, \ ioie 
grant E, \ menoit BP, 4L la fehä BPVAE, \ fift ü IT, fet C, a il P. | 
mout] encor BA, nach Mes V, afez CE, ioie P. \ forcor Ä 42. porta H; 
C: Enyde uient a fon feignor, E: Atant fen uunt a f. f. 48. Et fa c o 
lui C. I amainne CE. 44. fuft A. 46 (fehlt A). tage B, bele V. 46. co- 
rent] ore A. 47. Encontre E. M. VA* \ M.« F, maboagrain C, mabonagran A, 
mabonagan P, 



ZUSAMMENSTRÖMEN. 227 

Et Guivret et le roi Evrain, [6300. 

Et treftuit li autre i acorent, 
6350 Si les faluent et enorent, 

Que nus ne Tan faint ne retret 

Mabonagrams grant joie fet 

DTEnide, et ele aulll de lui. 

Erec et Goivrez anbedui 
6355 Refont joie de la pucele. 

Grant joie fönt et dl et cele, 

Si Pantrebeirent et acolent 

De nder el chadel parolent. 

Gar trop ont ei vergier eft6. 
6360 De rillir fors fönt apreftä, 

Si Pan iflent joie feifant, 

Et li uns l'autre antrebeifant 

Treltoit apr^s le roi Pan iflent; 

Mes einz que el challtel venilTent, 
6365 Furent alTanbld li baron 

De tot le pais anviron. 

Et tuit dl qoi la joie forent 

I vindrent, qui venir i porent; 

Granz fa l'alTanblee et la prefle. 
6370 Chafcuns d'Erec veoir PangrelTe» 

Et haut et bas, et povre et riebe. 

Li uns, devant l'autre Pafidie, 

Si le faluent et anclinent, 

Et dient tuit, qu'onques ne finent: 
6375 »Deus faut celui par cui relTort 

Joie et leefce a noitre cort. 

0848. 'Ex, fehlt P. I goinrez BPVA. \ li rois VAE. \ eurains VA, euran P. 
60. le H, 6fi. Maboagrains C, Mabonagrans A^ Mabonagos P. 68. ele 
aam] ele PA, enide V 66. 66 stelUn VA um. 66. en fönt IfK 67. De 
laier CB£, Et daler A. 68. el] al If. 60. ou v. ont trop £P. 60 {/ehU 
A^. De laier £, \ hors fekä ^(— i), C (fönt tuit). 01. Hors £. 62. Et li 
plnfor BP. 68. Ap. le roi treltuit BP. \ roi] cours Ä | en H. 66. en- 
famble ITA. 66. De le tere tont P, De la conUee B. 67. qui] fe H, al 
plus toit quil porent £. 68. qui] fe If. 69. li ioie grans li p. If. 70. Ch. 
du receuoir P, 72. fe fiche CBP, 74. dient que onques PV. 76. por E. \ 
que If, qui B, quoi E, 76. Li grant ioie de VA, Joie et deduit E, | en 
celte BP. 
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228 EREC ZIEHT 

Deus Taut le plus buen eür6 [6329. 

Que Deus a feire et audur^/' 

£inß jufqu'a la cort l'an mainnent 
6380 £t de joie feire fe painnent 

Si con li euer les an femonent 

Rotes, harpes, vieles fonent, 

Gigues, fautier et ßnfonies 

Et treltotes les annonies 
^3^5 Qu'an poift dire ne nomer. 

Mes je le vos vuel alTomer 

Bn6mant» fanz trop longue demore. 

Li rois a fon pooir Tenore, . 

Et tuit li autre fanz feintife. 
6390 N'i a nul qui de fon fervife 

Ne r'aparaut mout volantiers. 

Trois jorz dura la joie antiers 

£inz qu'Erec Fan poiHt tomer. 

Au quart ne voft plus fejomer 
^395 Por rien qu'an 11 feüll proiier. 

Grant jant ot a lui convoiier. 

Et mout grant prefle au congi^ prandre. 

Ne poiTt pas les faiuz randre 

An demi jor par un et un, 
6400 S'il voHift refpondre a chafcun. 

Les barons falue et aoole, 

Les autres a une paroie 

Comande a De toz et falue. 

6817. 78 fehUn A. Tl. boneure H, boeneare C, bienenre BEj debo- 
naire V. 78. ait a faire P, ait fet ne deftine B, a f. ait endouaire F. 
79. le BE. I menoient E (iufqu fehU). 80. De i f. ne finoient E, 8L 88 
fihUn P. 8L Li ioli cur A. \ lor en HV. 82. Notes E, fehU C \ oieles h. 
BE, I i refonent C, 88. fifonies BP VAE. 86. pcnft V^ puiffe HA, porroit C. 
86. le fehlt B VA. \ nuü tot B. 87. B. et fans H (trop fehi^, Lemant f. 
faire lonc d. A. \ fanz tres longaes paroles E. 9L Ne fe paine P. 98. peult 
V, ualfift H. 94. Duec £, Atant H. \ ni HV \ demorer HPVA. 96. pcufi 
PA. 96. Granz gcni E, Grant ioie C, G. joj A. 97. mout]/fA/r HB VAE. 
grande Hy granz BE \ prelTes B, pieces E^ ioie ot A, gent P. \ as congiez 
BP. 98. peuft H, pooit CVy porent A. 99. par] et A. \ et] a BP VE. 
6400. Sil le v. rendre AB. 2. par une /', aime par V. 8. A den les c. 
et f. V. 
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zu ARTUS. 229 

Enide ne red mie mue [6356. 

6405 Au congi6 prandre des barons. 
. Toz les falue par lor nqns» 

Et il li tot comunemant. 

Au departir mout doucemant 

Beife et acole fa coßne. 
6410 Departi fönt, la joie fine. 

^IL Tan vont, et eil Tan retoment 
Erec et Guivrez ne fejornent, 

Mes a joie lor voie tindrent 

Tant qu'an nuef jorz a Robais vindrent, 
6415 Ou li rois lor fu anfeigniez. 

Le jor devant edoit feingniez 

An fes chanbres priveemant, 

Anfanble o lui tant folemant 

eine 9anz barons de fa meifon. 
6420 Onques mes an nule feifon 

Ne fu trovez lirois Ci feus, 

Si an eltoit mout angoifleus, 

Que plus n'avoit jant a fa eort 

A tant uns melTages aeort, 
6425 Que il orent fet avancier 

Por lor venue au roi noncier. 

Cil f'an vint tot devant la rote, 

Le roi trova et fa jant tote, 

Si le falue come fages 
6430 Et did: »iSire, je fui meflages 

Erec et Guivret le petit" 

Et puis li a cont6 et dit 

6404. Et £. C 6. faluent V. 7. eil li tot A, ele tuit £, \ comunal- 
ment AB. 10. Au departir li A. U. II V, \ fe maet F. | et eil] li autre A. \ 
ne feioment P, 12. et] ne BFAE. \ ni foioment If, Ten retoment P, 18. A 
grant ioic HVA. 14. T. quau T, T. qua PA, T. que C, Que B, Jufqua E, . 
Mi. i. H, nuef ior VA, luifme i. B, au chaflel C. | rohais Hy, roais BP, 
roches £, cel A, tot droit C. 16. Gel VA. \ feftoit BBE. 17. En fa cham- 
bre AB, Anfanble o lui priueement C. 18. o] fehU HA. \ tant] tot A, not H\ 
C: En fes chanbres tant folement. 19. Et eine barons E. 22. Et fen BPA. \ 
plus E. 2ö. Qui V. 26. lor] fa B, la PE. \ nouele P. \ auant PV. 27. II E, 
Icil A, Si C. I fe -ff. I ua HA. \ toft CE, par P, fehlt A. 29 (fehlt E). les V. 
80. Sire fait il BPAE. 82. Apres E. 



230 ARTUS BEGROSST 

Qu'a fa cort veoir le venoient [6385. 

Li rols refpont: „Bien veignant foient 
6435 Come baron vaillant et preu! 

Mellors d'ans deus ne Tai nul leu, 

D'aus iert mont ma corz amandee.^ 

Lots a la reme mandee, 

Si II a dites les novdes. 
6440 Li autre fönt metre lor feles 

Por aler oontre les barons. 

Einz n'i chauderent efperons, 

Tant fe hafterent de monter. 

Bridmant vos vael dire et conter 
6445 Que ja elloit el bore venue 

La rote de la jant menue, 

Gar9on et queu et botellier 

Por les olleus aparellier. 

La gnm2 rote venoit apr^ 
6450 S'eltoit ja venne fi pres 

Qu'an la vile eftoient antr^ 

Maintenant fönt antrecontr^, 

Si f'antrefaluent et beifent 

As oflens vienent, H Paeifent, 
6455 Si fe defhuefent et atoment; 

De lor beles robes Taoment 

Quant bien et bei atom6 furent, 

Por aler a la cort fefmurent 

A cort vienent: li rois les voit 
6460 Et la reme, qui defvoit 

D'Erec et d'Enide veoir. 

6485. Con chcualier H, 86. Meillor BPVA, \ de lui A, de deus E, 
barons H, ZI. eft E. | la P. | auancie A^ honoree E, 40. Li baron V, \ 
les VA. 4a. ne C. 48. Treftot fe H. \ haficnt H,V(—\). \ dou BV, 
44. puis BE\ Ai B. le uos uaurai c. 45. el bols C, a bout E. 46. de 
lor H. 47. kiu If. \ pautoner E. 48. lor oftex H, uiandes A. 50. Se- 
ftoient C, Si eftoit HE. | ja] fehlt If, ia tant VA. \ uenu C, li ronte Ä | fi] 
fehlt VAE. ÖL Que en la uUe fönt If. 5fi. Si A. \ fe fönt C^{-^i), fe- 
ftoient A. \ ancontre C. 54. uinrent Jf. 56. dcfhofent If, defueCtent CE. \ 
aörnent If. 56. fatornent HCBPA. 57. Et quant il furent alome C. 
58. A la cort fan fönt retome C. 60. Et fehlt A. \ qui] fi F. \ deruoit HV, 
defiroit A, fefioit P, 61. et enide CBPAE. 1 acoler C, 



FREUDIG EREC 231 

Li rois les fet lez lui feoir, [6414* 

Si beife Erec et puis Guivret, 

Enide au col fes deus braz met, 
6465 Si la rebeife et fet grant joie. 

La reine ne re(l pas coie 

D'Erec et d'Enide acoler. 

De li poilt Van oifeler, 

Tant elloit de grant joie plainne. 
6470 Chafcuns del conjoir fe painne; 

£t li rois pes feire comande, 

Puis anquiert Erec et demande 

Noveles de fes avantures. 

Quant aqueißez fii li murmures, 
6475 Erec a comanci^ fon conte, 

Ses avantures li reconte, 

Que nule n'an i antroblie. 

Cuidiez vos or que je vos die 

Queus achoifons le fiH movoir? 
6480 Naie; que bien favez le voir 

Et de ce et de Tautre chofe, 

Si con je la vos ai efclofe. 

Li reconters me feroit gri6s; 

Car li contes n'eft mie bri^, 
6485 Qui le voudroit recomancier 

Et les paroles rajander» 

Si com il le conta et dift 



e4M-^/ghUn C. es. la B. 08. BaiTent Erec JET. M. les ^; />: 

E. res b. aa col met. 66. baife ^(— i). | et li ZT. | grant] /^^ ff, mPt 
grant P, 06. Et la A. \ nen eft E, ne(t A, ne fe taÜt coie ff, 67. enide 
BPE, Denide et dercc A. 68. on ff VA, 69. Tant par eft ff, \ joie] 
bonte V, fehlt ff (--2). 70. dou B, daus C, dels V, de ffAE. 72. Et 
apres a .E. demande ff, 74. apeiüez ffB, 76. ancomance CB V, recomence A, 
acomence E, 76. lor B V. \ aconte ff, Tt. Que il nifune nen oblie ff, Que 
neis unc nen ni oblie E, 78. Mes cuidiez C, \ or] fehlt C, dont V, 70. li E; 
Vx Q. a dire li fift. 80. Ncnil E, De cou P. \ que] fehlt ff, car VE, \ 
bien en ff, fehlt V, \ le uoir faues tuit V, 81. Et de ice et dautre C, 
82. EnH comme ie lai e. P, La uerite uos ai enclofe ff, Dont H que ie lai 
ci defclofe A, 88. Li reconter feroit ral't gries ff, 84. ne eit pas B. 86. Et 
fehlt A, I ragencier C, renuncier B, anuncier P, rimoier V, et ra9utier A, 
rebeitier E, aderchier ff, 87. le] les A, lor CE; ff-, Si uos io lai conte et dit. 



2^2 ERECS VATER STIRBT. 

Des trois Chevaliers qu'il conquift, [6440. 

Et pais des eine, et puis del eonte 
6490 Qui li voR feire ß grant honte. 

Et puis des deus jaianz apr^. 

Treflot an ordre, pres a pres, 

Ses avantores li eonta 

Jafque la on il efüronta 
6495 Le eonte Oringle de limors. 

„De maint peril efltes eltors," 

Ce diu li rois, „bians douz amis! 

Or remanez an cell pais 

A ma eort fl eon vos folez.** 
6500 „Sire, des que vos le volez, 

Je remandrai mout volantiers 

Trois anz on quatre toz antiers; 

Mes priiez Guivret autreß 

Del remenoir, et je Tan pri" 
6505 Li rois del remenoir li proie, 

Et eil la remenance otroie. 

Einß remainnent anbedui: 

Li rois les retint avuec lui, 

Ses tint mout chiers et enonu 
6510 ^i^REC a eort tant demora, 

Jjj — Guivrez et Enide antr'aus trois, — 

Que morz fu fes pere li rois, 

Qui viauz iert et de grant aage. 

6488. De E, Ses A. 89. del qoint A. | des c ^ Nach 90 sckieUn 
VA ein: Con ie uos ai eonte et dit. | Et puis de gniuret le petit. 91. des 
iaianz dilt C, Nach 91 schiebt P ein: Quil troua ß fiers et engres. 9S. 93 
zieht P Busammen: Totes en ordre lor conta. 92. TreAot nach ordre A, 
Totes BP£, Tot V. \ en .i. ordene V, 92. 98 umgesUlÜ A. 98. Lor auen- 
ture A. I lor CBPV, 94. De Vi HE. \ ou] que H. \ afironU BV, leffronU P\ 
A: Tan que de oil que el front a. 95. Le fax eonte engres V, Et del preu 
CO nie A, Li quens orguellox £, \ Or.] fehlt C, \ delmors II( — i), dalimors A, 
de linois P^ qui fiCt au mangier C. 96. mainz periz B^ grans eftors P, \ 
eftoit HPAE\ C; Et con recoura fon deOrier. 97. Se E, Dont P, Erec C. | 
dit BPA. I b.] mes Ä | douz fehlt C. 99. fi comme f. P. 6600. puis 
que BPAE, \ le commandes A, 2. Quatre B^ Deus CA. \ eine B^ trois A. \ 
treftoz CBA. 8. tot aufi CVA. 4. De BPVE, Que il remaigne A. \ io lern H^ 
gel li C. 5. de BP. \ le BP. 7. remeftrent B. 8. retieüt C 



TOTENMESSEN UND OPFERSPENDEN. 233 

MaintenaDt murent li meffage: [6466. 

6515 Li baroD» qüi Talerent querre, 

Li plus haut home de fa terre, 

Tant le quilbrent et demanderent 

Que a Tintaguel le troverent 

Vint jora devant natevit^, 
6520 Si 11 dilbrent la verit6, 

Comant il eftoit avenu 

De fon pere, le viel cheuu, 

Qui morz eftoit et trefpadez. 

Erec an pefa plus alTez 
^525 Qu'il ne moltra fanblant as janz; 

Mes diaus de roi n'efl mie janz, 

N'a roi n'avient qu'il face duel. 

La ou il iert a Tintaguel 

Fill chanter vigiles et medes, 
6530 Promift et randi fes promedes 

Si com il les avoit promifes, 

As meifons De et as eglifes; 

Mout fift bien, quan que feire dut: 

Povres mefaeiliez eflut 
6535 ^l^s ^® 9^^^ ^^ feilTante et nuef, 

Si les revefti tot de nuef; 

As povres clers et as provoires 

Dona, que droiz fu, chapes noires 

Et chandes pelices delToz. 
6540 Mout fifl por Deu grant bien a toz: 

A ceus qui an orent meftier 

Dona deniers plus d'un feftier. 



0614. Orendroit F. 15. Si J/£, .x. £F, .vii. A, .viii. V. \ horac qui la- 
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25. Que il F, | nen BF, \ demoRra as F; JI: Qilnc moftra f. as q. 26. Car F, 
27. Neil drois a roi que H, Na roi nafiert a faire F. 28. elt A^ uient B. \ tin- 
taiuel CB, titaioal B^ nantaoel H. 80. les C; II: Et pramift et r. pramefles. 
88. quanquil BF, ce que C. 84. P. et mefaißez B, 86. quarante B. 
86. tos HB, 87. A B. 88. ce fii drois F, 88. Et bones H. \ plices par 
d. F. 40. gr. bien p. D. HF, 41. ces quan anoient C. 42. Deniers dona B, 
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Quant departi ot Ton avoir, [6495- 

Apr6s filt un mout grant favoir, 
6545 Que del roi fa terre reprift; 

Apr6s ß 11 pria et diH 

Qu'il le coronaH; a fa cort. 

Li rois 11 dllt que toft Tatort; 

Que Corona feront anduli 
6550 U et fa fame aDfanble o lui, 

A la natevit6 qui vient» 

£t dilt: „Aler nos an covient 

De ci qu'a Nantes an Bretaingne; 

La porteroiz real anfaingne, 
6555 Corone el ohlef et ceptre el poing; 

Ceft don et cefte enor vos doing." 

£rec le roi an mercia 

£t di(t que mout bei don i a. 

A la natevlt6 alTanble 
6560 Li rois toz fes barons anfanble, 

Treiloz par un et un les mande, 

A Nantes venir les comande; 

Toz les manda: nus n'i remaint 

£rec des fuens remanda maint» 
6565 Maint venir an i comanda; 

Plus an i vint, qu'il ne manda, 

Por lui fervir et enor feire. 

Ne vos Tai dire ne retreire 

Qui fu chafcuns ne com ot non; 
6570 Mes qui que venift ne qui non, 

N'i fu pas obllez 11 pere 



6643. 9lH. 4A. Apres fi fift P (m. fehlfi. 46. 4ß fehlen V. 46. Et 
puls n BA. 48. Li rois dilt que toft Ten atort C. 60. enTamble 1. H, 
auecques P, auoec C( — i). 52. nos] uos BPVAE, 64. porteront C. 56. Co- 
rone dor C» 57. Ercc formen t len H. 58. bei don ci a H, ml't done li a C, 
58. A nantes enfi con moi famble H, 60. afamble HC, 6L Treltot C, \ et] 
a HBPE\ H\ Et .gu. les Ciens homes mande. 62. Et les dames uenir co- 
mande a 68. mande CPVAE, \ nen B, 64. Et .E. an C. 66. Et maint 
uenir en i comande P, 66. uient que il jP. | nen BP, \ cuida C, mande P, 
68. chafcuns fu BP, | et BP, \ de lor non C, 70. que] conques H+Oi 
qui A^ i HP, \ et H, 71. .E. noblia pas Ic C. 
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Ma dame Enide ne fa mere. [65^4* 

Cil fa mandez premieremant» 

Et vint a cort mout richemant 
6575 Come hauz ber et chäftelains. 

N'ot pas rote de chapelains, 

Ne de fole jant efbaie, 

Mes de buene chevalerie 

Et de jant mont bien atomee. 
6580 Chafcnn jor firent grant jornee: 

Tant chevaucbierent chaTcun jor 

A grant joie et a grant ator, 

La voille de natevitö 

Vlndrent a Nantes la ciiL 
6585 Onques nul lea ne PareRerent 

Tant qu'an la haute Tale antrerent, 

On li rois et fes janz eftoient 

Erec et Enide les voient: 

Savoir poez que joie an orent, 
6590 Ancontre vont plus toft qu'il porent, 

Si les faluent et acolent, 

Mout doucemant les aparolent 

Et fönt joie fi com il durent 

Quant antreconjoi fe forent, 
6595 Tuit quatre main a main fe tindrent, 

Jufque devant le roi Tan vlndrent, 

Si le faluent maintenant» 

Et la reine einfemant» 

Qui delez lui feoit an cofle. 
6600 Erec tint par la main fon ollte 



eö74. Et cü £, Et ü P, Kt R B, n jff, \ uint a cort] 1 uint JBFE. 
75. Con riehen ber et C, A chl'n a If. 76. Not mie rote de uilains P. 
Tl. gcnt fole CPAV^Bi-i). \ cfmarie Ify ncfbahic CPVA. 80. fönt ml't 
grant C 82. Qua CE. | riebe BP. \ enor C, baldor H. 88. Qua If, Ques 
ueilles V. 86. en nul leu narelterent B. 87 {/ehit C). fa gent H. 88. le If. 
Nach 88 schiebt C ein: Ancontre uont plus ne deloient. 88. 90 fehlen C. 
89. Croire H. \ que] grant P. 90. Contre corent plus toft que H, Au plus 
toft que U onques p. P. 92. Et P. 94. Et quant entreioi B. 95. tienent 
BP. 96. Tant que H. \tn H.\ uienent BP. 97. gentement ff. 98. Et 
pis HV. I außment B. 99. iofte lui BP. 
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Et dift: ,3ire, veez vos ci [^553- 

Mon buen o(te, mon buen ami, 

Qui me porta ti grant enor 

Qu'a fa meiron me fid feignor. 
6605 Einz qu'il me coneüd de rien, 

Me herberga et bei et bien. 

Quan que il ot, m'abandoiia 

£t nes fa fille me dona 

Sanz los et fanz coofoil d'autmL" 
6610 „Et cefte dame anfanble o lui, 

Amis," fet li rois, „qui eft ele?* 

Erec nule rien ne li cele. 

„Sire," fet il, „de cefte dame 

Vos di qu'ele eft mere ma fame. 
6615 Sa mere eft ele, voirel fire." 

„Certes, donc vos ppis je bien dire 

Que mout doit eftre bele et jante 

La flors qui Deft de ß bele ante, 

Et li firuiz miaudre qu*an i quiaut; 
6620 Car qui de buen ift, foef iaut 

Bele eft Enide, et bele doit 

Eftre par reifon et par droit; 

Que bele dame eft mout fa mere, 

Bei Chevalier a an fon pere. 
6625 De nule rien ne les angingne; 

Car mout retret bien et relingne 

A anbedeus de mainte chofe.*' 

Ci fe teft li rois et repofe, 

Si lor comande qu'il f'aflleent 



6601. Si dift au roi BFA, \ uez ci BFA, uees ici JI, 2. ofte] fignor 
N, I et mon CVAE, 8. Qui tant me porta grant H. 4. Quen CB, \ fon 
hoflel BF VA, 5. que BPE, 6. Mi honora H. 7. Et quan quil F, \ faban- 
dona //. 8. Et puis H, Neis CE, Sa bele F, 10. o] fehlt H. 12. Et eil F, \ len 
BP. 14. Sacics cou F. 15. Ele eft fa mere oil fire F. 6616—6728 fehlen V, 
16. Par foi F, \ uos fai ie BF, puis ie tres C. 17. et] fehU H, 18. ift CA. \ 
en BFE. 19. con en kielt H^ con en qujolt A, 20. de bons AE, | eft Ä; 
U\ Car quanques de li ift en ielt. 28. fa] li H, 25. rien nule H. \ engigne] 
forligne B. 26. a fa ligne F, a lorine E. 27. Lors H, 29. Et F. \ que 
fafieent H, que 11 Heent B. \ a alTeoir F. 
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6630 Cil fon comandemaDt ne vieent, [6582. 

Allis fe fönt tot maintenant* 

Or a Enide joie grant 

Quant fon pere et fa mere voit, 

Que mout lonc tans palTd avoit 
6635 Qu'ele nes avoit pas veüz. 

Mout Tan eft granz joies creüz: 

Mout Tan fu bei et mout li plot; 

Sanblant an fift, quan qu'ele pot; 

Mes n'an pot pas tel fanblant feire 
6640 Qu'ancor ne fuft la joie meire. 

Ne je n'an vuel ore plus dire; 

Que vers la cort li cuers me tire, 

Qui ja eltoit tote aflianblee. 

De mainte diverfe contree 
6645 I ot contes et dus et rois, 

Normanz, Bretons, ETcoz» Irois; 

D^Angleterre et de Cornoaille 

I ot mout riche baronailie; 

Que des Gales jufqu'an Anjo, 
6650 Ne el Mainne ne an Peito 

N'ot Chevalier de grant afeire 

Ne jantil dame deboneire, 

Que les mellors et les plus jantes 

Ne fuflent a la cort a Nantes 
6655 Si con li rois les ot mandez. 

Or oez, fe vos comandez, 

La grant joie et la grant hautefce, 

eeSO. Et eil en ont fait (on uoloir P, 8L tot] de P. 88. Car C, 
84. Qui BP. 8B. Que les nes HB, Quele ne les P, Que ele nes C, \ pas] 
fehü CP, tnais H, 86. granz ioie HA, grant ioie BPE, 87. en fu lic Ä 
38. Sanblant fHt ioie quan que ele pot C, S. £ que grant ioie, en ot P, S. 
en f. tant com el p. B, 89. 40 fehlen P, 88. tel ioie CAE. 40. nen H, 
41. ne BP. 42. cuers] huil B. 48. ja] la CA. 46. Afez i ot contes et C. 
46. Irois] einglois CP. 47. et] fehlt H. 49. Car CB, Et B, Ne P. \ en 
PE. I gaules B. \ ne en P. 60. Nan alemaigne C. \ nan C, iufquen B. 
62. Ne riche BE, Bele P. 58. 64 fehlen P, der dafür einschiebt: Qui fuft 
uallans et honeree. | Qui ne fuft a cele aflanlee. 68. Don C. 65. Que li 
rois les ot toz mandez C, 66. Jo uos dirai or mentendes H. 57. ^fehlen C. 
57. grant hautefce] leefce BP(—\\ gentilece A. 
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La fdignorie et la richefce, [6610. 

Qui a la oort fa demenee. 
6660 £in9ois que none fdd fonee, 

Ot adoM li rois Artiis 

Quatre ^anz dievaliers et plus, 

Toz fiz de contes et de rois. 

Chevaus dona a chaTcan trois, 
6665 Et robes a chafcon deas peire 

Por ce qae fa corz miandre apeire. 

Mout fü li rois puiflanz et larges: 

Ne dona pas manttaus de farges» 

Ne de coniDS ne de bninetes, 
6670 Mes de famiz et d'enninetes, 

De ver antiers et de diafpres, 

Lillez d'orfrois roides et afpies. 

Alixandres, qui tant conquift» 

Qui foz lui tot le monde mift 
6675 £t tant fu larges et tant riches, 

Vers celtui fü povres et chiches. 

Cefar, l'anperere de Rome, 

Et tuit li roi que Fan vos nome 

An diz et an chan^ons de gelle, 
6680 Ne dona tant a une feile 

Come li rois Artus dona 

Le jor que Erec Corona; 

Ne tant n^ofaHent pas defpandre 

Antre Cefar et Alixandre, 
6685 G>m a ia cort ot defpandu. 

Li mantel furent ellandu 

A bandon par totes les fales, 

Tuit furent giti6 fors des males; 

6608. ricbefce] hautefcc BP, 69. fu] nach Qui BPVAE\ C\ Quant la 
corz fu tote afanblcc. 60. prime P, ticrcc C 61. adobcz C, eS^WfehUn A. 

68. a . . a J7. 64. Chcuax lor dona et conrois P. 66. 66 fehUn P. 
65. .iii. C. 66. mialz C. | paire H, 67. cortois et P. 69—72 fehlen P. 

69. coniz B, 71. antier C. 72. LiCtcs HBPA, De liccs dor E, 73. tout P. 
74. Que defoz lui tot le mont m. C. 75. 76 fehUn P, 75. Et fu tant H. 
76 (fehlt H). Fu anucrs lui C, Que uers li fu Ä, Q» au'f lui fu li mo cice A, 
78. Ne BP, I renome P, 8L rois argent B. 87. ces^P. 88. Qni tot furent 
trait fon P, Et tuit fnrent fors traft B, 
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S'an prift qul vod fanz contredit [6641. 

6690 Amni la cort for un tapit 

Ot tränte mnis d'elterlins blans; 

Gar lors avoient a cel tans 

G>reü des le tans Merlin 

Par tote Bretaingne ellerlin. 
6695 Iluec priftrent livreifon tuit, 

Chafcuns an porta cele nuit 

Tant com ü vol^ a Ton oIleL 

A tierce le jor de noel 

Refont tuit a cort arranbl6. 
6700 Tot a £rec fon euer anbl^ 

La granz jde qui li aproche. 

Or ne porroit langue ne boche 

De nul home, tant feüft d'art, 

Devifer le tierz ne le qnart 
6705 Ne le qiiint de Tatomemant, 

Qni fii a fon coronemant 

Donc vuel je grant folie anprandre 

Qui au defcrire vuel antandre; 

Mes puis que feire le m'eftuet, 
6710 Or avaingne qu'avenir puet, 

Ne leiHerai que je ne die 

Selonc mon fan une partie. 
I rois avoit deus faude(tu6s 

D'ivoire blanc, bien fez et nu6s, 
6715 D'une meniere et d'une taille. 

Cil qui les fift Tanz nule faille 



u 



6089. contrediz CF. 80. un] deas P. | Upix CP. 91. A nn mni d'elter- 
lins tous blans P, 92. Que lors eftoient H, Qui la coroient P, Qui lors 
coroient E, 98. Comrent A, Et audent puis le tens PC+i)» Kar lors co- 
roient al tens £(-^1), 96. porte BP. 97. lui plot H. 98. dou iour B, \ 
del noel HA, 99. Refont a le cort Py Sont ilueques tuit C, 6700. ot .E. 
le euer C 1. gens qui illoec atouce P. 2. Ne poroit pas H, Que ne le 
poroit P. I langue de boche B, dire boche P. 8. 4 fekUn P, 8. Teuft] 
fache B. 4. Beniner H, 5. La moitie P. \ dou tomolement B. 7 — 10 
fehlen P. 7. Dont B. 8. Qui a P. 9. des que CAE, | cretiens le uelt A. 
10. Si E; C: Et ce(t chofe quan feüre puet. U. Ne leirai pas que ge nan C. 
12. fens HBPAE. 18. En la fale ot C, £1 palais ot AB. 14. blans et 
biax C^ blanc et biaz E^ fais et blans P^ bon et blanc A. 
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Fu mout fotis et angigneus; [6669. 

Car ß les fid fanblanz andeus 

D'un haut, d'un le et d'un ator, 
6720 Ja tant n'efgardelTIez an tor 

Por Tun de Tautre devifer, 

Que ja i poldlez trover 

An Tun, qui an Tantre ne fud. 

N4 avoit nule rien de fuft 
6725 Se d'or non ou d'ivoire fin. 

Dien forent tailli6 de grant fin; 

Car li dui manbre d'une part 

Orent fanblance de liepart, 

Li autre dui de corcatrilles. 
6730 Uns Chevaliers, Bruianz des lUes, 

An avoit fet don et feißne 

Le roi Artu et la reine. 

Li rois Artus for l'un faflift, 

Sor Tautre Erec afleoir fift, 
6735 Qui fu veduz d'un drap de moire. 

Lifant trovomes an l'eftoire 

La defcription de la robe, 

Si an trai a garant Macrobe 

Qui au defcrire mifl; Pantante, 
6740 Que l'an ne die que je mante. 

Macrobes m'anfaingne a defcrivre 



6718. Qui B, Et H, 19. dun lonc et C, 20. Que P. SL defleorer 
CA, rauifer P, 22. Que uous P. | uifer B. 28. que BE. 21. Et fe ni 
auoit rien P, 26. et CBE, 26. Bien fu i^(— i), Si furent P, Antaillie 
furent C, Ml't bien fu UilUe A, 27. Que BPAE. 29 {fehlt P). corquatrilles C, 
coquairilles H, cocadrilles BV, coqueriles A, 80. brianz BP. \ de line P, 

81. 82 fehUn A, ZL Au roi en fift V, \ don a fauine B, de lun feifine C, 

82. Li rois V; Au roi artu que mPt ama P, der darnach einschiebt: Et par 
amour 11 enuoia. 88. for] en ^ ; Vi Safient for lun par delit. 84. Defor H^ 
Et for PA, I fcoir B(-^\),HPA. 86-88 fehlen A. 8&--42 fehUn P, der 
dafür einschiebt: Quar molt li uoloit honor faire. | Quil ne£t hom qui feuft 
retraire. 86. moire] roulce BV, muce E. 86. trouons BV. \ quiqueculce 
BV\ Ex Li fanc trouon q q repouce. 87. deuißon H, 88. Sen trai auant 
gurant macrobe V(so), 89. 40 umgestellt E. 89. ou defcrire B, an leftoire 
CVAE 40. Que lantendie que C, \ ie ne mante C, ien mente H. 4L Ma- 
crobe CB, RaUoche E, 
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Si con je Tai trov6 el livre, [6694. 

L'uevre del drap et le portret. 

Quatre fees l'avoient fet 
6745 Par grant fan et par grant meftrie. 

L'une i portreft geometrie, 

Si com ele efgarde et mefure, 

Con li ciaus et la terre dure, 

Si que de rien nule n'i faut, 
6750 Et puis le bas et puis le haut, 

Et puis le le et puis le lonc; 

Et puis efgarde par felonc, 

Con la mers eft lee et parfonde, 

Et n mefure tot le monde. 
6755 Tel oevre i mift la premerainne ; 

Et la feconde mift fapainne 

An aiimetique portreire, 

Si fe pena mout de bien feire, 

Si com ele nonbre par fans 
6760 Les jorz et les ores del tans, 

Et l'eve de mer gote a gote, 

Et puis apr^ Tarainne tote 

Et les eftoiles tire a tire, 

— Bien an fet la verit6 dire, — 

6743. drap] Siege A, \ portret] faiture P, der darnach einschiebt: De 
qnoi Erec ot nefteure. 44. DiTt que fees E. Nach 44 schiebt P ein: La 
premiere i atioit portrait. 46. grant fens HBVAE^ droit compas P. \ et par 
mefare P, Darnach schiebt C ein : An fu louraigne eftablie. 46. 47 fehlen P, 
46 {fehlt C), Portrait BAE, \ gyometrie B, diomctrie A. 47. ele] 11 C, \ 
et] fehlt HB, 48. ciel B, 49. de fehU B. \ ni] ne P, ne i B. 52. puls] 
con Ä I regarde BVAE, en apres P, 68. lee] ronde P, 56. Enfi BPAE, 
Aufi V. Nach 6754 fol^t in A V, 6815-6984, dann 6765-6798; darauf 
als Schluss du sechs Flickverse, die unten als Variante tu 6948 — 6955 
stehen. eißS^SlGa fehlen P. 55. Cefie C, Cele E, \ i] fehlt NB VA, \ 
mift] fatt N. 56. mout fe paine N. 57. arimatique B, arifmetique V, 
arifmetice E, larifmetique A, 58. poinne B, \ mout dou B^ de mout C. 
59. La feconde n. p. f. P, 60. et] fehlt E, \ ores] roies V, \ del] des B, 
et les E. 61. Et de la mer totes les gotes P, Et lauge de mor gete a gote A, 
62. Et] fehU E, \ apris] fehlt C, \ la grauele CE, la lune H, la tere V, \ 
treltote C. 62. 68 ueht P zusammen in\ Et du ciel les eftoiles totes. 
64-68 fehlen P, 64. Et bien B, \ an] fehU H, \ fai V, fot A, fauroit H, \ 
la] fehU B. 

GhxitÜMi TOn Troyes JH. Et«o. 16 
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6765 Et quantes fuelles an bois a: [6717. 

Onques nonbres ne Tan boifa» 

Ne ja n'an mantira de rien« 

Quant ele i viaut antandre bien; 

Teus elt li fans d'arimetique. 
6770 La tierce oevre fu de rnnGque, 

A cui toz li deduiz faoorde, 

Cbanz et defchanz, et Tons de corde, 

De harpe, de rote et viele. 

Cefte oevre fu et buene et bele; 
6775 Car devant li gifoient tuit 

Li eftrümant et li deduit 

La quarte, qui apr63 ovra, 

A mout buene oevre recovra; 

Car la mellor des arz i milt 
6780 D'altronomie Tantremift, 

Cell qui fet tante mervoilie, 

Qui as eltoiles fe confoUle 

£t a la lune et au foloil. 

An autre leu ne prant confoü 
6785 De rien qui a feire li foit; 

Cil la confoillent bien a droit 

De quan que ele les requiert» 



6766. Et fehU HB VA. \ q. fees ele B(^\), | en nn bois HB VA, 
boifa E. 66. Qonques B, \ ombres B, foUle H 67. 68 um^sUlU B. 
67. Que B. \ ni H, ne E, 68. Car C, Pnis B. | quele B. \ i fehit H 

69. ert lueure C, \ darimatique B, daribnetique VE, dor. A. 70 — 72 s»- 
sammengeiogen in F: La tierce muiike i ailift' | .1. art qni acordance fift. 

70. Et la C, j fea H, eil A, ert C. \ darimetiqae, am Hand andre Hand de 
mufique C. 71. coi VA. \ acorde A, 7S. Cant et defcant HV, A chant et d. 
E{+i). I fon HA, Tanz CBVE. | defcorde CE, dacorde BV 73. Darpe CBE, 
Narpe A. | de] fehU P, et de B, ne A. \ et]/f*Ä H, et de CBP, K(+l), ne A. | 
de uiele et de rote E. 74. fu] eftoit C, eft rol't H. \ et bele et bone E 
76. Que HA. | lui HC, fehU V. \ feoient BPV, (afieent E, feruoient A. 
treftuit V. 76. deCduit B. Tl. troua P. 78. buene] rice P, bele VAE. \ 
fatoma H, fatillia £. 70. Que CA, Et H. 80. Car altronomie i alTiIt P. 
81. Gele CBPVE. \ uermeille P. 82. Et C. | fan confoille C. 84. Aillors P. \ 
nan C. \ quiert H, prent ele P. 86. Et eil P. \ confoille C. \ Wtn fehlt P. \ par 
d. E, 87. 88 fehlen PE, wofür P einschiebt-. De ce dont confel yent anoir. 
87. De tot ce B. \ quele B, que cele C, ques ele VA, \ lor ^, li C, le .^ | enqniert B. 
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Et quan que fu et quan que xert, [6740. 

li fönt certainnement favoir 
6790 Sanz mantir et fanz decevoir. 

Cefte oevre fu el drap portreite, 

De quoi la robe Erec fu feite, 

A fil d'or ovree et tilTue. 

La pane qui i fu cofue 
6795 Fu d'unes contrefeites beftes, 

Qui ont totes blanches les teftes 

Et les cos noirs com une more, 

Les dos ont toz vermauz dedore, 

Les vantres vers, et la coe inde. 
6800 Iteus beides neiffent an Inde, 

Si ont barbioletes non; 

Ne manjuent fefpeces non, 

Quenele et girofle novel. 

Que vos diroie del mantel? 
6805 Mout fu riches et buens et biaus: 

Quatre pierres ot es tafliaus, 

D'une part ot deus crifolites. 

Et de l'autre deus ametiftes, 

Qui furent aflifes an or. 
6810 T^NIDE n'eftoit pas ancor 

JJi Venue el pal6s a cele ore. 

Quant li rois voit qu'ele demore, 



6788. De A, Tot V, \ ques VA. \ et de A, \ qaes K, que en H. 
88. Leftuet C. \ couertement H, 90 fehU P, 91. eltoit el V, 92. Don la 
robe .E. eßoit feite C, 94. pene HBPVA, 95. dune befte contrefute E: 
96. ot tote Ey toutes ont BP. \ blondes C, blanche la tefte E, 97. 98 stellt 
um E. 97. cors C. \ meure HVE. 98. Le E, Et les CP, \ dens V. \ ot T, 
ont f€hlt P. I tot E, toz fehü C. \ ucnneil E, \ defeure HV. 6799 — 6814 
fehlen A, 99. Et les P. \ uairs B, noirs CVE, fehlt P, \ queue HB VE, 
6800. Ices HE, Ccaes B, Ces F. | t\ naiflcnt V, prent on P, L Sont BPVE, \ 
berbioletes C, babioletes V, barbelotes ^(— i). | a non BPVB. 2. Si ne P, 
Ne 11 H. I mainiuent B, manguent V, nen uient H, nien uient E, \ fe poifibns 
non C, fors poilTon P. 8. Chanele H, Cannele BP, Efpic VE, 4. uos diroie] 
d. H, d. plus BPVE \ de cel Ä 6. as BPV \ taifliax V, teffiax Ä 7. 8 
fehlen P, 7. De lune BVE, \ ot fehlt BVE, \ andels endutes E, deus 
amatiltes B, 8. ametites H, ameftices F, criflolites B, 9. lor H, 10. ne 
fu F. U. £1 palais uenne BPVE. 12. uit H, 

i6» 
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Gauvain comande tod aler [6765. 

Li et la reme amener. 
6815 Gauvains i cort, ne fii pas lanz, 

O lui li rois Cadovaianz 

£t li larges rois de Gavoie. 

Guivrez li petiz les convoie, 

Apr6s va Yders, li fiz Nut 
6820 Des autres barons i corut 

Tant por les deus dames conduire, 

Bien poKTent une oft deßniire; 

Car plus an i ot d'un millier. 

Quan que pot, d'Enide atillier 
6825 Se fu la reine penee. 

£1 pal6s Tan ont amenee 

D^une part Gauvains li cortois 

£t d'autre part li larges rois 

De Gavoie, qui mout Tot chiere 
6830 Tot por Erec qui fes ni^s iere. 

Quant eles vindrent el pal^s, 

Contre des vint a grant efl^s 

Li rois Artus, et par franchife 

Lez Erec a Enide adife; 
6835 Car mout li viaut grant enor feire. 



6818. Si P. I Giuret E, \ comande .G. P. \ \xitC\fehU P, a C(— i), toft a 
E(-\-i), 14. Lui H, La r. et li P, Por enyde el pales C, \ mener C, apeler 
PVE, 15. Guiret £. | ua i'; ^: Encore ni fu mie lenz. 16. Anoec fii P, 
Apres E. \ cadoualenz BV, cadoalenz A^ cadualans Hf codroalenz E, corda- 
lens Pf caroduanz C, 17. rois larges B. \ galuoie B{P})t fauoie C {v^l 6829). 
18. le C. 19. 20 fehlen P. 19. A. eft A, A. et F, Et apres B, Aoeques E, 
Lucans et H. \ nuht C, nuc E Sl. Et tot C; P; Cil qni vont por eles c. 
2fi. Don len poiA C. \ .1. C, un BPVAE. 28. 24 fehlen P. 28. Que CB, 
pres BA, 24. Quanqnes K, Quanquen A, Quan 9 JI, \ Enide ^A. \ 
atirier F, 26. Sen ffB, Si P. \ eft B, ont P. | trouee P. 26. Et fus el p. 
am. P, 27. .G. C, guiurez HEPA, guirez E, 28. De lautre C. | fi fo U 
rois P, 29. galuoie /?, fauoie CP, gannoc K j qui lauoit BPAE, 80. Tot] 
hinter Erec in P, fehlt H. \ codns H\ E^^-^Y ^'t por ce ql neltoit 
ficre. 82. cort CVy corut A, corrcnt BPE, \ grant] fehU BPAE, 88. et]/pÄÄ 
V{—i),E. I par fa fs, E, 84. A lez erec BA, A erec les P, A delez li E, 
86. 86 steUt um B. 86. mout] 11 V, \ lor BP. \ uoft B, uaut A, uoloit P. | 
grant] fehlt /^Ä(— I). 
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Maintenant comande fors treire [6788. 

Deus corones de Ton trefor, 

Totes maflices de fin or. 

Des qu'il l'ot comand6 et dit, 
6840 Les corones fanz nul refpit 

Li furent devant aportees, 

D'efcharbondes anlominees; 

Que quätre an avoit an chaTcune. 

Nule riens n'elt clartez de lune 
6845 A lä clart6 que toz li mandre 

Des efcharboncles pooit randre. 

Por la clart6 qu'eles randoient, 

Tuit dl qui el pal68 eftoient» 

Si tres duremant fefbairent 
6850 Que de piece gote ne virent; 
• Et nes li rois f'an efbai, 

Et neporquant mout r'efjoi, 

Quant il les vit cleres et beles. 

L'une filt prandre a deus puceles 
6855 Et Tautre a deus barons tenir. 

Puis comanda avant venir 

Les eveTques et les prieus 

Et les abez religieus, 

Por enoindre le novel roi 
6860 Selonc la creftiiene loi. 



6886. comanda CA, 87. cortines P. \ c maCfifes dor B, 88. maTßces] 
marfires E, malUes P, ouurees V; B\ Qui elloient en fon trefor. 80. 40 
fehlen P. 80. Lors quil V, Quant il C. \ ot HE, 4L Et on li a lues apor- 
tees P, 42. Defchabocles H, Defcharbocles C, Defclarbondes A, 48. Car 
un K. 44. Rien ne ualoit P^ Tont autrefint come la lune E 46. que 
fait la mendre JET, que porroit randre C\ E: Luilt la clartez de tot la 
mendre. 46. P. am AnfangA, \ pooit] poift BPV(A); la plus mandre C; 
E: Nus ne les peuA trop uendre. 47 — 52 fehlen E. 47. les clartez BP, \ 
queles gitoient C, que il getoient E, 48. Quant ou palais entrer les uoient B, 
40. tres fehlt P, | fefbloirent B, Ten eßoirent P, fefbahiflent A, 60. de] 
grant PV, \ gote] des iex V, 61. 62 fehlen P, 6L Neis HC, Artus V. \ 
efbleui V, 62. Et fehlt H, \ fen efioi H{A m. fehlt), 68. Quant fi BV, 
Qui C, I Vi cleres C; />: Et li rois qui les uit fi beles, Ei Trop eftoient 
gentes et b. 64. Enide A, \ &Si] fehlt B{—l). 68. prious BVA, priors E, 
50. religious BVAE, 
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Maintenant fönt avant venu [6813. 

Tuit li prelat, jueae et che&u; 

Car a la cort avoit aflez 

Venuz evefques et abez. 
6865 L'evefques de Nantes meilmesi 

Qoi mout fn prodon et faintiünes» 

Fiit le facre del roi novel 

Mout faintemant et bien et bei 

Et la corone el chief li mift 
6870 Li rols Artus aporter filt 

Un ceptre qui mout fu loez. 

Del ceptre la fa9on oes, 

Qui fu plus clers d'une verrine, 

Toz d'une efineraude anterine, 
6875 Et Pavoit bien piain poing de gros. 

Par verit6 dire vos os 

Qu'an tot le monde n'a meniere 

De peilTon ne de befte fiere 

Ne d'ome ne d'oifel volage, 
6880 Qüe chafcuns lonc fa propre image 

N^i füll ovrez et antaiUiez. 

Li ceptres fu au roi bailliez, 

Qui a mervoilles Tefgarda; 

Si le mill, que plus ne tarda, 
6885 Li rois Erec an fa main dellre, 

— Or fu il rois 11 con dut eftre — 

6861-.e4 fehien P£. BSL ioule V. 64. Clers et eueTques C. 66. U 
uefques I/A. 66. mout nach et £, \ fu] ert BV, ert vor et ^ 67. al roi £. 
68. Qui mrt le fift et P. 68. Et /ehit BPA{—i), TS. dont ie bien dire 
OS P. 73—74 fehlen P. 73. Quil B^ Que H^ J\ £. \ fu mlH B, plus fu 
NK I cune C, 74. De eiere efmeraude H, 75. Et fi auoit C, Si auoit £, 
Et auoit B, Que ü auoit P. | bien fehü CP. 76 (fehä P). Por BVA, La C. 

77. Que en Hr^e en P, \ mont HBPVA, | ne a i?, nen a K, nen et ^ 

78. poüTons A, 80 beginnt Vf. \^%^b: nuhr als die Aussenhälße der SpalU 
ist abgerissen; gegen unten tu wird der erhaltene Streifen immer enger; 
6880^6902 ist nur der erste Buchstabe der eimelnen Zeilen erhalten; 
6903—10 fehlen ganz, 6880. lonc] com H, \ propre] per E. 8L Ne PA. \ 
nen E. 88. 84 fehlen E. 88. a meruelle HA, ml't durement P, 84. nii?. 

85. Le roi HB VA, AI roi ^, A P. | an] dedens P. \ la main E, Ton poing BA. 

86. Puis P. I il hinter com CBPE. 
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Puis ra Enide coronee. [6839- 

Ja eltoit la melTe fonee, 

Si f'an vont a la meftre eglife 
6890 Otr la melTe et le fervife; 

A Fevefchi6 f'an vont orer. ! 

De joie veilUez plorer 

Le pere a la reine Enide 

Et fa mere Carfenefide. 
6895 Por voir einll ot non fa mere. 

Et Liconaus ot non fes pere; 

Mout edoient anbedui 116. 

Quant il vindrent a revefchi6, 

Ancontr'aus Pan ift tote fors 
6900 O reliques et o trefors 

La proceflions del moftier. 

Croiz et textes et ancanßer 

Et chafles a toz les cors fainz, 

Don il ot an l'egliTe mainz, 
6905 Lor fu a l'ancontre fors tret, 

Ne de chanter n'i ot po fet 

Onques anfanble ne vit nus 

Tant roiSy tant contes ne tant das 

Ne tant barons a nne melTei 

6887. Lors F. \ ront V, ont CB£, fa A. OL 92 um^estelit A. 
OL f'an] fehlt P (uont por orer). 08. Li peres A, La mere H, \ Enide 
hinter pere P. \ a] et CPA. \ reine] mere C(— i)^. 04. Qui auoit non H, 
Qoi ot a non C. \ quiffenefide H, tarfenefyde (7, autrefi ne fine Ey auoec qui 
ne fine P\ Ax V^ famer car fere fide. 05. 06 umbestellt H^ fehlen P. 
06. anfi B, im H^ iffo E, cuiTe A, 06. Et fehlt E, \ licoranz C, alnatalis E, 
le9ixialf ^. 08. il noient que l'euefquie P, 00. Qencontre als H. \ fen ült] idi 
BP, ilürent E, iCfent A. \ tote] fehlt E(—i), to A. | defors A; C\ Ancontre 
fan ülurent hors. 6000. A . . a PC(V)E, Les . . les ^; H: Et od reliques 
od trefors. L fi umgestellt C, fehlen A. 1. Treltuit li moine C, 2. O croiz 
o C. I tientes Hy teptre C, candeler P, cercez E, \ et] o C, 8. Et o 61 | fier- 
tres P. I atot H, o toz By de tos A, \ Its] fehlt C, maint P. 4. Car C. | il ot] 
anoit hinter liglife i?(— i), auoit de E, en auoit CA, ö. Lor fu] fehlt C, 
Lors fu E. I fors] orent tot hors C. 6. Ne] Et CA, fehlt BP. \ n'i ot fehlt 
P, I pas po Bf point A; pas ne fe fönt faint P, 7. Quonques E. 8. Tans 
. . tans . . tans H, \ roi E, \ ne] et AE. \ baron H, 10 beginnt Vf. 175^3; 
dem abgerissenen Stück der vorigen Stelle entsprechend fehlen hier die An- 
fangsworte der einulnen Zeilen, von ll an finden sich nur mehr einzelne 
Buchstaben, von 23 an bis 39 fehlt alles. 
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6910 Si fu granz la prefle et efpefle [6862. 

Que toz an fu li molliers plains. 

Onques n'i pot antrer vilains, 

Se dame3 noa et Chevalier. 

Defors la porte del moRier 
6915 An i remell ancor aflez. 

Tant an i avoit amaflez, 

Qui el moIUer antrer ne porent 

Quant tote la meffe die orent, 

Si fönt el pal6s retomd. 
6920 Ja fu tot fet et atom^, 

Tables mifes, et napes fus: 

Cinc vanz tables i ot et plus; 

Mes je ne vos vuel feire acroire 

Chofe qui ne fanble eftre voire. 
6925 Man9onge fanbleroit trop granz, 

Se je difoie que cinc 9anz 

Tables fufTent mifes a tire 

An un pal6S| ja nel quier dire; 

£inz an i ot dnc fales plainnes, 
6930 Si que Tan pooit a granz painnes 

Voie antre les tables avoir. 

A chafcune table por voir 

Avoit ou roi ou duc ou conte, 

Et gant Chevalier tot par conte 
^935 ^ chafcune table feoient. 

eeiO. Si grans fu P. U. an fu] eftoit B, 12. Nonques K 14. De- 
fors lentree P. 15. Sen A. \ i f^h/i CSS. \ remeft daus B, r. doac E, auoit 
C. I ancores C. 17. Que C, Quel A. \ el] dedenz le £. | antrer] fehä E, tuit 
entrer A. 18. Et quant il la P, \ 01 H, 10. el] ou ^, al ^. | retomez B-, 
^: La fu tolt fet et atorne (vgl, 20). 20 tot preft et C, li mamgiers B\ Ei 
Mcfon bele et aorne {so), 21. et napes] toailles E, 22. et] fanz B. 28—28 
fehUn Py 23. 24 fehUn E. 28. je] fehU CA, \ vos] fehü ^. | vuü pas B, 
OS ^. I a acroire A^ croire B, ^A fehlt C, 25. Le menconges feroit E, \ 
trop uoire C\ A\ Mon euer fanbleroit trop greuans. 26 {fehlt C), Se ie diee 
que Cef .v. .c. A. 27. furent miCes entieres A, 28. ja] ie BE 28. Einz 
en] Ains H, H P \ auoit HP. \ cinc] .xv. E(+i). 80. que l'an] con niA. \ 
poift E. I grant B. 81. Voies entre eles E, \ avoir] ueoir P, uooir B, 
84. O A. I 9ant] cinc cenz B (tot fehlt). Nach 8884 folgen 6755—6788 
in A. 36. En C. 1 feruoient B, 



a' 
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Mil Chevalier de pain fervoient» [6888. 

Et mfl de vin, et mil de mes, 

Veitu d'emiins peli^ons fres. 

De mes divers fönt tuit fervi: 
6940 Neporquant, fe je ne les vi, 

Vos an feüfle reifon randre; 

Mes il m'elhiet a el antandre; [6894. 

Que, a raconter le mangier, * 

AHez an orent fans dangier. * 

6945 A grant joie et a grant plant6 * 

Servi ftirent a volantd. * 

^UANT cele fefte fu finee, * 

Li rois departi TalTanblee * 

Des rois et des dos et des contes, * 

6950 Don alTez eltoit granz li contes, * 

Des antres janz et des menues * 

Qui a la fefte fönt venues. * 

Mout lor ot dond largemant * 

Chevaus et armes et arjant, * 



6086. cheualien JS, ferianz B (pain i). 88. Veftuz HCBE. \ denmn 
pelicon BP, dennines et de pers K 80. Des C, \ fönt tuit] ont ml't N, don 
fönt C. 40. Nonporquant H. \ nel uos di C 4L Bien B, | an fehlt V 
(fenlTe bien); C: Vos fanroie bien r. r.; E\ Si en fai ge ben r. r. 48. a el] 
aiUors BV. 48—58 fehltn CBVA, Statt derselben interpoUrt V: 

Et por ce uod ie che laifier 

De mangier ne qnier pIns plaidier 

Qnant orent mangie a plaifir 

Les napes fift on requeillir 

Por le fefte plus engrangier 

A fait U rois tantoft drechier 

Une quintainne enmi la pree (Rest fehlt) \ 
anders A: Bien leflbt creftiens deCcrire 

Qui enß les efcrift el linre 

Et bien les i fot deuifer 

Ci volons no roumant finer 

Et ci doit finer par raifon 

Dius nos doift fa beneicon. 
48. Quaconteroie lor m. E 44. Altes orent et P, 411, Et quant la fefte E. 
48. Cafemblee P, fablenblee E, 48. De rois de dus et de c. E(—i), 6L Et 
des E, I autres] grandes P. \ et des] fehlen ^(— i). 62. fönt] erent E. 
88. ont Hy9.P, 64. Ch. armes or E, 
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695s Dras et pailes de mainte gnife, * 

Por ce qu'il iert de giant franchife * 

Et por £rec qa'il ama tant * 

Li contes fine d a tant * 

6066. Dras de foie de E, 60. eit P; Ex Qnar plains eltoit de g. £ 

67. 68 fthUn E, tUr dafür tnUrpotürt: . 

Et li iogleor en out tant | 

Ni a dl ne fen ant chantant I 

A ceft mot finerons le conte j 

Dez DOS garifle tnit de honte. I 

68. H\ Huünais pores oir auant {folgt ohm ünUrbreckung Perceval), ' 
BnbBOrlptio fehit in HVAE^ lauM in C: Ezplycyt li romans derec et 

enide; in B: Ezplicit derec et denide; m P: Ci fine derec et denide. 



Die Prosaauflösung des Rrec. 



[f. 1'] A u continuel exercice du recomptement des histoires contenans les 
JLJl. fais des nobles anchians l'en paelt assez prosiiter par diuers mo- 
yens. Et poor ce quc Ten m'a presentec le histoire de Erec le filz du roy 
Lach en rime, je ao plaisir de dien occuperay mon estude rag petit de tamps 
a Ic transmetre de rime en prose selon la maniere qui s'ensuit priant que 5 
cenlx qni en apres le lirront qu'ils ayent mon nide stille de parier pour excuse. 
Cy s'ensuit Vistoire du noble et vaiUant cheualier Erec, et contient ce 
premür chapitle, comment le rot Artus vauloit aler chasser le blanc cerf en 
la forest aäuentureuse. 

Le commencement de nostre present compte est tel que [27]* le roy 10 
Artus duquel la glorieuse renomme' s'espandoit par tout le monde. 
tinst par vng jour de pasques sa court au chasteau de Karadigan . dieux 
scet a belle baronnie. Car de roys ducs princes contes seigneurs cheualiers 
auoit [fol. !▼] ü lors plus auec lui que james il n'auoit eu pour vng jour. De 
dames et damoiselles de hault et noble lignage demander ne fault pas. H 15 
en y auoit plus de .v. cens et deues sauöir que c'estoit noble chose de voir 
lenr estat. Nostre compte ne s'arrestera pour a parier des dances joustes et 
aultres esbatemens mais trop bien pour entrer en matere vendra a dire qu'en 
ce tamps que le roi Artus se tenoit a Karadigan, en la forest auentureuse 
scituee assez pres d'icelle part auoit vng cerf impareil aux autres, car il estoit 20 
tout blanc. ^ Par pluseurs fois il auoit este chassie et auoit le roi fait vng 
edit pour esmouuoir son bamage que quiconques pren droit ce cerf, sans 
preiudice nul il pourroit a son chois auoir vng baiser de la plus belle dame 
ou damoiselle de sa court. Aduint doncques que le roy Artus ains que sa 
feste fu passee pour ce qu'il auoit plente de cheualiers voult aler en la forest 25 
adoentureuse chasser le cerf. % Messire Gauain Ten desconsilla et dist que de 
ceste besongne vne fois pourroit [fol. 2'] sourdre vng tresgrant dommage, car 
des dames et damoiselles n'en y auoit pas vne qui n'eust mari pere frere ou 
ami et qui ne vousit contredire au baiser se le sort cheioit sur sa dame ou 
damoiselle a qui ce touchast. Auquel respondi le roi ne falloit ja debatre, 30 
si dist s'a dieu ne paise que je n'entretiengne ma parolle et conuenance 
comme roi le doit faire. A ces parolles ne dist mot monseigneur Gauain. 
Le roy fist adnoncier la chasse a la remontee, si n'y eust cheualier qui ne 
se mist en point pour y comparoir. Et a heure competente le roi atourne 

* Vers%ahl des Gedichtes. 26. Moß're. 31. /. c'a d. ne plaise(?) 
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noblement monta a cheual. II sonaa son cor pour &ire mönter sa chenaleiie 
et tantost chascun se prist de cheminer. ^ Le roi les Toit, st picque deuant 
comme le plus asseure et ja U estoit bien eslongie qnant la reyne accompagnie 
de ploseors dames et damoiselles ja aiant obtenu du roi licence d'aler au 
5 deduit monta sur vng blanc pallefroy et tira apres les autres. [8i] Auec la 
reyne [fol. s^] anoit vng noble cheualier nomme Erec et estoit filz du roy Lac, 
lors jenne et de jour en jour croissant en beaulte science et Tertu. Hs che- 
minerent asses bon pas. Mes ils ne sceurent si tost venir en la forest que 
le cerf ne fust leue. Car les braconniers a lenrs liemiers Panoient fait partir 

10 et les aultres chiens le chasserent qui menerent grant noise apres le cerf. 
^ Et deuant toux les aultres cheualiers le roi Artus sniuoit le cerf ja de la 
chasse eschaufie et peiilleux a rencontrer. La reyne escoutoit voulentiers ce 
deduit de chasse, combien que veior ne la pouoit. ^ Au sort eile se mist 
soubs Tombre d'un pin. Et tantost qu'elle fust iUec a recoy . eUe voit vng 

15 cheualier de loings arme et monte . lance ou poing escn an col et espee 
au coste auoit et menoit pres de soi a dextre vne damoiaeUe auec vng naim 
orguUleux leuant en sa maüI vnes escorgies et chenaulchant vng ooorsier qu'il 
gouuemoit et menoit bien et adroit 

[fol. 3'] Commtnt vne damoistüe et Erec furent ferus d'un 



20 I ^ reyne Guenieure aiant aparcen le cheualier et la damoiselle eHe venlt 

JLA fauoir qui ils sont toux deux et commande a Tune de ses damoi- 
selles qui ils sont et de quel lieu et de parolle leur die qulls viengnent a 
eile parier. [159] La damoiselle prompte d'acomplir le commandement dela 
reyne tire en voie. Et le naim qui Tavoit ve(n)n' lui va audeuant et l'inter- 

25 rogue. Damoiselle, fet le naim, qui vous chasse . n'ales auant car celle part 
n'aues vous que faire. Si ay certes, dist la pucelle, car la reyne m'ennoie 
parier au cheualier ton maistre. Le naim dist qu'elle ne passera point ouitre. 
Et la pucelle qui ne fait compte de ses parolles • maintenant cuide par&ire 
son chemin quant le naim piain de fellonnie lui court sus et des escorgies 

30 la fiert parmi la m^in tant que la trace y pert tonte perse dont [fol. 3^] eile 
fu moult marrie. Au retour se mist plorant tendrement et quant la reyne la 
voit blescie . eile se toume vers Erec et lui prent a dire. Haa mon tresame 
cheualier comment pourra vengance estre faicte du cheualier maluais et or- 
guUleux . qui par son oultrage a suffert ma pucelle estre blescie. Alez vous 

35 ent au cheualier et lui dictes qu'il me face justice de son naim ou si non je y 
remedieray se je puls sauoir qui il est. Erec ne voult pas desobeir au com- 
mandement de la reyne . il tire vers le naim qui lui vient empescier la voie 
disant : ' vassal tires vous ensus de celle place, car il ne y a rien qui vous 
duise et ce vous loe je ou mal vous en prendra. Erec ne daigne respondre 

40 ains comme hardi veult passer ouitre, mais lors le naim Taproce et pour ce 
qu'il sceut son maistre arme et Erec non . il lui donne tel coup des escorgees 
trauers le col . que pou s'en fault que le sang n'en saille. De ce se tient tres 
[fol. 4'] malcomptent Erec, mais il ne Tose ferir pour ce que celui seroit 
blasme s'il batoit vng naim qu'il pnelt tuer a vng seul coup. Et pour ce 



cheiuiier. 9« bracoitiiiiers. 30. iL la trace (?) 
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qu'il voit le dienalier anne qai orgmUeusement le regarde et qni tantost 
lui vou] droit courre siu s'il le feroit en sa presence . ü dist que ce ne se* 
roit pas sens a lui de soi vengier . ains sans mot dire s'en retovme vers la 
reyne et lui compte son aduenture dont la reyne a graut anui. Et n'a illec 
gueres plaint sou cheuaUer Erec quant eile voit le cheualier qui se mest a S 
▼oie par Tog graut cfaemin. Erec dist qu'il le suiura qu'au plus tost que 
dieu lui aura doune ponrueance d'armeure hauberg heaulme lance et escu, ü 
combatra le cheualier orguilleuz et prendra vengance du desplaisir que le 
nain lui a fiüt et a la damoiselle se fortune lui est fauourable. Les adieuz 
sont dis doulcement. La reyne prie pour son cheualier qu'il ait bonne for- 10 
tune. [275] Et Erec s'en va [fol. 4^] fiiisant son pourchas. Dieux le con- 
duie. Nous lairons a parier du roy Artus qui prist le cerf. et retouma a 
Karadigan a grant honneur, a qny la reyne compta l'aduenture de Erec. 
lui priant qu'il ne prist point le baisier jusques le cheualier seroit retoume. 
Le roy Iny acorda et atant vendrons nous a parier de Erec qui tresbien fidt 15 
sa poursuite • apres le cheualier au naim et a la damoiselle. 

Comment Eree se loga sur vng hosU qui auoü vm belle fille . de 
noble hgnage mais poure estoü, 

[33^] Tv^^ doncqnes ne cesse de conuoier a veue d'uel . le cheualier 

M Ä jusques il se treuue a vng chasteau bien sdtue ouquel estoient 20 
pluseors cheualiers et escniers reclaimans espreuiers terceles ostoirs faucons. 
Ceuls du chasteau voient venir le cheualier arme, si luy vont au deuant por- 
tans grant honneur et joienses recongnoissances. Qs le meinent hebregier . 
on chasteau et quant Erec voit tout cest a&ire il [foL 5'] passe oultre la 
porte et treuue vng cheualier de graut estat viellart anchian et noblement 25 
atoume auqnel il demande ou il pourra auoir logis et ce cheualier lui respond, 
qu'en sa maison sera il bien serui s'il lui plaift. Erec qui ne demande pas 
mieux l'en prie. Le cheualier le meine en sa maison et Erec descend illeuc 
de son cheual qui bien fot pence. % Et tantost que Erec celle part est ar- 
riue veci la dame et mestresse de leans et sa belle fille qui soumiennent 30 
illeuc. Ceste damoiselle et fille du cheualier entre les dames du monde estoit 
la plus belle, mais de son atour eile estoit pourement paree, car natnre asses 
auoit en eile mis de beaulte pour vng millier d'aultres. Et tesmongne nostre 
present histoire que chascun s'esmeruilloit comment nature auoit peu yma- 
giner vng tant parfait chief d'euure ou corps d'une pucelle. Et pour parier 45 
de sa beaulte la cheuelure d'Ysenlt la blonde ne faisoit riens enuers [fol. $▼] 
les crins dont eile estoit paree . sa char blance comme la fleur de lis par 
dessus coulonree comme rose firesce et nouuelle estoit de bonne sorte. Ses 
yeulx estoient beaux et plaisans a regarder, de bouce nes firont .menton et de 
tottte la face eile estoit tant assouuie que il sambloit qu'elle fnst faicte pour 5^ 
regarder . comme celle qui exedoit en toute beaulte le sexe femenin. Quant 
[447] c^st^ pucelle de tant haulte facon voit Erec le gentil cheualier eile 
commence soy hontoier et rougir . pour ce que james eile ne vist tant bei 
homme • car dist le compte qu'il pouoit estre acompare a la beaulte d'Ab- 

28. Respon, rot durchstrichent vor len prie. 
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salon. Pareillement est ü d'Erec qoant il voit ceste damoisdle tant geilte . 
qui aa commandement de son seigneur et pere le cheualier viellart eile le con- 
doit en vne saUe bien paree de pluaeors rices bagaes. Fin de compte l'eare 
de souper aproca et fu l'eaue aportee pour lauer. Erec de son hoste et de 
5 la dame fust prie de souper anec euls, car il leur [fol. 6^] sambloit bien de bon 
hostel. Qs furent semis dienz scet a grant largesse et apres souper comme 
Erec et son koste entrassent en deuises Erec Ini demande [505] pour qnoi 
sa fille estoit tant simplement atoumee . et il Ini respondi disant: Hellas 
mon ami, fet le cbeualier, vous saues que pourete £ut mal a plnsenrs et ce puis 

10 je bien dire par moy mesmes, car si m'ayst dieux . je suis moult dolant quant 
je la noy si ponrement aduestne, mais las je ne le puis aultrement £dre. 
Car par fortune de guerre et de mer moy qui jadis ay este bault et poissant 
terrien suis vng trespoure homme de mon estat combien qu'il n'y a si grant 
cheualier enuiron ce pays qui non obstant mon infortune ne prist voulentiers 

15 mä fille a femme . mais quant dieu plaira eile aura mieux, car sa bonte et 
beaulte valent bien qu'elle ayt fils de roy dnc ou grant prince a mariage. 
Et s'elle est poure sa noblesse n'en est pas moindre, ains eile fait plus a loer 
que s'elle [foL 6^] faisoit legrant plus fort que son estat de present ne la donne. 

Comnunt Erec reguist son hoste ffduoir vnes anmeures. 

20 [547] I i ^^^'^^ E,Ttc a entendn les parolles de son hoste il le prise et loe 

\3C/ en son euer disant qu'il est de bonne vertu gami H Pinter- 

rogue encores et lui demande de ses nouuelles disant: Sire cheualier par 

vostre foy je vous prie que je sache dont viennent tant de cheualiers que 

j'ay veu en ce chasteau. Sur mon ame je m'en donne grant merueille. 

25 % Beauz fils fet le cheualier a Erec« Au regard de ce vous saurage bien 
parier. Ils sont de pluseurs places e doit demain auoir vne feste qui se 
fera par ceste maniere. Le conte de Lalut sire de ceste contree dourra 
comme par vsage il a acoustume vng espriuier seant sur vne perce d'aigent 
au cheualier qui la plus belle amie aura, laquelle sera tenue pour l'onneur 

^o <lc son ami de Taler prendre a la perce et de lui aporter s'aulcun [foL y] 
n'i veult contredire. L'ordonnance est belle, dist Erec, mais mon hoste se 
vous saues le nom du cheualier aux armes blances qui orains entra ou 
chasteau atout vne damoiselle et vng naim si vous prie dictes m'en quelque 
chose. Son non ne sauroi je pas dire, dist le cheualier . mais trop bien le 

^c congnois je de veue a cause qu'il a ja deuz annees empörte Tespriuier et 
encores fera il demain s'aulcun ne Ten destoume. ^ [601] Ce seroit dorn- 
mage, dist Erec. H est dur et rebelle et sachiez que se par bien desemir il 
vous plaisoit de moy iaire auoir vnes armes il ne l'enporteroit pas sans auoir 
la bataille encontre moy. Oyl bien, dist Tanchien cheualier. De ce suis je 

^o garni poissamment. Vostre merci sire, dist Erec, mes auec ce que vous me 
adouberes de hamas s'il vous piaist de vostre grace vous me octroieres vne 
requeste. Ja dieuz ne plaise, respondi le cheualier, que je soie mal de vous 
par non [fol. 7^] vous vonloir acorder vne demande poumen que ce ne soit 
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contre mon konneur. ^ Ad ce, dist Erec, qne voas ayes congnoissance de 
mon estat je vous creante qve je suis le fils du roy Lach nomme Erec, sc 
vous foy supplicacioa que se je vaincqs le Chevalier deuant dit qu'il vous 
plaise qne Tostre belle Alle ponr et ou non de moy voit prendre Tespreuier. 
Et se ce plaisir me vovles foire je vous promets par ma foy que je l'enmer- 5 
ray en ma terre et la le feray couroxmer vne fois se dieuz me doint vie. 
^ Le cheualier viellart est moult joieuz quant ü entend de Erec qu'il est 
fils au roi Lach duquel il auoit oy graude la renommee par dessur touz les 
cheualiers qui estoient a la court du roy Vterpandragon et du roy Artus, si 
luy dist qu'il seroit moult marri s*il estoit cause que sa treschiere fille ne 10 
paruind point a si hault bien et pour ce, fet il, je vous presente ma Alle et 
desci je la vous donne a mariage quant [fol. 8'] emmener le vous plaira. 
Erec remercie son hoste et dieuz scet que la joye est graude . par la maison 
du cheualier de la bonne fortune qu'ils espoirent debuoir aduenir a la poure 
damoiselle. 15 

Comment Erec fu arme et comment il aüa au Heu ou Pen deuaü prendre 
Pespreuier, 

^e cest octroy ne fait nul samblant la gente pucelle, car son asseure 
maintien ne s'en changa, ja eile est moult esleescie au euer . et 
auz interrogacions que Erec lui fait eile respond tant sagement que Erec ^o 
s'esmerueille de son sens et de sa belle maniere. [695] A chef des deuises 
cbascnn s'en ala coucier. Erec est en vng lit et Enide la damoiselle en vne 
aultre chambre, mais non pourtant les deuz cuers sont ensamble et a amours 
toute la nnict asses a faire a admonnester ces deuz amans [fol. &▼] esquels 
desquels il fiert de sa saiecte doree si auant qu'ils ne pueent toute la nuyt ^t 
reposer. En pluseurs ymaginadons amoureuses veillent la nuit Erec et Enide. 
Et l'endemain matin Faube du jour ja creuee Erec se leua et son hoste pa- 
reillement« Ils furent atoumes et s'en alerent a l'eglise oyr messe . car Erec 
auoit acoustume de dleu seruir primes et auant toutes euures. La messe finie 
ils s'en reuindrent a l'ostel et a bonne huere Erec demande son hamas et ^q 
Pen lui aporte . la pucelle l'ayde a armer et au chief Pafubla vng bon heaulme. 
II chaigni Tespee, puis son destrier lui fu amene sur lequel il saillit sus sans 
mettre ptet en l'estrier saisit la lance et l'escu puis sur vng pallefroy fu 
montee la pucelle atonmee selon la faculte et poissance de son pere. [745] 
^ Lors se mest Erec a voie . la damoiselle decoste luy . chascun les regarde ^r 
par especial Erec qui bien [fol. 9^] fait a regarder, car plus aduenant sur vng 
cheual ne pourroit on veioir. Les ungs auz aultres enquierent: Qui est eil 
qui la belle fille emmaine, mes ils ne le sceuent congnoistre si adiugent et 
deposent a la disposicion qu'ils voient ou corps de ce cheualier . qu'il a bonne 
facon qu'il est de bon hostel et qu'il est bien pour enporter l'espriuier, car ^^ 
plus beau ne plus belle ne pueent conuenir en place. Jusques an lieu ou est 
l'espriuier Erec et s'ande ne s'arrestent Quant ils sont venus au lieu Erec 
saline les dames au moins mal qu'ü pudt. Et au cheualier an naim court la 
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nouuelle c'on cheualier eit venu qai vealt £ure prendre a s'ftmie l'csprinier 
s'il ne le rescoeult. Le cbeaalkr respond qu'tt ne remportera pas et qn'fl 
ne scet tant bon cheualier au monde courre qni U ne le deffende, si se part de 
son logis arme et monte s'amie o soy et son naim et a belle compalgnie 9 
5 entre an lieu ou est attendant son adaersaire. 

[fol. 9^] Comment la damaiselU s^aproca pour prendrt Fesprnäer mais 
Erec Pen tUstourba. 

Le sire du chastean conte de Lalut yient vdoir le fait des denx 
cheualiers et les dames pareiUement. Et Ion qne le cheualier 

10 ftnz armes blances est venu an denant de l'espriuier il prent a dire a s'amie. 
Ma belle damoiselle qui tonte estes gente a droit s'il vous piaist pour et ou 
nom de mon amour vous ires prendre cest espriuier. Lequel moiennant vostre 
boine grace a moy doibt appartenir . comme il a iait passe denx ans, si vous 
pri voians tous qu'il me soit de par vous presente. [814] Atant s'est ad- 

15 uancie la damoiselle pour prendre l'espreuier, mais atant veci Erec qui lui 
dist : damoiselle alles ailleurs querre vng oisean pour vous deduire, car cestui 
ci n'ares vous pas. II est mien et a ma demoiselle que vecy la quelle 
[fol. lor] est sans comparaison plus belle que vous ne soiea. Le cbeualier 
aus armes blances oiant ces paroUes en est moult tourble, mes Erec n'y compte 

20 riens, ains fait auant venir Enide s'amie et dist: Ma gente fille qui tonte 
beaulte feminine exedes prendes moy cest espriuier qui mieulx vous affiert 
qu'a nul aultre et s'il y a homme qui veulle contredire ad ce . je suis 
comptend de le deffendre par juste bataUle. 

Commtnt Er«e H U duuaUtr aux armes biances joustereni Fun cmUre 

I uant le cbeualier au[s] armes blances a entendu que Erec se offre 
d'entrer en bataille. par grant desdaing il s'adresse vers luy et 
luy demande. Vassal qui es tu qni l'esprenier viens calengier contre moy. 
Je suis vng cbeualier d'estrange terre, dist Erec, qui sercbant ma tres desiree 

30 aduenture Tai trouuee disant que cest espreuier est mien. [fol. lo^] Tu ne 
fis james plus grant follie que de toy auoir embatu contre* moy, dist dl aux 
armes blances, car je ne trouuay oncques homme tant eust chiere hardie qui 
deuant moy s'aduancast pour l'espriuier auoir. Se je ne suis conuaincu par 
armes, dist Erec, je n'ay point peur qu'auUre de m'amie y touce et pour ce 

35 se tu veuls rien dire lieue le doy. % Le cheualier le leua puis s'eslonga de 
son aduersaire et apres par grant desroy toux deux brocent des esperons les 
destriers et comme veullans entreferir Tun l'aultre pour l'amour de kors 
dames ils percent les escus . desmentent les chaingles des cheuaulx et toux 
deux chieent a terre les cheuaulx sur les corps si rudement qu'ils ne sceuent 

40 ou ils sont Apres ceste rencontre conbien qu'ils soient chuts durement ils 
ne y ont nuUes deshonneurs par les changles qui sont rompues. fls saiUent 
habillement [fol. ii'] sur pies et mettent mains aux bonnes espees. Qs 
s'entre-aprocent dieux scet a grant desir de vaincre l'un l'aultre et par teile 
iacon au premier assault s'entrechargent de conps que les heaulmes estancellent. 

44« eltaincdlent. 
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Pom ce qQ'ils attaindent est frocie, üs fierent de plus en plns et de leurs 
eflcvs se connrent par boime manlere comme Taülans Champions qu'Os sont et 
ce ponr Tamoar des dames . et par les continnenlx conpS qu'ils deschergent 
roll snr Taiiltre heaulmes et par especial les escns en sont desmentis . et n'y 
a cellui de enls deux qni ne compre la bataille du sang de son corps. Et 5 
tant se tranaillent qn'ils n'ont mais pnissance de ferir comme ils souloient 
n'a gneres. Les pncelles les regardent plorans en euer chascune pour son ami 
qn'dles choisissent ensanglantes et euls deux qni ja se sont fort tranaillies par 
vng commun acord fönt paix jnsqnes leur alaine leur [fol. ii^] soit reuenue 
et qu'ils soient vng petit reposes. Erec stet sur la praerie qui verdoie par 10 
joienx herbages puls hanlce la face et [911] regardant s'amie la force Ini 
croit. II s'esnertue et eile Ini evnre le euer tant qu'il ne sent mal ne donlenr 
et puis vient a sa memore qu'il a promis a la damoiselle de la reyne Gne- 
nieure qn'il la vengera ou corps de son cruel aduersaire, si dist qu*il Ini 
donrra maint conp d'espee ponr le coup d'escorgies que son naim Ini donna. i S 
Le cooroux Ini renouuelle et soudainement ou poing l'espee s'adresce a son 
emiemi. ^ Chevalier, dist Erec, je te rapelle de la bataille et me samble 
que c'est asses repose ponr vne fois. Lors s'est leue le cheualier et s'est tire 
vers Erec en recommmencant de plus helles la hataille et a ceste escremie se 
Erec ne se eust sceu bien connrir de son escu il eust este blescie par pluseurs 20 
fois. [fol. 12^] Ce dont dieux le garda car combien que le cheualier a\ix 
armes blances lui emportat vne piesce du heaulme escu et hauberg au premier 
coup • toutesuoies 11 ne le ata[i]ndit point au vi£ Erec doncques ainsi attaint 
ne s'esmaye pas« H pence de soi vengier et hanlce l'espee quant il voit son 
homme descouuert si lui donne tel coup sur le coste qu'il lui fait desmentir 25 
le hauberg et si anant conduit son espee dedens le corps de ce cheualier que 
le sang en decourt durement 

CMtment le cheualür fu vaincu gt se rtnäi a Erec en Im criant mercL 
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I ottlt est terrible la bataille des deux cheualiers. Hs fierent et re- 
fierent. Mais eil n'y a qui n'ayt vng euer de lyon pour sa dame 30 
qu'il voit en sa presence. Erec poissamment le fait. Et autresi fet le che- 
nalier. Hs ne pueent rien gaaignier l'nn sur l'aultre. Ains par igal s'entre- 
essaient mes entre les anltres conps Erec en donne vng a son ennenü si bien 
4 assis qu'U lui pourfend [fol. 12^] le heaulme et casse le bonnet d'achier tant 
qu'il le nanre a sang sans mort et de ce coup sentir le cheualier cancelle et 35 
est tont estonne. Erec voit ce si met l'espee ou fourrean et a bras de corps 
prent son ennemi si le me par terre. n lui oste l'espee des poings puis lui 
deslace le heaulme et lui deffuble tant que an cheualier apert la face tonte 
sanglante et mal atoumee . et ja luy eust trenchie la teste pour le desplesir 
que son naim lui auoit fait en la forest aduentureuse s'il ne lui eust crie 4^ 
merci disant. ^ [993] Haa sire cheualier, pour dien aies pitie de moy car 
se vous me occises vous n'y acqnerriez ja loange . ne honneur attendu que 
je ne me puis mais deffendre contre vous et ne meffeis oncques enuers vostre 
personne dont j'aie souuenance, se me samble que sans raison me acqueillies 
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en hayne mortelle et au fort se j'ay mesprins enners «oas je vous en reqnier 
le pardon. Ad ce dist Erec qae tu saces que sans juste [fol. 131] et bonne 
raison je ne te veulle pas occire . je te respons qae je suis celluy qui bier 
estoie auec la rtynt Guenieure ^t auec sa pucelle en la forest quant ton naim 
5 fier et ori^illeux nous feri de l'escorgie. Dont trop grant blasme doit estre 
impnte encontre toy qui par vng vil et abhominable bocbu et desfigure laissas 
ferir la tresplesant damoiseUe et moy consequamment Tu en iauceras prison 
ou si m'ayst dieux je prendray de cesle beure vengance de ton oultrageux 
orgoeul et se tu ce veuls faire je te commande que ains la nuyt toi la pucelle 

IG et ton naym vous en ales rendre a la re3rne et la salues de par moy affin 
qu'elle face de vous ce qu'elle youldra. Mes premierement sauoir me fiinlt 
ton nom affin que se tu ne fais mon commandement que je sace a qui je 
aray a faire. Le cheualier fu tont esperdu quant il oy Erec atnsi parier . 
il respondi [fol. 13^] qu'il estoit nomme Yder le fils Nutb et estoit comptent 

1 5 dualer deuers la reyne et de ce fgdre donna il foi a Erec . qui ne lui sceut plus 
que dire, ains le laissa aler Erec apres les cboses dessus dictes. 

Ofmmef9t Yder s$ rtndy a la reyne Guenieure qui le retinst de sa 
mesnie. 

[108 1]/ lomme Yder eust fait bender ses plaies lui venllant tenir sa pro- 

20 \J messe monta a cheual puis acompaigne de son naim et de la da- 

moiseUe il tira tant en voie qu'il arriua aupres de Karadigan. Lors estoit 
messire Gauuain et Kex le senescbal sur la porte a vne fenestre. Ils voient 
Yder aprocer . si le roonstrent l'un a Taultre et dist le senescbal qu'il lui 
samble que c*est le cheualier dont la re3rne parloit la joumee precedente. 

25 n pourroit bien estre, respondi messire Gauain • car il a vng naim et vne 
damoiseUe et ses armeures sont moult dommagies. [fol. 14'] Apres ces de- 
uises par vng commun(e) acord ils s*en vont a la reyne et lui demandent stelle 
veioit le naim qui la courreca en la forest s'elle le congnoistroit. Oyl voir, 
respondi la reyne, mes par vostre foy pour quoy le m*aues uons ramenteu? 

30 Pour ce, dist Kex, que j'ay veu vng cheualier errant arme de piet en cbape 
et se les yeux ne me ont menti il a o soy vng naim et vne damoiseUe. 
^ Atant se leua la reyne et dist au senescbal qu'U la menast ceUe part on 
il auoit veu le cheuaUer. Le senescbal le fist de bon euer. Hs viennent 
cuidans aler a la fenestre mais Yder ja estoit entre en la court dont ils s'ar- 

35 restent pour veioir leur contenance. Quant Yder se voit aniue comme dessus 
est dit ü descend et messire Gauain s'aduance pour aidier a descendre la da- 
moiseUe puis descend le naim par soi. Yder demanda apres [foL 14^] la 
reyne qui ja auoit appelle le roy . il fu mene deuant euls . [1183] et ou qu'il 
voit la reyne il s'adresce vers eUe et aux pies lui chiet. II la saUue et 

40 autresi fet il le roy. Puis prent a dire a la reyne. A vous, ma tressouue- 
raine dame, mVnuoie tenir prison vng cheualier de hault parage qui au jour 
d'ui au trenchant de Tespee en vengance de l'iniure que mon naim fist bier 
a vostre pucelle, si nous presentons a vous deprians grace et sommes prests 
d'amender nostre forfaiture selon vostre bonne grace. Comment le fait le 

7. L fianceras. 19. eust] übergeschrieben Ober ausgestrichenes fefylt. 
42. Vor en ausgefallen me vainqui et m*enaoie a vous. 43« IrMiinea. • 



EREC. 261 

chenaHer, dist la reyne . reuendra il a piesce par deca? Certes, madame, 
dbt Yder, quant je me partis de Iny il me dist qu'il retouraeroit cy demain 
et bien sachies qa*U amenra aaec luy la plus gente damoiselle voire et la 
plus parfaicte qu'oncques fa nulle veue. D^ ceste responce est bien joieuse 
la reyne, mais [fol. 15'] eile ne se tatst mie atant, ains demande au cbeualier 5 
son nom de quel estre et de quels marces. ^ Madame, dist le cbeualier, 
bien est raison que je le vous die. Car mon pere est nomme Nutb vostre 
seruiteur jadis et moy Yder . qui me presente a vostre seniice. A ces pa- 
roUes la reyne pria au roy qu'il eust pitie de son prisonnier et quHl lui qui- 
tast prison moiennant que le demourant de ses jours il seroit seruiteur a eile, i o 
^ Le roi en fu comptent et Yder creanta d'estre leal a tous iours, mais nostre 
coropte atant laissera ä parier des recongnoissances que plusieurs cbeualiers 
lui feirent et maintenant vendra au fait de Erec qui apres le departcment de 
son prisonnier saisit l'espriuier a grant joie. Le sire du chastean encquist de 
Erec au pere de la belle pucelle. II en sceut la verite et atant il s*an ala 15 
humilier deuant luy et honneur et seruice lui presenta [fol. 15^] voire et le 
pria de soi logier en son chasteau. Erec l'en remercia haultement, mais, 
dist il, sire pardonnes moy . je ne laisseray pour anuyt mon hoste qui m'a 
donne sa gente fille a femme. Le don est beau, dist le conte de Lalut et 
sire de celle terre . car la pucelle est parfaicte en beaulte bonte courtoisie 20 
et sagesse et de ce grant bien qui lui aduient suis je moult joieux . [1279] 
car sa mere est ma seur et pnis qu'il vous piaist souper leans mon beau frere . 
moy mes barons et cbeualiers vous acompaignerons se c'est chose que nostre 
compaignie vous plaise. ^ Oyl bien, dist Erec, quant vous y vendres vous 
soies les tres bien venus. 25 

Comm^nt Erec conclud au souper cTenmener Vendemain Enide a la court 
du roy Artus, 
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tant finerent leurs paroUes Erec et le sire du chasteau. Erec se 
mist a chemin pour retoumer sur son hoste. Cbeualiers dames 
[fol. i6r] et damoiselles le conuoierent. H descendi et atant veci cheualiers et 30 
escuiers qui s'aduancent pour le desarmer. II fu tantost hors des armes 
et reuestu. Puis s'assist a table le sire du chasteau deles lui a senestre et 
s'amie a dextre et illec apres boire et mengier il appella ton hoste et en 
riant doulcement luy dist: Or ca mon hoste et mon beau pere, vous m'aues 
fait le plus grant plaisir du monde dont je vous^ remercie. J'emmaineray de- 35 
main se dieux piaist la belle pucelle, Enide vostre fille, auec moy a la court 
du roi Artus et la graindre honneur qui lui puist adnenir lui feray. Je la 
prendray a femme et espouse comme faire le doy et dedens brief tamps s'il 
vous piaist je vous enuoieray ou roiaukne de mon pere ouquel vous ser(i)es 
receu a grant joie et a vostre venue vous dourray la ville et le chasteau de 40 
Roadam et ains qu'il [fol. i6^] soit trois jours vous enuoierai je plente d'or 
d'argent et de bonnes bagues. [1353] A cbief de ces parolles vne damoi- 
selle Cousine et prochaine a Enide et au sire du chasteau niepce vint deuant 
ce son oncle et lui dist qu'il deuoit auoir grant honte de laissier Enide $1 
pourement atoumee. ^ A laquelle il respondi qn'elle lui donnast deux ou 45 
trois robes des plus rices qu'elle eust et qu'il lui en feroit auoir des nouuelles. 
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La damoiseOe dtst qn*dle le feroii vonlenticn, mes Erec sachaBt aulcuAement 
ces conclttsions rcpondi a la damoiselle que s'amie Ben aroit ja robe, wm 
pas par maltalent . car, dist il, je l'ayme autant en ses poiires habb • qu^ea 
plus rices et au regard de ce jVn laisaeray demain connenir ma maistresse . 
5 Doncques, dist la damoiselle, lui dourrai je vng de mes palkfrots . qui mieux 
[fol. lyl] valeni que nuls anltres. Et cellui que je lui donrray est ooir si 
court conune vne aroade volle et est ausi doulx c'un agsiel, si vous prie que 
vous soies comptent de le recepuoir. Ad ce don, dist Erec, ne veol je pas 
contredire. La damoiselle Tenuoye querre et tautost vng garcon Tamaine. 

10 Erec le voit et en tient grant compte . puis le iait logier en Testable auec 
son couTsier et beaucoup en remercie la damoiselle. En pluseurs joieuseites 
se passa le jour et Tendemain au plus matin Erec s'apresta et lors que Enide . 
fu atournee les cheuauU ja enselles et brides veci le seigneur du chastean 
cheualiers et dames qui viennent de toutes pars pour acompaignier la pucelie. 

15 Erec monte sur son destrier et s^amie sur son palefroy. Ils tirent en voie 
et sont conuoies bien loings et quant ce vient an departir les adieuz et con> 
gies pris . [foL 17^] le sire du chasteau voult transmettre et enuoia de ses che- 
ualiers auec Erec pour le conuoier et seruir . mes Erec n'en voult nuls auoir. 
^ Et lors que le pere et la mere voient quHl iault que leur fille soit enme- 

20 nee selon le droit de nature tenir ne se poeuent de plorer. Cent fois ik 
baisent leur tresame enfant et a la parclose en le commandant a dieu se 
mettent au retour et Erec tire tonsiours en pays. 

Contment Erec et Enide tarnte fiirent rechups a grant joye a la court 
du roy Artus. 

25 [1479] Ij^nrant le chemin Erec le gentU cbeualier tenir ne se poeult de re- 

JLi garder sa belle et doulce amie qui d'aultre part ne puelt estre 

saus geter ses yeux sur son ami par amonrs qui le consent. Erec mille fois 

remire les beanltes de Enide disant quMl est bien heureuz d'auotr paruenu a la 

[fol. i8r] bonne grace d'une pucelie impareilld. äamblablement redisoit la fille 

30 dont l'un ne Tautre ne scoit fraulde et dist l'istoire que james loy ne manage 
ne conioingdera et ne fera conuenir en vng vouloir deuz chiefs d'euure de 
taut ezellente beaulte et perfection. [iS'7] % Fin de compte ces deux leaulx 
amans arriuerent enuiron .nj. henres apres midi a Karadigan . auquel lieu 
cbascun estoit sur le bout pour les esgarder venir. Aux fenestres du chasteau 

35 estoient le roi la reyne messire Gauain Perceual le Galois . et plente d'aultres 
cheualiers de la court . ils choissisent de loings Erec et s'amie et par grant 
amour luy vont tous communement an deuant et mesmes le roi qui le voit 
aprocier va contre luy et la reyne ausi . les bienuignans et salutacions n'i 
sont point espargnies. La belle Enide est festoiee du roy, de la reyne, des 

40 [fol. i8v] dames et damoiselles. Du pallelroy le recupt le roy entre ses bras . 
puis l'enmena a grant honneur amont vers les saUes du chasteau. Apres 
lesquels main a main aloient Erec et Guenieure, si mist Erec la reyne et 
lui dist: Madame je vous amaine ceans ma belle amie qui meschanment est 
atournee, non obstant toutesuoies qu'elle est de noble generacion, fille d*un 

25. Enrant] vUüeickt Durant 42. mist] fehU wohl: a raison. 
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dievalier freie aa comte de Lalut et a soa pere par infortune perdnes ses 
teirea reates et seignearies . mais nonpourtant ne Taime je pas moins, ains 
la tiens aast chier comme t'elle estott plus ricement atonrnee . la mcrci dieu 
qu'U me suffist bien ce qu'elle a et se j'ensse voulu soufirir qae Ten Teust 
adnestae ricement, en verite, raadaaM, eile a plnsears nobles dames ses pa- 5 
rentes qni voalentiers s'i fiment emploies, ce que je n'ay pas souffert. Ains 
en tont tel estat qn'elle m'a este donnee je la vous ay amenee vous priant 
[lol. 19*] qne vous fades d'elle vostre plaisir. Ne vons en doubtes, dist la 
reyne, car poor Tamonr de vons j^en ferai tant que vous en seres eomptend 
de moy. 10 

Commeni Enidt fu vestue de rices habälemens, 

C'5^7] A ^^^^^ s'aproca la reyne de la belle damoiselle Enide. Elle le 
JlMl. prist par la main blance, en sa chambre le mena, puis manda 
qn'on lui aportast vne robe qu'on Iny auoit nagueres fait faire pour soy et 
vng manteau ausi. Le conmandement d*elle fu fiiit. ^ La pucelle fu des- 15 
ttestne en sa chemise belle et blance» puts lui fu deliuree vne cotte sinple, 
es poignes de laqnelle auoit plus de demi marc d'or bien ouure et enuironne 
de piererie rubis saphirs esmerandes et deamans. Sur celle cotte fu eile 
vestne d'une robe fourree d'ennines, puis luy fu affnble le manteau ouure de 
Chief en chief et estoffe de toutes choses dieux scet quellement. Puls vindrent 20 
[fol. 19^] deux damoiselles qvt le chief affublerent d'un chapeau d*or ouure 
subtillement de toutes les manieres de fleurs que Ten scaroit demander. 
Ottltre plus lui cbargerent le col d'un rice collier et tant bien Tadouberent 
qnejames n'auoit este veue plus belle dame. [1675] Et pour pluseurs raisons 
la reyne l'ent soudainement en grace . car de prime face eile estoit beUe 25 
oultre les termes nätnralles . et entre cent mille ymages fids a plesance eile 
estoit tant parfaicte en tont bien que chascun prendoit plaisir a le veioir. 
Ses doux maintiens estoient asseures rassis . et oultre plus eile estoit tant 
Wen instmit' qu'il sambloit qu'elle eust toute sa vie este a court et qu'elle 
fnt fait' pour example aux aultres. 30 

Comment Enide entra en salle et le roy le fist soir d*enpres luy. 
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pres Facheminement de la gente damoiselle Enide la reyne qui 
bien le voit en point oncques plus joieuse ne fu. Elle se 
[fol. 2or] part de sa chambre . la pucelle o soy, dames et damoiselles . puis 
s'en vient en celle salle ou est le roy qui les voiant sourdre . il se lieue 35 
deuant elles en son estant. Pareillement toux cheualiers fönt belles honncurs 
ad ce tresheureux aduenement de Enide. ^ Moult y auoit lors de cheualiers 
de la table roonde, entre lesquels nostre compte mest messire Gauain . Lan- 
celot du lac . Gomemant . le beaux conart ; le layt hardi . Melians de Lis . 
Maldnis le sage . Lydones le sauuage . Hellis . Vrien . Yuain le iils Vrien . 40 
Yuain Tadnoultre . Yuain des landes . l'orguilleux . Yuain le fils Ameneus . 
Le varlet au cercle d'or . Amanguis . Glangus . Tors le fils Ares . Girfies . 
Lohier le fils du roy Artus . Sagramors le derre . Grerimons . et aultres pln- 

19. deniineB. 25. leeuit 
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senis qni toux s'esmeroilloieiLt de Ydoir ceste dttnoiselle tant Um garnie de 
beaulte come de ricesse. [1751] 51 Qa«nt la belle fille aa rassb mamtien 
est entree en la salle et eile [fol. 20t] Yoit tant de haalz barons s'elle se 
hontoie ce n'est pas merueilles. Elle samble ardant en beaulte et le roy qui 
5 la voit souef marchaot et bei pourmenant son gent corps la prent par la main 
et Tassiet deles luy desus la reyne qui par courtoisie ce luy iait faire. 
Camment U roy baisa Enide. 
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^ antost apres que Enide a prins vne ferme contenance de soir . la 
reyne prent a dire au roy que s'U venlt choisir la plus belle de 

10 sa court qu'il n'a gueres a faire pour prendre le baisier qui lui est deu a 
cause du cerf. A ceste ramenteuance le roi mande ses plus priues et dist 
que en la pucelle d'estrange terre a plus de beaulte qu'en nulle aultre. H 
en demande a chascun Topptnion. Mais comme faire le poeuent par lenr 
sentence il est briefinent adjugie qu'elle doit auoir Phonneur du cerf et que 

15 licitemcnt il en puet prendre le baisier sans nul preiudice pour garder 
[fol. 21 r] son honneur son droit et entretenir sa parolle roialle. A chief de 
conclusions toux debas venus en vne arestee concordance le roi s'endtna de- 
uant Enide et gracieusement piist vng baisier d'elle pour et a cause du gaer- 
don qu'il lui estoit deu pour le blanc cerf qu'il auoit occis. Enide humble- 

20 ment laissa conuenir le roy presens cbeualiers dames et damoiselles, dont 
chascun tinst grant compte d'elle. Cy laira vng petit nostre cömpte a parier 
des gradeux maintiens de Enide et maintenant vendra a dire [1853] que Erec 
fist chargier v. sonuniers d'or d'argent et de grans ricesses et les enuoia a 
son beau pere et a sa belle mere de Lalut par x. cheualiers et pluseurs var- 

25 lets et escuiers qui les menerent au chasteau de Koadam et de par Erec firent 
publier que chascun les obeist et honnourast. Les cheualiers bien acquitties 
de ceste besongne retoumerent deuers Erec leur maistre et lui dirent leur 
exploit [fol. 2 IV] dont Erec fn moult joieux. Si demanda congie au roy de 
faire ses nopces [1920] et le roi voulenüers lui acorda. Et mesmcs il manda 

30 aux roys ducs contes princes et barons qui de luy tenoient que sur paine 
d'encourir son Indignation qu'il n'y eust home tant fust hardi qui ne se tron- 
uast a sa court au jour de penthecoustes. Les significations faictes il n'y eust 
home qui ne fist ses preparatores pour comparoir au jour dessus nomme. Et 
primes de ceuls qui y vindrent nous parlerons vng pou en brief. ^ Bauduins 

35 le conte de Glocestre • Le conte de Diuion . Le conte de la haulte montaigne . 
Le conte Godegrains . Malens le ber . le sire de Tisle de guerre • Guinganor 
qui fu ami Morgue la fee . Aguichans le roy d'Escoce . Gondret son fils . le 
bcau roi de Gomaret . Qnemus le roi d' Ariel . Billis le roi d'antipodes. 
[fol. 22'] Vrien son frere . qui estoit nains • auec lesquels estoient denx aultres 

40 nains lais et bochus nommes le primier Gliogoro et l'aultre Gliogrovlen qui 
moult furent regardes . car plus petis que nuls aultres naims ils estoient . st 
auoient grant face noire et barbue et tons menbres mal taillies. Des aultres 
dont il y en vint plente pour la faire briefue, nostre compte se taira. [2015] 
^ Le roi fist cent cheualiers nouueaulx . et au dit jour de penthecoustes 

45 Tarceuesque de Cantorbie espousa les deux amans Erec et Enide. Les sceri- 
monies faictes le roi Artus qui tenoit table roonde a toux vcaans commanda 
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an maistre dHiostd . qae touz cetils qni demanderoient a mengier de qnel- 
cODcques viande qne ce fast qu'ils cd fnssent sernis. Puis s'assist a table 
auec la reyne entre lesquels denx estoit Enide la belle dame de nopces hanl- 
tement atournee de joyaak et rices bagues. Des mets, entremets, vin, 
ypocras ne fera nulle mencion nostre compte . car ce serott trop longae chose 5 
a deseripre et ausi chascon puelt bien pencer et considerer que Ten ne les 
saroit dire. ^ Des chantenrs harpeurs tabnrins mcnestrenls jonenrs d'aparloise 
trompettes bnisines clarons et aultres plnseurs instrnnmens ne ferons nous ponr 
loing racomptement. L'en y dansa jousta tonrnoya et dist Tistoire que de 
toux instrumens du inonde l'en vsa a ce hault jonr de nopces. ^ Quant vint 10 
an soir la reyne par Tamour qu'elle anoit en Enide et enuers Erec, eile le 
desatonrna soy mesmes et apres pluseurs Instructions la iist entrer dedens le 
lit. ^ Alant veci Erec souruenant ja aiant a compaignie . le roi et les barons 
et dames jnsques a la departie. H entre en la chambre et quant il voit sa tres- 
amee dame . loi desirant de paruenir a sa tresdesiree compaignie il prent 15 
graciosement congie de la reyne et senlet illeuc demeure. 11 serre l'huis et 
lors de [fol. 23^] joye est empli son euer. H ne scet sa manicre et ains qu'il 
soit desadonbe amours cent fois lui fait baisier et acoUer sa lealle amie. Fin 
de compte Erec se desapointa ftn plus tost qu'il penlt. Puis comme c'cst de 
coustume lui esprins d'un hardement amoureux se roist entre les bras de la 20 
pucelle. La furent ih au sommet de leur desir paruenus . chascun eust le 
euer empli de leesse. Amours fait de deux cuers qui pueent estre variables 
vne seule alliance et a grant soulas les fait baisier embracier et acoler Tun 
Taultre cent mille fois. Pu surplus se taist nostre descripcion . disant que 
ou euer de deux amans ne puelt conuenir plus grant amour. Ains l'endemain 25 
la damoiselle fu dame et quant le jour parut der et il connint qu'ils se le- 
uassent dieux scet les regrets . la nuyt leur sambla trop briefue et s'elle en 
eust dure quatre, eile ne leur eust pas anuye. 

[fol. 2y'\ Cotnment ceulx de la court du roy Artus firent vng tournoy 
apres les nopces. 30 



E- 



'nide fa grandement honnoree et bien aymant son seignenr Erec 
dieux les entretiengne en leur amour . mais 11 n'est si bon cheual 
qui ne chope comme cy apres sera dit. Erec fist plente de dons et rices 
presens et pour ce hault bien de mariage le roi Artus tinst xv. jours table 
roonde, si pouez bien sauoir que les esbatemens qui y furent fais . ne sont 35 
pas a racompter ne deseripre. Nous laisserons toutes ses besoingnes pencer 
aux lisans qu'il en y alt eu sans nombre et pour parier des fais de Erec [2122] 
aoitfe histoire racompte que les cheualiers de la table roonde entreprinrent 
vng tournoy qui seroit fait XV. jours apres les nopces. De messire Ganain 
d'une part et Melis et Meliador de l'aultre fu faict(e) [foL 24'] le tournoy. Et 40 
dclibererent de le faire aupres de Teneborc en vne plaine qui encores 
illecques est. Quant vint an jour que les cheualiers deuoient tournoier veci 
sdgneurs de toutes pars qui a grans pompes descendent en la plaine et fönt 
tendre tant de trefs tent^ et pauillous ouures de soye de drap d'or et de 
toutes ricesses que c'est vne infinie et vng plaisir de vdor les pauillons dl- 45 
Dervement «stapceler . contre les joyenlx rays du soleil. O que belle noblesse 
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conuenne en vng seiü liea « joor preficqnie par le manage de la pliis belle 
da monde. % Mellis et MellUdor fönt leurs tentes d'empres le chastean et 
messire Gauain a Taultre les fait les siennes. En chariots et sus beaux pole- 
frois descendent illec les dames, si dient bien que elles oncqnes ne virent 
5 plus belle preparadon et ordonnance pour toumoier vne senle journee. Elles 
ont asses a laire a regarder pois cy puis la. Et lors qu'il est heure de soy 
mettfe en armes [foL 24^] les chiefs du toumoy d'un coste et d'aaltre fo&t 
sonner trompettes et baulx clarons tant qne la plaine en retentist. Cheualiers 
lors s'esmeunent et se mettent en armes le plns beau qn'ils pueent aians 

10 plente de mancettes penons et recongnoissances sur leurs beaulmes. Les 
clarons n'ont pas fine leors semonces d'armes quant chascun est nxmte et 
adonbe d'escu lance heaulme et hanberg. D'une part et d'aullre est belle Im 
chenalerie . ils ont desir de euls entremerler, si fönt sonner les trompettes 
atout. ^ Et bons cheualiers d'espringuier saulter et couchier lances, pnts 

15 rencontrer a flats sur ces escus par teile condicion que Ten ne oiToit pas dieu 

tonner. De belles cheualeries fönt Meliador et Melis. Saigramors ne messire 

Gauain ne s'i faindent pas . ils rompent lances cassent escus et fönt tresbuder 

hommes et cheuauls par tel parti que Ten ne scet qui a du pis ne du milleur. 

Comment Erec faisait merueüUs d^armes, 

20 [fol. I es lances ne sont pas encores toutes debristes quant Erec apres les 
251] mJL aultres gentement cheuaulchant s'en issi comme eil qui ne quiert 
que honneur acquerir. [2174] II siet sur vng blanc destrier et rOrgnilleux 
de la Lande qui lui voit faire ses foingnes laisse la merlee et a l'encontre 
vient a Erec qui ne demande pas mieulz. Cheuaulx ne sont pas espargnies 

25 et quant vient aux lances baissier Erec fiert TOrguileux de la Lande tel coap 
ou millieu de Pescu qu'il Teslieue des arcons et francement le trebusce a terre 
les gambes desseure. ^ Lors puelt dire TOrguilleux qu'il a trouue son 
maistre a la lance ce qu'il ne anoit pas acoustume. ^1 ^^^ passe oultre la 
lance leuee, mais ains qu'il se puisse ferir en l'estour ved Aguischans le roy 

30 d'Escoce qui ferant et batant vient contre luy pour jouster. Erec le regarde 
et de rechief il jouste ad ce roi Aguischans et apres rennes et frains rompus 
il Tenuerse et cheioir le fait sur la plaine. Apres ce coup [fol. 25^] soul- 
dainement souruient le roi de la Rouge Cite qui estoit homme de grant facon 
et euls deux comme preux cheualiers qu'ils sont s'entreuiennent par teile 

35 radeur que le roy de la Rouge Cite contre l'escn de Erec ronpt la lance. Kt 
Erec de la sienne tellement s'afuste cont[re] le corps de ce roy que les changles 
du destrier rompirent et qu'il le conuint a force cheioir. % Ces eutreprinscs 
achieuees Erec a tonte puissance d'escu de corps et de cheual s'espaint en la 
plus grant presse et fait vne teile enuahie sur vng tas de cheualiers qui se 

40 tiennent en vng monceau qu'il rompi la lance, mais ains il en abbati trois des 
milleurs et des plus fors. ^ Lors met Erec main a l'espee et celle part oa 
il voit qu'il se puelt emploier. H s'adresse et tellement s'espreuue que ceuls 
qui le voient dient bien que plus aspre ne plus vertueux cheualier n'a en la 
place . car il fait merueilles d^armes et n'entrcprent rien dont il ne viengne 

45 a Chief. [2224] D'aultre part messire Gauain qui veult los et honneur 
[foL 26r] acquerre, ne lault pas a soy esuertuer • il fiert et nie a toutes 
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hartes par teile fiicon qn*!! abat tont denant luy. H fait aller a piet plasean 
hanls barons par Tayde de Satgramors Ynain Girfles et pluseurs aultres. Bs 
rembarrcDt leurs aduersaires jusques deuant le cbastean au denant de la porte. 
La se commenca de plus belies vng nouueau chaplement. Erec voit Saigra- 
mors bien aduentarer si lui ua au deuant et d'un coup d'espee bien assis taut 5 
ruidement le saline qu'il l'estonne et l'enuoie par terre. % A Taultre les 
est messtre Ganain . il voit Melliador et de lui s'aproce si le ampoigne par 
le heaulme et a force de bras le fait trebuscier et ja luy voloit faire fiancier 
prison quant veci Erec qui court a la rescousse et d'escu de corps de chenal 
et de poissance tellement s'entreburte cooire messire Gauain que de leurs 10 
coups soubstenir n'ont les cheuauls point de vertu . ains comment qu'ils 
chieent et les cbeualiers [fol. 26^] ausi il saillent apertement sur pies et ja 
ils se fussent oultreeroent entreessaies a Tespee se le roy Artus qui ce ne 
vouloit point veioir . ne eust fait sonner la retraite par quoy il les conuint 
cesser et autant a Phonnenr de Tun que de Taultre se departirent et mon- 15 
terent a cbenal. 

Comment Erec se parti de la court du roy Artus et s'en ata en son pays* 
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pres ce que chascun eust laissie le toumoier cbeualiers furent tost 
mis hors de leurs armes. De messire Gauain Saigramors Melis 
Melliador et pluseurs aultres fu asses parle es deuiscs du roi et des dames. 20 
Mes aux grans fais que Ten auoit veu des proesses des vngs et des aultres . 
U fu adiugie . que Erec auoit gaaignie et deserui la graindre triumphe et 
loange. Du tonmoy ne pariere non plus auant nostre present compte. Erec 
en emporta le bruit et lui apres ces choses faillies [2273] il prent congie du 
roy . de la rcyne dames barons cbeualiers et damoiselles les remercians de 25 
lenr courtoisie [fol. 27^] et bonne chiere . qu*ils lui ont üucte et sa dame 
ausi qui bien scet vng chascun rcmercier. % Le roy et la reyne sont moult 
marris de la departie . combien quHls leur octroient le congie prians qu'au 
plus tost qu'ils pourront ils les reuiengnent veioir. ^ Ce congie obtenu 
Erec atout belle cheualerie aiant son oirre appreste a grans regres fet la de- 30 
partie ..il tire en chemin menant o soy sa chiere dame et tant fait qu'au 
Chief de .vi. jours il arriue aupres d'une ville bien scituee en laquelle le roi 
Lach son pere se tenoit. Ains qu'il entrece ou chasteau de la ville il mande 
au roy sa venue. Le roi en est moult joyeux et promptement a sa belle 
mesnie va a Tencontre de Erec son tresame fils. Aux recongnoissances 35 
baisiers ne sont pas espargnies. Le roy en grant amour rechoipt son fils 
puis voit la noble dame Enide . il lui fait la reuerence et eile a luy. Le 
roy la descend de son pallefroi et a grant honneur le baise puis le emmaine 
lassus en son chasteau qui bien estoit enuironne de vergier(e)s riuieres preys 
boys et aultres choses [fol. 27^] duisans a roy pour prendre son deduit(s). Et 40 
en la ville pour ceste bien venue chascun fait la feste . les rues sont ten- 
dues de draps de soye tapis et couuertures. Les rues sont couuertes de 
verdure . et bei herbage et n'y a cellui qui ne loe dieu quant il voit leur 
jeune seigneur mant a mariage la plus gente dame du monde. % La dame 

8. fiances. 44. /. menant oder aiant. 
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fn menee a l'egUse ponr rendre graces a dien. [2385] Les loanges faictes 
chascun se mist au retoar et dien scet les presens que les nobles et paysans 
du roiaulme firent a l'adnenement de ceste tant gente dame. Hs lui donne- 
rent coupes esguieres flacons pos pintes bachins d*or et d'argent draps de 
5 toutes sortes de soie de velloux de damas de satin de pourpre . et de pluseurs 
aultres focons et au vray dire reyne ne princesse ne pourroit estre plus bon- 
nouree en son pays que Euide fu ad ceste primerainc acoinlance. 51 ^^ '^y 
Lacb entre ses aultres dons lui donna plente de dames toutes heureuses de 
seruir et d'estre conduictes soubs sa bonne industrie. Mais ne plus ne moins 

10 que le soleil trespasse [fol. 28'] en clarte la grant resplendisscur de la lune 
et des estoilles . pareillement Enide trespassoit les biaultes de toutes les plus 
aduenans dames et damoiselles qui autour d^etle conuenoient. En ce chasteau 
eile fu gounernee long tamps auec son tresame seigneur et man qui d*e11e 
s*enamoura tant parfaictemcnt, qu*il estoit toustours en sa compaignie . et de 

15 toute son entente se penoit pour le seruir doubter et amer. Ne Erec jamais 
n'aloit a la cbasse au gibier ne ailleurs que Enide ne fust tousiours auec luy. 
Chastement se continst Enide auec son mari Erec et combien que plusieurs 
aguetemens fussent par ennemis sur eile il n^y eust oncques engin d'honune 
ne de femme tant sceut de mal pencer qui sur eile trouuast vne tasche de 

20 laidure. Car d'estre bonne saige deuotte sobre largo ammonniere cremant 
dien et bicn gardant son honneur eile passoit toutes aultres princesses. Et 
ausi nature ne eust james mis son entente a former vng tant soubtil ouurage 
stelle ne eust eu vertu diuine qui luy [fol. 28^] eust aidie . a la composer 
de matere non corupte a pechie ne mallice, dont Erec en fu tant affbUe en 

25 amours qu'il ne lui souuint oncques puls de porter armes jouster ne toumoier, 
par quoy vng grant mal sourdi pour Enide comme cy apres sera dit. 

Comment Erec interroga Enide pour quoy eile plouroä et eile lui en 
dist la cause, 

[^43] I ^ cbeualiers du royaulme voians Erec entierement delaissier le 

30 JLi noble mestier d'annes pour Tentretenement de Tamour de sa 

femme sans laquelle il ne pouoit viure ne durer ils en furent moult desplai- 

sans et de ceste vraie amour murmurerent disans qu'il estoit trop fem en en- 

fance et que ce ne luy estoit pas honneur de laissier l*exercice de cheualerie 

pour ses baisiers et acolers qu'il prendoit de jour en jour en s'amie et sa 

3S dame. Toutes uoies nul ne lui en osoit rien dire si s'en demsoient aux dames 

et des dames ce vint a la congnoissance de Enide qui mie n'en fo joieuse. 

Elle doubtoit que se eile en aduertissoit son seigneur qu'il [fol. 291'] ne se 

courroucast a eile. Et pour ce a grant mesaise eile portoit en son euer ces 

parolles toucans l'onneur de son ami. Conclusions eile qui ne vouloit anoir 

40 blasme ne villonnie vne nuyt entre les aultres pensant ad ce propols se prinst 

a plorer d'encoste son mari qui oyant les sangloux et soupirs de sa tresamee 

il s'esuilla et l'interroga pour sauoir la cause de ces pleurs. ^1 ^^^^ <iist 

qu'elle ne plouroit pas, mes eile ne sceut trouuer tant de moiens qu'il ne con- 

. uint apres la coniuration de son seigneur qu'elle congnust la verite. Si lui 

9. ersUs ne] ne. 15. Viell. de euer. 18. emuemis. 32. fem] L cheu? 
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dist : [2540] Ha sire, pardonnes moy se je voos dy chose qni plesante ne vons 
soit. Sar mon an^, tonx les cheualiers et barons de ce roiaulme ne cessent 
ja piec*a de murmarer contre inoy et dire que je voas gaste et qu'il tient a 
moy qne voux n*exerces plus le nobe stille d'armcs dont ceste imposicion 
deshomiourable fonnent me griefue au caer et n'est pas sans cause . car ils 5 
dient communement que je vons retien qu'il ne tient qu'a moy que vous ne 
cherchies [fol. 29^] vostre aduenture de jouster et tournoier ausi bien que 
vous fistes oncques et de ce m'en raporte je a dieu . car j'ameroie mieux 
estre morte qu*estre cause du retardement de vostre honneur et proifit. A 
ces paroUes ne dist mot Erec si non qu'il delibera en soi d*esprouuer se 10 
Enide sa femme Tamoit bien lealment • mais je ne di pas qne souspecon et 
jallousie fut cause de ceste deliberacion . il est moult pencif et a Enide com- 
mande qu'elle s'atoume pour tirer en voie et lui dist qu'il s'en ira en sa com- 
paignie seulement par le pays pour aprendre le mestier d'armes, a quoi n'osa 
rien respondre Enide . mais eile fust moult dolante. Erec se leua et s'en 15 
alla faire ses apprestes et Enide demoura en sa chambre plorant et disant en 
ceste maniere. 

Comment Enide comflaindi a par elie de ce qt^eUe auoU dU a Erec» 

Hellas meschante chetine! qu'ay je fait qui ay mis monseigneur qui 
tant m'amoit en vne anuyeuse entreprise. Lasse, veci bien grant 20 
infortune . dieux qne pourrai je deuenir« J'estoie [fol. 30'] trop aise et en 
trop grant habondance de biens. Du bas j'estoie esleuee par bonne aduenture 
qoant soubdainement descendre m'en fault. O malle bouce procureresse et 
administreresse de ce grant meschief, veci vng trop soudain desrocement que 
tu as agguettie enners mon henr et noblesse. ^ Hellas fortune m'auoit trop 25 
bonnement adrescie et en trop grande exellence j'estoie honnouree quant par 
vng soubit admonnestement de uerite estre exillee me conuendra. Certes le 
prouerbe est bien vray qui dist: Tant grate chieure que mal gist. [261 1] 
Enide atant est apparillee si fait enseUer son pallefroy et Erec entre en vne 
salle si commande ses armes estre apportees . il fait estendre vng tapis sur 30 
quöi elles sont nüses . il prent son Hamas de gambes, puis endosse le bon 
hauberg chaint l'espee et en ce point [court] prendre congie au roi son'pere. 
[2686] ^ Le roy lui demande quels gens iront auec luy et il respond. Nuls, 
et qu'il ne veult que sa dame. Dist le roy: Ce [fol. 30^] seroit follie d'aler 
par le pajrs tout seul. Et pOur ce par mon conseil vous prendres des mil- 35 
leurs cheualiers de ceans affin qu'ils vous seruent a vostre besoing et ausi ce 
seroit grant abus a vng fils de roial estre d'aler tout seul quant U le puelt 
faire aultrement Quel c'oncques remonstrance que le roy Lach fiice a Erec 
il est tousiours a la sienne et dist asseureement qu'il finira son voiage ainsi 
qu'il l'a entrepris ne nul ne sara quel part il veult aler. ^ Quant le roy 40 
entend ces paroUes il ne scet plus que dire, ains laisse connenir son fils qui 
acompaignie de sa femme a grans regrets pleurs et cris il se part et quant 
il est venu aux champs [2768] il dist a Enide qu'elle voit tousiours deuant 

2. aiine. 11. lealment auf Rasur, 23. Nach t\, folgt durchstrichenes 
intere. 



tJO PROSA- 

et gardece Uen si chier qa'elle Tayme qn'eOe ne se retonrne ponr chose 
qu'elle voie ne ne parolece a Ini s'U ne le arraisonne prenuemnent. Enide 
marrie de ce commandement que Erec loi iait eile tire en pays le plus fort 
qn^elle pnelt. Si n'ont pas demi jonr chemine qaant ils passent par vng bojrs 
5 et de lotngs en vne lande eile parchoipt [fol. 31^] trois larrons qui se mettent 
en apareil pour la rober et dient Ton a Tanltre qne ses bonnes bagncs palle- 
froy robe ne manteau ne leur escbaperont pas. Aax maintiens qne Eaide 
voit faire aux larrons eile conchoit bien qa'ils ont volente de meffaire. Elle 
voit Erec qui faint de non les veioir et si ne Ten ose aduertir pour crainte 

10 qn*elle a de le tourbler . mes toutesuoies amour valnct tout et n'y a crainte 
ne paouT . qui lui empescent qu'elle ne se retoume vers son mari et die. 
Haa roonseigneur que pences vons fiure ? sanues vons et moy on nous serons 
robes et mis a mort par trols larrons qui nous a^etent en ce bois. ^ Ha 
dame, dist Erec, n*auea yous pas oy mon expres conmandement? comment 

15 oses vons parier a moy quant je yous en ay deffendu. Vons tenes pou de 
compte de moy et de ma parplle. An fort je le vons pardonne pour celle 
fois, mab si james vons aduient [autre fois] je say bien que j'ay enpence de faire. 
C^mm^mi Brtc occist troU hrmgans. 

\S* 31^] A ^'^^ ^ retoume Enide et a grant paour se ndst a cherain, car 

20 [2857] JLMl. veci vng de ces bringans arme et monte la lance on poing qui 
sault et escrie Erec a mort. Erec oyant ce cry il le deffie si picquent bons 
cheuanls des etpenms et radement s'entreuiennent Le lamm fault a ab- 
batre Erec et Erec par tel vertu lui donne vng coup de lance sur l'escu qu'ü 
le casse desmcnt le hauberg et tout oultre le euer tresperce ce bringant tant 

25 que mort le fait trebucier a terre. Quant le second robeur voit son com- 
paignon abatu il Udsse courre vers Erec cnidant vengier spn compaignon, 
mais au rencoatre il rompt la lance contre Tescn de Erec qui le couple a 
bons bras et a force le nie par terre tant qu'il lui rompt vne gambe et 
l'estourdi tout Ce fait Erec veult essaier le troisiesme, mais quant le lerre 

30 voit la malle bargudgne, le plus beau fidt . qu'il face est qu'il tonme le dos 
et s'en fuit le plus en hast« qu'il puelt Erec qui bien est monte court apres 
et qvant il puelt parier a luy [fol. 32'] U luy escrie. Fanlx villain an euer 
failli I Retoume toi, retoume et deffends ton corps ou je t'odrray en fuiant. 
Non obstant ceste exclamacion le larron n'a talent de retonraer, ains picqne 

35 tous jouri en voie et Erec se haste et le rataint si le fiert tel coup de Tespee 
entre le col et le cbapel qu'il le abbati tout mort et en desliura le monde. 
II prist le chenal et en retoumant son chemin trouua les deux aultres de ses 
ennemis . si les acqnelli et occist le second lanron qu'il auoit abatu a force 
de bras pnis renint a Enide et la fist cbeminer atout ks .itj. cheuaulx en 

40 lui commandant qu'elle se tenist bien de parier a luL 

Comment Enc occist v. bringans chettaUers Vun apres VauUre. 

[392s] A 1^ ^^^ ▼ont Enide et Erec jusques enuiron .yj. henres apres 

JlSl. midi ils entrent en vne grant cbampaigne deserte et voient au 

pie d'une montaigne que desuaier leur fault .v. chenaliers armes de toutes 

45 [foL 32v] armes chascun l'escu au col et la lance on poing, lesquels ja ont 
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bien Yen Erec et Eiiide qui maine les .ifj. cbenaulz. Hs sont monlt joyenz 
et cmdent bten anoir gaignie lenr jonrnee . d'adaantage ils sortissent qne 
chascun de euls aura vng cheual poQr son bien. Le plus grant matstre de 
ces larrons chenaliers dist qa*il aura la dame ou qu'il mourra en la paine 
et vng atiltre dist qu'il est comptent d'auoir le pallefroi sur qnoi eile siet. Le 5 
tiers dist qa*U Yonldra pour son butin mg noir chenal qui auoit este anx 
larrons . le quart ne venlt que vng blanc courssier et le qnynt ne fault pas 
a prendre bon sort, car il jure que les armes du cheualier seront siennes et 
le destrier ausi. Ses compaignons qnant [vint] ad ce point Ten lauseront * 
bien conuenir, car ils craindoient les primiers coups. % Et atant ce .▼.« brin- 10 
gant se mest a point et s'aduance deuant les anltres. Erec le voit bien, mais 
il ne fait nul samblant pour esprouuer Enide qui ne scet que dire. Ores est 
eile en [fol. 33*] grant merancoUie. Elle tramble comme la foeulle en l'arbre 
et lui vient amours au deuant qui l'admonneste disant. ^ Ma tresbelle amie 
qu'as tu empence de faire quant tu vois a l'oeul les aguettemens qui se fönt 15 
contre ton seigneur et mari par les tralmeurs(?) murtiiers qui d'aultre pra- 
ticque ne se viuent que de rober et pillier. Hellas es tu plus subgette a vng 
edit que tu ne es a l'aduertir de son bien. Aimes tu mieulx laissier le 
sousprendre . et occire que le faire sage des larrons qui lui out sa mort ^ 
juree. ^ Nennil certes, dist Enide, s'il est mort moy morte et pour ce que 20 
je ne luy pourroie veioir auoir mal, je me retoumeray vers sa personne et 
s'il me deuoit occirre en la place si lui dirai je ce que j*ay sur le euer. Atant 
s'est Enide retoumee vers Erec disant efFreement: Haa sire, si chier comme 
▼ous aues vostre vie retoumes vous et pences a vostre affaire, car ci bas en 
ceste vallee derriere vng buisson ai je veu .v. bringans qui vous aguetent et 25 
s*ils pueent vous [fol. 33^] (aguettent et s*ils poeuent vous) feront desplaisir. 
O ma femme, dist Erec, j*eusse bien cuidie que vous eussies tenu plus de 
compte de mes paroUes que vous ne fectes. Or voi je las(se) que vous ames 
antant mon couroux que ma joie. Sur ma foi c'est mal fait et espoir mal 
vous en prendra. [301 1] A ces parolles conuint Erec coucier la lance, car 30 
le bringant le venoit assaillyr sans deffiance. Ils courent sus Vun a Taultre 
Sans mot dire. Erec iiert son ennemi et si radement Tabat a terre qu*il lui 
crieue le euer ou ventre. Ce voiant vng des .iiij. bringans qui estoient re- 
mains arriere, ci vng, la l'aultre, il picque le cbeual des esperons et par grant 
maltalent vient ferir Erec de teile radeur qu*il rompt la lance contre le hau- 35 
berg. Erec a ce poindre refiert son aduersaire par le coste et Peslieue des 
arcoBS si le lait trebusder le teste desoubs tant qu*il lui descire le col. Lors 
reoieat d'un aultre buisson le tiers bringant, [fol. 34'] il enuahit Erec a sa 
mafle jouniee, car Erec d'un coup lui tresperce le col et mort le abat a grant 
destresae. Les deux aultres larrons aians veu ceste escremie, ils s'etmemeiUent 40 
et dient qu'ils ne le atenderont pas et qu'il samble mieulx estre vng ennemi 
c'un homme mortel. ^ Hs te mettent en fuicte et Erec court apres. Le 
cheual de Tun chope et Erec s'aduance si le hurte tant ruidement en passaat 
qu'il le iait trebuchier contre vne bise pierre si fort qu'il a le teste enfondree 
et vng bras rompn et qu*il conmence a soupirer pour la mort qnl le pour- 45 

3. bien] vin. 10. p^nuers. 20. vüü. [anssl a il] moy morte. 
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suit. % Apres la deliannce de ces .üij. Erec va au .▼.«, et lors qa*fl ▼oit 
qa*eschaper ne paelt, il gecte ses armes au loings, escn heauline haaberg et 
espee. Puis descend a pied et a la terre se roest criant merd. Erec qui 
ainsi lai voit le euer failli ne le daigne ferir. Nonobstant toutesuoies qu'il 
5 prent son chenal et sa lance. Pais se mest an retour et o soy acqueiUe toox 
les aultres cheuauls. 

Camment Erec väult faire coucür Enide en vne forest, mais eUe ne 
vauit et lux dist qu^il en ait milleur besoing qu*elU, 

Toute resconfortee fu Enide quant eile vit Erec reuenir a chief de 
ces .V. bringans. Ils se remirent au chemin et [3086] au soir 
enuiron jour failli entrerent en vne grant forest. Erec eust voulente de dor- 
mir si se arresta en vng recoy soubs vne aube espine enuironee de belle 
herbe drue. Puis dist a Enide qu'elle descendist de son pallefroi. Elle le 
fist et lors que les cheuauls furent atachies illeuc a vng arbre Erec dist a 

15 Enide qu'elle dormist et il veilleroit* Que je dorme monseigneur? dist Enide. 
Hellas il vault mienx que vous le facies, car vous estes plus lasse que je ne 
soie. Faictes ce que je vous di, dist Erec. Non feral voir, respondi Enide, 
[fol. 35'] et ne vous desplaise. Car j'ayme miex vostre repos que le mien. 
De ceste responce fu Erec bien comptent . il se couca sur l'erbage et fist 

20 cauech[eul] de son escu et selon l'aduenture il fust asses aysieueroent coude. 
II sVndonni, Enide veilla toute la nuyt en pluseurs pencees disant: Hellas 
pour quoi fus je oncques nee quant il conuyent que mon tresame seigneur 
seu£fre ceste mesaise par moy qui ce peril lui ay pourchassie moiennant le 
fauls langaige de ses subges. O lasse, je me doi bien hayr, car en lui a plus 

25 de proesse quVn niü aultre et estoient ses subges bien abuses de dire qu'il 
onblioit le noble exercice du mestier d'armes. O sage Salemon, tu ne mesdis 
pas quant tu prononcas et descrips que de femmes viennent aux hommes les 
infortunes pestillences et adnersites. Tu estoies bien adnerti de lenrs fais 
quant tu mis en ton liure que femmes ne poeuent rien celler et que par 

30 leurs [fol. 35 ▼] paroUes grans maulx sourdent au monde. Certes je fus bien 
de malle heure nee quant par moy sont verifiees les parolles des poettes qui 
dient que femme ne fait que nuyre a l'omme en toutes manieres, car il n'est 
pas possible que femme soit perfectionnee en secret comme est Tomme qui 
bien se eust sceu garder s'il eust eu a faire comme j*auoie. 

3S \ grans regrets disoit Enide ces parolles et tant que la nuit dura ne 

JLjL fina oncques de soi doullouser et lors que le ciel fa enlumine du 

jour Erec ja esuiUie sali! sus pies si arme qu'il estoit et tourssa ses bagues 

puis mottterent toux deux a cheual et se mirent a chemin emmenaas les che- 

naulx des .viij. bringans. % Longuement cheminerent sans tronuer aduenture 

40 ou il nous faille arrester . et comme ils fossent issus de celle grant forest en- 
uiron a .X. heures ils choisirent aux plains champs vng escmer et deux varlets 
qui portdent des gasteaux du vin et du [fol. 36^] frommage aux fauchears 

15. VielL wu ergätnen nach vdlleroit [Vous me commandes]. 18. des- 
plaist. 32. 33. feuuie. 4a. fauc9nenrs, also faucconnenrs, fr. lanchonneurs, 
mir in dieser Bedeutung unbekannt* 
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qai oauroient iliecqnes asses pres en vne p[r]aerie. Cest escnier pareillement 
vbit Erec et sa belle dame si s'apence bien qu'ils ont couchie ou boacage de 
la forest et ont bon besoing de mengier. II leur va au deoant et apres les 
salutacioDs donnees Tescoier prent a dire a Erec. ^ Sire cheualier qui erres 
par ceste terre s'U voas fault pain ne vin ne Tespargnyes point, car en vecy 5 
a largesse et ad ce que je voy vous aues grant necessite de re£feccion prendre. 
[3162] Amis, dist Erec, je vous remercie et ad ce quc vous ne cuidies pas 
que je soie reffusant vostre presentadon j'en prenderay voulentiers moiennant 
digne satiffacion de deniers ou de cbose qui le vauldra. ^ Atant est Erec 
descendu et sa dame ausi . le pain et le vin leur fu mis auant et apres ce 10 
qu'ils en eurent gouste a leur plaisance Erec pour remuneracion de ce plaisir 
donna a Tescuier le chois d'un de ses cheuaulx. Le escuier Ten mercia si 
les ala veioir et prist vng noir destrier de tresbonne facon. II monta sus 
et tinst bien son pain et son vin pour emploie. Aupres d'illeuc enuiron deux 
lievves estoit vng grai^t village et vng chasteau. Erec se y ala logier pour 15 
reposer sa femme sur vng hoste qui les rechupt a grant joie et grandement 
les honnoura. Mes Vescuier qui ne sauoit sa contenance pour son gentü 
cheual penadant s'en aloit paimi les rues. Le sire du chasteau le voit et 
pour ce que ce moreau lui samble bon il enqniert cui il est. A moy, dist 
l'escuier, dont le seigneur s'esmeruilla et lui demanda ou il l'anoit pris. L'es- 20 
cnier respondi: certes sire, vng cheualier d'estrange terre qui est logie sur / 
vng bourgois le m'a donne pour pou de semice. Mais de ce vous fai je 
saige que james vous ne veistes plus beau corps d'omme plus saige large 
courtois ne plus aduenant. [3231] Garde que tu ne failles a dire voir, dist 
le sire du chasteau, car de plus bei homme de moy ne sai ge point au monde. 25 
[fol. 37*] Vostre beaulte ne veul je pas desprisier, dist Tescuier. Mais je 
vous 4isseure que ce cheualier d'estrange terre est de haulte facon et bon 
Champion en armes. Car il vainqui la joumee precedente .viij. chenaliers 
desquels en congnoissance de ce il amayne les destriers et a ses armes moult 
degastees . mes ad ce que vous sachies qui racompaign(i)e je vous asseure 30 
qu'il a auec luy vne dame la plus gente qu'oncques Ai nee . laquelle ne 
seroit pas donnee a vng cheualier s'il n'estoit bei oultre mesure . comme est 
cellui dont je vous ay fidt mention. 

Commeni le uigneur {Tun chasteau pria Enide tTamours, 

juant le sire du chasteau a entendu ces parolles, tout le euer lui 35 
euure de joie pour la belle dame. II lui samble bien s'elle voit 
sa belle facon d'omme qu'elle l'aymera. Atant il se part et se adresce au 
logis ou est Erec et Enide . il entre en la chambre ou ils [fol. 37V] se rafre- 
chissent et reprindrent leur allaine trauaiUie. A l'entrer ens il fait les salu- 
tacions ausquelles Erec et Enide ne se faindent pas et apres pluseurs deuises 40 
ce seigneur pria Erec d'estre de sa retenue par lui donnant bons gaiges. 
^ Erec qui ne daigneroit prendre seruice pour or ne pour argent respondi: 
dien merci, qu'il n'auoit que faire de semir et qu'il estoit rice asses . dont 

5. point von erster Hand über der Zeüe. 8. que] quj. 9. digne] q 
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le seignenr plas auant ne l'eu pria. H lui presenU son iogis s'U Ini pbimt 
prendre la pascience de leans . mes Erec reffosa touL Et aa moins, dist ie 
seigneur, vous piaist il bien que je me denise auec vostre dame ponr Ini faire 
passer le tamps, car eile me samble toute pencifue. Parles y asses, dist 
5 Erec, de cela ne vous veul je pas destoumer. Vostre merci sire, dist le 
seigneur qui lors s'aproca de la belle cn lui riant ccuuertement. II s'endine 
deuant eile aux [fol. 38'] aproces faire. Et eile qui bien est aduicte de hon- 
neurs faire lui en refait aultretant, dont le seigneur est plus espris d'amours 
que deuant. [3312] II se assiet sur l'espooge d^une coucette et de amours 

10 lui commence a parier disant. O madame que ne m'a dien donne grace de 
parfienir vne fois en ma vie a Tamour d'une tant noble dame comme yous 
estes. Sur ma foy, je la feroie adorer comme deesse et soies sceure que Ja- 
mals rien qu'elle demandast ne luy seroit reffuse[e]. Reffii9e[e]? Hellas, il 
seroit bien malgracieux qui contrediroit a toux les commandemens d*une tant 

15 belle dame qui valles de vostre personne estre amee du plus havlt princc du 
monde. ^ O lasse moy que n'ay je pouoir de vous rapuir inuisiblement 
En veiite s'ainsi estoit, amours m'a tellement esprins de vostre beaulte et 
courtoisie que incontinent [fol. 38^] vous laisseries la coropaignie de ce mide 
vassal . qui parier ne deuiser ne daigne a vous . dont c'est grande presump- 

20 ciott, car moy qui cuide estre le plus pariait des euures de natnre seroie tout 

\ joieux sHl vous plaisoit moy auoir si bien en vostre bonne grace que j'eusse 

licence de moy esbanoier auecques vous. Et desci, madame, je vous pri re- 

mires mon amour ma beaulte et ma puissance de quoi vous scres nuistresse 

dame et princesse se o moy vous en voules venir. Haa sire cheualier, re- 

25 spondi Enide, gardes vostre honneur et ne veuUies neant plus conrrecier la 
dame dolante qu'elle est, car eile ne quiert pas vostre offre villenable et de 
petite value. Comment? dist le seigneur du chasteau» reffuses vous le ser- 
uice du plus aduenant baron qui rengne par luminer seile terre? De vostre 
seruice, dist Enide, n'ay je que iaire» car je pren bien en gre le seruiteur et 

30 roaistre qui a moy s'est octroye, auquel je guerdonneroie mal son seruice 
[fol. 39^] se j*esloie si hors du sens que de faire par mon oultrage nouuel 
ami. Dieux m'cn gard et se dienx piaist tant grande fourfailure ne me sera 
ja reprouuee. 

Comment Enide aJmonnesfa Erec du ekeuaUer gm ia voui&it auoir 
35 <* force, 

^ieux, comme est marri ce seigneur quant il ne puelt subomer ne 
attraire a son veul la belle et bonne dame. 11 la menace de faire 
occirre presentement Erec s'elle ne s'acorde a lui et tellement Tenflamboie 
amours enragee qu'il samble bien qu'il doie faire merueilles. Dont Enide 
.Q entendant que cc maldit villain embrase et eschauffe oultragensement (qui) 
menace Erec de mort ad ce que la vie lui soit sauuee pour ce qu'il est 
lasse et desarme, [3361] eile lui acorde d'estre s'amie et luy donne jour a 
l'enäemain. Si vient a Celles condusions ce seigneur qu'a grant plente de 
sergans et varlets il la vendra par matin rapuir ^t occirre fera Erec. Et ad 

16. u, sonst lasse] entw. a= lass6 od. L las(se). 26. ne] que. 28. ? V^L 275, 9. 
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ces paroUcs comme homme ooblie [fol. 39^] il se part et soabs couleur 
d'amonrs prent congie de Erec. H s'en va en son chasteau et Erec remaint 
sur son hoste anec Enide a laqnelle U ne paroUe point et laquelle est moult 
pensiue comment eile poorra eschiener le dangier dont le seignenr l'a requise. 
[3439] La nuyt vient et en vne chambre a deax lis Erec et Enide se con- 5 
chent chascun par soy. Erec ne scet rien du fait de sa dame ne du seigneur . 
il se dort asseureement ce qae Enide ne fait pas, ains est moult lasse pen- 
sine et ymaginatiue. Elle ot le coc chanter la terce fois, puis quant eile voit 
le jonr enlnminant la terre . eile se doubte du seigneur malues qu'il ne viengne 
prendre son ami au lit. Ores ne l'ose eile esuillier ponr ce qu'il a jure de 10 
le courrecier s'elle parolle plus a luy sans ce qu'il Ten arraisonne premiere- 
ment. EUe se lieue regardant souuent a la fenestre s'elle verra nulles apa« 
rictons d'assamble[e] et tant lui trauaille le corage amonrs honte et paour 
qu'elle esueUle Erec son ami et apres la bonne joumee [fol. 4(F] qu'elle lui 
donne eile lui prie qu'il soit sur sa garde et lui racompte comment le seigneur 1 5 
de la ville le vouloit le journee de deuant occinre . pour ce qu'elle ne luy 
acordoit de l'aymer et de fait pour le sauuer qu'elle luy auoit donne jour de 
le Tcnir querre ad ceste matinee . pour ce, dist eile, que je sauoie bien qne 
se vous auies la nuyt repose vostre corps que vous n'auries garde de luy. 

Comment Erec occist le sire du chasteau et son seneschal ausi, 20 

Moult fu marri Erec quant il entendi le mal que le seigneur vouloit 
commettre enuers sa tresame[e] dame. II fist brider et seller 
ses cheuaulx . puis appela son hoste et lors qu'il l'eust contempte il se parti 
arme et bien monte et tira pour estre en plaine champaigne. Or veuUe cienlx 
dieux conduire Erec et sa dame sauuement . qui le pouoir en a. Les deux 25 
amans se sont partis et comme [fol. 40^] deuant Erec deffendi a Enide qu'elle 
se gardast bien de parier a luy. D'anltre part le seigneur de la ville ja ayant 
fait ses apprestes celleement par vne fenestre voit aux champs la dame et le 
cheualier qui picquent radement en voie. Lors voit il bien qu'il est deceu 
si s'escrie: [3S35] Ortost, beaux cheualiers, chascun a cheual, car le cheualier 30 
d'estrange terre enmaine auec luy s'amie et ja se est parti de son logis. Apres 
apres, et sur ma foy, eil qui me poulra de luy presenter le chief» je lui dourrai 
tel don qu'il en sera bien comptent. Lors montent cheualiers et sergans a 
cheual. Hs tirent aux champs courans au plus tost autant fort que les che- 
nanls en pueent faire et ont fort eslongie la ville, ains qu'ils sachent trouuer 35 
iacon de veioir Enide qui s'en va bon oirre. Fin de compte ils le poursui- 
uent tellement qu'a veue d'enl ils les parchoinent asses pres d'une forest si 
sont moult joieux et abandonnent les frains [fol. 41 r] aux cheuaulx. Pour 
les rataindre plus tost ils mainent grant bruit et tant que Enide oyant ceste 
noise, tenir ne se pudt de regarder denriere soy si voit le seigneur et sa grant 40 
compaignie descendre par vne vallee et s'elle s'effroie de les veioir en tant 
grant nombre ce n'est pas a demander . eile ne scet sa maniere, ains est tant 
esperdue qu'il ne lui souuient de la defFence de son ami si lui dist: Ay mi 
dieux! monseigneur, que ferons nous? voies ces ennemis . en verite s'ils pueent 

I. hiiuie. 5. nuiyt. 26. enidj. 
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ils vous feront despUusir et a moy ausi. Je vous prie hastons nous et il me 
samble au plaisir de dien se nous ponons vne fois prendre la forest qne nous 
nous destoumerons si bien de leur voie que trouner ne nous sauront et que 
leur maluiolence sera corrompue. Enide n'auoit pas achieue son propols quant 
5 le seneschal du seigneur courant et batant aproca de Erec qui se retourne et 
de fresce [foL 41^] trace le va ferir par teile facon qü'U le tresperce de part 
en part et mort le trebusce a la terre. [3589] Atant est venu le sire du 
chasteau qui tant estoit oultrecnidie en sa force qu'il n'auoit daignie prendre 
de tootes annes que la lance et Tescu. II voit Erec qui a occis son sene- 

10 schal, dont il n'est pas bien comptent et ponr vengier la moit de luy il picque 
contre Erec et tant rüidement le fiert sur Tescu qu*il le perc(oi)e et contre 
le hauberg fait voller par piesces la lance(s) et se Erec se ne fust bien affichie 
snr les estriers il Tenst legierement porte par terre. Apres ce coup dist 
ristoire que Erec lui remeri par teile condicion que tout oultre lui tresperca 

15 l'escu et le corps et en soubit' mort le trebnsca du destrier qui courant s'en 
fuit par les plaines. Ce fait Erec s'en va en la forest bonne alure et tantost 
veci ses ennemis qui treuuent leur seigneur et le seneschal mors en la place. 
Ils n'osent aler apres [fol. 421*] Erec, ains comme desconfis plorans et mal- 
dissans la joumee se mettent au retour et emmeinent les deux mors a leur 

20 ville a grant duel et tristesse. 

Comment Guivret U petit poursuiui Erec et comment Eniäe se dou' 
lousa quant eile le vit vem'r. 

[3663]/ lomme vous aues oy se delinra Erec de ses ennemis et quant il 
\^ enst longuement chemine voire par la forest et par plnaeors lienx 

25 desers . il se trouua deuant vng pont seant sur vne grosse riuiere. qoi bat a 
la muraille d'une grant tonr. Ils passent ce pont* pnis s'en vont tont oultre, 
mais ils n*ont qne vng petit chemine quant le seigneur de ceste tour nomme 
Guiuret le petit les voit trespasser. H dist qu'il ira apres et se £ut legiere- 
ment armer de hauberg heaulme et de hamas de gambes, puis monte snr son 

30 bon destrier et lors qu'il a l'escu au col lance ou poing . [fol. 42^] et espee an 
coste . il ist de sa maison et ponr adeuancier Erec s'en va par les adresces 
tout seul. Tant fait ce seigneur qu'il choisit Erec et s'amie en vng val et 
lors son cheual se prent a hennir et grater et ruer par teile force qn'il fait 
des bises pierres le feu saillir. La dame entend ce bruit et en soubit en est 

35 tant esperdue que pou s'en &ult qu'elle ne chiet pasmee de son palefroy. 
Tout le sang lui remue et ne y a vaine qui par ceste soudaine fraienr ne 
s'en sente. Elle dement enflambee comme feu, puis en vng momment ausi 
pale que morte et tel desconfort le sourprent qu'elle ne scet qne faire ne qne 
dire • eile veult parier a son ami et seigneur, hellas, mais eile n'ose dont 

40 son dud se renouuelle, car veu qu'elle luy fait pour bien ce luy vient a grant 
contraire qn'il conuient qu'elle soit priuee des tres desirees denises que seigneur 
et dame doibuent faire Tun a l'aultre. Sur ce debat eile se conseille par soy 
et souuentes fois toume la langue [fol. 43'] ponr parier. Mais la voix issir 

20. t%esse, also eig, tretresse. Oder ist es verschriebenes destresse? 
21. coimient. 24. loiiiguement chemiie. 25. Nach vne durchstrichenes cor. 
39. aiiiij. — dot (durchstrichen) dont. 43. foiiiuentefibis. 
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n'en ose a cause qa'il se courrouceroit a eile. Lors senre eile sa boace affin 
qn'elle ne raisonne chose qui desplaise a son chier tena, mes en soursault le 
fiert amouTs au euer taut qu'elle tressue et samble bien qu'elle doibue morir 
par graut destroit Si dist: O lasse, que dolante journee quant je voy le 
mortel ennemi de mon sdgneur qui luy vient courre sus et si ne s^en donne 5 
garde. Hellas que ne le voit U! comment seray je si faulse que je ne Tad- 
uertiray pas de ce dangier? Sur mon ame je seroie trop lasche se je ne luy 
disoie qu'il se gardast et pour ce s'U me deuoit occirre en la place, je Ten 
aduertiray . car je scay bien qu'apres ma mort dieuz au[r]oit pitie et compassion 
de mon ame et je abaisseroie le ire de dieu s'il en vouloit prendre vengeance . i o 
car quelque mal que mon seigneur me face jamais je ne le pourroie hayr . 
pour ce dist on je n'en doubt mie: Cil qui bien aime tart oublie. [fol. 43^] 
Et quant est de moy, mon amour est tellement fermee et enclose que s'il me 
faisoit toux les mauls du monde, je les porteroye voulentiers pour l'amour de 
luy. A ces paroUes se retoume Enide vers son seigneur et en fondant grosses 1 5 
larmes . randonnans de ses yeuz . eile lui prent a dire: [3765] O mon ami 
retoumes vous et regardes qui vous suit . franc cbeualier, sauues vo vie. Pour 
ces paroUes £rec tance Enide mais il n'a talent de luy faire mal, car il con- 
gndt par ezperience qu'elle Tayme par teile amour que nulle plus grande 
ne puet estre, car ceste amour ne craint deffence n'aultre chose, ains est ar- 20 
dant taut qu'elle vainct tout. 

Comnunt Erec et Guiuret joustent ensamble et apres se combatent a 
Vespee, 
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'(£)rec entend et sent son enemi aprocier si se retoume et Guiuret 
le semond de soy deffendre contre luy. Erec voyt son aduersaire 25 
desirant [fol. 44'] diassambler . si le deffie et atant bons cheualiers de picquier 
Tun vers Vaultre. Hs couchent les lances quant 11 est heure et par teile vertu 
s'entrefierent que la poissance des fors escus ne des haubergs maillies a force 
n'ont pouoir de contredire aux fers des lances. Hs s'entrenaurent chascun a 
sang courant sans plage mortelle et les bons destriers du grant fays qu'ils ont 30 
a soubstenir ces coups se arrestent tout coy et plus auant ne pueent aler taut 
que les cheualiers ont retire les lances du corps l'un de Taultre. EUes ne 
sont pas rompues si se reslongent secondement et a toute puissance fierent 
sur ces escus de teile force qu'ils cassent les lances et en fönt les piesces 
voller plus de .vj. lances de hault. Lors se entreuiennent ils et s'entrehurtent 35 
de teile radeur qu'ils chieent tous deux a terre . et apres ceste haulte 
[fol. 44^] entreprinse et ferme jouste ils tirent les bonnes espees et par grant 
ayr commencent ceste bataille par les plus grans coups qu'ils sceuent ou 
poeuent donner a toute leur force. Dieux scet que leurs escus sont bien 
esprouues . ils s'en cremirent et sur recoipuent les pesans coups des espees. 40 
Et le plus beau jeu qu'ils facent Tun a l'aultre . c'est de desmentir haubers 
heaulmes et escus par les trenchans des braus d'acier qu'ils redocquent a 
force de ferir a bras toumes. Ils ardent toux deux en ce continuel labour 

II. je über der Zeüe, 17. Regarder. 20. Nach ne durchstrichenes "pX, 
20. craut. 27. Vor lun durchstrichenes v. 40. cremirent] /. couurirent. | für] 
L dessur. 
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et de rhenre de tierce jusques a noime iU ne cessent de reqnerre r«n raultre, 
car nul n'y a qui n'ait vog coeur gouuerne d'nn hault Touloir teUement qa'ils 
perderont la pluspart de lear sang ains qne Tim se rende. 

Comment Erec rotnpi Vespee de Guiuret qui en eut grant d%uL 
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' nide la treslealle dame voit la bataiUe des .ij. cheualiers qui 
[fol. 45'] durement s'entre-essaient . eile ne scet sa maniere et pon 
s'cn fault quVlle ne chiet souuent de son palefroy pasmee a terre. Des re- 
grets soapirs plcurs et ezclamacions ne fault pas demander. L'en n*en ponr- 
roit plus faire et mesmement eile se tourmente par teile destresse que se dieax 

10 ne ramaint a joie son ami de ccste bataille, son mal est tant doulerenx qu^en 
recompensacion de tel perte eile morir se laissera. ^ De plus en plus s*en- 
trecombatent les denx cheualiers auz cuers hardis. Ils fönt merueillcs de 
coups rices et n'est nul qui sace dire lequel a du milleur, car ils sont entre- 
naures et par leurs plales le sang decourt dont c*est pitie que deux tant nobles 

15 bommcs se griefuent sans cause et sans raison. A droit et a tort vne heure 
auant et Taultre arriere ils fönt tousiours la besongne. Erec entre ses coups 
a son ennemi assiet vng tel descendant sur le heaulme qu'il le casse et entre 
jusques au vif. Le cbeualier qu^ensi [fol. 45 ▼] se sent naure croit en orgoeul 
et non obstant ce cruel coup il haulce et fiert cuidant assener Erec sur le 

20 heaulme, mes Erec s'en garde . il lui Hure l'escu au deuant et Tespee qui 
moult est (ine entre dedens et a Tesbranler se rompt a demi pie de la poigoie. 
^ Or est Guiuret en piteux desroy. Erec en est moult joieux, car il ne faii 
nulle doubte que Tonneur de celle entreprise ne soit sienne. Atant rcprent 
il vng nouueau souuenir et de plus fort enuahi son aduersaire qui s'effroie et 

25 comme eil qui ne scet desquelles jouer par desdaing il gette son remanant 
dVspee au loings et dist: firanc cheualier, que queres vous plus enuers moy 
quy suis impourueu d'armes . certes quant vous me aures occis Tonneur sera 
pettitc attendu que je n*ay ne hace n^spee et se vous ce faisies vostre los 
en seroit moindre. [3847] ^ Par ce blandissement de paroUes, dist Erec, ne 

30 me conuertires tous pas, car james dieu ne m'ayst se je ne vous vaincs et 
se vous ne venes a merci je ferai du corps ce que bon me samblera. Erec 
[fol. 46'] cesse vng petit son ouurage cuidant que le cheualier courtoisement 
a luy se rende, mes non fera encores . il ne respond mot aux parolles de 
Erec comme eil que moult est marry quant il conuient qu*il se rende . veu 

35 qu^il a esle conquerant ceste infortune. Et quant Erec voit la maniere du 
faire il rehaulce Vespee qu^il fait branler et lors qu'il fait samblant d'aprocier 
Guiuret cestui Guiuret tant a de paour que pour le mieulx qu'il sace faire il 
humilie son euer par constraint^ et cscrie. Merci sire cheualier, merci . a vous 
me rends de bonne voulente vous priant que pitie aies de moy et que me 

40 pardonnes Tcntreprise, que j*ay sur vous falcte pour entretenir le noble 
vsage de cheualerie. Erec voit le cheualier qui deuant lui s'agenoulle priant 
merci . si lui dist qu'il n'ayt mais paour . puis qu^il se tient pour conuaincu 
et lui demande son nom. ^ Guiuret, sire, suis je appelle et suis seigneur de 

2. Nach nait durchstrichetus g. 4. giUiret. 5. Nach dc&durchstriehtnes 
deuls. 17. Vor afßet durchsirichencs def. 34. couiue. 
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Celle tenre laqvelle pcmr la cou^toisie que je treuue en vous [fol. 46^] est 
bien en vostre commandement . et vous prie que reposer vous venes en mon 
hostel JQsqaes toos et moy soions snaris de nos playes et apres s'il vous 
platst aler en qudque part . je suis eil qui tout serai dispose a vous acom- 
paignier et a estre vostre frere d'armes. Erec Ten remercie disant qu'il a 5 
vng voiage entrcpris tel que james il ne retoumera arriere de sa vöie jusques 
il ait acompli son vonloir. Mes trop bien Erec lui prie que s'il entend james 
qu'il ait de luy affaire qu'U le viengne secourre. [341 1] ^ Guiuret lui cre- 
ante de ce faire tontes les fois qu^il aura de lui besoing s'il le puelt sauoir . 
et apres le congie pris en bonne amour procedant apres la mortelle et cruelle 10 
gneire ils se departent. Erec s'en retoume en son chemin et fait Enide 
tourser en voie si ne s'arrestent jusques ils viennent au soir en vne logette 
d'eremite en laquelle ils se reposent la nuyt et l'endemain se mettent a 
chemin si vont tant qu'ils viennent en vne champaigne et voient illeuc asses 
[fol. 47*] pres vne grant forest en laquelle de ceste heure le roy Artus, la 15 
reyne et les barons s'estoient venns esbanoier et d'aduenture Kex le seneschal 
voiant Erec venir s*en ala aux loges et trouua les armes le cheual Vespe' et 
la lance de messire Gauain d'enpres vng arbre . il s'en fist atoumer par vng 
sien escuier et lors qu'il est monte sur le gringalet il tire audenant de Erec 
et le vient rencontrer si le prent par le frain du cheual sans saluer la com* 20 
paignie. Erec n'est pas bien comptent d^ ce et non obstant qu'il soit naure 
il lui dbt: vassal, laissies moy aler mon chemin, car ce vous est venu d'un 
trop lasche corage de auoir pris par le frain mon cheual sans dire mot . je 
vous cuidoie congnoistre et euse dit du bien de vous la ou j'en eusse menti • 
Kex oiant parier Erec 11 lui demanda qui il estoit dont il venoit et quel 25 
chose il vouloit faire de la belle dame quHl ne congnoissoit point a cause 
qu'elle auoit pour le chault et ponr la pouldriere mis sa guinple andeuant 
[fol. 47V] de sa face. Quant Erec entendi que Kex ruidement le menoit et 
son nom sauoir vouloit, il lui respondi qu'il conuenoit premierement qu'il 
concquist ce droit sur luy et que aultrement ne le saroit il pas et desci fet 30 
Erec: se vons voules rien damer sur moy je vous deffie. 

Commgnt Erec jousta a Kex U seneschal et Pabati du primier coup. 
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ces parolles s'est Kex eslongie de Erec . il conce la lance et 
bons cheualier[8] d'esperonner les destriers et de euls entren- 
contrer a la jouste par tel vertu que Erec fist l'escu de Kex hurter si fort 35 
contre son heaulme qu^il l'estonna et estourdi l'abati a terre. [4053] Erec 
saisit le gringalet et le baille a Enide en garder et Kex a sa confusion se re- 
lieue et se rend a Erec priant que le gringalet lui soit rendu et qu'il est a 
mes&ire Gauain. Pour l'onneur de messire Gauain, respondi Erec, a qui vous 
le clames suis je bien comptend qu'il vous soit rendu . dont Kex fu bien 40 
joieux . il Ten remercia [fol. 48'] puis monta sus et apres le coogie pris 
au roy Artus courant s'en ala dire son aduenture du cheualier qui Ta a vng 
cours de lance abatu. Mes, fait (ce cheualier) Kex, je vous fai saige que le 

24. Vor dit durchstrichenes di(t. 42. a un cours de lance] »»in einem 
Rennen mit der Lanae", also nicht notig coup sm ändern, 43. Vor fait durch' 
strickenes dist. — Vor je durchstrichefies q. 



28o PROSA- 

cheutlier e$t motlt lasse, car il n'ä armeures nnlles qni ne soient detrencies ei 
«lesmenties et samble bien qu'il n'ait xv. jonrs fait «nitre chose qoe soy combatre 
en vng hauberg vng beaulme et vng escu. Et de lait j^ay beaaconp regarde 
pouT ses annes congnoistre, mais sus mon ame, elles sont taut dommagies 
5 qu'il n'y a nulle aparicion de painture que de sang, car de ce sont elles tont 
adoubees. Sur ces nofttuelles ne scet le roy qne pencer . il enaote messiie 
Gauain apres et luy dist qne s'il puelt par nulle maniere quHl l'i amaine vers 
luy et luy presente or argent semice finances et son corps s*il a de lui affaiie. 
Messire Gauayn dist qu^U ira vonlentiers. 11 monte a chcual et en la com- 

10 paignie de deux escuiers poursuit Erec tant quHl le rataint, si le sallue hanl- 
tement. [fol. 48^] Erec lui rend son salut et messire Grauain apres lui prent 
a dire : Sire cheualier, je vous prie de par le roy Artus en qui ioute honneur 
et science habende qu'il vous plaise de venir leans ce bois prendre de ses 
biens. II a oy dire que vous estes moult naure, s'en a en pitie . et pour le 

15 bien que son seneschal lui a dit de vous s'ii vous piaist or ne argent guides 
ne aultres choses ne les espargnies pas • et ains que vous chemines plus 
auant je vous prie venes deuers luy et il vous fera grant honneur. La sienne 
merci, dist Erec, et de vous sire . de grant facon pardonnes moy, car je ne 
suis pas bien a mon ayse et ansi il y a vng cas qui me retarde dH aller, car 

20 je iroie contre mon serement se je retoumoie jusqnes mon entreprise soit 
achieuee. 

Comment messire G[a]uain recon^nut Erec et Enide et leur fi st grant feste. 



a 



I uant messire Gauain voit que par nulle maniere il ne puelt faire 
retoumer Erec il enuoie vng de ses escuiers au roy et luy mande 

35 que s'il le veult veioir qu*il conuient [fol. 49'] hastiuement faire chargier ses 
pauillons et les aler tendre aux adresces par celle voie ou il conuient qu'il passe. 
[4143] Le roy oiant ce il fait promptement ce que messire G[a]ttain lui a 
mandc et a toutes hastes furent de bonne heure les trefs tendus. Erec donc- 
ques voiant messire Gauain qui bellement le maine [et] de pluseurs choses 

30 l'aquestioDne , il lui prie qu'il le laisse aler seulet son chemin disant qu*ille 
relarde beaucoup. Messire G[a]ttain pour mieux prolongier lui baille pluseurs 
entreualles et lui dist qu'on ne puelt pas tousiours cheminer a tire chenal. 
En disant ces parolles Erec voit les pauillons du roy Artus armoies de ses 
armes. II voit bien qu'il ne se puelt plus celler si dist: Hellas, or vöi je 

35 bien que malgrei moy fault qu'on sache mon nom et cel de madame et pour 
ce, messire G[a]uain, je vous voeul bien aduertir que je suis Erec et veci ma 
femme que j'enmaine en vng mien voiage tout seul pour acomplir vng veu 
que j'ay fait lequel a nul homme ne sera [fol. 49*^] reuelle. Quant messire 
Gauain a entendues ces parolles 11 tressault de joie, il deslace le heaulme de 

40 Erec et l'acolle doulcement a la graindre joie du monde. Puis reua il bien- 
uignier la belle dame et lui demande s'il lui fault rien en necessite et com- 
ment eile le fait. ^ Hellas monseigneur, dist Enide, la sante me fust asses 
bonne, ne fussent les plaies de mon seigneur et certes il n'a gonte de sang 
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perdue que je ne aye bien achetee. De ceste responce se merueille messire 
Gauain, car il la üenne autant pnidente qa'il trouuast james nulle dame. U 
U baise par grant amour et a brief parier autant joieux que soit nuls il s*en 
va compter au roy que Erec est eil cheualier dont on lui auoit parle. [4197] 
Moult en est le roy esbaudi, il le dist a la reyne qui toute en est raemplie 5 
de nonuelle leesse et ausi sont ses barons . ils issent des tre£$ et pauillons 
pour venir audeuant de ce tresame cbenalier Erec. Le roi et la reyne le 
voient si lui voot a Vencontre les bras estendus. [foL 50^] Erec et Enide 
se rneUent a pie, pnis veci le roy qui fait comme il est de coustume au bien- 
uignier son ami. Le roi acoUe et baise Enide . et Erec d'aultre part em- 10 
brace et rebaise la reyne et dieux scet les joyeuses recongnoissances qui sont 
Taictes ad ceste bienuenue. Apres les bienuignans le roy meine Erec et 
Enide en son pauillon. Erec est desarme et comme eil qui bon besoing en 
a ses plaies lui sont bendees et medicinees d*un precieux vnguement de grant 
vertu que le roy lui donne. Du soupcr et esbatemens qui furent fais ceste 15 
nuyt se taira nostre compte. Le lieu fu tout esleescie, mais des la nuyt Erec 
prist congie du roi et de la rejme qui moult furent doulans de la briefue de- 
partie. [4270] H fu couchie en vng lit bien et doulcement par soy. Et 
Enide couca auec la reyne qui moult le tenoit cbiere et l'amoit de grant 
amour. Asses competamment dormi Enide la nuyt comme celle qui passe 20 
trois jours n^auoit eu une seule heure de rcpos. Et quant vint l'endemain 
eile [fol. 50^] apres les gracieux adieux prins a la reyne ja trouuant Erec 
adoube monte et arme monta sur son pallefroi et ainsi ils se partirent et 
jusques a tierce cheminerent sans trouuer aduenture qu^a compter face . ils 
entrent en vng bois et quant ils ont vng petit este dedens le gränt chemin. -S 
[4309] Erec entend la voix d^une pucelle qui piteusement s'escrie: hellas 
hellas. Erec qui voulentiers faisoit seruice aux dames laisse sa tresamee illcc 
disant qu^il ira voir que c'est et picque son cheual les gallos si treuue la 
pucelle dolante et esploree . il la saline et enquiert de sa dolleance disant: 
Ma belle fille, prendes vng poi de confort et parles a moy hardiment en ra- 30 
comptant vostre infortnne et s'il est plesir que je vous puisse faire pour 
allegier vostre martire je suis prest de me y emploier. ^ La pucelle haulce 
la face tourblee et chargie de grosses larmes, puis en voix non eslessie par 
langue doloureuse lui prent a dire: O [fol. 51'] franc cheualier qui passant 
vostre chemin vous arrestes a la damoiselle dcsconfortee et enqueres de son 35 
dur inconueniend sachies . que la cause n^est pas petite. Car deux jayans 
fauls et oultrageux m'ont robe mon tresdesire ami et malgre moy Tenmainent 
tout nud batant et demenant ruidement, dont james je ne quiers que la mort 
pour plus tost estre oultree que cellui qui s'en va, lequel au jour d'ui mourra 
de dure mort se dieux ne le secourt. % Ma belle pucelle, dist Erec, reprenes 40 
vng pou vostre contenance et si grant desconfort ne menes pas encores, car 
je vous creante que g^i mourray en la place ou a vous le ramerray sans 
gueres atendrc comme eil qui ad ce jour en üaueur d'amours et compassion 
de vostre dolleance seray vostre champion. Dieux vous en doinst a joye re- 
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uenir, dist la pucelle, ales par ceste voie et jUsques a vostre renenir seray 
en oroisons priant dieiu qa'il [fol. Si^] vous ayde, ne james pour adaentnre 
qui me aduiengne de cy ne me moaoeray saus vraye responce de ^rostre 
ezploit. 
5 CommefU Erec occist deux gayans en vng bois Pun apres PaüUre, 

[4379] 1^^^^ ^^^ ^^ grant oirre suiuant le train des deaz gayans» si n*a 

M Ä gueres tire en chemin quant il voit l'aini de la pacelle loye bien 

serre sur vng cheual et tourmente plus durement qu'on ne scaroit dire. Or 

n'ont ces deux gayans de toutes armes qae deux macues lourdes et pesandes. 

10 Erec les rataint et au plus tost qu'il puelt leur prent a dire: Scigneurs qui 
ce prisonnier eramenes rendes le moy amoureusement a ma requeste pour 
Tamour et bonne querelle de sa dame . a qui je suis seruiteur et vous feres bien 
et courtoisie. Vassal, respondi Tun des gayans, vous vous entremettes de 
grant foUie . car le cheualier ne vous renderons nous pas, ains le tonrmcn- 

15 terons incessamment par ce bocage jusques [fol. 52^] mort nous l'aurons ren4u. 
Dist Erec : gardes vous doncques de moy, car pour la clamour requeste et su- 
plicacion de sa lealle amie qui durement se dolouse je metteray mon corps 
en aduenture . aduiengne qu'aduenir pourra. Lors il picque le cheual et an 
premier gayant s'cn vient par teile maniere qu*il le fiert du fer de la lance 

20 ague en Toeul et le conduit oultre la ceruelle taut que ce premier coup mort 
le fait cheioir. Ce fait le second gaiant qui voit Erec aiant sa lance rompue 
il le vient enuahir et haulce la macue quarre* cuidant le ferir sur le chlef et 
Tassommer, mais Erec mest Tescu au deuant et desus recoipt le coup si tire 
son espee . et du hault le fait descendre sur le sommet de la teste du gaiant 

25 si ruidement quHl le pourfend jusques es dens et mort le fait cboir avec 
l*aultre et ainsi est Erec venu au chief de son entreprise dont il donne 
loanges a dieu. 

[fol. 53V] Comment Erec faindi d*estre mort qtuint ü reuint denen 
Enide. 

30 A pres ces fais vient Erec au cheualier qui remercier asses ne le scet. 

J^\^ II le desloie et le fait reuestir puis s'en vienncnt celle part ou 

esloit la pucelle laquelle voiant son ami, son deul est tost conuerti en Hesse . 

eile remercie cent mille fois Erec et plus le fait le cheualier qu*ll a deliure 

en lui presentant son seruice. Erec lui demande son nom et qui il est, auquel 

35 respondi le cheualier. Je suis vostre que vostre me tiens . mon nom est 
Cadoc auquel vous poues Commander et faire acomplir vostre bonne voulente 
pour satiflfacion du hault bien non guerdone que de vostre grace vous m'aues 
fait. Or ca, dist Erec, la merci de dicu puis que vous estes deliure des mains 
de vos ennemis s'il vous piaist vous et vostre amie vous en ires deuers le 

40 roy Artus et puis que vous seruice faire me daignies, en recompensacion de 
ce vous lui compteres vostre cas et de par moy [fol. 53'] vous presenteres 
en leur seruice. Le chetialier et la pucelle luy creantercnt de ce faire comme 
apres [4S74] ils s'en acquitterent bien et tirerent en voie et firent tant 
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qn'ils vindrent a la court du roi Artus et de la reyne. Hs se presenterent 
apres les salutacions en leur seniice et corame ils eussent racompte les fais 
de Erec ils fiireiit retenns de la mesnie et ponr l'amour de Erec Ven leur 
fist tresgrant honneur. Et atant rettendrons nous a parier d'Erec qui apres 
ceste delinrance au plus tost qu'il peult reuint an Heu oa il auoit lessie Enide. 5 
Mais comme dist Tistoire quant il deust aprocier d'elle ou ses plaies s^escre- 
uerent a saigoier ponr le chault et paine qu'il anoit en on ponr esprouuer 
le leal corage de sa dame, de son cheual descendi et se laissa choir selon vng 
petit arbre qui la estoit asses pres de sa femme a laquelle il peult Sambier 
bieD mal dispose, dont il luy vint vng sueur [fol. 53^] d.e destresse parce que 10 
Erec faindi d'estre mort ou en grant dangier. 

Commrnl Enide se complainäy pour la mort d^Brec qu*elU vit choir 
soudairument. 



E 



^nide le trescertaine dame en beaulte voiant que Erec estoit chut 
sans parier eile acourt vers lui tonte desesperee . et donlcemcnt 15 
l'arraisonne . en lui deslachant son hcaulme. Mais lui qui esprouuera le fait 
d'elle clot ses yeux . tient son allaine et a rien que Enide luy face ou sace 
dire il ne fait nul samblant d'estre vif, dont vng tel rage de desesspoir vient 
troubler son corage que le euer lui fault et cbiet tonte pasmee. Puis quant 
eile est vcnue de pammoison eile baise et acolle son ami en plorant piteu- 20 
sement et quant eile Ta cent fois acolle et baisie sans qu'il se face congnoistre 
en vie . eile la plus doUourease du monde se desachemme et comme femme 
perdue esgratine son [fol. 54' ] visage . puis a bons poings prent ses cheueuls 
et les detire par la plus aspre douleur que jamais femme endurast. Elle se 
laisse cheioir de rechief . comme demi morte. Ores ne scet eile son sens et 25 
n'a mais puissance d'amonnester son ami. Menü et souuent eile se pasme soi 
leuant puis en le regardant tont estendu de si hault qu'elle est eile se laisse 
choir et oncqaes graindre duel ne vit demener nnls. Ains que parier sace 
eile a grant plente de donleurs et tant que nul ne le saroit dire . puis apres 
ces pammoisons lors qu'elle est de toux membres lassee Industrie de parier 30 
lui vient si se prent a complaindre en ceste maniere. O tres malheuree 
dame qui du hault an tresbas es admenee par vng des trebuchets de fortune 
que feras tu poure femme qui es omicide et cause du tresleal cheualier mon 
seigneur Erec n'a gneres inspirie de la grace d'amours. O que dure parolle 
quant je lui parlay de Texercice d'armes. Sur mon ame, je me doy bien 35 
hayr [fol. 54^] quant je suis coulpable de la mort de mon propre mar! en 
cui corpnlence sVstoit beaulte muee, sience esparce, honneur fischie, ptoesse 
logee, cheualerie, honte, largesse et preudommie Taurrent edifüe comme le 
plus parfait qui james sera. O que chetiue femme me puis je repputer . lasse 
moy, comment me aduendra de celle grant perte que le monde fait ou corps 40 
de ce genlil cheualier . de quel mort serai je adjugie, de quelle penance 
serai je chergie pour la recompensacion de ce dur meschief par moy mesmes 
aducnu? Hellas, que ne sauoi je la fin maldicte de ceste besongne quant je 
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luy descomtois ma pencee. Sor mon ame je eusse aincois arrachie la langue 
a bons poings qu'elle cüst proffert la malbeuree paroile. He que deuendra 
ceste poure femme! pour son encombrier et tresdoUant inXortune morir me 
fault. Je veul la mort, et desia vouldroi je estre morte et monseignenr fast 
5 [fol. 55'] viuant encores. II ne nous fault pas doncques demander quans 
regrets quels agreues soupirs et sanglouz ne quelles larmes (aisoit Enide en 
disant ces parolles, mais pour plus surcroistre la loasge de edle lealle dame 
en amours pouons nous bien dire que veci desespoir acoorant vers eile inui- 
siblement qui l'enlache en ses lacbs et Tadmonneste par grant enflamboiement 

10 en ceste maniere. ^ Xoy la dame du monde qui plus doibs desirer la fin 
de tes jours et la briefue heure de ta vie . apres la mort de ton seigneor qui 
par tes enhortemens est encheu en ce pcril, ne te chaille plus de viure, car 
sc tu remains encores au monde tu dcmourras cbmme csgaree inpourueue de 
bien et honneur comme la plus chetiue qu'oncqnes fust nee . et jamais n'aura 

1 5 fin ton pleur, ains languiras et te tounnenteras plus angoisseusement qne nulle 
aultre tant soit mescheante. £t pour ce pour prendre vengeance de la mort 
que tu as procuree je ne scay moien plus raisonnable qu'il te conuient morir. 
[fol. 55 ▼] Et ainsi se tu meurs il ne aura cause de faire complainte de toy 
attendu que pour l'amours de lui en satiffacion de celle perte tu te seras 

20 occbe toy mesmes. Et affin que tu ayes bon tesmoing pren son espee et 
Tapointe contre ton euer si te laisse cboir dessus comme fist Tisbee pour 
Tamour de son ami Piramus et tu en aras en ce ciecle grant loange et guer- 
redon au corps. Atant est la dame toute forsenee, separee d'esperance, chief 
vvit de sens, euer enserre en doleur; triste et ymaginatiue pour faire sacre- 

25 fice de soy s'aduance et comme femme oubliee eUe prent Tespee de son man 
et par la permission de desespoir ja TafTutoit contre et a Tendroit de son 
euer criant la mort: pren ceste chetiue . [4674] quant illeuc le conte de 
Limors passant son chemin oyant ce cry entend bien a la voix affoibloiee 
qu^elle est au desesperer si y acourt atout son barnage et dieux scet qu*ü 

3^ est moult dolant quant il voit que ceste belle dame tient Vespee dont eile 
veult e«tre omicide de soy mesmes. Au plus tost que ce conte puelt [foL 56'] 
il descend et a grant anuy embrace la dame dolante si luy oste Tespee des 
poings et le remet an'feurre de Erec. Et Enide qui n'a loisir de obtemperer 
a l'admonicion de desespoir eile chiet toute pasme' et samble qu^elle ne 

35 doibue james auoir joye. Le conte la reliene et apres la gracieuse salutacion 
enquiert d'elle se le cheualier mort est son seigneur mari ou ami. L'un et 
Taultre, fet eile, me est il, dont si m'ayst dieux je vouldroie estre cent pies 
enterre' ad ce que jamais eschaper de mort ne peusisse. O que dolereuses 
et piteuses paroUes, dist le conte . ma belle amie, pences de vous confforter, 

40 car vostre doUouser porroit estre cause d'une trop grant perte enuers dieu et 
nature. Je vous prendray a espeuse et de ma terre yous feray princesse et 
ensepuelliray pour Tamour de vous vostre mari solempnellement. Haa, sire, 
pour dieu laissies ceste chetiue mourir obscurement, car de joie confort vie 
ne leesse n'ay je james que faire, ains par ma voulente deminnee mourray 
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ains que de cy me parte. Enide a ces mos chiet toute pasmee et le conte 
fait faire vne biere disant qa'il fera [fol. 56^] a Limors enterrer le cheualier 
et venlle ou non la dame il Vesponsera. La biere fu faicte et Ercc tust son 
beanlme relacb\e et [in] coochie de sus et sur deux cbeuauls loie affin qu*il ne 
penlt choir. Puis le conte rapui en amours pour la beauUe de la dame il 
la prent a force et derriere sei le charge si Tenmaine tant triste qu'elle est 
et s'en vont cbeminant pas a pas tant quMls viennent a Limors. 

Comtiunt Erec occist U conte de Limors, 



Qc 



iuant ce conte se trenne arrine il fait macbonner bastiuement vne 
tombe pour enfonir Erec qu'il met en vne salle. Enide est illeuc 10 
]armoi[an]t piteusement et le conte enuoie querre dames et damoiscUes pour 
resconforter ceste desconfortee , mais rien ne lui sceuent dire par quoi eile 
abaisse son pleur. Fin de proces le chapelain est illec venu qui venlle ou 
non il marie Enide au conte . les tables sont drescies et qnant vient au 
disner le conte prent Enide par la main toute esploree si la voeult faire soir 1 5 
a table bon gre mal gre non obstant pluseurs reffus. [4S51] Et atant veci 
Erec qui ne veult plus contrefaire le [fol. 57'] mort ou qui reuient de pam- 
moison et a oy le cas de sa dame . il sault sus soubdainement et tire sa 
bonne espee qu*U auoit encores chainte si s'en vient ferir le conte sur le 
sommet de le teste et mort le fait tresbuchier present tous ses gens qui ne 20 
furent oncques plus espoantes. Ils cuident que ce soit vng ennemi et s'en 
fuient qui mieux mieux tramblans et esfroies durement. A l'issir de la porte 
Erec en occist grant nombre et finablement tout joieux il vient a Enide et 
vng petit la rapaise . il se depart d'illec et en son chemin encontre vng 
garcon qui reu[i]ent de mener son cbeual boire si vient a lui et lui arrace 25 
des poings les rennes et le rue jus puis monte sus et mest Enide derriere 
soy. Ils tirent en voie et en pen d'heure ils trespassent la ville et prendent 
les champs . mais atant laisserons nous vng petit a parier de Erec et ven- 
drons a racompter que Guiuret d'aduenture auoit oy dire que Ten auoit 
tronue vng cbeualier mort en vng bois aiant deles lui vne tant belle dame 30 
roarrie plorant [fol. sy^] la mort du cbeualier . et que le conte de Limors 
l'auoit malgrei eile emmenee et le corps du cheualier ossi, dont Guivret fust 
moult angoisseux et lui souuint de Erec et de sa dame et dist qu'il le iroit 
rescourre au sire de Limors et ramenroit auec luy le corps du cbeualier et 
enterrer le feroit tresartablement. II assambia mille hommes d'armes et des 35 
la jonmee mesmes que Enide auoit este enmenec a toute haste il s'estoit mis 
a chemin et entrerent toux deux comme en vne heure ou boys et prinrent 
tels chemins qu'ils vindrent a rencontrer Tun Vaultre. Erec entend la noise 
des cheuaulchans si s'esmerueille et ne scet quel conseil prendre . il arrai- 
sonne sa dame sur ce cas et le fait descendre les vng bnisson pour soi tenir 40 
serree tant que l'ost soit passee. La dame le fist voulentiers et lors veci 
Guiuret qui venoit audeuant des aultres . la lune rayssoit . il voit de loings 
Erec et pour ce qu'il le voit adonbe d*armes d'escu hauberg et heaulme 11 
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luy etcrie qu*il s*apreste de la jouste pour ramoor des dames, car tel est le 
bienuignaDt [fol. 58'] qu'il luy veult faire. 

Comment Gttiurtt aUbati Erec a vng cours de lanee dont apres ü fu 
bien marry* 



Ql' 



I uant Erec a entendo Guiuret nonobstant qu'il soit lasse d'auoir 
exercite les armes et qu^il soit afToibloie en sang qu'il a perda 
et du juner qu'il auoit fait tant qu^a pou se pouoit il tenir en seile . tontes- 
uoies par le grant corage quUl anoit et ne vonloit faillir poar yne senle 
jouste ad ce qu^l ne luy fust tourne a couardise, [5013] il mtst main a 

10 Tespee, car il n'auoit point de lance et a quelque paine que ce soit il picqne 
contre Guiuret qui si fort le rencontre qu'il le porte par terre, car il ne vo- 
loit gucires micux que [sa] mort. Guiuret s'adnance pour luy faire fiancer 
prison, mais Enide qui voit son ami chut a terre sault auant et incontinent 
s'en vient a Guiuret crieV mercii car, dist eile, vous voies qu'il est fort ag- 

15 greue de plaies et qu*il n'a pouoir de soy releuer. Guiuret a pitie d*elle et 
lui creante qu'il ne le querra plus auant. Mais , dist il , ma belle [fol. sS^] 
dame, s'il vous piaist vous me dires son nom et lors que je le sauray poar 
l'amour de vous je le feray conduire sauuement. % Enide oyant que Guiuret 
l'asseure, eile respond qu'il est nomme Erec le plus leal cheualier qui viue. 

20 Quant Guiuret a oy parier de Erec il descend en soubit a pie et denant 
Erec s'agenouUe lui comptant comment il le aloit a Limors rescourre et qu*on 
luy auoit afferroe qu'il estoit mort et ad ce que vous sacies mon nom et aies 
congnoissance de moy je suis Guiuret et se j'ay rien mesprins deuers vous 
j'en requier le pardon. ^ Dteux scct que Erec est tout appaisie de ses dou- 

25 leurs et empli de joie . ils s^entracolent toux deuz. Erec lui compte son 
aduenture et a chief des doulces recongnoissances Guiuret mena celle nuit 
Erec reposer en vng sien chasteau [5185] qu'il auoit asses pres d'illeuc, 
ouquel estoient les deux sereurs de Guiuret, belies et nobles. ^ Elles medi- 
cinerent Erec de bons onguements et tant bien le pencerent [auec] la bonne 

30 ayde de Enide que sain le rendirent ains qu'il fut quinze jours passes. De 
baings estunes et aultres ayseme[n]s fu admonneste [fol. 59'] Erec et apres 
la garison de ses plaies icellui congnoissant l'amour de sa belle dame la 
baisa acoUa et couca auec eile comme il auoit acoustume et deues sauoir 
que la joie ne fu pas petitte ad ceste nouuelle acointance et que tout ce 

35 que Erec auoit fait n'estoit que pour esprouuer Enide laquelle il trouua la 
la dame autant et plus lealle enuers son mari que nulle aultre dont tousiours 
depuis il fust plus amoureux d'elle qu'il n'auoit este par auant. 

Comment Erec arriua en la vüU de Brandigan et enquist du Ueu et 
de la place a quy eile estoit, 

40 [5260]/ lue vous diroi je plus? Erec voiant qu'il estoit a deliure et sain 

^GC^ de ses playes, il appela Guiuret et lui dist qu'il vouloit aler a 

la court du roy Artus. Guiuret respondi qu'il luy tendroit compaigxiie, si 

iist aprester son oirre et fist vng present a Erec d'un rice abillement de drap 

d'or et vng aultre present a Enide d'un pallefroi moult beau duquel les atour- 

45 nemens estoient tous couuers [fol. 59^] d'esroeraudes perles et boatons d'or , 
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la seile estoit d'vne aultre iiM:oii coauerte de pourpre anx arcons d'yaoire, 
dores et enUillies tant artificiellemeiit que l'istoire de Dido et Enee y estoit 
entaiUie et dist Tistoire que Tounrier auoit mis .v. ans a le faire. A cbief 
de conclasions Enide ne reifussa pas le present et apres les gracieux adieux 
et bumbles remerciemens aux damoiselles serears de Guiuret, cheualiers dames 5 
et escniers monterent a cbeual et cheminerent tant tirans vers la conrt du 
roi Artus qu'ils se trouaerent par vng soir au chasteau de Brandigan voire 
en la ville. £rec demanda a Guiuret le nom de celle marce et Guiuret lui 
recompta le nom et qu'elle estoit au roi Eurain qui illeuc tenoit sa residence, 
mes, dist il, le chasteau tant est fort que se toux les bommes du moode qui 10 
sont et seront y estoient tenans le siege, ils ne le pourroient pas auoir, car 
illec a vng vergier ouquel jamaix yuer ne este n^a defaulte de nouueau fruit 
ne de fleurs et si [fol. öo*] ne est si bardi bomme de soy y embatre ne de 
porter armes pour vne adaentnre quy y est. 

Comment U roy Eurain mnt a Vencontre de Brec. 15 



a- 



|uant Ej%c entend la facon du vergier et qu'il y a aulcune aduen- 
ture . il conjure Guiuret de dieu qu'il lui en die la verite. 
Guiuret respond qu'il ne lui oseroit dire pour ce qu'il tonce le fait de cbe- 
ualerie. Mais il ne scet tant faire ne soy tant excuser qu^il ne lui con- 
niengne dire que pluseurs nobles et vaillans bommes ont en [ce] vergier 20 
perdu la vie pour vouloir concquerre aux armes joye de court . mais, dist 
Guiuret, non plus dire non vous en saroie. Alons nous ent logier celle part» 
dist Erec qui lors deliberans soi d'aduenturer le corps et la vie pour suiure 
que c'estoit de la joye de court. Ils entrerent en la ville demanderent logis 
mais nul n*en y auoit. [5485] Car Ic roi Eurain auoit deffendu que nnl ne 25 
hostellast gens de cheualerie a cause qu'il vouloit [fol. 6ov] bienuignier et 
faire bonne cbiere aux nobles trespassans son reaulme. Bourgois dames et 
damoiselles rcgardent la belle conpaignie et entre les auUres ils cboisissent 
Erec a sa beaulte, si dient bien en euls mesmes et Tun a Taultre que dorn- 
mage seroit s'un tant beau cbeualier aloit celle part pour conquerre la joie 30 
de court. [5542] Eurain entendi la venue des cheualiers, si leur vint au de- 
uant et les pria de herbegier en son logis. Apres les bienuingnans Erec la 
dame et les barons descendirent et furent menes an chasteau amont en vne 
salle ricement paree. Le souper aproca, tables furent mises» cheualiers et 
dames tindrent table et apres pluseurs deuises Erec vint en paroUes a Eurain 35 
et lui dist qu'il s'embatera Fendemain pour acquerre s*il puelt joie de court. 
[5598] Eurain fu moult marri qi/ant il entendi Erec et asses le desconsilla 
de non entreprendre Paduenture a quoi tant grant nombre de cheualiers auoit 
perdu la vie. [fol. 6ir] Du bon conseil que Erec trouua en Eurain il le loa 
et dist bien qu'en lui auoit leal seigneur, mais, sire, dist Erec, ja dieux ne 4^ 
plaise que je me rende recreant saus coup ferir. Eurain ad ces paroUes ne 
respondi mot. Des deuises et esbatemens de celle nuyt se taira nostre compte 
et pour venir au fait du vergier Tenderoain matin se leua Erec. II demanda 

I. dymoire. 23. Nach vvt fehlt etwas vne [resola estoit de] poursuiure 
[l'aduenture pour scauoir]. « • 
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ses anneures et Enrain lui en enuoya ynes bönnes ferme escn roide bmce 
massis heattlm(D)e et hauberg garni de mailles acerees. Erec s'en adouba et 
Enide et Gniuret lui ayderent, mais ains qa'il fust atourne le roy Earain Iny 
vint donner le bon jour. Et lors que Erec se trouna biea en point d'annes 
5 il monta sur vng bon destrier et fu conuoie du roi et des barons voire et de 
la piaspart de ceux de la ville jusques aa vergier [S739] qni estoit £üt pax 
nygromancie tellement qu'il estoit clos et enoironne de l'air seulement et 
si on n*y pouoit entrer qne par vng [fol. öi^] estroit passage. Erec entra 
en ce plaisant Heu bei aoroe de fleurs arbres et telles besongnes et qnant il 

10 fa vng petit auant il trouna vng arbre chargie de testes de cheualiers, onqnel 
pendelt vng cor. Erec demanda au roi dont venoient ses testes et le roy 
luy dist qoe s'il ne venoit a son honoeur de la bataille qa*il conaiendroit 
le sien estre mis illeuc et sHl en venoit au dessus qu'il sonneroit le cor et 
que au sion d'icelluy luy seroit joie de court rendue . et non plus auant ne 

15 me t[r]aDsporteray, dist Eurain . ales vous ent ceüe voie et soies sur vostie 
garde . dieux vous doint bonne aduenture. [5827] Eurain se part et Enide 
qui moult est pensiue cbiet aux pies de son seigneur qui descent a eile et 
dienx scet le piteuz pleur qui illeuc est sondainnement enuoye des fontaines 
des cuers par le vonloir d'amours. Erec resconforte sa dame et Tacole [et} baise 

20 puis apres leurs piteuz adieux il la recommande an roy des cyeolz et eile 
lui, [fol. 62'] il remonte sur son destrier et n'a gueres chemine c^uant il trenue 
soubs l'ombre d'un sicomore vng lit d'argent noblement ome de tontes ri- 
cesses, snr lequel est vne damoiselle de tant grande beaulte donee et ja la 
vouloit aler interrogu(i)er quant soubdeinement en leuant sa face tt voit sourdre 

25 vng cbeualier anne et raonte, l'escu au col et lance ou poing qui Ini escrie: 
vassal, tire toy arriere de la plus belle du monde, car tu n'es pas digne de 
Taprocier . fui t^en de celle place ou si non je te priueray de vie et demon- 
streray le grant offense que tu fais enuers eile comme eil qui charopion et 
seruiteur suis a la damoiselle a cui gaiges je remains gardant ie vergier et 

30 la joie de court. 

Comm^nt Erec et le cheuaUer jousterent ensanMe. 

[S9'9]f ^heualier, dist Erec, quant il vous plaira vous parleres vng pon plus 

V>^ courtoiseroent et combien que vous soies vng pie plus grant de 

moy je ne crains en rien vos menaces. Vous parleres et de ce [fol. 62 ▼] vous 

35 laisserai je bien conuenir, car ausi tost aries vous dit vne follie c'un grant 
sens et. au regart qne vous m'aues escrie que je fuie non obstant vostre ra- 
presentation de baulte apparence s*il conuient que je gaignece la joie de 
conrt au fer de lance et trencbant de Tespee . au fort le corps est tont prest 
de mettre la vie eu aduenture et d'atendre la bonne grace de dieu et le sort 

40 de fortune. A ces paroUes le Champion de la damoiselle deffie Erec qui re- 
culle vng petit pour foumir son poindre puis picque de Tesperon vers son en- 
nemi et s'entre-aprocent de teile radeur qu'ils trespercent les escus et n'eust 
este la force des baubers et la foiblesse des lances qui rompirent ils se fussent 

5. Nach des äurckstrichenes pa. 7. eiimirSee. 37. coiuineiit — ce 
la] wohl cele. 



£R£C. 289 

sanglantement grenes. Tontesuoies ils reprinrent noaaelles lances qu'ils rom* 
pirent et a la lierce fois come ils eussent rompaes et casse[e]s la lance de ce 
.iij.e cours ils s'entrehurterent tant luidement qa'ils tresbucerent l'un Taultre 
et les cheaanlx ausi. [fol. 63'] Atant les counint il mettre mains aux espees 
lesqaelles saisies ik fierent Tun sur Taultre d'estoc et de taille tant que les 5 
heaulmes estaincellent et qu'ils fönt grant noise de tamboissier sur les escus. 
Hs sont comme ardans ou noble mestier si ne cessent de ferir et de marcier 
DU desmarcier pour querre et trouuer leur aduantage. Ils fönt plusenrs en- 
uahies trop longnes a racompter et du matin jusques a nönne ils n'ont tant 
soit peu de repos. Le tamps est lors en grant chaleur . les cheualiers 10 
eschau£fent et n'y a membre qui de ce peineu[x] oaurage ne se doeulle . a 
bon droit, car ceuls mesmes qui n'y prendent ne mettent sont tons lasses de 
les veioir tant bataillier de vne estrenne. Moult durement se tranaillent les 
deux cheualiers. II n'est moyen qu'ils ne trouuassent voulentiers a vatncre 
l'un l'aultre si se deffendent et ne quierent que bien ferir et esprouner leur 15 
noble proesse et vaillance en ceste haulte entreprise. [fol. 6y^ Lors se re- 
posassent ils voulentiers, car ceste laborieuse paine requiert bien repos, mais 
les cuers de ces deux cheualiers ne daignent. Ils gaignent puis sur Tun pus 
sur l'aultre, mes ad ceste euure maintenir ne pudt sufBre leur hault vouloir. 
n leur couuient laissier choir leurs escus par ferir de coups . mettre bas 20 
les espees et a bons bras prendre Tun l'aultre luitans par teile guise qu'il 
n'y a cellui qui a le fois ne mette genoul a terre. Le grant cheualier esmer- 
uillie de trouuer si forte partie se lasse et s'esbahit . il n'a plus force ne 
pouoir . l'alaine lui Tault et Erec a cui bon corage croist meine a tel lin le 
cheualier qu'il le abat a terre tant greue qu'il n'en puelt plus. [6004] II lui 25 
deslace le heaulme disant qu'il lui prie merci ou si non qu'il lui fera chaul- 
dement le teste voller. 

Camment le Champion de la damaiselU congnut a Erec son faü et lui 
cria merci. 



a 



I vant le cheualier se voit conuaincn par le bien [fol. 64'] faire du 30 
trespreu en armes Erec, il lui requiert qu'il aye pitie de luy et 
qu'il lui die son nom, afßn, dist il, que je muire plus liement se plus noble 
de moy m'a conquis, ou plus estroitement se vous estes de moindre lignage 
que moy. Mon nom vous dira-ge voulentiers, dist Erec, mais ce sera par 
teile couuenance que je saray la cause pour quoi vous estes gardant ce ver- 35 
gier. Le cheualier lui creante de lui en dire la verite et Erec lui prent a 
dire : sire cheualier, ad ce que vous ne cuidies pas estre vaincu d'un petit 
cheualier je vous responds que je suis de roialle lignie et fils du treshault et 
noble, roy Lach et est mon nom Erec. Ce cheualier du vergier est moult 
joieux quant il entend de Erec qu'il est fils du roi Lach. II luy dist que 4^ 
demoura jadis auec son pere ains qu'il fust cheualier. Et pour vous aduertir 
de Tanenture qui me tient en ce vergier sachies que la damoiselle que vous 
Toies la et moy ausi nous entramasmes des le premier mouuement de mon 

2. Vor et durckstrichetus escu. 20. coiuiiuent. 24. atel wweimal, das 
erste durchstrichen, 

Ohziftiaii von Troyes IQ. Br»o. I9 
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enfonce et come [fol. 64^] nostre amour fust ardant eile fust comptente de 
laissier son pays et de yenir auec moy qui non en renenions en edle tenre . 
quant durant nostre voiage en ce lieu cy nous trounasmes lors se voult eile 
reposer et me <fist) pria d'une requeste sans rien nommer. Je Iny acorday . 
^ comme eil qui nulle rien ne Iny ensse voulu escondire et eile qni ardoit en 
mon amour oyant l'octroy que je lui fis en ce vergier mesmes me pria qae 
james d'ici ne me partesisse jusques aulcun chenalier me vaincroit anx armes. 
Dont le roi Eurain mon oncle sacfaant ce fait fust moult marri. La damoi- 
selle scet pluseurs sciences par lesquelles ou par dons de fees eile compose 

10 les biens de ce plaisant lieu. Anquel* sont conuenus pluseurs nobles chena- 
liers que j'ay tons vaincns en gardant ma promesse. Mais puls qu'ensi va 
que vous m'aues matte aux armes je suis quitte et auec vous m'en iray. Dont 
chascun sera en grant leesse et ce est la joie de court [fol. ös'] que vous 
doneres a mon oncle et a ses barons presentement et pour vous adnertir de 

15 mon nom je suis appelle Mabonagrein tont prest d'acompUr pour et en l'hon- 
neur de vous ce que Commander vous plaira. Lors releua Erec le chenalier 
et le print a merci et [6158] Mabonagrein le mena au cor que Erec sonna 
si haultement que le vergier en retentist si fut atant entre le roi et les seig- 
neurs de la terre la joie de court, si eussies veu a l'heure que Erec sonna 

20 Ic cor vng chascun a pie ou a cheual entrer dedens le vergier menans la 
grigneur joie du monde. Enide estoit moult joieuse de la proesse de son 
mari Erec qni tantost fu mis hors des armes par les plus nobles de ce reanlme 
menans tel bruit de ceste non acoustumiere joie de court qu*il sambloit qn'ils 
eussent trouue vng dien en terre. Et mesmes les dames en souuenance de 

25 ceste heureuse joumee firent vng lay et n'y eust celle quy ne s'abandonnast 
a chanter de euer joieux. Hellas la damoiselle [fol. 65 ▼] et lealle amie de 
Mabonagrein qui siet sur le lit d'argent ne voit pas ce que son euer desire, 
Q^r au contraire des aultres dames en eile s'encorpore vne froide et pale do- 
leur qni tont le euer lui detrouce et de plus de .c. mellancollieuses pencees 

30 est seruie. Ad ceste nouuellete de joye Enide la regarde doulcement et 
bien congnoist a son triste et doloureux maintien qu'elle est pensiue et anu- 
yeuse . si se toume vers eile pour la resconforter a compaignie des aultres 
dames desirans de donner esperance a celle qui de la joie commune est trop 
grandement marrie, des yeulx de laquelle issoient grosses larmes par vng an- 

35 goisseux souuenir tant qu'elles lui occupoient sens et entendement et perdre 
luy faisoient contenance et maniere. Nonobstant doulenr quelconques eile 
voiant vers eile tirer les dames tost s*esdreca en sou estant et Enide le sallua 
debonnairement comme celle quy bien le sauoit faire. A laquelle ne poult 
l'adollee [fol. 66'] et triste damoiselle a grant piesce puis rcspondre par les 

40 soupirs et sangloux qui lui suruindrent lors et lui empescerent la parolle. A 
Chief des soupirs eile luy rendi son salut et quant eile l'eust vng petit re- 
gardee il luy sambla qu'elle l'auoit autreffois veue et ne se poult tenir d'en- 
querre aux premieres parolles de quel pays et de quels marces eile estoit 

2. qui . .] Lücke oder schlechte Verbindung; st non vüUeicht nous. 
12. iray] aray. 29. detrouce] mir unbekannt, vielleicht ist es in detrance tu 
bessern. 
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Enide doulcement lay respondi qti'elle estoit fiUe de la suer germainne au 
conte de Lalnt. Aasqaelles parolles la damoiselle nagueres tronblee de trop 
grant doeul et excessif courroux fa toute rapuie de Hesse et commenca a dire 
en soubriant et acoUant oq baisant Enide. Hellas ma tresamee cousine, dieox 
soit loe de vostre venue . vous ne me recongnoisses par non moy auoir 5 
▼eue pnis long tamps a mais. Ad ce que vous aies souuenance de moy, ma 
dame, je vous frat sanoir que je [fol. öö*^] suis fille au conte de Lalut mon- 
seigneur et mon pere que dieux gart et a qui honneur acroisse . qui jadis eust 
vne guerre a maintenir contre aulcuns siens ennemis a laquelle furent plu- 
sears nobles cheualiers, entre lesquels Mabonagrein se porta tresvaillamment 10 
et tant que nul ne parloit que de son bien faire, par lequel bruit que chascun 
de lui faisoit a sa requeste et humble supplicacion soi veullant occirre et de- 
sesperer se je ne l'amoie je luy acorday mon amour et par promesse quHl me 
fist d'estre tousiours jusques au morir leal enuers moy je fui comptente de 
laissier mon pays et moy acertenee qu*il estoit de hault lieu et de bon hostel 15 
de m'en venir auec luy en celle terre. Dieux merd je ne suis pas maintenant 
marrie de vostre venue, ains en suis autant surmontant les termes de leesse 
que je excedoic nagueres les termes de tenebres et destresse. A ces parolles 
de rechief elles s'entrebaisent et [fol. 64^] tan tost ces recongnoissances furent 
reuellees a Erec Guiuret et Mabonagrein, lesquels les alerent compter au roy . 20 
si deucs sauoir que james ne fu plus joieuse acointance faicte . car par ceste 
recongnoissance la dame du vergier fut toute resconforte' et de duel radmenee 
en joie et mesmement qtiant eile sceut que sa cousine germaine estoit taillie 
d'estre couronnee comme royne de rice reaulme eile ne sceust faire asses 
bon et joieux samblant. 25 

CommerU Erec s*en alla a la court du roy Artus et eust nouuelle que 
le rot son pere estoit mort, 

[6342]! ^onclttsions a ^ant honneur la damoiselle de Lalut fust menee au 
\y chasteau de Guiuret et Erec . illeuc fut le mariage fait de Mabo- 
nagrein et de la damoiselle et apres les nopces faictes solempnellement 3^ 
[fol. 67V] qui durerent .xii. jours Erec prist congie du roy Eurain, de la da- 
moiselle ou dame de Mabonagrein voire et de toux les princes de celle marce 
et d'illeuc se parti en tirant vers la grant Bretaigne, ou estoit le roi Artus . 
mcs vous deues sauoir que Erec fust noblement conuoie et que pluseurs lui 
prescnterent seruice corps et cheuance. [6412] Comme doncques Erec et 35 
Guiuret fussent mis a voie ils cheminerent tant qu'ils arriuerent a Londres 
ou estoit le roi Artus, la ro3aie et les barons et si tost que le roi entendi la 
venue de Erec et Enide, il ne fault ja dire qu'il en fust moult esl[e]essies. 
II luy ala audcuant le bienuignant haultement et Enide ausi. [6510] A la 
court demourcrent depuis grant tamps et jusques ad ce que nouuelles vindrent 4^ 
que le roy Lach pere de Erec estoit trespasse enuiron .xv. jours en nouembre, 
dont Erec Enide le roy la re3aie en menerent grant doeul et en [fol. 68v] 
plourerent asprement. Mes toutes uoies le roy Artus veullant couronner Erec 

2. Nach de durchstrichenes con und 3. nach a ein ebensolches crier. 
12. hiiuible. 36. chemuerent. 37. Nach que durchstrichenes ere. 
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par succession de hoirrie il manda toax ses nobles a vng jonr de noel et au 
plus grant hoDneur qui poisse aduenir a homme cooronna Erec et Enide et 
[6865] les Sacra Tarceaesque de Cantorbie en l*eglise du pallais de la viUe de 
Londres en laqaelle se faisoit lors l'assamblee et dist l'istoire que pour res- 
5 forcier la feste [6661] que le roy Artus atouma .iüj.« cheualiers toux d'une 
liuree et les monta de coursiers et destrers*) et ordonna vog petit toumoy 
en behonrd de deuz cens cheualiers contre .ij.« qui prinrent enseignes et re- 
congnoissances . et quant le roy Erec sceut le toumoy qui se debuoit faire, 
il(s) (ist secretement aparillier vnes arme[5] noires esquelles il toumoya et 
10 fist pluseurs vaillances et proesses qui trop seroient longues a racompter • 
mais nous nous en passerons en brief selon la maniere. 

[fol. 68^] Comment U roy Erec entra ou iaurnoyement et fist pluseurs 
cheuaUries, 

Comme doncques Erec sceut que le roi et les dames fussent sur les 
rens et que les cheualiers auoient commencie le toumoy, il se parti 
d'unc place si secretement que nul ne s*en ap[ar]cust. II entra en la plaine 
et ou quMl Vit la plus foible partie il se bouta, car eile [estoit] commc desconfite 
par les hauls fais de deux cheualiers desquels messire Gauain estoit l'un et BHo- 
beris Taultre, deuant lesquels nul ne demouroit . car ils ne faisoient se mer- 

20 ueilles nön. A celle heure que le roi Erec vint au toumoy, messire Gauain 
auoit pris vne grosse lance et reprenoit vng pou son allaine a part. Le roi 
Erec le voit en son venir si lui samble qu'il a asses son allaine reprise si 
prent son glaiue que son escuier luy portoit et de fresce trace s*en vient 
courant comme foudre contre messire Gauain qui le voit venir et a sa ma- 

25 niere congnoist bien [fol. 69'] qu'il est cheualier esprouue. II lui adresce la 
teste du cheual et couce la lance, puls s'entreuiennent les deux cheualiers et 
de toute lenr force s'entreffierent. Messire Gauain brise sa lance et le roi Erec 
le fiert par teile vertu qu*il le porte du cheual a terre et de ce poindre 
mesmes il encontre Blioberis qui auoit veu cbeioir messire Gauain et de son 

30 glaiue qui encores estoit entier Erec fiert Blioberis en teile facon qu*il lui 
perce Pescu et le hauberg et lui fait vne grant plaie au coste senestre en le 
portant et le cheual a terre tel atoume qu'il a bon mestier de mire. Cela 
fait il s'en entre en la plus grant presse et auant qu'il ait son glaiue rompu 
il en fait autant que cheualier en puisse faire, car il en porta quatre ou .t. 

35 cheualiers jus . lequel brisie il tira Tespee et commence a faire tant grans 
fais de cheualerie qu'ils ne sont pas a descripre. II abat cheualiers et che- 
uauls arrace escus des cols et heaulmes des testes et deuant ses coups ne 
demeure homme en seile et tant que ceuls qui ores liiyoient par son bien 
faire ont recouure hardement et ceulx qui chassoient sont si esbahis qu'ils 

40 ne sceuent leur contenance. [fol. 69V] Et quant les herauls voient les grans 
eifors de cheualerie que le roi Erec va faisant et qu'il ne vient en lieu ou 
il ne se face congnoistre, ils commencent a crier toux d'une voix: honneur 

I. Vor par durehstrichenes et. *) Alles Folgende ist Zusatz des Ver- 
fassers der Prosaauflösung, 14. 17. coiiui. 18. Vor deux durchstric/unes 
deul, 19. Vor ne ebensolches d. 24. foudre, also eig, fourdre. 32. laportant. 
35. coiuuence. 
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soit donnee au chenalier aux annes noir[es] qni vainct tont. Et pareillement 
la ou est le roy et les roynes cheaaliers dames et damoiselles voians tout ce 
qui est fait en la place dient qu'onqnes ne virent cheualier faire taut d'annes 
ne si asprement soi espronner en tournoy. Tandis que chascnn l'ooit et 
prisoit ce chenalier Erec, il continnoit tonsiours de bien en mieulx et ne 5 
sambloit pas que de vng jour entier il dcust laissier son bien faire et ensi 
qu'il faisoit droictes memeilles et que cbascun craindoit a le rencontrer mes- 
sire Gauain vint qui s*estoit releue a grant paine, car il estoit grene du du- 
rement cheloir. Or auoit 11 lance recouree, il regarde le roi Erec a son bien 
faire, car il ne samble non plus affoiblie qu'au premier tour . si luy va au deuant xo 
et Erec qui lay voit coucier la lance et si radement le voit acourir qu'il 
samble qn*il le doibue porter jus . il ne scet que dire car il n'a espie 
[fol. yor] glaiue bourdon ne lance. Mais toutesuoies il oste toute paour de 
son euer et habandonne la renne de son destrier qu'i[l] sent encores fort et 
legier, puls s'affice en ses estriers et fiert de Tesperon et vient le plus tost 15 
qu'il pnelt deuers messire Gauain qui lui donne tel coup ou millieu de Pescu 
qu'il fait voller la lance en piesces» mais de la seile ne le moeut et en passant 
il fiert messire Gauain de l'cspee sur le heaulme en y mettant toute sa force 
tcllement que pour le coup quy fust grant il fu tellement estonne qu'il perdi 
les arcons et estriers et chut a terre. Quant le roi Erec se voit deliure de 20 
messire Gauain qu'il ne congnoit, il en a grant joie, il passe ouUre et en 
ceux qui estoient contraires a sa partie se reffiert par teile guise que tant se 
fait congnoistre que cbascun commence a crier: fuies fuies . vees ci le che- 
ualier aux armes noires qui tout abat . a lui ne pourrons nous plus resister. 
Lors se commencent a desconfire ceux [fol. 70^] de la partie messire Gauain. 25 
Ils toument le dos . et sont ressortis jusques a leur renc . aians belle paour 
comme relenquissans le tournoiement. 

Comnunt Erec se Parti de la court du roi Artus et s*en ala en son 
roialme. 



a- 



|uant Erec voit que nul ne veult plus maintenir le tournoi, il se 30 
part secretement de la praerie mais oncques aler ne(n) s'en sceust 
que le roi Artus qui bien desiroit de le congnoistre ne fut monte sur son 
pallefroi et venu a lui ainsi qu'il s'en pensoit aler en son hostel. II le con- 
iura sur la chose qu'U amoit le myeulx en ce monde qu'il lui dist son 
non. Erec ainsi coniure a lui se fist congnoistre dont le roy fut tant joieux 35 
qu'oncques homme ne le fu plus. H le fist sauoir aux dames qui lui firent 
grant honneur a son reuenir et ajugerent selon leur discrecion qu'il estoit le 
milleur cheualier du monde. Ainsi fu Erec en la bonne grace des dames et 
pour la faire briefue des disners soupers danses et esbatemens [fol. 71'] qni 
furent fais durant .xv. jours nous ne ferons nulle mencion, car l'en puelt asses 4^ 
sauoir et entendre qu'il en y eust asses et que toute noblesse y estoit res- 
pandue. Fin de nostre compte apres le couronnement a tresgrant cheualerie 
le roi Erec et Enide la reyne prinrent congie du roy Artus et de la reyne 

23. Vor fait durchstrichenes fist. 25. coumencent 27. coiuue, 
35. couuura. 36. houuie. 41. et zw^imdL 
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et a tresnoble compaignie de haals princes et barons ils furent conuoics 
jusques en leur roiaulme ouquel le roi Erec prist hommage et feanlte de ses 
nobles et vesqui depuis saintement et glorieusement aaec sa belle dame la 
reyne Eoide de laquelle il eust pluseurs beaux enfans et comme ils fusscnt 
venas en eage iceuz, le roi Erec et Enide trespasserent en paix de ce monde 
et furent leurs obseques fais reueramment a grant pleurs de lenrs enfans dcs- 
quels Taisne Als fu roy . mais non plus n'en fait nostre compte de mencioD, 
si prendrons la fin de ceste presente histoire. 

Expit cit, 

I. Vor hauls durchstrichenes chrrs et. 



Anmerkungen. 



y 



ANMERKUNGEN. 
I. Kristian's Gedicht 

1 — d6*). Das Gedicht beginnt mit einem allgemein moralischen, para- 
doxal vom folgenden sich abhebenden Sprach und dessen unerwarteter Nuts- 
anwendung, seitdem typisch geworden in den erzählenden und lehrhaften 
Dichtungen. 

1» respiti seiner Abstammung nach (respfcto) eigentlich wie im it. ri- 
spetto, pr. respeit, sp. respeto, pg. respeüo, 'Rücksicht, Achtung*. Daraus 
entwickelt sich in bestimmten Rechtsverhältnissen die Bedeutung 'Aufschub, 
Frist *, afz. respit z. B. Erec 338, pv. respeit, noch heute fz. ripit, it. respitto. 
Daraus metre en respit 'aufschieben', Cligds 3263 in der Bedeutung 'über- 
gehen*. Das Franzosische allein bildete die Bedeutung weiter aus bis zu 
'sprichwortliche Rede, Sprichwort, Gleichnis, Rede übh.*, die später wieder 
verloren ging, s. die Beispiele bei Charpentier, Littrö, Lacume, n. vgl. Burguy 
resprit, welche Form ('r intercalaire *), aus Brut I, XXXVII geholt, eben in 
unserm Verse in C stehen soll, einfach verlesen ist. Die QLdR haben ausser 
respit, 'Gleichnis* 158 das Wort in der Bedeutung 'Sprichwort' 34 respit co- 
munal und 76 dire par respit, 95 dire en fanden resfit; s. zu Chardry 
P. P. 15. 

13. conte d'aventure'] die angebliche Quelle, aus der Kristian seinen 
Stoff geschöpft haben will, könnte überhaupt nur die 'Abenteuererzählung' 
eines Spielmanns sein (vgl. V. 20 — 22), nicht, wie man anderswo liest, ein lai. 
Diese werden bei Kristian öfter erwähnt und man ersieht aus der Ver- 
gleichung der einzelnen Stellen, dass es nicht lais in der Bedeutung, wie sie 
z. B. Marie von Frankreich anwendet, sondern kurze, zum Gesang bestimmte 
Gedichte lyrischer Art, die ein einzelnes Ereignis feiern, sein müssen. — Ob 
Kristian hier buchstäblich zu nehmen oder derselbe vielmehr, dem allgemeinen 
Gebrauch seiner Zeit folgend, für seine eigene selbsterdachte Erzählung eine 
Quelle hat anführen müssen, um den Lesern die verlangte Bürgschaft der 
Wahrheit zu leisten, s. Einleitung. 

14. conjointure"] die Grundbedeutung des lat. conjunctura, it. congiun- 
iura, sp. coyuntura, pg. conjunctura ist klar: 'Verbindungsstelle, Gelenk 
(vgl. joiniure)\ aus der sich dann ' Verbindung, Rand, Lage, Verhältnis, Um- 
stand * u. ä. ergibt. Im Altfz. hat Godefroy ausser meinen Stellen nur noch 



*) Der ganze Eingang plump nachgeahmt von Raoul in seinem Meraugis. 
S. I. 2. 

Obriitian von TrojM HL Ex«c. 20 
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eine aus Evrat Von diesen Stellen nähert sich Ph. Monsket 9705 ('Verbin- 
dung' der Buchstaben eines Wortes beim Lesen), Eloileben lai 'Binde' der 
Grundbedeutung; Evrat h. die Seele die amjointurg des ]>ibes, die sich ver- 
halten wie Licht in der Laterne. Dagegen frei übertragen Eloi 77 dsvintr 
par c. 'Vergleichung der einzelnen Umstände, mutmassliche Schlussfolgemng' 
(so richtig Schder, Jahrb. X, 249, während Godefroy unpassend comjfonetiom 
des astres angibt) und unsere Stelle, die Godefroy mit amclusion, cons^quence 
übersetzt, was zum fg. * durch die man beweisen und erfahren kann n. s. V 
weuig passt. Es heisst hier wie im Ital. allgemein 'günstige, passende Ge- 
legenheit, Anlass' oder bestimmter 'Ereignis, Vorfall'. 

17. qvi sa sciance n^abandorte]. Die Wörterbücher (leider auch Sachs! 
richtig Littrö) geben für it. dbbandonare u. s. f. meist als Grundbedeutung : 
'gänzlich verlassen, unterlassen, entsagen' und nachträglich als vereinzelte 
Redewendung 'überlassen, abtreten' an. Die Ableitung und Bedeutungsent- 
wickluDg verlangt das umgekehrte i) 'hingeben, hergeben, überlassen, frei 
geben', so hier; 'sein Wissen frei zur Verfügung stellen, mit demselben nicht 
kargen', 2) 'Etwas Jemand überlassen, daher auf dasselbe verzichten, ab- 
treten, demselben entsagen' u. s. f. 

20fig. Der hofische Dichter ahmt hiermit genau die Ausfälle der 
Sänger der Chansons de geste gegen deren handwerksmässige , rein geschäft- 
liche Nebenbuhler nach. 

24. 25. Sehr merkwürdige Aeusserung, wenn der Erec Kristian's Erst- 
lingwerk sein sollte. Man wird daher am besten annehmen, dass die kleineren 
im Clig^s aufgezählten Sachen und dann auch noch der Tristan, der mit Erec 
in gewissen nahen Beziehungen steht (s. Clig6s 1889, S. IX), vorausgegangen 
sein müssen und deren Verfasser Ruhm und Ehre eingebracht haben. 

28. Caradi^an\ 'der dritte Hofaufenthalt Artus' neben Cardueil und 
Carlion (s. zu Yvain 7^), ist nicht etwa, wie Jedermann anzunehmen geneigt 
sein muss, die heutige Stadt Cardigan, die Hauptstadt der gleichnamigen Graf- 
schaft in Süd -Wales. Herr Kollege Zimmer schreibt hierüber folgendes: 
Das engl. Cardigan heisst von ältester Zeit bis heute Aber Teiß (cf. Aber 
Ystwyth etc.) unzählige male im 11. 12. 13. Jahrh. in den latein. Annales 
Cambriae und den welschen Annalen Brut y Tywysogion. Jene ganze 
Gegend (4 Distrikte, in denen auch Aberystwyth liegt) heisst altkymr. JCere- 
ticiaun, mkymr. Keredigiawn, nk. Keredigißn, Das Wort ist gebildet mit 
•iaun von dem Männemamen Keretic Sohn des Cunedda, Vgl. Nennius § 47 
Guorthigirnus usque ad re^onem quae a noraine suo accepit nomen 
Guorthigerniaun effugit. Und Nennius § 74 est aliud mirabile in regione 
qui vocatur Cereticiaun, So ist denn immer in den Annalen von Aber 
Teivi oder castellum Aber Teiwi oder Kaer Aber Teiwi in Ceredigiawn die 
Rede. Im welschen Unabhängigkeitskampfe wurde Castellum Aber Teifi 
zerstört und die Engländer bauten 1284 ein castellum novum. Dies heisst 
1288 Castellum de Cardigan und hier wohnte der Vicecomes de Cardigan 



*) Herrn Kollegen H. Zimmer verdanke ich die gütige Mitteilung, dass 
Cardueil, in den alten keltischen Erzählungen Kaerlion of Wysc, sicher die 
Stadt CarlisU im heutigen Cumberland ist. 
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d. h. der Gegend genannt welsch Keredigiawn. Daraus bat man dann nach 
1288 wohl im 14. Jahrh. Cardigan als $tadtname im Englischen falsch 
abstrahiert, im Welschen ist Alles beim Alten geblieben. Cardigan also 
wie Brandenburg etc. fiir Land und Stadt. Wie soll Chr^tien's Karadigan 
mit diesem engl. Cardigan des 13./ 14. Jahrh. zusammen reimen? Das Car- 
in Cardigan hat mit Car- in Camaroon» Carmarthen absolut nichts zu thun. 
Das a in Cardigan ist im Engl, des 13. Jahrh. (war im 12. so gut wie un- 
möglich) aus e vor r entstanden Kered, während car mathen = welsch caer 
=s castrum. So ist denn auch an ältester Stelle geschrieben Cardigan aber 
K/zjl^rmarden (1288). 

87. U hlanc cerf chacier\ nachgeahmt Fergus 2, 20 fg., der überhaupt 
seinen Kristian auswendig kennt. HT hat die ihm fremde costume geändert. 

42 1. ayroh, s. zu 248. 

56. Que\ das PBVE geben, konnte sich nur auf 49 beziehen, gibt 
aber keine glatte Verbindung mit dem vorausgehenden chevaHer ; nach unserer 
modernen Auffassung verlangt man dort, was C bietet. H allein hat Qui, das 
gleichwohl das ursprüngliche sein dürfte. Der Sinn verlangt relativische An- 
knüpfung, daher hier chascuns attributiv zu gui zu fassen ist; 1. daher Qui 
und vor dasselbe setze ein Komma. 

61. 62. Durch diesen königlichen Machtspruch belehrt, antwortet 
Gauvain bei Fergus 2, 28 als echter Höfling: Sire, tout a vostre talent, Car 
contre vos aler tu doi, 

74. chaceors 'Jagdpferde'. 

88. Später schreibe ich stets Table Reonde, 

86. De tant eam] 'seit der Zeit, [und die ganze Zeit durch], dass er 
dort gewesen*. 

84. destrier] ZI: *Ross, das aus dem Spanierlande gekommen war', 
ans iT 124. — Erec reitet wirklich auf einem Schlachtross aus, vgl. 627. 

89. paüe ist in Hl II 5, 27 wörtlich herübergenommen ; Itl's Schuhe aus 
'Korduan' sind interpolirt. 

102. uns esperons] uns bei Paaren. 

118. huünt : esbruient, vgl. Clig^s § 18 S. LXV. Zwei weitere Bei- 
spiele bei Littr^, dazu huie ifuie Karrenr. 5665 (Tarb6), Barb. m, 419. Raoul 
V. Camb. 86. Es scheint, als wenn huier die häufigere, und vielleicht die 
ursprünglichere Form wäre, entwickelt aus *hüccare : hucare =: huckier : huier, 
etwa *croccare : croeare = (a)crochier : (en)cro(i)er. Doch ist auch bei hu-er 
ebenso huient möglich, vgl. ruient ifuient 873. 

121. abaient mit urspr. , etym. ai, das also lat. au des Diezschen ad* 
haubari ohne weiteres ausschliesst, s. ZfrP V, 95. 

14L Punkt nach poing^ 142 nach loing, 

148. une escorgiee s. zu Yvain 4107. So oft das "Wort 162. 179. 219. 
222. II 26. I191 vorkommt, schwanken die Handschriften, ohne dass man das 
eine oder das andre vorziehen könnte; nur 4391 scheint corgiees besser zu 
sein, da man Et kaum entbehren kann. Ebenso im Karrenritter 5061, wo 
alle Hss. corgiee bieten. Wenn also nicht Doppelform zuzugeben, müsste 
man corgiee vorziehen. 

20* 
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100. a draäure * gerade aus, geradewegs', ebenso 4453 und s. zn 
Yvain 2705. 

IM. Setze an den Rand [t66. und setze ein Sternchen zu 167 — 172, 
die in B fehlen; zu 173 setze [167. an den Rand, ebenso zu 188 [182., za 
217 [211., zu 245 [239., zu 273 [267., zu 302 [296., zu 329 [323., zu 356 

[350-. z« 383 [377m z« 4" [405-, 2tt 440- [434-» z« 4^9 [463., «11 493 [487-. 
zn 520 [514., zu 547 [541, zu 575 [569., zu 604 [598., zu 630 [624., zu 659 
[653., zu 685 [679., zu 711 [705., zu 740 [734., zu 768 [762., zu 797 [791., 
zu 822 [816., zu 851 [84s. 

171. de puf eire\ eire s. fem., nicht m., wie andere wollen; s. zu 
Yyain XXXII. Vgl. noch L'Ombre, ed. Bddier 19. de hone aire, das alle 
Hs8. zu haben scheinen. Freilich darf man unser aire nicht mit lat« aer 
'Luft' idenüficiren, da dieses im Franz. wohl air, aber nie airt, geben kann.*) 
Ich kann aire 'Geschlecht, Axt' von aire * Horst', beide nur Fem., nicht 
trennen; sie müssen, wie die von selbst einleuchtende Bedeutungsentwicklung 
zeigt, dasselbe Wort sein und * Horst' das ursprünglichere sein. Ableitung 
von lat. area 'eine hoch gelegene freie Stelle', dessen Uebertragung auf 
'Horst' — das hoch gelegene, stets frei liegende Nest — eines Adlers u. S. 
jedem Jäger, der ihn gesehen, einleuchtet. Jagdausdruck. — Frov. erscheint 
das Wort masc, lehrt also ein Schwanken im Geschlecht des lat Worts, das 
dort zu *arium wurde. 

174. parloui] -ms als regelm. Endung des Conj. Präs. der A-Conj. (efis) 
und der 2. PI. Fut. {etis) s. Cligös LXIV, § x6a. Zn dem dort angeführten 
„einzigen'^ avre% Perc 2696 ist noch Erec 3995 navret : avret hinzuzufügen ; 
mithin ist Kristian ganz vereinzelt doch die jüngere, analogische Endung ent- 
schlüpft 

170. a force /eitel 'mit Grewalt', vgl. (nichts konnte ihn zurückhalten) 
ne pasast 0utre a force faite Wilh. v. Pal. 173, du baisier li a force faite 
Barb. I, 246. 

Sai. Sprichwort 

MS. Rala i*an ; qv^U n*i ot plus fei. Eine Hs. J5r, und zwar dne 
gute, hat Sans st. s^an, also das was Le Coultre De Vordre des mots S. 41 
verlangt hatte; aber einmal kann ^en bei rala nicht fehlen; ausserdem kennt 
Kristian einzig saru ce que, das bald mit Konj., was man nach rom. Syntax 
erwartete (vgl. Mfttzner I, 401. 2 und neufz. sans que mit Konj.),^ bald mit 
Indikativ steht, s. Bischoff S. 103, dessen fünf Beispielen aus Clig^ 2260 hin- 
zuzufügen ist: Qtu de son panser maut savoü Sanz ce que dit ne ä avoit, 
der mit Bischoffs 4) — Yvain 4582 (alt 4572) übereinstimmt und den Indik. 
sichert, wenn £. in der Wirklichkeit nicht eingetroffen ist; daher ist auch 
Yvain 1985 esfor% als i. Ind. aufzufassen. 

S46. ran^reig7terat\^ das ich in den Text aufgenommen, findet sich 
in PB**)VAEt also in der zweiten Hs.-Familie, während er), die beste Ueber- 



*) traire kommt nicht von trä(h)ere, sondern von vlat *tra^e. 
**) B\ lengignerai wird wahrscheinlich in der Hs. leng^gnerai, d. h. 
lengrignerai stehen; vgl. 920 B lagrigneroü. 
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liefening, nämlicb HC Vacrestrai geben, mithin eine Silbe fehlt; denn H 
acroistertU ut der Mundart unsres Dichters fremd. Dieselbe Gegenüberstellung 
kehrt noch 930 vor, wo ebenso vangtroU : Vangrcignfrmt vorkommt; HC 
Pdcrtstroit gegen VangreigneroU B VA, während P geändert hat und £, wie 
oft, nach a) durchkorrigirt ist. 332 ist es durch croistre CPBAE» acroistrt HV 
allein gesichert. Es dürfte also Pacrestrai als ursprünglich in den Text aufzu- 
nehmen sein, das bei einer spfitem Reimdurchglättung (entweder vom Vf., eine 
Art zweite Auflage, oder von einem Ueberarbeiter) des reicheren Reimes wegen 
geändert worden.*) — Freilich müssen wir dann den Hiatus in unserer Zeile 
annehmen (in 920 genügt einfach ancore C), gegen den bei der Sinnpause und 
der Gegensatzpartikel ou nichts einzuwenden ist. Die Hiatus- Verhältnisse im 
Erec liegen ebenso wie im Cligös (s. zu 2488 und den dort citirten Stellen) 
und Yvain, dessen^Anm. zu 212 nachzulesen ist. Vgl. die 2^i]en 517. 811. 
2394. 2946. 4930. 5384. 5481. 5948. 6053. 6598. Die einzelnen Hss. verhalten 
sich verschieden; einige, vor allem H, dann C, dulden ihn nicht; B, auch P 
lassen ihn gewohnlich stehen. Allein wenn an vielen Stellen die meisten, 
einigemal auch alle Hss., den Hiatus entfernen, so gehen die einzelnen Hss. 
in der Art dieser Ausmerzung auseinander und lassen so den ursprünglichen 
Hiatus erschliessen. 

248. ayrai oder axxroi? Früher nahm man ersteres an, da es ja dem 
neufie. pr/ entsprach; später druckte und erklärte man avrai, das bis jetzt 
nicht angetastet worden. Wenn nun ein savrai durch ovrer, recovrer, re- 
cevrai, levrier, sevrer^ covrir gedeckt wird, ebenso cmrai durch devrai, 
abevrer, Uvrer, so kann man auch die Schreibung avtrai u. ä. gewisser 
Dialekthandschriften zur Stütze . anfuhren. Andrerseits bieten andere Hss. 
eine zweite, auch gut überlieferte Form, arai, sarat, für die man an hcire 
(st älterem boivre), escrire (st. älterem escrivre) nur ungenaue Analoga hat 
Diesen beiden Formen steht das neufz. qri, das weder aus afz. arai noch avrai 
kommen kann, entgegen ; es hätte schon alfz. g **) (aus älterem fe.-pv. dU\ lauten 
müssen. Dieses or4 ist ebenso dunkel wie neuf. grön (aurone) neben'afz. av- 
roigne (Firmin Ver). Suchier***) sieht darin prov. Einfluss; aber wie kann 
ein solcher in eine so urvolkstümliche Form Nordfrankreichs eindringen! — 
Wirklichen Aufschluss könnte bloss eine Zusammenstellung aller heutigen mund- 
artlichen Formen in Nordfrankreich gewähren. Nach einer gütigen Mitteilung 
des Abb6 Rousselot ist für die Champagne und östliche He de France dr?, 
sUr^ anzusetzen, wie denn auch Gilli^ron für den Norden nur are (und dessen 
Ableitungen) kennt. Vgl. noch Thurot I, 432 fg., woraus man sieht, dass 
avrai, arai die allg. Aussprache ist , dass Meigret arai und aorai kennt, 



♦) S. Cligis LXVI ♦. Zu der dort geäusserten Ansicht möchte ich 
jetzt hinzufugen, dass in der spätem Zeit die Sucht nach immer reicherem 
Reim offenkundig ist und daher der ältere Kristian mit seiner Reimtechnik 
seinen Nachfolgern nicht mehr voll genügt haben mag. 

♦♦) orai afz. findet sich nur ganz vereinzelt. 

♦*♦) Grundriss I, 664: 'Sollte nicht auch /'aurat für älteres ^''arat^ f avrai' 
von französisch schreibenden Provenzalen aufgebracht sein?' — Vgl. noch 
die Stellensammlung bei Metzke Arch. LXV, 89. 90 ; allein ara setzt nicht, 
wie er meint, eine diphthongische Aussprache des du voraus. 
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letzteres also seine mandartUche Fonn; Beza donnert gegen die Aitaspnche 
von avrai durch aurai, der er arm vorzieht ; arey notirt der einzige Canctns. 
— Es folgt daraus, dass lur Kristian also nur avrai, oder arai anznsetnen 
ist, welch letzteres freilich der von einem nahen Landsmann Kristians ge- 
schriebene C nicht kennt. 

265. jusgu'a tierz j'or'] wir erwarteten al, was denn auch hier die meisten 
IIss. HCPB (gegen die jungem VAE) bieten ; aber 334 hat bloss B au, und 
und 339 bloss BE, alle anderen a. Auch sonst schwanken in Shnlichen 
Fällen andere Hss. 

28L <?/] (nicht ont) ff und J, 31, SW; vgl. 288. 

913. Ydurs] 1. Yders. Die Hss. schwanken zwischen ü und ^, ebenso 
in andern Texten; oft findet man die bekannte Abkürzung, die beides zn- 
läCst. Aber wo der Name im Reim vorkommt , reimt er nur auf fr^ z. B. 
Desc. 5430 : /irr, Charete5802: cers, Durmart448i: iw/Jrr, Ringe 5587: enfer^ 
5720: /ifr, Perc. 11291: iver, 1389O: enver5\ nur zweimal reimt er mit € ans 
a in Chev. 2 esp. 83: cUrs, Perc. Forts. 32715: desevrer. Einmal freilich 
reimt es wirklich mit ü in Chev. 2. esp. 121 14: Chevaliers und zwar ist es 
derselbe König, der vorher mit ciers gereimt hatte. (Verschieden ist davon 
wohl Yd^s li rois im Desc. 5460. 55S3)- Tristan I, 225 (Folie Tr.) h. er Yäel 
(F. Michel falsch Ysiaut, Del), das G. Paris in Yder bessert (Hist litt XXX 
201). Es ist Gottf. V. Monmouth's Hiderus X 4 (s. dazu San Marte S. 406) 
= Wace Brut 12,336. Wilh. v. Malmesbury de antiq. Glastenb. ecd. ap. 
Gale 1,307 adolescentem fiUum regis Nuik, dictum Ider. Vgl. die Abhand- 
lung von G. Paris über den noch unedirten alf. Roman von Ider (Cambr.) in 
H. L. XXX 199 fg. In unserem Gedicht kommt er vor (s. 1046 Yders U 
fit Nut*) als der Ritter mit dem Zwerg, der mit Er^ um des Sperbers willen 
kämpft und dem leider der Dichter die verdiente Züchtigung für seine Roheit 
und Anmadsung nicht zukommen läCst. — Davon ist aber dieser Ider <&* rais 
Yders unserer Stelle) verschieden; denn er erscheint hier als einer den ge- 
wöhnlichen Begleiter und Ratgeber Arturs unter den diesen begleitenden 
Königen und ich hatte deshalb diesen König Idier von dem zweiten Ider U 
fil Nut auch in der Schreibung scheiden wollen, wozu aber trotz des 
Schwankens der Schreibung und der Reime kein sicherer Grund vorliegt Dieser 
König nun ist König von Comöaille, s. Stengels Durmart S. 618^ (wo noch 
7341 zuzufügen ist), femer P.Paris, RdlTR. II, 104* 123. 129. Es scheint 
noch einen dritten Yder zu geben, 1724 Et Yders del Moni Dolereus. 

815. QidoaULwC^ 1. Cadovalam wie 6816, findet sich ebenso unbestimmt 
als rois noch im Desc. 5657, dagegen als König von Irland in der Perc-Fort II, 

s. 154—179. 

317. Girfiet^ der Sohn Do's, vgl. 1728. 2230, wohlbekannter Artus- 
ritter, ebenso wie 



♦) Für Erec ist Nut zu schreiben, s. 1213 Nut : reconut, 6819: corut, 
während andere Texte durch Reim Nu oder Nuc sichern; Nuc im Reim 
Hist. lit XXX, 204 Anm. i. 
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818 der Kosig AmaugtH^ der noch 1726 vorkommt, vgl. Ringe 4336, 
wo der Hrsg. gegen die Hs. Amangins druckt. Derselbe ist wohl sa unter- 
scheiden von dnem König Amangon. 

888« croistre] wohl besser acroistre^ vgl. zu 246. 
848. stäani^ so schreibt C vortonig gegen siuent (doch auch hier schon 
einigemal suient). Der Diphthong lu hat sich bekanntlich frühzeitig in ul 
geändert, und zwar zuerst in vortoniger Silbe. 

866. mine und hasart^ meist so verbunden (M£on I, 152, Cristal 328), 
sind beide Würfelspiele. Beachte, dafs die besseren Hss. hasart ohne Ar- 
tikel gebrauchen, was ich auch in den Text eingesetzt habe, ein Beweis, dafs 
es noch als Eigenname gefahlt war ; es konnte daher die von Wilh. v. Tyrus 
vorgebrachte Ableitung die richtige sein. 

contre li cort, einfach //, weil contre adv. ist. 
ovreor] *Werkstätte, Arbeitszimmer* ; hier das Gemach, in dem der 
weibliche Teil der Bewohner arbeitet. Vgl. ebenso Desc., der nbh. die ganze 
Sperberepisode nicht ungeschickt nachahmt, 1647 (als die Ritter mit der 
schönen Jungfrau zum Sperber reiten, stürzt alles auf die Gasse, sie zu sehen), 
Darms et puceles üsoUni de lor ouvroifrjs (vgl. noch 2781 ouvreor : autor), 
Barb. lH, 16 ouvreoir^ ib. I, 132, J. March. 55 ovroer (: foer\ BEc. d. Ch. 
1S66. 294. — Die zwei Formen ovreor und ovreoir sind zu erklaren wie 
ntireor und mireoir '= -atoretn und -atorium. Vgl. zu 4276. 

418. Denselben Gedanken hat Kristian nochmals im Clig^s und Ivain 
breitgetreten und andere nach ihm. 

486. a eesti 'dieser gegenüber', 'mit dieser verglichen*. 
4BI fg. unterdrückte 92 , dem es unpassend schien , dafs die Ritters- 
tochter, die spätere Königin, Stallknechtsdienste vertrete. Ein ähnliches 
Bedenken flofste $ die Galanterie 343 fg. ein. 
468. Motu hei et bien H, 

408. esse%i\ Nebenform essau E^ anderswo auch essiau^ s. m. verb. von 
esseuer, essauer, essiauer (vgl. Scheler Jahrb. X, 258), essatver u. ä. =s eX' 
äquare mit mancherlei weiter entwickelten Bedeutungen. An unserer Stelle 
ist es ein Küchenausdruck, „Brühe, Trünke", von S mit broet umschrieben, 
im Gegensatz zu rostf meist so nebeneinander gebraucht, wie an unserer Stelle, 
so Gauticr v. Coinci 227, 610, Barb. IV, 6, 171. Menestral von Reims 146, 
12. — Rom. des eles 576, Tr. belg. II, 268: ki bon vin en bon vassel tnet, 
Toz jors en vaut miez li vaissiaz; Kar del bon est bons li esseäz (1. es' 
siaus) ist dasselbe Wort, das Scheler so grofse Schwierigkeiten bereitet (vgl. 
s. Anm. S. 390), so dafs er zu keiner Lösung gelangen kann. 
484. Tel con lern li ot comandet E, 

516. besser mit HC\ Tote an ai perdue ma terre, 

517. Der Hiatus vor et in allen Hss.; s. zu 246. 
618. Ei non porquant H (so immer). 

588. biens H, 

588. dons hat C allein, die anderen das gewöhnliche donc von donique^ 
ohne das spätere Adverbial-.^. Es findet sich aufser in anderen Texten auch 
bei JSTimReim, so Erec 1273. Clig^s 4467. 5319; vgl. adons. Dons ist die 
regelmässige Form im östlichen Bernhard. 
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543 — 645 beachte die Redefigur, die von Krisüaa später sdir ansgc- 
bildet worden ist. 

55L cäl H, 

652. Qu^ü n*i avoü si povre rue Ne fust ^aitme de chtviUiers Et dt 
danus et d^esaUurs, N^ostel tawt povrt ne petit, wo die erste und letzte Zeile 
zusammengehören und durch 553« 4 zerrissen werden. Vgl. noch 2333 Li reis 
fist maintenant monier, Qui ot eies les naveles, Clers et Chevaliers et pueeles, 
wo der Relativsatz zu Li rois gehört, ganz wie Yvain 5079 za ma domeiseU 
SOJ7 gehört; s. m. Anm. zu der Stelle und vgL Tobler ZfrP. XI 450. Vgl. 
noch Erec 4023, und besonders 4854. 5. 

580« seUe." nach «F|>itfii/. 

61S. espans s. zu Yvain 158E. 

617« Ol fehlt C. 

617. 618 sind die Beiwörter buenes, heles, sowie 619 hruns unsicher; 
wegen letzterem s. 715. 766. 

644. et estaine (P) H. 

647. Sire'] Erec H. 

eSL 667. Lach B. 

655. merkwürdig, wenn man bedenkt, dass der Ort kaum eine halbe 
Tagesreise (1034 nicht ganz 7 liues) von Artus'* Hoflager entfernt liegt; vgl. 

1518. 

676. comant C. 

707. Erec Dativ. 

710. Ob charaie oder charaude in den Text zu setzen, lasst sich nicht 
sicher entscheiden, vgl. Clig^s 3010, wo dasselbe Schwanken. — Aus der 
Stelle kann man schliefsen, dass abergläubische Gebräuche beim Wappnen 
wohl gebräuchlich gewesen sein müssen. 

712. cer/ Ttimt mit /er, ein unreiper Reim, wie Erec deren mehrere 
aufweist, die aber in den späteren Werken Krisüans vermieden werden. 

719. ran} on H. 

720. sdlis H. 
782. vaassor H, 

786. man vermisst U bei ne lait, was auch BVA (E) haben; aber {ff 
fehlt) CP sicheren grata^ wodurch die Zeile recht dunkel wird. 

780. desUiee = desloüee, 

748. la pucele adroite\ Bekker liest d draite, was er wohl wie das 
Neufr. 'zur rechten' aufgefasst hat; aber dies h. altfr. a destre, 

768. Qui est, gui est eil Chevaliers? Vgl. 84O Qui . . ., gut es tu, und 
Karrenr. 2589 Tu, tu comant Vosas pariser? 

765. „Ne sai'\ — „Ne sai", ce da (dist ff) chascuns, vgl. Clig^ 
4679: »Ne gU*: — „Ne gii". 

TTI. Ou zeitlich; Bekker verbindet die ZeUe mit der vorhergehenden. 

704. gotf ebenso im Reim Karrenr. 5148. Nach GodeL s. v. gou 
wäre dieses der Stamm, goä also blosse Nom.*form, die ja mit PBVAE {ses 
g.) anzusetzen wäre. Aber die einzige Stelle, wo güu vorkommt, ist die 
Glosse gaufus (was h. dies?): gou Chassang Voc. 15. Doch] die Ableitungen 
gocet Durmart 2145 (&' nains gocez), das God. statt einer Uebeisetzung mit 
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einem Fragezeichen Tenaeht, dasselbe Wort noch Renart Suppl. 22,544. Ei 
uns gouces fih U mastin, dann ^ocot Erec 1024 ^s* ^ (faiture de goucot)^ 
das Godefroy falsch mit cocu erklärt, sichern einen Stamm gn, gpg. Das 
Suunmwort fmdet sich dreimal Meraugis 93,9. 104,23. 106,7 (die erste Stelle fehlt 
bei Godefroy), Chabaille Tresor 235,15 ü i a petiz chiens got, Var. gouches, 
gottchos und Scheler, Geste de Lüge s. v. gos, wo noch g<ms Band. 
Cond6 161, 269 und gouces Joh. Cond6 II, 71, 720 citirt werden, die richtig 
aus g<ms, gonces hergestellt werden. God. hat noch eine Stelle aus Fabl. 
d'Ovide Hofius vilt et felans et goz. Alle Stellen weisen als Bedeutung ent- 
weder * Zwerg' oder 'Hund' auf, und ich weifs nicht, ob es dasselbe Wort 
und welche Bedeutung dann die ursprüngliche ist. Vielleicht die crstere, und 
im zweiten Fall ist eben 'Zwerghund' gemeint. Eine dritte Bedeutung, wo 
es Schimpfwort ist, hat sich aus einer der beiden vorstehenden entwickelt. 

705 1. orgutUeusemant, 

802. besser vint und 803 tint mit IfP. 

806. est H. 

816. frisa H, 

884 1. soloü. 

888. porofrir^ vgl. Scheler zu Baud. Condi S. 527. Man vermifst soi 
bei dem Zeitw., das A bietet, wie vielleicht statt si zu lesen ist, dz a tel 
vertu genügt. 

867. tot par mesure 'sehr wenig'. 

867. sentrefierent, 868 se requierent H. 

860—871. 880. wegen des absoluten Gebrauchs der Verba vgl. 2163 f. 
und s. zu 978. 1433. 5992. und zu Yvain 448. 

878. ruient i fuient s. zu 119. — ruetU H, 

875. sali H, 876 faH H. 

904. prU U, Wfl Si C, 017 lui H. 

020 s. zu 246. 

028. sofri 'zuliefe'; vgl. 1023. 

088. Lonc la tanple dessar Pescu ' längs der Schlafe (so dass der Hieb 
dort abgleitet) auf seinen Schild'. Doch ist der Text nicht sicher, denn H 
bietet Les la temple de son escu, ebenso B: Lonc la tempie de son escu, 
wo temple ein mir unbekannter technischer Ausdruck für irgend einen Teil 
des Schildes ist, der entweder metaforisch die 'Schläfe' genannt wird oder 
mit dem nenir, tempe , temple 'Querholz' in der Schlachterei und Weberei 
zusammenhängt. HB könnten dann wohl das richtige bieten; allein die fol- 
gende Zeile hiess mich an CFV{A^ festhalten. 

050 1. contre vaL 

066. Et lor £f. 

078. trancfie"] der Sinn verlangt als Subjekt Erec ; die Constr. aber la 
coi/e, wie eine Zeile voraus li hiaumes; dann muss tranchier absolut wie 
escarteler der vorhergehenden Zeile gebraucht sein; ebenso 4591 » wo eine 
andere Erklärung unzulässig; s. zu 869. 

084. le"] son H, — cpte'\ durch Reim gesichert, eine im Alfr. wohl- 
bekannte Form, aus cubüttm entwickelt, wie duHtati dote, debitai dete, sü- 
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büa: spte, subitanusi sotain. "Wie die beiden letzteren, hat auch eoU dne 
Nebenform mit d, die im Neufr. allein fortlebt, CMlum hat also einmal 
cab'to, copte, cpU gegeben, daneben cob'tö, cgbde, cgde^ je nachdem <^ stimm- 
lose der stimmhaften oder umgekehrt sich angeglichen hat. Bei andern 
(wo, üdls der nachtonige Vokal sich langer gehalten haben sollte {cpb€U}\ das 
/ inzwischen intervokal zu d geschwäd&t worden) Wörteni kommt nnr die 
andere Form vor, wie malade» 

800. bosca^e HPVA, hochage B, boschage C, hoschagie E. 

806. 6 stellt H um. 

1009. ii8S \, Jantis. 

1006 1. domache\ dies = domage durch den Reim mit sacke gesichert, 
bei Kristian sehr auüallig und später niemehr bei ihm nachzuweisen. Sei es, 
dass er im Erec sich mitunter mit Assonanzen begnügte oder dialektische Be- 
sonderheiten beliebig zuliess: sp&ter befleissigt er sich stets grösserer Sorg- 
falt. — Lautlich ist •^iicum ^= ^ache wohl berechtigt, wie natica =z nache, 
porticufFk i porche, und auch in anderen Texten belegt. Einmal ist -dttcum 
= 'dtt(c)o = ache, das anderemal 'dd{{g)o = age, 

1018 1. Granz vüance, 

1020. Motu me ienoit li na ins por vü habe ich, um einen lesbaren 
Text zu geben, nach der geringeren Hs.-familie eingesetzt Es stehen hier 
HP schroff entgegen B VAE; C steht in der Mitte, indem es beide verdnigt 
und einen unmöglichen Text bietet: JfcffV me tenis lors an por vü (mit H), 
Trop grant oltrage ase% /eis Quant tu tel oltrage veis, Si le sofris et si 
te plot» Abgesehen von dem zweimaligen oltrage passt die Beziehung von 
tenis auf Yder als Subjekt wenig, da das Schlagen des Zwerges vorausgeht, 
man daher diesen als Subjekt erwartet, was B VAE bieten : M. me tenait Ü 
nains por vü u. s. w. wie es unser Text bietet. In P fehlen lOT^. i02O; 
dann Trop grant outrage votr fesis Et asses grant orgoel offris (so), Qui 
le sofris u. s. f., was sehr schwach ist und das Geschlagenwerden Erecs aos- 
lässt, während doch 1025 darauf Bezug nimmt. Es kann mithin keine der 
beiden Lesarten ursprünglich sein. Was hat nun der sonst ansschhiggebende 
//? Trop me tenistes em por vt/ (1021 fehlt) Quant tu cel oltrage /eis (so) 
Que ton nainferir me sofris, Si le sofris u. s. f. Hier stört der Wechsel 
der Anrede, das zweimalige unmittelbar einander folgende sofris ', die Lesart 
kann auch nicht ursprünglich sein. Wahrscheinlich reicht die Verderbniss 
bis in O' hinauf; und wurde erst in / nicht ungeschickt beseitigt. 

1024. tel feiture d*un bot. Wegen bot s. zu Yvain 425. Ein drittes 
bot * Schlag' lebt noch im neufr. bout, vgl. zu 2249. — Für bot * Kröte' sind 
den Godefr.-schen Beispielen hinzuzufügen: Steinb. 335, Walter v. Coinci 
631,22. Ogier 10304; davon boterei mit derselben Bedeutung. 

1040. Nuf] s. zu 313. 

1067. Die besser beglaubigte Lesart ist wohl Que . . . gm, die daher 
in den Text einzusetzen ist, wenn auch die von mir gewählte ebenso gut ist, 
vgl. noch 1099. 

1070. devisef ein in seinen Bedeutungen »ehr schwer zu erschöpfendes 
Wort h. hier: * Vereinbarung, Vertrag*. 
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106L ne P. 

1114. ^ü vos remanbre] ergänze Dües. 

1128. ni ont menü H, 

1178. Tot sont d4s loges H, • 

1106. 6 sind schlecht gestützt, aber unbedingt nötig; denn sonst würde 
bloss der Zwerg der Königin ausgeliefert, während Yder sich verpflichtet hat, 
(1064. 5 = 1035. 6), sich mit seiner Geliebten und dem Zwerg der Königin 
zur Verfügung zu stellen. — Wenn auch 11 87. 8 auf den Ritter sich be- 
zieht, und der Zwerg 11 94 steht, so vermisst man das Fraulein; daher stammt 
die Aenderung von (7 11 04: Et ma pucele a merci, der ebenso wie wir an 
deren Fehlen Anstoss nahm. 

1208. o] fehlt H (immer), der also ensemble als Vorwort behandelt. 

1220. bon conselür{?) H, 

1228^f. Dieser merkwürdige Zug, einen im Kampf unterlegenen Ritter, 
der wegen einer unglaublichen Roheit besiegt worden, zum Lohne dafür zum 
Ritter der Tafelrunde zu erheben, ist später oft nachgeahmt worden. 

1287. cort del roi H, 

1248. Wegen dieser Anspielung auf den Tristanroman (vgl. noch 2076 ; 
die beiden andern 424. 4944 sind zu allgemein) s. kleine Clig^sausg* S. VI f. 
— Der Zweikampf zwischen Tristan und Morholt, gleichfalls zur Vergleichung 
herangezogen Descon. 301 1, fand auf einer kleinen Insel statt, s. Hertz, 
Tristan S. 580, und vgl. Rom. XV, 543. XVI, 303. 

1267. Grant noise fönt H. 

ISflS. dons] s. zu 533. 

1292 1. est: 

1298. Sergent corurent C -r- plus] pres H. 

1306. o le s. zu Aiol 334. — Wegen eines a le (st. al) s. zu Elie 104S. 
Den von mir ZfrP. in, 243 gegebenen Beispielen ist noch Perc. 26663. 28276. 
Digby 125. 221 hinzuzufügen und jetzt noch Tobler Versbau' 31» 2. Anm. 
nachzulesen, wo ein zweimaliges en le belegt wird. 

1819. Tot H, Tota PBE, Rest fehlt — <&] a Ä 

1852. e{\ ni H — en grainne'\ oder engrainne s. zu Yvain 2975. 

1869 1. la paroU und in der V. L. ist zu setzen: li&. pucele CBVAE. 

1889. un ver] sehr schlecht gestutzt; denn nair ßVA, bat IfC, und 
vair nur FE; da aber das vorausgehende sor alle Hss. bieten, ebenso das nach- 
folgende baufant, das obendrein noch im Reime steht, so mufs vair richtig 
sein, da es 1391 im Reim steht und 1410 von allen Hss. (bis auf E noir) 
gegeben ist. 

1897* onbrages"] das Wort findet sich sehr häufig, etwas seltener om- 
brageus ; s. die vielen Beispiele bei Godefroy ; aber weder in diesen noch in 
dem halben Dutzend, das ich beifügen kann, findet es sich auf ein Pferd be- 
zogen ; am nächsten kommt noch otnbrages von Personen, wie onbrages et estats 
Walt V. Coinci 495*14, /aus et ombrages Durm. 4900. — restis neuf. rJtif, 

1898. ragis"] das ich nicht weiter belegen kann (God. hat noch eine 
Stelle aus einem ungedmckten Prosaroman) muss eine Ableitung von rage^^-ivu^ 
sein. 
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1401. va ^us eise et plus suef] also €use statt a aise oder aisement^ 
wie es sich oft findet, einigemal sogar ak reines Adjektil 

1410. Puls monte el pale f rot crettu; Eä v^ le paUfroif Quant 
Brec le pale fr oi voit. Diese Wiederhcrfung , vgl. noch 1413 cheval^ ist 
störend; H gibt gut: Cü monte plus na atendu, 

14S4« Grant joie orent feit tele nuü, also nicht abereingesliramt, gut 
gestütst, von M. Roitssch, Partie, bei Chrestien S^ 46. 47 übersehen. Es fillt 
unter die hier behandelten Inkongmencen Karrenr. 3603 Ne nH <mt pas grata 
honte eü und Perc. 10295 Que faur li a grant paine tret. Noch besser 
wäre mit If: Grant jcie i a (oder ot 'es gib*) f et tele nuü» ' 

1488. Bt scanne la hele esvoülel esvoille ist regelmSssig tiaiis., dann 
müsste Erec Subjekt sein, was nicht passt; nur B gibt ^esveiUe. Es mnss 
ein Analogon sein su den bekannten Zeitw., wie lever^ die auch ohne Refl. 
gebraucht werden, wenn ich auch zu unserem Ztw. kein Beleg bringen kann. 

1448. feissidnt : alessidnt (dreisilbig) mit C besser 4Mt : ient zu lesen; 
durch Reim gesichert, spater bei Kristian nicht mehr nachweisbar, weil der 
Volkssprache ängehörig, daher von sorgfältigen Dichtem gemieden. Dnrch 
Reim gesichert, der ein alissent unmöglich, indem diese Formen nnt t sich 
bloss vortonig für die ältere Zeit rechtfertigen lassen ; doch Tgl. Aiol 3992 
remuist in Assonanz und die Anmerkung dazu, Makk. S. XLV und 102 zu 
comandi Pf. 6,12; ebenso arrivis in einem rein frz. Dokument aus Embniu 
1497 — isoi; dann ebenso Pf. auf i Breuer, Gir. Ross. 42; TgL Wendelbom 
Vegez 42. — Die Litteratur über diese endungsbetonte Form der 3. PI. ist 
die folgende: Dies, zwei altr. Ged. S. 6, Jahrb. Vn, 379 zu tradissdmt 30,4; 
als prov. bez., was (s. unten) nicht der Fall zu sein braudit; ebenda oeci* 
sesdnt 44,2; dann querst 34,2 (dazu Lucking S. 42); Leodegar aiessunt 37,6 
G. Paris Rom. I, 289; Stef. Ep. 9,2, segueidnt, dazu G. Paris Jahrb. IV, 316. 
Foerster RdLR. 1879, S. 8; Jourd. d. Bl. 1241 (s. die Anm.); Bnrguy I, 266; 
Mussafia, Fanpel. VII (Bartsch Jahrb. V, 416), Mac. IX; XXXIX, 550; Diez 
Gr. Il>, 253, Mall Comp. 109. Boucherie Dial. poit 266; Foerster ÖGZ. 1875, 
541, Chabaneau Conj. 46 (Foerster ZfnfP. Anz. S. 2), Settegast Beneit S. 47 
RTheben in Constans, Oedipe XXXVI (fehlt Aeneas); Bonnardot Rom. H, 
2S3; P. Meyer Rom. VI 46; Apfelstedt, loth. Ps. LVni; Görlich, sndw. DiaL 
119. 122; nordw. Dial. 81. 83, bürg. Dial. 21. 138; Breuer, Gir. Ross. 40; 
Tendering, Kath. 40, Wendelbom Vegez 40. 42. 43; Bruns Ananchet 59. 
Anderes werde ich wohl übersehen haben; bei Freund, Verbalflezion wenig- 
stens und Schwan, Altfr. Ghram. steht nichts davon. Merkwürdiger Weise fiehlt 
auch bei Willenberg, Prfis. Conj. jedes Beispiel für die 3. PL -* Ifierher ge- 
hört endlich noch 'önt als 3. PI. Pf. der A-Verba, worüber Apfelstedt Loth. 
Ps. LX,**) die Litteratur gesammelt hat. -^ Aus der Menge der gesammelten 
Beispiele ergibt sich im AUg. folgendes: Den Zeiten nach sind belegt: 
i)Prüs. Ind. sehr selten, und eigentlich nur poitev. häufiger -/«/, -änt; sonst 
nur ganz vereinzelt, einigemale Vegez : vgl. noch arestant Otind 28 (nicht im 
Reim; das ZföG 541 (1873) angeführte iuont istc=t vont)\ im Reim vrpaint 
Rosenr. I, 86 disant Gir. v. Viane 49 — siegt spater in den Mundarten. 
2) Pr&s. Konj. etwas häufiger, zuerst wieder südlich Passton traäistani, dann 
besonders poit., und zwar -dni^ ebenso Vegez, Msc. Bourg. -Jn/ und -ämt. 
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bm. häufig lothr. 'i/nt o<kr »idni, 3) 3. PI. Impf. Ind. kenne ich nnr sen- 
tiani Graal 3560, dann -oiant Gorlich Nw. 8l; Apfelstedt LX -^etU ist, weil 
Prosa und e, unsicher; doch wahrscheinlich iänt^ vgl. im Reim Barb. HE, 61, 
15. 17. 62,49 fstünt, fesünt, avient, wora das oben schon ans Stefan an- 
gefahrte dem Alter nach höchste ugueid$U zu zahlen ist. 4) ganz gewöhn- 
lich «ad über das ganse Sprachgebiet ausgedehnt, dabei ziemlich früh auch in 
sorgfütigen Texten belegt ist die 3. PI. Impf. Konj. «) auf '•dnt\ so Pass* oci^ 
sesant, Lap. fussant, oft QLdR (s. Merwart, Verbalflexion S. 18; der denselben 
Stoff vier Jahre spater bearbeitende Langstroff, Giessen 1884 ist ungenügend): 
fussant 42. 47. 152, iaüUssant 94, vemssani 43, ceinsissant 98, deissant 72, 
feissant 132« soussant 42, Beneit (Settegast): passissant, und -011/ in ren^ 
diss&nt, parHss<mt\ daneben ^eidnt (einsilbig) in entrisseihU \ pcisseiint, wo« 
rüber weiter unten, Theben desissant, valsissant, proisissatU ; Jourdain v. Bl. 
preissant; und viele zerstreute FSlle wie Mall's soussant, daussant, cresisant, 
Floov. 5. perdesant, Jerus. 2^0% fesissant, 3917 entreferissant, Vegez essaiUis* 
sant. Görlich, Bgd. D. 13$, Katharina s. Tendering; ß) auf -<$»/ s. die eben aus 
Beneit citsrten rtndissont, partissont, Gatinel h. Martin remainsissont 6, Hris- 
sont : bahssünt 51, parUssont 62, mosirissont : mtnissont 86, plantisstmi ; 
nungissont 106, montessont 103, creussont \ fussant 123, dazu Gö^lichBg. D. 
138, fussunt, fussomt und '/S auf "iint (einsilbig) viel seltener, Sachsenr. II, 
92 fussihsty häufig in Urkunden der Champagne, Clig^s S. LXXV, Gorlich 
Bgd. D. 135 pUynnessünt, 136 viessünt, ofrecünt, morudent, deisstent, pc 
kuissient, 137 haurühünt, 138 fussüent, fussient, fussetnt, fuisseint, fus- 
cunty fuissint, feisient u. s. f., die Beispiele aus Villeh. bei Burguy u. jetzt 
reichlicher in De Wailly's Ausgabe. Mit dieser letzteren Endung "ihu ist 
identisch ^isseient bei Beneit, Settegast 48 (der sie unrichtig erklärt), die ja 
zweisflbig ist, also statt 'issUnt steht, indem die Orthographie der 3. PI. Impf, 
und Kond. eingewirkt hat; dasselbe Görlich Nw. D. faisaiant, porroiant, — 
Woher stammen nun diese Ejidungen, denen im Latein nichts ähnliches ent- 
spricht? Für die Endungen •ont und -tffi/ ist die Sache durchsichtig; die bis 
auf die 3. Ps. betonte Flexion des PL drang zur Angleichung, daher -^n/ aus 
-<$ffj, und •4int aus -Uns^ der bekannten, fast über ganz Frankreich aus- 
gebreiteten ursprünglichen*) Endung der l. PI. Präs. und Impf, im Conj., Impf. 
Ind. imd Kond., die erst später von dem analogischen, aus dem Indikatif 
Pias. FUt. geholten ons, ions verdrängt wurde. Dieses "iems, neben dem sich 
natürlich ebenso -arm und "iemes (pikard. -dns, "inus) findet, wie -»m, -«mx, 
'wnes, ist einsilbig im Konj. Präs. und Imperf., zweisilbig im Ind. Impf, und 
Kond., bis später ein Schwanken eintrat. Aber woher kommt das viel ältere 
und so häufige -ant wie in fussant u. a.? Dies verlangte eine i. PI. auf -anx, 
"Omts, die nur im PL Ind. ganz vereinzelt vorkommt, häufiger im Kond. -ümx, 
'iames, ziemlich oft im Graal. Diesen könnte die von mir in den Text gesetste 
Endung -an/ entsprechen. Da ich jedoch lür dieselbe kein sicheres Bdeg finde, 
so ist besser mit C und der grossen Menge der oben beigebrachten Fälle -ünt 
zu lesen, wie bereits im Eingang dieser Anm. bemerkt worden ist. Sonst 



*) G. Paris Rom. VII, 624. Reste noch Ps. Oxf. poissum, destrtnem, 
eshalciem (Cambr. bereits ums). 



3IO ANMERKUNGEN. 

kenne ich -dnt nur noch als 3. Fnt in einigen Texten des O. und W., wie 
denn die heutigen Mundarten auch in 3. Plnr. Ind. zwischen ^dnftj und önffj 
schwanken. — Eine letzte Bemerkung stehe hier über das e in altssient^ wie 
ich mit C geschrieben lutce. Die Paradigmen sämtlicher Gnmmatiken geben 
I. und 2. Flur, immer a, wie im Neufrz., so zuletzt noch Schwan §436. 457.5. 
Diez n*, 234 hat, wie vor ihm Burguy I, 242 und schon Orelli 162* — nur 
Schwan schweigt — , wenigstens als Nebenform "issJL', Burguy sagt sogar: 
g6n^ral vers le milieu du Xme sitele. Ich bemerke, dafs mir in keinem altf. 
Text überhaupt die (nur neuirz.) Formen mit -^ssJL aufgestossen sind; regel- 
massig findet sich -tV^JL, schon Ps. Cambr. 136,1, QLdR 350 (zweimal), und 
so alle anderen Texte*); nur Leodegar hat alessunt und unser (7, was sich 
auch sonst noch vereinzelt findet. Schon Diez a.a.O. bemerkt, dafs Rob. 
Stephanus -issions, -üsüm flektirt habe; j. vgl. Thurot I, 237. Man sieht 
daraus, dals erst die firz. Schulfuchser das a aus den betonten Formen 
eingeführt haben, während das Volk die alten Formen immer noch wahrte. 
Dafs dies -üs-L aus -isse eingedrungen, wie Thurot meint, wird wiedcr- 
legt durch die älteren Formen in -^xjJL; es muls sich also ±0^ früh- 
zeitig in J>JL geschwächt haben, das dann wie z, B. später oreson zu arucn 
tt. a. sich in ««^ verwandelte. 

1464. norreture hier, wie noch später (Littri 4«) 'das aufgezogene 
Kind'; vgl. nourrisson» 

1486. preu streift hier an die Bedeutung von 'genug'; 'er könnte sich 
an ihr nicht sattsehn'. 

1601. feisoii'] Verbum vicarium: 'wie er sie ansah'. 
. 1518 1. Qu^an droü midu 

1662. Apris\ adv.; 1568 andui^ nämlich Brtc et la reine. 

1665. ma puceU et ti^amü'] da sie noch nicht verheiratet sind : gesagt 
wie sonst gewöhnlich ma femme et m'amie. 

1B0L vert"] als Fem. neben verte im RoK; das Adj« schwankt, seiner 
Herkunft gemäss, wie ^ant, nur ist die Anak)gie bei ihm noch früher ein- 
getreten; vgl. noch 1601. 1602. Clig^s 738. — S. jetzt Plathe, Adj. Dias. 
Greifswald S. 29 fg. — porpre'\ ist der Stoff, aus dem der Mantel gemacht 
ist, nicht die Farbe. 

1065. 6. auf demselben Unterstück von Metall sind zwei Spangen paar- 
weise vereinigt. 

1601. Derartige Listen sind später noch oft nachgeahmt worden; 
Muster dazu lieferten die Chansons de geste. Ich habe die einzelnen Namen, 
die in den Hss. oft in der buntesten Weise verschrieben sind, in ihrer nor- 
malen Form in den Text gesetzt und enthalte mich, die einzelnen Personen 
nach den andern Epen näher zu beschreiben , was ich nach meinem Namens- 
verzeichnis der Artnsromane leicht machen könnte. 

1700. Dodim'aus] s. zu Yvain 57. Ich habe diesmal gegen />odme% 
im Yvain die Nebenform mit »el (von einem Namen Dodm) eingeführt, da es 
die gewöhnlichere Form ist. Ähnlich schwankt im Perc. Ypnet mit VaneL 



*) Die Funktion dieser Formen bringt es mit sich, dass sie in alten 
Texten sehr selten zur Verwendung kommen. 
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1705u EsUt, ElUt kommt im Perc. einigemal vor. 

1706 f. also verschiedene Yvaine; die drei ersten sind auch sonst her 
wohl bekannt ; Rlgomer ist noch ein Yvain ie fU a le somüre^ die Prosa- 
romane kennen einen Y. as blanches mcuns, einen Y. VEsclain, einen Y. de 
Revtl, im Desc. ein Y. le roi de Lindeue, 

V7(yi. de Loenel'l andere Texte schreiben regelmässig del Loenel\ 
letzterer Name schwankt noch zwischen LioneL 

172d. Keus d*JSstraus\ oder des Trans? andere Hss. schreiben auch 
destrans. Dieser Namensvetter des Seneschals kommt in mehreren Texten vor. 

1737. es gibt keinen Irländer Lot; dieser, der Vater Gauvains, ist 
König von Orcanie und Loenois : also ist Bravain dreisilbig zn lesen ; ^ hat 
Braauain ; ich habe den Namen sonst nicht angetroffen ; ähnlich klingt Brau 
man, Braimant, 

1740 ist dies eine Zeile für sich, oder ist die folgende Zeile Apposition, 
mit Gronosis der Name des S. Key*s? Der Name findet sich sonst nicht 
wieder; im Torec h. Key's S. Griff on. 

1741—60 fehlen HC(E), 1741— 1748 anch P, also schlecht gestütet 
Alle die Namen kommen sonst nicht mehr vor und sind daher als Zuthat 
eines Kopisten, der die Liste verlängern wollte, zn betrachten. Dies sogar 
trotz der Anspielung in 1748. 9; denn im Biket'schen Lai kommt der Graf 
von Honolan und ähnliches nicht vor. 

1749. Au r^'] sehr dunkel; entweder ist ie cor au roi *des Königs' 
gemeint oder es ist das seltene roi^ it. redo (s. zu Yvain 546), das dann die 
Bedeutung von «Gesetz, Eigenschaft' oder ahnlichem hätte. 

1752. range'\ mir unbekannt; denn renge «Gurt* des Schwertes, oder 
'Band' an der Fahne o. a. passt nicht; es ist wohl subst. verb. von rengier ^ 
also das Fem. zu renc und mit derselben Bedeutung. 

1767. si U avint * stand ihr so gut '. 

1768. JBrec-] Akkusatif. 

1B17. Se ceste tCest de ma meison La plus bele, et doä par reisan 
haben, dem Sinn entsprechend, FB (VAJ, während HC, die sonst entscheiden 
würden, hier auseinander gehen, I{: Se ceste West de ma meison Et s^ele ne 
doit p. r,, was in meinem Texte steht, während C\ Se eheste West de ma 
meison, EU doit bien et par reison» Mithin sind zwei Bedingungen verlangt 
I) sie muss dem Hof angehören und 2) die schönste von allen sein; vgl. 47, 
48; 1784 wird bloss die Schönheit betont An unserer Stelle heben also H 
und C bloss z) hervor, während PB (VA) richtig beides haben. Da die Ant- 
wort 1824 wiederum nur die Schönheit 2) betont, so ist die Lesart von PB 
allein befriedigend. 

lB44i Eine sonst nicht vorkommende Einteilung des Abenteuerromans, 
die aber im weiteren Verlauf nicht mehr wiederholt wird. Vers, ans dem 
frohzeitig ein ver abstrahirt wurde, bedeutet hier «Abtdlung ' eines Gedichtes 
im Allgemeinen, wie anch sonst. 

1868. anvoia, 1863 anvea, ich folge, wie regelmässig, C, 

1861« gue . . . gue * sowohl . . als auch', * teils . . teils*. 

1874. d* Outregales] nur C^ gibt d'Estregales (E: iouste Gates); 
ebenso 3881 wo CB Estregales, E Entregales bieten. 
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1912. rannf] a r#/w; s. Cäg6» LV, 3. 

1916. termines] die meisten Hss. haben Urmes, doch hat der Torziig- 
liche H die gelehrte Form, die Yvain 2563 im Reim steht. 

1985. Loecestre] L mit H Gloecästrä. 

\Mtl. Die Bescbreibwig (vgl. noch 197$ f., 1985 f., 1993 fg.) erinnert 
stark an ähnliche im Rolandslied nnd anderen Heldengedichten. 

1959. Tintaguttl gn ComoailU, wie es in anderen Texten naher 
bestimmt wird 'eine der Residenzstädte Artus'; s. S. Marte zn Gottf. v. 
Monm. 365. 

1905. Carque] Cork in Irland. 

1970. A^uisüz] die gew. Namensform des in vielen Texten genannten 
Schottenkönigs ist A^uiseiy Gottfrieds Augtiseltis, daher ich, allen Hss. ent- 
gegen, die Form A^uisiaus (im Reim Ch. 2 Esp. 98) hätte in den Text anf- 
nehmen sollen. 

1979. Coi'\ ist eine Nebenfonn von Ke^ derselbe Name, wie der des 
Seneschals; so reimt Kei : mei, fei Mantel 231. 345, so Fergus Kot : nun 68, 
: rat 69, : doi 93, desroi 169, : destrais 37 : demanois 173, während liir die 
gew. Fonn A> : -e^ keine Beispiele notig sind. Sie ist die einzige, die Kristian 
im Reim gebraucht. 

1991 l. ceinturs, — Eine mask. Form, nur noch Men. von Reims 375,5 
ceintuir, also = cinctorium ; sonst kennt man nur ^aint und fainture, — HC^ 
also die bessere Überlieferung, haben: Ei Us harhes jusqu*as ceinturs, wobei 
also 1990 als Parenthese absuschliefsen ist. 

1992. Arturs] das einzige Mal, dafs Kristian diese ältere Namensform, 
die sich wegen der wenigen passenden Reimworter nicht sonderiich eignete, 
anwendet; später reimt er nur Artus Nom., Artu Akk.; s. zu Yvain i. 

1998. Et Briins, ses frere, fu graindre] in diesem Vers habe ich 
mit Widerstreben meine (übrigens auch vom Schreiber E gemachte) Konjektur 
in den Text eingesetzt. Alle Hss. geben den Vers: Et B„ ses frere, li 
^aindre^ genau dem vorhergehenden: De tos natns fu BiUs U maindre 
entsprechend. Es folgt dann 1999 Ou demi pU ou plainne paume, das man 
ja, wenn auch hart, noch mit /i graindre verbindet^ kann. Allein 2000 Que 
nus Chevaliers del reaume hängt dann in der Luft. Es braucht also dies Que 
unter allen Umständen einen Satz, der etwa lautet: 'er war grösser oder 
kleiner als irgend ein Ritter des Zwergenreiches*. Diese Schwierigkeit des 
Que wurde nun von den Hss. verschieden entfernt: die einen geben Que ein 
Cent o. ä., lassen also den ersten Gedanken abschliessen und verbinden 2000 
mit amena 2002. Dies ist durchaus unmöglich; denn zu amena gehört 2003 
deus reis, wie aus 20 10 tuit trat mit Sicherheit zu erschliessen. Es kamen 
also bloss drei Zwerge vor: Bilis, der König, und seine zwei Unterkönige; 
Bilis' Bruder, Brien, ist gar nicht mit. Andere Handschriften haben 1999. 
Ot (statt Ou), verbinden es also mit Brten\ * Brien, der grössere, hatte ent- 
weder einen halben Fuss oder eine volle Handgrösse*, was dem Sinn nach 
nnmöglich ist, und wo das folgende Que wiederum ohne entsprechende Ver- 
bindung ist. — Nach meinem Texte heifst es also: * Bilis, der Zwergkönig, 
kam ebenfalls; dieser Bilis ist unter allen Zwergen der kleinste, während sein 
Bruder Brien [der nicht mit ist] um einen halben Fuss oder eine Hand 
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grosser ist als alle Zwerge des Reiches. Dieser Bills nitn bringft zwei 
leheaspflichtige Zwergkönige mit» und alle drei werden sehr in Ehren ge- 
halten.' 

2001. Par . . par] die Hss. schwanken hier wie überall in ähnlichen 
Fällen: 2122. 2708 (hier alle Hss./or)» 2728. 3348. 4443. 6212 (hier alle Hss. 
par) — etwas anders 3296^ wo alle Hss. par haben — zwischen par . . par und 
par . ,por] letzteres ist aber besser gestützt und oft durch den folgenden mit 
/<?r-f Inf. gebildeten Satz gestützt, daher in den Text aufzunehmen. 

2016. 6, vgl. Qigis 1143« 

2021. A s*eslite] 'nach seiner Auswahl*, also synonym mit dem folgen- 
den devise. Auch der Schreiber von B hat in seinem alite nichts anderes 
gesehen, das die rein mundartliche Form seiner Heimat ist, die also ^•\-I:= i, 
nicht, wie im lothr., ?+/ = e ; übrigens s. zu Yvain 2738. — Doch machen 
HC: A son voloir die Lesart unsicher. 

2080. Von] hier und 4516 durch Reim gesichert, also stärker betont, 
daher der urspr. Vokal erhalten; daneben auch die unbetontere Form im 
Reim ran: Tristan CMghs 3148, s. Cligis LVIII und ZfrPh. XUI, 45 1 f. — 
Beachte H: Lores aprimes, C: Mes ore primes, was ursprünglich sein könnte. 

2088. Que\ Qui in HC kann» wenn man 2037 als Parenthese be- 
trachtet, ebenso gut sein. 

2Ö40f. eine später oft nachgeahmte Stelle. 

2058 1. f resteif mit etym. s, das zwar keine Hs. hier mehr bietet. 

2075. 6. dasselbe Sagenmotiv des Tristanromanes findet sich im 
Prosaroman, wo dem Artus eine falsche Genievre ins Bett gelegt wird: ein 
alter Bekannter, den wir aus den Chansons de Geste (in später Form in Berta 
mit den grossen Füssen) schon kennen. Die Ursache der Unterschiebung 
braucht dabei nicht dieselbe zu sein. 

2081. Cers chaciet qui de soij alainne Ne desirre tani la fonlaine, 
wohl aus der od citirten Stelle in Psalm 41,2 Quemadmodum desiderat cervus 
ad Jontes aguarum: ita desiderat anima mea ad te, Deus» Auch der ver- 
einzelte Vergleich im Roland 1874 ist vom Hirsch genommen. 

2088. reclaim s. zu Clig6s 494. 

2314. Robes aus Kaninchenfell und aus violetes. Ich kenne das Wort 
nur als Bezeichnung des duftenden Veilchens ; es muss also die * Farbe ' des- 
selben dann ebenso wie escarlate, porpre metaforisch auch einen so gefärbten 
Stoff bezeichnet haben, vgl. Barb. IV, 179 violete in demselben Sinn neben 
escarlate krunete, ebenso Du Gange s. v. violetus: tunicam brevem de via- 
leto öbscuro, wo auf violatus verwiesen wird: cappa de xamüo vioiato. 

2U.7. ionc] sehr unsicher, da HfAJ lez, C ä geben; freilich kann ich 
le% in diesem Sinne nicht belegen. 

2122 1. Por ..por s. zu 2001. 

2181 *Anire Evroic et Tenebroe schliesst einerseits Gauvain den Tumier- 
vertrag mit seiner Bürgschaft ab| während es andrerseits Meliz und Meliadoc 
ebenso thun'. Sind es Personen, wie es $ auffasste, da ja (vgl. 231 1) entre 
. . ^t 'mit . • uiid' heisst? Allein 2137 Desm Tenebroe an la plaingne lehrt, 
dass es Ortschaften sind, und Evroic ist bekanntlich York. 
Christian tou Troyet HI. Breo. 21 
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SI4B. waren denn die Helme nicht ansnahmlot ans Stahl? Das weiche 
Gold kann doch nvr als Veniening dran sein. 

S108. frtris\ 8. SU Yvain 4246. 

2168 f. absolut, vgl. au 869. 

2804. Nominative. Ob ga$igle Sing, oder fan^Us} Beides mdgiich; 
denn es gibt deren zwei, die gängle (Hauptgnrt) nnd die sngängle, wozu 
noch eine contregangU kommt. 

2210>— 2219. Brec ne volait ^s antandre A chev^l tia chevaUer 
prandre passt sonderbar zu 2222 Chrvaus et ehevaUers prenoä nnd 2256 
Tant prist ehevaUers de sa main. Bei der letzteren Stelle kann man dem 
Dichter das kleine Versehen zomaten, dass er vergessen, was er vor etwa 
fünfzig Zeilen in der Hitze der Tumierbeschreibnng dem Erec zugewiesen: 
hier am Ende, wo dasselbe vorüber ist, denkt er nur, um seinem Helden den 
Sieg zu sichern, an die gewöhnlichen Zeichen eines solchen: eine möglichst 
grosse Anzahl von gefiuigenen Gegnern. Aber anzunehmen, dass Kiistian 
2156 eigens hervorhebt, sein Held verliere keine Zeit mit dem Ge&ngen- 
nehmen von Pferden und Rittern, imd er genau Anf Zeilen später von dem- 
selben selbstgefällig erzählen sollte : Chevaus et chevaüers pretunt^ das kann 
man unserem Dichter doch nicht zutrauen. Aber nicht genug an diesem un- 
möglichen Widerspruch ; Z. 2224 heisst es plötzlich : De mon seignor GüMvain 
vuel dire. Je(}er, der in dieser Art von Litteratur ein|[elesen ist, kennt diese 
Fonnel. Sie wird ausnahmslos gebraucht, nicht nm einen neuen Helden 
einzuführen und dem vorangehenden anzureihen, sondern ausschliesslich 
als nachträgliche Erklärung einer bisher behandelten, aber dem 
Namen nach noch nicht genannten Persönlichkeit, von der eben 
Etwas besonderes im vorhergehenden erzählt worden ist. Es muss also das 
vorausgehende, in unserem Fall etwa 2220 — 2223 auf Gavain sich beziehen, 
und es muss nach 2219 eine Lücke angesetzt werden [die also nach dem 
Handschriftenverhältnis bereits in 0\ von dem alle unsere Hss. abstammen, 
gestanden haben muss], in der gestanden haben dürfte: 'Aber noch ein an- 
derer Ritter war da, der Wunder der Tapferkeit verrichtete. Ich meine 
den berühmten Gauvain, der usf.' 

2247. rote"] hier in der ursprünglicheren Bedeutung 'Weg, freie Bahn'. 

2249. bos : resces] nach dem Sinne kaim bffs nur Synon]rm zu cos sein, 
mithin 'Schlag' bedeuten. Dann wäre es das bekannte bot von hpter^ und 
wir hätten hier den einzigen nnd sprachlich unmöglichen Reim bpm : resces 
Nun wäre ein solch ungenauer, bloss assonirender Reim (s. Einleitung) nicht 
unmöglich; vgl. zu 3870. 5975. Doch wäre vielleicht ein Ausweg möglich. 
Es gibt im Altfr. ein 2^itwort bausser (Yvain 4094 in Hi Dont ü les bous&it 
mout sovant)f s. Du C. s. v. boutare, davon wohl Godefr.'s bossoier (nicht von 
bosse), und dazu könnte ein s. m. bps 'Schlag, Stoss' gehören. Grodefr. hat 
ein bos, das er irrtümlich für bois, coups de bäton ansieht; allein der Reim 
c(m : bot zeigt, dafs es bot ist, da ersteres nur cpst sein kann. 

2268. Erec glich dem Antlitz nach Absalon, der Zunge nach Salo- 
mon. Et de fiertS sanbioit lion\ man erwartet hier, den beiden ersten Zeilen 
entsprechend, wiederum einen Personennamen und mit Verwundem finden 
wir bei $ 2817 an sterbe SamsSnes gnH, während alle frz. Hss. lian bieten. 
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Sollte ^ eigenmächtig geändert haben oder hatte seine Voiiage Et de force 
sanbioit SansonF 91 und 9R, die beide stark kurzen, lassen die Stelle aus. 

2270. eine später zum Überdruss viederholte Reminiscenz aus dem 
Alexanderroman. 

2388. wegen der Einschachtelang dieser Zeile s. zu 552. 
28M. bes\^lMiis {/Radius), 

2368. est an meiide'] ich kenne das rätselhafte Wort nur noch in dem 
bei M^n II, 122 gedruckten Stücke Walters v. Coinci, welche Stelle Gode- 
froy allein kennt; unsere Stelle fehlt bei ihm. Er identificirt dasselbe mit 
einem meiide = de miei, die Stelle und deren Erklärung Gachet entlehnend, und 
erklart das Wort an der mit der unsrigen dem Sinn nach übereinstimmenden 
Coinci'schen Stelle mit ' sentimeni doux, satis f actum, joie\ Die Stelle lautet: 
Tant plus travaiUe, plus est roide: 
Et plus ses cuers est en meiide» 
Se (Barb. De) se char blanche fironce et ride 
Par Tastinence qu'ele maine: 
Joi.e ses cuers grant en demaine. 
Ich finde noch zwei Stellen in Rigomer, wo ein Wort melüe vorkommt, 
das mit unserem meiide identisch zu sein scheint; die erste 4792 lautet: 

'(Ihr düril nicht über die Brücke gehen, sondern müsset auf der lande 
bleiben)'. 

Li lande est mout de grant deduit, 
Bien le sacies, et jor et nuit. 
Deduit i avres vos de dames, 
Des plus beles de .c. roiaumes. 
Se (Hs. Et) vos i est'ies .vii. roois, 
Un an entier ou .ü. ou .üL, 
Si seroient vo gaige cuite. 
Vos avez trovee melüe. 
Die andere Stelle findet sich 135 13. 

'Ein Ritter wird von Gauvain verfolgt und entgeht ihm, nachdem er 
sein Eisen am Rücken bereits gespürt hatte, nur durch ein Wunder' 
Quant dl (der gerettete) voit que G. le laise, 
Qui le fier li tint a le loncie(?) 
Dont 11 samble qu'il ait meUt[e], 
A une loee petite u. s. f. 
Wie im Erec und dem Mirakel estre en meiide h. 'in grosser Freude 
sein \ ebenso h. avoir trovee melite, das also ein s. f. ist, ' einen ausserordent- 
lichen Glücksfall gefunden haben ' und an der letzten Stelle avair melite ' ein 
unerwartetes Glück gemessen'. 

Zum Schluss führe ich die Stelle aus dem Schwanenritter an, 26505 : 
Dont vient ung fieux soudant qui Seghins ot a non, 
En Meiide fu nes, ung meiide royon. 
Das Wortspiel liegt auf der Hand , und wenn man auch aus der Stelle den 
Sinn nicht ersch Hessen kann, so scheint mir doch, dass das Wort, mit den 
übrigen Stellen zusammengehalten, ursprünglich ein Ort ist, das Wort daher 
ein Eigenname Meiide, Melite^ das daher hätte mit grossem Anfangsbuch- 

21* 



3l6 AKMERKUKGEN. 

Stäben gescluiebeii werden sollen und dass seine Bedeutung = Schlaraffen- 
land, pays de cocagne\ vgl. Narb. 50 gui bün guiäait avoir trav^ Qu^- 
quagne, Gachet, der bloss die Stelle aus dem Scbwanenritter kennt, be- 
spricht das Königreich Melide, bei dem er an Melinde sur la c$t€ de 
Zanguehat denkt, und fugt hinzu, dass De Senet, Corpus chron. Fland. II, 197 
Anm. an die Insel Malta, lat. Melita, insula MeliUnsis denkt. — Lacume's 
Stelle: 

J'ay chastaignes de Lombardie, 
Fiques de Melite sans fin 
(Msc. 7218, C 246) muss dies bedeuten, und die zweite Stelle aus Cortofs 
d'Arras f. 83): 

De quan que cors d'ome melite, 
Sont ci li solaz de Melite. 
weist auf das Schlaraffenland deutlich hin. Galt im Mittelalter Malta, die 
bereits im Altertum seiner Rosen wegen berühmte Insel, in irgend einer Volks- 
überlieferung als 'Schlaraffenland'? Der Apostel Paulus (Apostelgeschichte 
28) wird nach Malta verschlagen und dort von einer Viper, die er ins 
Feuer schleudert, gebissen, ohne Schaden zu nehmen. Dieses Wunder erregt 
begreiflich die Eingeborenen, die ihn zum Vater des Inselherrschers Publius 
fuhren, den er heilt ebenso wie alle andern zu ihm gebrachten Kranken. Nun 
bringt Bruzen de la Martini&re aus: Quintinus Aeduus, Baron, an. 58 Fro- 
mond. alii. bei qae depuis Varriv^e de S. Paul d AfaÜhe, il tCy a j^us ni 
viphres ni aucun autre animal venitneux ; et que ceux mime qu*on y parte 
d*ailleurs n^y peuvent vivre, . ..• Un voyageur assurequ^on y voit des petits 
enfans mattier les scorpions sans danger. Daraus konnte sich eine ahnliche 
Sage entwickelt haben. — Betreff des Schwankens von / und d in dem Lehn- 
worte vgl. grenate und grenade im Altfz. 

2863. *die Glocken läuten alle ä glais\ das mit glais (gladius), der 
bekannten Pflanze (Gladiolus) reimt. Es ist das neufrz. gias = classicum, it. 
chiassOt wie gras aus crassum, gamba aus camba, wohl ein Rest aus der 
ganz alten Zeit der noch lebenden Satzphonetik, die vor einem mit Vokal 
auslautenden Wort, bes. vor Artikel gebrauchte Form. Die Nebenform gleis 
(1 wohl aus classicum) hat von Anfang an daneben bestanden, s. zwei Stellen 
bei Godefroy und die Citate bei Thurot I, 326. — Zu diesem festlichen Em- 
pfang lassen sich viele Parallelstellen beibringen, vor allem vgl. im Yvain 
Artus* Empfang in Laudinens Burg 2329 fg. 

S. 88 Anm. Z. 16 Avoit une escharbocU d*or Assises furent u. s. C ist 
ut$e offenbar vom Schreiber verlesen aus .Oä. = quatre eseharbocles. 

2^2. pavg'\ die älteste Belegstelle, ohne /, also entstanden aus */a- 
pavum s=pavgu, pavg, wie clavum : dg, und ähnlichen a-^-u in esclg, pg, 
fg. Im Neufrz. gingen die Wörter einen verschiedenen Weg. 

2419. atrait'\ s. zu Yvain 2457. 

2482. H hat allein allgemein En roiame ne en empire, was mir besser 
zu sein scheint als das El reaume ne en Vempire der übrigen Hss., wo bei 
ersterem an Erec's Königreich, bei dem zweiten an Artus' Reich gedacht 
werden muss. 

2447. di le£\ nicht deU%^ nämlich: <von ihrer Seite', s. zu 3133. 
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2456. sejornet\ mit allen Hss.; keine gibt mehr das durch ^subäiurnare 
bedingte ältere sojorner. Da so in souvenir, souhaider, soulager^ souUver 
geblieben, in andern secourir» secouer, siduire, sejourner, semondre in e ge- 
schwächt worden, so kann der Grund nur in dem Dissimilationstrieb wegen 
des folgenden identischen oder verwandten p, u liegen. Das / in sijourtur 
erklärt sich, weil hier j-)-| nicht zusammentreffen konnten; in siduire ist es 
falsch, wie in vielen andern Fällen. 

262L qtte mar fu\ vgl. mar i fus 2507, mar i fustes 2575. Die 
gewohnliche Formel ist mar i fuy also wohl mit CB\ Por qu^avez dit que 
mar i/uiza lesen. — /ui'] die I. Person, da Erec es richtig auf sich bezogen, 
vgl. 2575, daher auch 2507 fus dem schlafenden Erec gilt. 
2538. iarf} *zn spät'. 
2588. bekanntes Sprichwort. 

2606. sie furchtet Verstössen zu werden, vgl. 2598. 
2648. aiguille] reimt mit rotUe, also bereits in der jüngeren Aus- 
sprache -^/2r, die sich früh neben der ursprünglichen aiguille = aigüTe aus 
*acücla findet. Eigentlich mufste lat. a^ücula im Franz. ein aigouille geben, 
wie genouil, fenouil u. ä. , daher wohl acüctäa, das von aiguille, guglia 
verlangt wird, durch acumen, acutus beeinflufst worden ist. AgouHle ist 
gesichert durch den von mir beigebrachten Reim aguilU : Puille in Flor 
u. Blanchefl. 181 9 B.; wo Ptälle = Pqille, Pouille, dem lat. Apülia ent- 
sprechend. Wie ist nun aiguille = ^g^^ll oder späteres ^gtj\ wie heute manche 
bereits sprechen, entstanden? Ich glaube, zuerst im vortonigen, auch durch 
acutus beeinflufsten *acüleonem (lat. aculeusl), das aiguillon gab, vgl. aiguiser, 
menuisier, das selbst zu 1 geworden in effriter. So erklären sich Schrei- 
bungen wie esquiier, esquiele = scuiario, scuteUa, Dann fing man an, bei 
dem offenbaren etym. Zusammenhang der beiden Worte die vortonige Laut- 
form auch in die betonte von aiguille überzutragen und so entstand die Aus- 
sprache A/. 

2727. amoi£\ die regelmässige urspr. Konjunktifform hat C allein er- 
halten; alle anderen Hss. haben ame%. 

2803. 4. sollte wie sonst auch -eignons geschrieben werden. 
2812. Chdrtains, daneben auch Chartrainst eine oft erwähnte Münze 
von Chartres; Chartain h. das Gebiet von Chartres. 
2826 fg. vgl. Desc. 1055 : 

Et a cel tens costume estöit 
Que quant .i. hom se conbatoit 
N'avoit garde que de celui 
Qui faissoit sa bataille a lui. 
Or va li tens afebloiant 
Et eis usages decaant 
Que .zx. et .v. en prendent un. 
Cis afaires est si comun 
Que tuit le tienent des or mes. 
La force paist le pre adies u. s. w. 
2888. detrois adv. 'rückwärts, hinten', früher detreis^ die betonte Form 
von tres^ vortonig als Präposition; mithin man ein *tres im Sinne von rUtro 
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annehmen muss. Wenn nun daneben auch ein detries vorkommt, so konnte 
dies aus triers, detriers, der durch rürs (retro) beeinflussten Form (so erklärt 
triers Suchicr Grundriss I, 630} entwickeln. 

2848. vos\ oder nos^ wie CBP(VE) bieten? Hier können die IIss. 
bei einem Wort, wo es sich palaografisch eig. nur um u handelt, nicht ent- 
scheiden, nur der Sinn. Dieser verlangt, dass die besorgte, zartfühlende Knide 
nur an ihren Geliebten, nicht an sich denkt; daher vos. Richtig fragt dann 
Erec 2849 Cui? * Wen * d. h. meint ihr etwa mich damit ? 

2874. 'der Spiess trinkt in dem Körper dessen , den er durchbohrt' 
ebenso 3057, ein aus den Chansons de Geste entlehntes Bild, vgl. meine Anmu 
zu Aiol 5861. 

2906. Et del Her% ^est si äeUvre^, verlangt die Grammatik, während 
der Reim dilivrS sichert. Also entweder ein schlechter Reim, wie es deren 
im «Erec so viele gibt, oder Kristian gebrauchte damals noch die volkstum- 
liche Konstruktion avoir beim Reflexif, was U ausnahmslos, P olt hat, an 
unserer Stelle aber beide aufweisen. 

2916. La ou EnüU ratandoW] kehrt noch wieder 4580. 4594. 

2927. inndrent eine Chevalier autre *es kamen fünf andre Ritter', eine 
dem nicht eben sorgfaltigen Dichter durch den Reim (S767 gelang er ihm 
besser) erpresste recht sonderbare Wortstellung. 

2942. 8. Sprichwörter. 

2946. Hiatus s. zu 246. 

2972. De moi seroit nus recon/orz] vgl, 3454 De 2ui ne set ntd recon- 
fort\ also an unserer Stelle nus ohne Negation im Sinn von 'keiner', wäh- 
rend CP ( VE) das grammatisch korrekte : De moi ne seroit nus c&nforz 
bieten. Ich habe die Leseart von N, die obendrein durch B gestützt ist 
(umgekehrt, nämlich zu bessern, konnte jeder Schreiber selbständig sich ver- 
anlasst fühlen), trotz ihrer Eigentümlichkeit in den Text aufgenommen, da 
ebenso Yvain 3468 Mes del tnangier fu nus dedui%, durch alle guten Hss. 
gesichert (nur ^Jf haben dort geändert), steht. Beide Beispiele stehen in 
der Inversion. 

2984. CuiP"] hier nicht so passend, wie 2849. Da Erec mit Sire! 
angesprochen worden, so könnte CuiP nur elliptisch stehn: * Wen meint ihr?' 
— II hat Quoiy was besser ist. 

2986. (a) desbuschier, ebenso (b) 3669 hab ich geschrieben. Wegen 
der verschiedenen lautlichen Formen s. die Varia lektio und meine Anm. zu 
Aiol 10074. Man erkennt, dass folgende Typen sich aufzählen lassen i) des- 
buschier Cb; a: desbüchie C7ist rätselhaft; wäre ein Beispiel für Einschab von 
n vor Sibilant; desbuchier VE, nf. dibucher, dibusquer^ 2) desbuisner*) HPa, 
Ab, und zwar da H (pik,) b desbuischier schreibt, ursprüngL desbuiscier, 
3) desbochier Ba, BPb und desbouehier Eb. Ist also das p geschlossen, so 
kommt es von *disbüccare, it. sboccare = d^oucher» Wäre g offen, könnte 



*) fehlt Godefroy. 
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es nur aus desb^chür = *dish6scare gedeutet werden''^). Type i) und 2) 
aber gehen zurück auf büsca, und zwar *dübüscare und *dübusdare. — Den 
Gegensatz von desbuschier bezeichnet folgerichtig irnbilscare, das wieder 
l) embuschier, 2) enbuissier gibt = etnbücher, embusquer, dem ein it. im- 
boscare, span. emboscar neben ptg. embuscar entsprechen. Das Neufr. kann 
wegen seines s nicht alt sein; es wird u des volkstümlichen dibucher, ent' 
bücher das it. Lehnwort imboscare, (di)sbcscare beeinflusst haben. 

3018. Vuns] bei Kristian sehr selten; so noch Erec 2032 l*arceves- 
ques, l*anperere 6677, Vevesques 6865. 

8070. Komma nach reqiterre, 

807L <weü sich der Räuber hatte zur Erde fallen lassen'. 

8128. fromages de gatn\ s. zu Ch. 2 esp. 8616 tarte de gayn, wo 
fromage de gain noch mit Ren. 18378 und Rosenr. i, 251 -belegt wird; 
jetzt fuge hinzu Trouv. beiges U, 363 zu 586 (vgl. Schelers Anm. zu 
Joh. Cond6 I, 384), wozu noch vier Stellen aus Prosatexten bei Godefroy, 
der das Wort mit gaain von gaaignier zusammenwirft, kommen. Gatm, 
gain, früher guaim, dial. waim, waiit, h. '^Herbst' und *das im Herbst ge- 
emtete oder bereitete'» dasselbe Wort wie it. guaimey das nicht, wie Diez I 
8. V. will, aus *guad'{me kommen kann, da -^- ital. sich, erhält, und lebt 
noch im neufr. regain 'Grummet'. 

8181. vide"] reimt mit Enide, also ist s in vhde (s. zu Aiol 132) stumm; 
s. Clig6s LXXTTT, wo noch ametistes : crisoUtes Erec 6807 angegeben ist, 
dem nun carcatrilles : Isles ebenda 6729 hinzuzufügen ist. Mithin sind die 
2 Fälle, wo s vor Dentalis als stumm behandelt wird, auf Erec beschränkt; 
in allen seinen späteren Texten ist es im Reim gewahrt. Verschieden davon 
sind die Fälle vor Liquiden, wo die Verstummung viel älter ist, Kristian 
oft mei(s)meSi dann prones : ranprosnes Yvain 630. 

3188. de vers 'auf gegen devers 'zu', ebenso de Uz 'von der Seite' 
gegen delez 'neben', u. ä. 

8QL88. schlechte Verbindung. 

8167. vert Fem. s. zu 1591. 

8168. ansanble Vescuüer] der einzige Fall, wo alle Hss. (nur B auec' 
gues) auslassen. 

8176. pere"] ss parat, eig. 'zurechtmachen', daher bei Aepfeln, Kasta- 
nien, Krebsen u. ä. und hier beim Käse 'abschälen, abrinden', 'enthülsen'. 
Rigomer 15687 hat ebenso parer une coroie 'einen zu dicken Riemen durch 
Schaben dünner machen'. Noch heute parer des poires, 

8186. mes\ ist schlecht gestützt, doch die passende Partikel; sonst 
kann noch H si stehn. 

8S16. apuäer"] am Fenster. 
1. n*oi 



*) sehr unwahrscheinlich; es gibt nämlich ein desbpschür 'entholzen, 
Bäume fällen', also von unserem 'unversehens hervorstürzen' ganz verschie- 
den. Godefroy wirft beide Zeitwörter zusammen. Im Ital. bedeutet freilich 
sboscare wirklich beides. 
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8277. Ü porofre et presanW] vgl. 2691 soi porofrir et presanUr d> 

qc,\ hier aber Irans.» so dass das Objekt zu ergänzen ist» entweder 'sich' 
oder 'seine Dienste'. 

3279. £rec musste, als er aU Fremder Einkehr machte» ein Unter- 
pfand für die Bezahlung (hier seine Pferde) dem 'Wirt geben. Der Graf will, 
er möge es zurücknehmen» indem er sich als Bürgoi anbietet. 

8348. besser Por . . por s. zu 2001. 

3388. rocienez\ durch C gesichert; in diesem Fall hielt sich die 
ältere» auch sonst noch bis ins XIV. Jhd. nachweisbare*) Form -«ws» -tfüa» 
um den Misslaut odae% zu vermeiden» besonders leicht. 

887L am^sie%\ und nicht etwa afti9^sie%, s. zu 1449 am Schfails der 
Anmerkung. Alle Hss. haben es» nur die pik. ihr awXssies. 

8388. reprgche : bpche s. zu Clig^s LVU» § 10. Ebenso Wilhelm 
V. EngL 98. 

3388. ejfree%\ hier nicht 'erschrocken'» sondern 'aufgeregt» leiden- 
schaftlich'. ^ 

340L ti5seür\ = ä seur, also nicht etwa asseürsl Ich habe hier» 
gegen meine sonstige Gewohnheit in diesem Fall (vgl. 2775) die Schreibung 
der llss. beibehalten. 

8481. avoir regart hier, wie oft, 'auf der Hut sein'; daher der Vers = 
'und doch hat er keine Ahnung von der Gefahr ^ er glaubt nicht, auf der 
Hut sein zu sollen'. 

8488. dos, lat. duos, das also in der Mundart Kristiatls dous, detis 
geben muss, ist hier, wie jalos 3304 nicht difihongirt und reimt mit vosy 
s. Cligös LVII, § 10 a) wo unsere Stelle als einzige Ausnahme einzutragen 
ist. Sonst reimt düös bei Kristian nur mit Wörtern, die -eus geben. 

8464. De li, das fast alle Hss. haben» konnte im Text bleiben: 'sie 
weiss sich nicht zu helfen'. 

8508. IPavez vos ancor'] s. das merkwürdige Schwanken der Hss.» 
vielleicht dadurch veranlasst» dass ursprüngl. N*avomes ancor hinauskorrigirt 
worden ist. 

8610. po'] 'zu wenig' — ceus] ich mochte lieber gegen die Ucber- 
lieferung ses = si les lesen. 

8612. chevoistre"] im Reim» also oi statt des lautlich regelm. e = 
capUtrum, auch sonst bekannte Nebenform von chevestre, nfirz. ehevHre\ 
ebenso chevoistre im Reim Yvain 2500. Er ist mit esp<ns aus spissus die 
einzige Ausnahme und bis jetzt nicht erklärt. 

8528. Vesclo\ 'die Spur'; man erwartet den Plural: Les esclos (dann 
4-1)» daher die Hss. sich mit Les dos (Les pas BP) helfen» als wenn es ein 
Simplex clo zu esclo gäbe. Ebenso steht 4371 les clos in JST» der zwar ebenso 
wie hier zusammenschreibt» also auch ein (nicht existirendes) l*escios gemeint 
haben kann, während die andern Hss. den gewöhnlichen Plural geben. So 
findet sich in späterer Prosa wirklich ein Sing, esclos in derselben Bedeutung» 



*) s. zu Ch. 2 Bsp. II 130; ich habe seitdem über ein Dutzend weitre 
Stellen gesammelt. Die Varia lektio der Kristianschen Hss. bietet schon 
allein weit über ein andres Dutzend. 
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s. Beispiele bei Scheler Froissart s. v. eschs» Die Wendung sivre a esclos 
(wo es urspr. PI« ist) kann dazu verleitet haben. Spätere Hss. schreiben im 
Sing, esclotf was auch im Alex. (Bartsch^ 19^33) '^ der -^/-Tirade vor- 
kommt. Aber keine irgend sorgßUtige Hs., die -s und -2 scheidet, hat je 
esclaz, Prov. ist es gewöhnlich im Sing, (esclau) gebraucht. — Godefroy 
wirft mit Lacume esclg *Spur', escl(^p und etclgt 'Holzschuh' und esclot 
des Hirsches zusammen. 

8640. enivr/] ebenso Galerant 304. 7073, s. Boucherie dazu; ebenso 
Yvsdn 3580. 

8668. chastiier] s. zu Yvain 1667. 

8676 1. vä 

8697. la sele mUe Akk. abs. = 'gesattelt' ist koordinirt zu anfreni\ 
ebenso 3956. 

8706. esgrunoif^ ursprünglich esgrutner\ der Stamm lebt noch im it.. 
grum0, 

8726 1. maVeise 

8746. hrqce\ pik. brocke 'Gestrüpp, Gehölz' s. Diez I zu bro%a, noch 
nfrz. brosse, das brousse lauten soll, vgl. br ausser (daneben brosser), brous' 
sailUs, Es kann nicht, wie Diez a. a. O. will, von *brüstia kommen, das 
nur hroisse gäbe, vgl. angoüse, 

8758. im Text steht PB, also nicht das ursprüngliche. H und C 
gehn auseinander: sicher ist nur . . trop ai io (oder or) atandu* Also am 
besten H in den Text. 

8762. panse"] das erste Vorkommen der später im Lancelot und noch 
mehr im Perceval auf die Spitze getriebenen Gedankenvertiefung und Geistes- 
abwesenheit in den Artusromanen. 

8799. An guatre leus] kaum ursprünglich; denn es steht nur Pß\ 
sicher ist nur An . . let^ sc sont anbatues\ H hat cent^ C maim, AE tant. 
Vielleicht ist das letztere ursprünglich, in 2^ in gant = cent i^erlesen. 

880L safebloient C, 

8814«- ^ m H können sehr wohl ursprünglich sein. 

8828. iusquau haben auch VAE. 

8866. espee C, 

8867. dit C. 

8866. Iroisl verworrene Ansicht über die geographische Lage; denn 
Erec zog ja nicht über's Meer nach Irland, and sein Königreich, aus deni 
er kommt, liegt in Grossbrittannien. An irische in Brittannien angesiedelte 
Kolonisten wird man doch nicht denken dürfen. 

8870. Sans 'Richtungen' reimt mit putssanz^ also -s : -z, was für 
einen Text des XII. Jhd. nur in der Pikardie möglich wäre. An eine Ver- 
änderung des 'S in -s nach n, wie in awi, jorz kann man nicht denken, da 
dies nnr nach doppeltem n oder m vorkommt. Es ist also wieder eine der 
vielen Nachlässigkeiten, wie sie die Reime des Erec nur zu oft aufweisen; 
vgl. noch IM 2249. 

8881 s. zu 1874. 

3883. a\ fehlt S. 
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8888. ch^vriaus] wie duel : äiaus, so ch<vruel (im Reim: tnt^l 
Yvain 3943) : cfuvriaus» In unsrer Mundart gibt freilich ckevrel die- 
selbe Form. 

8855. U gringaUf^ (s. V. L.) wie Gaavains Pferd in den meisten 
Romanen genannt wird, ist kein Eigenname, sondern erst mit dem Artikel 
substantivisirt wie le fattvel, le morel, U baufant, U bat, U vair, Vauferant, 
l'aubagu (s. zu 4129) u. ä. Gringalet als Eigenname ohne Artikel habe ich 
bloss Ringe 979 angemerkt, woselbst ein grosses Lob über das Pferd zu 
lesen ist. Die Geschichte seiner Erwerbung in Eskanor ist spate Erfindung. 
Der^Prosaroman erzahlt sie ganz anders P. Paris RdlTR II, 272 f. Nirgends 
wird das Wort erklärt; es heisst bekanntlich * klein, schmachtig, schwächlich' 
s. Littr^ und Mistral, wird also ein hageres, sehr ausdauerndes Pferd be- 
zeichnen sollen. 

8866. S'an aloä Keus tot un vaUf] s. Toblers MittheiL s. v. touti 
t^Tout begleitet kongruirend und vorangestellt ein im Akkus, stehendes Sub- 
stantivum [hier: * Tälchen'] mit dem bestimmten oder dem unbestimmten Ar- 
tikel, welches die Ortsbestimmung zu einem Verbum der Bewegung 
bildet, und zeigt an , dafs für die Bewegung in ihrem ganzen Umfang jene 
Bestimmung gilt, nicht, wie man zunächst denken sollte, dafs der ganze Ort 
von der Bewegung berührt werde." 

8874. Tans . . tans H, 

8887 1. orguel\ 

8886. avre%\ 2. PI. Fut. in -«1, durch Reim gesichert, s. Clig^s LXIV, 
§ 16 a, woselbst P 2696 nicht anzuzweifeln ist. 

4018. dem^r\ reimend mir pr, s. Cligds LVII, § 10; so noch 6812 
und sonst, wie bereits oft bemerkt worden. 

401Ö. poist'\ konzessif. 

4020. fame : sane s. Clig^s LV, § 3. Sane = synodum, s. sane, 
senne, sesne Henschel; auch sonst oft zu belegen. Derselbe Reim wie hier 
livre d. Man. 987. 8. — ^ hat prestre, was wie autre u. ä. bleiben konnte. 

4044. franchirli, *J,/ranc machen', 'einen Leibeigenen frei geben'; 
hier muss es, was ich sonst nicht belegen kann, h.: 'sich ah frane 'edel' 
benehmen', 'handeln /ar/ran^AiJ^'. 

406L el mofuU gehört eigentlich in den folg. Relativsatz. 

4077. äü CBE. 

4128. Vaubag%i\ s. V. L. und vgl. zu 3955. Ich habe das Wort 
sonst nie angetroffen. 

4148. sens H. 

4156 1. sosleva. 

4168. Uez 8. zu 6128. 

4174 1. afeitUe\ 

4280. Rescuees H. 

4288. je n'ai mie] H hat tun ai mU Plaie, wo also r^en als Pro- 
lepsis unmöglich ist. Hält man 5893 N*ot mie de biauti U quart daneben, 
wo JI: Nen ot de sa b, le g, hat, so ist man versucht, darin die ältere, im 
Kristian sonst nicht nachweisbare Negation f$en + Vokal (wie in Wace) zu 
sehen, was bei dem Alter Erecs nicht unmöglich wäre. 
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4256. voü"] chose C, 

4263. de nuif] steht in B ganz allein, also kaum ursprünglich; anuit 
CVAE ist dem Sinn nach unmöglich; es heisst bloss 'diese Nacht, heute 
Nacht', oder wie wir bei uns zu Haus sagen *hinte'. HP geben au nuü, 
das noch aus dem Bast. v. Bouillon (s. Scheler zu 4293), Band. Seb. bekannt 
ist, also nur im Pik. (auch unsre HP sind pik. Hss.) vorkommt, daher Kristian 
nicht zuzumuten ist. 

4276 1. covertoir mit H, wie das Wort Wilh. v. Engl. S. 45 (mit 
ostoir) reimt. Durch das Schwanken von mireoir : mireor {miratorem), 
oTfreoir : ovreor (s. zu 399) geriet irriger Weise auch covertoir (ebenso rasoir) 
später ins Schwanken, und so finden wir covertpr, raspr; s. jetzt Keesebiter 
Diss. p. 10. 

4284. aus] lui H, 

4296. A] man erwartet Por, was CA bieten, da anvoier qc, ä qu. 
•zu Jemand' heisst. Aber hier steht es absolut, und kann vielleicht *um E. 
schicken* heissen; denn A ist gesichert durch BPE, und ebenso durch H, 
dessen sinnloses Et nur aus A verlesen sein kann. 

48U 1. m; 

4813. doloir H 

4332. 3. ich habe H- in den Text aufgenommen, da alle Hss. aus- 
einander gehen; freilich kann ich detirer les mains nicht belegen, während 
detirer Us dras, les crins (so 4614), les chevols (Yvain 1158) ganz gewöhn- 
lich ist. Vielleicht geben BP (C) mit dras (st. tnains H) doch das richtige. 

4334. mouf] si C. 

4848. croel H, 

4362. Car secor le tnten ckier ami B. 

4356. dici CBP. 

4368. an-] fehlt C, 

4880. esperons BPV (fehlt E), 

4382. aparceuz] steht einzig in 6*; alle andern haben aconsem, das 
aber nicht ursprünglich sein kann (die Schreiber greifen der Handlung vor); 
vgl. 4404, wo sie erst antre deus bois an une lande eingeholt werden, nach- 
dem Erec noch 4399 vint apres aus» 

4386 a larrecin muss hier heissen: 'bei einem Diebstahl' (vgl. 4407), 
während es sonst = en L 'heimlich'. 

4431. Naureiet C 

4434. 5. Sprichwort, ebenso 4436. 

4453. a droiture] s. zu 160. 

4469. Que desi es C. 

4487. grant] grief C. 

4489. pa] ci C, 

4523. ya] ne H, 

4529. An ceste forest de deca C 

4587. peril] ppinne C. 

4562. nos] v9 H 

4581—4594 fehlen BP, sind also in deren gemeinsamer Quelle durch 
Abspringen des Auges von 4580 auf 4595 ausgelassen worden. Sie sind 
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notwendig; denn Enide kann, allein im Walde zurückgelassen, das lange Aus- 
bleiben Erecs nicht ohne Schrecken ertragen. 4590. i erklären dann 4598. 

4588. quHl ot le jor\ ' die es an dem Tage gab ', was V mit qui /ist 
umschreibt. 

4691. les bandes tranchierend] absolut, s. zu 978. 

4601. tot"] das zu a un fes gehört, nicht jus HA, das nebea a -val 
überflüssig ist; denn bis zur Erde sinkt er nicht, sondern nur auf den Hals 
des Pferdes. 

4610. cele] im Reim, nicht ^oüe^ das Kristian nicht kennt; s. Cliges 
LVI §6. 

4618. si Van deHvre\ ' spute dich damit ', nicht wie neufrz. se d^iivrer 
de qc, Soi delivrer *sich sputen', s. einige Belege bei Godefiroy, ebenso 
Melusine 21 60. 

4618^ b in ZT können immerhin ursprünglich sein. 

4648. manteue C, mentette A, daneben das grafisch nahe mainUnue 
JIE gegen esmeue BPV, welch letzteres keine Schwierigkeit bietet und nie 
zu der Aenderung in menteue oder tnaintenue hätte Veranlassung geben 
können, während das umgekehrte von selbst einleuchtet. Dem Handschriften- 
wert nach sollten wir maintenue, weil in H, schützen. Aber was hcisst denn 
maintenir la parole} Dieselbe Wendung kommt noch 5598 vor, wo main- 
tenue CBE, mainteue A, entweder das vorige, oder st. menteue, das sich in 
ramentue P, dem eine Silbe fehlt, findet und H das sinnlose mTt teue bieten. 
Hier also muss man maintenue als wohl gestützt betrachten. Die Wendung 
selbst habe ich sonst nie angetroffen; nach der Analogie ähnlicher Fälle kann 
es nur 'das Wort festhalten* bedeuten, also im vorl. Fall: *der König hat 
die von Erec aufgeworfene Frage festgehalten — nicht von sich gewiesen'. 
Dies ist an unserbr Stelle durchaus unpassend, wo der Sinn esmeüe verlangt. 
Enide bezieht sich offenbar auf den Unglücksmorgen, wo ihr die Worte: 
Con mar i fus! (2507) entschlüpft sind. Dies kann aber nuntevoir oder 
mentoivre (das letztere nach Analogie von refoivre zu recevair gebildet) 
la parole nicht heissen ; denn dies heisst eigentlich ' Etwas gesagtes erwähnen, 
wiedererzählten, ins Gedächtnis zurückrufen', und dann könnte unser Vers 
bloss heissen: 'die ich das Gerede der Leute {iX'SQ parole, wie 4951) erwähnt 
habe ' mit Beziehung auf 2544 fg., vgl. bes. 4645. 

4654. Die 2. Person ist durch den Reim tdnt ausgeschlossen. Es bt 
ein Fragesatz in regelrechter Inversion ; la mor% mit dem Artikel, wie C hat, 
ist schlecht gestützt ; bekanntlich gehört mort zu den Wörtern, die wie Eigen- 
namen behandelt und daher ohne Artikel gebraucht werden können» s. Diez 
in, 25 f., wo mort hinzuzufügen ist. 

4656. Qui a 

4668. Das Motiv des vereitelten Selbstmords hat Kristian im Yvain 
nochmals in origineller Abwechslung beim Löwen benutzt. 

4666. dangier] s. ZfrP. XIH, 533 f. 

4718. La sera anfoi* C, 

4806. Naie"] Ob Kristian naie oder naje =- non je^ wie es G. Paris 
erklärt, gesprochen, lässt sich nicht entscheiden; vgl. wegen des Wortes 
^om. VII, 465, Tobler Versbau* 125 und Behrens G, G. A. 1889, 527. 
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Xobler a. a. O. bringt keinen Reim für naie ; er findet sich : tnanaie Rom. 
V. Hem 263, in ^aie Tirade Baud. v. Seb. I, 148. Godefroy hat nur die erste 
Stelle. Das Wort steht seiner Bedeutung wegen meist am Anfang der Zeile. 
— Dass man übrigens nach Tobler qje und oie, naj'e und naie, aije und aie, 
u. s. f. gesprochen habe, ist zweifelhaft: es sind vielleicht Reimi^'fur das 
Auge'. 

4813. Sire ia tant C 

4828. Qu4 VAE. 

4856. of] besser a mit HC. 

4867. nach antandi schwächere Interpunktion. 

4860 cu 4861. in V. L.] 1. 4861 und 4862. 

4881. premerain] hat, was in V. L. nachzutragen, C allein; alle 
übrigen haben premür. Also stand ursprünglich hier ein Hiatus estre \ el 
Premier front, den dann jede Hs. anders entfernt hat. 

4889. Ceste novele estoit alee a Guivret le petit contee ist, wenn 
auch schwerfallig, gesichert; C{fi)\ G, et li fu contee ist glatt, aber er steht 
allein. Aler mit Part. Perf., das It. und Sp. gewöhnlich ist, s. Diez III, 205, 
ist freilich im Franz. wohl sehr selten ; dem Präsens la novele va contee ent- 
spricht im Perf. ganz regelmässig la novele estoit alee contee. 

4954. pense HEV. 

497L retenal : cheval"] wieder einer der vielen ungenauen Reime, 
denn das Wort, lat. retinaculum, lautet retenail, daneben ein s. fem. rete- 
naille, das sich ganz wie hier (sanz retenaiUe) Besant 1621 gebraucht findet. 

4976. 5evil\ s. V. L. E gibt zwar Jenil, dem Sinn nach passend; 
aber wie halte ein so gewöhnliches Wort von den Schreibern miss verstanden 
werden können? Was ist aber sevü'i Unbekanntes Wort! Es muss, vgl. 
noch 5006. 5022 und vorher 4973 entweder 'Hecke* oder *den die Hecke 
bildenden Strauch' bezeichnen. Ersteres könnte sevil = sepiculum oder 
saepile sein. Beide SufBze sind denominativ, s. Diez II, 325 und 329. Oder 
es ist der Pflanzenname, wobei wir die Wahl zwischen senil und sevil haben. 
Suchier weist für ersteres auf neuprov. senü, senüh s. Mislral unter seni, eine 
binsenartige Cyperacee (Scirpus L.) oder ein Chenopodium vgl. nfrz. sMicle, 
sinille. Freilich ist mir nicht bekannt, dass diese Pflanzen irgendwo zu 
Hecken benutzt würden. 

4988. refuire\ Keine Grammatik und kein Wörterbuch verzeichnet 
den Inf. fuire = fug^re neben dem gemeinrom. fuglre. Man findet ihn 
durch Reim gesichert im Lyoner Ysopet 691. 1049. Rosenr. I, 211. Watriq. 
349. 229, s. dazu Anm. S. 502. 

4990. Si'\ 'und doch', wie z, B. noch 5438. 

4990. duiUani C. 

4994. voie"] oie BP. 

5013. besser mit H: s^ajoste\ 

6022. Hors de la haie estoit s. C. 

5029. DolantC. 

5084. Car C. 

5086. soiez EVE. 

5043 1. mit Hi Qui. 
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6045. ne iamez] Das im Prov. noch lange lebenskriUltige Verb iemer 
= fimsre iat im Frana. frühzeitig nur als Imperatif übrig und stirbt bald 
aus. Ausser Inf. (oder Imper.) tanur (st. tameir, da nach M^vart S. ^ 
56 Formen mit eir, 30 mit er gegenüberstehn) QLdR 17» mir tawu% Brand., 
Troja, Tristan, Gregorleben , Chardry und De monacho in flam. pericl. — Es 
kommt spater bei Kristian nicht mehr vor. 

6063. a terre M, 

6091. et üf] Erec BP, 

5101 — 4 stehen H ( VAS), fehlen CBP; sie können ursprünglich sein. 

6138. Vers Ha £^rant amor trovee'] Vers, das alle Hss. geben, ist 
sinnlos; es könnte nur en stehn. Einen Sinn gibt's bloss in M: Vers lui 
(Erec) de grant amor tomee zu esprovee gehörend und dürfte mithin ar- 
sprüngltch sein. 

6146. or an tastet un petit de ce» paste^ mithin en pleonasüsch» dem 
fg. Genetif vorgreifend. In solcher Nähe, im selben Satz, kenne ich für 
Kristian keinen zweiten gesicherten Fall (vgl. 5649). In B, wo 5147 — $2 
fehlt, ist dieses en tadellos; es bezieht sich auf die fastet in V. 514$. Es 
muss daher, wenn kein Einschiebsel vorliegt, entweder antasten zss^ *intastare 
gelesen werden: * Etwas verkosten', sonst nicht belegt, aber wohl ebenso in 
Liv. d. Man. 8 herzustellen, oder en in me (Dat. ethicus) gebessert werden. 

6147 — 62 sind überflüssig, ausserdem wegen en 5146 störend, und 5150 
ist genau dasselbe was 5165. Allein HCP sichern sie gegen den einzigen 
B für alle Fälle als ursprünglich. 

6140 1. baris\ V. L.: barüt C, harüs E, baris V, bareus HPA. 

6176. mute im Reim mit eure, ebenso noch Karrenr. 2782 : anbleure. 
Das Wort ist als mure ebenso wie mul in der Form mur (geschrieben auch 
muri) einigemal im Reim zu belegen, wenn es auch Godefroy (Lacume hat 
ein Beispiel) fehlt; er hat nur mur (dieses im [Reim Mer. 67, 20); z. B. 
Barb. 4, 397. Mion I, 2. 37, 8. Vgl. Cligis LXXH. 

6177. Den Zelter hatte Enide in Oringle's Borg zu Limors zurück- 
lassen müssen. 

6186. un fort chastel'] ist sehr unsicher, ebenso der Name des 
Sclilosses: $ hat penefrec (fehlt 913R); fort steht bloss CB, daher wohl mit 
H\ en un ch, zu lesen. 

6102. essorable «luftig*. 

6180. tantel = "^^^^ ^**^^ 'Wieche', s. Sachsund Littrö2; dazu ein 
Ztw. tenter, noch neufrz. nach Sachs, das *Wieche in eine Wunde legen* 
heisst, nicht * sonder \ wie Littrö s, v. tenie 2 nach Lacume im Ilist. meint. 
Tente im Sinne von sonde steht wohl Ducange s. v. specüium; aber tenter 
Gaydon 252 Lor plaies tante, puis si a les bendez heisst doch wohl <mit 
Wicche belegen ', ebenso Perceforest (Lac. = Littr6), Rob. d. Teuf. F. 2 c. 
und d. Das von Lac. aus Bemart belegte tente {canterium, 1. catiterium) 
steht nicht F. 182, sondern 70^ (85,41 meiner Ausgabe). 

6201. £t celes] ist recht hart. 

6220. merkwürdig knappe Wendung st. faire revenir, 

6230. 40 stehen in B zweimal in wörtlicher Uebereinslimmung hier, 
zwischen 5294 u. 5295 und dann 5247. 8; Bekker streicht sie ohne weiteres 
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an der ersten Stelle 5239. 40» ohne dies mit einer Silbe zu erwähnen, wie 
denn übrigens keine seiner zahlreichen Aendeningen der Hs. je angegeben 
wird. — Die ganze Stelle ist heillos verworren: dasselbe Verspaar steht 
ebenso zweimal, aber geändert und mit verschiedenem Reime auch in Hy der 
5238 Jß, (st. E$iide) = Erec hat, wie die Silbenzahl sichert; an und für sich 
anstössig, da Erec erst zwei Z'eilen vorausging. In H bezieht sich nun alles 
bis 5244 auf Erec, was schon bei 5243. 4 hart ist, da man die Feminina auf 
Inautet 5242 beziehen müsste, was (ur V. 5243 durchaus sinnlos ist. Nun 
kann aber 5245. 6 nnr auf Enide bezogen werden , die also in H gar nicht 
erwähnt ist und in keiner Weise hier ohne vorherige Erwähnung als Subjekt 
gedacht werden kann. Auch P hat die Verse zweimal und zwar in der H- 
fassung, nur 5238 Enide ^ wie CBVAE, In P ist das Zusammenliegen nicht 
je zweimal erwähnt, wie in HB (nämlich 5240. 5248 und 5245. 5249), da 
5240 allgemein Or sont ensenibie ior et nuU lautet. E stimmt mit P^ nur 
dass 5240, wie alle andern Hss., die den Vers haben, lautet Ensemble iurent 
mainte nuit; P hat ihn also sicher geändert. Mit HE(P) geht auch Vy nur 
dass er in dem wiederholten Verspaar beidemal den Reim delit : lit hat, wäh- 
rend B beidemal deduit * nuä hat und die andern zwischen beiden wechseln. 
C(A) ISsst nicht nur 5239. 40, sondern auch noch die folgenden sechs Zeilen 
aus. — Ich habe daher, Bekker folgend, die zwei Zeilen eingeklammert. 

6S66. soreplus] Kristian hat beide Formen, diese und sorplus, 

5266. ne'] ni H und 6284 n'an\ ni H. 

6282. Robais, ebenso 6414, wo viele Hss. rokais geben, es mit Edessa 
verwechselnd. 

6295. Us\ Ior H, 

6311. Der Hauptsaal war also, in Bezug auf das Frauengemach, die 
chambrty oben ; d. h. der Saal öffnete sich im Innern ebenerdig auf den Hof, 
so dass sie gleich auf die dort stehenden Pferde stiegen. Aber auch nach 
aussen zu lagen unter dem Saal noch andere Gemächer, was sich ans der 
Lage der Burg von selbst ergibt. 

6826. ch^'\ s. zu Ch. 2 Esp. 5153. 

6828. verf] einen grünen Streifen würden wir auf einem Pferde wohl 
kaum finden; also eigene Auffassung irgend einer Farbennüance. 

6887. Dass es solche Sättel nicht etwa nur in der Einbildung des 
Dichters gegeben, s. Schulze I, 383 f. Ähnliche Darstellungen gab es auf 
Wänden, Teppichen, Elfenbeinkästchen usf. 

6889. offenbare Anspielung auf den eben damals berühmten Troja- 
roman; vgl. 5891. 

6847 1. Sotis 

6849. hre%\ *brittisch', sehr unsicher, s. V. L., aber das Wort wurde 
leicht erklären, warum die andern änderten. 

6868 1. ierguel 

6375. Lee'\ sehr unsicher, s. V. L. Vielleicht hat C mit Roide, das 
die andern nicht verstunden hätten, das richtige erhalten. 

6898. au L. oder «? Ersteies hiesse wohl *das Gebiet von L. = 
Licgeois, das andere die Stadt selbst. 
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6896. liues reimt mit vies\ HC schreiben ües^ 6ndet sich auch in 
anderen Texten im Reim; ist aber bei Kristian doch nur als unreiner Reim 
aufzufassen. 

6440. a jeus] PI. wie Yvain 6162. 

6442. laurois H. 

6486 1. janüs 

6486. ban\ banc C, was er Yvain 2205 sogar in den Reim ein- 
geschmuggelt hat, dsgl. ein anderer Schreiber Wilhelmslebcn S. 123. 

6496. Ei"} schlecht gestützt, besser mit H: Quant les lices orent 
pCLSsees. 

6616. Ef^ habe ich in den Text gesetzt und nicht das besser gestützte 
Ottf weil jeder Besiegte seinen Kopf (5631) verlor. 

6518 f. Das Motiv ist glücklich variirt nochmals benutzt Tvain im 
Chastel de Pesme A venture (5107 f.). 

6620. Que BPV\ mout] tu C. 

6637. 'der Umstand allein dass . .' oder: 'Schon der blosse Anblick 
seiner Haltung u. s. f.' 

6638. Et sa biaute H, 

6639. avoir les cuers a soi ohne traiz o. ä. <die Herzen Aller be- 
sitzen.' 

6664. entreprendre 'einen Fehlgriff thun, einen Fehltritt begehen' s. 
zu Yvain 2300. 

6661. Ä' lonore Ä 

6692. estrosseemanf] eine Ableitung von dem bekannten ä estros und 
mit ihm völlig gleichbedeutend, 'auf einmal', 'plötzlich' oder 'auf der Stelle'. 
Ich erwähne das Wort hier bloss, um zu bemerken, dass die von Diez Ho 
aufgestellte und schon der Bedeutung wegen bedenkliche Ableitung von 
einem *extrorsum (das Neubildung und Anbildung an introrsum sein soll) 
unter allen Umständen unmöglich ist, da nur ein Etymon ^stroea-um genügen 
kann, wie unser estrosseement (Suchier hat Aue. 10,14 estrosement richtig in 
estroseement — hier pik. s statt ss — gebessert) und das von Diez bereits 
beigebrachte ä la pareströsse^ also s. fem. (QLdR 57, Mantel 432 (: r^scosse), 
J. Fantosme 597. 11 35, zwei weitere Beispiele bei Godefroy, das eine mit 
der Schreibung parestrauce, Estros ist das Subst. verb. m. zu dem bekannten 
estrpsser, wie s. f. la parestrosse (auch ein masc. parestrps steht J Blonde 
2917), und estrosseement \fX das Adv. des Part. Pass. Die Beispiele in QLdR 
(Godefr. gibt die drei Belegstellen) lassen keinen Zweifel übrig: 78. tut* est 
estrussee sa malice 'c&mpleta*, wie ebenda estrusseement mal (voleir ä gu) 
'completam esse maüciam* und 81 gue ses per es out estrussed 'quod deßnitum 
esset a patre suo*, so dass 77 par serement Vestrussad 'juravit* eig. ein 
juramento definivit ist Es kommt natürlich nicht von trgtiare, das trgcier 
gäbe, sondern von dem s. m. trps < Stück, Ende'. 

6698. Va (d. h. la parole a) maintenue s. zu 4643. 

6607. poestü'] nicht mit Unterdrückung eine vortonigen Hiatus-^ 
{poesteis), sondern vom fertigen Subst. poeste unmittelbar gebildet, da Kristian 
für die erwähnte Erscheinung kein Beispiel gibt. 

6624. H(—\), 
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56d6. gut^ dann wäre loist persönlich, was kaum angeht (man findet 
zwar bei Godfr. den einen oder andern sicheren Beleg dafür); wohl mit 
H: gue, 

6649 f. an . . de ce^ also en pröleptisch , pleonastisch , was unkristia- 
nisch ist s. zu 5146; man brauchte nur mit C\ ne vos i oder mit Pi sor vos 
ne zu lesen, um es los zu sein; es steht aber en HB^ H liest nun 5650 
De cest don, daher Punkt nach metre 5649, und mit De beginnt ein neuer 
Satz; don * Geschenk' bezieht sich auf 5634. 5: 5'a la 'jote* volet antandre^ 
Vos VavroU* 

5662. Sprichwort im Sinn von 'die Sache ist entschieden: ich kann 
nicht mehr zurück'. Das Bild vom Zapfen des Fasses. — esi^ sott C, 

5662. an'\ a MPVE, also besser gestützt. 

5670. Jusque tant C. 

5681. an"] a I£\ grant HP VA, cel CP\ E lässt die Zeile aus und flickt 
hinein: Quar del ferdre ml*t se dotoU A ce que chascons contoit De lauen- 
iure et del peril. 

6698. V. L., P also ohne Reim. 

6721. <f/] ne C. 

bm. erstes et fehlt IT. 

6742. j'art 'Garten*, das reine althd. garto (karto)^ daher pik. gart, 
franz. jart ; davon jardin, 

6761 1. espece, wie ein Reim im Clig^s (4373) sichert. 

6768. ptänt/'] auf racine und espece bezogen, ist als Neutrum auf- 
zufassen : Von en i ot planti de ces especes ä grant plenti. 

5772. 8 stehen ohne rechte Verbindung, besser in Parenthese zu setzen. 

5778. Tiebauz Ü Esclavons"] der erste Verlobte, nach der altem Über- 
lieferuiig der erste Gemahl Orable's, der Frau Wilhelms von Oranien. 

5779. Ospiniaus'] Ospinel ist Held einer verlorenen Chanson de Geste, 
s. G. Paris Charlemagne S. 127, 4^^ und Birch -Hirschfeld, epische Stoffe S. 80 
Asj^nel). — Pernaguz] der später meist Ferragut genannte Kämpfer, be- 
rühmt durch seinen Zweikampf mit Roland, s. G. Paris S. 265 f., wo auf die 
urspr. volkstümliche Form Femagu aufmerksam gemacht wird und Birch- 
Hirschfeld S. 59 f. 

6782. cercler «■ circulare, findet sich bloss hier; dazu eine Neben- 
form cerclal = circulale Ogier 1899, das auch zur Vermeidung des Labda- 
kismus ohne / als cercal erscheint, vgl. cerchaus Antioche I, 216. Alle diese 
Formen ebenso wie cerchfl = circuUUo sind Ableitungen vom Subst. masc. 
cercU (das auch als Fem. vorkommt, s. Tobler Mitth. s. v.) = circulo 'Kreis, 
Reif', besonders am Helm oder der Krone. Schuke's Erklärung (Hof. Leben 
I, 52) als 'Rippe' des Helmes ist unmöglich. Es gab um den Helm mehrere 
Reife; der letzte derselben, der den ganzen Helm in seiner Breite einfasst, 
ist offenbar der maistre xiercU, der öfters erwähnt wird. — Davon noch ein 
cerclelet, früh ohne / in der Form cerkelet, gewöhnlich cerceiet geschrieben 
(auch hier ist <? als > zu lesen) und das wohl verderbte cercleler Hugo v. Bord 
S. 240, das vielleicht in cercie der oder U zu bessern ist, da es sonst = cir- 
cui(o)^ ell(o)'{-are sein müsste. 

ChzÜtiu TOD Troyea ni. Sreo. 22 
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6802. an (a C) la devise^ <zu diesem oder solchem Zwecke'; ebenso 
la Demonstrativ 6102, wo dieselbe V. L. anzutreffen. 

5808. garnir hier in der Grnmdbedentnng seines etymologischen 
'warnen', wie es sich altfrz. noch oft gebraucht findet. 

6806. St 'bis', oder 'es sei deifn dass'. 

5880. cele ist meine Konjektur; alle Hss. geben sele (nur BP haben 
geändert: eU), Ist sele wirklich ursprünglich, dann müsste ^ele gelesen und 
eine Lücke nach der Zeile angenommen werden, in der stand: 'so Hebt sie 
ihn dessenungeachtet aus vollem Herzen'. 

5882. H(C) sichern monte (statt gtieve) und so muss denn gelesen 
werden; ich hatte zuerst grieve halten wollen, als wenn es sich nicht darum 
handelt, welcher Schmerz etwas wert ist oder nicht, sondern welcher Schmerz 
'Kummer macht', nämlich nur der echte Schmerz. — ne locht CBVAPK 

5886 1. Janiis 

5862. ancor'\ vous P. 

6898. schlecht gestützt ; s. V. L. ; das ursprüngliche wohl in H, s. 
zu 4238. 

6900. Qui estoü gram a merBitmUes C 

6927. cuieWl s. Tobler zu Aniel 104. 

6981. 4^. de nun def andre C, 

6975. nase(l)s : assez, wieder einmal j : 2, s. zu 2249. 

5992. esfaceni abs., s. zu 869. 

6043. o"] fehlt C. 

6050. Trestot v, c. C. 

605L ybel ü dire C. 

6058. rien a] neant C. 

6068. plevir] ist 'eidlich bekräftigen' entgegen der blossen Zusage 
{acreanter 6064). 

6069. Tant guäuini C 

6105. pas 'einen Schritt' ='im Geringsten*. 

6114. foi mantü ist eig. abs. Akk., später attributivisch gebraucht, ganz 
wie oben seie mise et en/ren/ von einem Pferd. Im Laufe der Zeit als der 
attribut. Gebrauch des Wortes den Sinn der Konstruktion verdunkelt hatte, 
fasste man es als Adj. auf, wie fervesti, ferarmi, ehanpckeu und schrieb dann 
foimenii, das sich auch selbständig wie dieu menti, euer failU, span. fementido 
(die Subst. Akk. der Beziehung) entwickeln konnte. 

6120. Qü'or serai fors de cean» mis] und weiter 6146. 6152 f.: man 
vermisst mit Staunen die absolut unausweichliche Erklärung des Besiegten, 
der um Gnade flehen muss, was hier dem Besiegten ebensowenig als dem 
Sieger einfallt, der ihm nach dem damaligen Ehrenkodex unter allen Um- 
ständen das Haupt abschlagen musste. Der Dichter verliert kein Wort darüber. 

6128. fesnieelfaismer '•^ fascinare, ebenso Clig^s 31 14. — Beachte das 
durch den Reim gesicherte Feminin, das sich also auf das zweite Glied von 
pris et chevaierie 6129 bezieht, so dass das männliche Geschlecht keinen 
Vorzug hat. Ebenso stand schon 4163 LU% an iert ma dame et mes sire 
(wo man an das Übergewicht des Masc. hätte denken können) und 6221 C€ur 
venuz est l*are et li termes. Die Hss. schwanken an allen Stellen. 
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0138. conui'] conoistre hier gleich faire connattre, ebenso Clig^s 5432, 
Wilhehnsleben S. 115 a. oft 
ei46. 3&s] Et a 
ei48. zweites qui fehlt II. 
6158. car\ cors Ä 
010L son creanW] s. za Yvain 3304. 
BSlfi 1. Por . ,far s. zu 2001. 

62S6 — 28 habe ich nach HC in den Text aufgenommen ; drecier steht 
auch ohne die Bestimmung, vor wem man aufsteht, was BPE bieten. Frei- 
lich nmss dann 6228 ceus allgemein auf die begleitenden Menschen sich be- 
ziehen, ohne Rücksicht, dass es bloss Frauen sind. Oder ist cez (= cestes) 
zn lesen? 

6808. 10 stellt P um. 
633L chose\ wie C. 
6875. ressort"] von resprdre» 

6897. fmmi'} schlecht gestützt; die ursprüngliche Lesart ist nicht zu 
ermitteln (vielleicht ot au mit E). 

6389. un et un\ s. V. L. : die Hss. schwanken zwischen et und d, 
ebenso 6561; beides gebraucht. 

6416. estoit sein^^niez] er hatte sich nach damaliger Sitte schröpfen 
assen. — estoä oder s^est&it, beides richtig, da das Reflexif beim Tempus 
ikompositum fehlen kann, wie z. B. 6452. 

6418. 9 hängen in der Luft ; sie können doch nicht zu s^estoit seingnie% 
6416 gehören. H allein hat tCot (statt tant)\ dazu fehlt das nötige que^ das 
6419 statt Cinc stehen müsste. Also wäre ot zu lesen, was sich sehr empfiehlt. 
Sonst müsste man die zwei Zeilen als eine attri)>utive Bestimmung wie lance 
levee u. ä. zn ü rois betrachten, was nicht gerade schön ist. 
6452. sont antrecontr^'] s. zu 6416. 

6455. 6. atornent kann nicht mit sich selbst reimen; aoment das H 
an erster Stelle gibt, wo es keinen rechten Sinn hat, habe ich an die zweite 
Stelle gesetzt mit VE, 

6468. De lipotst Pan oiseler] *mit ihr hätte man Vögel fangen können' 
mir unverständlich. Keine der zahlreichen Gebrauchsweisen des Ztw. (unsere 
Stelle fehlt Godefroy, das auch seinerseits sonst nichts ähnliches hat) passt: 
oiseler de j'oie, der schon in Du Gange steht , passt auch nicht recht : * man 
hätte an ihr sich freuen können'. 

6482. Si con je la vos ai isctose'\ * wie ich sie euch erzählt habe *. 
Aber worauf bezieht sich la ? Voraus geht de ce et de Vautre chose, zu dem 
es nicht gehören kann. Es ist wohl ein kleines Anakoluth, indem dem Dichter 
la veritd vorschwebt, der übersehen, dass im vorhergehenden le voir 6480 
steht. Sonst müsste man mit dem alleinstehenden H lesen : La veriti vos ai 
esclose (mundartlich enclose in H), 
6484. Que C. 

6496. estes"] ist recht unsicher gegen estoit HP(AE)\ es steht bloss 
B(V), C leider, der sonst entscheiden würde, hat hier selbständig geändert. 
Wenn ich es gleichwohl im Texte belassen habe, so führt mich dazu folgende 
Erwägung: liest man estoity so gehört die Zeile zu der Erzählung Erecs als 

22* 
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Schlass des Ganzen. Dagegen ist nichts zu sagen; freilich vermisse ich ein 
Wort des Mitleides, der Teilnahme, einen Glackwnnsch des Königs. Dazu 
kommt, dass dann die Rede des Königs, welche nun mit Biaus daut amis 6479 
beginnt, sonderbarer Weise mit Ce eingelnhrt wird, das besser anf E. voraus- 
gehendes sich bezieht. Nicht dass ce ebenso nachfolgendes nicht bezeichnen 
könnte, aber dann nur in anderer Verbindung. Dass man nicht auf einmal mit 
Ce beginnen könne, fühlte C, der p^Ertc", dist H rois^ beginnt; P hat DotU^ 
B das zn schwache, und wenig passende Se {si). Eben diese Verschieden- 
heit sichert ce^ und hiermit mittelbar, wie mich dfinkt, est€Sj das gedanken- 
lose Abschreiber, jeder selbständig, an die voraosgefaendettde Rede an- 
geschlossen haben. 

6490. Bn C 

6668. De et] der far die Orthographie massgebende C hat De si, 

666B. ansanble C, so dass 6560 £^C assanble lesen, weshalb ich C in 
den Text setzen möchte. 

6698. Der Hiatus ziemlich gesichert, nur H(V)' Et puis*) la ; s. zu 246. 

6606. mi H. 

6620. taut = dUt. 

6626. rentier 'nach Jemands Ugniee < Geschlecht' geraten' ebenso 
Wilhelmsleben S. 87. Gegensatz : forsUgnier * aus der Art schlagen '. 

6686. Maut Van est gram joies creia] schreibt der einzige C; alle 
übrigen haben das merkwürdige grans joU creu», also die pradik. Bestimmung 
eines Feminins im Maskulin. Der Fall ist ganz auffallig und steht meines 
Wissens beispiellos da, wenn nicht joie als s. masc. genommen werden kann. 
Denn was man immer bisher an Nichtkongruenz von Zähl und Geschlecht 
(vgl. Tobler V. B. 191 f.) beigebracht hat, würde nur erlauben Ä£>ut Van est 
cre\i (nie creuz) gran» joie, auch noch Mout i ot creu grant joie ; aber ein 
Part, das dem Subjekt nachgestellt wird, muss mit demselben übereinstimmen. 
Nun gibt es ein bekanntes Substantiv joi = gaudium (fehlt merkwürdiger 
bei Godefroy), das neben joie sich findet, demselben aber später weichen 
musste. Dieses joi mag das Geschlecht beeinflnsst haben (doch gibt es auch 
andere Fem. als Masculina, z. B. maUce, ombre, honte u. ä., die dem N. und 
NO. Frankreichs eigentümlich zu sein scheinen, samtlich Abstracta, wie unser 
joie)\ denn man findet es männlich bei dem Pikarden Gonthier von Soignies, 
Scheler Tr. Bei. II (vier Stellen, s. Schelers Anm. S. 285); ausserdem Sette- 
gast, Beneit S. 59 R': Que mis joies est ci fentB, ebenso C 32038 ; vgl. femer 
Antioche IT, 148 (mit unserer Stelle genau übereinstimmend) Mais ains que 
li ans passe, ert vos joies fenis\ Cligis 6616 Hs. R: Nus joies de U ne vos 
vint; und endlich in einem östlichen, also Kristian (der es spater nie mehr 
so gebraucht) nicht so fern liegenden Text Prosagirart Rom. VII, 183, § 21 
et fu anqui faik mervoiüoux joies. 

6642. Car uers la gent C 



*) Die Hs. hat Bt por, d. h. der Abschreiber hat die Abkürzung p9 
schlecht aufgelöst 



ANMERKUNGEN. 333 

66Mf. .Um diese Lehensabhängigkeit von Anjou, Poitou» Le Maine 
u. s. f. zu verstehen, muss man sich die Darstellung in den Frosaromanen des 
Arturkreises vergegenwärtigen. 

6669. burneUs H) wieder ein Stoff, dessen Name von der Farbe ge- 
holt wie escarlate, forpre, violete, 

6672. LisUs dorfrois rotes et iaspres U, 

6693. Coreü, part. perf. von corre oder corir^ die letzte der zahl- 
reichen, wohl recht volkstümlichen Absonderlichkeiten Kristians, der später 
sich sorgfaltigst der reinsten Sprache bedient. Die Form selbst ist durch H 
B gestützt, also durchaus gesichert Sie ist offenbar nach Analogie von 
conoistre : coneü, mentevoir : menteü, paisire : peü, pargoivre : parceü, croire : 
creü, voire : veü u. ä. gebildet, wie denn sogar Hofmann und G. Paris ein apa- 
reu von aparoir, aparoistre in Alexis 82c hineinemendirt haben. Vgl. aresteü 
so wie ähnliches im Plqpf. Conj. wie coreüssent Escanor 14868, moreüst 
Graal 773. Nikolaus 773., das längst bekannte /rt<j/, schon bei Burguy I, 265., 
feümes Albansleben u. a. 

6707 1. anprandre, 

6726. fin] substantivisch, wie grant, grief u. ä.; vgl. 6750. I. 

6786. tnulce in B meint Murcia, 6736 quiqueculce B einen Quintns 
Curtius. Was die Gewälirschaft Makrob's anlangt, so ist sie wohl auf Kristians 
Erfindung zu setzen. Die Elemente zu seiner Beschreibung mag er in seinem 
Comment. in Som. Scip. gefunden haben. — Vgl. die Beschreibung des Ge- 
wands im Boeci. 

6749. nule rien H. 

6746. geometrie'\ vgl. den Schluss vom Alexanderfragment. 

6759. sens bereits mit sen vermengt, wie später allgemein. 

6799. uendres B. 

6801. barbioletes] Godefroy, der dies Wort getrennt von barbelotes (also 
verschiedene Tiere) behandelt, hat für das letztere eine Stelle, die es als 
Frosch art sichert (vgl. noch barbelote Henschel, Du Gange s. v. tnirtnicoleonf 
dann Godefroys Citat aus Chambure, wo es Insekt ist): nichts passt zu unserer 
Stelle. In den Bestiarien finde ich nichts. 

6808 s. zu 3131. 

6842. escharboiicle ist mit n durch Reim gesichert Qig^s 2751. 

6846. V. L. escarboncles HPV, escharbocles C, esclarboucles A, 

6847. eles] die Kronen; denn escharboncle ist masc. 

6867. prieus] häufige Nebenform (dazu fem. prteuse) von prior, prieur, 
SuiExvertauschung. 

6884. natarda H, 

6886. Erec\ Datif; HB VA haben Le roi (Ei al roi)\ aber Erec wird 
erst durch die Krönung König; allein es konnte doch besser stehen bleiben, 
wobei dann die Zeile 6886 als Begründung des neuen Titels erscheint. 

689L lenuesquie H 

6896. Por uoir ot non enst sa tnere C, 

6801 f. vgl. Yvain 1166 und die Anm. dazu. 

6819. el chasUl C. 
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0OS8. paUs] ist natärlich der Hauptaaal, der *Palas', nicht das ganze 
Gebäude. 

6948 — SohlUBS sind inhaltlich recht schwach; 6951 vermisst man ein 
Ei ; auch die Zeile selbst (nunues entgegengestellt autres^ während eigentlich 
die fmnues janz den Vornehmen in Zeile 6949 entgegengesetzt sein sollen, er- 
regt Bedenken. Statt autres erwartet man etwas wie ckevalürs. Doch ist 
der Schluss durch II FfE), die nie interpoliren, recht gut gestützt« 

II. Prosaauflösung. 

Die Verwaltung der königlichen Bibliothek in Brüssel ermöglichte es 
durch die Liebenswürdigkeit, mit der sie meinem Gesuch um leibweise Über- 
sendung der Handschrift augenblicklich entsprach, die mir zur Benutzung vor- 
liegende Abschrift des . Prosatextes mit dem Original zu verieihen. Leider 
konnte, da die Handschrift trotzdem erst viele lange Wochen später zu meiner 
Verfügung stand und der Druck dieses Buches eine neuerliche, wiederum so 
grosse Verzögerung des Druckes nicht mehr vertrug, diese Verglcichung erst 
nach Vollendung des Druckes mit den fertigen Aushängebogen vorgenommen 
worden ; deren Ergebnis ist im Folgenden niedergelegt. 

8. 858, Z. I. racomptermnt — 2. fr of fiter — 5. transmetre\ trans- 
muer — 6. ett] cy — qu*ih (die Verwechslung von s und s im Auslaut wird, 
weil ganz wertlos, nicht mehr erwähnt) — ruide — 8. cottuuient (ähnliches 
Plus eines Stehbalkens wird weiterhin nicht mehr erwähnt) — chasster — 
13 seigneurs et cheualiers — 14. De'\ Des — 17. pour\point — 20. auUres 

— 2r roy — 23. haisier — 26. chasster — 29. baisier — 31. dist: ya dieu 
ne ^T\iise — 32. messire, 

254, 2. se prisf] fu prest — 3. acompagnie — 5. auUres — 6. et 
estoit filz du roy Tac von zweiter Hand über der Zeile — 9. liimiers — 
10. chassoient qui menoient — \l, le cerf\ ce cerf — JJ- H Au fort — 
17. leuant'\ tenatU — 21. 22 ergänze nach damaiselUs ^twz. de leur demander 

— 24. Vavoit veCnJu*"] la voit venir — 33. p&ulra — 34. soüffert — 
36. veuU — 41. seut — 43. ce tut seroit, 

255, 7. darmeures — 12. lairons gebessert von 2. Hand — 13 a quy 
2. Hand — luj nach reyne ist von 2. Hand durchgestrichen «- 21. espriuiers 

— 44. presente, 

256, 7. demanda — 18. le grant und Vadonne — 26. *] et — 33. si\je, 

257, 2. se'\ si — 8. dessus — 19. change — 21. chief — 26. toute 
vor la nuit durchgestrichen — 30. heure — 31. vng"] d*un — lZ»^t vor saisit. 

258, 13. bonne — 17. damoiselle — 18. comparoison — '^\, p<nnt peur'\ 
point « peuce = point en pence — 38 ckangles — 44. estaincellent. 

260, I. Pour"] 7 out — 11. herbage — 23. ata\i'\ndU'\ [1] steht schon 
in der Hs. 

260, 7. fauceras'] fianceras — 16. Erec'\ eni — 20. acomf^gnie — 
22« g'^uain, 1. gauain, weil es so, wenn ausgeschrieben, lautet. — 27. com- 
mun(ej'] (e) fehlt in Hs. 

261, 12. pluseurs — 15. l^en ala — 18. pour'\ point — 35. jfemmai' 
tteraj — 38. prenderay — 39. j^r(i>j] (/) fehlt Hs. — 44. ce sire s^n oncle. 
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2. respondi (Hs. r^pndj)^ weil, wenn ausgescbrieben , mit s — 
17. gies [fol. 17V] pris. U — trasmettre — 25. Enran/] das von mir vorge- 
schlagene durant steht in der Hs. — 41. vers] Hs. Us (also zweimal).! 

263, l8. pUr^eyie — 28. asseures et rassis — 40. Dydones le sau- 
uage — Vrien] Brian, zweimal. 

264,. 17. arrestee — 34. vendrent (so) - 37. Gondref] Gondrefu (fu 
scheint durchstrichen zu sein) — 41. Gliogodolen *— 45. 46 serimofdes. 

265, 4. atourrue [f. 22^] de — 7. d^apartoise — 36. ses\ ces — 45. in- 
finite — 46. estainceUr, 

266, 21. MJi] isse (so) — 22. acquerre — 32. 33. soubdainement — 
53. roy -^ 37. cheior. 

267, 8. fiancer — II. commenf] conuient — 26, ei a sa dame — 
39. vergier(e)s] (e) fehlt schon in Hs. — 41. bienvenue — 44. niani'] Hs., hat, 
was ich vorschlug, aiant 

268, 9. le seruir et — Idais non (nicht ne) plus — 17. piuseurs — 

24. corrupte, 

269, 6. retten et qu*ü — II. bien lealment von 3. Hand auf unleser- 
licher Rasur. — 18. Enide se complaindi — 20. irCaimoit — 27. con- 
uendra certes. Le — 39. finira] furnira. 

270, 6. 7. paüefroj — 17. mais se — 19. nüsf] rnest — 36. deliura 

271, 3. vin ist wohl richtig, zum Vertrinken. — 12. il fCen fait — 
16. tralmeurs"] trahiteurs — 37. oder destire} — 44. tresbuchier. 

272, 8. ait'] au\ d. h. au+abkürzunp, etwa auroit — 12. enuinonnee — 
35. nuict — 36. enlum\{\ne, — 42. faucheurs'] nicht fauc^neurs, wie V. L. 
steht, sondern pik. faucqueurs. 

278, 8. 9. maiennant condigne satiffaction — 39. reprindrent"] re- 
prendent, 

274, 28. luminer seile terre"] Punitier seile terre (in der V. L, zu 
streichen: Vgl. 275, 9) — 43. telles, 

275, I. V. L. homue — 8. tierce, 

276, 20. wohl tristresse — 33. h\e]nnir, 

2n, 9. au[r]oit2 r steht in Hs. — 20, cra\i']nt. — 24. aprocer — 
26. j»] se — 40 cremirent"] coeuurent — j«r] Hs. durch Korrektur ent- 
standenes sus. 

278, 4. Gu\t]uret — 13. rices"] ruer — 20. jV«] l*en — 24. enuuhit — 
34. eil qui — 37. mieux — 42. st] se. 

278, 34. beachte den Iniin. bist., schon alfr. , so im Eracle — 37. en 
garde, 

280, 8. Pt] le -i 32. tire"] tue — 35. et dl de. 

281, 2. tienne"] treuue — 37, malgrei. 

282, 21. 24. du geant Hs. (nicht grant) — 32. leesse — 35. que] 
viell. qu^a — 37. guerdonne. 

288, 22. fenme — 37. muee, vielleicht miree — 38. Vaurrenf] Vauoient. 

284, I. Sur — 2,pröffere — 3. fenme — 1. tresdollant* — 24. vuid — 

25. fenme — 40. dotUlouser polroit — 44. deminuee"] determinee, 

285, 25. reuient schon in Hs. — 35. honmes. 



336 ANMERKUNGEN. 



4. marrj — 11. 12. ü ne valait — 12. [so] zu. streichen — 
17. sairai — 29. on^^iumens — 39, quj. 

287» 9. racompta -^ 13- ^] d*i — 23. deUbera en soi — sitiure] sauoir 

— 33. au\ ou, 

288, II. ses] ces — 12. conuendroä — 18. simdainement — 27. 28. et 
te monstreray — 36. 37 representacion. 

280, 13. estrenne] escremie — 16. Lors] Ores — 20. ferir\ force — 
33. concquis — 40. qite^ qu*ü. 

280, 3. cy] cj — 8. sachans — 23. aGastum{f)ee — 30 nouueüite, 

291, 3. couroux — leesse — 5. recongnoissUs — 7. frai\ fai — 
8. seigneur mon — 10. se\ sH — 14. je fus — 37. reyne — 43. phrerent, 

292, 7. en\ ou — 9. armes schon in Hs. — 31. 32. le p, schon in Hs, 

— 35. tans grans. 

298, 2. reynes — 9. reanturee — 31. ne(n)\ das n ist in Hs. durch- 
gestrichen. 

294, 5. monde"] cUcle, 



Anhang. 

Vergleichung des Bekkerschen Textes *) mit der ihm zu 
Grunde liegenden Handschrift 1376. 

Von Dr. M. Goldschmidt. 

(Der bequemeren Benutzung wegen ist die Bekkersche Zählung 



3. molt] ml't; wenn 
ausgeschrieben^ 
stets mout 

4. Sor] Por. 

5. quels qui il eft] 
ql q il lait 

6. entreleft] entre- 
lait. 

8. bien] puis. 
13. d'un] J. 
18. com] con. 
21. corrompre] de- 

röpre. 
62. Parole puis que 

rois la dite. 
^^. taule] tauble. 
98. coflantenople. 
III. ua merciant] 

mercie. 



zu Grunde gelegt worden.) 

141. ou col] au col. 
155. *D*amors'ce[li], 

Hs, Damoifele. 
157. Alez dufqu'il] 

Alez dire quil. 
169. 170 umgestellt, 
191. Que fi m'a] Que 

^\ 1a ma. 
207. enuious] enious. 
252. preter. 
265. deu. 
268. Plus] Pus. 
275. ot] ont 

286. Li uns] Li vn. 

287. n'ert] niert 
289. uet] uuet 
292. Ceft] Cefte. 
303. Sauuez] Sauue. 
339. a un] au. 



346. Efp^uiers. 
366. ioioux. 
390. ofte. 
393. oureour. 
420. fu] fuft 
456. [mout] steht 
schon in Hs. 
473. coutres. 

510. perdu. 

511. engaigie. 
515- fire. 
541. tot. 

562. meues] meues 

d. h, mues. 
566. fanz. 
573. en] fehlt Hs. 
606. feroit 
613. eft et bons. 
623. pretez. 



*) Nach der S. 373 Anm. stehenden Mitteilung des Herausgebers ist es 
F. Michels Abschrift; *von Herrn Dr. C. Sachs durch sorgfältige Vergleichung 
mit der Urschrift an mehreren Stellen berichtigt und ergänzt, dem Heraus- 
geber von Haupt freundlichst überlassen, scheint sie den Text, nach einer 
leichten und unbedenklichen Nachbesserung, so lesbar zu geben, dass nur 
für wenige Verse noch Einsicht der übrigen Handschriften zu wünschen bleibt.' 
— Bartsch hat in seiner Anzeige (Germania VH, 178 fg.) viele der zahlreichen 
Fehler glücklich gebessert. 
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652. promet 


1481. 


blöc. 


2257. 


la. 


677. 78 umgcsieUt. 


1482. 


fröc. 


2301. 


feriäz. 


689. couchier. 


1493- 


lA\m{9& fehli). 


2306. 


icre. 


699. endiuent. 


1518- 


Et torz. 


^11^^ 


orlez. 


729. Se] De. 


1529. 


botoilliers. 


2334. 


fors et 


732. sele i fu. 


159I; 


et vor bloies 


2343. 


letrecontre'nt 


749. Que] Qui. 




fehli. 


2388. 


en nule t're. 


757. puet. 


1627. 


chang\ 


2395- 


la. 


767. et] fehli Hs. 


1679. 


toz. 


241 1. 


peuft neoir. 


780. ueincre. 


1704. 


grus. 


2428. 


dofnoier. 


781. conoiflbient. 


1727. 


Kex] K', also 


2436. 


Aincois. 


816. mieudre. 




Ke, ' 


2484. 


dit 


843. uuez. 


1733- 


honolä. 


2490. 


cuens. 


859. arpant 


1734. 


canodä. 


2539- 


pu. 


860. afTäbP. 


1806. 


et fehlL 


2547- 


encor. 


901. [cftuet], in Hs. 


1810. 


deu. 


2567- 


cheuanch^. 


sieht deuonSi 


1827. 


mauuestie. 


2578. 


par] ie. 


998. dois] doiz. 


1833. 


baifier. 


2594- 


fozlenee. 


icx)4. ui onc mol 


1837. 


jimis. 


2598. 


fe(t 


1017. fe te plot. 


1885. 


trois iorz. 


2628. 


ne. 


10 18. tele faiture de 


1893. 


tendront 


2639. 


fift 


bot 


1909. 


Q'a. 


2642. 


tuit a. 


1038. reuuil ie. 


1914. 


Ceus. 


2644. 


nul] nOs. 


1043. ueincre. 


1918. 


cort 


2677. 


de] fe. 


1046. uos. 


1922. 


uiet 


2697. 


charg'. 


1051. Qui. 


1935. 


lile. 


2746. Jce. 


1072. Seftoient tuit 


1942. 


{x^{aber 1988 


2814. 


vuis. 


lie. 




fre'^s. 


2816, 


len ea p^fe. 


1084. lors. 


1982. 


ch'. 


2829. 


pefez. 


1148. fui. 


1985. 


donc. 


2860. 


lafTe. 


II 79. faluee. 


1986. fes] fehü. 


2887. 


lauerfe. 


1193. uedra. 


2027. 


rien. 


2913. 


colps (p unkr- 


1283. cliies. 


2080. 


droit 




punkliri). 


1293. Puis. 


2086. 


Vint la. 


2914. 


hiaumes. 


1298. CO efp'uier. 


2148. 


fetreuienet a 


2939. 


Soul a feul. 


1321. et moie. 




eflais. 


2947. 


les. 


1408. Ne lo. 


2149. 


chans. 


3077. 


nö. 


1449. baisent 


2173. 


fgallo. 


3114- 


ceus. 


1476. pot po faire. 


2203. 


ch\ 


3128. 


croi. 
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3042. uoz armes. 


3875. 


iai. 


4960. 


uos uoie. 


3047. meingerai. 


3886. 


noz. 


501 1. 


tamez. 


3093. li efcniers. 


3894. 


moblieflez. 


5069. 


faT. 


3206. ch're. 


3001. 


])mi8. 


5087. 


pauoillö. 


3235. de] feUi. 


391 1- 


un. 


5094. 


feign'. 


3261. poroffire. 


3939. 


gringalez arei- 


5096. 


cffuies. 


3265. dift 




ney. 


5127. 


mt 


3285. for. 


3972. 


vuil. 


5194. 


hier folgen V, 


3296. aß& 


3973. 


donc 




5201. 2, äü 


3304. l>u. 


4009. 


toft. 




oder nachher 


3321. defpines. 


4035- 


braz. 




steh wörtlich 


3340. Ja i aura. . 


4047. 


feignor. 




wiederholen. 


3366. adonc 


4080. 


comande. 


5208. 


tance. 


3426. couch\ 


4104. 


Quil. 


5229. 


encor. 


3473. uoz. 


4161. 


seign'. 


5254. 


iert 


3487. grant 


4254- 


leit. 


5277. 


tefte ot d. 


3494. ceus. 


4270. 


ni le. 


5301- 


Sutif. 


3538. UüS. 


4280. 


fu. 


5316. 


oiftor. 


3585. Si fentr. 


4324- 


n. 


5348- 


a^ flegle. 


3613. ou. 


4373. 


Q'ia. 


5354. 


bles. 


3619. Seign'. 


4397- 


ValTaux. 


5356. |>mife. 


3672. bruni. 


4422. 


ne refoigne ne 


5404. 


oftel. 


3739. tost 




In ne 1. 


5420. 


fe. 


3750. talät. 


4436. 


Et for fon e. 


5435. 


Cai. 


3751. apcoit 


4470. 


enemis. 


5476. 


u^rons. 


3760. .ij. 


4539- 


Damoirele. 


5483. 


le. 


3776. vns lautre ble- 


4600. 


de rechief. 


5503. 


feign'. * 


ce 7. 


4640. 


ez. 


5534- 


pas. 


3777. fentrefpiiiereiit 


4674. 


fuiez. 


5547- 


donc. 


(Sirich durch p 


4692. 


Ne uos foit p. 


5557- 


ne. 


fehlt). 


4713- 


qx m. 


5563. 


])udome. 


3782. et de defor. 


4718. 


poez. 


5567- 


fe uos me. 


3799. Li tin a. 


4729. 


uoudrai. 


5599- 


dit. 


3802. hons. 


4765. 


eltiez. 


5702. 


portler. 


3820. efforz. 


4796. 


maliue. 


5705. 


nifift. 


3834. puis. 


4800. 


q lait. 


5715- 


Que nen ni 


3859. coltes. 


4849. 


un. 


5731. 


femaguz. 


3860. acoites. 


4900. 


ua (si. uont). 


5750. 


Et tat b. 


3872. gujurez. 


4913. 


dalimors. 


5772. 


la. 
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5776. uoz. 

5778. Q». 

5810. ic. 

5844. 5UZ. 

5854. ciel neuft p. 

5905. aiofte. 

5941. Li .j. 

5964. afaire. 

5984. q ie loie. 

6015. creäta. 

6020. li. 



6033. li eufife. 
6063. raifon. 
6070. auez. 
6122. uenter. 
6201. demofne. 
6228. noz. 
6269. uieg. 
6327. rcfort 
6394. chauc'ent, also 

chaucierent, nicht 

chaucerent. 



6463. Guiuret enide 

(et fehlt). 
6508. Celle honor. 
6538. haute faule. 
6564. rien. 
6660. descrire. 
6666. faiz. 
6724. fäz dacorde. 
6782. iere. 
6817. Lauesqs. 
6883. uooir. 



Zusätze. 

S. XVn. ^ gehört zu der Gruppe HC der franzosischen Handschriften. 

S. 21. V. L. 78 1. tafa (st. Tant), 

S. 65. V. L. 66 uermoüle C (zu streichen). 

Anmerkungen zu 28. Wegen Carddigan und Carduel s. jetzt Zimmer 
G. G. A. 1890, 525 fg. 

280. 1. rois; 

1024. bot Yvain 425 ist fem., unser bgi ist masc, also offenbar das noch 
im neufz- pied bot fortlebende Wort , vgl. Diez Et. Wtb. I botta, 
dessen Etymologie wegen der Offenheit des o nicht befriedigt. 

1725. vgl. Karrenr. 5820 Kens destraus, 

1874. Ergc d^Estregales steht Desc. 5479. 

2268. Bartsch Germ. VII, 157 vermutete: De force resembloit Samson. 
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